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Deutsch
Sicherheitshinweise
Rotationslaser

Sämtliche Anweisungen sind zu lesen und 
zu beachten, um mit dem Messwerkzeug ge-
fahrlos und sicher zu arbeiten. Machen Sie 
Warnschilder am Messwerkzeug niemals 
unkenntlich. BEWAHREN SIE DIESE ANWEI-
SUNGEN GUT AUF.

Vorsicht – wenn andere als die hier angegebenen Be-
dienungs- oder Justiereinrichtungen benutzt oder an-
dere Verfahrensweisen ausgeführt werden, kann dies 
zu gefährlicher Strahlungsexposition führen. 
Das Messwerkzeug wird mit einem Warnschild in engli-
scher Sprache ausgeliefert (in der Darstellung des 
Messwerkzeugs auf der Grafikseite mit Nummer 14 ge-
kennzeichnet).

Überkleben Sie den englischen Text des Warnschildes 
vor der ersten Inbetriebnahme mit dem mitgelieferten 
Aufkleber in Ihrer Landessprache.
Richten Sie den Laserstrahl nicht auf Personen oder 
Tiere und blicken Sie nicht selbst in den Laserstrahl. 
Dieses Messwerkzeug erzeugt Laserstrahlung der Laser-
klasse 2 gemäß IEC 60825-1. Dadurch können Sie Perso-
nen blenden.
Verwenden Sie die Laser-Sichtbrille nicht als Schutz-
brille. Die Laser-Sichtbrille dient zum besseren Erkennen 
des Laserstrahls, sie schützt jedoch nicht vor der Laser-
strahlung.
Verwenden Sie die Laser-Sichtbrille nicht als Sonnen-
brille oder im Straßenverkehr. Die Laser-Sichtbrille bie-
tet keinen vollständigen UV-Schutz und vermindert die 
Farbwahrnehmung.
Lassen Sie das Messwerkzeug von qualifiziertem Fach-
personal und nur mit Original-Ersatzteilen reparieren. 
Damit wird sichergestellt, dass die Sicherheit des Mess-
werkzeuges erhalten bleibt.
Lassen Sie Kinder das Laser-Messwerkzeug nicht unbe-
aufsichtigt benutzen. Sie könnten unbeabsichtigt Perso-
nen blenden.
Arbeiten Sie mit dem Messwerkzeug nicht in explosi-
onsgefährdeter Umgebung, in der sich brennbare Flüs-
sigkeiten, Gase oder Stäube befinden. Im Messwerk-
zeug können Funken erzeugt werden, die den Staub oder 
die Dämpfe entzünden.
Öffnen Sie den Akku-Pack nicht. Es besteht die Gefahr 
eines Kurzschlusses.

Schützen Sie den Akku-Pack vor Hitze, z.B. auch 
vor dauernder Sonneneinstrahlung, Feuer, 
Wasser und Feuchtigkeit. Es besteht Explosions-
gefahr.

Halten Sie den nicht benutzten Akku-Pack fern von Bü-
roklammern, Münzen, Schlüsseln, Nägeln, Schrauben 
oder anderen kleinen Metallgegenständen, die eine 
Überbrückung der Kontakte verursachen könnten. Ein 
Kurzschluss zwischen den Akkukontakten kann Verbren-
nungen oder Feuer zur Folge haben.
Bei falscher Anwendung kann Flüssigkeit aus dem Ak-
ku-Pack austreten. Vermeiden Sie den Kontakt damit. 
Bei zufälligem Kontakt mit Wasser abspülen. Wenn die 
Flüssigkeit in die Augen kommt, nehmen Sie zusätzlich 
ärztliche Hilfe in Anspruch. Austretende Akkuflüssigkeit 
kann zu Hautreizungen oder Verbrennungen führen.
Laden Sie den Akku-Pack nur mit dem in dieser Be-
triebsanleitung angegebenen Ladegerät auf. Für ein La-
degerät, das für eine bestimmte Art von Akkus geeignet ist, 
besteht Brandgefahr, wenn es mit anderen Akkus verwen-
det wird.
Verwenden Sie nur original Bosch-Akku-Packs mit der 
auf dem Typenschild Ihres Messwerkzeugs angegebe-
nen Spannung. Bei Gebrauch anderer Akku-Packs, z.B. 
Nachahmungen, aufgearbeiteter Akku-Packs oder Fremd-
fabrikaten, besteht die Gefahr von Verletzungen sowie 
Sachschäden durch explodierende Akku-Packs.

Bringen Sie die Laser-Zieltafel 37 nicht 
in die Nähe von Herzschrittmachern. 
Durch die Magnete an der Laser-Zieltafel 
wird ein Feld erzeugt, das die Funktion von 
Herzschrittmachern beeinträchtigen kann.

Halten Sie die Laser-Zieltafel 37 fern von magneti-
schen Datenträgern und magnetisch empfindlichen 
Geräten. Durch die Wirkung der Magnete an der Laser-
Zieltafel kann es zu irreversiblen Datenverlusten kommen.

Akku-Ladegerät
Lesen Sie alle Sicherheitshinweise und Anwei-
sungen. Versäumnisse bei der Einhaltung der Si-
cherheitshinweise und Anweisungen können 
elektrischen Schlag, Brand und/oder schwere 
Verletzungen verursachen.
Halten Sie das Ladegerät von Regen oder 
Nässe fern. Das Eindringen von Wasser in ein 
Ladegerät erhöht das Risiko eines elektrischen 
Schlages.

Laden Sie mit dem Ladegerät keine Fremd-Akkus. Das 
Ladegerät ist nur zum Laden des Bosch Akku-Packs geeig-
net, der in den Rotationslaser eingesetzt ist. Beim Laden 
von Fremd-Akkus besteht Brand- und Explosionsgefahr.
Halten Sie das Ladegerät sauber. Durch Verschmutzung 
besteht die Gefahr eines elektrischen Schlages.
Überprüfen Sie vor jeder Benutzung Ladegerät, Kabel 
und Stecker. Benutzen Sie das Ladegerät nicht, sofern 
Sie Schäden feststellen. Öffnen Sie das Ladegerät 
nicht selbst und lassen Sie es nur von qualifiziertem 

IEC 60825-1:2007-03 
<1mW, 635 nm
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Fachpersonal und nur mit Original-Ersatzteilen repa-
rieren. Beschädigte Ladegeräte, Kabel und Stecker erhö-
hen das Risiko eines elektrischen Schlages.
Betreiben Sie das Ladegerät nicht auf leicht brennba-
rem Untergrund (z.B. Papier, Textilien etc.) bzw. in 
brennbarer Umgebung. Wegen der beim Laden auftre-
tenden Erwärmung des Ladegerätes besteht Brandgefahr.
Bei falscher Anwendung kann Flüssigkeit aus dem Ak-
ku-Pack austreten. Vermeiden Sie den Kontakt damit. 
Bei zufälligem Kontakt mit Wasser abspülen. Wenn die 
Flüssigkeit in die Augen kommt, nehmen Sie zusätzlich 
ärztliche Hilfe in Anspruch. Austretende Akkuflüssigkeit 
kann zu Hautreizungen oder Verbrennungen führen.
Beaufsichtigen Sie Kinder. Damit wird sichergestellt, 
dass Kinder nicht mit dem Ladegerät spielen.
Kinder und Personen, die aufgrund ihrer physischen, 
sensorischen oder geistigen Fähigkeiten oder ihrer Un-
erfahrenheit oder Unkenntnis nicht in der Lage sind, 
das Ladegerät sicher zu bedienen, dürfen dieses Lade-
gerät nicht ohne Aufsicht oder Anweisung durch eine 
verantwortliche Person benutzen. Andernfalls besteht 
die Gefahr von Fehlbedienung und Verletzungen.

Laserempfänger
Sämtliche Anweisungen sind zu lesen 
und zu beachten. BEWAHREN SIE DIESE 
ANWEISUNGEN GUT AUF.

Bringen Sie das Messwerkzeug nicht in 
die Nähe von Herzschrittmachern. Durch 
die Magnetplatte 22 wird ein Feld erzeugt, 
das die Funktion von Herzschrittmachern 
beeinträchtigen kann.

Halten Sie das Messwerkzeug fern von magnetischen 
Datenträgern und magnetisch empfindlichen Geräten. 
Durch die Wirkung der Magnetplatte 22 kann es zu irrever-
siblen Datenverlusten kommen.
Lassen Sie das Messwerkzeug von qualifiziertem Fach-
personal und nur mit Original-Ersatzteilen reparieren. 
Damit wird sichergestellt, dass die Sicherheit des Mess-
werkzeuges erhalten bleibt.
Arbeiten Sie mit dem Messwerkzeug nicht in explosi-
onsgefährdeter Umgebung, in der sich brennbare Flüs-
sigkeiten, Gase oder Stäube befinden. Im Messwerk-
zeug können Funken erzeugt werden, die den Staub oder 
die Dämpfe entzünden.

Produkt- und Leistungsbeschreibung
Bestimmungsgemäßer Gebrauch
Rotationslaser
Das Messwerkzeug ist bestimmt zum Ermitteln und Überprü-
fen von exakt waagerechten Höhenverläufen. Das Messwerk-
zeug ist nicht bestimmt zum senkrechten Nivellieren.
Das Messwerkzeug ist zur Verwendung im Außenbereich ge-
eignet.

Laserempfänger
Das Messwerkzeug ist bestimmt zum schnellen Finden von ro-
tierenden Laserstrahlen der in den „Technischen Daten“ an-
gegebenen Wellenlänge.
Das Messwerkzeug ist zur Verwendung im Innen- und Außen-
bereich geeignet.

Abgebildete Komponenten
Die Nummerierung der abgebildeten Komponenten bezieht 
sich auf die Darstellung von Rotationslaser, Ladegerät und La-
serempfänger auf den Grafikseiten.

Rotationslaser/Ladegerät
1 Anzeige Nivellierautomatik
2 Ein-Aus-Taste/Taste Schockwarnung
3 Anzeige Schockwarnung
4 variabler Laserstrahl
5 Austrittsöffnung Laserstrahlung
6 Anzeige Ladezustand
7 Akku-Pack
8 Batteriefach
9 Arretierung des Batteriefachs

10 Arretierung Akku-Pack
11 Buchse für Ladestecker
12 Stativaufnahme 5/8"
13 Seriennummer Rotationslaser
14 Laser-Warnschild
15 Ladegerät
16 Netzstecker des Ladegerätes
17 Ladestecker

Laserempfänger*
18 Arretierung des Batteriefachdeckels
19 Ein-Aus-Taste Laserempfänger
20 Taste Einstellung Messgenauigkeit
21 Taste Signalton
22 Magnetplatte
23 Mittenmarkierung
24 Empfangsfeld für Laserstrahl
25 Display
26 Libelle Laserempfänger
27 Seriennummer Laserempfänger
28 Batteriefachdeckel
29 Aufnahme für Halterung
32 Feststellschraube der Halterung
33 Obere Kante der Halterung
34 Befestigungsschraube der Halterung
35 Halterung

Anzeigenelemente Laserempfänger
a Anzeige Einstellung „mittel“
b Batteriewarnung
c Richtungsanzeige oben
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d Anzeige Signalton
e Mittenanzeige
f Anzeige Einstellung „fein“
g Richtungsanzeige unten

Zubehör/Ersatzteile
30 Stativ*
31 Baulaser-Messlatte*
36 Laser-Sichtbrille*
37 Laser-Zieltafel*
38 Koffer

* Abgebildetes oder beschriebenes Zubehör gehört nicht zum 
Standard-Lieferumfang.

Technische Daten

Montage
Energieversorgung Rotationslaser
Betrieb mit Batterien/Akkus
Für den Betrieb des Messwerkzeugs wird die Verwendung 
von Alkali-Mangan-Batterien oder Akkus empfohlen.

Rotationslaser GRL 400 H
Professional

Sachnummer 3 601 K61 800
Arbeitsbereich (Radius) 1)

– ohne Laserempfänger ca.
– mit Laserempfänger ca.

10 m
200 m

Nivelliergenauigkeit 1) 2) ±0,08 mm/m
Selbstnivellierbereich typisch ±8 % (±5°)
Nivellierzeit typisch 15 s
Rotationsgeschwindigkeit 600 min-1

Betriebstemperatur –10 ... +50 °C
Lagertemperatur –20 ... +70 °C
Relative Luftfeuchte max. 90 %
Laserklasse 2
Lasertyp 635 nm, <1 mW
Ø Laserstrahl an der Austritts-
öffnung ca. 1) 5 mm
Stativaufnahme (horizontal) 5/8"-11
Akkus (NiMH)
Batterien (Alkali-Mangan)

2 x 1,2 V HR20 (D) (9 Ah)
2 x 1,5 V LR20 (D)

Betriebsdauer ca.
– Akkus (NiMH)
– Batterien (Alkali-Mangan)

30 h
50 h

Gewicht entsprechend EPTA-
Procedure 01/2003 1,8 kg
Maße (Länge x Breite x Höhe) 183 x 170 x 188 mm
Schutzart IP 56 (staub- und strahlwas-

sergeschützt)
1) bei 20 °C

2) entlang der Achsen

Bitte beachten Sie die Sachnummer auf dem Typenschild Ihres Rotati-
onslasers, die Handelsbezeichnungen einzelner Rotationslaser können 
variieren.

Zur eindeutigen Identifizierung Ihres Rotationslasers dient die Serien-
nummer 13 auf dem Typenschild.

Ladegerät
Sachnummer 2 610 A13 782
Nennspannung V~ 100–240
Frequenz Hz 50/60
Akku-Ladespannung V= 7,5
Ladestrom A 1,0
Zulässiger Ladetemperaturbe-
reich °C 0–45
Ladezeit h 14
Anzahl der Akkuzellen 2
Nennspannung 
(pro Akkuzelle) V= 1,2
Gewicht entsprechend EPTA-
Procedure 01/2003 kg 0,2
Schutzklasse /II

Laserempfänger LR 1
Professional

Sachnummer 3 601 K15 400
Empfangbare Wellenlänge 635–650 nm
Arbeitsbereich 3) 200 m
Empfangswinkel 120°
Empfangbare Rotationsge-
schwindigkeit >200 min-1

Messgenauigkeit 4)

– Einstellung „fein“
– Einstellung „mittel“

±1 mm
±3 mm

Betriebstemperatur – 10 °C ... +50 °C
Lagertemperatur – 20 °C ... +70 °C
Batterie 1 x 9 V 6LR61
Betriebsdauer ca. 50 h
Gewicht entsprechend EPTA-
Procedure 01/2003 0,36 kg
Maße (Länge x Breite x Höhe) 148 x 73 x 30 mm
Schutzart IP 65 (staubdicht und strahl-

wassergeschützt)
3) Der Arbeitsbereich (Radius) kann durch ungünstige Umgebungsbe-
dingungen (z.B. direkte Sonneneinstrahlung) verringert werden.

4) abhängig vom Abstand zwischen Laserempfänger und Rotationsla-
ser

Bitte beachten Sie die Sachnummer auf dem Typenschild Ihres Laser-
empfängers, die Handelsbezeichnungen einzelner Laserempfänger 
können variieren.

Zur eindeutigen Identifizierung Ihres Laserempfängers dient die Serien-
nummer 27 auf dem Typenschild.
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Zum Öffnen des Batteriefachs 8 drehen Sie die Arretierung 9 
in Stellung  und ziehen das Batteriefach heraus.
Achten Sie beim Einsetzen der Batterien bzw. Akkus auf die 
richtige Polung entsprechend der Abbildung im Batteriefach.
Ersetzen Sie immer alle Batterien bzw. Akkus gleichzeitig. 
Verwenden Sie nur Batterien oder Akkus eines Herstellers 
und mit gleicher Kapazität.
Schließen Sie das Batteriefach 8 und drehen Sie die Arretie-
rung 9 in Stellung .
Falls Sie die Batterien bzw. Akkus falsch eingelegt haben, 
kann das Messwerkzeug nicht eingeschaltet werden. Setzen 
Sie die Batterien bzw. Akkus mit richtiger Polung ein.

Nehmen Sie die Batterien bzw. Akkus aus dem Mess-
werkzeug, wenn Sie es längere Zeit nicht benutzen. Die 
Batterien und Akkus können bei längerer Lagerung korro-
dieren und sich selbst entladen.

Betrieb mit Akku-Pack
Laden Sie den Akku-Pack 7 vor dem ersten Betrieb auf. Der 
Akku-Pack kann ausschließlich mit dem dafür vorgesehenen 
Ladegerät 15 aufgeladen werden.

Beachten Sie die Netzspannung! Die Spannung der 
Stromquelle muss mit den Angaben auf dem Typenschild 
des Ladegerätes übereinstimmen.

Stecken Sie den zu Ihrem Stromnetz passenden Netzstecker 
16 in das Ladegerät 15 und lassen Sie ihn einrasten.
Stecken Sie den Ladestecker 17 des Ladegerätes in die Buch-
se 11 am Akku-Pack. Schließen Sie das Ladegerät an das 
Stromnetz an. Das Aufladen des leeren Akku-Packs benötigt 
ca. 14 h. Ladegerät und Akku-Pack sind überladesicher.
Ein neuer oder längere Zeit nicht verwendeter Akku-Pack 
bringt erst nach ca. 5 Lade- und Entladezyklen seine volle 
Leistung.
Laden Sie den Akku-Pack 7 nicht nach jedem Gebrauch auf, 
da sonst seine Kapazität verringert wird. Laden Sie den Akku-
Pack nur dann auf, wenn die Ladezustandsanzeige 6 blinkt 
oder dauerhaft leuchtet.
Eine wesentlich verkürzte Betriebszeit nach der Aufladung 
zeigt an, dass der Akku-Pack verbraucht ist und ersetzt wer-
den muss.
Bei leerem Akku-Pack können Sie das Messwerkzeug auch 
mithilfe des Ladegerätes 15 betreiben, wenn dieses an das 
Stromnetz angeschlossen ist. Schalten Sie das Messwerk-
zeug aus, laden Sie den Akku-Pack ca. 10 min und schalten 
Sie dann das Messwerkzeug mit angeschlossenem Ladegerät 
wieder ein.
Zum Wechseln des Akku-Packs 7 drehen Sie die Arretierung 
10 in Stellung  und ziehen den Akku-Pack 7 heraus.
Setzen Sie einen neuen Akku-Pack ein und drehen Sie die Ar-
retierung 10 in Stellung .

Nehmen Sie den Akku-Pack aus dem Messwerkzeug, 
wenn Sie es längere Zeit nicht benutzen. Akkus können bei 
längerer Lagerung korrodieren oder sich selbst entladen.

Anzeige Ladezustand
Blinkt die Ladezustandsanzeige 6 erstmals rot, kann das 
Messwerkzeug noch 2 h betrieben werden.

Leuchtet die Ladezustandsanzeige 6 dauerhaft rot, sind keine 
Messungen mehr möglich. Das Messwerkzeug schaltet sich 
nach 1 min automatisch ab.

Energieversorgung Laserempfänger
Für den Betrieb des Laserempfängers wird die Verwendung 
von Alkali-Mangan-Batterien empfohlen.
Drücken Sie die Arretierung 18 des Batteriefachs nach außen 
und klappen Sie den Batteriefachdeckel 28 auf.
Achten Sie beim Einsetzen der Batterie auf die richtige Polung 
entsprechend der Abbildung im Batteriefach.
Erscheint die Batteriewarnung b erstmals im Display 25, kann 
der Laserempfänger noch ca. 3 h betrieben werden.

Nehmen Sie die Batterie aus dem Laserempfänger, 
wenn Sie ihn längere Zeit nicht benutzen. Die Batterie 
kann bei längerer Lagerung korrodieren oder sich selbst 
entladen.

Betrieb
Inbetriebnahme Rotationslaser

Schützen Sie das Messwerkzeug vor Nässe und direk-
ter Sonneneinstrahlung.
Setzen Sie das Messwerkzeug keinen extremen Tem-
peraturen oder Temperaturschwankungen aus. Lassen 
Sie es z.B. nicht längere Zeit im Auto liegen. Lassen Sie das 
Messwerkzeug bei größeren Temperaturschwankungen 
erst austemperieren, bevor Sie es in Betrieb nehmen. Bei 
extremen Temperaturen oder Temperaturschwankungen 
kann die Präzision des Messwerkzeugs beeinträchtigt wer-
den.
Vermeiden Sie heftige Stöße oder Stürze des Mess-
werkzeugs. Nach starken äußeren Einwirkungen auf das 
Messwerkzeug sollten Sie vor dem Weiterarbeiten immer 
eine Genauigkeitsüberprüfung durchführen (siehe „Nivel-
liergenauigkeit Rotationslaser“, Seite 12).

Messwerkzeug aufstellen
Stellen Sie das Messwerkzeug auf einer sta-
bilen Unterlage auf oder montieren Sie es 
auf einem Stativ 30.
Aufgrund der hohen Nivelliergenauigkeit re-
agiert das Messwerkzeug sehr empfindlich 
auf Erschütterungen und Lageveränderun-
gen. Achten Sie deshalb auf eine stabile Po-

sition des Messwerkzeugs, um Unterbrechungen des Be-
triebs durch Nachnivellierungen zu vermeiden.

Ein-/Ausschalten
Richten Sie den Laserstrahl nicht auf Personen oder 
Tiere (insbesondere nicht in deren Augenhöhe), und 
blicken Sie nicht selbst in den Laserstrahl (auch nicht 
aus größerer Entfernung). Das Messwerkzeug sendet so-
fort nach dem Einschalten den variablen Laserstrahl 4 aus.

Drücken Sie zum Einschalten des Messwerkzeugs kurz auf 
die Ein-Aus-Taste 2. Die Anzeigen 3, 1 und 6 leuchten kurz 
auf. Das Messwerkzeug beginnt sofort mit der automatischen 
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Nivellierung. Während der Nivellierung blinkt die Nivellie-
rungsanzeige 1 grün, der Laser rotiert nicht und blinkt.
Das Messwerkzeug ist einnivelliert, sobald die Nivellierungs-
anzeige 1 dauerhaft grün leuchtet und der Laser dauerhaft 
leuchtet. Nach Abschluss der Nivellierung startet das Mess-
werkzeug automatisch im Rotationsbetrieb.
Das Messwerkzeug arbeitet ausschließlich im Rotationsbe-
trieb mit fester Rotationsgeschwindigkeit, die auch für den 
Einsatz eines Laserempfängers geeignet ist.
Bei Werkseinstellung ist die Schockwarnungsfunktion auto-
matisch eingeschaltet, die Schockwarnungsanzeige 3 leuch-
tet grün.
Zum Ausschalten des Messwerkzeugs drücken Sie kurz auf die 
Ein-Aus-Taste 2. Bei ausgelöster Schockwarnung (Schockwar-
nungsanzeige 3 blinkt rot) drücken Sie die Ein-Aus-Taste ein-
mal kurz zum Neustart der Schockwarnungsfunktion und dann 
erneut kurz zum Ausschalten des Messwerkzeugs.

Lassen Sie das eingeschaltete Messwerkzeug nicht un-
beaufsichtigt und schalten Sie das Messwerkzeug nach 
Gebrauch ab. Andere Personen könnten vom Laserstrahl 
geblendet werden.

Das Messwerkzeug wird zum Schutz der Batterien automa-
tisch abgeschaltet, wenn es sich länger als 2 h außerhalb des 
Selbstnivellierbereichs befindet oder die Schockwarnung 
länger als 2 h ausgelöst ist (siehe „Nivellierautomatik Rotati-
onslaser“, Seite 11). Positionieren Sie das Messwerkzeug 
neu und schalten Sie es wieder ein.

Inbetriebnahme Laserempfänger
Schützen Sie den Laserempfänger vor Nässe und direk-
ter Sonneneinstrahlung.
Setzen Sie den Laserempfänger keinen extremen Tem-
peraturen oder Temperaturschwankungen aus. Lassen 
Sie ihn z.B. nicht längere Zeit im Auto liegen. Lassen Sie 
den Laserempfänger bei größeren Temperaturschwankun-
gen erst austemperieren, bevor Sie ihn in Betrieb nehmen. 
Bei extremen Temperaturen oder Temperaturschwankun-
gen kann die Präzision des Laserempfängers beeinträch-
tigt werden.

Stellen Sie den Laserempfänger mindestens 50 cm vom Rota-
tionslaser entfernt auf. Platzieren Sie den Laserempfänger 
so, dass der Laserstrahl das Empfangsfeld 24 erreichen kann.

Ein-/Ausschalten
Beim Einschalten des Laserempfängers ertönt ein lau-
ter Signalton. „Der A-bewertete Schalldruckpegel des Si-
gnaltons beträgt in 0,2 m Abstand bis zu 95 dB(A).“
Halten Sie den Laserempfänger nicht nah ans Ohr! Der 
laute Ton kann das Gehör schädigen.

Zum Einschalten des Laserempfängers drücken Sie die Ein-
Aus-Taste 19. Zwei Signaltöne ertönen und alle Displayanzei-
gen leuchten kurz auf.
Zum Ausschalten des Laserempfängers drücken Sie erneut 
die Ein-Aus-Taste 19.
Wird ca. 10 min keine Taste am Laserempfänger gedrückt 
und erreicht das Empfangsfeld 24 10 min lang kein Laser-
strahl, dann schaltet sich der Laserempfänger zur Schonung 

der Batterie automatisch ab. Die Abschaltung wird durch ei-
nen Signalton angezeigt.

Einstellung der Mittenanzeige wählen
Mit der Taste 20 können Sie festlegen, mit welcher Genauig-
keit die Position des Laserstrahls auf dem Empfangsfeld als 
„mittig“ angezeigt wird:
– Einstellung „fein“ (Anzeige f im Display),
– Einstellung „mittel“ (Anzeige a im Display).
Bei Änderung der Genauigkeitseinstellung ertönt ein Signal-
ton.
Nach dem Einschalten des Laserempfängers ist immer die 
Genauigkeit „mittel“ eingestellt.

Richtungsanzeigen
Die Anzeigen unten g, Mitte e und oben c (jeweils auf Vorder- 
und Rückseite des Laserempfängers) zeigen die Position des 
umlaufenden Laserstrahls im Empfangsfeld 24 an. Die Posi-
tion kann zusätzlich durch einen Signalton angezeigt werden 
(siehe „Signalton zur Anzeige des Laserstrahls“, Seite 11).
Laserempfänger zu tief: Durchläuft der Laserstrahl die obe-
re Hälfte des Empfangsfeldes 24, dann erscheint die untere 
Richtungsanzeige g im Display.
Bei eingeschaltetem Signalton ertönt ein Signal in langsamem 
Takt. 
Bewegen Sie den Laserempfänger in Pfeilrichtung nach oben. 
Bei Annäherung an die Mittenmarkierung 23 wird nur noch 
die Spitze der Richtungsanzeige g angezeigt.
Laserempfänger zu hoch: Durchläuft der Laserstrahl die un-
tere Hälfte des Empfangsfeldes 24, dann erscheint die obere 
Richtungsanzeige c im Display. 
Bei eingeschaltetem Signalton ertönt ein Signal in schnellem 
Takt. 
Bewegen Sie den Laserempfänger in Pfeilrichtung nach un-
ten. Bei Annäherung an die Mittenmarkierung 23 wird nur 
noch die Spitze der Richtungsanzeige c angezeigt.
Laserempfänger mittig: Durchläuft der Laserstrahl das 
Empfangsfeld 24 auf Höhe der Mittenmarkierung 23, dann 
leuchtet die Mittenanzeige e. Bei eingeschaltetem Signalton 
ertönt ein Dauerton.

Signalton zur Anzeige des Laserstrahls
Die Position des Laserstrahls auf dem Empfangsfeld 24 kann 
durch einen Signalton angezeigt werden.
Nach dem Einschalten des Laserempfängers ist der Signalton 
immer ausgeschaltet.
Beim Einschalten des Signaltons können Sie zwischen zwei 
Lautstärken wählen.
Drücken Sie zum Einschalten bzw. Wechseln des Signaltons 
die Taste Signalton 21, bis die gewünschte Lautstärke ange-
zeigt wird. Bei mittlerer Lautstärke blinkt die Signalton-Anzei-
ge d im Display, bei hoher Lautstärke leuchtet die Anzeige 
dauerhaft, bei ausgeschaltetem Signalton erlischt sie.

Nivellierautomatik Rotationslaser
Nach dem Einschalten überprüft das Messwerkzeug die waa-
gerechte Lage und gleicht Unebenheiten innerhalb des 
Selbstnivellierbereiches von ca. 8 % (5°) automatisch aus.
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Steht das Messwerkzeug nach dem Einschalten oder nach ei-
ner Lageveränderung mehr als 8 % schief, ist das Einnivellie-
ren nicht mehr möglich. In diesem Fall wird der Rotor ge-
stoppt, der Laser blinkt und die Nivellierungsanzeige 1 
leuchtet dauerhaft rot. Positionieren Sie das Messwerkzeug 
neu und warten Sie die Nivellierung ab. Ohne Neupositionie-
rung wird nach 2 min der Laser und nach 2 h das Messwerk-
zeug automatisch abgeschaltet.
Ist das Messwerkzeug einnivelliert, überprüft es ständig die 
waagerechte Lage. Bei Lageveränderungen wird automatisch 
nachnivelliert. Zur Vermeidung von Fehlmessungen stoppt 
während des Nivelliervorganges der Rotor, der Laser blinkt 
und die Nivellierungsanzeige 1 blinkt grün.

Schockwarnungsfunktion

Das Messwerkzeug besitzt eine Schockwarnungsfunktion, die 
bei Lageveränderungen bzw. Erschütterungen des Messwerk-
zeugs oder bei Vibrationen des Untergrundes das Einnivellie-
ren auf veränderter Höhe und damit Höhenfehler verhindert. 
Nach dem Einschalten des Messwerkzeugs ist die Schockwar-
nungsfunktion bei Werkseinstellung eingeschaltet (die 
Schockwarnungsanzeige 3 leuchtet). Die Schockwarnung 
wird ca. 30 s nach dem Einschalten des Messwerkzeugs bzw. 
dem Einschalten der Schockwarnungsfunktion aktiviert.
Wird bei einer Lageveränderung des Messwerkzeugs der Be-
reich der Nivelliergenauigkeit überschritten oder wird eine 
starke Erschütterung registriert, dann wird die Schockwar-
nung ausgelöst: Die Rotation wird gestoppt, der Laser blinkt, 
die Nivellierungsanzeige 1 erlischt und die Schockwarnungs-
anzeige 3 blinkt rot.
Drücken Sie bei ausgelöster Schockwarnung kurz auf die Ein-
Aus-Taste 2. Die Schockwarnungsfunktion wird neu gestartet 
und das Messwerkzeug beginnt mit der Nivellierung. Sobald 
das Messwerkzeug einnivelliert ist (die Nivellierungsanzeige 1 
leuchtet dauerhaft grün), startet es automatisch im Rotati-
onsbetrieb. Überprüfen Sie nun die Höhe des Laserstrahls an 
einem Referenzpunkt und korrigieren Sie die Höhe gegebe-
nenfalls.
Wird bei ausgelöster Schockwarnung die Funktion durch Drü-
cken der Ein-Aus-Taste 2 nicht neu gestartet, schalten sich 
nach 2 min der Laser und nach 2 h das Messwerkzeug auto-
matisch ab.
Zum Ausschalten der Funktion Schockwarnung drücken Sie 
die Ein-Aus-Taste 2 für 3 s. Bei ausgelöster Schockwarnung 
(Schockwarnungsanzeige 3 blinkt rot) drücken Sie die Ein-
Aus-Taste erst einmal kurz und dann erneut für 3 s. Bei ausge-
schalteter Schockwarnung erlischt die Schockwarnungsan-
zeige 3.
Zum Einschalten der Schockwarnung drücken Sie die Ein-
Aus-Taste 2 für 3 s. Die Schockwarnungsanzeige 3 leuchtet 
dauerhaft grün, und nach 30 s wird die Schockwarnung akti-
viert.
Die Einstellung der Schockwarnungsfunktion wird beim Aus-
schalten des Messwerkzeugs gespeichert.

Nivelliergenauigkeit Rotationslaser
Genauigkeitseinflüsse
Den größten Einfluss übt die Umgebungstemperatur aus. Be-
sonders vom Boden nach oben verlaufende Temperaturun-
terschiede können den Laserstrahl ablenken.
Die Abweichungen fallen ab ca. 20 m Messstrecke ins Ge-
wicht und können bei 100 m durchaus das Zwei- bis Vierfa-
che der Abweichung bei 20 m betragen.
Da die Temperaturschichtung in Bodennähe am größten ist, 
sollten Sie das Messwerkzeug ab einer Messstrecke von 20 m 
immer auf einem Stativ montieren. Stellen Sie das Messwerk-
zeug außerdem nach Möglichkeit in der Mitte der Arbeitsflä-
che auf.

Genauigkeitsüberprüfung des Messwerkzeugs
Neben äußeren Einflüssen können auch gerätespezifische 
Einflüsse (wie z.B. Stürze oder heftige Stöße) zu Abweichun-
gen führen. Überprüfen Sie deshalb vor jedem Arbeitsbeginn 
die Genauigkeit des Messwerkzeugs.
Für die Überprüfung benötigen Sie eine freie Messstrecke von 
20 m auf festem Grund zwischen zwei Wänden A und B. Sie 
müssen eine Umschlagsmessung über beide Achsen X und Y 
(jeweils positiv und negativ) durchführen (4 komplette Mess-
vorgänge).
– Montieren Sie das Messwerkzeug nahe der Wand A auf ei-

nem Stativ oder stellen Sie es auf festen, ebenen Unter-
grund. Schalten Sie das Messwerkzeug ein.

– Markieren Sie nach Abschluss der Nivellierung die Mitte 
des Laserstrahls an der Wand A (Punkt I).

– Drehen Sie das Messwerkzeug um 180°, lassen Sie es ein-
nivellieren und markieren Sie die Mitte des Laserstrahls an 
der gegenüberliegenden Wand B (Punkt II).

– Platzieren Sie das Messwerkzeug – ohne es zu drehen – 
nahe der Wand B, schalten Sie es ein und lassen Sie es ein-
nivellieren.

A B

20 m

A B
180°
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– Richten Sie das Messwerkzeug in der Höhe so aus (mithilfe 
des Stativs oder gegebenenfalls durch Unterlegen), dass 
die Mitte des Laserstrahls genau den zuvor markierten 
Punkt II auf der Wand B trifft.

– Drehen Sie das Messwerkzeug um 180°, ohne die Höhe zu 
verändern. Lassen Sie es einnivellieren und markieren Sie 
die Mitte des Laserstrahls auf der Wand A (Punkt III). Ach-
ten Sie darauf, dass Punkt III möglichst senkrecht über 
bzw. unter Punkt I liegt.

– Die Differenz d der beiden markierten Punkte I und III auf 
der Wand A ergibt die tatsächliche Abweichung des Mess-
werkzeugs für die gemessene Achse.

Wiederholen Sie den Messvorgang für die anderen drei Ach-
sen. Drehen Sie dazu das Messwerkzeug vor dem Beginn je-
des Messvorganges um jeweils 90°.
Auf der Messstrecke von 2 x 20 m = 40 m beträgt die maxi-
mal zulässige Abweichung: 
40 m x ±0,08 mm/m = ±3,2 mm. 
Die Differenz d zwischen den Punkten I und III darf folglich 
bei jedem einzelnen der vier Messvorgänge höchstens 
3,2 mm betragen.
Sollte das Messwerkzeug die maximale Abweichung bei ei-
nem der vier Messvorgänge überschreiten, dann lassen Sie es 
bei einem Bosch-Kundendienst überprüfen.

Arbeitshinweise Rotationslaser
Verwenden Sie immer nur die Mitte der Laserlinie zum 
Markieren. Die Breite der Laserlinie ändert sich mit der 
Entfernung.

Laser-Sichtbrille (Zubehör)
Die Laser-Sichtbrille filtert das Umgebungslicht aus. Dadurch 
erscheint das rote Licht des Lasers für das Auge heller.

Verwenden Sie die Laser-Sichtbrille nicht als Schutzbril-
le. Die Laser-Sichtbrille dient zum besseren Erkennen des 
Laserstrahls, sie schützt jedoch nicht vor der Laserstrahlung.

Verwenden Sie die Laser-Sichtbrille nicht als Sonnen-
brille oder im Straßenverkehr. Die Laser-Sichtbrille bie-
tet keinen vollständigen UV-Schutz und vermindert die 
Farbwahrnehmung.

Arbeiten mit dem Stativ (Zubehör)
Das Messwerkzeug verfügt über eine 5/8"-Stativaufnahme für 
Horizontalbetrieb auf einem Stativ. Setzen Sie das Messwerk-
zeug mit der Stativaufnahme 12 auf das 5/8"-Gewinde des 
Stativs auf und schrauben Sie es mit der Feststellschraube 
des Stativs fest.
Bei einem Stativ 30 mit Maßskala am Auszug können Sie den 
Höhenversatz direkt einstellen.

Arbeiten mit der Laser-Zieltafel (Zubehör)
Mithilfe der Laser-Zieltafel 37 können Sie die Laserhöhe auf 
eine Wand übertragen.
Mit dem Nullfeld und der Skala können Sie den Versatz zur ge-
wünschten Höhe messen und an anderer Stelle wieder antra-
gen. Damit entfällt das exakte Einstellen des Messwerkzeugs 
auf die zu übertragende Höhe.
Die Laser-Zieltafel 37 hat eine Reflexbeschichtung, die die 
Sichtbarkeit des Laserstrahls in größerer Entfernung bzw. bei 
starker Sonnenstrahlung verbessert. Die Helligkeitsverstär-
kung ist nur zu erkennen, wenn Sie parallel zum Laserstrahl 
auf die Laser-Zieltafel blicken.

Arbeiten mit der Messlatte (Zubehör)
Zum Prüfen von Ebenheiten oder dem Antragen von Gefällen 
empfiehlt sich die Verwendung der Messlatte 31 zusammen 
mit dem Laserempfänger.

Auf der Messlatte 31 ist oben eine relative Maßskala 
(±50 cm) aufgetragen. Deren Nullhöhe können Sie unten am 
Auszug vorwählen. Damit lassen sich Abweichungen von der 
Sollhöhe direkt ablesen.

Arbeitshinweise Laserempfänger
Markieren
An der Mittenmarkierung 23 rechts und links am Laseremp-
fänger können Sie die Höhe des Laserstrahls markieren, wenn 
er durch die Mitte des Empfangsfeldes 24 läuft. Die Mitten-
markierung befindet sich 45 mm von der oberen Kante des 
Laserempfängers entfernt.

A B

A B
180°
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Ausrichten mit der Libelle
Mithilfe der Libelle 26 können Sie den Laserempfänger senk-
recht (lotrecht) ausrichten. Ein schief angebrachter Laser-
empfänger führt zu Fehlmessungen.

Befestigen mit Halterung (siehe Bild A)
Sie können den Laserempfänger mithilfe der Halterung 35 so-
wohl an einer Baulaser-Messlatte 31 (Zubehör) als auch an 
anderen Hilfsmitteln mit einer Breite bis zu 65 mm befesti-
gen.
Schrauben Sie die Halterung 35 mit der Befestigungsschrau-
be 34 in der Aufnahme 29 an der Rückseite des Laserempfän-
gers fest.
Lösen Sie die Feststellschraube 32, schieben Sie die Halte-
rung z.B. auf die Baulaser-Messlatte 31 und ziehen Sie die 
Feststellschraube 32 wieder fest.
Die obere Kante 33 der Halterung befindet sich auf der glei-
chen Höhe wie die Mittenmarkierung 23 und kann zum Mar-
kieren des Laserstrahls verwendet werden.

Befestigen mit Magnet (siehe Bild B)
Ist eine sichere Befestigung nicht unbedingt erforderlich, 
können Sie den Laserempfänger mithilfe der Magnetplatte 22 
stirnseitig an Stahlteile heften.

Arbeitsbeispiele
Tiefenüberprüfung von Baugruben (siehe Bild C)
Stellen Sie das Messwerkzeug auf einer stabilen Unterlage auf 
oder montieren Sie es auf einem Stativ 30.
Arbeiten mit Stativ: Richten Sie den Laserstrahl auf die ge-
wünschte Höhe aus. Übertragen bzw. überprüfen Sie die Hö-
he am Zielort.
Arbeiten ohne Stativ: Ermitteln Sie die Höhendifferenz zwi-
schen Laserstrahl und Höhe am Referenzpunkt mithilfe der 
Laser-Zieltafel 37. Übertragen bzw. überprüfen Sie die ge-
messene Höhendifferenz am Zielort.
Beim Messen auf große Entfernungen sollten Sie das Mess-
werkzeug immer in der Mitte der Arbeitsfläche und auf einem 
Stativ aufstellen, um Störeinflüsse zu verringern.
Montieren Sie bei Arbeiten auf unsicherem Boden das Mess-
werkzeug auf dem Stativ 30. Achten Sie darauf, dass die 
Schockwarnungsfunktion aktiviert ist, um Fehlmessungen bei 
Bodenbewegungen oder Erschütterungen des Messwerk-
zeugs zu vermeiden.

Übersicht der Anzeigen

Wartung und Service
Wartung und Reinigung
Halten Sie Rotationslaser, Ladegerät und Laserempfänger 
stets sauber.
Tauchen Sie Rotationslaser, Ladegerät und Laserempfänger 
nicht ins Wasser oder andere Flüssigkeiten.
Wischen Sie Verschmutzungen mit einem feuchten, weichen 
Tuch ab. Verwenden Sie keine Reinigungs- oder Lösemittel.

Reinigen Sie am Rotationslaser insbesondere die Flächen an 
der Austrittsöffnung des Lasers regelmäßig und achten Sie 
dabei auf Fusseln.
Sollten Rotationslaser, Ladegerät oder Laserempfänger trotz 
sorgfältiger Herstellungs- und Prüfverfahren einmal ausfallen, 
ist die Reparatur von einer autorisierten Kundendienststelle 
für Bosch-Elektrowerkzeuge ausführen zu lassen. Öffnen Sie 
Rotationslaser, Ladegerät und Laserempfänger nicht selbst.
Geben Sie bei allen Rückfragen und Ersatzteilbestellungen 
bitte unbedingt die 10-stellige Sachnummer laut Typenschild 
von Rotationslaser, Ladegerät bzw. Laserempfänger an.
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grün rot grün rot
Messwerkzeug einschalten (1 s Selbsttest)
Ein- oder Nachnivellierung 2x/s 2x/s
Messwerkzeug einnivelliert/betriebsbereit
Selbstnivellierbereich überschritten 2x/s
Schockwarnung aktiviert
Schockwarnung ausgelöst 2x/s 2x/s
Batteriespannung für ≤2 h Betrieb 2x/s
Batterie leer

2x/s Blinkfrequenz (zweimal in einer Sekunde)

Dauerbetrieb

Funktion gestoppt
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Kundendienst und Kundenberatung
Der Kundendienst beantwortet Ihre Fragen zu Reparatur und 
Wartung Ihres Produkts sowie zu Ersatzteilen. Explosions-
zeichnungen und Informationen zu Ersatzteilen finden Sie 
auch unter:
www.bosch-pt.com
Das Bosch-Kundenberater-Team hilft Ihnen gerne bei Fragen 
zu Kauf, Anwendung und Einstellung von Produkten und Zu-
behören.
www.powertool-portal.de, das Internetportal für Handwer-
ker und Heimwerker.
www.ewbc.de, der Informations-Pool für Handwerk und Aus-
bildung.

Deutschland
Robert Bosch GmbH
Servicezentrum Elektrowerkzeuge
Zur Luhne 2
37589 Kalefeld – Willershausen
Tel. Kundendienst: +49 (1805) 70 74 10*
Fax: +49 (1805) 70 74 11*
(*Festnetzpreis 14 ct/min, höchstens 42 ct/min aus Mobil-
funknetzen)
E-Mail: Servicezentrum.Elektrowerkzeuge@de.bosch.com
Tel. Kundenberatung: +49 (1803) 33 57 99
(Festnetzpreis 9 ct/min, höchstens 42 ct/min aus Mobilfunk-
netzen)
Fax: +49 (711) 7 58 19 30
E-Mail: kundenberatung.ew@de.bosch.com

Österreich
Tel.: +43 (01) 7 97 22 20 10
Fax: +43 (01) 7 97 22 20 11
E-Mail: service.elektrowerkzeuge@at.bosch.com

Schweiz
Tel.: +41 (044) 8 47 15 11
Fax: +41 (044) 8 47 15 51

Luxemburg
Tel.: +32 (070) 22 55 65
Fax: +32 (070) 22 55 75
E-Mail: outillage.gereedschap@be.bosch.com

Entsorgung
Rotationslaser, Ladegerät, Laserempfänger, Akkus, 
Zubehör und Verpackungen sollen einer umweltge-
rechten Wiederverwertung zugeführt werden.

Werfen Sie Rotationslaser, Ladegerät, Laserempfänger und 
Akkus/Batterien nicht in den Hausmüll!

Nur für EU-Länder:
Gemäß der europäischen Richtlinie 
2002/96/EG müssen nicht mehr ge-
brauchsfähige Elektrogeräte und gemäß 
der europäischen Richtlinie 2006/66/EG 
müssen defekte oder verbrauchte Akkus/ 
Batterien getrennt gesammelt und einer 
umweltgerechten Wiederverwendung zu-
geführt werden.

Nicht mehr gebrauchsfähige Akkus/Batterien können direkt 
abgegeben werden bei:
Deutschland
Recyclingzentrum Elektrowerkzeuge
Osteroder Landstraße 3
37589 Kalefeld
Schweiz
Batrec AG
3752 Wimmis BE

Akkus/Batterien:

Ni-MH: Nickel-Metallhydrid

Änderungen vorbehalten.

English

Safety Notes
Rotational Laser Level

Working safely with the measuring tool is 
possible only when the operating and safety 
information are read completely and the in-
structions contained therein are strictly fol-
lowed. Never make warning labels on the 
measuring tool unrecognisable. SAVE 
THESE INSTRUCTIONS.

Caution – The use of other operating or adjusting 
equipment or the application of other processing meth-
ods than those mentioned here, can lead to dangerous 
radiation exposure. 
The measuring tool is provided with a warning label in 
English (marked with number 14 in the representation 
of the measuring tool on the graphics page).

Do not direct the laser beam at persons or animals and 
do not stare into the laser beam yourself. This measur-
ing tool produces laser class 2 laser radiation according to 
IEC 60825-1. This can lead to persons being blinded.
Do not use the laser viewing glasses as safety goggles. 
The laser viewing glasses are used for improved visualisa-
tion of the laser beam, but they do not protect against laser 
radiation.

IEC 60825-1:2007-03 
<1mW, 635 nm
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Do not use the laser viewing glasses as sun glasses or in 
traffic. The laser viewing glasses do not afford complete 
UV protection and reduce colour perception.
Have the measuring tool repaired only through quali-
fied specialists using original spare parts. This ensures 
that the safety of the measuring tool is maintained.
Do not allow children to use the laser measuring tool 
without supervision. They could unintentionally blind 
other persons or themselves.
Do not operate the measuring tool in explosive environ-
ments, such as in the presence of flammable liquids, 
gases or dusts. Sparks can be created in the measuring 
tool which may ignite the dust or fumes.
Do not open the battery pack. Danger of short-circuiting.

Protect the battery pack against heat, e.g., 
against continuous intense sunlight, fire, water, 
and moisture. Danger of explosion.

Keep the battery pack not being used away from paper 
clips, coins, keys, nails, screws or other small metal ob-
jects that can make a connection from one terminal to 
another. Shorting the battery terminals together may 
cause burns or a fire.
Under abusive conditions, liquid may be ejected from 
the battery pack; avoid contact. If contact accidentally 
occurs, flush with water. If liquid contacts eyes, addi-
tionally seek medical help. Liquid ejected from the bat-
tery may cause irritations or burns.
Charge the battery pack only with the battery charger 
specified in these operating instructions. A charger that 
is suitable for one type of battery pack may create a risk of 
fire when used with another battery pack.
Use only original Bosch battery packs with the voltage 
listed on the nameplate of your measuring tool. When 
using other battery packs, e.g. imitations, reconditioned 
battery packs or other brands, there is danger of injury as 
well as property damage through exploding battery packs.

Keep the laser target plate 37 away from 
cardiac pacemakers. The magnets on the 
laser target plate generate a field that can 
impair the function of cardiac pacemakers.

Keep the laser target plate 37 away from magnetic data 
medium and magnetically-sensitive equipment. The ef-
fect of the magnets on the laser target plate can lead to ir-
reversible data loss.

Battery Charger
Read all safety warnings and all instructions. 
Failure to follow the warnings and instructions 
may result in electric shock, fire and/or serious in-
jury.
Keep the battery charger away from rain or 
moisture. Penetration of water in the battery 
charger increases the risk of an electric shock.

Do not charge other batteries with the battery charger. 
The battery charger is only suitable for charging the Bosch 

battery/battery pack inserted in the rotational laser level. 
Danger of fire and explosion when charging other batter-
ies/battery packs.
Keep the battery charger clean. Contamination can lead 
to danger of an electric shock.
Before each use, check the battery charger, cable and 
plug. If damage is detected, do not use the battery 
charger. Never open the battery charger yourself. 
Have repairs performed only by a qualified technician 
and only using original spare parts. Damaged battery 
chargers, cables and plugs increase the risk of an electric 
shock.
Do not operate the battery charger on easily inflamma-
ble surfaces (e. g., paper, textiles, etc.) or surround-
ings. The heating of the battery charger during the charg-
ing process can pose a fire hazard.
Under abusive conditions, liquid may be ejected from 
the battery pack; avoid contact. If contact accidentally 
occurs, flush with water. If liquid contacts eyes, addi-
tionally seek medical help. Liquid ejected from the bat-
tery may cause irritations or burns.
Supervise children. This will ensure that children do not 
play with the charger.
Children or persons that owing to their physical, senso-
ry or mental limitations or to their lack of experience or 
knowledge, are not capable of securely operating the 
charger, may only use this charger under supervision 
or after having been instructed by a responsible per-
son. Otherwise, there is danger of operating errors and in-
juries.
Products sold in GB only: Your product is fitted with a 
BS 1363/A approved electric plug with internal fuse 
(ASTA approved to BS 1362).
If the plug is not suitable for your socket outlets, it should 
be cut off and an appropriate plug fitted in its place by an 
authorised customer service agent. The replacement plug 
should have the same fuse rating as the original plug.
The severed plug must be disposed of to avoid a possible 
shock hazard and should never be inserted into a mains 
socket elsewhere.

Laser Receiver
Read and observe all instructions. SAVE 
THESE INSTRUCTIONS FOR FUTURE REF-
ERENCE.

Keep the measuring tool away from car-
diac pacemakers. The magnet plate 22 
generates a field that can impair the func-
tion of cardiac pacemakers.

Keep the measuring tool away from magnetic data me-
dium and magnetically-sensitive equipment. The effect 
of the magnet plate 22 can lead to irreversible data loss.
Have the measuring tool repaired only through quali-
fied specialists using original spare parts. This ensures 
that the safety of the measuring tool is maintained.
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Do not operate the measuring tool in explosive environ-
ments, such as in the presence of flammable liquids, 
gases or dusts. Sparks can be created in the measuring 
tool which may ignite the dust or fumes.

Product Description and 
Specifications
Intended Use
Rotational Laser Level
The measuring tool is intended for determining and checking 
precise horizontal partitions. The measuring tool is not in-
tended for vertical leveling.
The measuring tool is suitable for outdoor use.

Laser Receiver
The measuring tool is intended for swift finding of rotating la-
ser beams in the wavelength listed in the “Technical Data”.
The measuring tool is suitable for indoor and outdoor use.

Product Features
The numbering of the product features refers to the illustra-
tion of the rotational laser level, battery charger and laser re-
ceiver on the graphics page.

Rotational laser level/Battery charger
1 Automatic levelling indicator
2 On/Off button / shock-warning button
3 Shock-warning indicator
4 Variable laser beam
5 Exit opening for laser beam
6 Charge-control indicator
7 Battery pack
8 Battery compartment
9 Locking knob of the battery compartment

10 Locking knob of the battery pack
11 Socket for charge connector
12 Tripod mount 5/8"
13 Serial number of the rotational laser level
14 Laser warning label
15 Battery charger
16 Mains plug of the battery charger
17 Charge connector

Laser receiver*
18 Latch of battery lid
19 On/Off button of laser receiver
20 Button for adjustment of the measuring accuracy
21 Audio signal button
22 Magnet plate
23 Centre mark
24 Reception area for the laser beam
25 Display
26 Laser receiver spirit level

27 Serial number of laser receiver
28 Battery lid
29 Retainer openings for holder
32 Locking screw for holder
33 Holder upper edge
34 Fastening screw of holder
35 Holder

Indicator elements of laser receiver
a “Medium” adjustment indicator
b Battery low indicator
c Direction indicator, up
d Audio signal indicator
e Centre indicator
f “Fine” adjustment indicator
g Direction indicator, down

Accessories/Spare parts
30 Tripod*
31 Construction laser measuring rod*
36 Laser viewing glasses*
37 Laser target plate*
38 Case

* The accessories illustrated or described are not included as 
standard delivery.

Technical Data

Rotational Laser Level GRL 400 H
Professional

Article number 3 601 K61 800
Working range (radius) 1)

– without laser receiver, ap-
prox.

– with laser receiver, approx.
10 m

200 m
Levelling Accuracy 1) 2) ±0.08 mm/m
Self-levelling range, typically ±8 % (±5°)
Levelling duration, typically 15 s
Rotational speed 600 min-1

Operating temperature –10 ... +50 °C
Storage temperature –20 ... +70 °C
Relative air humidity, max. 90 %
Laser class 2
Laser type 635 nm, <1 mW
Laser beam Ø at the exit open-
ing, approx. 1) 5 mm
Tripod mount (horizontal) 5/8"-11
Batteries (NiMH)
Batteries (alkali-manganese)

2 x 1.2 V HR20 (D) (9 Ah)
2 x 1.5 V LR20 (D)

1) at 20 °C

2) alongside the axes

Please observe the article number on the type plate of your rotational la-
ser level. The trade names of individual rotational laser levels may vary.

For clear identification of your rotational laser level, see the serial 
number 13 on the type plate.
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Assembly
Power Supply of the Rotational Laser Level
Operation with Batteries/Rechargeable Batteries
Using alkali-manganese or rechargeable batteries is recom-
mended for operation of the measuring tool.
To open the battery compartment 8, turn the locking knob 9 
to position  and pull out the battery compartment.
When inserting the batteries/rechargeable batteries, pay at-
tention to the correct polarity according to the representation 
on the inside of the battery compartment.
Always replace all batteries/rechargeable batteries at the 
same time. Do not use different brands or types of batteries/ 
rechargeable batteries together.
Shut the battery compartment 8 and turn the locking knob 9 
to the  position.
In case the batteries/rechargeable batteries have been insert-
ed incorrectly, the measuring tool cannot be switched on. In-
sert the batteries/rechargeable batteries with correct polarity.

Remove the batteries/rechargeable batteries from the 
measuring tool when not using it for longer periods. 
When storing for longer periods, the batteries/rechargea-
ble batteries can corrode and discharge themselves.

Operation with Battery Pack
Charge the battery pack 7 before using for the first time. The 
battery pack can only be charged with the battery charger 15 
intended for it.

Observe the mains voltage! The voltage of the power 
source must correspond with the data on the type plate of 
the battery charger.

Insert the appropriate mains plug 16 for your mains supply in-
to the battery charger 15 and allow it to engage.
Insert the charge plug 17 of the battery charger into the sock-
et connector 11 of the battery pack. Connect the battery 

Operating life time, approx.
– Batteries (NiMH)
– Batteries (alkali-manga-

nese)

30 h

50 h
Weight according to 
EPTA-Procedure 01/2003 1.8 kg
Dimensions 
(length x width x height) 183 x 170 x 188 mm
Degree of protection IP 56 (protected against dust

and powerful water jets)

Battery Charger
Article number 2 610 A13 782
Rated voltage V~ 100–240
Frequency Hz 50/60
Output voltage V= 7.5
Charging current A 1.0
Allowable charging tempera-
ture range °C 0–45
Charging time h 14
Number of battery cells 2
Rated voltage 
(per battery cell) V= 1.2
Weight according to 
EPTA-Procedure 01/2003 kg 0.2
Protection class /II

Laser Receiver LR 1
Professional

Article number 3 601 K15 400
Receivable wavelength 635–650 nm
Working range 3) 200 m
Receiving angle 120°
Receivable rotation speed >200 min-1

Measuring accuracy 4)

– “Fine adjustment”
– “Medium adjustment”

±1 mm
±3 mm

Operating temperature – 10 °C ... +50 °C
3) The working range (radius) can be reduced due to unfavourable am-
bient conditions (e. g. direct sunlight).

4) depends on clearance between laser receiver and rotational laser level

Please observe the article number on the type plate of your laser receiv-
er. The trade names of individual laser receivers may vary.

For clear identification of your laser receiver, see the serial number 27 
on the type plate.

Rotational Laser Level GRL 400 H
Professional

1) at 20 °C

2) alongside the axes

Please observe the article number on the type plate of your rotational la-
ser level. The trade names of individual rotational laser levels may vary.

For clear identification of your rotational laser level, see the serial 
number 13 on the type plate.

Storage temperature – 20 °C ... +70 °C
Battery 1 x 9 V 6LR61
Operating life time, approx. 50 h
Weight according to 
EPTA-Procedure 01/2003 0.36 kg
Dimensions 
(length x width x height) 148 x 73 x 30 mm
Degree of protection IP 65 (dust-proof and

protected against powerful
water jets)

Laser Receiver LR 1
Professional

3) The working range (radius) can be reduced due to unfavourable am-
bient conditions (e. g. direct sunlight).

4) depends on clearance between laser receiver and rotational laser level

Please observe the article number on the type plate of your laser receiv-
er. The trade names of individual laser receivers may vary.

For clear identification of your laser receiver, see the serial number 27 
on the type plate.

OBJ_DOKU-20994-002.fm  Page 18  Monday, June 27, 2011  12:55 PM



 English | 19

Bosch Power Tools 1 619 929 J22 | (27.6.11)

charger to the mains supply. Charging the empty battery pack 
takes approx. 14 h. The battery charger and the battery pack 
are protected against overcharging.
A battery that is new or has not been used for a longer period 
does not develop its full capacity until after approx. 5 charg-
ing/discharging cycles.
Do not charge the battery pack 7 each time after using, other-
wise its capacity will be reduced. Charge the battery pack on-
ly when the charge-control indicator 6 flashes or lights up 
continuously.
A considerably reduced operating period after charging indi-
cates that the battery pack is used up and must be replaced.
If the battery pack is empty, the measuring tool can also be 
operated off of the battery charger 15 when connected to a 
power supply. Switch the measuring tool off, charge the bat-
tery pack for approx. 10 min and then switch the measuring 
tool on again with the battery charger connected.
To change the battery pack 7, turn the locking knob 10 to 
position  and pull out the battery pack 7.
Insert a new battery pack and turn the locking knob 10 to the 

position.
Remove the battery pack from the measuring tool 
when not using it for longer periods. When storing for 
longer periods, the rechargeable batteries can corrode 
and discharge themselves.

Charge-control Indicator
When the charge-control indicator 6 flashes red for the first 
time, the measuring tool can still be operated for approx. 2 h.
When the charge-control indicator 6 lights up red continuous-
ly, measurements are no longer possible. The measuring tool 
switches off automatically after 1 minute.

Power Supply of the Laser Receiver
Alkali-manganese batteries are recommended for the laser 
receiver.
Press the latch 18 of the battery lid outward and open the bat-
tery lid 28.
When inserting the battery, pay attention to the correct polar-
ity according to the representation on the inside of the battery 
compartment.
When the battery low indicator b appears for the first time on 
the display 25, the laser receiver can still be operated for ap-
prox. 3 h.

Remove the battery from the laser receiver when not 
using it for longer periods. When storing for longer peri-
ods, the battery can corrode and discharge itself.

Operation
Starting Operation of the Rotational Laser Level

Protect the measuring tool against moisture and direct 
sun light.
Do not subject the measuring tool to extreme tempera-
tures or variations in temperature. As an example, do not 
leave it in vehicles for longer periods. In case of large varia-

tions in temperature, allow the measuring tool to adjust to 
the ambient temperature before putting it into operation. In 
case of extreme temperatures or variations in temperature, 
the accuracy of the measuring tool can be impaired.
Avoid heavy impact to or dropping down of the measur-
ing tool. After severe exterior effects to the measuring 
tool, it is recommended to carry out an accuracy check 
(see “Levelling Accuracy of the Rotational Laser Level”, 
page 21) each time before continuing to work.

Setting Up the Measuring Tool
Position the measuring tool on a firm sur-
face or mount it to a tripod 30.
Due to the high levelling accuracy, the 
measuring tool reacts sensitively to ground 
vibrations and position changes. Therefore, 
pay attention that the position of the meas-
uring tool is stable in order to avoid opera-
tional interruptions due to re-levelling.

Switching On and Off
Do not direct the laser beam at persons or animals (es-
pecially not at their eye level), and do not stare into the 
laser beam yourself (not even from a distance.) Imme-
diately after switching on, the measuring tool sends out the 
variable laser beam 4.

For switching on the measuring tool, briefly press the On/Off 
button 2. The indicators 3, 1 and 6 light up briefly. The meas-
uring tool immediately starts the automatic levelling. During 
the levelling, the levelling indicator 1 flashes green, the laser 
does not rotate and flashes.
The measuring tool is levelled in as soon as levelling indicator 
1 lights up green continuously and the laser beam is steady. 
After the levelling is completed, the measuring tool automati-
cally starts in rotational operation.
The measuring tool exclusively operates with fixed rotational 
speed in rotational operation, which is also suitable for use of 
a laser receiver.
When factory set, the shock-warning function is automatically 
switched on, and the shock-warning indicator 3 lights up green.
To switch off the measuring tool, briefly press the On/Off 
button 2. When the shock warning has actuated (shock-warn-
ing indicator 3 flashes red), briefly press the On/Off button 
once to restart the shock-warning function, and then again to 
switch off the measuring tool.

Do not leave the switched on measuring tool unattend-
ed and switch the measuring tool off after use. Other 
persons could be blinded by the laser beam.

To save the batteries, the measuring tool is automatically 
switched off when not within the self-levelling range for more 
than 2 h or when the shock warning is actuated for more than 
2 h (see “Automatic Levelling of the Rotational Laser Level”, 
page 20). Reposition the measuring tool and switch it on again.

Starting Operation of the Laser Receiver
Protect the laser receiver against moisture and direct 
sun light.
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Do not subject the laser receiver to extreme tempera-
tures or variations in temperature. As an example, do not 
leave it in vehicles for longer periods. In case of large varia-
tions in temperature, allow the laser receiver to adjust to the 
ambient temperature before putting it into operation. In 
case of extreme temperatures or variations in temperature, 
the accuracy of the laser receiver can be impaired.

Position the laser receiver at least 50 cm away from the rota-
tional laser level. Position the laser receiver in such a manner 
that the laser beam can reach the reception area 24.

Switching On and Off
A loud audio signal sounds when switching on the laser 
receiver. “The A-weighted sound pressure level of the au-
dio signal is up to  95 dB(A) at a distance of 0.2 m.”
Do not hold the laser receiver close to your ear! The 
loud audio signal can cause hearing defects.

To switch on the laser receiver, press the On/Off button 19. 
Two audio signals sound and all display indicators light up 
briefly.
To switch off the laser receiver, press the On/Off button 19 
again.
When no button is pressed on the laser receiver for approx. 
10 minutes and when no laser beam reaches the reception ar-
ea 24 for 10 minutes, the laser receiver automatically switch-
es off in order to save the battery. The switching off is indicat-
ed by an audio signal.

Selecting the Setting of the Centre Indicator
With button 20, you can specify with which accuracy the po-
sition of the laser beam is indicated as central on the recep-
tion area:
– “Fine” adjustment, (indication f on the display),
– “Medium” adjustment, (indication a on the display).
An audio signal sounds when the accuracy setting is changed.
Whenever switching on the laser receiver, the accuracy level 
“medium” is set.

Direction Indicators
The bottom g, centre e and top c indicators (both on the front 
and rear side of the laser receiver) indicate the position of the 
rotating laser beam in the reception area 24. Additionally, the 
position can be indicated with an audio signal (see “Audio Sig-
nal for Indication of the Laser Beam”, page 20).
Laser receiver too low: When the laser beam runs through 
the top half of the reception area 24, the bottom direction in-
dicator g appears on the display.
When the audio signal is switched on, a slow-beat signal 
sounds.
Move the laser receiver upward in the direction of the arrow. 
When approaching the centre mark 23, only the tip of the di-
rection indicator g is indicated.
Laser receiver too high: When the laser beam runs through 
the bottom half of the reception area 24, the top direction in-
dicator c appears on the display.
When the audio signal is switched on, a fast-beat signal sounds.
Move the laser receiver downward in the direction of the ar-
row. When approaching the centre mark 23, only the tip of 
the direction indicator c is indicated.

Laser receiver in centre position: When the laser beam runs 
through the reception area 24 at the centre mark 23, the cen-
tre indicator e lights up. When the audio signal is switched on, 
a continuous signal sounds.

Audio Signal for Indication of the Laser Beam
The position of the laser beam on the reception area 24 can 
be indicated via an audio signal.
After the laser receiver has been switched on, the audio signal 
is always switched off.
When switching on the audio signal, you can choose between 
two volume levels.
To switch on the audio signal or change the volume level, push 
the acoustic signal button 21 until the requested volume level 
is indicated. At medium volume level, the audio signal indica-
tor d in the display flashes; at high volume level, the indicator 
is continuously lit. When the audio signal is set to off, the indi-
cator goes out.

Automatic Levelling of the Rotational Laser Level
After switching on, the measuring tool checks the horizontal 
position and automatically compensates irregularities within 
the self-levelling range of approx. 8 % (5°).
When the measuring tool is inclined by more than 8 % after 
switching on or after a position change, levelling in is no long-
er possible. In this case, the rotor is stopped, the laser flashes 
and levelling indicator 1 continuously lights up red. Reposi-
tion the measuring tool and wait for it to re-level. Without re-
positioning, the laser is automatically switched off after 
2 minutes and the measuring tool after 2 hours.
When the measuring tool is levelled in, it continuously checks 
the horizontal position. Automatic re-levelling takes place af-
ter position changes. To avoid faulty measurements, the rotor 
stops during the levelling process, the laser flashes and the 
levelling indicator 1 flashes green.

Shock-warning Function

The measuring tool has a shock-warning function; after posi-
tion changes or shock to the measuring tool, or in case of 
ground vibrations, it keeps the measuring tool from levelling 
in at changed heights, and thus prevents vertical errors.
When factory set, the shock-warning function is activated af-
ter switching on the measuring tool (shock-warning indicator 
3 lit). The shock warning is activated approx. 30 s after 
switching on the measuring tool or switching on the shock-
warning function.
When the levelling-accuracy range is exceeded after a position 
change of the measuring tool or when heavy ground vibrations 
are detected, the shock-warning function is actuated: The rota-
tion is stopped, the laser flashes, the levelling indicator 1 goes 
out and the shock-warning indicator 3 flashes red.
When the shock-warning function has actuated, briefly press 
the On/Off button 2. The shock-warning function is restarted 
and the measuring tool starts the levelling. As soon as the 
measuring tool is levelled in (the levelling indicator 1 continu-
ously lights up green), it automatically starts in rotation oper-
ation. Now, check the height of the laser beam with a refer-
ence point and correct the height, if required.
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When, after the shock-warning function has actuated, the 
function is not restarted by pressing On/Off button 2, the la-
ser is automatically switched off after 2 minutes and the 
measuring tool after 2 hours.
To switch off the shock-warning function, press the On/Off 
button 2 for 3 seconds. When the shock-warning function has 
actuated (shock-warning indicator 3 flashes red), firstly press 
the On/Off button briefly, and then again for 3 seconds. When 
the shock-warning function is shut off, the shock-warning in-
dicator goes out 3.
To switch on the shock-warning function, press the On/Off 
button 2 for 3 seconds. The shock-warning indicator 3 contin-
uously lights up green, and the shock-warning function is acti-
vated after 30 seconds.
The shock-warning function setting is stored when switching 
off the measuring tool.

Levelling Accuracy of the Rotational Laser Level
Influences on Accuracy
The ambient temperature has the greatest influence. Espe-
cially temperature differences occurring from the ground up-
ward can divert the laser beam.
The deviations play a role in excess of approx. 20 m measur-
ing distance and can easily reach two to four times the devia-
tion at 100 m.
Because the largest difference in temperature layers is close 
to the ground, the measuring tool should always be mounted 
on a tripod when measuring distances exceeding 20 m. If pos-
sible, also set up the measuring tool in the centre of the work 
area.

Accuracy Check of the Measuring Tool
Apart from exterior influences, device-specific influences 
(such as heavy impact or falling down) can lead to deviations. 
Therefore, check the accuracy of the measuring tool each 
time before starting your work.
A free measuring distance of 20 m on a firm surface between 
two walls A and B is required for the check. A reversal meas-
urement must be carried out over both axes X and Y (each 
positive and negative; 4 complete measurements).
– Mount the measuring tool onto a tripod, or place it on a firm 

and level surface close to wall A. Switch the measuring tool 
on.

– After the levelling, mark the centre of the laser beam on 
wall A (point I).

– Rotate the measuring tool by 180°, allow it to level in and 
mark the centre point of the laser beam on the apposing 
wall B (point II).

– Without turning the measuring tool, position it close to wall 
B. Switch the measuring tool on and allow it to level in.

– Align the height of the measuring tool (using the tripod or 
by propping), so that the centre of the laser beam runs ex-
actly against the previously marked point II on wall B.

– Rotate the measuring tool by 180° without changing the 
height. Allow it to level in and mark the centre point of the 
laser beam on wall A (point III). Take care that point III is 
as vertical as possible above or below point I.

– The difference d of both marked points I and III on wall A 
amounts to the actual deviation of the measuring tool for 
the measured axis.

Repeat the measuring procedure for the other three axes. For 
this, turn the measuring tool prior to each measuring proce-
dure by 90°.
On the measuring section of 2 x 20 m = 40 m, the maximum 
allowable deviation is:
40 m x ±0.08 mm/m = ±3.2 mm.
Consequently, the difference d between points I and III for 
each of the four individual measurements may not exceed 
3.2 mm max.

A B

20 m

A B
180°

A B

A B
180°
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If the measuring tool should exceed the maximum deviation in 
anyone of the four measuring procedures, have it checked at 
a Bosch after-sales service agent.

Working Instructions for the Rotational Laser 
Level

Always use the centre of the laser line for marking. The 
width of the laser line changes with the distance.

Laser Viewing Glasses (Accessory)
The laser viewing glasses filter out the ambient light. This 
makes the red light of the laser appear brighter for the eyes.

Do not use the laser viewing glasses as safety goggles. 
The laser viewing glasses are used for improved visualisa-
tion of the laser beam, but they do not protect against laser 
radiation.
Do not use the laser viewing glasses as sun glasses or in 
traffic. The laser viewing glasses do not afford complete 
UV protection and reduce colour perception.

Working with the Tripod (Accessory)
The measuring tool is equipped with a 5/8" tripod mount for 
horizontal operation on a tripod. Place the measuring tool via 
the tripod mount 12 onto the 5/8" male thread of the tripod 
and screw the locking screw of the tripod tight.
On a tripod 30 with a measuring scale on the elevator column, 
the height difference can be adjusted directly.

Working with the Laser Target Plate (Accessory)
Using the laser target plate 37, it is possible to transmit the la-
ser height onto a wall.
With the zero field and the scale, the offset or drop to the re-
quired height can be measured and projected at another loca-
tion. This eliminates the necessity of precisely adjusting the 
measuring tool to the height to be projected.
The laser target plate 37 has a reflecting coating which im-
proves the visibility of the laser beam from a larger distance or 
in case of strong sun rays. The luminosity can be recognized 
only if you look to the laser target plate in parallel to the laser 
beam.

Working with the Measuring Rod (Accessory)
For checking irregularities or projecting gradients, it is recom-
mended to use the measuring rod 31 together with the laser 
receiver.

A relative millimeter scale (±50 cm) is marked on the top of 
the measuring rod 31. Its zero height can be preset at the bot-
tom of the elevator column. This allows for direct reading of 
deviations from the specified height.

Working Instructions for the Laser Receiver
Marking
When the laser beam runs through the center of the reception 
area 24, its height can be marked at the centre mark 23 right 
and left on the laser receiver. The centre mark is located 
45 mm away from the top edge of the laser receiver.

Aligning with the Spirit Level
The laser receiver can be aligned vertically (plumb line) with 
the spirit level 26. A laser receiver attached out-of-level leads 
to faulty measurements.

Attaching with the Holder (see figure A)
With the holder 35, the laser receiver can be fastened to a 
construction laser measuring rod 31 (accessory) as well as to 
other auxiliary tools with a width of up to 65 mm.
Screw the holder 35 to the retainer opening 29 on the rear 
side of the measuring tool with fastening screw 34.
Loosen the locking screw 32, slide the holder onto the con-
struction laser measuring rod 31, for example, and retighten 
the locking screw 32.
The upper edge 33 of the holder is located at the same height 
as the centre mark 23 and can be used for marking of the laser 
beam.

Attaching with the Magnet (see figure B)
When a positive-lock attachment is not absolutely required, 
the laser receiver can be attached to steel parts via the face 
side using the magnet plate 22.

Work Examples
Checking the Depth of Building Pits (see figure C)
Position the measuring tool on a firm surface or mount it to a 
tripod 30.
Working with tripod: Align the laser beam to the requested 
height. Project or check the height at the target location.
Working without tripod: Determine the height difference be-
tween the laser beam and the height at the reference point 
with the laser target plate 37. Project or check the measured 
height difference at the target location.
When measuring over long distances, the measuring tool 
should always be set up in the centre of the work surface and 
on a tripod, in order to reduce interferences.
When working on unsafe ground, mount the measuring tool 
onto the tripod 30. Take care that the shock-warning function 
is activated, in order to avoid faulty measurements in case of 
ground vibrations or shock to the measuring tool.
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Overview of Indications

Maintenance and Service
Maintenance and Cleaning
Keep the rotational laser level, battery charger and laser re-
ceiver clean at all times.
Do not immerse the rotational laser level, battery charger and 
laser receiver into water or other fluids.
Wipe off debris using a moist and soft cloth. Do not use any 
cleaning agents or solvents.
Particularly clean the surfaces at the outlet opening of the ro-
tational laser level regularly and pay attention for any lint.
If the rotational laser level, battery charger or laser receiver 
should fail despite the care taken in manufacture and testing, 
repair should be carried out by an authorised customer serv-
ices agent for Bosch power tools. Do not open the rotational 
laser level, battery charger or laser receiver yourself.
In all correspondence and spare parts orders, please always 
include the 10-digit article number given on the type plate of 
the rotational laser level, battery charger and laser receiver.

After-sales Service and Customer Assistance
Our after-sales service responds to your questions concern-
ing maintenance and repair of your product as well as spare 
parts. Exploded views and information on spare parts can al-
so be found under:
www.bosch-pt.com
Our customer service representatives can answer your ques-
tions concerning possible applications and adjustment of 
products and accessories.

Great Britain
Robert Bosch Ltd. (B.S.C.)
P.O. Box 98
Broadwater Park
North Orbital Road
Denham
Uxbridge
UB 9 5HJ
Tel. Service: +44 (0844) 736 0109
Fax: +44 (0844) 736 0146
E-Mail: boschservicecentre@bosch.com

Ireland
Origo Ltd.
Unit 23 Magna Drive
Magna Business Park
City West
Dublin 24
Tel. Service: +353 (01) 4 66 67 00
Fax: +353 (01) 4 66 68 88

Australia, New Zealand and Pacific Islands
Robert Bosch Australia Pty. Ltd.
Power Tools
Locked Bag 66
Clayton South VIC 3169
Customer Contact Center
Inside Australia:
Phone: +61 (01300) 307 044
Fax: +61 (01300) 307 045
Inside New Zealand:
Phone: +64 (0800) 543 353
Fax: +64 (0800) 428 570
Outside AU and NZ:
Phone: +61 (03) 9541 5555
www.bosch.com.au
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green red green red
Switching on the measuring tool (1 s self-check)
Levelling in or re-levelling 2x/s 2x/s
Measuring tool levelled in/ready for operation
Self-levelling range exceeded 2x/s
Shock-warning function activated
Shock warning actuated 2x/s 2x/s
Battery voltage for ≤2 h operation 2x/s
Battery empty

2x/s Flashing frequency (twice per second)

Continuous operation

Function stopped
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Republic of South Africa
Customer service
Hotline: +27 (011) 6 51 96 00

Gauteng – BSC Service Centre
35 Roper Street, New Centre
Johannesburg
Tel.: +27 (011) 4 93 93 75
Fax: +27 (011) 4 93 01 26
E-Mail: bsctools@icon.co.za

KZN – BSC Service Centre
Unit E, Almar Centre
143 Crompton Street
Pinetown
Tel.: +27 (031) 7 01 21 20
Fax: +27 (031) 7 01 24 46
E-Mail: bsc.dur@za.bosch.com

Western Cape – BSC Service Centre
Democracy Way, Prosperity Park
Milnerton
Tel.: +27 (021) 5 51 25 77
Fax: +27 (021) 5 51 32 23
E-Mail: bsc@zsd.co.za

Bosch Headquarters
Midrand, Gauteng
Tel.: +27 (011) 6 51 96 00
Fax: +27 (011) 6 51 98 80
E-Mail: rbsa-hq.pts@za.bosch.com

People’s Republic of China
China Mainland
Bosch Power Tools (China) Co., Ltd.
567, Bin Kang Road
Bin Jiang District 310052
Hangzhou, P.R.China
Service Hotline: 400 826 8484
Fax: +86 571 8777 4502
E-Mail: contact.ptcn@cn.bosch.com
www.bosch-pt.com.cn

HK and Macau Special Administrative Regions
Robert Bosch Hong Kong Co. Ltd.
21st Floor, 625 King’s Road
North Point, Hong Kong
Customer Service Hotline: +852 (21) 02 02 35
Fax: +852 (25) 90 97 62
E-Mail: info@hk.bosch.com
www.bosch-pt.com.hk

Indonesia
PT. Multi Mayaka
Kawasan Industri Pulogadung
Jalan Rawa Gelam III No. 2
Jakarta 13930
Indonesia
Tel.: +62 (21) 46 83 25 22
Fax: +62 (21) 46 82 86 45/68 23
E-Mail: sales@multimayaka.co.id
www.bosch-pt.co.id

Philippines
Robert Bosch, Inc.
28th Floor Fort Legend Towers,
3rd Avenue corner 31st Street,
Fort Bonifacio Global City,
1634 Taguig City, Philippines
Tel.: +63 (2) 870 3871
Fax: +63 (2) 870 3870
matheus.contiero@ph.bosch.com
www.bosch-pt.com.ph

Bosch Service Center:
9725-27 Kamagong Street
San Antonio Village
Makati City, Philippines
Tel.: +63 (2) 899 9091
Fax: +63 (2) 897 6432
rosalie.dagdagan@ph.bosch.com

Malaysia
Robert Bosch (S.E.A.) Pte. Ltd.
No. 8A, Jalan 13/6
G.P.O. Box 10818
46200 Petaling Jaya
Selangor, Malaysia
Tel.: +60 (3) 7966 3194
Fax: +60 (3) 7958 3838
cheehoe.on@my.bosch.com
Toll-Free: 1800 880 188
www.bosch-pt.com.my

Thailand
Robert Bosch Ltd.
Liberty Square Building
No. 287, 11 Floor
Silom Road, Bangrak
Bangkok 10500
Tel.: +66 (2) 6 31 18 79 – 18 88 (10 lines)
Fax: +66 (2) 2 38 47 83
Robert Bosch Ltd., P. O. Box 2054
Bangkok 10501, Thailand

Bosch Service – Training Centre
2869-2869/1 Soi Ban Kluay
Rama IV Road (near old Paknam Railway)
Prakanong District
10110 Bangkok
Thailand
Tel.: +66 (2) 6 71 78 00 – 4
Fax: +66 (2) 2 49 42 96
Fax: +66 (2) 2 49 52 99

Singapore
Robert Bosch (SEA) Pte. Ltd.
11 Bishan Street 21
Singapore 573943
Tel.: +65 6571 2772
Fax: +65 6350 5315
leongheng.leow@sg.bosch.com
Toll-Free: 1800 333 8333
www.bosch-pt.com.sg
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Vietnam
Robert Bosch Vietnam Co. Ltd
10/F, 194 Golden Building
473 Dien Bien Phu Street
Ward 25, Binh Thanh District
84 Ho Chi Minh City
Vietnam
Tel.: +84 (8) 6258 3690 ext. 413
Fax: +84 (8) 6258 3692
hieu.lagia@vn.bosch.com
www.bosch-pt.com

Disposal
The rotational laser level, battery charger, laser re-
ceiver, batteries, accessories and packaging should 
be sorted for environmental-friendly recycling.

Do not dispose of the rotational laser level, battery charger, 
laser receiver and batteries into household waste!

Only for EC countries:
According to the European Guideline 
2002/96/EC, electrical devices/tools that 
are no longer usable, and according to the 
European Guideline 2006/66/EC, defec-
tive or used battery packs/batteries, must 
be collected separately and disposed of in 
an environmentally correct manner.

Batteries no longer suitable for use can be directly returned at:

Great Britain
Robert Bosch Ltd. (B.S.C.)
P.O. Box 98
Broadwater Park
North Orbital Road
Denham
Uxbridge
UB 9 5HJ
Tel. Service: +44 (0844) 736 0109
Fax: +44 (0844) 736 0146
E-Mail: boschservicecentre@bosch.com

Battery packs/batteries:

Ni-MH: Nickel metal hydride

Subject to change without notice.

Français

Avertissements de sécurité
Laser rotatif

Il est impératif que toutes les instructions 
soient lues et prises en compte pour pou-
voir travailler sans risques et en toute sécu-
rité avec cet appareil de mesure. Veillez à ce 
que les plaques signalétiques se trouvant 

sur l’appareil de mesure restent toujours lisibles. CON-
SERVEZ SOIGNEUSEMENT CES INSTRUCTIONS DE SECU-
RITE.

Attention – si d’autres dispositifs d’utilisation ou 
d’ajustage que ceux indiqués ici sont utilisés ou si 
d’autres procédés sont appliqués, ceci peut entraîner 
une exposition dangereuse au rayonnement. 
Cet appareil de mesure est fourni avec une plaque 
d’avertissement en langue anglaise (dans la représen-
tation de l’appareil de mesure se trouvant sur la page 
des graphiques elle est marquée du numéro 14). 

Avant la première mise en service, recouvrir le texte 
anglais de la plaque d’avertissement par l’autocollant 
fourni dans votre langue.
Ne pas diriger le faisceau laser vers des personnes ou 
des animaux et ne jamais regarder soi-même dans le 
faisceau laser. Cet appareil de mesure génère des rayon-
nements laser Classe laser 2 selon la norme IEC 60825-1. 
D’autres personnes peuvent être éblouies.
Ne pas utiliser les lunettes de vision du faisceau laser en 
tant que lunettes de protection. Les lunettes de vision du 
faisceau laser servent à mieux visualiser le faisceau laser, 
elles ne protègent cependant pas du rayonnement laser.
Ne pas utiliser les lunettes de vision du faisceau laser 
en tant que lunettes de soleil ou en circulation routière. 
Les lunettes de vision du faisceau laser ne protègent pas 
parfaitement contre les rayons ultra-violets et réduisent la 
perception des couleurs.
Ne faire réparer l’appareil de mesure que par une per-
sonne qualifiée et seulement avec des pièces de re-
change d’origine. Ceci permet d’assurer la sécurité de 
l’appareil de mesure.
Ne pas laisser les enfants utiliser l’appareil de mesure 
laser sans surveillance. Ils risqueraient d’éblouir d’autres 
personnes par mégarde.
Ne pas faire fonctionner les appareils de mesure en at-
mosphère explosive, par exemple en présence de liqui-
des inflammables, de gaz ou de poussières. L’appareil 

IEC 60825-1:2007-03 
<1mW, 635 nm
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de mesure produit des étincelles qui peuvent enflammer 
les poussières ou les vapeurs.
Ne pas ouvrir le pack d’accus. Risque de court-circuit.

Protéger le pack d’accus de toute source de cha-
leur, comme par ex. l’exposition directe au so-
leil, au feu, à l’eau et à l’humidité. Il y a risque 
d’explosion.

Tenir le pack d’accus non-utilisé à l’écart de toutes sor-
tes d’objets métalliques tels que agrafes, pièces de 
monnaie, clés, clous, vis ou autres, étant donné qu’un 
pontage peut provoquer un court-circuit. Un court-cir-
cuit entre les contacts d’accu peut provoquer des brûlures 
ou un incendie.
En cas de mauvaise utilisation, une substance liquide 
peut s’échapper du pack d’accus. Eviter tout contact. 
En cas de contact accidentel, nettoyer à l’eau. Si la 
substance liquide entre en contact avec les yeux, con-
sulter un médecin. La substance liquide qui s’échappe de 
l’accumulateur peut entraîner des irritations de la peau ou 
causer des brûlures.
Ne charger le pack d’accus qu’avec le chargeur indiqué 
dans les instructions d’utilisation. Un chargeur appro-
prié à un type spécifique d’accumulateur peut engendrer 
un risque d’incendie lorsqu’il est utilisé avec d’autres accu-
mulateurs.
N’utiliser que des packs d’accus d’origine Bosch dont la 
tension est indiquée sur la plaque signalétique de l’ap-
pareil de mesure. En cas d’utilisation d’autres packs d’ac-
cus, p. ex. de contrefaçons, d’accus trafiqués ou de fabri-
cants inconnus, il y a risque d’accidents et de dommages 
matériels causés par l’explosion des accus.

Ne pas positionner la mire de visée laser 
37 à proximité de stimulateurs cardia-
ques. Les aimants se trouvant sur la mire de 
visée laser génèrent un champ magnétique 
pouvant entraver le bon fonctionnement 
des stimulateurs cardiaques.

Maintenir la mire de visée laser 37 éloignée des sup-
ports de données magnétiques et des appareils réagis-
sant aux sources magnétiques. L’effet des aimants de la 
mire de visée laser peut entraîner des pertes de donnés ir-
réversibles.

Chargeur d’accus
Il est impératif de lire toutes les consignes de 
sécurité et toutes les instructions. Le non-res-
pect des avertissements et instructions indiqués 
ci-après peut conduire à une électrocution, un in-
cendie et/ou de graves blessures.
Ne pas exposer le chargeur à la pluie ou à l’hu-
midité. La pénétration d’eau dans un chargeur 
augmente le risque d’un choc électrique.

Ne pas charger des accus d’une autre marque avec le 
chargeur. Le chargeur n’est approprié que pour charger le 
pack d’accus Bosch qui est introduit dans le laser à rota-
tion. Lorsque des accus d’une autre marque sont chargés, 
il y a risque d’incendie et d’explosion.

Maintenir le chargeur propre. Un encrassement augmen-
te le risque de choc électrique.
Avant toute utilisation, contrôler le chargeur, la fiche 
et le câble. Ne pas utiliser le chargeur si des défauts 
sont constatés. Ne pas démonter le chargeur soi-même 
et ne le faire réparer que par une personne qualifiée et 
seulement avec des pièces de rechange d’origine. Des 
chargeurs, câbles et fiches endommagés augmentent le 
risque d’un choc électrique.
Ne pas utiliser le chargeur sur un support facilement in-
flammable (tel que papier, textiles etc.) ou dans un en-
vironnement inflammable. L’échauffement du chargeur 
lors du processus de charge augmente le risque d’incendie.
En cas de mauvaise utilisation, une substance liquide 
peut s’échapper du pack d’accus. Eviter tout contact. 
En cas de contact accidentel, nettoyer à l’eau. Si la 
substance liquide entre en contact avec les yeux, con-
sulter un médecin. La substance liquide qui s’échappe de 
l’accumulateur peut entraîner des irritations de la peau ou 
causer des brûlures.
Ne laissez pas les enfants sans surveillance. Veillez à ce 
que les enfants ne jouent pas avec le chargeur.
Les enfants et les personnes souffrant d’un handicap 
physique, sensoriel ou mental ou n’ayant pas l’expé-
rience et/ou les connaissances nécessaires, ne doivent 
pas utiliser le chargeur à moins qu’elles ne soient sur-
veillées par une personne responsable de leur sécurité 
ou qu’elles aient été instruites quant au maniement du 
chargeur. Sinon, il y a un risque de mauvaise utilisation et 
de blessures.

Récepteur
Il est impératif de lire et de respecter 
toutes les instructions. GARDER PRE-
CIEUSEMENT CES INSTRUCTIONS.

Ne pas mettre l’appareil de mesure dans 
la proximité de stimulateurs cardiaques. 
Les disques magnétiques 22 génèrent un 
champ qui peut entraver le fonctionnement 
de stimulateurs cardiaques.

Maintenir l’appareil de mesure éloigné des supports de 
données magnétiques et des appareils réagissant aux 
sources magnétiques. L’effet du disque magnétique 22 
peut entraîner des pertes de donnés irréversibles.
Ne faire réparer l’appareil de mesure que par une per-
sonne qualifiée et seulement avec des pièces de re-
change d’origine. Ceci permet d’assurer la sécurité de 
l’appareil de mesure.
Ne pas faire fonctionner les appareils de mesure en at-
mosphère explosive, par exemple en présence de liqui-
des inflammables, de gaz ou de poussières. L’appareil 
de mesure produit des étincelles qui peuvent enflammer 
les poussières ou les vapeurs.
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Description et performances du 
produit
Utilisation conforme
Laser rotatif
L’appareil de mesure est conçu pour la détermination et le 
contrôle de tracés et plans parfaitement horizontaux. L’appa-
reil n’est pas conçu pour le nivellement vertical.
L’appareil de mesure est approprié pour une utilisation en ex-
térieur.

Récepteur
L’appareil de mesure est conçu pour la détection rapide de 
faisceaux laser en rotation d’une longueur d’onde indiquée 
dans les « Caractéristiques techniques ».
L’appareil de mesure est approprié pour une utilisation en in-
térieur et en extérieur.

Eléments de l’appareil
La numérotation des éléments se réfère à la représentation 
du laser rotatif, du chargeur et du récepteur sur les pages gra-
phiques.

Laser rotatif / chargeur
1 Nivellement automatique
2 Touche Marche/Arrêt / touche alerte anti-chocs
3 Voyant d’alerte fonction anti-chocs
4 Faisceau laser en rotation
5 Orifice de sortie du faisceau laser
6 Etat de charge
7 Pack d’accus
8 Compartiment à piles
9 Blocage du compartiment à piles

10 Blocage du pack d’accus
11 Prise pour fiche de charge
12 Raccord de trépied 5/8"
13 Numéro de série laser rotatif
14 Plaque signalétique du laser
15 Chargeur
16 Fiche de secteur du chargeur
17 Fiche de charge

Récepteur de faisceau laser*
18 Dispositif de verrouillage du couvercle du compartiment 

à piles 
19 Interrupteur Marche/Arrêt récepteur de faisceau laser
20 Touche de réglage de la précision de mesure
21 Touche du signal sonore
22 Plaque aimantée
23 Repère central
24 Zone de réception pour faisceau laser
25 Ecran
26 Bulle d’air récepteur de faisceau laser
27 Numéro de série du récepteur de faisceau laser

28 Couvercle du compartiment à piles
29 Logement de la fixation
32 Vis de serrage de la fixation
33 Bord supérieur de la fixation
34 Vis de fixation 
35 Embase de fixation

Eléments d’affichage du récepteur de faisceau laser
a Affichage réglage « moyen »
b Alerte du niveau d’alimentation des piles
c Affichage supérieur de direction
d Signal sonore
e Marquage central
f Affichage réglage « fin »
g Affichage inférieur de direction

Accessoires/pièces de rechange
30 Trépied*
31 Platine de mesure du laser de chantier*
36 Lunettes de vision du faisceau laser*
37 Mire de visée laser*
38 Coffret

* Les accessoires décrits ou illustrés ne sont pas tous compris dans 
la fourniture.

Caractéristiques techniques

Laser rotatif GRL 400 H
Professional

N° d’article 3 601 K61 800
Plage de travail (rayon) 1)

– sans récepteur, env.
– avec récepteur, env.

10 m
200 m

Précision de nivellement 1) 2) ±0,08 mm/m
Plage typique de nivellement 
automatique ±8 % (±5°)
Temps typique de nivellement 15 s
Vitesse de rotation 600 tr/min
Température de fonctionne-
ment –10 ... +50 °C
Température de stockage –20 ... +70 °C
Humidité relative de l’air max. 90 %
Classe laser 2
Type de laser 635 nm, <1 mW
Ø Faisceau laser à l’orifice de 
sortie env. 1) 5 mm
Raccord de trépied 
(horizontal) 5/8"-11
1) pour 20 °C

2) le long des axes

Faites attention au numéro d’article se trouvant sur la plaque signaléti-
que du laser rotatif. Les désignations commerciales des différents la-
sers rotatifs peuvent varier.

Pour permettre une identification précise de votre laser rotatif, le numé-
ro de série 13 est inscrit sur la plaque signalétique.
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Montage
Alimentation en énergie du laser rotatif
Utilisation avec piles/accus
Pour le fonctionnement de l’appareil de mesure, nous recom-
mandons d’utiliser des piles alcalines au manganèse ou des 
accumulateurs.
Pour ouvrir le compartiment à piles 8, tournez le blocage 9 en 
position  et retirez le compartiment à piles.
Veillez à placer les piles ou les accumulateurs en respectant la 
bonne polarité ainsi qu’indiquée sur l’illustration dans le com-
partiment à piles.
Remplacez toujours toutes les piles ou tous les accumulateurs 
en même temps. N’utilisez que des piles ou des accumula-
teurs de la même marque avec la même capacité.
Fermez le compartiment à piles 8 et tournez le blocage 9 en 
position .
Au cas où des piles ou les accumulateurs auraient été insérés 
dans le mauvais sens, l’appareil de mesure ne peut pas être 
mis en marche. Veillez à respecter la polarité en insérant les 
piles ou les accumulateurs.

Sortez les piles ou les accus de l’appareil de mesure au 
cas où l’appareil ne serait pas utilisé pour une période 
prolongée. En cas de stockage prolongé, les piles et les ac-
cus peuvent se corroder et se décharger.

Utilisation avec pack d’accus
Avant la première mise en service, chargez le pack d’accus 7. 
Le pack d’accus ne peut être chargé qu’avec le chargeur prévu 
à cet effet 15.

Accus (NiMH)
Piles (alcalines au manganèse)

2 x 1,2 V HR20 (D) (9 Ah)
2 x 1,5 V LR20 (D)

Autonomie env.
– Accus (NiMH)
– Piles 

(alcalines au manganèse)

30 h

50 h
Poids suivant EPTA-Procedure 
01/2003 1,8 kg
Dimensions 
(longueur x largeur x hauteur) 183 x 170 x 188 mm
Type de protection IP 56 (étanche à la poussière

et aux projections d’eau)

Chargeur
N° d’article 2 610 A13 782
Tension nominale V~ 100–240
Fréquence Hz 50/60
Tension de charge de l’accu V= 7,5
Courant de charge A 1,0
Plage de température de char-
ge admissible °C 0–45
Durée de charge h 14
Nombre cellules de batteries 
rechargeables 2
Tension nominale (par cellule 
de batterie rechargeable) V= 1,2
Poids suivant EPTA-Procedure 
01/2003 kg 0,2
Classe de protection /II

Récepteur LR 1
Professional

N° d’article 3 601 K15 400
Longueur d’ondes captable 635–650 nm
Portée 3) 200 m
Angle de réception 120°
Vitesse de rotation recevable >200 tr/min
3) La portée (rayon) peut être réduite par des conditions défavorables 
(par ex. exposition directe au soleil).

4) en fonction de la distance entre récepteur et laser rotatif

Faites attention au numéro d’article se trouvant sur la plaque signaléti-
que du laser rotatif. Les désignations commerciales des différents la-
sers rotatifs peuvent varier.

Pour permettre une identification précise de votre récepteur, le numéro 
de série 27 est inscrit sur la plaque signalétique.

Laser rotatif GRL 400 H
Professional

1) pour 20 °C

2) le long des axes

Faites attention au numéro d’article se trouvant sur la plaque signaléti-
que du laser rotatif. Les désignations commerciales des différents la-
sers rotatifs peuvent varier.

Pour permettre une identification précise de votre laser rotatif, le numé-
ro de série 13 est inscrit sur la plaque signalétique.

Précision de mesure 4)

– Réglage « fin »
– Réglage « moyen »

±1 mm
±3 mm

Température de fonctionne-
ment – 10 °C ... +50 °C
Température de stockage – 20 °C ... +70 °C
Pile 1 x 9 V 6LR61
Autonomie env. 50 h
Poids suivant EPTA-Procedure 
01/2003 0,36 kg
Dimensions (longueur x 
largeur x hauteur) 148 x 73 x 30 mm
Type de protection IP 65 (étanche à la poussière

et aux projections d’eau)

Récepteur LR 1
Professional

3) La portée (rayon) peut être réduite par des conditions défavorables 
(par ex. exposition directe au soleil).

4) en fonction de la distance entre récepteur et laser rotatif

Faites attention au numéro d’article se trouvant sur la plaque signaléti-
que du laser rotatif. Les désignations commerciales des différents la-
sers rotatifs peuvent varier.

Pour permettre une identification précise de votre récepteur, le numéro 
de série 27 est inscrit sur la plaque signalétique.
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Tenez compte de la tension du réseau ! La tension de la 
source de courant doit correspondre aux indications se 
trouvant sur la plaque signalétique du chargeur.

Enfoncez la fiche de secteur 16 appropriée pour votre réseau 
dans le chargeur 15 et laissez-la s’encliqueter.
Enfoncez la fiche de charge 17 du chargeur dans la douille du 
chargeur d’accu 11. Branchez le chargeur sur le réseau de 
courant électrique. Le processus de charge du pack d’accus 
déchargé dure 14 h env. Le chargeur et le pack d’accu sont 
protégés contre une surcharge.
Un pack d’accus neuf ou un accu qui n’a pas été utilisé pen-
dant une période prolongée n’atteint sa pleine puissance 
qu’après environ 5 cycles complets de charge et de décharge.
Ne rechargez pas le pack d’accus 7 après chaque utilisation, 
ceci réduirait sa capacité. Ne chargez le pack d’accus que 
lorsque le voyant indiquant l’état de charge 6 clignote ou de-
meure allumé en permanence.
Si l’autonomie de l’accu diminue considérablement après les 
recharges effectuées, cela signifie que le pack d’accus est 
usagé et qu’il doit être remplacé.
Au cas où le pack d’accus serait déchargé, il est possible de 
faire fonctionner l’appareil de mesure par l’intermédiaire du 
chargeur 15 lorsque celui-ci est branché au réseau. Mettez 
l’appareil de mesure hors fonctionnement, chargez le pack 
d’accus pendant 10 minutes env. et remettez l’appareil de 
mesure en marche, le chargeur y étant connecté.
Pour remplacer le pack d’accus 7, tournez le blocage 10 en 
position  et retirez complètement le pack d’accus 7.
Insérez un nouveau pack d’accus et tournez le blocage 10 en 
position .

Sortez le pack d’accus de l’appareil de mesure au cas où 
l’appareil ne serait pas utilisé pendant une période pro-
longée. En cas de stockage prolongé, les piles peuvent se 
corroder et se décharger.

Affichage état de charge
Si le voyant lumineux indiquant l’état de charge 6 se met à cli-
gnoter rouge pour la première fois, l’appareil de mesure peut 
continuer à fonctionner pendant 2 heures.
Si le voyant lumineux indiquant l’état de charge 6 reste cons-
tamment allumé rouge, il n’est plus possible d’effectuer des 
mesures. L’appareil de mesure s’arrête automatiquement au 
bout d’une minute.

Alimentation en énergie du récepteur
Pour le fonctionnement du récepteur, nous recommandons 
d’utiliser des piles alcalines au manganèse.
Poussez vers l’extérieur le blocage 18 du compartiment à pi-
les et relevez le couvercle du compartiment à piles 28.
Veillez à insérer la pile dans le compartiment à piles en res-
pectant le sens de la polarité ; voir figure.
Si l’alerte d’alimentation des piles b apparaît pour la première 
fois sur l’écran 25, il est possible de continuer à utiliser le ré-
cepteur pendant 3 h environ.

Sortez la pile du récepteur au cas où l’appareil ne serait 
pas utilisé pendant une période prolongée. En cas de 
stockage prolongé, la pile peut se corroder ou se décharger.

Fonctionnement
Mise en service du laser rotatif

Protégez l’appareil de mesure contre l’humidité, ne 
l’exposez pas directement aux rayons du soleil.
N’exposez pas l’appareil de mesure à des températures 
extrêmes ou de forts changements de température. Ne 
le stockez pas trop longtemps dans une voiture par ex. S’il 
est exposé à d’importants changements de température, 
laissez-le revenir à la température ambiante avant de le re-
mettre en marche. Des températures extrêmes ou de forts 
changements de température peuvent réduire la précision 
de l’appareil de mesure.
Evitez les chocs ou les chutes de l’appareil de mesure. 
Lorsque l’appareil de mesure a été soumis à de fortes solli-
citations extérieures, effectuez toujours un contrôle de 
précision avant de continuer à travailler (voir « Précision 
de nivellement du laser rotatif », page 31).

Montage de l’appareil de mesure
Positionnez l’appareil de mesure sur une 
surface stable ou montez-le sur un trépied 
30. 
Compte tenu de sa précision de nivelle-
ment, l’appareil de mesure réagit très sensi-
blement aux chocs et aux changements de 
position. Veillez pour cette raison à mainte-

nir l’appareil de mesure dans une position stable afin d’éviter 
d’interrompre son fonctionnement après une opération de re-
nivellement.

Mise en marche/arrêt
Ne dirigez pas le faisceau laser vers des personnes ou 
des animaux (surtout pas à la hauteur de l’œil) et ne re-
gardez jamais dans le faisceau laser (même si vous êtes 
à grande distance de ce dernier). Immédiatement après 
avoir été mis en marche, l’appareil de mesure émet le fais-
ceau laser en rotation 4.

Pour mettre en marche l’appareil de mesure, appuyez briè-
vement sur la touche Marche/Arrêt 2. Les affichages 3, 1 et 6 
s’allument brièvement. L’appareil de mesure commence im-
médiatement à se niveler automatiquement. Pendant le pro-
cessus de nivellement, l’affichage de nivellement 1 clignote 
vert, le laser ne tourne pas et clignote.
Le nivellement de l’appareil de mesure est terminé lorsque 
l’affichage de nivellement 1 reste allumé vert en permanence 
et le laser reste allumé en permanence. Une fois le nivelle-
ment terminé, l’appareil de mesure se met automatiquement 
en mode rotation.
L’appareil ne fonctionne qu’en mode rotation avec une vitesse 
de rotation fixe également appropriée pour une utilisation du 
récepteur.
Dans le mode de réglage par défaut, la fonction d’alerte anti-
chocs est automatiquement sélectionnée, le voyant d’alerte 
anti-chocs 3 s’allume en vert.
Pour arrêter  l’appareil de mesure, appuyez brièvement sur la 
touche Marche/Arrêt 2. Si la fonction d’alerte anti-chocs 
(voyant d’alerte anti-chocs 3 clignote rouge) est déclenchée, 
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appuyez brièvement une fois sur la touche Marche/Arrêt pour 
redémarrer la fonction d’alerte anti-chocs, et une autre fois 
brièvement pour arrêter l’appareil de mesure.

Ne laissez pas sans surveillance l’appareil de mesure al-
lumé et éteignez-le après l’utilisation. D’autres person-
nes pourraient être éblouies par le faisceau laser.

L’appareil de mesure s’arrête automatiquement pour ména-
ger les piles, s’il se trouve en dehors de la plage de nivellement 
automatique pendant plus de 2 h ou lorsque la fonction d’aler-
te anti-chocs à été déclenchée pendant plus de 2 h (voir 
« Nivellement automatique du laser rotatif », page 30). Posi-
tionnez l’appareil de mesure à nouveau et redémarrez-le.

Mise en service du récepteur
Protégez le récepteur de l’humidité et des rayons di-
rects du soleil.
N’exposez pas le récepteur à des températures extrê-
mes ou de forts changements de température. Ne le 
stockez pas trop longtemps dans une voiture par ex. Si le 
récepteur est exposé à d’importants changements de tem-
pérature, laissez-le revenir à la température ambiante 
avant de le remettre en marche. Des températures extrê-
mes ou de forts changements de température peuvent dé-
grader la précision du récepteur.

Placez le récepteur à au moins 50 cm du laser rotatif. Placez 
le récepteur de manière à ce que le faisceau laser puisse at-
teindre la zone de réception 24.

Mise en marche/arrêt
Lors de la mise en marche du récepteur, un fort signal 
sonore se fait entendre. « Les mesures réelles (A) du ni-
veau de pression acoustique du signal sonore à 0,2 m de 
distance peuvent atteindre jusqu’à 95 dB(A). »
Ne tenez pas le récepteur près de l’oreille ! Le son fort 
peut provoquer des séquelles auditives.

Pour mettre en marche le récepteur de faisceau laser, ap-
puyez sur la touche Marche/Arrêt 19. Deux signaux sonores 
se font entendre et tous les affichages s’allument brièvement.
Pour arrêter le récepteur de faisceau laser, appuyez à nou-
veau sur la touche Marche/Arrêt 19.
Si aucune touche n’est appuyée sur le récepteur de faisceau 
laser pendant env. 10 min. et si aucun faisceau laser n’atteint 
la zone de réception 24 pendant 10 min., le récepteur de fais-
ceau laser s’éteint automatiquement pour ménager les piles. 
L’arrêt et indiqué par un signal sonore.

Sélection du réglage de l’affichage central
A l’aide de la touche 20 vous pouvez déterminer la précision 
avec laquelle la position du faisceau laser sera indiquée com-
me « central » sur la zone de réception.
– Réglage « fin » (affichage f sur l’afficheur),
– Réglage « moyen » (affichage a sur l’afficheur),
Un signal sonore se fait entendre lorsque le réglage de la pré-
cision est modifié.
Après la mise en marche, le récepteur de faisceau laser est 
toujours réglé sur degré de précision « moyen ».

Direction
Les affichages en bas g, au milieu e et en haut c (se trouvant 
sur la face avant et sur le dos du récepteur de faisceau laser) 
ainsi que le signal sonore indiquent la position du faisceau la-
ser en mouvement sur la zone de réception 24. La position 
peut également être indiquée par un signal sonore (voir 
« Signal sonore pour indiquer le faisceau laser », page 30).
Récepteur de faiscau laser trop bas : Si le faisceau laser 
passe la moitié supérieure de la zone de réception 24, l’affi-
chage inférieur de direction g apparaît sur l’afficheur.
Si le signal sonore est en service, un signal au rythme lent se 
fait entendre.
Déplacez le récepteur de faisceau laser vers le haut en direc-
tion de la flèche. A l’approche du marquage central 23, seule-
ment la pointe de l’affichage de direction g est affichée.
Récepteur de faiscau laser trop haut : Si le faisceau laser 
traverse la partie inférieure de la zone de réception 24, l’affi-
chage supérieure de direction c apparaît sur l’afficheur.
Si le signal sonore est en service, un signal au rythme rapide 
se fait entendre.
Déplacez le récepteur de faisceau laser vers le bas en direc-
tion de la flèche. A l’approche du marquage central 23, seule-
ment la pointe de l’affichage de direction c est affichée.
Récepteur de faisceau laser au milieu : Si le faisceau laser 
traverse la zone de réception 24 à hauteur du marquage au 
milieu 23, l’affichage central e s’allume. Si la fonction signal 
sonore est mise en marche, un signal acoustique permanent 
se fait entendre.

Signal sonore pour indiquer le faisceau laser
La position du faisceau laser sur la zone de réception 24 peut 
être indiquée par un signal sonore.
Après la mise en marche du récepteur de faisceau laser, le si-
gnal sonore est toujours arrêté.
Lors de la mise en marche du signal sonore, vous pouvez choi-
sir entre deux volumes.
Pour la mise en marche ou pour modifier le signal sonore, ap-
puyez sur la touche signal sonore 21 jusqu’à ce que le volume 
souhaité soit affiché. Pour un volume moyen, l’affichage du si-
gnal sonore d clignote sur l’écran, pour un volume élevé, l’affi-
chage reste allumé en permanence, lorsque le signal sonore 
est arrêté, l’affichage s’éteint.

Nivellement automatique du laser rotatif
Après avoir été mis en fonctionnement, l’appareil de mesure 
contrôle la position horizontale et compense automatique-
ment les déviations d’inclinaisons à l’intérieur de la plage de 
nivellement automatique de 8 % env. (5°).
Au cas où l’appareil de mesure serait incliné de plus de 8 % 
après avoir été mis en fonctionnement ou après une modifica-
tion de position, le nivellement n’est plus possible. Dans ce 
cas, le rotor s’arrête, le laser clignote et l’affichage de nivelle-
ment 1 reste allumé rouge en permanence. Positionnez l’ap-
pareil de mesure à nouveau et attendez le nivellement. Sans 
nouveau positionnement, le laser s’arrête automatiquement 
au bout de 2 min, et l’appareil de mesure au bout de 2 h.
Lorsque l’appareil de mesure est nivelé, il contrôle constam-
ment la position horizontale. Lors de modifications de la posi-
tion, un nivellement automatique est effectué. Le rotor est ar-
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rêté afin d’éviter des mesures erronées durant le processus 
de nivellement, le laser clignote et l’affichage de nivellement 
1 clignote vert.

Fonction d’alerte anti-chocs
L’appareil de mesure dispose d’une fonction d’alerte anti-
chocs empêchant, en cas de modifications de position ou de 
secousses de l’appareil de mesure, ou en cas de vibrations, le 
nivellement sur une hauteur modifiée, évitant ainsi des er-
reurs de hauteur.
Une fois l’appareil de mesure mis en marche, la fonction Aler-
te anti-chocs est active dans le mode de réglage par défaut 
(l’affichage Alerte anti-chocs 3 est allumé). L’alerte anti-
chocs est activée environ au bout de 30 s après la mise en 
marche de l’appareil de mesure ou après la mise en marche de 
la fonction Alerte anti-chocs.
Si lors d’une modification de la position de l’appareil de mesu-
re, la plage de précision du nivellement est dépassée ou si une 
forte secousse est détectée, l’alerte anti-chocs se déclenche. 
La rotation s’arrête, le laser clignote, l’affichage de nivellement 
1 s’éteint et l’affichage de l’alerte anti-chocs 3 clignote rouge.
Si la fonction d’alerte anti-chocs est déclenchée, appuyez 
brièvement sur la touche Marche/Arrêt 2. La fonction d’alerte 
anti-chocs redémarre et l’appareil de mesure commence à se 
niveler. Dès que l’appareil de mesure est nivelé (l’affichage de 
nivellement 1 reste allumé vert en permanence), il démarre 
dans le mode rotation. Vérifiez maintenant la hauteur du fais-
ceau laser à partir d’un point de référence et, le cas échéant, 
corrigez la hauteur.
Si l’alerte anti-chocs est déclenchée et que la fonction ne re-
démarre pas lorsque l’on appuie sur la touche Marche/Arrêt 
2, le laser s’arrête automatiquement au bout de 2 min, et l’ap-
pareil de mesure au bout de 2 h.
Pour désactiver la fonction d’alerte anti-chocs, appuyez sur 
la touche Marche/Arrêt 2 pendant 3 s. Si l’alerte anti-chocs 
est déclenchée (le voyant d’alerte anti-chocs 3 clignote rou-
ge), appuyez d’abord une fois brièvement sur la touche Mar-
che/Arrêt, puis une autre fois pendant 3 s. Le voyant 3 
s’éteint quand la fonction d’alerte anti-chocs est désactivée.
Pour activer l’alerte anti-chocs, appuyez sur la touche Mar-
che/Arrêt 2 pendant 3 s. Le voyant d’alerte anti-chocs 3 reste 
allumé vert en permanence, et au bout de 30 s, la fonction 
d’alerte anti-chocs est activée.
Le réglage de la fonction d’alerte anti-chocs reste mémorisé 
lorsque l’on arrête l’appareil de mesure.

Précision de nivellement du laser rotatif
Influences sur la précision
C’est la température ambiante qui exerce la plus grande in-
fluence. Ce sont notamment les différences de température 
entre le sol et la hauteur de travail qui peuvent faire dévier le 
faisceau laser.
Ces déviations commencent à avoir de l’importance à partir 
d’une distance à mesurer de 20 m env. et, à une distance de 
100 m, elles peuvent dépasser de deux à quatre fois la dévia-
tion à 20 m.
Puisque la stratification de la température est à son maximum 
à proximité du sol, l’appareil de mesure devrait toujours être 

monté sur un trépied à partir d’une distance à mesurer de 
20 m. En plus, si possible, installez l’appareil de mesure au 
centre de la zone de travail.

Contrôle de la précision de l’appareil de mesure
Outre les influences extérieures, des influences spécifiques à 
l’appareil (par ex. chutes ou chocs violents) peuvent entraî-
ner de légères divergences. Avant de commencer tout travail, 
contrôlez donc la précision de l’appareil de mesure.
Pour ce contrôle, vous aurez besoin d’une distance dégagée 
de 20 m sur un sol stable entre deux murs A et B. Vous devez 
effectuer un mesurage d’inversion dans les deux axes X et Y 
(pour chaque sens en positif et négatif, en tout 4 mesurages 
complets).
– Monter l’appareil de mesure près du mur A sur un trépied 

ou le placer sur un sol solide et plan. Mettez l’appareil de 
mesure en fonctionnement.

– Une fois le nivellement terminé, marquez le milieu du point 
laser sur le mur A (point I).

– Tournez l’appareil de mesure de 180°, laissez-le se niveler 
automatiquement et marquez le milieu du faisceau laser 
sur le mur en face B (point II).

– Placez l’appareil de mesure – sans le tourner – près du 
mur B, mettez-le en marche et laissez-le se niveler automa-
tiquement.

A B

20 m

A B
180°

A B
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– Ajustez l’appareil de mesure en hauteur (à l’aide du trépied 
ou, le cas échéant, par des cales appropriées) de sorte que 
le milieu du faisceau laser touche le point II sur le mur B 
tracé auparavant.

– Tournez l’appareil de mesure de 180° sans modifier la 
hauteur. Laissez-le se niveler automatiquement et mar-
quez le milieu du faisceau laser sur le mur A (point III). 
Veillez à ce que le point III soit positionné aussi verticale-
ment que possible au-dessus ou en-dessous du point I.

– L’écart d entre les deux points I et III marqués sur le mur A 
indique la divergence de précision réelle de l’appareil de 
mesure pour le sens mesuré.

Répétez ce processus de mesure pour les trois autres sens. 
Pour ce faire, tournez l’appareil de mesure avant chaque pro-
cessus de mesure de 90°.
Pour une distance à mesurer de 2 x 20 m = 40 m, la divergen-
ce de précision max. admissible est de :
40 m x ±0,08 mm/m = ±3,2 mm.
Par conséquent, la différence d entre les points I et III pour 
chacun des quatre mesurages ne doit être que 3,2 mm max.
Si l’appareil de mesure dépasse la divergence maximale de 
précision pour un des quatre mesurages, le faire contrôler par 
un service après-vente Bosch.

Indications de travail laser rotatif
Pour marquer, n’utilisez que le milieu de la ligne laser. 
La largeur de la ligne laser varie en fonction de la distance.

Lunettes de vision du faisceau laser (accessoire)
Les lunettes de vision du faisceau laser filtrent la lumière am-
biante. L’œil perçoit ainsi la lumière rouge du laser comme 
étant plus claire. 

Ne pas utiliser les lunettes de vision du faisceau laser en 
tant que lunettes de protection. Les lunettes de vision du 
faisceau laser servent à mieux visualiser le faisceau laser, 
elles ne protègent cependant pas du rayonnement laser.
Ne pas utiliser les lunettes de vision du faisceau laser 
en tant que lunettes de soleil ou en circulation routière. 
Les lunettes de vision du faisceau laser ne protègent pas 
parfaitement contre les rayons ultra-violets et réduisent la 
perception des couleurs.

Travailler avec le trépied (accessoire)
L’appareil de mesure dispose d’un support de trépied 5/8" 
pour mode horizontal sur un trépied. Placez l’appareil de me-
sure avec le raccord du trépied 12 sur le filet 5/8" du trépied 
et serrez-le au moyen de la vis de blocage du trépied.

Si le trépied 30 dispose d’une graduation sur la rallonge le dé-
calage en hauteur peut être réglé directement.

Travailler avec la mire de visée laser (accessoire)
A l’aide de la mire de visée laser 37, il est possible de reporter 
la hauteur du laser sur un mur.
Le point zéro et la graduation permettent de mesurer l’écart 
par rapport à la hauteur souhaitée et de le reporter sur un 
autre emplacement. Il n’est donc pas nécessaire d’ajuster 
l’appareil de mesure précisément sur la hauteur à reporter.
La mire 37 dispose d’un revêtement réflecteur pour améliorer 
la visibilité du faisceau laser à une distance plus importante 
ou en cas d’un fort ensoleillement. L’augmentation de la lumi-
nosité n’est visible que lorsqu’on regarde en parallèle avec le 
faisceau laser sur la mire de visée.

Travailler avec la mire graduée (accessoire)
Pour le contrôle de planéité ou le marquage des inclinaisons, 
il est recommandé d’utiliser la mire graduée 31 en combinai-
son avec le récepteur de faisceau laser.

Une graduation relative (±50 cm) est sur la mire graduée 31. 
Sa hauteur zéro peut être présélectionnée sur la rallonge. Ce-
ci permet de lire directement des écarts de la hauteur souhai-
tée.

Indications de travail récepteur 
Marquage
Sur le marquage central 23 se trouvant à gauche et à droite du 
récepteur de faisceau laser, vous pouvez marquer la hauteur 
du faisceau laser, quand il passe le centre de la zone de récep-
tion 24. Le marquage central se trouve à une distance de 
45 mm du bord supérieur récepteur de faisceau laser.

Alignement au moyen de la bulle d’air
Il est possible d’aligner verticalement le récepteur de faisceau 
laser au moyen de la bulle d’air 26. Un récepteur de faisceau 
laser pas d’aplomb conduit à des mesures erronées.

Montage avec embase de fixation (voir figure A)
Il est possible de monter le récepteur de faisceau laser à l’aide 
de la fixation 35 soit sur une platine de mesure d’un laser de 
chantier 31 (accessoire) soit sur d’autres auxiliaires d’une lar-
geur de jsuqu’à 65 mm environ.
Serrez la fixation 35 au moyen de la vis de fixation 34 dans le 
logement 29 se trouvant sur le dos du récepteur de faisceau 
laser.

A B
180°
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Desserrer la vis de fixation 32, faites coulisser la fixation par 
ex. sur la platine de mesure du laser de chantier 31 et resser-
rer la vis de fixation 32.
Le bord supérieur 33 de la fixation se trouve sur le même ni-
veau que le marquage central 23 et peut être utilisé pour mar-
quer le faisceau laser.

Fixation magnétique (voir figure B)
Si une fixation sûre n’est pas absolument nécessaire, vous 
pouvez fixer le récepteur de faisceau laser à l’aide de la plaque 
aimantée 22 côté face à des pièces métalliques.

Exemples d’utilisation
Contrôler la profondeur de fouilles (voir figure C)
Positionnez l’appareil de mesure sur une surface stable ou 
montez-le sur un trépied 30. 

Travailler avec le trépied : Alignez le faisceau laser sur la hau-
teur souhaitée. Reportez ou vérifiez la hauteur sur le lieu cible.
Travailler sans trépied : déterminez la différence de hauteur 
entre le faisceau laser et la hauteur au niveau du point de réfé-
rence au moyen de la mire de visée laser 37. Reportez ou vé-
rifiez la différence de hauteur mesurée sur le point ciblé.
Pour mesurer sur des grandes distances, il est recommandé 
de positionner l’appareil de mesure toujours au milieu d’un 
plan de travail et sur un trépied afin de réduire des perturba-
tions.
Pour les travaux sur un sol peu fiable, montez l’appareil sur le 
trépied 30. Activez la fonction d’alerte anti-chocs afin d’éviter 
des mesures erronées dans le cas de mouvements de sol ou 
de secousses de l’appareil de mesure.

Vue globale des affichages

Entretien et Service Après-Vente
Nettoyage et entretien
Maintenez le laser à rotation, le chargeur et le récepteur de 
faisceau laser toujours en parfait état de propreté.
N’immergez jamais le laser rotatif, le chargeur et le récepteur 
de faisceau laser dans l’eau ou dans d’autres liquides.
Nettoyez l’appareil à l’aide d’un chiffon doux et humide. N’uti-
lisez pas de détergents ou de solvants.
Nettoyez régulièrement le laser rotatif, en particulier les sur-
faces se trouvant près de l’ouverture de sortie du laser en 
veillant à éliminer les poussières.
Si, malgré tous les soins apportés à la fabrication et au contrô-
le du laser à rotation, du chargeur ou du récepteur de faisceau 
laser, ceux-ci présentaient un défaut, la réparation ne doit 
être confiée qu’à une station de Service Après-Vente agréée 
pour outillage Bosch. N’ouvrez pas le laser rotatif, le chargeur 
et le récepteur de faisceau laser vous-même.

Pour toute demande de renseignement ou commande de piè-
ces de rechange, nous préciser impérativement le numéro 
d’article à dix chiffres du laser rotatif, du chargeur ou du ré-
cepteur de faisceau laser indiqué sur la plaque signalétique.

Service Après-Vente et Assistance Des Clients
Notre Service Après-Vente répond à vos questions concer-
nant la réparation et l’entretien de votre produit et les pièces 
de rechange. Vous trouverez des vues éclatées ainsi que des 
informations concernant les pièces de rechange également 
sous :
www.bosch-pt.com
Les conseillers techniques Bosch sont à votre disposition 
pour répondre à vos questions concernant l’achat, l’utilisation 
et le réglage de vos produits et de leurs accessoires.
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Mettre en fonctionnement l’appareil de mesure 
(test automatique pendant 1 sec)
Nivellement automatique ou nivellement ultérieur 2x/s 2x/s
Appareil de mesure nivelé/prêt à fonctionner
Dépassement de la plage de nivellement automatique 2x/s
Alerte anti-chocs activés
Alerte anti-chocs déclenchée 2x/s 2x/s
Tension de la pile pour un fonctionnement de ≤2 h 2x/s
Pile déchargée

2x/s Fréquence de clignotement (deux fois par seconde)

Service permanent

Fonction arrêtée
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France
Vous êtes un utilisateur, contactez :
Le Service Clientèle Bosch Outillage Electroportatif
Tel. : 0 811 36 01 22 (coût d’une communication locale)
Fax : +33 (0) 1 49 45 47 67
E-Mail : contact.outillage-electroportatif@fr.bosch.com

Vous êtes un revendeur, contactez :
Robert Bosch (France) S.A.S.
Service Après-Vente Electroportatif
126, rue de Stalingrad
93705 DRANCY Cédex
Tel. : +33 (0) 1 43 11 90 06
Fax : +33 (0) 1 43 11 90 33
E-Mail : sav.outillage-electroportatif@fr.bosch.com

Belgique, Luxembourg
Tel. : +32 (070) 22 55 65
Fax : +32 (070) 22 55 75
E-Mail : outillage.gereedschap@be.bosch.com

Suisse
Tel. : +41 (044) 8 47 15 12
Fax : +41 (044) 8 47 15 52

Autres pays
Pour avoir des renseignements concernant la garantie, les tra-
vaux d’entretien ou de réparation ou les pièces de rechange, 
veuillez contacter votre détaillant spécialisé.

Elimination des déchets
Le laser rotatif, le chargeur, le récepteur ainsi que 
leurs accessoires et emballages, doivent pouvoir sui-
vre chacun une voie de recyclage appropriée.

Ne jetez pas les lasers rotatifs, les chargeurs, le récepteur et 
les accus/piles dans les ordures ménagères !

Seulement pour les pays de l’Union Européenne :
Conformément à la directive européenne 
2002/96/CE, les équipements électriques 
dont on ne peut plus se servir, et conformé-
ment à la directive européenne 
2006/66/CE, les accus/piles usés ou dé-
fectueux doivent être isolés et suivre une 
voie de recyclage appropriée.

Les accus/ piles dont on ne peut plus se servir peuvent être 
déposés directement auprès de :
Suisse
Batrec AG
3752 Wimmis BE

Accus/piles :

Ni-MH : Nickel Métal Hydride

Sous réserve de modifications.

Español

Instrucciones de seguridad
Láser rotativo

Deberán leerse íntegramente y respetarse 
todas las instrucciones para poder trabajar 
sin peligro y de forma segura con el aparato 
de medición. Jamás desvirtúe las señales 
de advertencia del aparato de medición. 
GUARDE ESTAS INSTRUCCIONES EN UN 
LUGAR SEGURO.

Atención: en caso de utilizar unos dispositivos de ma-
nejo y ajuste diferentes de los aquí indicados, o al se-
guir un procedimiento diferente, ello puede comportar 
una exposición peligrosa a la radiación. 
El aparato de medición se suministra de serie con una 
señal de advertencia en inglés (en la ilustración del 
aparato de medición, ésta corresponde a la posición 
14).

Antes de la primera puesta en marcha, pegue encima 
de la señal de aviso en inglés la etiqueta adjunta redac-
tada en su idioma.
No oriente el rayo láser contra personas ni animales, ni 
mire directamente hacia el rayo láser. Este aparato de 
medición genera radiación láser de la clase 2 según 
IEC 60825-1. Esta radiación puede deslumbrar a las per-
sonas.
No use las gafas para láser como gafas de protección. 
Las gafas para láser le ayudan a detectar mejor el rayo lá-
ser, pero no le protegen de la radiación láser.
No emplee las gafas para láser como gafas de sol ni pa-
ra circular. Las gafas para láser no le protegen suficiente-
mente contra los rayos ultravioleta y además no le permi-
ten apreciar correctamente los colores.
Únicamente haga reparar su aparato de medición por 
un profesional, empleando exclusivamente piezas de 
repuesto originales. Solamente así se mantiene la seguri-
dad del aparato de medición.
No deje que los niños puedan utilizar desatendidos el 
aparato de medición por láser. Podrían deslumbrar, sin 
querer, a otras personas.
No utilice el aparato de medición en un entorno con pe-
ligro de explosión, en el que se encuentren combusti-
bles líquidos, gases o material en polvo. El aparato de 
medición puede producir chispas e inflamar los materiales 
en polvo o vapores.

IEC 60825-1:2007-03 
<1mW, 635 nm
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No abra el bloque acumulador. En el caso contrario, po-
dría producirse un cortocircuito.

Proteja el bloque acumulador del calor excesivo 
como, p. ej., de una exposición prolongada al 
sol, del fuego, del agua, y de la humedad. Existe 
el riesgo de explosión.

Si no utiliza el bloque acumulador, guárdelo separado 
de clips, monedas, llaves, clavos, tornillos o demás ob-
jetos metálicos que pudieran puentear sus contactos. 
El cortocircuito de los contactos del acumulador puede 
causar quemaduras o un incendio.
La utilización inadecuada del bloque acumulador pue-
de provocar fugas de líquido. Evite el contacto con él. 
En caso de un contacto accidental enjuagar el área 
afectada con abundante agua. Si ha penetrado líquido 
en los ojos recurra además inmediatamente a un médi-
co. El líquido del acumulador puede irritar la piel o produ-
cir quemaduras.
Únicamente cargue el bloque acumulador con el carga-
dor indicado en estas instrucciones de servicio. Si se in-
tenta cargar acumuladores de un tipo diferente al previsto 
para el cargador ello puede acarrear un incendio.
Solamente utilice bloques acumulador originales Bosch 
de la tensión indicada en la placa de características de 
su aparato de medición. Si se utilizan bloques acumulador 
diferentes, como, p. ej., imitaciones, bloques acumulador 
recuperados, o de otra marca, existe el riesgo de que éstos 
exploten y causen daños personales o materiales.

No coloque la tablilla reflectante 37 cer-
ca de personas que utilicen un marcapa-
sos. El campo que producen los imanes de 
la tablilla reflectante puede perturbar el 
funcionamiento de los marcapasos.

Mantenga la tablilla reflectante 37 alejada de soportes 
de datos magnéticos y de aparatos sensibles a los cam-
pos magnéticos. Los imanes de la tablilla reflectante pue-
den provocar una pérdida de datos irreversible.

Cargador
Lea íntegramente estas advertencias de peli-
gro e instrucciones. En caso de no atenerse a las 
advertencias de peligro e instrucciones siguien-
tes, ello puede ocasionar una descarga eléctrica, 
un incendio y/o lesión grave.
No exponga el cargador a la lluvia ni a la hume-
dad. La penetración de agua en el cargador au-
menta el riesgo de electrocución.

No cargue acumuladores de otra marca o tipo con este 
cargador. El cargador solamente es adecuado para cargar 
el bloque acumulador Bosch utilizado en el láser rotativo. 
La carga de acumuladores de otra marca o tipo podría ori-
ginar un incendio o explosión.
Siempre mantenga limpio el cargador. La suciedad pue-
de comportar un riesgo de electrocución.
Antes de cada utilización verificar el estado del carga-
dor, cable y enchufe. No utilice el cargador en caso de 

detectar algún desperfecto. Jamás intente abrir el car-
gador por su propia cuenta, y solamente hágalo reparar 
por personal técnico cualificado empleando exclusiva-
mente piezas de repuesto originales. Un cargador, cable 
y enchufe deteriorados comportan un mayor riesgo de 
electrocución.
No utilice el cargador sobre una base fácilmente infla-
mable (p.ej. papel, tela, etc.) ni en un entorno inflama-
ble. Puesto que el cargador se calienta durante el proceso 
de carga existe un peligro de incendio.
La utilización inadecuada del bloque acumulador pue-
de provocar fugas de líquido. Evite el contacto con él. 
En caso de un contacto accidental enjuagar el área 
afectada con abundante agua. Si ha penetrado líquido 
en los ojos recurra además inmediatamente a un médi-
co. El líquido del acumulador puede irritar la piel o produ-
cir quemaduras.
Vigile a los niños. Con ello se evita que los niños jueguen 
con el cargador.
Los niños y personas que por sus condiciones físicas, 
sensoriales o mentales, o por su falta de experiencia o 
conocimientos no estén en disposición de manejar el 
cargador de forma segura, no deberán utilizar este car-
gador sin ser supervisados o instruidos por una perso-
na responsable. En caso contrario existe el riesgo de un 
manejo incorrecto y de lesión.

Receptor láser
Deberán leerse y respetarse todas las 
instrucciones. GUARDE ESTAS INSTRUC-
CIONES EN UN LUGAR SEGURO.

No coloque el aparato de medición cerca 
de personas que utilicen un marcapasos. 
El campo que produce la base magnética 
22 puede perturbar el funcionamiento de 
los marcapasos.

Mantenga el aparato de medición alejado de soportes 
de datos magnéticos y de aparatos sensibles a los cam-
pos magnéticos. La base magnética 22 puede provocar 
una pérdida de datos irreversible.
Únicamente haga reparar su aparato de medición por 
un profesional, empleando exclusivamente piezas de 
repuesto originales. Solamente así se mantiene la seguri-
dad del aparato de medición.
No utilice el aparato de medición en un entorno con pe-
ligro de explosión, en el que se encuentren combusti-
bles líquidos, gases o material en polvo. El aparato de 
medición puede producir chispas e inflamar los materiales 
en polvo o vapores.
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Descripción y prestaciones del 
producto
Utilización reglamentaria
Láser rotativo
El aparato de medición ha sido diseñado para determinar y 
controlar con exactitud niveles horizontales. El aparato de 
medición no ha sido diseñado para realizar nivelaciones verti-
cales.
El aparato de medición es apto para su uso en exteriores.

Receptor láser
El aparato de medición ha sido diseñado para detectar rápi-
damente rayos láser en rotación con la longitud de onda indi-
cada en los “Datos técnicos”.
El aparato de medición es apropiado para ser utilizado en el 
interior y a la intemperie.

Componentes principales
La numeración de los componentes está referida a la imagen 
del láser rotativo, cargador y receptor láser en las respectivas 
páginas ilustradas.

Láser rotativo/cargador
1 Indicador de nivelación automática
2 Tecla de conexión/desconexión y tecla para avisador de 

sacudidas
3 Indicador de sacudidas
4 Rayo láser orientable
5 Abertura de salida del rayo láser
6 Indicador de estado de carga
7 Bloque acumulador
8 Alojamiento de las pilas
9 Enclavamiento del alojamiento de las pilas

10 Enclavamiento del bloque acumulador
11 Conector hembra para el cargador
12 Fijación para trípode de 5/8"
13 Número de serie del láser rotativo
14 Señal de aviso láser
15 Cargador
16 Enchufe de red del cargador
17 Conector del cargador

Receptor láser*
18 Enclavamiento de la tapa del alojamiento de las pilas
19 Tecla de conexión/desconexión del receptor láser
20 Tecla para ajuste de la precisión de medición
21 Tecla de señal acústica
22 Base magnética
23 Marca central
24 Ventana receptora del rayo láser
25 Display
26 Nivel de burbuja del receptor láser
27 Número de serie del receptor láser

28 Tapa del alojamiento de las pilas
29 Alojamiento para el soporte
32 Tornillo de fijación del soporte
33 Canto superior del soporte
34 Tornillo de sujeción del soporte
35 Soporte

Elementos de indicación del receptor láser
a Indicador de ajuste “normal”
b Símbolo de la pila
c Indicador de dirección superior
d Indicador de señal acústica
e Indicador del centro
f Indicador de ajuste “fino”
g Indicador de dirección inferior

Accesorios/piezas de recambio
30 Trípode*
31 Escala de nivelación del láser de construcción*
36 Gafas para láser*
37 Tablilla reflectante*
38 Maletín

* Los accesorios descritos e ilustrados no corresponden al material 
que se adjunta de serie.

Datos técnicos

Láser rotativo GRL 400 H
Professional

Nº de artículo 3 601 K61 800
Alcance (radio) 1)

– sin receptor láser, aprox.
– con receptor láser, aprox.

10 m
200 m

Precisión de nivelación 1) 2) ±0,08 mm/m
Margen de autonivelación, 
típico ±8 % (±5°)
Tiempo de nivelación, típico 15 s
Velocidad de rotación 600 min-1

Temperatura de operación –10 ... +50 °C
Temperatura de 
almacenamiento –20 ... +70 °C
Humedad relativa máx. 90 %
Clase de láser 2
Tipo de láser 635 nm, <1 mW
Ø del rayo láser a la salida 
aprox. 1) 5 mm
Fijación para trípode 
(horizontal) 5/8"-11
1) a 20 ° C

2) a lo largo de los ejes

Preste atención al nº de artículo que figura en la placa de características 
de su láser rotativo, ya que la denominación comercial de algunos de 
ellos puede variar.

El número de serie 13 grabado en la placa de características permite 
identificar de forma unívoca el láser rotativo.
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Montaje
Alimentación del láser rotativo
Funcionamiento con pilas/acumuladores
Se recomienda utilizar pilas alcalinas de manganeso, o acu-
muladores, en el aparato de medición.
Para cambiar el bloque acumulador 8 gire el enclavamiento 9 
a la posición  y saque el alojamiento de las pilas.
Al insertar las pilas o acumuladores, respete la polaridad co-
rrecta mostrada en el alojamiento de las mismas.
Siempre sustituya todas las pilas o acumuladores al mismo 
tiempo. Solamente utilice pilas o acumuladores del mismo fa-
bricante e igual capacidad.
Cierre el alojamiento de las pilas 8 y gire el enclavamiento 9 a 
la posición .
Si hubiese montado las pilas o acumuladores incorrectamen-
te no es posible conectar el aparato de medición. Inserte las 
pilas o acumuladores respetando la polaridad.

Saque las pilas o acumuladores del aparato de medi-
ción si pretende no utilizarlo durante largo tiempo. Tras 
un tiempo de almacenaje prolongado, las pilas y los acu-
muladores se pueden llegar a corroer o autodescargar.

Funcionamiento con bloque acumulador
Cargue el bloque acumulador 7 antes de la primera puesta en 
servicio. El bloque acumulador debe recargarse exclusiva-
mente con el cargador 15 previsto para ello.

Acumuladores (NiMH)
Pilas (alcalinas-manganeso)

2 x 1,2 V HR20 (D) (9 Ah)
2 x 1,5 V LR20 (D)

Autonomía aprox.
– Acumuladores (NiMH)
– Pilas (alcalinas-manganeso)

30 h
50 h

Peso según EPTA-Procedure 
01/2003 1,8 kg
Dimensiones 
(longitud x ancho x altura) 183 x 170 x 188 mm
Grado de protección IP 54 (protección contra

polvo y chorro de agua)

Cargador
Nº de artículo 2 610 A13 782
Tensión nominal V~ 100–240
Frecuencia Hz 50/60
Tensión de carga del acumula-
dor V= 7,5
Corriente de carga A 1,0
Margen admisible de la tempe-
ratura de carga °C 0–45
Tiempo de carga h 14
Nº de celdas 2
Tensión nominal (por celda) V= 1,2
Peso según EPTA-Procedure 
01/2003 kg 0,2
Clase de protección /II

Receptor láser LR 1
Professional

Nº de artículo 3 601 K15 400
Longitud de onda receptora 635–650 nm
Alcance 3) 200 m
Ángulo de recepción 120°
Velocidad de rotación detecta-
ble >200 min-1

3) El trabajo bajo unas condiciones ambientales desfavorables (p. ej., 
en caso de una exposición directa al sol) puede llegar a mermar el alcan-
ce (radio) del aparato.

4) Dependiente de la separación entre el receptor y el láser rotativo

Preste atención al nº de artículo que figura en la placa de características 
de su receptor láser, ya que la denominación comercial de algunos de 
ellos puede variar.

El número de serie 27 grabado en la placa de características permite 
identificar de forma unívoca el receptor láser.

Láser rotativo GRL 400 H
Professional

1) a 20 ° C

2) a lo largo de los ejes

Preste atención al nº de artículo que figura en la placa de características 
de su láser rotativo, ya que la denominación comercial de algunos de 
ellos puede variar.

El número de serie 13 grabado en la placa de características permite 
identificar de forma unívoca el láser rotativo.

Precisión de medición 4)

– Ajuste “fino”
– Ajuste “normal”

±1 mm
±3 mm

Temperatura de operación – 10 °C ... +50 °C
Temperatura de 
almacenamiento – 20 °C ... +70 °C
Pila 1 x 9 V 6LR61
Autonomía aprox. 50 h
Peso según EPTA-Procedure 
01/2003 0,36 kg
Dimensiones 
(longitud x ancho x altura) 148 x 73 x 30 mm
Grado de protección IP 65 (estanco contra polvo

y proyecciones de agua)

Receptor láser LR 1
Professional

3) El trabajo bajo unas condiciones ambientales desfavorables (p. ej., 
en caso de una exposición directa al sol) puede llegar a mermar el alcan-
ce (radio) del aparato.

4) Dependiente de la separación entre el receptor y el láser rotativo

Preste atención al nº de artículo que figura en la placa de características 
de su receptor láser, ya que la denominación comercial de algunos de 
ellos puede variar.

El número de serie 27 grabado en la placa de características permite 
identificar de forma unívoca el receptor láser.
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¡Observe la tensión de red! La tensión de alimentación 
deberá coincidir con las indicaciones en la placa de carac-
terísticas del cargador.

Elija el enchufe de red 16 de acuerdo a la toma de corriente 
disponible y acóplelo al cargador 15 de manera que quede fir-
memente sujeto.
Conecte el conector del cargador 17 al conector hembra 11 
del bloque acumulador. Conecte el cargador a la red. La carga 
del bloque acumulador vacío requiere aprox. 14 h. El carga-
dor y el bloque acumulador vienen protegidos contra una so-
brecarga.
Un bloque acumulador nuevo, o uno que no haya sido utiliza-
do durante largo tiempo, requiere ser cargado y descargado 
aprox. 5 veces para que disponga de la plena potencia.
No recargue el bloque acumulador 7 después de cada uso, ya 
que ello mermaría su capacidad. Solamente recargue el blo-
que acumulador si el indicador de estado de carga 6 parpadea 
o se enciende permanentemente.
Si después de la recarga del bloque acumulador su tiempo de 
funcionamiento fuese mucho menor, ello es señal de que está 
agotado y deberá sustituirse.
Si el bloque acumulador está descargado también puede tra-
bajar con el aparato de medición conectándolo al cargador 15 
enchufado a la red. Desconecte el aparato de medición, car-
gue el bloque acumulador durante aprox. 10 min, y encienda 
entonces el aparato de medición dejando el cargador conec-
tado a la red.
Para cambiar el bloque acumulador 7 gire el enclavamiento 
10 a la posición  y saque el bloque acumulador 7.
Monte un bloque acumulador nuevo y gire el enclavamiento 
10 a la posición .

Saque el bloque acumulador del aparato de medición si 
pretende no utilizarlo durante largo tiempo. Con el 
transcurso del tiempo, los acumuladores pueden llegarse a 
corroer o autodescargar.

Indicador de estado de carga
Si el indicador de estado de carga 6 comienza a parpadear en 
rojo por primera vez, el aparato de medición puede seguirse 
utilizando unas 2 h.
Al encenderse permanentemente el indicador de estado de 
carga 6 no es posible realizar ninguna medición. El aparato de 
medición se desconecta automáticamente tras 1 min.

Alimentación del receptor láser
Se recomienda utilizar pilas alcalinas de manganeso en el re-
ceptor láser.
Presione hacia fuera el enclavamiento 18 del alojamiento de 
la pila y abra la tapa 28.
Al insertar la pila, respete la polaridad correcta mostrada en el 
alojamiento de la misma.
Al aparecer el símbolo de la pila b en el display 25 por primera 
vez, el receptor láser se puede seguir utilizando 3 h, aprox.

Saque la pila del receptor láser si pretende no utilizarlo 
durante largo tiempo. Con el transcurso del tiempo la pila 
puede llegarse a corroer o autodescargar.

Operación
Puesta en marcha del láser rotativo

Proteja el aparato de medición de la humedad y de la 
exposición directa al sol.
No exponga el aparato de medición ni a temperaturas 
extremas ni a cambios bruscos de temperatura. No lo 
deje, p.ej., en el coche durante un largo tiempo. Si el apa-
rato de medición ha quedado sometido a un cambio fuerte 
de temperatura, antes de ponerlo en servicio, esperar pri-
mero a que se atempere. Las temperaturas extremas o los 
cambios bruscos de temperatura pueden afectar a la pre-
cisión del aparato de medición.
Evite las sacudidas o caídas fuertes del aparato de me-
dición. Si el aparato de medición ha sufrido un mal trato, 
antes de continuar trabajando con él deberá realizarse una 
comprobación de la precisión (ver “Precisión de nivelación 
del láser rotativo”, página 40).

Colocación del aparato de medición
Coloque el aparato de medición sobre una 
base firme o fíjelo a un trípode 30.
Debido a su alta precisión de nivelación, el 
aparato de medición reacciona de manera 
muy sensible a las sacudidas y variaciones 
de nivel. Por ello, preste atención a que el 
aparato de medición esté colocado en una 

posición firme para evitar una discontinuidad en su funciona-
miento al tener que autocorregir la nivelación.

Conexión/desconexión
No oriente el rayo láser contra personas ni animales 
(especialmente no lo haga contra sus ojos), ni mire Ud. 
directamente hacia el rayo láser (incluso encontrándo-
se a gran distancia). Nada más conectarlo, el aparato de 
medición emite el rayo láser variable 4.

Para conectar el aparato de medición pulse brevemente la te-
cla de conexión/desconexión 2. Los indicadores 3, 1 y 6 se 
iluminan brevemente. El aparato comienza inmediatamente 
con el proceso de nivelación automático. Durante la nivela-
ción parpadea el indicador de operación 1 de color verde; el 
láser parpadea pero no gira.
El aparato de medición se encuentra nivelado cuando el láser 
y el indicador de nivelación 1 verde se iluminan permanente-
mente. Al finalizar el proceso de nivelación, el aparato de me-
dición se pone a funcionar automáticamente en el modo de 
rotación.
El aparato de medición trabaja exclusivamente en la modali-
dad con rotación a una velocidad de rotación fija apropiada 
también para el uso de un receptor láser.
El aparato de medición se suministra de fábrica estando ajus-
tada la activación automática del avisador de sacudidas; el in-
dicador de sacudidas 3 se ilumina de color verde.
Para desconectar el aparato de medición pulse brevemente la 
tecla de conexión/desconexión 2. Si se ha activado el avisador 
de sacudidas (el avisador de sacudidas 3 parpadea en rojo) 
pulse brevemente la tecla de conexión/desconexión para rear-
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mar el avisador de sacudidas y a continuación vuelva a pulsarla 
brevemente para desconectar el aparato de medición.

No deje desatendido el aparato de medición estando 
conectado, y desconéctelo después de cada uso. El rayo 
láser podría llegar a deslumbrar a otras personas.

El aparato de medición se desconecta automáticamente para 
proteger las pilas si éste se encuentra fuera del margen de au-
tonivelación durante más de 2 h, o si el avisador de sacudidas 
estuviese activo durante más de 2 h (ver “Nivelación automá-
tica del láser rotativo”, página 39). Corrija la posición del apa-
rato de medición y vuelva a conectarlo.

Puesta en marcha del receptor láser
Proteja el receptor láser de la humedad y de la exposi-
ción directa al sol.
No exponga el receptor láser ni a temperaturas extre-
mas ni a cambios bruscos de temperatura. No lo deje, 
p.ej., en el coche durante largo tiempo. Si el receptor láser 
ha sufrido un cambio fuerte de temperatura, antes de po-
nerlo en servicio, esperar primero a que se atempere. Las 
temperaturas extremas o los cambios bruscos de tempera-
tura pueden afectar a la precisión del receptor láser.

Posicione el receptor láser a una distancia mínima de 50 cm 
respecto al láser rotativo. Coloque el receptor láser de mane-
ra que el rayo láser pueda incidir contra la ventana receptora 
24.

Conexión/desconexión
Al conectar el receptor láser se emite una fuerte señal 
acústica. “El nivel de presión sonora de la señal acústica 
evaluado con un filtro A a una distancia de 0,2 m puede as-
cender hasta 95 dB(A).”
¡No coloque el receptor láser cerca de sus oídos! La 
fuerte señal acústica puede causar daños auditivos.

Para conectar el receptor láser pulse la tecla de co-
nexión/desconexión 19. Se emiten dos señales acústicas y 
todos los indicadores del display se iluminan brevemente.
Para desconectar el receptor láser pulse nuevamente la tecla 
de conexión/desconexión 19.
Si durante aprox. 10 min no se pulsa ninguna de las teclas del 
receptor láser, y si en la ventana receptora 24 no incide nin-
gún rayo láser en el transcurso de 10 min, el receptor láser se 
desconecta entonces automáticamente para proteger la pila. 
La desconexión se indica mediante una señal acústica.

Selección del ajuste del indicador del centro
La tecla 20 le permite definir la precisión con la que debe que-
dar “centrado” el rayo láser respecto a la ventana receptora:
– Ajuste “fino” (en el display se representa f),
– Ajuste “normal” (en el display se representa a).
Al cambiar el ajuste de la precisión se emite una señal acústica.
Tras conectar el receptor láser se encuentra ajustada siempre 
la precisión “normal”.

Indicadores de dirección
Los indicadores inferior g, central e y superior c (tanto en el 
frente como al dorso del receptor láser), indican la posición 
de altura del láser en rotación en la ventana receptora 24. La 

posición puede indicarse además con una señal acústica (ver 
“Señal acústica indicadora de la posición del rayo láser”, 
página 39).
Receptor láser demasiado bajo: Si el rayo láser incidiese 
contra la mitad superior de la ventana receptora 24, aparece 
entonces el indicador de dirección inferior g en el display.
Si se hubiese activado la señal acústica se emite un tono en 
lenta secuencia. 
Desplace el receptor láser hacia arriba en dirección de la fle-
cha. Al acercarse a la marca central 23 se muestra solamente 
la punta del indicador de dirección g.
Receptor láser demasiado alto: Si el rayo láser incidiese 
contra la mitad inferior de la ventana receptora 24, aparece 
entonces el indicador de dirección superior c en el display. 
Si se ha activado la señal acústica se emite un tono en rápida 
secuencia. 
Desplace el receptor láser hacia abajo en dirección de la fle-
cha. Al acercarse a la marca central 23 se muestra solamente 
la punta del indicador de dirección c.
Receptor láser centrado: Si el rayo láser incide contra la ven-
tana receptora 24 a la altura de la marca central 23, se en-
ciende entonces el indicador del centro e. Si estuviese activa-
da la señal acústica se emite un tono permanente.

Señal acústica indicadora de la posición del rayo láser
La posición de incidencia del rayo láser contra la ventana re-
ceptora 24 puede indicarse mediante una señal acústica.
Al conectar el receptor láser se encuentra desactivada siem-
pre la señal acústica.
Si activa la señal acústica, Ud. puede elegir entre dos volúme-
nes.
Para activar la señal acústica o cambiar de volumen, pulse la 
tecla de la señal acústica 21 hasta que se muestre el volumen 
deseado. Si el volumen ajustado es el normal, el indicador de 
la señal acústica d parpadea en el display, si se trata del volu-
men alto el indicador se enciende permanentemente, y si la 
señal acústica se desactiva, éste desaparece.

Nivelación automática del láser rotativo
Al conectar el aparato de medición éste controla la posición 
horizontal y compensa automáticamente posibles desniveles 
dentro del margen de autonivelación de aprox. 8 % (5°).
Si después de la conexión, o un cambio de posición del apara-
to de medición, éste tuviese una inclinación superior a un 8 %, 
no es posible que el aparato se nivele de forma automática. En 
este caso se detiene el rotor, el láser parpadea, y el indicador 
de nivelación 1 se enciende permanentemente de color rojo. 
Corrija convenientemente la posición del aparato de medi-
ción y espera que se nivele. Si no se corrige la posición, el lá-
ser se desconecta automáticamente después de 2 min, y el 
aparato de medición transcurridas 2 h.
Una vez nivelado el aparato de medición, éste controla conti-
nuamente su posición horizontal. En caso de alterarse la posi-
ción, el nivel es corregido automáticamente. Para evitar medi-
ciones erróneas durante el proceso de nivelación, el rotor se 
detiene, el láser parpadea, y el indicador de nivelación 1 par-
padea de color verde.
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Función del avisador de sacudidas

El aparato de medición dispone de un avisador de sacudidas 
que no permite renivelar en caso de un cambio de posición, al 
sufrir sacudidas el aparato de medición, o al vibrar el firme, 
evitando así que se obtengan mediciones erróneas. 
De fábrica, el avisador de sacudidas viene ajustado para que 
se active al conectar el aparato de medición (el indicador de 
sacudidas 3 se enciende). El avisador de sacudidas se activa 
30 s después de conectar el aparato de medición o de conec-
tar la función del avisador de sacudidas.
El avisador de sacudidas se dispara en caso de alterar la posi-
ción del aparato de medición de manera que llegue a superar-
se el margen de la precisión de nivelación, o en caso de detec-
tarse una fuerte sacudida: La rotación se interrumpe, el láser 
parpadea, el indicador de nivelación 1 se apaga y el indicador 
de sacudidas 3 parpadea de color rojo.
Si se ha disparado el avisador de sacudidas pulse brevemente 
la tecla de conexión/desconexión 2. El avisador de sacudidas 
se vuelve a activar y el aparato de medición inicia el proceso 
de nivelación. Una vez nivelado el aparato de medición (el in-
dicador de nivelación 1 se ilumina permanentemente de color 
verde) éste comienza a trabajar en el modo de rotación. Con-
trole entonces la altura del rayo láser tomando un punto de re-
ferencia y corrija su altura, si procede.
Si habiéndose disparado el avisador de sacudidas, éste no se 
rearma pulsando la tecla de conexión/desconexión 2, el láser 
se desconecta automáticamente después de 2 min y el apara-
to de medición pasadas 2 h.
Para desconectar el avisador de sacudidas mantenga pulsa-
da durante 3 s la tecla de conexión/desconexión 2. Si se ha 
activado el avisador de sacudidas (el avisador de sacudidas 3 
parpadea en rojo) pulse primero brevemente la tecla de co-
nexión/desconexión y a continuación manténgala pulsada du-
rante 3 s. Una vez desactivado el avisador de sacudidas se 
apaga el indicador de sacudidas 3.
Para conectar el avisador de sacudidas mantenga pulsada 
durante 3 s la tecla de conexión/desconexión 2. El indicador 
de sacudidas 3 se enciende permanentemente de color verde 
y transcurridos 30 s se activa el avisador de sacudidas.
El ajuste actual de la función del avisador de sacudidas se me-
moriza al desconectar el aparato de medición.

Precisión de nivelación del láser rotativo
Factores que afectan a la precisión
La influencia más fuerte la tiene la temperatura ambiente. Es-
pecialmente las variaciones de temperatura que pudieran 
existir a diferente altura respecto al suelo pueden provocar 
una desviación del rayo láser.
Las desviaciones resultan apreciables a partir de una distancia 
aprox. de 20 m, y a distancias de 100 m pueden suponer desde 
el doble hasta el cuádruple de la desviación obtenida a 20 m.
Ya que las variaciones de temperatura son mayores cerca del 
suelo se recomienda montar siempre el aparato de medición 
sobre un trípode al medir distancias superiores a los 20 m. 
Siempre que sea posible, coloque además el aparato de me-
dición en el centro del área de trabajo.

Comprobación de la precisión del aparato de medición
Además de las influencias externas, también aquellas propias 
del aparato (p.ej. caídas o fuertes golpes) pueden provocar 
ciertos errores de medición. Por ello, antes de comenzar a 
trabajar, recomendamos controlar primero la precisión del 
aparato de medición.
Para la comprobación se requiere un tramo libre de 20 m so-
bre un firme consistente con dos paredes A y B. Ud. deberá 
realizar una medición combinada para ambos ejes X e Y (posi-
tiva y negativa, respectivamente, o sea 4 procesos de medi-
ción completos).
– Coloque el aparato de medición cerca de la pared A mon-

tándolo sobre un trípode, o colocándolo sobre un firme 
consistente y plano. Conecte el aparato de medición.

– Una vez concluido el proceso de nivelación, marque en la 
pared A el centro del punto del rayo láser (punto I).

– Gire el aparato de medición 180°, espere a que éste se ha-
ya nivelado, y marque el centro del rayo láser en la pared B 
del lado opuesto (punto II).

– Posicione el aparato de medición – sin girarlo – cerca de 
la pared B, conéctelo, y espere a que se nivele.

– Variar el nivel de altura del aparato de medición (con el trí-
pode o bien calzándolo) de manera que el centro del haz 
incida exactamente contra el punto II previamente marca-
do en la pared B.

A B

20 m

A B
180°

A B
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– Gire 180° el aparato de medición, sin modificar su altura. 
Espere a que se haya nivelado, y marque el centro del rayo 
láser en la pared A (punto III). Preste atención a que el 
punto III quede lo más perpendicular posible por encima o 
por debajo del punto I.

– La diferencia d entre ambos puntos I y III marcados sobre 
la pared A corresponde a la desviación real del aparato pa-
ra el eje medido.

Repita este proceso de medición para los otros tres ejes. Para 
ello, antes de iniciar cada proceso de medición, gire 90° el 
aparato de medición.
En un tramo de medición de 2 x 20 m = 40 m, la desviación 
máxima admisible es de: 
40 m x ±0,08 mm/m = ±3,2 mm. 
Por lo tanto, la diferencia d entre los puntos I y III en cada una 
de las cuatro mediciones, deberá ser como máximo de 
3,2 mm.
Si al realizar estas cuatro comprobaciones se llegase a sobre-
pasar en alguna de ellas la desviación máxima admisible, deje 
revisar el aparato de medición en un servicio técnico Bosch.

Instrucciones para la operación con el láser 
rotativo

Siempre utilice el centro del haz del láser para marcar 
un punto. El tamaño del haz del láser varía con la distancia.

Gafas para láser (accesorio especial)
Las gafas para láser filtran la luz del entorno. Ello permite 
apreciar con mayor intensidad la luz roja del láser.

No use las gafas para láser como gafas de protección. 
Las gafas para láser le ayudan a detectar mejor el rayo lá-
ser, pero no le protegen de la radiación láser.
No emplee las gafas para láser como gafas de sol ni pa-
ra circular. Las gafas para láser no le protegen suficiente-
mente contra los rayos ultravioleta y además no le permi-
ten apreciar correctamente los colores.

Operación con trípode (accesorio especial)
El aparato de medición incorpora una fijación para trípode de 
5/8" para la operación horizontal. Encare la fijación para trí-
pode 12 del aparato de medición con la rosca de 5/8" del trí-
pode, y sujételo apretando el tornillo de fijación del mismo.
En los trípodes 30 de columna con escala graduada puede 
ajustarse directamente el desnivel en altura.

Aplicación de la tablilla reflectante (accesorio especial)
Ayudándose de una tablilla reflectante 37 puede Ud. transfe-
rir a la pared la altura del láser.

Con el espacio existente en el punto de cero, más la escala, 
puede medirse la diferencia existente respecto a la altura de-
seada y transferirse así a otro punto. Ello hace innecesario el 
ajuste exacto del aparato de medición a la altura deseada.
La tablilla reflectante 37 dispone de un recubrimiento reflec-
tante que hace más perceptible el rayo láser a distancias más 
grandes o con sol intenso. La mayor intensidad luminosa sola-
mente es apreciable si se mira paralelamente a lo largo del ra-
yo láser hacia la tablilla reflectante.

Aplicación de la escala de nivelación (accesorio especial)
Para controlar planicidades o para trazar desniveles se reco-
mienda utilizar la escala de nivelación 31 junto con el receptor 
láser.

La escala de nivelación 31 lleva en su parte superior una esca-
la relativa (±50 cm). El nivel de altura de su punto de cero 
puede ajustarse en la base extraíble. De esta manera es posi-
ble determinar directamente las desviaciones respecto a la al-
tura nominal.

Instrucciones para la operación con el receptor 
láser
Marcado
La marca central 23 situada al lado derecho e izquierdo del re-
ceptor láser le permite trazar la posición del rayo láser al inci-
dir éste contra el centro de la ventana receptora 24. La marca 
central está situada 45 mm más abajo del canto superior del 
receptor láser.

Nivelación con el nivel de burbuja 
El nivel de burbuja 26 le permite colocar perpendicularmente 
(a plomo) el receptor láser. Las mediciones realizadas con un 
receptor láser colocado inclinado son erróneas.

Fijación al soporte (ver figura A)
El soporte 35 le permite fijar el receptor láser tanto a la escala 
de nivelación del láser de construcción 31 (accesorio opcio-
nal) como a otros medios auxiliares cuya anchura no supere 
los 65 mm.
Fije el soporte 35 al receptor láser enroscando el tornillo de 
sujeción 34 en la rosca del alojamiento 29 que lleva al dorso 
el receptor.
Afloje el tornillo de fijación 32, inserte el soporte, p.ej., en la 
escala de nivelación 31 y apriete nuevamente el tornillo de fi-
jación 32.

A B
180°
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El canto superior 33 del soporte se encuentra a la misma altu-
ra de la marca central 23 y puede emplearse por ello para 
marcar la posición del rayo láser.

Sujeción magnética (ver figura B)
Si el trabajo a realizar no exigiese una sujeción demasiado fir-
me del receptor láser, éste puede fijarse por su cara frontal a 
piezas de acero empleando la base magnética 22.

Ejemplos de aplicación
Control de la profundidad de zanjas de fundación 
(ver figura C)
Coloque el aparato de medición sobre una base firme o fíjelo 
a un trípode 30.

Operación con trípode: Ajuste el rayo láser a la altura desea-
da. Trace o verifique la altura en el punto de incidencia.
Operación sin trípode: Determine la diferencia de altura entre 
el rayo láser y el punto de referencia con la tablilla reflectante 
37. Trace o verifique la medida en el punto de incidencia del ra-
yo considerando la diferencia de altura previamente medida.
Para reducir los efectos perturbadores al medir grandes dis-
tancias se recomienda colocar siempre el aparato de medi-
ción sobre un trípode en el centro de la superficie de trabajo.
Si el firme fuese irregular monte sobre un trípode 30 el aparato 
de medición. Observe que esté activado el avisador de sacudi-
das para evitar mediciones erróneas en caso de que el firme ce-
da, o si el aparato de medición queda sometido a sacudidas.

Cuadro sinóptico de los indicadores

Mantenimiento y servicio
Mantenimiento y limpieza
Mantenga siempre limpios el láser rotativo, el cargador y el re-
ceptor láser.
No sumerja el láser rotativo, ni el cargador, ni el receptor láser 
en agua ni en otros líquidos.
Limpiar el aparato con un paño húmedo y suave. No usar de-
tergentes ni disolventes.
Limpie con regularidad el láser rotativo, sobre todo el área en 
torno a la abertura de salida del láser, cuidando que no que-
den motas.
Si a pesar de los esmerados procesos de fabricación y con-
trol, el láser rotativo, el cargador, o el receptor láser llegasen 
a averiarse, la reparación deberá encargarse a un taller de ser-
vicio autorizado para herramientas eléctricas Bosch. No abra 
el láser rotativo, ni el cargador ni el receptor láser.
Para cualquier consulta o pedido de piezas de recambio es 
imprescindible indicar el nº de artículo de 10 dígitos que figu-
ra en la placa de características del láser rotativo, del carga-
dor, o del receptor láser.

Servicio técnico y atención al cliente
El servicio técnico le asesorará en las consultas que pueda 
Ud. tener sobre la reparación y mantenimiento de su produc-
to, así como sobre piezas de recambio. Los dibujos de despie-
ce e informaciones sobre las piezas de recambio las podrá ob-
tener también en internet bajo:
www.bosch-pt.com
Nuestro equipo de asesores técnicos le orientará gustosa-
mente en cuanto a la adquisición, aplicación y ajuste de los 
productos y accesorios.

España
Robert Bosch España, S.A.
Departamento de ventas Herramientas Eléctricas
C/Hermanos García Noblejas, 19
28037 Madrid
Tel. Asesoramiento al cliente: +34 (0901) 11 66 97
Fax: +34 (91) 902 53 15 54
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Verde Rojo Verde Rojo
Conexión del aparato de medición (autodiagnosis 1 s)
Nivelación o corrección de la nivelación 2x/s 2x/s
Aparato de medición nivelado/en disposición de funcio-
namiento
Se ha excedido el margen de autonivelación 2x/s
Avisador de sacudidas activado
El avisador de sacudidas se ha disparado 2x/s 2x/s
Tensión de la pila para operar ≤2 h 2x/s
Pila agotada

2x/s Frecuencia de centelleo (dos veces por segundo)

Operación permanente

Función desactivada
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Venezuela
Robert Bosch S.A.
Final Calle Vargas. Edf. Centro Berimer P.B.
Boleita Norte
Caracas 107
Tel.: +58 (02) 207 45 11

México
Robert Bosch S.A. de C.V.
Tel. Interior: +52 (01) 800 627 1286
Tel. D.F.: +52 (01) 52 84 30 62
E-Mail: arturo.fernandez@mx.bosch.com

Argentina
Robert Bosch Argentina S.A.
Av. Córdoba 5160
C1414BAW Ciudad Autónoma de Buenos Aires
Atención al Cliente
Tel.: +54 (0810) 555 2020
E-Mail: herramientas.bosch@ar.bosch.com

Perú
Autorex Peruana S.A.
República de Panamá 4045,
Lima 34
Tel.: +51 (01) 475-5453
E-Mail: vhe@autorex.com.pe

Chile
EMASA S.A.
Irarrázaval 259 – Ñuñoa
Santiago
Tel.: +56 (02) 520 3100
E-Mail: emasa@emasa.cl

Eliminación
El láser rotativo, el cargador, el receptor láser, los 
acumuladores, los accesorios y los embalajes debe-
rán someterse a un proceso de recuperación que res-
pete el medio ambiente.

¡No arroje el láser rotativo, ni el cargador, ni el receptor láser 
ni los acumuladores o pilas a la basura!

Sólo para los países de la UE:
Los aparatos eléctricos inservibles, así co-
mo los acumuladores/pilas defectuosos o 
agotados deberán acumularse por separa-
do para ser sometidos a un reciclaje ecoló-
gico tal como lo marcan las Directivas Euro-
peas 2002/96/CE y 2006/66/CE, 
respectivamente.

Los acumuladores/pilas agotados pueden entregarse direc-
tamente a su distribuidor habitual de Bosch:

España
Servicio Central de Bosch
Servilotec, S.L.
Polig. Ind. II, 27
Cabanillas del Campo
Tel.: +34 9 01 11 66 97

Acumuladores/pilas:

Ni-MH: Níquel Metal Hidruro

Reservado el derecho de modificación.

Português

Indicações de segurança
Laser rotativo

Ler e seguir todas as instruções, para poder 
trabalhar com o instrumento de medição 
sem riscos e de forma segura. Jamais per-
mita que as placas de advertência no instru-
mento de medição se tornem irreconhecí-
veis. GUARDE BEM ESTAS INSTRUÇÕES.

Cuidado – se forem utilizados outros equipamentos de 
comando ou de ajuste ou outros processos do que os 
descritos aqui, poderão ocorrer graves explosões de 
radiação. 
O instrumento de medição é fornecido com uma placa 
de advertência em idioma inglês (marcada com número 
14 na figura do instrumento de medição que se encon-
tra na página de esquemas).

Antes da primeira colocação em funcionamento, deve-
rá colar o adesivo com o texto de advertência no seu idi-
oma nacional sobre a placa de advertência em idioma 
inglês.
Não apontar o raio laser na direcção de pessoas ou ani-
mais e não olhar directamente para o raio laser. Este 
instrumento de medição produz raios laser da classe de la-
ser 2, conforme IEC 60825-1. Desta forma poderá cegar 
outras pessoas.
Não utilizar óculos de visualização de raio laser como 
óculos de protecção. Óculos de visualização de raio laser 
servem para reconhecer o raio laser com maior facilidade, 
e portanto, não protegem contra radiação laser.

IEC 60825-1:2007-03 
<1mW, 635 nm
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Não utilizar óculos de visualização de raio laser como 
óculos de protecção, nem no trânsito rodoviário. Ócu-
los de visualização de raio laser não oferecem uma comple-
ta protecção contra raios UV e reduzem a percepção de co-
res.
Só permita que o seu aparelho seja reparado por pesso-
al especializado e qualificado e só com peças de reposi-
ção originais. Desta forma é assegurada a segurança do 
instrumento de medição.
Não permita que crianças utilizem o instrumento de 
medição a laser sem supervisão. Poderá cegar outras 
pessoas sem querer.
Não trabalhar com o instrumento de medição em área 
com risco de explosão, na qual se encontrem líquidos, 
gases ou pós inflamáveis. No instrumento de medição 
podem ser produzidas faíscas, que podem inflamar pós ou 
vapores.
Não abrir o acumulador. Há risco de um curto-circuito.

Proteger o acumulador contra calor, p.ex. tam-
bém contra uma permanente radiação solar, 
fogo, água e humidade. Há risco de explosão.

Manter o acumulador que não está sendo utilizado 
afastado de clipes, moedas, chaves, parafusos ou ou-
tros pequenos objectos metálicos que possam causar 
um curto-circuito dos contactos. Um curto-circuito entre 
os contactos do acumulador pode ter como consequência 
queimaduras ou fogo.
Em caso de aplicação incorrecta é possível que escape 
líquido do acumulador. Evite o contacto com o líquido. 
Enxaguar com água em caso de contacto acidental. Se 
o líquido entrar em contacto com os olhos, consulte adi-
cionalmente um médico. Líquido do acumulador a esca-
par pode levar a irritações da pele ou queimaduras.
Só carregar o acumulador com o carregador indicado 
nestas instruções de serviço. Para um carregador apro-
priado para um certo tipo de acumuladores há perigo de in-
cêndio, se for utilizado para carregar outros acumulado-
res.
Só utilizar acumuladores Bosch com a tensão indicada 
na placa de características do seu instrumento de me-
dição. Se forem usados outros acumuladores, p. ex. imita-
ções, acumuladores restaurados ou acumuladores de ou-
tras marcas, há perigo de lesões, assim como danos 
materiais devido a explosões de acumuladores.

A placa-alvo para laser 37 deve ser manti-
da afastada de estimuladores cardíacos. 
Com os ímans na placa-alvo de laser é produ-
zido um campo magnético que pode prejudi-
car o funcionamento de marca-passos.

Manter a placa-alvo de laser 37 longe de porta-dados 
magnéticos e de aparelhos com sensibilidade magnéti-
ca. O efeito dos ímans na placa-alvo de laser pode provo-
car irreversíveis perdas de dados.

Carregador sem fio
Devem ser lidas todas as indicações de adver-
tência e todas as instruções. O desrespeito das 
advertências e instruções apresentadas abaixo 
pode causar choque eléctrico, incêndio e/ou gra-
ves lesões.
Manter o carregador afastado de chuva ou hu-
midade. A infiltração de água num carregador au-
menta o risco de choque eléctrico.

Não carregar acumuladores de outras marcas com o 
carregador. O carregador só é apropriado para carregar o 
pacote de acumuladores Bosch, que se encontra no laser 
rotativo. Há risco de incêndio e de explosão se forem car-
regados acumuladores de outras marcas.
Manter o carregador limpo. Há risco de choque eléctrico 
devido a sujidade.
Antes de cada utilização é necessário verificar o carre-
gador, o cabo e a ficha. Não utilizar o carregador se fo-
rem verificados danos. Não abrir pessoalmente o carre-
gador e só permita que seja reparado por pessoal 
qualificado e que só sejam utilizadas peças sobressa-
lentes originais. Carregadores, cabos e fichas danifica-
dos aumentam o risco de um choque eléctrico.
Não operar o carregador sobre uma base facilmente in-
flamável (p. ex. papel, tecidos etc.) ou em ambiente 
combustível. Há perigo de incêndio devido ao aquecimen-
to do carregador durante o carregamento.
Em caso de aplicação incorrecta é possível que escape 
líquido do acumulador. Evite o contacto com o líquido. 
Enxaguar com água em caso de contacto acidental. Se 
o líquido entrar em contacto com os olhos, consulte adi-
cionalmente um médico. Líquido do acumulador a esca-
par pode levar a irritações da pele ou queimaduras.
Supervisionar as crianças. Assim é assegurado que as 
crianças não brinquem com o carregador.
Crianças e pessoas que, devido às suas capacidades fí-
sicas, sensoriais ou mentais, ou inexperiência ou des-
conhecimento, não estejam em condições de operar o 
carregador com segurança, não devem usar este carre-
gador sem supervisão ou orientação de uma pessoal 
responsável. Caso contrário há perigo de um erro de ope-
ração e de lesões.

Receptor de laser
Todas as instruções devem ser lidas e ob-
servadas. GUARDE BEM ESTAS INSTRU-
ÇÕES.

O instrumento de medição deve ser man-
tido afastado de estimuladores cardía-
cos. Com a placa magnética 22 é produzido 
um campo magnético que pode prejudicar 
o funcionamento de estimuladores cardía-
cos.
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Manter o instrumento de medição longe de suporte de 
dados magnéticos e de aparelhos com sensibilidade 
magnética. O efeito da placa magnética 22 pode provocar 
perdas de dados irreversíveis.
Só permita que o seu aparelho seja reparado por pesso-
al especializado e qualificado e só com peças de reposi-
ção originais. Desta forma é assegurada a segurança do 
instrumento de medição.
Não trabalhar com o instrumento de medição em área 
com risco de explosão, na qual se encontrem líquidos, 
gases ou pós inflamáveis. No instrumento de medição 
podem ser produzidas faíscas, que podem inflamar pós ou 
vapores.

Descrição do produto e da potência
Utilização conforme as disposições
Laser rotativo
O instrumento de medição serve para determinar percursos 
exactamente horizontais. O instrumento de medição não é 
destinado para o nivelamento vertical.
O instrumento de medição é apropriado para a utilização em 
áreas exteriores.

Receptor de laser
O instrumento de medição é determinado para encontrar ra-
pidamente raios laser rotativos com o comprimento de ondas 
especificado nos “Dados técnicos”.
O instrumento de medição é apropriado para a utilização em 
interiores e exteriores.

Componentes ilustrados
A numeração dos componentes ilustrados refere-se à apre-
sentação do laser rotativo, do carregador e do laser rotativo, 
do carregador e do receptor de laser nas página de esquemas.

Laser rotativo/carregador
1 Indicação do sistema de nivelamento automático
2 Tecla de ligar e desligar/tecla de aviso de choque
3 Indicação de aviso contra choque
4 Rario laser variável
5 Abertura para saída do raio laser
6 Indicação do estado de carga
7 Pacote de acumuladores
8 Compartimento da pilha
9 Travamento do compartimento das pilhas

10 Travamento do pacote de acumuladores
11 Tomada para ficha do carregador
12 Alojamento do tripé 5/8"
13 Número de série do laser rotativo
14 Placa de advertência laser
15 Carregador
16 Ficha de rede do carregador
17 Ficha do carregador

Receptor de laser*
18 Travamento da tampa do compartimento da pilha
19 Tecla de ligar e desligar do receptor de laser
20 Tecla para o ajuste da exactidão de medição
21 Tecla do sinal acústico
22 Placa magnética
23 Marca central
24 Campo de recepção do raio laser
25 Display
26 Nível de bolha do receptor de laser
27 Número de série do receptor de laser
28 Tampa do compartimento da pilha
29 Admissão para a fixação
32 Parafuso de fixação do suporte
33 Canto superior do dispositivo de fixação
34 Parafuso para a fixação do suporte
35 Dispositivo de fixação

Elementos de indicação do receptor de laser
a Indicador de ajuste “médio”
b Advertência da pilha
c Indicador de direcção “para cima”
d Indicador de sinal acústico
e Indicador do centro
f Indicador de ajuste “fino”
g Indicador de direcção “para baixo”

Acessórios/peças sobressalentes
30 Tripé*
31 Régua de medição do nível laser*
36 Óculos para visualização de raio laser*
37 Placa-alvo para laser*
38 Mala

* Acessórios apresentados ou descritos não pertencem ao volume 
de fornecimento.

Dados técnicos

Laser rotativo GRL 400 H
Professional

N° do produto 3 601 K61 800
Faixa de trabalho (raio) 1)

– sem receptor de laser 
aprox.

– com receptor de laser 
aprox.

10 m

200 m
Exactidão de nivelamento 1) 2) ±0,08 mm/m
Faixa de autonivelamento, 
tipicamente ±8 % (±5°)
1) a 20 ° C

2) ao longo dos eixos

Observe o número do produto sobre a placa de características do seu la-
ser rotativo, pois as designações comerciais dos diversos lasers rotati-
vos podem variar.

O número de série 13 sobre a placa de características serve para a iden-
tificação inequívoca do seu laser rotativo.
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Montagem
Alimentação de energia do laser rotativo
Funcionamento com pilhas/acumuladores
Para o funcionamento do instrumento de medição é recomen-
dável usar pilhas alcalinas de manganés ou acumuladores.
Para abrir o compartimento das pilhas 8 deverá girar o trava-
mento 9 para a posição  e puxar o compartimento da pilha 
para fora.
Colocar as pilhas ou os acumuladores no compartimento, 
com a polaridade correcta, conforme o indicado na figura do 
compartimento das pilhas.
Sempre substituir todas as pilhas ou os acumuladores ao 
mesmo tempo. Só utilizar pilhas ou os acumuladores de um só 
fabricante e com a mesma capacidade.
Fechar o compartimento das pilhas 8 e girar o travamento 9 
para a posição .

Tempo de nivelamento, tipica-
mente 15 s
Velocidade de rotação 600 min-1

Temperatura de funciona-
mento –10 ... +50 °C
Temperatura de 
armazenamento –20 ... +70 °C
Máx. humidade relativa do ar 90 %
Classe de laser 2
Tipo de laser 635 nm, <1 mW
Ø Raio laser na abertura de 
saída, aprox. 1) 5 mm
Alojamento do tripé 
(horizontal) 5/8"-11
Acumuladores (NiMH)
Pilhas (mangano alcalino)

2 x 1,2 V HR20 (D) (9 Ah)
2 x 1,5 V LR20 (D)

Duração de funcionamento de 
aprox.
– Acumuladores (NiMH)
– Pilhas (mangano alcalino)

30 h
50 h

Peso conforme EPTA-
Procedure 01/2003 1,8 kg
Dimensões (comprimento x 
largura x altura) 183 x 170 x 188 mm
Tipo de protecção IP 56 (protegido contra pó e

jactos de água)

Carregador
N° do produto 2 610 A13 782
Tensão nominal V~ 100–240
Frequência Hz 50/60
Tensão e carga do acumulador V= 7,5
Corrente de carga A 1,0
Faixa de temperatura de carga 
admissível °C 0–45
Tempo de carga h 14
Número de elementos do acu-
mulador 2
Tensão nominal 
(por célula do acumulador) V= 1,2
Peso conforme EPTA-
Procedure 01/2003 kg 0,2
Classe de protecção /II

Laser rotativo GRL 400 H
Professional

1) a 20 ° C

2) ao longo dos eixos

Observe o número do produto sobre a placa de características do seu la-
ser rotativo, pois as designações comerciais dos diversos lasers rotati-
vos podem variar.

O número de série 13 sobre a placa de características serve para a iden-
tificação inequívoca do seu laser rotativo.

Receptor de laser LR 1
Professional

N° do produto 3 601 K15 400
Comprimento de onda recep-
tível 635–650 nm
Zona de trabalho 3) 200 m
Ângulo de recepção 120°
Velocidade de rotação recep-
tível >200 min-1

Precisão de medição 4)

– Ajuste “fino”
– Ajuste “médio”

±1 mm
±3 mm

Temperatura de funciona-
mento – 10 °C ... +50 °C
Temperatura de 
armazenamento – 20 °C ... +70 °C
Pilha 1 x 9 V 6LR61
Duração de funcionamento de 
aprox. 50 h
Peso conforme EPTA-
Procedure 01/2003 0,36 kg
Dimensões (comprimento x 
largura x altura) 148 x 73 x 30 mm
Tipo de protecção IP 65 (vedado contra pó e

protegido contra respingos
de água)

3) A área de trabalho (raio) pode ser reduzida devido a condições ambi-
entais (p. ex. insolação directa) desfavoráveis.

4) dependendo da distância entre o receptor de laser e o laser rotativo

Observe o número do produto sobre a placa de características do seu la-
ser rotativo, pois as designações comerciais dos diversos receptores de 
laser podem variar.

O número de série 27 sobre a placa de características serve para a iden-
tificação inequívoca do seu receptor de laser.
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Se as pilhas ou acumuladores forem colocados de forma in-
correcta, não é possível ligar o instrumento de medição. Colo-
car as pilhas ou acumuladores com a polaridade correcta.

Retirar as pilhas ou os acumuladores do instrumento de 
medição, se este não for utilizado por muito tempo. As 
pilhas e os acumuladores podem corroer-se ou descarre-
gar-se no caso de um armazenamento prolongado.

Funcionamento com pacote de acumuladores
Carregar o pacote de acumuladores 7 antes da primeira colo-
cação em funcionamento. O pacote de acumuladores só pode 
ser carregado com o carregador 15 previsto para tal.

Observar a tensão de rede! A tensão da fonte de corrente 
deve coincidir com a chapa de identificação do carregador.

Enfiar a ficha de rede 16, apropriada para a sua rede eléctri-
ca, no carregador 15 e permitir que engate.
Introduzir a ficha de carga 17 do carregador na tomada 11 do 
acumulador. Conectar o carregador à rede eléctrica. São ne-
cessárias aprox. 14 h para carregar um pacote de acumulado-
res vazio. Tanto o carregador como o pacote de acumulado-
res são à prova de sobrecarga.
Um pacote de acumuladores novo ou não utilizado durante 
muito tempo, só desenvolve a sua completa potência após 
aprox. 5 ciclos de carga e descarga.
Não carregar o pacote de acumuladores 7 após cada utiliza-
ção, caso contrário, a capacidade poderá ser reduzida. Só car-
regar o pacote de acumuladores se a indicação do estado de 
carga 6 estiver a piscar ou se estiver permanentemente ligada.
Um período de funcionamento reduzido após o carregamen-
to, indica que o pacote de acumuladores está esgotado e que 
deve ser substituido.
Se o pacote de acumuladores estiver esgotado, também será 
possível operar o instrumento de medição com auxílio do car-
regador 15, se este estiver conectado à corrente de rede 
eléctrica. Desligar o instrumento de medição, carregar o pa-
cote de acumuladores durante aprox. 10 min e religar o ins-
trumento de medição com o carregador ligado.
Para trocar o pacote de acumuladores 7 deverá girar o trava-
mento 10 para a posição  e puxar o pacote de acumulado-
res 7 para fora.
Colocar um novo pacote de acumuladores e girar o travamen-
to 10 para a posição .

Retirar o pacote de acumuladores do instrumento de 
medição, se este não for utilizado durante muito tem-
po. Acumuladores podem ser corroídos ou descarregados 
durante um armazenamento prolongado.

Indicação do estado de carga
Assim que a indicação do estado de carga 6 piscar em verme-
lho pela primeria vez, o instrumento de medição ainda poderá 
ser usado durante 2 h.
Quando a indicação do estado de carga 6 piscar permanente-
mente em vermelho, não será mais possível executar medi-
ções. O instrumento de medição desligar-se-á automatica-
mente após 1 min.

Alimentação eléctrica do receptor de laser
Para o funcionamento do receptor de laser é recomendável 
usar pilhas de manganês alcalinas.
Premir o travamento 18 do compartimento das pilhas para fo-
ra e abrir a tampa do compartimento das pilhas 28.
Colocar as pilhas no compartimento, com os pólos na posição 
correcta, conforme indicado na figura do compartimento da 
pilha.
Assim que a indicação de aviso da pilha b aparecer pela pri-
meira vez no display 25, o receptor de laser ainda poderá ser 
operado durante aprox. 3 h.

Retirar a pilha do receptor de laser, se não for utilizado 
por muito tempo. A pilha pode corroer-se ou descarregar-
se no caso de um armazenamento prolongado.

Funcionamento
Colocação em funcionamento do laser rotativo

Proteger o instrumento de medição contra humidade 
ou insolação directa.
Não sujeitar o instrumento de medição a temperaturas 
extremas nem a oscilações de temperatura. Não deixá-
lo p.ex. dentro de um automóvel durante muito tempo. No 
caso de grandes variações de temperatura deverá deixar o 
instrumento de medição alcançar a temperatura de funcio-
namento antes de colocá-lo em funcionamento. No caso 
de temperaturas ou de oscilações de temperatura extre-
mas é possível que a precisão do instrumento de medição 
seja prejudicada.
Evitar que o instrumento de medição sofra fortes gol-
pes ou quedas. Após fortes influências exteriores sobre o 
instrumento de medição, deveria sempre realizar um con-
trolo de precisão antes de continuar a trabalhar (ver “Exac-
tidão de nivelamento do laser rotativo” página 49).

Posicionar o instrumento de medição
Colocar o instrumento de medição sobre 
uma superfície firme ou montá-lo sobre um 
tripé 30.
Devido à alta precisão de nivelamento, o 
instrumento de medição é extremamente 
sensível a estremecimentos e mudanças de 
posição. Assegure-se portanto sempre da 

posição estável do instrumento de medição, para evitar inter-
rupções de funcionamento devido a renivelamentos. 

Ligar e desligar
Não apontar o feixe de laser na direcção de pessoas ou 
animais (em especial, não na altura dos olhos), e não 
olhe no feixe de laser (nem mesmo a partir de maiores 
distâncias). Imediatamente após ser ligado, o instrumen-
to de medição envia o raio laser variável 4.

Para ligar o instrumento de medição, deverá premir por ins-
tantes o botão de ligar-desligar 2. As indicações 3, 1 e 6 ilumi-
nam-se por instantes. O instrumento de medição começa 
imediatamente com o nivelamento automático. Durante o ni-
velamento automático a indicação de nivelamento 1 pisca em 
verde e o laser não gira e pisca.
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O instrumento de medição está nivelado, assim que a indica-
ção de nivelamento 1 estiver permanentemente acesa em 
verde e o laser estar permanentemente ligado. Após o fim do 
nivelamento, o instrumento de medição inicia automatica-
mente o funcionamento rotativo.
O instrumento de medição só trabalha no funcionamento ro-
tativo com uma velocidade de rotação fixa, que também é 
apropriada para a aplicação e um receptor de laser.
No ajuste de fábrica, a função de advertência contra choque é 
ligada automaticamente, a indicação contra choque 3 está ilu-
minada em verde.
Para desligar o instrumento de medição deverá premir por 
instantes a tecla de ligar-desligar 2. Quando o aviso contra 
choque estiver activado (indicação do aviso contra choque 3 
pisca em vermelho) deverá premir uma vez por instantes a te-
cla de ligar-desligar para reiniciar a função de aviso contra 
choque e em seguida mais uma curta vez para desligar o ins-
trumento de medição.

Não deixar o instrumento de medição ligado sem vigilân-
cia e desligar o instrumento de medição após a utiliza-
ção. Outras pessoas poderiam ser cegadas pelo raio laser.

O instrumento de medição é desligado automaticamente para 
proteger as pilhas, caso se encontrar durante mais do que 2 h 
além da faixa de nivelamento ou se o aviso contra choque tiver 
sido accionado por mais do que 2 h (veja “Nivelamento auto-
mático do laser rotativo”, página 49). Reposicionar o instru-
mento de medição e ligá-lo novamente.

Colocação em funcionamento do receptor de 
laser

Proteger o laser rotativo contra humidade ou insolação 
directa.
Não sujeitar o receptor de laser a temperaturas extre-
mas nem a oscilações de temperatura. Não deixá-lo 
p. ex. dentro de um automóvel durante muito tempo. No 
caso de grandes variações de temperatura deverá deixar o 
receptor de laser alcançar a temperatura de funcionamen-
to antes de colocá-lo em funcionamento. No caso de tem-
peraturas ou de oscilações de temperatura extremas é 
possível que a precisão do receptor de laser seja prejudi-
cada.

Instalar o receptor de laser numa distância de no mínimo 
50 cm do laser rotativo. Posicionar o receptor de laser de mo-
do que o raio laser possa alcançar o campo de recepção 24.

Ligar e desligar
Ao ligar o receptor de laser soa sinal acústico alto. “O ní-
vel de pressão acústica avaliado como A, do sinal acústico, 
é de 95 dB(A) para uma distância de 0,2 m.”
Não segurar o receptor de laser perto do ouvido! O som 
alto pode causar defeitos auditivos.

Para ligar o receptor de laser, deverá premir o botão de ligar-
desligar 19. Soam dois sinais acústicos e todas as indicações 
do display se iluminam por instantes.
Para desligar o receptor de laser deverá premir novamente a 
tecla de ligar e desligar 19.

Se durante aprox. 10 minuto não for premida nenhuma tecla 
do receptor de laser e se nenhum raio laser alcançar a área de 
recepção 24 10 durante um minuto, o receptor de laser des-
ligar-se-á automaticamente para poupar a pilha. O desliga-
mento é indicado por um sinal acústico.

Seleccionar o ajuste da indicação central
Com a tecla 20 é possível determinar a exactidão com a qual 
a posição do raio laser é indicada como “central” sobre a área 
de recepção:
– Ajuste “fino” (indicação f no display),
– Ajuste “médio” (indicação a no display).
Se o ajuste da exactidão for alterado, soa um sinal acústico.
Após ligar o receptor de laser está sempre ajustada a exacti-
dão “média”.

Indicações de direcção
Os indicadores em baixo g, no centro e e em cima c, (respec-
tivamente no lado da frente e no lado de trás do receptor de 
laser), indicam a posição do raio laser rotativo no campo de 
recepção 24. A posição também pode ser indicada por um si-
nal acústico (veja “Sinal acústico para o raio laser”, 
página 48).
Receptor de laser baixo demais: Se o raio laser percorrer a 
metade superior do campo de recepção 24, aparece então a 
indicação de sentido inferior g no display.
Se o sinal acústico estiver ligado, soa um sinal em cadência 
lenta. 
Movimentar o receptor de laser, para cima, no sentido da se-
ta. Ao se aproximar da marcação central 23 só aparece a pon-
ta da indicação de direcção g.
Receptor de laser alto demais: Quando o raio laser percorre 
a metade inferior do campo de recepção 24, aparece o indi-
cador de direcção superior c. 
Se o sinal acústico estiver ligado, soará um sinal em cadência 
rápida. 
Movimentar o receptor de laser, para baixo, no sentido da se-
ta. Ao se aproximar da marcação central 23 só aparece a pon-
ta da indicação de direcção c.
Receptor de laser no centro: Quando o raio laser percorre o 
campo de recepção 24 na altura da marcação central 23, ilu-
mina-se a indicação central e. Se o sinal acústico estiver liga-
do, soa um som contínuo.

Sinal acústico para o raio laser
A posição do raio laser no campo de recepção 24 pode ser in-
dicada por um sinal acústico.
Quando o receptor de laser é ligado, o sinal acústico está sem-
pre desligado.
Ao ligar o sinal acústico podem ser seleccionados dois volu-
mes de som.
Para ligar ou mudar de sinal acústico deverá premir a tecla de 
sinal acústico 21, até ser indicado o volume de som desejado. 
Com o volume de som médio, pisca a indicação de sinal acús-
tico d no display, com o volume de som alto ela permanece li-
gada e com o sinal acústico ela se apaga.
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Nivelamento automático do laser rotativo
Ao ser ligado, o instrumento de medição controla a posição 
horizontal e compensa automaticamente os desnivelamentos 
dentro da faixa de autonivelamento de aprox. 8 % (5°).
Se após ser ligado ou após uma mudança de posição, o instru-
mento de medição apresentar uma inclinação superior a 8 %, 
será impossível nivelá-lo. Neste caso o rotor é parado, o laser 
pisca e a indicação de nivelamento 1 está permanentemente 
iluminada em vermelho. Reposicionar o instrumento de medi-
ção e aguardar o nivelamento. Sem o reposicionamento, o la-
ser é desligado automaticamente após 2 min e o instrumento 
de medição automaticamente após 2 h.
Se o instrumento de medição estiver nivelado, ele controlará 
constantemente a própria posição horizontal. No caso de uma 
mudança de posição é renivelado automaticamente. Para evi-
tar erros de medição o rotor pára durante o processo de nive-
lamento, o laser pisca e a indicação de nivelamento 1 pisca 
em verde.

Função de aviso contra choque

O instrumento de medição possui uma função de aviso contra 
choque, que evita o nivelamento no caso de alterações de po-
sição ou de abalos do instrumento de medição ou de vibra-
ções do solo e portanto erros de altura.
A função de aviso contra choque está ligada no ajuste de fábri-
ca assim que o instrumento de medição for ligado (a indica-
ção de aviso contra choque 3 está acesa). O aviso contra cho-
que é activado após aprox. 30 s após ligar o instrumento de 
medição ou ao ligar a função de aviso contra choque.
Se, ao mudar a posição do instrumento de medição, a faixa de 
exactidão de nivelamento for ultrapassada ou se for registrado 
um forte abalo, é accionado um aviso contra choque: A rotação 
é parada, o laser pisca, a indicação de nivelamento 1 se apaga 
e a indicação de aviso contra choque 3 pisca em vermelho.
Com o aviso contra choque activado, deverá premir por ins-
tantes a tecla de ligar-desligar 2. A função de aviso contra 
choque é reiniciada e o instrumento de medição começa com 
o nivelamento. Assim que o instrumento de medição estiver 
nivelado (a indicação de nivelamento 1 está permanentemen-
te em verde), começa funcionar automaticamente no tipo de 
funcionamento rotativo. Controlar agora a altura do raio laser 
no ponto de referência e, se necessário, corrigir a altura.
Se, com o aviso contra choque accionado, a função não for re-
accionada premindo novamente a tecla de ligar-desligar 2, o 
laser é desligado automaticamente após 2 min e o instrumen-
to de medição após 2 h.
Para desligar a função de aviso contra choque deverá premir 
a tecla de ligar-desligar 2 durante 3 segundos. Com o aviso 
contra choque activado (indicação do aviso contra choque 3 
pisca em vermelho) deverá premir uma vez por instantes a te-
cla de ligar-desligar e em seguida novamente durante 3 se-
gundos. Com o aviso contra choque desligado, a indicação de 
aviso contra choque 3 se apaga.
Para ligar o aviso contra choque, deverá premir o botão de li-
gar-desligar 2 durante 3 segundos. A indicação de aviso con-
tra choque 3 se ilumina em verde, e após 30 s é activado o avi-
so contra choque.

O ajuste da função de aviso contra choque é memorizado 
quando o instrumento de medição é desligado.

Exactidão de nivelamento do laser rotativo
Influências sobre a precisão
A temperatura ambiente é o factor que tem a maior influência. 
O raio laser pode especialmente ser desviado por diferenças 
de temperatura que percorrem do chão para cima.
As divergências são relevantes a partir de uma distância de 
medição de aprox. 20 m e podem, a 100 m, alcançar o dobro 
ou o quádruplo da divergência existente a 20 m.
As camadas de temperatura próximas ao chão são maiores, o 
instrumento de medição deveria sempre ser montado sobre 
um tripé, a partir de uma distância de medição de 20 m. De 
preferência também deverá colocar o instrumento de medi-
ção no centro da superfície de trabalho.

Controlo de precisão do instrumento de medição
Além de influências externas, as influências específicas do 
aparelho (como p.ex. quedas ou golpes fortes) também po-
dem levar a divergências. Portanto deverá controlar a preci-
são do instrumento de medição antes de iniciar cada traba-
lho.
Para o controle é necessário uma distância de medição livre 
de 20 m, sobre uma superfície firme, entre duas paredes A e 
B. Deve ser realizada uma medição aproximada pelos dois ei-
xos X e Y (respectivamente positivo e negativo) (4 processos 
de medição completos).
– Montar o instrumento de medição próximo à parede A, so-

bre um tripé ou colocá-lo sobre uma superfície firme e pla-
na. Ligar o instrumento de medição.

– Após terminar o nivelamento, deverá marcar o centro do 
raio de laser na parede A (ponto I).

– Girar o instrumento de medição 180°, permitir que possa 
se nivelar e marcar o centro do raio do laser na parede 
oposta B (ponto II).

A B

20 m

A B
180°
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– Posicionar o instrumento de medição – sem girar – perto 
da parede B, ligá-lo e aguardar o nivelamento.

– Alinhar a ferramenta de medição na altura (com o tripé ou 
se necessário, colocando algo por baixo), de modo que o 
centro do raio laser atinja exactamente o ponto marcado 
anteriormente II na parede B.

– Girar o instrumento de medição 180°, sem modificar a al-
tura. Aguardar o fim do nivelamento e marcar o centro do 
raio laser na parede A (Ponto III). Observe que o ponto III 
esteja o mais vertical possível acima ou abaixo do ponto I.

– A diferença d entre os dois pontos marcados I e III sobre a 
parede A, é a divergência real do instrumento de medição 
para o eixo medido.

Repetir o processo de medição para os outros três eixos. Gi-
rar o instrumento de medição por respectivamente 90° antes 
de cada processo de medição.
Numa distância de 2 x 20 = 40 m a máxima divergência ad-
missível deverá ser de: 
40 m x ±0,08 mm/m = ±3,2 mm. 
A diferença d entre os pontos I e III só deve ser de no máximo 
3,2 mm para cada um dos quatro processos de medição.
O instrumento de medição deve ser controlado num serviço 
de assistência técnica se ultrapassar a máxima divergência 
num dos quatro processos de medição.

Indicações de trabalho do laser rotativo
Para marcar, só deve ser utilizado o centro da linha de la-
ser. A largura da linha de laser modifica-se com a distância.

Óculos para visualização de raio laser (acessório)
Os óculos de visualização de raio laser filtram a luz ambiente. 
Com isto a luz vermelha do laser parece mais clara para os 
olhos.

Não utilizar óculos de visualização de raio laser como 
óculos de protecção. Óculos de visualização de raio laser 

servem para reconhecer o raio laser com maior facilidade, 
e portanto, não protegem contra radiação laser.
Não utilizar óculos de visualização de raio laser como 
óculos de protecção, nem no trânsito rodoviário. Óculos 
de visualização de raio laser não oferecem uma completa 
protecção contra raios UV e reduzem a percepção de cores.

Trabalhar com o tripé (acessório)
O instrumento de medição possui um alojamento para tripé 
de 5/8" para o funcionamento horizontal sobre um tripé. Co-
locar o instrumento de medição com a admissão do tripé 12 
sobre a rosca de 5/8" do tripé e atarraxar com o parafuso de 
fixação do tripé.
Com um tripé 30 com escala de medida é possível ajustar di-
rectamente o deslocamento de altura.

Trabalhar com a placa-alvo de laser (acessório)
Com a placa-alvo de laser 37 é possível transmitir a altura do 
laser para uma parede.
Com o campo nulo e com a escala é possível marcar o deslo-
camento em relação à altura desejada e transferir para um ou-
tro local. Desta forma não é mais necessário ajustar o instru-
mento de medição exactamente à altura a ser transferida.
A placa-alvo de laser 37 possui revestimento de reflexão, que 
melhora a visibilidade do raio laser em maiores distâncias ou 
a forte incidência de raios solares. A intensificação da clarida-
de só pode ser reconhecida, se olhar para a placa-alvo de la-
ser, paralelamente ao raio laser.

Trabalhar com a régua de medição (acessório)
Para controlar desníveis ou para marcar inclinações, é reco-
mendável utilizar a régua de medição 31 juntamente com o 
receptor de laser.

No lado superior da régua de medição 31 encontra-se uma es-
cala de medidas relativa (±50 cm). A altura zero pode ser pré-
seleccionada em baixo, na corrediça. Assim poderá ler direc-
tamente as divergências em relação à altura nominal.

Indicações de trabalho para o receptor de laser
Marcar
Na direita e na esquerda da marca central 23 do receptor de 
laser pode ser marcada a altura do raio laser, se este passar 
pelo centro da área de recepção 24. A marca central encon-
tra-se a uma distância de 45 mm do canto superior do recep-
tor de laser.

A B

A B
180°
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Alinhar o nível de bolha
Com o nível de bolha 26 é possível alinhar verticalmente o re-
ceptor de laser (a prumo). Um receptor de laser aplicado de 
forma desalinhada, leva a erros de medição.

Fixar com o dispositivo de fixação (veja figura A)
Com o dispositivo de fixação 35 é possível fixar o receptor de 
laser à régua de medição do nível laser 31 (acessório), assim 
como com outros dispositivos que tenham uma largura de até 
65 mm.
Aparafusar o suporte 35 com o parafuso de fixação 34 na ad-
missão 29 no lado de trás do receptor de laser.
Soltar o parafuso de fixação 32, empurrar o dispositivo de fi-
xação, p.ex. sobre a régua de medição do nível laser 31 e re-
apertar o parafuso de fixação 32.
O canto superior 33 do dispositivo de fixação encontra-se na 
mesma altura que a marca central 23 e pode ser utilizada para 
marcar o raio laser.

Fixar com íman (veja figura B)
Se não for necessária uma fixação segura, é possível fixar o la-
do da frente do receptor de laser com a placa magnética 22 a 
partes de aço.

Exemplos de trabalhos
Controle da profundidade de poços de construção 
(veja figura C)
Colocar o instrumento de medição sobre uma superfície firme 
ou montá-lo sobre um tripé 30.
Trabalhar com tripé: Alinhar o raio laser à altura desejada. 
Transferir ou controlar a altura no local alvo.
Trabalhar sem tripé: Averiguar a diferença de altura entre o 
raio laser e a altura no ponto de referência com ajuda da pla-
ca-alvo de laser 37. Transferir ou controlar a diferença de al-
tura medida no local alvo.
Parar medir grandes distâncias, deveria sempre instalar o ins-
trumento de medição sobre um tripé no centro da área de tra-
balho.
Ao trabalhar sobre solo inseguro deveria sempre montar o 
instrumento de medição sobre um tripé 30. Observe que a 
função de aviso contra choque esteja activada, para evitar er-
ros de medição no caso do solo se movimentar ou de abalos 
do instrumento de medição.

Vista geral das indicações

Manutenção e serviço
Manutenção e limpeza
Sempre manter o laser rotativo, o carregador e o receptor de 
laser limpos.
Não mergulhar o laser rotativo, o carregador e o receptor de 
laser na água nem em outros líquidos.
Limpar sujidades com um pano húmido e macio. Não utilizar 
produtos de limpeza nem solventes.
Limpar regularmente no laser rotativo, em especial, as super-
fícies em volta da abertura de saída do laser e verifique que 
não haja pêlos.

Se o laser rotativo, o carregador ou o receptor de laser falha-
rem apesar de cuidadosos processos de fabricação e de tes-
te, a reparação deverá ser executada por uma oficina de ser-
viço autorizada para ferramentas eléctricas Bosch. Não abrir 
pessoalmente o laser rotativo, o carregador nem o receptor 
de laser.
Para todas as questões e encomendas de peças sobressalen-
tas é imprescindível indicar o número de produto de 10 dígi-
tos como consta na placa de características do laser rotativo, 
do carregador ou do receptor de laser.
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Ligar a ferramenta de medição (1 s autoteste)
Nivelamento ou renivelamento 2x/s 2x/s
Instrumento de medição nivelado/pronto para funcionar
Faixa de autonivelamento ultrapassado 2x/s
Aviso de choque activado
Aviso contra choque activado 2x/s 2x/s
Tensão da bateria para ≤2 h de funcionamento 2x/s
Pilha vazia

2x/s Frequência de piscar (duas vezes por segundo)

Funcionamento permanente

Função parada
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Serviço pós-venda e assistência ao cliente
O serviço pós-venda responde às suas perguntas a respeito 
de serviços de reparação e de manutenção do seu produto, 
assim como das peças sobressalentes. Desenhos explodidos 
e informações sobre peças sobressalentes encontram-se em:
www.bosch-pt.com
A nossa equipa de consultores Bosch esclarece com prazer 
todas as suas dúvidas a respeito da compra, aplicação e ajus-
te dos produtos e acessórios.

Portugal
Robert Bosch LDA
Avenida Infante D. Henrique
Lotes 2E – 3E
1800 Lisboa
Tel.: +351 (021) 8 50 00 00
Fax: +351 (021) 8 51 10 96

Brasil
Robert Bosch Ltda.
Caixa postal 1195
13065-900 Campinas
Tel.: +55 (0800) 70 45446
www.bosch.com.br/contacto

Eliminação
O laser rotativo, o carregador, o receptor de laser, o 
acumulador, os acessórios e as embalagens devem 
ser dispostos para uma reciclagem de matéria prima 
de forma ecológica.

Não deitar o laser rotativo, o carregador, o receptor de laser e 
os acumuladores/as pilhas no lixo doméstico!

Apenas países da União Europeia:
Conforme as Directivas Europeias 
2002/96/CE relativa aos resíduos de apa-
relhos eléctricas europeias 2006/66/CE é 
necessário recolher separadamente os acu-
muladores/as pilhas defeituosos ou gastos 
e conduzí-los a uma reciclagem ecológica.

Acumuladores/pilhas:

Ni-MH: Hidreto metálico de níquel

Sob reserva de alterações.

Italiano

Norme di sicurezza
Livella laser

Tutte le istruzioni devono essere lette ed os-
servate per lavorare con lo strumento di mi-
sura senza pericoli ed in modo sicuro. In 
nessun caso rendere irriconoscibili le tar-
ghette di avvertenza poste sullo strumento 
di misura. CONSERVARE ACCURATAMEN-
TE LE PRESENTI ISTRUZIONI.

Attenzione – In caso di utilizzo di dispositivi di coman-
do o di regolazione di natura diversa da quelli riportati 
in questa sede oppure qualora si seguano procedure di-
verse vi è il pericolo di provocare un’esposizione alle 
radiazioni particolarmente pericolosa. 
Lo strumento di misura viene fornito con una targhetta 
di indicazione di pericolo in lingua inglese (contrasse-
gnata con il numero di riferimento 14 nell’illustrazione 
grafica dello strumento di misura).

Prima della prima messa in funzione incollare l’etichet-
ta fornita in dotazione con il testo nella Vostra lingua 
sopra al testo in inglese della targhetta di pericolo.
Non dirigere mai il raggio laser verso persone oppure 
animali ed evitare di guardare direttamente il raggio la-
ser. Questo strumento di misura genera un raggio laser 
della classe laser 2 conforme alla norma IEC 60825-1. Vi è 
dunque il pericolo di abbagliare altre persone.
Non utilizzare gli occhiali visori per raggio laser come 
occhiali di protezione. Gli occhiali visori per raggio laser 
servono a visualizzare meglio il raggio laser e non hanno la 
funzione di proteggere dalla radiazione laser.
Non utilizzare gli occhiali visori per raggio laser come 
occhiali da sole e neppure alla guida di autoveicoli. Gli 
occhiali visori per raggio laser non sono in grado di offrire 
una completa protezione dai raggi UV e riducono la perce-
zione delle variazioni cromatiche.
Far riparare lo strumento di misura da personale spe-
cializzato qualificato e solo con pezzi di ricambio origi-
nali. In tale maniera potrà essere salvaguardata la sicurez-
za dello strumento di misura.
Non permettere a bambini di utilizzare lo strumento di 
misura laser senza sorveglianza. Vi è il pericolo che ab-
baglino involontariamente altre persone.
Evitare di impiegare lo strumento di misura in ambienti 
soggetti al rischio di esplosioni e nei quali si trovino li-
quidi, gas oppure polveri infiammabili. Nello strumento 

IEC 60825-1:2007-03 
<1mW, 635 nm
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di misura possono prodursi scintille che incendiano la pol-
vere o i vapori.
Non aprire il pacchetto di batterie ricaricabili. Esiste il 
pericolo di un corto circuito.

Proteggere il pacchetto di batterie ricaricabili 
dal calore, p. es. anche dall’irradiamento solare 
continuo, dal fuoco, dall’acqua e dall’umidità. 
Esiste pericolo di esplosione.

Tenere lontano il pacchetto di batterie ricaricabili non 
utilizzato da graffette, monete, chiavi, chiodi, viti op-
pure altri piccoli oggetti metallici che potrebbero cau-
sare un’esclusione dei contatti. Un corto circuito tra i 
contatti della batteria ricaricabile può causare incendi op-
pure fuoco.
In caso di impiego errato può fuoriuscire liquido dal 
pacchetto di batterie. Evitare il contatto con il liquido 
stesso. In caso di contatto accidentale sciacquare con 
acqua. Se il liquido dovesse venire a contatto con gli oc-
chi richiedere anche l’intervento di un medico. Il liquido 
della batteria ricaricabile che fuoriesce può causare irrita-
zioni della pelle o ustioni.
Caricare il pacchetto di batterie ricaricabili esclusiva-
mente con il dispositivo di carica indicato nelle presen-
ti istruzioni d’uso. Per un dispositivo di carica adatto per 
un determinato tipo di batterie ricaricabili esiste pericolo 
di incendio se lo stesso viene impiegato con batterie diffe-
renti.
Utilizzare esclusivamente pacchetti di batterie ricari-
cabili originali Bosch dotate della tensione indicata sul-
la targhetta di identificazione dello strumento di misu-
ra. In caso di impiego di altri pacchetti di batterie 
ricaricabili, p. es. imitazioni, pacchetti di batterie ricarica-
bili rigenerati oppure prodotti di terzi, esiste il pericolo di 
lesioni e di danni alle cose causate da pacchetti di batterie 
che esplodono.

Non portare il pannello di puntamento 
per raggi laser 37 in prossimità di pace-
maker. Tramite i magneti sul pannello di 
puntamento per raggi laser viene generato 
un campo che può pregiudicare il funziona-
mento di pace-maker.

Tenere il pannello di puntamento per raggi laser 37 lon-
tano da supporti magnetici di dati e da apparecchi sen-
sibili ai magneti.  A causa dell’azione dei magneti sul pan-
nello di puntamento per raggi laser possono verificarsi 
perdite irreversibili di dati.

Caricabatterie
Leggere tutte le avvertenze di pericolo e le 
istruzioni operative. In caso di mancato rispetto 
delle avvertenze di pericolo e delle istruzioni ope-
rative si potrà creare il pericolo di scosse elettri-
che, incendi e/o incidenti gravi.
Custodire il caricabatteria al riparo dalla piog-
gia o dall’umidità. L’eventuale infiltrazione di ac-
qua in un caricabatteria va ad aumentare il rischio 
d’insorgenza di scosse elettriche.

Con la stazione di ricarica non caricare altre batterie. 
La stazione di ricarica è adatta esclusivamente per la carica 
del pacchetto di batterie ricaricabili Bosch che è impiegato 
nella livella laser. In caso di ricarica di altre batterie esiste 
il pericolo di incendio e esplosione.
Avere cura di mantenere il caricabatteria sempre puli-
to. Attraverso accumuli di sporcizia si crea il pericolo di 
una scossa elettrica.
Prima di ogni impiego controllare il caricabatteria, il 
cavo e la spina. Non utilizzare il caricabatteria in caso 
doveste riscontrare dei danni. Non aprire mai personal-
mente il caricabatteria e farlo riparare soltanto da per-
sonale qualificato e soltanto con pezzi di ricambio ori-
ginali. In caso di caricabatterie per batterie, cavi e spine 
danneggiate si aumenta il pericolo di una scossa elettrica.
Non utilizzare il caricabatteria su basi facilmente in-
fiammabili (p. es. carta, tessuti ecc.) oppure in ambien-
ti infiammabili. Per via del riscaldamento del caricabatte-
ria che si ha durante la fase di ricarica si viene a creare il 
pericolo di incendio.
In caso di impiego errato può fuoriuscire liquido dal 
pacchetto di batterie. Evitare il contatto con il liquido 
stesso. In caso di contatto accidentale sciacquare con 
acqua. Se il liquido dovesse venire a contatto con gli oc-
chi richiedere anche l’intervento di un medico. Il liquido 
della batteria ricaricabile che fuoriesce può causare irrita-
zioni della pelle o ustioni.
Sorvegliare i bambini.  In questo modo viene assicurato 
che i bambini non giocano con la stazione di ricarica.
Bambini e persone che a causa delle loro capacità fisi-
che, sensoriali o mentali oppure a cui manchi esperien-
za o conoscenza non sono in grado di utilizzare la stazio-
ne di ricarica in modo sicuro, non devono utilizzare 
questa stazione di ricarica senza la sorveglianza oppure 
l’istruzione da parte di una persona responsabile. In ca-
so contrario esiste il pericolo di impiego errato e di lesioni.

Ricevitore laser
Tutte le istruzioni devono essere lette ed 
osservate. CONSERVARE ACCURATAMEN-
TE LE PRESENTI ISTRUZIONI.

Non portare lo strumento di misura in 
prossimità di pace-maker. Tramite la pia-
stra magnetica 22 viene generato un campo 
che può pregiudicare il funzionamento di 
pace-maker.

Tenere lo strumento di misura lontano da supporti ma-
gnetici di dati e da apparecchi sensibili ai magneti.  A 
causa dell’azione della piastra magnetica 22 possono veri-
ficarsi perdite irreversibili di dati.
Far riparare lo strumento di misura da personale spe-
cializzato qualificato e solo con pezzi di ricambio origi-
nali. In tale maniera potrà essere salvaguardata la sicurez-
za dello strumento di misura.
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Evitare di impiegare lo strumento di misura in ambienti 
soggetti al rischio di esplosioni e nei quali si trovino li-
quidi, gas oppure polveri infiammabili. Nello strumento 
di misura possono prodursi scintille che incendiano la pol-
vere o i vapori.

Descrizione del prodotto e 
caratteristiche
Uso conforme alle norme
Livella laser
Lo strumento di misura è ideale per la determinazione ed il 
controllo degli esatti andamenti orizzontali di altezze. Lo stru-
mento di misura non è idoneo per il livellamento verticale.
Lo strumento di misura è adatto per l’impiego all’esterno.

Ricevitore laser
Lo strumento di misura è idoneo per la ricerca rapida di raggi 
laser rotanti della lunghezza d’onda indicata nei «Dati tecnici».
Lo strumento di misura è adatto per l’impiego in ambienti in-
terni ed all’esterno.

Componenti illustrati
La numerazione dei componenti si riferisce all’illustrazione 
della livella laser, della stazione di ricarica e del ricevitore la-
ser riportata sulle pagine con la rappresentazione grafica.

Livella laser/dispositivo di carica
1 Indicatore sistema di autolivellamento
2 Tasto di accensione/spegnimento / tasto avvertenza urto
3 Indicatore avvertenza urto
4 Raggio laser variabile
5 Uscita del raggio laser
6 Indicatore dello stato di carica
7 Pacchetto di batterie ricaricabili
8 Vano batterie
9 Bloccaggio del vano batterie

10 Bloccaggio del pacchetto di batterie ricaricabili
11 Presa per la spina di ricarica
12 Attacco treppiede 5/8"
13 Numero di serie livella laser
14 Targhetta di indicazione di pericolo del raggio laser
15 Stazione di ricarica
16 Spina elettrica del dispositivo di carica
17 Spina di ricarica

Ricevitore laser*
18 Bloccaggio del coperchio del vano batterie
19 Tasto di accensione/spegnimento ricevitore laser
20 Tasto per regolazione precisione di misura
21 Tasto segnale acustico
22 Piastra magnetica
23 Marcatura del punto medio
24 Campo di ricezione del raggio laser
25 Display
26 Livella ricevitore laser

27 Numero di serie ricevitore laser
28 Coperchio del vano batterie
29 Sede per il supporto
32 Vite per il fissaggio del supporto
33 Bordo superiore del supporto
34 Vite di fissaggio del supporto
35 Supporto

Elementi indicatori ricevitore laser
a Visualizzazione regolazione «medio»
b Indicatore dello stato delle batterie
c Spia di rilevazione: alto
d Visualizzazione segnale acustico
e Spia di rilevazione del punto medio
f Visualizzazione regolazione «preciso»
g Spia di rilevazione: basso

Accessori/parti di ricambio
30 Treppiede*
31 Asta metrica telescopica per livella laser*
36 Occhiali per la visualizzazione del laser*
37 Pannello di puntamento per raggi laser*
38 Valigetta

* L’accessorio illustrato o descritto nelle istruzioni per l’uso non è 
compreso nella fornitura standard.

Dati tecnici

Livella laser GRL 400 H
Professional

Codice prodotto 3 601 K61 800
Campo operativo (raggio) 1)

– senza ricevitore laser ca.
– con ricevitore laser ca.

10 m
200 m

Precisione di livellamento1) 2) ±0,08 mm/m
Campo di autolivellamento tipico ±8 % (±5°)
Tempo di autolivellamento tipico 15 s
Velocità di rotazione 600 min-1

Temperatura di esercizio –10 ... +50 °C
Temperatura di magazzino –20 ... +70 °C
Umidità relativa dell’aria max. 90 %
Classe laser 2
Tipo di laser 635 nm, <1 mW
Ø Raggio laser all’uscita ca. 1) 5 mm
Attacco treppiede 
(orizzontale) 5/8"-11
Batterie ricaricabili (NiMH)
Batterie 
(alcalina al manganese)

2 x 1,2 V HR20 (D) (9 Ah)

2 x 1,5 V LR20 (D)
1) a 20 ° C

2) lungo gli assi

Si prega di tenere presente il codice prodotto applicato sulla targhetta 
di identificazione della Vostra livella laser in quanto le denominazioni 
commerciali delle singole livelle laser possono variare.

Per un’inequivocabile identificazione della Vostra livella laser è necessa-
rio il numero di serie 13 riportato sulla targhetta d’identificazione.
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Montaggio
Alimentazione livella laser
Funzionamento con batterie/batterie ricaricabili
Per il funzionamento dello strumento di misura si consiglia 
l’impiego di batterie alcaline al manganese oppure batterie ri-
caricabili.
Per aprire il vano batterie 8 ruotare il bloccaggio 9 in posizio-
ne  ed estrarre il vano batterie.
Durante l’inserimento delle batterie o delle batterie ricaricabi-
li prestare attenzione alla corretta polarizzazione, conforme-
mente all’illustrazione nel vano batterie.
Sostituire sempre contemporaneamente tutte le batterie op-
pure le batterie ricaricabili. Utilizzare esclusivamente batterie 
oppure batterie ricaricabili dello stesso produttore e con la 
stessa capacità.
Chiudere il vano batterie 8 e ruotare il bloccaggio 9 in posizio-
ne .
Se le batterie ovvero le batterie ricaricabili sono state inserite 
in modo errato non è possibile accendere lo strumento di mi-
sura. Inserire le batterie ovvero le batterie ricaricabili con po-
larizzazione corretta.

In caso di non utilizzo per lunghi periodi, estrarre le bat-
terie oppure le batterie ricaricabili dallo strumento di 
misura. In caso di lunghi periodi di deposito, le batterie e le 
batterie ricaricabili possono subire corrosioni e scaricarsi.

Autonomia ca.
– Batterie ricaricabili (NiMH)
– Batterie (alcalina al manga-

nese)

30 h

50 h
Peso in funzione della 
EPTA-Procedure 01/2003 1,8 kg
Dimensioni (lunghezza x 
larghezza x altezza) 183 x 170 x 188 mm
Tipo di protezione IP 56 (protetto contro pol-

vere e spruzzi d’acqua)

Stazione di ricarica
Codice prodotto 2 610 A13 782
Tensione nominale V~ 100–240
Frequenza Hz 50/60
Tensione di ricarica della batteria V= 7,5
Corrente di carica A 1,0
Campo ammesso di temperatu-
ra di ricarica °C 0–45
Tempo di ricarica h 14
Numero degli elementi della bat-
teria ricaricabile 2
Tensione nominale (per elemen-
to della batteria ricaricabile) V= 1,2
Peso in funzione della 
EPTA-Procedure 01/2003 kg 0,2
Classe di sicurezza /II

Ricevitore laser LR 1
Professional

Codice prodotto 3 601 K15 400
Lunghezza delle onde ricevibili 635–650 nm
Campo operativo 3) 200 m
Angolo di ricezione 120°
Velocità di rotazione ricevibile >200 min-1

3) A causa di condizioni ambientali sfavorevoli (p. es. irradiazione sola-
re diretta) può venire ridotto il campo operativo (raggio).

4) in funzione della distanza tra ricevitore laser e livella laser

Si prega di tenere presente il codice prodotto applicato sulla targhetta 
di identificazione del Vostro ricevitore laser in quanto le denominazioni 
commerciali dei singoli ricevitori laser possono variare.

Per un’inequivocabile identificazione del Vostro ricevitore laser è neces-
sario il numero di serie 27 riportato sulla targhetta d’identificazione.

Livella laser GRL 400 H
Professional

1) a 20 ° C

2) lungo gli assi

Si prega di tenere presente il codice prodotto applicato sulla targhetta 
di identificazione della Vostra livella laser in quanto le denominazioni 
commerciali delle singole livelle laser possono variare.

Per un’inequivocabile identificazione della Vostra livella laser è necessa-
rio il numero di serie 13 riportato sulla targhetta d’identificazione.

Precisione di misura 4)

– Regolazione «preciso»
– Regolazione «medio»

±1 mm
±3 mm

Temperatura di esercizio – 10 °C ... +50 °C
Temperatura di magazzino – 20 °C ... +70 °C
Batteria 1 x 9 V 6LR61
Autonomia ca. 50 h
Peso in funzione della 
EPTA-Procedure 01/2003 0,36 kg
Dimensioni (lunghezza x 
larghezza x altezza) 148 x 73 x 30 mm
Tipo di protezione IP 65 (ermetico alla pol-

vere e protetto contro
spruzzi d’acqua)

Ricevitore laser LR 1
Professional

3) A causa di condizioni ambientali sfavorevoli (p. es. irradiazione sola-
re diretta) può venire ridotto il campo operativo (raggio).

4) in funzione della distanza tra ricevitore laser e livella laser

Si prega di tenere presente il codice prodotto applicato sulla targhetta 
di identificazione del Vostro ricevitore laser in quanto le denominazioni 
commerciali dei singoli ricevitori laser possono variare.

Per un’inequivocabile identificazione del Vostro ricevitore laser è neces-
sario il numero di serie 27 riportato sulla targhetta d’identificazione.
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Funzionamento con pacchetto di batterie ricaricabili
Prima della prima messa in funzione caricare il pacchetto di 
batterie ricaricabili 7. Il pacchetto di batterie ricaricabili può 
essere ricaricato esclusivamente mediante l’apposito dispo-
sitivo di carica 15.

Osservare la tensione di rete! La tensione riportata sulla 
targhetta di identificazione del caricabatteria deve corri-
spondere alla tensione della rete elettrica di alimentazione.

Inserire la spina elettrica 16 adatta alla Vostra rete elettrica 
nel dispositivo di carica 15 e farla scattare in posizione.
Inserire la spina di ricarica 17 del dispositivo di carica nella 
presa 11 sul pacchetto di batterie ricaricabili. Collegare il di-
spositivo di carica alla rete elettrica. L’operazione di ricarica 
del pacchetto scarico di batterie ricaricabili richiede ca. 14 h. 
Il dispositivo di carica ed il pacchetto di batterie ricaricabili 
sono a prova di sovraccarico.
Un pacchetto di batterie ricaricabili nuovo oppure non utiliz-
zato per un lungo periodo di tempo arriva a raggiungere la sua 
massima potenza solo dopo ca. 5 cicli di ricarica e scarica.
Non ricaricare il pacchetto di batterie ricaricabili 7 dopo ogni 
utilizzo in quanto ne verrebbe ridotta la sua capacità di auto-
nomia. Ricaricare il pacchetto di batterie ricaricabili soltanto 
quando l’indicatore dello stato di carica 6 lampeggia oppure 
resta costantemente acceso.
Una sensibile riduzione della durata del funzionamento dopo 
l’operazione di ricarica sta ad indicare che il pacchetto di bat-
terie ricaricabili dovrà essere sostituito.
In caso di pacchetto di batterie ricaricabili scarico è possibile 
utilizzare lo strumento di misura anche servendosi della sta-
zione di ricarica 15 quando questa è collegata alla rete di ali-
mentazione. Spegnere lo strumento di misura, caricare il pac-
chetto di batterie ricaricabili ca. 10 min ed accendere quindi 
di nuovo lo strumento di misura con la stazione di ricarica col-
legata.
Per sostituire il pacchetto di batterie ricaricabili 7 ruotare il 
bloccaggio 10 in posizione  ed estrarre il pacchetto di bat-
terie ricaricabili 7.
Inserire un nuovo pacchetto di batterie ricaricabili e girare il 
bloccaggio 10 in posizione .

In caso di non utilizzo per lunghi periodi, estrarre il pac-
chetto di batterie ricaricabili dallo strumento di misu-
ra. In caso di lunghi periodi di deposito, le batterie ricarica-
bili possono subire corrosioni oppure possono scaricarsi.

Indicatore dello stato di carica
Dopo il primo lampeggio in rosso dell’indicatore dello stato di 
carica 6, lo strumento di misura può essere fatto funzionare 
ancora per 2 h.
Se l’indicatore dello stato di carica 6 resta costantemente ac-
ceso rosso, non è più possibile effettuare misurazioni. Lo stru-
mento di misura si spegne automaticamente dopo 1 min.

Alimentazione ricevitore laser
Per il funzionamento del ricevitore laser si consiglia l’impiego 
di batterie alcaline al manganese.
Premere il blocco 18 del vano batterie verso l’esterno ed apri-
re il coperchio del vano batterie 28.

Facendo attenzione durante l’inserimento della batteria alla 
corretta polarizzazione, conformemente all’illustrazione nel 
vano batterie.
Dopo la prima comparsa dell’indicatore dello stato delle bat-
terie b sul display 25, il ricevitore laser può essere fatto fun-
zionare ancora per ca. 3 h.

In caso di non utilizzo per lunghi periodi, estrarre la bat-
teria dal ricevitore laser. In caso di lunghi periodi di de-
posito, la batteria può subire corrosioni oppure può scari-
carsi.

Uso
Messa in funzione livella laser

Proteggere lo strumento di misura da liquidi e 
dall’esposizione diretta ai raggi solari.
Non esporre mai lo strumento di misura a temperature 
oppure a sbalzi di temperatura estremi. P.es. non la-
sciarlo per lungo tempo in macchina. In caso di elevati sbal-
zi di temperatura lasciare adattare alla temperatura am-
bientale lo strumento di misura prima di metterlo in 
funzione. Temperature oppure sbalzi di temperatura estre-
mi possono pregiudicare la precisione dello strumento di 
misura.
Evitare urti oppure cadute violente dello strumento di 
misura. Nel caso in cui lo strumento di misura abbia subito 
urti esterni, prima di rimetterlo in funzione è necessario ef-
fettuare sempre un controllo della precisione (vedi «Preci-
sione di livellamento livella laser», pagina 58).

Installazione dello strumento di misura
Posizionare lo strumento di misura su una 
base stabile oppure montarlo su un treppie-
de 30.
Per via dell’alta precisione di livellamento lo 
strumento di misura reagisce in modo parti-
colarmente sensibile ad urti e cambiamenti 
della posizione. Per questo motivo, assicu-

rarsi sempre una posizione stabile dello strumento di misura 
in modo da poter evitare interruzioni dell’esercizio attraverso 
interventi di rilivellamento.

Accensione/spegnimento
Non dirigere mai il raggio laser verso persone o animali 
(in modo particolare mai all’altezza dei loro occhi) e 
non guardare mai verso il raggio laser (neanche da 
grande distanza). Subito dopo l’accensione, lo strumento 
di misura emette il raggio laser variabile 4.

Per l’accensione dello strumento di misura premere breve-
mente il tasto di accensione/spegnimento 2. Gli indicatori 3, 
1 e 6 si accendono brevemente. Lo strumento di misura inizia 
subito con il livellamento automatico. Durante l’operazione di 
livellamento l’indicatore di autolivellamento 1 lampeggia in 
verde, il laser non ruota e lampeggia.
L’operazione di livellamento dello strumento di misura è stata 
eseguita quando l’indicatore di livellamento 1 è acceso co-
stantemente in verde ed il laser è acceso permanentemente. 
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Al termine dell’operazione di livellamento lo strumento di mi-
sura si avvia automaticamente in funzionamento rotatorio.
Lo strumento di misura opera esclusivamente in funziona-
mento rotatorio con velocità di rotazione fissa che è adatta an-
che per l’impiego di un ricevitore laser.
Nella regolazione della fabbrica la funzione avvertenza urto è 
inserita automaticamente, l’indicatore avvertenza urto 3 è il-
luminato in verde.
Per lo spegnimento dello strumento di misura premere bre-
vemente il tasto di accensione/spegnimento 2. In caso di av-
vertenza urto attivata (indicatore avvertenza urto 3 lampeggia 
in rosso) premere una volta brevemente il tasto di accensio-
ne/spegnimento per il nuovo avvio della funzione avvertenza 
urto e successivamente di nuovo brevemente per lo spegni-
mento dello strumento di misura.

Non lasciare mai lo strumento di misura senza custodia 
quando è acceso ed avere cura di spegnere lo strumen-
to di misura subito dopo l’utilizzo. Vi è il pericolo che al-
tre persone potrebbero essere abbagliate dal raggio laser.

Allo scopo di proteggere le batterie, lo strumento di misura si 
spegne automaticamente quando si trova più a lungo di 2 h ol-
tre al campo di autolivellamento oppure l’avvertenza urto è 
scattata da oltre 2 h (vedi «Sistema di autolivellamento livella 
laser», pagina 58). Posizionare nuovamente lo strumento di 
misura e riaccenderlo.

Messa in funzione del ricevitore laser
Proteggere il ricevitore laser dall’umidità e dalla radia-
zione solare diretta.
Non esporre mai il ricevitore laser a temperature oppu-
re a sbalzi di temperatura estremi. P. es. non lasciarlo 
per lungo tempo in macchina. In caso di elevati sbalzi di 
temperatura lasciare adattare alla temperatura ambientale 
il ricevitore laser prima di metterlo in funzione. Temperatu-
re oppure sbalzi di temperatura estremi possono pregiudi-
care la precisione del ricevitore laser.

Posizionare il ricevitore laser almeno a 50 cm dalla livella la-
ser. Posizionare il ricevitore laser in modo tale che il raggio la-
ser possa raggiungere il campo di ricezione 24.

Accensione/spegnimento
All’accensione del ricevitore laser suona un forte se-
gnale acustico. «Il livello di pressione acustica stimato A 
del segnale acustico a 0,2 m di distanza è fino a 95 dB(A).»
Non tenere il ricevitore laser vicino all’orecchio! Il forte 
segnale acustico può danneggiare l’udito.

Per l’accensione del ricevitore laser premere il tasto di accen-
sione/spegnimento 19. Vengono emessi due segnali acustici e 
tutte le indicazioni del display si accendono brevemente.
Per lo spegnimento del ricevitore laser premere di nuovo il 
tasto di accensione/spegnimento 19.
Se per ca. 10 min non viene premuto alcun tasto sul ricevitore 
laser e nessun raggio laser raggiunge il campo di ricezione 24 
per 10 min, il ricevitore laser si disinserisce automaticamente 
per la conservazione della batteria. Il disinserimento viene in-
dicato tramite un segnale acustico.

Selezione della regolazione dell’indicazione del punto 
medio
Con il tasto 20 è possibile determinare con quale precisione 
viene visualizzata la posizione del raggio laser sul campo di ri-
cezione come «centrale»:
– Regolazione «preciso» (visualizzazione f sul display),
– Regolazione «medio» (visualizzazione a sul display),
In caso di modifica della regolazione della precisione suona un 
segnale acustico.
All’accensione il ricevitore laser è sempre regolato con la pre-
cisione «medio».

Spie di rilevazione
L’indicatore basso g, l’indicatore del centro e e l’indicatore al-
to c (sul lato anteriore e sul retro del ricevitore laser) indicano 
la posizione del raggio laser rotante nel campo di ricezione 
24. La posizione può essere indicata inoltre tramite un segna-
le acustico (vedi «Segnale acustico per l’indicazione del rag-
gio laser», pagina 57).
Ricevitore laser troppo basso: Quando il raggio laser passa 
attraverso la metà superiore del campo di ricezione 24, com-
pare poi la spia di rilevazione: basso g sul display.
Con segnale acustico attivato suona un segnale acustico a ca-
denza lenta. 
Muovere il ricevitore laser in direzione della freccia verso l’al-
to. All’avvicinarsi alla marcatura del punto medio 23 viene vi-
sualizzata solo ancora la punta della spia di rilevazione g.
Ricevitore laser troppo alto: Quando il raggio laser passa at-
traverso la metà inferiore del campo di ricezione 24, compare 
poi la spia di rilevazione: alto c sul display. 
Con segnale acustico attivato suona un segnale acustico a ca-
denza veloce. 
Muovere il ricevitore laser in direzione della freccia verso il 
basso. All’avvicinarsi alla marcatura del punto medio 23 viene 
visualizzata solo ancora la punta della spia di rilevazione c.
Ricevitore laser centrale: Quando il raggio laser passa attra-
verso il campo di ricezione 24 all’altezza della marcatura del 
punto medio 23, lampeggia poi l’indicatore del punto medio 
e. Con segnale acustico attivato suona un segnale acustico 
permanente.

Segnale acustico per l’indicazione del raggio laser
La posizione del raggio laser sul campo di ricezione 24 può es-
sere indicata tramite un segnale acustico.
All’accensione del ricevitore laser il segnale acustico è sem-
pre disattivato.
All’attivazione del segnale acustico è possibile scegliere tra 
due livelli sonori.
Per l’attivazione oppure per il cambio del segnale acustico 
premente il tasto segnale acustico 21 fino a quando viene vi-
sualizzato il livello sonoro desiderato. In caso di livello sonoro 
medio lampeggia la visualizzazione segnale acustico d sul di-
splay, con livello sonoro alto la visualizzazione è accesa per-
manentemente, in caso di segnale acustico disattivato la vi-
sualizzazione è spenta.
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Sistema di autolivellamento livella laser
Dopo l’accensione lo strumento di misura controlla la posizio-
ne orizzontale e allinea automaticamente differenze all’inter-
no del campo di autolivellamento di ca. 8 % (5°).
Se dopo la messa in funzione dello strumento di misura oppu-
re in seguito ad uno spostamento della posizione, lo strumen-
to di misura dovesse trovarsi in posizione inclinata per oltre 
l’8 %, non sarà più possibile eseguire l’operazione di livella-
mento. In questo caso il rotore viene fermato, il laser lampeg-
gia e l’indicatore di livellamento 1 è accesso costantemente in 
rosso. Posizionare di nuovo lo strumento di misura ed atten-
dere il livellamento. Senza un nuovo posizionamento il laser 
viene spento automaticamente dopo 2 min e lo strumento di 
misurazione viene spento automaticamente dopo 2 h.
Quando lo strumento di misura è livellato, controlla costante-
mente la posizione orizzontale. In caso di cambiamenti della 
posizione viene effettuato automaticamente un livellamento 
successivo. Per evitare misurazioni errate, durante l’opera-
zione di livellamento il rotore è fermo, il laser lampeggia e l’in-
dicatore di livellamento 1 lampeggia verde.

Funzione avvertenza urto

Lo strumento di misura è dotato di una funzione di avvertenza 
urto che, in caso di cambiamenti di posizione oppure urti dello 
strumento di misura o in caso di vibrazioni del fondo, è in gra-
do di impedire che venga effettuata un’operazione di livella-
mento su un’altezza modificata e conseguentemente errori di 
altezza.
Con regolazione della fabbrica, all’accensione dello strumen-
to di misura la funzione avvertenza urto è inserita (l’indicatore 
avvertenza urto 3 è illuminato). L’avvertenza urto viene attiva-
ta ca. 30 s dopo l’accensione dello strumento di misura ovve-
ro dall’inserimento della funzione avvertenza urto.
Se in caso di un cambiamento della posizione dello strumento 
di misura viene superato il campo di precisione di livella-
mento oppure viene registrato un forte urto, viene attivata 
quindi l’avvertenza urto. La rotazione viene fermata, il laser 
lampeggia, l’indicatore di livellamento 1 si spegne e l’indicato-
re avvertenza urto 3 lampeggia in rosso.
In caso di avvertenza urto attivata premere brevemente il ta-
sto di accensione/spegnimento 2. La funzione avvertenza ur-
to viene avviata di nuovo e lo strumento di misura inizia con il 
livellamento. Non appena lo strumento di misura è a livello 
(l’indicatore di livellamento 1 è illuminato costantemente in 
verde), si avvia automaticamente nel funzionamento rotato-
rio. Controllare ora l’altezza del raggio laser ad un punto di ri-
ferimento e, se necessario, correggere l’altezza.
Se in caso di avvertenza urto attivata, non viene avviata di 
nuovo la funzione premendo il tasto di accensione/spegni-
mento 2, il laser si spegne automaticamente dopo 2 min e lo 
strumento di misura dopo 2 h.
Per lo spegnimento della funzione avvertenza urto premere il 
tasto di accensione/spegnimento 2 per 3 s. In caso di avver-
tenza urto attivata (indicatore avvertenza urto 3 lampeggia in 
rosso) premere il tasto di accensione/spegnimento premere 
dapprima brevemente una volta il tasto di accensione/spegni-

mento e poi di nuovo per 3 s. In caso di avvertenza urto disat-
tivata l’indicatore avvertenza urto 3 si spegne.
Per l’accensione dell’avvertenza urto premere il tasto di ac-
censione/spegnimento 2 per 3 s. L’indicatore avvertenza urto 
3 è illuminato costantemente in verde e dopo 30 s viene atti-
vata l’avvertenza urto.
La regolazione della funzione di avvertenza urto viene memo-
rizzata allo spegnimento dello strumento di misura.

Precisione di livellamento livella laser
Fattori che influenzano la precisione
L’influenza più significativa è quella esercitata dalla tempera-
tura ambientale. In modo particolare le differenze di tempera-
tura che dal basso vanno verso l’alto possono disturbare le 
funzioni del laser.
Le divergenze cominciano a diventare significanti a partire da 
tratti di misura di ca. 20 m ed in caso di 100 m possono arri-
vare ad avere anche il doppio oppure il quadruplo della devia-
zione che si ha a 20 m.
Dato che la stratificazione della temperatura nelle vicinanze 
del pavimento è al massimo, si raccomanda di montare sem-
pre lo strumento di misura su un treppiede a partire dai 20 m 
di misurazione. Inoltre cercare possibilmente di mettere lo 
strumento di misura al centro del luogo di lavoro.

Controllo della precisione dello strumento di misura
Oltre ad effetti esterni vi possono essere anche influenze lega-
te allo strumento (come p.es. cadute violente oppure urti) 
che possono comportare divergenze. Per questo motivo, pri-
ma di iniziare a lavorare, controllare ogni volta il livello di pre-
cisione dello strumento di misura.
Per il controllo è necessario un tratto libero di misura di 20 m 
che si trovi su base fissa tra due pareti A e B. Si deve eseguire 
una misurazione di rotazione per entrambi gli assi X e Y (ri-
spettivamente positiva e negativa) (4 complete operazioni di 
misurazione). 
– Montare lo strumento di misura vicino alla parete A su un 

treppiede, oppure posizionarlo su una base stabile e pia-
na. Accendere lo strumento di misura.

– Al termine del livellamento marcare il centro del raggio la-
ser sulla parete A (Punto I).

A B

20 m

OBJ_DOKU-20994-002.fm  Page 58  Monday, June 27, 2011  12:55 PM



 Italiano | 59

Bosch Power Tools 1 619 929 J22 | (27.6.11)

– Ruotare lo strumento di misura di 180°, lasciarlo effettua-
re l’operazione di livellamento e marcare il centro del rag-
gio laser sulla parete di fronte B (Punto II).

– Installare lo strumento di misura – senza girarlo – vicino 
alla parete B, accenderlo e lasciare che esegua l’operazio-
ne di livellamento.

– Allineare lo strumento di misura in altezza in modo tale che 
(con l’ausilio del treppiede oppure eventualmente tramite 
spessori) il centro del raggio laser colpisca esattamente il 
punto marcato precedentamente II sulla parete B.

– Ruotare lo strumento di misura di 180°, senza modificarne 
l’altezza. Fare effettuare l’operazione di livellamento e 
marcare il centro del raggio laser sulla parete A (Punto III). 
Prestare attenzione affinché il punto III si trovi possibil-
mente verticale sopra oppure sotto il punto I.

– La differenza d tra i due punti marcati I e III sulla parete A 
risulta essere l’effettiva deviazione dello strumento di mi-
sura per l’asse misurato.

Ripetere l’operazione di misurazione per gli altri tre assi. A tal 
fine, prima di iniziare ogni rispettiva operazione di misura, 
ruotare lo strumento di misura rispettivamente di 90°.
Sul tratto di misura di 2 x 20 m = 40 m la deviazione ammessa 
può essere al massimo: 
40 m x ±0,08 mm/m = ±3,2 mm. 

La differenza d tra i punti I e III può essere pertanto, per ogni 
singola operazione delle quattro operazioni di misurazione, al 
massimo di 3,2 mm.
Se lo strumento di misura dovesse superare la deviazione 
massima in caso di una delle quattro operazioni di misurazio-
ne, farlo controllare presso uno dei centri Servizio Clienti 
Bosch.

Indicazioni operative livella laser
Per la marcatura utilizzare sempre e soltanto il centro 
della linea laser. La larghezza della linea laser cambia con 
la distanza.

Occhiali visori per raggio laser (accessori)
Gli occhiali visori per raggio laser filtrano la luce ambientale. 
In questo modo la luce rossa del laser risulta più visibile.

Non utilizzare gli occhiali visori per raggio laser come 
occhiali di protezione. Gli occhiali visori per raggio laser 
servono a visualizzare meglio il raggio laser e non hanno la 
funzione di proteggere dalla radiazione laser.
Non utilizzare gli occhiali visori per raggio laser come 
occhiali da sole e neppure alla guida di autoveicoli. Gli 
occhiali visori per raggio laser non sono in grado di offrire 
una completa protezione dai raggi UV e riducono la perce-
zione delle variazioni cromatiche.

Utilizzo del treppiede (accessori)
Lo strumento di misura dispone di un attacco treppiede 5/8" 
per il funzionamento orizzontale su un treppiede. Posizionare 
lo strumento di misura con l’attacco treppiede 12 sulla filetta-
tura da 5/8" del treppiede e serrarlo con la vite di arresto del 
treppiede stesso.
In caso di un treppiede 30 con scala di misurazione sull’asta 
metrica telescopica è possibile regolare direttamente l’altezza.

Lavorare con il pannello di puntamento per raggi laser 
(accessori)
Con l’ausilio del pannello di puntamento per raggi laser 37 è 
possibile trasferire l’altezza del laser su una parete.
Con il campo zero e la scala è possibile misurare la sfalsatura ri-
spetto all’altezza desiderata per poi ritracciarla su un altro pun-
to. In questo modo viene a mancare la regolazione esatta dello 
strumento di misura sull’altezza che si vuole trasmettere.
Il pannello di puntamento per raggi laser 37 ha un rivestimen-
to riflettente che migliore la visibilità del raggio laser da gran-
de distanza ed in caso di elevata radiazione solare. L’aumento 
della luminosità è riconoscibile solamente guardando paralle-
lamente dal raggio laser al pannello di puntamento per raggi 
laser.

Utilizzo dell’asta metrica telescopica (accessori)
Per il controllo di superfici piane oppure per tracciare pen-
denze raccomandiamo di utilizzare l’asta metrica telescopica 
31 in combinazione con il ricevitore laser.

A B
180°

A B

A B
180°
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Sulla parte superiore dell’asta metrica 31 è applicata una sca-
la di misurazione relativa (±50 cm). L’altezza zero della stes-
sa può essere preselezionata nella parte inferiore sull’asta 
metrica telescopica. In questo modo è possibile rilevare diret-
tamente divergenze dall’altezza nominale.

Istruzioni operative ricevitore laser
Marcatura
Sulla marcatura del punto medio 23 a destra ed a sinistra sul 
ricevitore laser è possibile marcare l’altezza del raggio laser se 
lo stesso passa attraverso il centro del campo di ricezione 24. 
La marcatura del punto medio si trova a 45 mm dal bordo su-
periore del ricevitore laser.

Allineamento tramite la livella
Con l’ausilio della livella 26 è possibile allineare verticalmente 
(a piombo) il ricevitore laser. Un ricevitore laser applicato 
storto causa misurazioni errate.

Fissaggio tramite supporto (vedi figura A)
È possibile fissare il ricevitore laser, con l’ausilio del supporto 
35, sia ad un’asta metrica telescopica per livella laser 31 (ac-
cessorio) che anche ad altri mezzi ausiliari con una larghezza 
fino a 65 mm.

Avvitare saldamente il supporto 35 con la vite di fissaggio 34 
nella sede 29 sul retro del ricevitore laser.
Allentare la vite di fissaggio 32, spingere il supporto p.es. 
sull’asta metrica telescopica della livella laser 31 ed avvitare 
di nuovo forte la vite di fissaggio 32.
Il bordo superiore 33 del supporto si trova alla stessa altezza 
della tacca relativa al punto medio 23 e può essere utilizzato 
per marcare il raggio laser.

Fissaggio tramite magnete (vedi figura B)
Se non è assolutamente necessario un fissaggio stabile, è 
possibile applicare frontalmente su un pezzo in acciaio il rice-
vitore laser con l’ausilio della piastra magnetica 22.

Esempi di applicazione
Controllo della profondità di scavi di fondazione 
(vedi figura C)
Posizionare lo strumento di misura su una base stabile oppure 
montarlo su un treppiede 30.
Utilizzo del treppiede: Allineare il raggio laser sull’altezza de-
siderata. Trasmettere oppure controllare l’altezza al punto di 
destinazione.
Utilizzo senza treppiede: Rilevare la differenza di altezza tra il 
raggio laser ed altezza al punto di riferimento con l’ausilio del 
pannello di puntamento per raggi laser 37. Trasmettere oppu-
re controllare la differenza di altezza misurata al punto di de-
stinazione.
Per ridurre influenze di disturbo, per la misurazione su grandi 
distanze lo strumento di misura dovrebbe essere posizionato 
sempre al centro del settore operativo e su un treppiede.
In caso di lavori su fondo non sicuro montare lo strumento di 
misura su un treppiede 30. Prestare attenzione affinché la 
funzione di avvertenza urto sia attivata per evitare misurazioni 
errate in caso di movimenti della base oppure scosse dello 
strumento di misura.

Panoramica delle spie di visualizzazione
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Accendere lo strumento di misura (1 s autotest)
Livellamento o fase di rilivellamento 2x/s 2x/s
Livellamento dello strumento di misura/pronto per l’eser-
cizio
Campo di autolivellamento superato 2x/s
Avvertenza urto attivata
Avvertenza urto scattata 2x/s 2x/s
Tensione di batteria per ≤2 h di funzionamento 2x/s
Batteria scarica

2x/s Frequenza d’intermittenza (due volte in un secondo)

Esercizio continuo

Funzione interrotta
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Manutenzione ed assistenza
Manutenzione e pulizia
Avere cura di tenere la livella laser, la stazione di ricarica ed il 
ricevitore laser sempre puliti.
Non immergere la livella laser, la stazione di ricarica ed il rice-
vitore laser in acqua o in altri liquidi.
Pulire ogni tipo di sporcizia utilizzando un panno umido e mor-
bido. Non utilizzare mai prodotti detergenti e neppure solventi.
Pulire regolarmente la livella laser, specialmente le superfici 
dell’uscita del raggio laser prestando particolare attenzione 
alla presenza di pelucchi.
Se nonostante gli accurati procedimenti di produzione e di 
controllo la livella laser, la stazione di ricarica ed il ricevitore 
laser dovessero guastarsi, la riparazione va fatta effettuare da 
un punto di assistenza autorizzato per gli elettroutensili 
Bosch. Non aprire da soli la livella laser, la stazione di ricarica 
ed il ricevitore laser.
Per ogni tipo di richiesta o di ordinazione di pezzi di ricambio, 
è indispensabile comunicare sempre il codice prodotto a die-
ci cifre riportato sulla targhetta di fabbricazione della livella 
laser, della stazione di ricarica e del ricevitore laser.

Servizio di assistenza ed assistenza clienti
Il servizio di assistenza risponde alle Vostre domande relative 
alla riparazione ed alla manutenzione del Vostro prodotto 
nonché concernenti le parti di ricambio. Disegni in vista 
esplosa ed informazioni relative alle parti di ricambio sono 
consultabili anche sul sito:
www.bosch-pt.com
Il team assistenza clienti Bosch è a Vostra disposizione per ri-
spondere alle domande relative all’acquisto, impiego e rego-
lazione di apparecchi ed accessori.

Italia
Officina Elettroutensili
Robert Bosch S.p.A. c/o GEODIS
Viale Lombardia 18
20010 Arluno
Tel.: +39 (02) 36 96 26 63
Fax: +39 (02) 36 96 26 62
Fax: +39 (02) 36 96 86 77
E-Mail: officina.elettroutensili@it.bosch.com

Svizzera
Tel.: +41 (044) 8 47 15 13
Fax: +41 (044) 8 47 15 53

Smaltimento
Avviare ad un riciclaggio rispettoso dell’ambiente la li-
vella laser, la stazione di ricarica, il ricevitore laser, le 
batterie ricaricabili, gli accessori e gli imballaggi scar-
tati.

Non gettare livella laser, stazione di ricarica, ricevitore laser e 
batterie ricaricabili/batterie tra i rifiuti domestici! 

Solo per i Paesi della CE:
Conformemente alla direttiva europea 
2002/96/CE gli apparecchi elettrici diven-
tati inservibili e, in base alla direttiva euro-
pea 2006/66/CE, le batterie ricaricabili/ 
batterie difettose o consumate devono es-
sere raccolte separatamente ed essere in-
viate ad una riutilizzazione ecologica.

Le batterie ricaricabili/ le batterie non funzionanti potranno 
essere consegnate direttamente presso:
Italia
Ecoelit
Viale Misurata 32
20146 Milano
Tel.: +39 02 / 4 23 68 63
Fax: +39 02 / 48 95 18 93
Svizzera
Batrec AG
3752 Wimmis BE

Batterie ricaricabili/Batterie:

Ni-MH: Nichel metal idrato

Con ogni riserva di modifiche tecniche.

Nederlands
Veiligheidsvoorschriften
Rotatielaser

Alle aanwijzingen moeten worden gelezen 
en in acht worden genomen om zonder ge-
varen en veilig met het meetgereedschap te 
werken. Maak waarschuwingsplaatjes op 
het meetgereedschap nooit onleesbaar. 
BEWAAR DEZE VOORSCHRIFTEN GOED.

Voorzichtig – wanneer andere dan de hier vermelde be-
dienings- en instelvoorzieningen worden gebruikt of 
andere procedures worden uitgevoerd, kan dit tot ge-
vaarlijke stralingsblootstelling leiden. 
Het meetgereedschap wordt geleverd met een waar-
schuwingsplaatje in het Engels (in de weergave van het 
meetgereedschap op de pagina met afbeeldingen aan-
geduid met nummer 14).

IEC 60825-1:2007-03 
<1mW, 635 nm
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Plak over de Engelse tekst van het waarschuwings-
plaatje de meegeleverde sticker in uw eigen taal voor-
dat u het gereedschap voor het eerst gebruikt.
Richt de laserstraal niet op personen of dieren en kijk 
niet zelf in de laserstraal. Dit meetgereedschap brengt 
laserstraling van laserklasse 2 volgens IEC 60825-1 voort. 
Daardoor kunt u personen verblinden.
Gebruik de laserbril niet als veiligheidsbril. De laserbril 
dient voor het beter herkennen van de laserstraal, maar 
biedt geen bescherming tegen de laserstralen.
Gebruik de laserbril niet als zonnebril en niet in het ver-
keer. De laserbril biedt geen volledige bescherming tegen ul-
travioletstralen en vermindert de waarneming van kleuren.
Laat het meetgereedschap repareren door gekwalifi-
ceerd, vakkundig personeel en alleen met originele 
vervangingsonderdelen. Daarmee wordt gewaarborgd 
dat de veiligheid van het meetgereedschap in stand blijft.
Laat kinderen het lasermeetgereedschap niet zonder 
toezicht gebruiken. Anders kunnen personen worden 
verblind.
Werk met het meetgereedschap niet in een omgeving 
met explosiegevaar waarin zich brandbare vloeistof-
fen, brandbare gassen of brandbaar stof bevinden. In 
het meetgereedschap kunnen vonken ontstaan die het stof 
of de dampen tot ontsteking brengen.
Open het accupack niet. Er bestaat gevaar voor kortslui-
ting.

Bescherm het accupack tegen hitte, bijvoor-
beeld ook tegen aanhoudend zonlicht, vuur, wa-
ter en vocht. Er bestaat explosiegevaar.

Voorkom aanraking van het niet-gebruikte accupack 
met paperclips, munten, sleutels, spijkers, schroeven 
en andere kleine metalen voorwerpen die overbrug-
ging van de contacten kunnen veroorzaken. Kortsluiting 
tussen de accucontacten kan brandwonden of brand tot 
gevolg hebben.
Bij verkeerd gebruik kan vloeistof uit de accu-pack lek-
ken. Voorkom contact daarmee. Bij onvoorzien contact 
met water afspoelen. Als de vloeistof in de ogen komt, 
dient u bovendien een arts te raadplegen. Gelekte accu-
vloeistof kan tot huidirritaties en brandwonden leiden.
Laad het accupack alleen met het in deze gebruiksaan-
wijzing aangegeven oplaadapparaat op. Voor een op-
laadapparaat dat voor een bepaald type accu geschikt is, 
bestaat brandgevaar wanneer het met andere accu’s wordt 
gebruikt.
Gebruik alleen originele Bosch-accupacks met de op 
het typeplaatje van het meetgereedschap aangegeven 
spanning. Bij gebruik van andere accupacks, zoals imita-
ties, opgeknapte accupacks of accupacks van andere mer-
ken, bestaat gevaar voor persoonlijk letsel en materiële 
schade door exploderende accupacks.

Breng het laserdoelpaneel 37 niet in de 
buurt van een pacemaker. De magneten 
van het laserdoelpaneel brengen een veld 
voort dat de functie van een pacemaker na-
delig kan beïnvloeden.

Houd het laserdoelpaneel 37 uit de buurt van magneti-
sche gegevensdragers en magnetisch gevoelige appa-
ratuur. Door de werking van de magneten van het laser-
doelpaneel kan onherroepelijk gegevensverlies optreden.

Acculader
Lees alle veiligheidswaarschuwingen en alle 
voorschriften. Als de waarschuwingen en voor-
schriften niet worden opgevolgd, kan dit een elek-
trische schok, brand of ernstig letsel tot gevolg 
hebben.
Houd het oplaadapparaat uit de buurt van re-
gen en vocht. Het binnendringen van water in het 
oplaadapparaat vergroot het risico van een elek-
trische schok.

Laad met het oplaadapparaat geen accu’s van andere 
fabrikanten op. Het oplaadapparaat is alleen geschikt 
voor het opladen van het Bosch-accupack dat in de rotatie-
laser is geplaatst. Bij het opladen van accu’s van andere fa-
brikanten bestaat brand- en explosiegevaar.
Houd het oplaadapparaat schoon. Door vervuiling be-
staat gevaar voor een elektrische schok.
Controleer voor elk gebruik oplaadapparaat, kabel en 
stekker. Gebruik het oplaadapparaat niet als u een be-
schadiging hebt vastgesteld. Open het oplaadapparaat 
niet zelf en laat het alleen door gekwalificeerd perso-
neel en alleen met originele vervangingsonderdelen re-
pareren. Beschadigde oplaadapparaten, kabels en stek-
kers vergroten het risico van een elektrische schok.
Gebruik het oplaadapparaat niet op een gemakkelijk 
brandbare ondergrond (zoals papier of textiel) of in 
een brandbare omgeving. Vanwege de bij het opladen 
optredende verwarming van het oplaadapparaat bestaat 
brandgevaar.
Bij verkeerd gebruik kan vloeistof uit de accu-pack lek-
ken. Voorkom contact daarmee. Bij onvoorzien contact 
met water afspoelen. Als de vloeistof in de ogen komt, 
dient u bovendien een arts te raadplegen. Gelekte accu-
vloeistof kan tot huidirritaties en brandwonden leiden.
Houd toezicht op kinderen. Daarmee wordt gewaarborgd 
dat kinderen niet met het oplaadapparaat spelen.
Kinderen en personen die op grond van hun fysieke, 
zintuiglijke of geestelijke vermogens, hun onervaren-
heid of hun gebrek aan kennis niet in staat zijn het op-
laadapparaat veilig te bedienen, mogen dit oplaadap-
paraat niet zonder toezicht of instructie door een 
verantwoordelijke persoon gebruiken. Anders bestaat 
het gevaar van verkeerde bediening en lichamelijk letsel.
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Laserontvanger
Lees alle voorschriften en neem deze in 
acht. BEWAAR DEZE VOORSCHRIFTEN 
GOED.

Breng het meetgereedschap niet in de 
buurt van een pacemaker. De magneet-
plaat 22 brengt een veld voort dat de func-
tie van een pacemaker nadelig kan beïn-
vloeden.

Houd het meetgereedschap uit de buurt van magneti-
sche gegevensdragers en magnetisch gevoelige appa-
ratuur. Door de werking van de magneetplaat 22 kan on-
herroepelijk gegevensverlies optreden.
Laat het meetgereedschap repareren door gekwalifi-
ceerd, vakkundig personeel en alleen met originele 
vervangingsonderdelen. Daarmee wordt gewaarborgd 
dat de veiligheid van het meetgereedschap in stand blijft.
Werk met het meetgereedschap niet in een omgeving 
met explosiegevaar waarin zich brandbare vloeistof-
fen, brandbare gassen of brandbaar stof bevinden. In 
het meetgereedschap kunnen vonken ontstaan die het stof 
of de dampen tot ontsteking brengen.

Product- en vermogensbeschrijving
Gebruik volgens bestemming
Rotatielaser
Het meetgereedschap is bestemd voor het bepalen en contro-
leren van nauwkeurig verticale hoogteverlopen. Het meetge-
reedschap is niet bestemd voor verticaal waterpassen.
Het meetgereedschap is geschikt voor gebruik buitenshuis.

Laserontvanger
Het meetgereedschap is bestemd voor het snel vinden van ro-
terende laserstralen met de in de „Technische gegevens” ver-
melde golflengte.
Het meetgereedschap is geschikt voor gebruik binnenshuis 
en buitenshuis.

Afgebeelde componenten
De componenten zijn genummerd zoals op de afbeeldingen 
van rotatielaser, oplaadapparaat en laserontvanger op de pa-
gina’s met afbeeldingen.

Rotatielaser en oplaadapparaat
1 Weergave automatisch waterpassen
2 Aan/uit-toets en toets schokwaarschuwing
3 Indicatie waarschuwing voor schok
4 Variabele laserstraal
5 Opening voor laserstraal

6 Indicatie oplaadtoestand
7 Accupack
8 Batterijvak
9 Vergrendeling batterijvak

10 Vergrendeling accupack
11 Contactbus voor oplaadstekker
12 Statiefopname 5/8"
13 Serienummer rotatielaser
14 Laser-waarschuwingsplaatje
15 Oplaadapparaat
16 Netstekker van oplaadapparaat
17 Oplaadstekker

Laserontvanger*
18 Vergrendeling van het batterijvakdeksel
19 Aan/uit-toets laserontvanger
20 Toets Instelling meetnauwkeurigheid
21 Toets Geluidssignaal
22 Magneetplaat
23 Middenmarkering
24 Ontvangstveld voor laserstraal
25 Display
26 Libel laserontvanger
27 Serienummer laserontvanger
28 Deksel van batterijvak
29 Opname voor houder
32 Vastzetschroef van houder
33 Bovenkant van houder
34 Bevestigingsschroef van houder
35 Houder

Indicatie-elementen laserontvanger
a Indicatie instelling „middel”
b Batterijwaarschuwing
c Richtingindicatie boven
d Indicatie geluidssignaal
e Middenindicatie
f Indicatie instelling „fijn”
g Richtingindicatie onder

Toebehoren en vervangingsonderdelen
30 Statief*
31 Bouwlaser-meetlat*
36 Laserbril *
37 Laserdoelpaneel*
38 Opbergkoffer

* Niet elk afgebeeld en beschreven toebehoren wordt standaard 
meegeleverd.
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Technische gegevens

Montage
Energievoorziening rotatielaser
Gebruik met batterijen of accu’s
Voor het gebruik van het meetgereedschap worden alkali-
mangaanbatterijen of accu’s geadviseerd.
Als u het batterijvak 8 wilt openen, draait u de vergrendeling 
9 in stand  en trekt u het batterijvak naar buiten.
Let bij het inzetten van de batterijen of accu’s op de juiste 
poolaansluitingen overeenkomstig de afbeelding in het batte-
rijvak.
Vervang altijd alle batterijen of accu’s tegelijkertijd. Gebruik 
alleen batterijen of accu’s van één fabrikant en met dezelfde 
capaciteit.
Sluit het batterijvak 8 en draai de vergrendeling 9 in stand .
Als u de batterijen of accu's verkeerd heeft geplaatst, kan het 
meetgereedschap niet worden ingeschakeld. Plaats de batterij-
en of accu's met de juiste poolaansluitingen in het batterijvak.

Neem de batterijen of accu’s uit het meetgereedschap 
als u het langdurig niet gebruikt. Als de batterijen of ac-
cu’s lang worden bewaard, kunnen deze gaan roesten en 
leegraken.

Rotatielaser GRL 400 H
Professional

Zaaknummer 3 601 K61 800
Werkbereik (radius) 1)

– Zonder laserontvanger ca.
– Met laserontvanger ca.

10 m
200 m

Waterpasnauwkeurigheid 1) 2) ±0,08 mm/m
Zelfwaterpasbereik kenmer-
kend ±8 % (±5°)
Waterpastijd kenmerkend 15 s
Rotatiesnelheid 600 min-1

Bedrijfstemperatuur –10 ... +50 °C
Bewaartemperatuur –20 ... +70 °C
Relatieve luchtvochtigheid max. 90 %
Laserklasse 2
Lasertype 635 nm, <1 mW
Ø Laserstraal bij de opening ca.1) 5 mm
Statiefopname (horizontaal) 5/8"-11
Accu’s (NiMH)
Batterijen (alkali-mangaan)

2 x 1,2 V HR20 (D) (9 Ah)
2 x 1,5 V LR20 (D)

Gebruiksduur ca.
– Accu’s (NiMH)
– Batterijen (alkali-mangaan)

30 h
50 h

Gewicht volgens 
EPTA-Procedure 01/2003 1,8 kg
Afmetingen 
(lengte x breedte x hoogte) 183 x 170 x 188 mm
Beschermingsklasse IP 56 (bescherming tegen

stof en waterstralen)
1) bij 20 °C
2) langs de assen
Let op het zaaknummer op het typeplaatje van de rotatielaser. De han-
delsbenamingen van afzonderlijke rotatielasers kunnen afwijken.
Het serienummer 13 op het typeplaatje dient voor de eenduidige iden-
tificatie van uw rotatielaser.

Oplaadapparaat
Zaaknummer 2 610 A13 782
Nominale spanning V~ 100–240
Frequentie Hz 50/60
Oplaadspanning accu V= 7,5
Laadstroom A 1,0
Toegestaan oplaadtempera-
tuurbereik °C 0–45
Oplaadtijd h 14
Aantal accucellen 2
Nominale spanning 
(per accucel) V= 1,2
Gewicht volgens 
EPTA-Procedure 01/2003 kg 0,2
Isolatieklasse /II

Laserontvanger LR 1
Professional

Zaaknummer 3 601 K15 400
Te ontvangen golflengte 635–650 nm
Werkbereik 3) 200 m
Ontvangsthoek 120°
Te ontvangen rotatiesnelheid >200 min-1

Meetnauwkeurigheid 4)

– Instelling „fijn”
– Instelling „middel”

±1 mm
±3 mm

Bedrijfstemperatuur – 10 °C ... +50 °C
Bewaartemperatuur – 20 °C ... +70 °C
Batterij 1 x 9 V 6LR61
Gebruiksduur ca. 50 h
Gewicht volgens 
EPTA-Procedure 01/2003 0,36 kg
Afmetingen 
(lengte x breedte x hoogte) 148 x 73 x 30 mm
Beschermingsklasse IP 65 (stofdicht en be-

schermd tegen straalwater)
3) De reikwijdte (radius) kan afnemen door ongunstige omgevingsom-
standigheden (zoals fel zonlicht).

4) Afhankelijk van afstand tussen laserontvanger en rotatielaser

Let op het zaaknummer op het typeplaatje van de laserontvanger. De 
handelsbenamingen van afzonderlijke laserontvangers kunnen afwij-
ken.

Het serienummer 27 op het typeplaatje dient voor de eenduidige iden-
tificatie van uw laserontvanger.
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Gebruik met accupack
Laad het accupack 7 vóór het eerste gebruik op. Het accupack 
kan uitsluitend worden opgeladen met het daarvoor bestem-
de oplaadapparaat 15.

Let op de netspanning! De spanning van de stroombron 
moet overeenkomen met de gegevens op het typeplaatje 
van het oplaadapparaat.

Steek de bij uw stroomnet passende netstekker 16 in het op-
laadapparaat 15 en laat deze vastklikken.
Steek de oplaadstekker 17 van het oplaadapparaat in de aan-
sluiting 11 van het accupack. Sluit het oplaadapparaat op het 
stroomnet aan. Het opladen van het lege accupack duurt on-
geveer 14 uur. Oplaadapparaat en accupack zijn beschermd 
tegen te lang opladen.
Een nieuw of lang niet gebruikt accupack levert pas na onge-
veer vijf oplaad- en ontlaadcycli zijn volledige capaciteit.
Laad het accupack 7 niet na elk gebruik op, omdat anders de 
capaciteit ervan verminderd wordt. Laad het accupack alleen 
op als de oplaadindicatie 6 knippert of continu brandt.
Een duidelijk kortere gebruiksduur na het opladen geeft aan 
dat het accupack versleten is en moet worden vervangen.
Als het accupack leeg is, kunt u het meetgereedschap ook met 
behulp van het oplaadapparaat 15 gebruiken, als dit op het 
stroomnet is aangesloten. Schakel het meetgereedschap uit, 
laad het accupack ca. 10 minuten op en schakel vervolgens 
het meetgereedschap met het aangesloten oplaadapparaat 
weer in.
Als u het accupack 7 wilt vervangen, draait u de vergrendeling 
10 in stand  en trekt u het accupack 7 naar buiten.
Zet een nieuw accupack in en draai de vergrendeling 10 in 
stand .

Neem het accupack uit het meetgereedschap als u het 
gedurende lange tijd niet gebruikt. Accu’s kunnen roes-
ten of hun lading verliezen als deze lang worden bewaard.

Indicatie oplaadtoestand
Als de oplaadindicatie 6 voor het eerst rood knippert, kan het 
meetgereedschap nog ongeveer 2 uur worden gebruikt.
Als de oplaadindicatie 6 continu rood brandt, zijn er geen me-
tingen meer mogelijk. Het meetgereedschap wordt na 1 mi-
nuut automatisch uitgeschakeld.

Energievoorziening laserontvanger
Voor het gebruik van de laserontvanger worden alkaliman-
gaanbatterijen geadviseerd.
Druk op de vergrendeling 18 van het batterijvak en klap het 
batterijvakdeksel 28 open.
Let bij het inzetten van de batterij op de juiste poolaansluitin-
gen overeenkomstig de afbeelding in het batterijvak.
Nadat de batterijwaarschuwing b voor het eerst in het display 
25 is verschenen, kan de laserontvanger nog ongeveer 3 uur 
worden gebruikt.

Neem de batterij uit de laserontvanger als u deze gedu-
rende lange tijd niet gebruikt. De batterij kan roesten of 
zijn lading verliezen als deze lang wordt bewaard.

Gebruik
Ingebruikneming rotatielaser

Bescherm het meetgereedschap tegen vocht en fel 
zonlicht.
Stel het meetgereedschap niet bloot aan extreme tem-
peraturen of temperatuurschommelingen. Laat het bij-
voorbeeld niet lange tijd in de auto liggen. Laat het meetge-
reedschap bij grote temperatuurschommelingen eerst op 
de juiste temperatuur komen voordat u het in gebruik 
neemt. Bij extreme temperaturen of temperatuurschom-
melingen kan de nauwkeurigheid van het meetgereed-
schap nadelig worden beïnvloed.
Voorkom heftige schokken of vallen van het meetge-
reedschap. Na sterke externe inwerkingen op het meetge-
reedschap dient u, voordat u de werkzaamheden voortzet, 
altijd een nauwkeurigheidscontrole uit te voeren (zie „Wa-
terpasnauwkeurigheid rotatielaser”, pagina 67).

Meetgereedschap opstellen
Stel het meetgereedschap op een stabiele 
ondergrond op of monteer het op een sta-
tief 30.
Vanwege de hoge nivelleernauwkeurigheid 
reageert het meetgereedschap zeer gevoe-
lig op trillingen en verplaatsingen. Let daar-

om op een stabiele positie van het meetgereedschap om on-
derbrekingen van het gebruik door opnieuw nivelleren te 
voorkomen.

In- en uitschakelen
Richt de laserstraal niet op personen of dieren (in het 
bijzonder niet op hun ooghoogte) en kijk zelf niet in de 
laserstraal (ook niet van een grote afstand). Het meet-
gereedschap zendt onmiddellijk na het inschakelen de va-
riabele laserstraal 4 uit.

Als u het meetgereedschap wilt inschakelen, drukt u kort op 
de aan/uit-toets 2. De indicaties 3, 1 en 6 lichten kort op. Het 
meetgereedschap begint meteen met automatisch waterpas-
sen. Tijdens het waterpassen knippert de waterpasindicatie 1 
groen. De laser roteert niet en knippert.
Het meetgereedschap is waterpas gesteld zodra de waterpa-
sindicatie 1 continu groen brandt en de laser continu schijnt. 
Nadat het waterpassen is afgesloten, start het meetgereed-
schap automatisch in de rotatiefunctie.
Het meetgereedschap werkt uitsluitend in de rotatiefunctie 
met vaste rotatiesnelheid, die ook voor de toepassing van een 
laserontvanger geschikt is.
Bij fabrieksinstelling is de schokwaarschuwingsfunctie auto-
matisch ingeschakeld. De schokwaarschuwingsindicatie 3 is 
groen verlicht.
Als u het meetgereedschap wilt uitschakelen, drukt u kort op 
de aan/uit-toets 2. Als de schokwaarschuwing is geactiveerd 
(schokwaarschuwingsindicatie 3 knippert rood) drukt u de 
aan/uit-toets eenmaal kort in voor het opnieuw starten van de 
schokwaarschuwingsfunctie en vervolgens opnieuw kort voor 
het uitschakelen van het meetgereedschap.
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Laat het ingeschakelde meetgereedschap niet onbe-
heerd achter en schakel het meetgereedschap na ge-
bruik uit. Andere personen kunnen door de laserstraal 
verblind worden.

Het meetgereedschap wordt ter bescherming van de batterij-
en automatisch uitgeschakeld wanneer het zich langer dan 
2 uur buiten het zelfwaterpasbereik bevindt of de schokwaar-
schuwing langer dan 2 uur geactiveerd is (zie „Automatisch 
waterpassen rotatielaser”, pagina 66). Positioneer het meet-
gereedschap opnieuw en schakel het weer in.

Ingebruikneming laserontvanger
Bescherm de laserontvanger tegen vocht en fel zon-
licht.
Stel de laserontvanger niet bloot aan extreme tempe-
raturen of temperatuurschommelingen. Laat deze bij-
voorbeeld niet lange tijd in de auto liggen. Laat de laseront-
vanger bij grote temperatuurschommelingen eerst op de 
juiste temperatuur komen voordat u deze in gebruik 
neemt. Bij extreme temperaturen of temperatuurschom-
melingen kan de nauwkeurigheid van de laserontvanger 
nadelig worden beïnvloed.

Stel de laserontvanger minstens 50 cm van de rotatielaser 
verwijderd op. Plaats de laserontvanger zodanig dat de laser-
straal het ontvangstveld 24 kan bereiken.

In- en uitschakelen
Bij het inschakelen van de laserontvanger klinkt een 
luid geluidssignaal. „Het A-gewogen geluidsdrukniveau 
van het geluidssignaal bedraagt op 0,2 m afstand maxi-
maal 95 dB(A).”
Houd de laserontvanger niet dicht bij uw oor. Het luide 
geluid kan het gehoor beschadigen.

Als u de laserontvanger wilt inschakelen, drukt u op de 
aan/uit-toets 19. Er klinken twee geluidssignalen en alle indi-
caties in het display lichten kort op.
Als u de laserontvanger wilt uitschakelen, drukt u opnieuw 
op de aan/uit-toets 19.
Als er ongeveer 10 minuten geen toets op de laserontvanger 
wordt ingedrukt en het ontvangstveld 24 10 minuten lang niet 
door een laserstraal wordt bereikt, wordt de laserontvanger 
automatisch uitgeschakeld om de batterij te ontzien. De uit-
schakeling wordt aangegeven door een geluidssignaal.

Instelling van middenindicatie kiezen
Met de toets 20 kunt u vastleggen met welke nauwkeurigheid 
de positie van de laserstraal op het ontvangstveld als in het 
„midden” wordt aangegeven:
– Instelling „fijn” (indicatie f in display),
– Instelling „middel” (indicatie a in display),
Bij wijziging van de nauwkeurigheidsinstelling klinkt een ge-
luidssignaal.
Na het inschakelen van de laserontvanger is altijd de nauw-
keurigheid „middel” ingesteld.

Richtingindicaties
De indicaties onder g, midden e en boven c (resp. aan de 
voor- en achterzijde van de laserontvanger) geven de positie 
van de roterende laserstraal in het ontvangstveld 24 aan. De 

positie kan bovendien door een geluidssignaal worden aange-
geven (zie „Geluidssignaal voor het aangeven van de laser-
straal”, pagina 66).
Laserontvanger te laag: Als de laserstraal door de bovenste 
helft van het ontvangstveld 24 loopt, verschijnt de onderste 
richtingindicatie g in het display.
Indien het geluidssignaal ingeschakeld is, klinkt er een signaal 
met een langzaam ritme.
Beweeg de laserontvanger in de richting van de pijl omhoog. 
Zodra de middenmarkering 23 wordt benaderd, wordt alleen 
nog de punt van de richtingindicatie g weergegeven.
Laserontvanger te hoog: Als de laserstraal door de onderste 
helft van het ontvangstveld 24 loopt, verschijnt de bovenste 
richtingindicatie c in het display.
Indien het geluidssignaal ingeschakeld is, klinkt er een signaal 
met een snel ritme.
Beweeg de laserontvanger in de richting van de pijl omlaag. 
Zodra de middenmarkering 23 wordt benaderd, wordt alleen 
nog de punt van de richtingindicatie c weergegeven.
Laserontvanger in het midden: Als de laserstraal door het 
ontvangstveld 24 ter hoogte van de middenmarkering 23 
loopt, brandt de middenindicatie e. Indien het geluidssignaal 
is ingeschakeld, klinkt er een aanhoudend signaal.

Geluidssignaal voor het aangeven van de laserstraal
De positie van de laserstraal op het ontvangstveld 24 kan 
door een geluidssignaal worden aangegeven.
Na het inschakelen van de laserontvanger is het geluidssig-
naal altijd uitgeschakeld.
Als u het geluidssignaal inschakelt, kunt u uit twee geluidsvo-
lumes kiezen.
Druk voor het inschakelen of veranderen van het geluidssig-
naal op de toets Geluidssignaal 21 tot het gewenste geluids-
volume wordt weergegeven. Bij een gemiddeld geluidsvolu-
me knippert de geluidssignaalindicatie d in het display. Bij 
een hoog geluidsvolume brandt de indicatie permanent. Bij 
een uitgeschakeld geluidssignaal gaat de indicatie uit.

Automatisch waterpassen rotatielaser
Na het inschakelen controleert het meetgereedschap de hori-
zontale stand en compenseert het oneffenheden binnen het 
zelfwaterpasbereik van ca. 8% (5°) automatisch.
Als het meetgereedschap na het inschakelen of na een posi-
tieverandering meer dan 8 % scheef staat, is waterpas stellen 
niet meer mogelijk. In dit geval wordt de rotor gestopt. De la-
ser knippert en de waterpasindicatie 1 brandt continu rood. 
Positioneer het meetgereedschap opnieuw en wacht het wa-
terpassen af. Zonder opnieuw positioneren wordt na 2 minu-
ten de laser en na 2 uur het meetgereedschap automatisch 
uitgeschakeld.
Nadat het meetgereedschap waterpas is gesteld, controleert 
het voortdurend of het waterpas staat. Bij positieveranderin-
gen wordt het automatisch opnieuw waterpas gesteld. Ter 
voorkoming van verkeerde metingen stopt de rotor tijdens 
het waterpassen. De laser knippert en de waterpasindicatie 1 
knippert groen.
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Schokwaarschuwingsfunctie

Het meetgereedschap bezit een schokwaarschuwingsfunctie. 
Deze voorkomt bij veranderingen van plaats en schokken van 
het meetgereedschap of bij trillingen van de ondergrond het 
waterpas stellen op veranderde hoogte. Daardoor worden 
hoogtefouten voorkomen.
Na het inschakelen van het meetgereedschap is de 
schokwaarschuwingsfunctie bij fabrieksinstelling ingescha-
keld (de schokwaarschuwingsindicatie 3 brandt). De 
schokwaarschuwing wordt ca. 30 seconden na het inschake-
len van het meetgereedschap resp. na het inschakelen van de 
schokwaarschuwingsfunctie geactiveerd.
Als bij een plaatsverandering van het meetgereedschap het 
bereik van de waterpasnauwkeurigheid wordt overschreden 
of een sterke schok wordt geregistreerd, wordt de 
schokwaarschuwing gegeven. De rotatie wordt gestopt, de la-
ser knippert, de waterpasindicatie 1 gaat uit en de 
schokwaarschuwingsindicatie 3 knippert rood.
Als de schokwaarschuwing geactiveerd is, drukt u kort op de 
aan/uit-toets 2. De schokwaarschuwingsfunctie wordt op-
nieuw gestart en het meetgereedschap begint met waterpas-
sen. Zodra het meetgereedschap waterpas is gesteld (de wa-
terpasindicatie 1 brandt continu groen) start het automatisch 
in de rotatiefunctie. Controleer vervolgens de hoogte van de 
laserstraal aan een referentiepunt en corrigeer de hoogte in-
dien nodig.
Als na een afgegeven schokwaarschuwing de functie door het 
indrukken van de aan/uit-toets 2 niet opnieuw wordt gestart, 
worden na 2 minuten de laser en na 2 uur het meetgereed-
schap automatisch uitgeschakeld.
Als u de functie schokwaarschuwing wilt uitschakelen houdt 
u de aan/uit-toets 2 gedurende 3 seconden ingedrukt. Als de 
schokwaarschuwing geactiveerd is (schokwaarschuwingsin-
dicatie 3 knippert rood) drukt u de aan/uit-toets eerst kort in 
en houdt u deze vervolgens nogmaals 3 seconden ingedrukt. 
Als de schokwaarschuwing uitgeschakeld is, gaat de 
schokwaarschuwingsindicatie 3 uit.
Als ui de schokwaarschuwing wilt inschakelen houdt u de 
aan/uit-toets 2 gedurende 3 seconden ingedrukt. De 
schokwaarschuwingsindicatie 3 brandt continu groen. Na 
30 seconden wordt de schokwaarschuwing geactiveerd.
De instelling van de schokwaarschuwingsfunctie wordt bij het 
uitschakelen van het meetgereedschap opgeslagen.

Waterpasnauwkeurigheid rotatielaser
Nauwkeurigheidsinvloeden
De grootste invloed oefent de omgevingstemperatuur uit. 
Vooral vanaf de grond naar boven toe verlopende tempera-
tuurverschillen kunnen de laserstraal afbuigen.
De afwijkingen zijn relevant vanaf een meettraject van ca. 
20 meter en kunnen bij 100 meter zelfs het twee- tot viervou-
dige van de afwijking bij 20 meter bedragen.
Omdat de temperatuurverschillen bij de grond het grootst 
zijn, dient u het meetgereedschap vanaf een meettraject van 
20 meter altijd op een statief te monteren. Plaats het meetge-
reedschap bovendien indien mogelijk in het midden van het 
werkvlak.

Nauwkeurigheidscontrole van het meetgereedschap
Behalve externe invloeden, kunnen ook apparaatspecifieke 
invloeden (zoals een val of een hevige schok) tot afwijkingen 
leden. Controleer daarom altijd voor het begin van de werk-
zaamheden de nauwkeurigheid van het meetgereedschap.
Voor de controle is een vrij meettraject van 20 meter op een 
vaste ondergrond tussen twee muren A en B vereist. U moet 
een omslagmeting over beide assen X en Y (zowel positief als 
negatief) uitvoeren (vier volledige metingen).
– Monteer het meetgereedschap dicht bij muur A op een sta-

tief of plaats het op een vlakke en stabiele ondergrond. 
Schakel het meetgereedschap in.

– Markeer na afsluiting van het waterpassen het midden van 
de laserstraal op muur A (punt I).

– Draai het meetgereedschap 180°, laat het waterpassen en 
markeer het midden van de punt van de laserstraal op de 
tegenoverliggende muur B (punt II).

– Plaats het meetgereedschap – zonder het te draaien – 
dicht bij muur B, schakel het in en laat het waterpassen.

– Stel het meetgereedschap in hoogte zo af (met behulp van 
het statief of indien nodig door er iets onder te plaatsen), 
dat het midden van de laserstraal precies de eerder gemar-
keerde punt II op muur B raakt.

A B

20 m

A B
180°

A B
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– Draai het meetgereedschap 180°  zonder de hoogte te ver-
anderen. Laat het waterpassen en markeer het midden van 
de laserstraal op muur A (punt III). Let erop dat punt III 
zoveel mogelijk recht boven of recht onder punt I ligt.

– Het verschil d tussen beide gemarkeerde punten I en III op 
muur A levert de feitelijke afwijking van het meetgereed-
schap voor de gemeten as op.

Herhaal de meting voor de andere drie assen. Draai daarvoor 
het meetgereedschap voor het begin van elke meting telkens 
90°.
Op het meettraject van 2 x 20 = 40 m bedraagt de maximaal 
toegestane afwijking: 
40 m x ±0,08 mm/m = ±3,2 mm. 
Het verschil d tussen de punten I en III mag daarom bij elk van 
de vier metingen hoogstens 3,2 mm bedragen.
Als het meetgereedschap de maximale afwijking bij een van 
de vier metingen overschrijdt, dient u het bij een Bosch-klan-
tenservice te laten controleren.

Tips voor de werkzaamheden met de rotatielaser
Gebruik altijd alleen het midden van de laserlijn voor 
het markeren. De breedte van de laserlijn verandert met 
de afstand.

Laserbril (toebehoren)
De laserbril filtert het omgevingslicht uit. Daardoor lijkt het ro-
de licht van de laser voor het oog helderder.

Gebruik de laserbril niet als veiligheidsbril. De laserbril 
dient voor het beter herkennen van de laserstraal, maar 
biedt geen bescherming tegen de laserstralen.
Gebruik de laserbril niet als zonnebril en niet in het ver-
keer. De laserbril biedt geen volledige bescherming tegen ul-
travioletstralen en vermindert de waarneming van kleuren.

Werkzaamheden met het statief (toebehoren)
Het meetgereedschap beschikt over een 5/8"-statiefopname 
voor horizontaal gebruik op een statief. Plaats het meetge-
reedschap met de statiefopname 12 op de 5/8"-schroef-
draad van het statief en schroef het met de vastzetschroef van 
het statief vast.
Bij een statief 30 met schaalverdeling op het uitschuifbaar 
deel kunt u de hoogteverplaatsing rechtstreeks instellen.

Werkzaamheden met het laserdoelpaneel (toebehoren)
Met het laserdoelpaneel 37 kunt u de laserhoogte op een 
muur overbrengen.
Met het nulveld en de schaalverdeling kunt u de verplaatsing 
ten opzichte van de gewenste hoogte meten en op een andere 

plaats aantekenen. Daarmee vervalt het nauwkeurig instellen 
van het meetgereedschap op de over te brengen hoogte.
Het laserdoelpaneel 37 heeft een reflecterende laag die de 
zichtbaarheid van de laserstraal op een grote afstand resp. bij 
fel zonlicht verbetert. De helderheidsversterking is alleen 
zichtbaar als u parallel aan de laserstraal op het laserdoelpa-
neel kijkt.

Werkzaamheden met de meetlat (toebehoren)
Voor het controleren van oneffenheden of het aantekenen van 
verval wordt het gebruik van de meetlat 31 samen met de la-
serontvanger geadviseerd.

Op de meetlat 31 is boven een relatieve schaalverdeling 
(±50 cm) aangebracht. De nulhoogte daarvan kunt u onder 
op het uittrekbare gedeelte vooraf instellen. Daarmee kunnen 
afwijkingen van de gewenste hoogte rechtstreeks worden af-
gelezen.

Tips voor de werkzaamheden met de 
laserontvanger
Markeren
Bij de middenmarkering 23 rechts en links op de laserontvan-
ger kunt u de hoogte van de laserstraal markeren als deze 
door het midden van het ontvangstveld 24 loopt. De midden-
markering bevindt zich 45 mm van de bovenkant van de laser-
ontvanger.

Richten met de libel
Met de libel 26 kunt u de laserontvanger verticaal (loodrecht) 
afstellen. Scheef aanbrengen van de laserontvanger leidt tot 
foutieve metingen.

Bevestigen met houder (zie afbeelding A)
U kunt de laserontvanger met de houder 35 op een bouwla-
sermeetlat 31 (toebehoren) of op andere hulpmiddelen met 
een breedte van maximaal 65 mm bevestigen.
Schroef de houder 35 met de bevestigingsschroef 34 in de 
opname 29 aan de achterzijde van de laserontvanger vast.
Draai de vastzetschroef 32 los, duw de houder bijvoorbeeld 
op de bouwlaser-meetlat 31 en draai de vastzetschroef 32 
weer vast.
De bovenrand 33 van de houder bevindt zich op dezelfde 
hoogte als de middenmarkering 23 en kan worden gebruikt 
voor het markeren van de laserstraal.

A B
180°
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Bevestigen met magneet (zie afbeelding B)
Als een zekere bevestiging niet beslist noodzakelijk is, kunt u 
de laserontvanger met de magneetplaat 22 aan de voorzijde 
op stalen delen hechten.

Toepassingsvoorbeelden
Diepte van bouwputten controleren (zie afbeelding C)
Stel het meetgereedschap op een stabiele ondergrond op of 
monteer het op een statief 30.
Werkzaamheden met statief: Stel de laserstraal op de ge-
wenste hoogte af. Breng de hoogte op de bestemmingsplaats 
over of controleer de hoogte.

Werkzaamheden zonder statief: Bepaal het hoogteverschil 
tussen laserstraal en hoogte op het referentiepunt met behulp 
van het laserdoelpaneel 37. Breng het gemeten hoogtever-
schil op de bestemmingsplaats over of controleer het geme-
ten hoogteverschil.
Bij het meten over een grote afstand moet u het meetgereed-
schap altijd in het midden van het werkoppervlak en op een 
statief opstellen om storende invloeden te beperken.
Monteer bij werkzaamheden op een onzekere ondergrond het 
meetgereedschap op het statief 30. Let erop dat de 
schokwaarschuwingsfunctie geactiveerd is om foutieve me-
tingen bij bewegingen van de ondergrond of schokken van het 
meetgereedschap te voorkomen.

Overzicht van de indicaties

Onderhoud en service
Onderhoud en reiniging
Houd de rotatielaser, het oplaadapparaat en de laserontvan-
ger altijd schoon.
Dompel de rotatielaser, het oplaadapparaat of de laseront-
vanger niet in water of andere vloeistoffen.
Verwijder vuil met een vochtige, zachte doek. Gebruik geen 
reinigings- of oplosmiddelen.
Reinig in het bijzonder de vlakken bij de laseropening van de 
rotatielaser regelmatig en let daarbij op pluizen.
Mochten de rotatielaser, het oplaadapparaat of de laseront-
vanger ondanks zorgvuldige fabricage- en testmethoden toch 
defect raken, dient de reparatie te worden uitgevoerd door 
een erkende klantenservice voor Bosch elektrische gereed-
schappen. Open de rotatielaser, het oplaadapparaat of de la-
serontvanger niet zelf.
Vermeld bij vragen en bestellingen van vervangingsonderde-
len altijd het uit tien cijfers bestaande zaaknummer volgens 
het typeplaatje van de rotatielaser, het oplaadapparaat of de 
laserontvanger.

Klantenservice en advies
Onze klantenservice beantwoordt uw vragen over reparatie 
en onderhoud van uw product en over vervangingsonderde-
len. Explosietekeningen en informatie over vervangingson-
derdelen vindt u ook op:
www.bosch-pt.com
De medewerkers van onze klantenservice adviseren u graag 
bij vragen over de aankoop, het gebruik en de instelling van 
producten en toebehoren.

Nederland
Tel.: +31 (076) 579 54 54
Fax: +31 (076) 579 54 94
E-mail: gereedschappen@nl.bosch.com

België en Luxemburg
Tel.: +32 (070) 22 55 65
Fax: +32 (070) 22 55 75
E-mail: outillage.gereedschap@be.bosch.com
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Groen Rood Groen Rood
Meetgereedschap inschakelen (zelftest 1 seconde)
Nivelleren of opnieuw nivelleren 2x/s 2x/s
Meetgereedschap genivelleerd en gereed voor gebruik
Zelfnivelleerbereik overschreden 2x/s
Schokwaarschuwing geactiveerd
Schokwaarschuwing afgegeven 2x/s 2x/s
Batterijspanning voor maximaal 2 uur gebruik 2x/s
Accu leeg

2x/s Knipperfrequentie (tweemaal per seconde)

Continufunctie

Functie gestopt
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Afvalverwijdering
Rotatielaser, oplaadapparaat, laserontvanger, accu’s, 
toebehoren en verpakkingen moeten op een voor het 
milieu verantwoorde wijze worden gerecycled.

Gooi rotatielaser, oplaadapparaat, laserontvanger, accu’s en 
batterijen niet bij het huisvuil.

Alleen voor landen van de EU:
Volgens de Europese richtlijn 2002/96/EG 
moeten niet meer bruikbare elektrische ap-
paraten en volgens de Europese richtlijn 
2006/66/EG moeten defecte of lege accu’s 
en batterijen apart worden ingezameld en 
op een voor het milieu verantwoorde wijze 
worden gerecycled.

Accu’s en batterijen:

Ni-MH: Nikkelmetaalhydride

Wijzigingen voorbehouden.

Dansk

Sikkerhedsinstrukser
Rotationslaser

Alle instruktioner skal læses og følges, for 
at man kan arbejde fareløst og sikkert med 
måleværktøjet. Advarselsskilte på måle-
værktøjet må aldrig gøres ukendelige. DIS-
SE INSTRUKSER BØR OPBEVARES TIL SE-
NERE BRUG.

Forsigtig – hvis der bruges betjenings- eller justerings-
udstyr eller hvis der udføres processer, der afviger fra 
de her angivne, kan dette føre til alvorlig strålingseks-
position. 
Måleværktøjet leveres med et advarselsskilt på en-
gelsk (på den grafiske illustration over måleværktøjet 
har det nummer 14).

Klæb den medleverede etiket på dit sprog oven på ad-
varselsskiltets tekst, før måleværktøjet tages i brug 
første gang.

Ret ikke laserstrålen mod personer eller dyr og ret ikke 
blikket ind i laserstrålen. Dette måleværktøj udsender la-
serstråler fra laserklasse 2 iht. IEC 60825-1. Derved kan 
du komme til at blænde personer.
Anvend ikke de specielle laserbriller som beskyttelses-
briller. Laserbrillerne anvendes til bedre at kunne se laser-
strålen, de beskytter dog ikke mod laserstråler.
Anvend ikke de specielle laserbriller som solbriller el-
ler i trafikken. Laserbrillerne beskytter ikke 100 % mod 
ultraviolette (UV) stråler og reducerer ens evne til at regi-
strere og iagttage farver.
Sørg for, at måleværktøjet kun repareres af kvalifice-
rede fagfolk og at der kun benyttes originale reserve-
dele. Dermed sikres det, at måleværktøjet bliver ved med 
at være sikkert.
Sørg for, at børn ikke kan komme i kontakt med laser-
måleværktøjet. Du kan utilsigtet komme til at blænde per-
soner.
Brug ikke måleværktøjet i eksplosionsfarlige omgivel-
ser, hvor der findes brændbare væsker, gasser eller 
støv. I måleværktøjet kan der opstå gnister, der antænder 
støv eller dampe.
Åbn ikke akku-pakken. Fare for kortslutning.

Beskyt akkupakken mod varme (f.eks. også 
mod varige solstråler, brand, vand og fugtig-
hed). Fare for eksplosion.

Ikke benyttede akku-pakker må ikke komme i berøring 
med kontorclips, mønter, nøgler, søm, skruer eller an-
dre små metalgenstande, da disse kan kortslutte kon-
takterne. En kortslutning mellem akku-kontakterne øger 
risikoen for personskader i form af forbrændinger.
Hvis akku-pakken anvendes forkert, kan væske slippe 
ud af den. Undgå at komme i kontakt med denne væ-
ske. Hvis det alligevel skulle ske, skylles med vand. Søg 
læge, hvis væsken kommer i øjnene. Akku-væske kan gi-
ve hudirritation eller forbrændinger.
Oplad kun akku-pakken med det ladeaggregat, der er 
angivet i denne betjeningsvejledning. Et ladeaggregat, 
der er egnet til en bestemt type akkuer, må ikke benyttes 
med andre akkuer – brandfare.
Anvend kun originale akkupakker fra Bosch, der skal 
have den spænding, der er angivet måleværktøjets ty-
peskilt. Bruges andre akkupakker som f.eks. efterlignin-
ger, istandsatte akkupakker eller fremmede fabrikater er 
der fare for kvæstelser samt tingskader, da akkupakkerne 
kan eksplodere.

Kom ikke laser-måltavlen 37 i nærheden 
af pacemakere. Magneterne på laser-mål-
tavlen danner et felt, som kan påvirke pace-
makernes funktion.

Hold laser-måltavlen 37 væk fra magnetiske databære-
re og magnetisk sarte maskiner. Virkningen af magneter-
ne på laser-måltavlen kan føre til irreversibelt datatab.

IEC 60825-1:2007-03 
<1mW, 635 nm
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Akku-ladeaggregat
Læs alle sikkerhedsinstrukser og anvisninger. 
I tilfælde af manglende overholdelse af sikker-
hedsinstrukserne og anvisningerne er der risiko 
for elektrisk stød, brand og/eller alvorlige kvæ-
stelser.
Ladeaggregatet må ikke udsættes for regn el-
ler fugtighed. Indtrængning af vand i ladeaggre-
gatet øger risikoen for elektrisk stød.

Oplad ikke fremmede akkuer med ladeaggregatet. La-
deaggregatet er kun egnet til at lade akkupakken fra Bosch, 
der er sat ind i rotationslaseren. Ladning af fremmede ak-
kuer er forbundet med brand- og eksplosionsfare.
Renhold ladeaggregatet. Snavs øger faren for elektrisk 
stød.
Kontrollér ladeaggregat, kabel og stik før brug. Anvend 
ikke ladeaggregatet, hvis det er beskadiget. Forsøg ik-
ke at åbne ladeaggregatet og sørg for at det repareres 
af kvalificerede fagfolk, og at der kun benyttes origina-
le reservedele. Beskadigede ladeaggregater, kabler og 
stik øger risikoen for elektrisk stød.
Anvend ikke ladeaggregatet på let brændbar under-
grund (f.eks. papir, tekstiler osv.) eller i brændbare 
omgivelser. Pas på! Ladeaggregatet bliver varmt under 
opladningen. Brandfare!
Hvis akku-pakken anvendes forkert, kan væske slippe 
ud af den. Undgå at komme i kontakt med denne væ-
ske. Hvis det alligevel skulle ske, skylles med vand. Søg 
læge, hvis væsken kommer i øjnene. Akku-væske kan gi-
ve hudirritation eller forbrændinger.
Sørg for, at børn er under opsyn. Dermed sikres det, at 
børn ikke leger med ladeaggregatet.
Børn og personer, der på grund af deres fysiske, senso-
riske eller psykiske evner eller uerfarenhed eller 
ukendskab ikke er i stand til at betjene ladeaggregatet, 
må ikke bruge dette ladeaggregat uden opsyn eller in-
struktion fra en ansvarlig person. Ellers er der fare for 
fejlbetjening og kvæstelser.

Lasermodtager
Alle instrukser skal læses og følges. DIS-
SE INSTRUKSER BØR OPBEVARES TIL SE-
NERE BRUG.

Måleværktøjet må ikke komme i nærhe-
den af pacemakere. Magnetpladen 22 
danner et felt, som kan påvirke pacemaker-
nes funktion.

Hold måleværktøjet væk fra magnetiske databærere 
og magnetisk sarte maskiner. Magnetpladens virkning 
22 kan føre til irreversibelt datatab.
Sørg for, at måleværktøjet kun repareres af kvalifice-
rede fagfolk og at der kun benyttes originale reserve-
dele. Dermed sikres det, at måleværktøjet bliver ved med 
at være sikkert.

Brug ikke måleværktøjet i eksplosionsfarlige omgivel-
ser, hvor der findes brændbare væsker, gasser eller 
støv. I måleværktøjet kan der opstå gnister, der antænder 
støv eller dampe.

Beskrivelse af produkt og ydelse
Beregnet anvendelse
Rotationslaser
Måleværktøjet er bestemt til at beregne og kontrollere nøjag-
tigt vandrette højdeforløb. Måleværktøjet er ikke beregnet til 
lodret nivellering.
Måleværktøjet er egnet til brug udendørs.

Lasermodtager
Måleværktøjet er beregnet til hurtigt at finde roterende laser-
stråler med den bølgelængde, der er angivet i „Tekniske data“.
Måleværktøjet er egnet til brug indendørs og udendørs.

Illustrerede komponenter
Nummereringen af de illustrerede komponenter refererer til 
illustrationen af rotationslaser, ladeaggregat og lasermodta-
ger på illustrationssiderne.

Rotationslaser/ladeaggregat
1 Lampe nivelleringsautomatik
2 Start-stop-taste/taste chockadvarsel
3 Indikator chockadvarsel
4 Variabel laserstråle
5 Åbning til laserstråle
6 Visning ladetilstand
7 Akku-pack
8 Batterirum
9 Fastlåsning af batterirum

10 Fastlåsning akku-pakke
11 Bøsning til ladestik
12 Stativholder 5/8"
13 Serienummer rotationslaser
14 Laser-advarselsskilt
15 Ladeaggregat
16 Ladeaggregatets netstik
17 Ladestik

Lasermodtager*
18 Låsning af låg til batterirum
19 Tænd-sluk-taste lasermodtager
20 Taste til indstilling af målenøjagtighed
21 Taste signaltone
22 Magnetplade
23 Midtermarkering
24 Modtagerfelt til laserstråle
25 Display
26 Libelle lasermodtager
27 Serienummer lasermodtager
28 Låg til batterirum
29 Fordybning til holder
32 Stilleskrue til holder
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33 Øverstekant på holder
34 Fastgørelsesskrue til holder
35 Holder

Viseelementer lasermodtager
a Visning indstilling „middel“
b Batteriadvarsel
c Retningsindikator oppe
d Indikator signaltone
e Midterindikator
f Visning indstilling „fin“
g Retningsindikator nede

Tilbehør/reservedele
30 Stativ*
31 Baulaser-måleplade*
36 Specielle laserbriller*
37 Laser-måltavle*
38 Koffer

* Tilbehør, som er illustreret eller beskrevet i betjeningsvejlednin-
gen, hører ikke til standard-leveringen.

Tekniske data

Montering
Energiforsyning rotationslaser
Drift med batterier/akkuer
Det anbefales, at måleværktøjet drives med Alkali-Mangan-
batterier eller akkuer.
Batterirummet åbnes 8 ved at dreje fastlåsningen 9 i position 

 og trække batterirummet ud.

Rotationslaser GRL 400 H
Professional

Typenummer 3 601 K61 800
Arbejdsområde (radius) 1)

– uden lasermodtager ca.
– med lasermodtager ca.

10 m
200 m

Nivelleringsnøjagtighed 1) 2) ±0,08 mm/m
Selvnivelleringsområde typisk ±8 % (±5°)
Nivelleringstid typisk 15 s
Rotationshastighed 600 min-1

Driftstemperatur –10 ... +50 °C
Opbevaringstemperatur –20 ... +70 °C
Relativ luftfugtighed max. 90 %
Laserklasse 2
Lasertype 635 nm, <1 mW
Ø Laserstråle ved udgangsåb-
ning ca. 1) 5 mm
Stativholder (vandret) 5/8"-11
Akkuer (NiMH)
Batterier (alkali-mangan)

2 x 1,2 V HR20 (D) (9 Ah)
2 x 1,5 V LR20 (D)

Driftstid ca.
– Akkuer (NiMH)
– Batterier (alkali-mangan)

30 h
50 h

Vægt svarer til 
EPTA-Procedure 01/2003 1,8 kg
Mål (længde x bredde x højde) 183 x 170 x 188 mm
Tæthedsgrad IP 56 (støv- og sprøjtevands-

beskyttet)
1) ved 20 °C
2) langs med aksen
Vær opmærksom på typenummeret på rotationslaserens typeskilt, han-
delsbetegnelserne for de enkelte rotationslasere kan variere.
Din rotationslaser identificeres entydigt vha. serienummeret 13 på ty-
peskiltet.

Ladeaggregat
Typenummer 2 610 A13 782
Nominel spænding V~ 100–240
Frekvens Hz 50/60
Akku-opladningsspænding V= 7,5
Ladestrøm A 1,0
Tilladt temperaturområde for 
opladning °C 0–45
Ladetid h 14
Antal akkuceller 2
Nominel spænding 
(pr. akkucelle) V= 1,2
Vægt svarer til 
EPTA-Procedure 01/2003 kg 0,2
Beskyttelsesklasse /II

Lasermodtager LR 1
Professional

Typenummer 3 601 K15 400
Modtagelig bølgelængde 635–650 nm
Arbejdsområde 3) 200 m
Modtagervinkel 120°
Modtagelig rotationshastig-
hed >200 min-1

Målepræcision 4)

– Indstilling „fin“
– Indstilling „middel“

±1 mm
±3 mm

Driftstemperatur – 10 °C ... +50 °C
Opbevaringstemperatur – 20 °C ... +70 °C
Batteri 1 x 9 V 6LR61
Driftstid ca. 50 h
Vægt svarer til 
EPTA-Procedure 01/2003 0,36 kg
Mål (længde x bredde x højde) 148 x 73 x 30 mm
Tæthedsgrad IP 65 (støv- og sprøjtevands-

beskyttet)
3) Arbejdsområdet (radius) kan blive mindre, hvis de omgivende betin-
gelser er ufordelagtige (f.eks. direkte solstråler).

4) afhængigt af afstand mellem lasermodtager og rotationslaser

Vær opmærksom på typenummeret på lasermodtagerens typeskilt, 
handelsbetegnelserne for de enkelte lasermodtagere kan variere.

Din lasermodtager identificeres entydigt vha. serienummeret 27 på ty-
peskiltet.
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Kontrollér, at batteripolerne eller akkupolerne vender rigtigt, 
når de lægges i (se billede i batterirum).
Skift altid alle batterier eller akkuer på en gang. Batterier eller 
akkuer skal stamme fra den samme producent og have den 
samme kapacitet.
Luk batterirummet 8 og drej fastlåsningen 9 i position .
Sættes batterierne eller akkuerne forkert i, kan måleværktø-
jet ikke tændes. Sæt batterierne eller akkuerne i, så polerne 
vender rigtigt.

Tag batterierne eller akkuerne ud af måleværktøjet, 
hvis måleværktøjet ikke skal bruges i længere tid. Bat-
terierne og akkuerne kan korrodere og aflade sig selv, hvis 
de lagres i længere tid.

Brug med akku-pakke
Oplad akku-pakken 7 før første ibrugtagning. Akku-pakken 
kan udelukkende oplades med det særlige ladeaggregat 15.

Kontroller netspændingen! Strømkildens spænding skal 
stemme overens med angivelserne på ladeaggregatets ty-
peskilt.

Anbring det til strømnettet passende netstik 16 i ladeaggre-
gatet 15 og tryk det rigtigt fast.
Anbring ladeaggregatets ladestik 17 i bøsningen 11 på akku-
pakken. Tilslut ladeaggregatet til strømnettet. Opladning af 
den tomme akku-pakke har brug for ca. 14 h. Ladeaggregat 
og akku-pakke er sikre mod overladning.
En ny akku-pakke eller en akku-oakke, der ikke har været 
brugt i længere tid, yder først fuld kapacitet efter ca. 5 oplad-
ninger og afladninger.
Oplad ikke akku-pakken 7 efter hver brug, da dens kapacitet 
ellers forringes. Oplad kun akku-pakken, når ladetilstandsin-
dikatoren 6 blinker eller lyser konstant.
Forkortes driftstiden væsentligt efter opladningen, er det 
tegn på, at akku-pack er slidt op og skal udskiftes.
Er akku-pack tom, kan måleværktøjet også bruges med lade-
aggregatet 15, hvis dette er sluttet til strømnettet. Sluk for 
måleværktøjet, oplad akku-pack i ca. 10 min og sluk så igen 
for måleværktøjet med tilsluttet ladeaggregat.
Akku-pakken skiftes 7 ved at dreje fastlåsningen 10 i position 

 og trække akku-pakken 7 ud.
Sæt en ny akku-pakke i og drej fastlåsningen 10 i position .

Tag akku-pakken ud af måleværktøjet, hvis måleværk-
tøjet ikke skal bruges i længere tid. Akkuer kan korrode-
re eller aflade sig selv, hvis de lagres i længere tid.

Visning ladetilstand
Blinker ladetilstandsvisningen 6 rød, kan måleværktøjet bru-
ges i endnu 2 h.
Lyser ladetilstandsvisningen 6 rød hele tiden, kan målinger ik-
ke mere gennemføres. Måleværktøjet slukker automatisk ef-
ter 1 min.

Energiforsyning lasermodtager
Det anbefales, at lasermotageren drives med Alkali-Mangan-
batterier.
Tryk låsningen af låg 18 til batterirummet ud og klap låget til 
batterirummet 28 op.

Kontrollér at batteripolerne vender rigtigt, når batteriet læg-
ges i (se billede på batterirum).
Fremkommer batteriadvarslen b første gang i displayet 25, 
kan lasermodtageren bruges i endnu ca. 3 timer.

Tag batteriet ud af lasermodtageren, hvis den ikke skal 
bruges i længere tid. Batteriet kan korrodere og aflade sig 
selv, hvis det lagres i længere tid.

Drift
Ibrugtagnig rotationslaser

Beskyt måleværktøjet mod fugtighed og direkte sol-
stråler.
Udsæt ikke måleværktøjet for ekstreme temperaturer 
eller temperatursvingninger. Lad det f.eks. ikke ligge i 
bilen i længere tid. Sørg altid for, at måleværtøjet er tem-
pereret ved større temperatursvingninger, før det tages i 
brug. Ved ekstreme temperaturer eller temperatursving-
ninger kan måleværktøjets præcision forringes.
Undgå at udsætte måleværktøjet for voldsomme stød 
eller fald. Hvis måleværktøjet udsættes for stærke, udven-
dige påvirkninger, skal du altid gennemføre en nøjagtig-
hedskontrol, før der arbejdes videre med det (se „Nivelle-
ringsnøjagtighed rotationslaser“, side 75).

Måleværktøj opstilles
Stil måleværktøjet på et stabilt underlag el-
ler monter det på et stativ 30.
På grund af den høje nivelleringspræcision 
reagerer måleværktøjet meget stærkt på vi-
brationer og ændrede positioner. Sørg der-
for for, at måleværktøjet positioneres sta-
bilt for at undgå driftsafbrydelser, fordi 
værktøjet skal efternivelleres.

Tænd/sluk
Ret ikke laserstrålen mod personer eller dyr (især ikke 
i disses øjenhøjde) og ret ikke blikket ind i laserstrålen 
(heller ikke fra stor afstand). Måleværktøjet sender 
straks efter tænding den variable laserstråle 4 ud.

Måleværktøjet tændes ved kort at trykke på start-stop-tasten 
2. Indikatorerne 3, 1 og 6 lyser kort. Måleværktøjet går straks 
i gang med den automatiske nivellering. Under nivelleringen 
blinker nivelleringsindikatoren 1 grøn, laseren roterer ikke og 
blinker.
Måleværktøjet er nivelleret, så snart nivelleringsvisningen 1 ly-
ser grøn hele tiden, og laseren lyser konstant. Når nivelleringen 
er færdig, starter måleværktøjet automatisk i rotationsdrift.
Måleværktøjet arbejder udelukkende i rotationsdriften med 
fast rotationshastighed, der også er egnet til brug af en laser-
modtager.
Ved fabriksindstilling er chockadvarselsfunktionen automa-
tisk tændt, chockadvarselsindikatoren 3 lyser grøn.
Måleværktøjet slukkes ved kort at trykke på start-stop-tasten 
2. Er chockadvarslen udløst (chockadvarselsindikator 3 blin-
ker rød), tryk da en gang kort på start-stop-kontakten for at 
starte chockadvarselsfunktionen igen og så en gang til kort for 
at slukke for måleværktøjet.
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Sørg for, at måleværktøjet altid er under opsyn og sluk 
for måleværktøjet efter brug. Andre personer kan blive 
blændet af laserstrålen.

Måleværktøjet slukkes automatisk for at beskytte batterierne, 
når det befinder sig uden for selvnivelleringsområdet i mere 
end 2 h eller chockadvarslen har været udløst i mere end 2 h 
(se „Nivelleringsautomatik rotationslaser“, side 74). Positio-
ner måleværktøjet på ny og tænd det igen.

Ibrugtagning lasermodtager
Beskyt lasermodtageren mod fugtighed og direkte sol-
stråler.
Udsæt ikke lasermodtageren for ekstreme temperatu-
rer eller temperatursvingninger. Lad den f.eks. ikke lig-
ge i bilen i længere tid. Sørg altid for, at lasermodtageren er 
tempereret ved større temperatursvingninger, før den ta-
ges i brug. Ved ekstreme temperaturer eller tempera-
tursvingninger kan lasermodtagerens præcision forringes.

Opstil lasermodtageren mindst 50 cm væk fra rotationslase-
ren. Placér lasermodtageren på en sådan måde, at laserstrå-
len kan nå modtagerfeltet 24.

Tænd/sluk
Når lasermodtageren tændes, høres en høj signallyd. 
„Signallydens A-vægtede lydtrykniveau er i 0,2 m afstand 
op til 95 dB(A).“
Hold ikke lasermodtageren tæt op mod øret! Den høje 
lyd kan beskadige hørelsen.

Lasermodtageren tændes ved at trykke på start-stop-tasten 
19. To signaltoner høres og alle displayvisninger lyser kort.
Lasermodtageren slukkes ved at trykke på start-stop-tasten 
19 en gang til.
Trykkes der ikke på nogen taste på lasermodtageren i ca. 
10 min og når modtagerfeltet i 24 10 min ikke nogen laser-
stråle, slukker lasermodtageren automatisk for at skåne bat-
teriet. Frakoblingen vises med en signaltone.

Indstilling af midterindikator vælges
Tasten 20 bruges til at fastlægge, med hvilken tolerance laser-
strålens position vises som „midte“ på modtagerfeltet:
– Indstilling „fin“ (visning f i displayet),
– Indstilling „middel“ (visning a i displayet).
Ændres nøjagtighedsindstillingen, høres en signaltone.
Når lasermodtageren tændes, står nøjagtigheden altid på 
„middel“.

Retningsindikatorer
Visningerne nede g, i midten e og oppe c (på for- og bagsiden 
af lasermodtageren) viser positionen for den omløbende la-
serstråle i modtagerfeltet 24. Positionen kan desuden vises 
med en signaltone (se „Signaltone til visning af laserstråle“, 
side 74).
Lasermodtager for lav: Løber laserstrålen gennem den øver-
ste halvdel på modtagerfeltet 24, så fremkommer den neder-
ste retningsvisning g i displayet.
Er signaltonen tændt, høres et signal i langsom takt.
Bevæg lasermodtageren opad i pilens retning. Ved tilnærmel-
se af midtermarkeringen 23, vises kun spidsen af retningsvis-
ningen g.

Lasermodtager for høj: Løber laserstrålen gennem den ne-
derste halvdel af modtagerfeltet 24, fremkommer den øver-
ste retningsvisning c i displayet.
Er signaltonen tændt, høres et signal i hurtig takt.
Bevæg lasermodtageren nedad i pilens retning. Ved tilnær-
melse af midtermarkeringen 23, vises kun spidsen af ret-
ningsvisningen c.
Lasermodtager i midten: Løber laserstrålen gennem modta-
gerfeltet 24 på højde med midtermarkeringen 23, så lyser 
midtervisningen e. Er signaltonen tændt, høres en konstant 
tone.

Signaltone til visning af laserstråle
Laserstrålens position på modtagerfeltet 24 kan vises med en 
signaltone.
Når lasermodtageren tændes, er signaltonen altid slukket.
Når signaltonen tændes, kan der vælges mellem to lydstyrker.
Tryk til tænding og ændring af signaltone på tasten signaltone 
21, til den ønskede lydstyrke vises. Ved middel lydstyrke blin-
ker signaltone-visningen d i displayet, ved høj lydstyrke lyser 
visningen konstant, ved slukket signaltone slukker den.

Nivelleringsautomatik rotationslaser
Når måleværktøjet er blevet tændt, kontrollerer det den vand-
rette position og udligner automatisk ujævnheder inden for 
selvnivelleringsområdet på ca. 8 % (5°).
Står måleværktøjet mere end 8 % skævt efter det er blevet 
tændt eller efter en ændring af positionen, er nivellering ikke 
mere mulig. I dette tilfælde stoppes rotoren, laseren blinker, 
og nivelleringsvisningen 1 lyser rød hele tiden. Positioner må-
leværktøjet på ny og vent på nivelleringen. Uden nypositione-
ring slukkes laseren efter 2 min og måleværktøjet automatisk 
efter 2 h.
Når måleværktøjet er nivelleret, kontrollerer det den vandret-
te position hele tiden. Ændres positionen, efternivelleres 
automatisk. For at undgå fejlmålinger stopper rotoren under 
nivelleringen, laseren blinker, og nivelleringsindikatoren 1 
blinker grøn.

Chockadvarselsfunktion

Måleværktøjet er udstyret med en chockadvarselsfunktion, 
der forhindrer nivellering på ændret højde og dermed højde-
fejl, hvis positionen ændres hhv. måleværktøjet udsættes for 
rystelser eller undergrunden udsættes for vibrationer.
Når måleværktøjet er tændt, er chockadvarselsfunktionen 
tændt ved fabriksindstilling (chockadvarselsindikatoren 3 ly-
ser). Chockadvarslen aktiveres ca. 30 s efter at måleværktø-
jet er tændt hhv. efter at chockadvarselsfunktionen er tændt.
Overskrides nivelleringsnøjagtighedens område, fordi måle-
værktøjets position ændres, eller registreres en stærk rystel-
se, udløses chockadvarslen: Rotationen stoppes, laseren 
blinker, nivelleringsindikatoren 1 slukker, og chockadvarsels-
indikatoren 3 blinker rød.
Er chockadvarslen udløst, trykkes kort på start-stop-kontak-
ten 2. Chockadvarselsfunktionen startes på ny, og måleværk-
tøjet starter nivelleringen. Så snart måleværktøjet er nivelle-
ret (nivelleringsindikator 1 lyser grøn hele tiden), starter det 
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automatisk i rotationsdriften. Kontroller nu laserstrålens høj-
de i et referencepunkt og korriger i givet fald højden.
Startes funktionen ikke på ny ved at trykke på start-stop-ta-
sten 2, mens chockadvarslen er udløst, slukker laseren auto-
matisk efter 2 min og måleværktøjet efter 2 h.
Funktionen chockadvarsel slukkes ved at trykke på start-
stop-tasten 2 i 3 s. Er chockadvarslen udløst (chockadvar-
selsindikator 3 blinker rød), tryk da en gang kort på start-
stop-tasten og så igen i 3 s. Er chockadvarslen slukket, sluk-
ker chockadvarselsindikatoren 3.
Chockadvarslen tændes ved at trykke på start-stop-tasten 2 i 
3 s. Chockadvarselsindikatoren 3 lyser grøn hele tiden, og ef-
ter 30 s aktiveres chockadvarslen.
Indstillingen af chockadvarselsfunktionen gemmes, når måle-
værktøjet slukkes.

Nivelleringsnøjagtighed rotationslaser
Påvirkning af målenøjagtighed
Laserens målenøjagtighed påvirkes fremfor alt af omgivelses-
temperaturen. Især temperaturforskelle der forløber fra gul-
vet og opad kan distrahere laserstrålen.
Afvigelserne er af betydning efter en målestrækning på ca. 
20 m og kan op til 100 m komme til at udgøre to til fire gange 
så meget af den afvigelsen, der kan konstateres ved 20 m.
Da temperaturlaget er størst i nærheden af jorden/gulvet, bør 
måleværktøjet altid være monteret på et stativ fra en måle-
strækning på 20 m. Stil desuden så vidt muligt måleværktøjet 
i midten af arbejdsfladen.

Måleværktøjets nøjagtighedskontrol
Udover eksterne påvirkninger kan også værktøjsspecifikke 
påvirkninger (som f.eks. styrt eller kraftige stød) føre til afvi-
gelser. Kontrollér derfor måleværktøjets nøjagtighed, før ar-
bejdet startes.
Til kontrolarbejdet har man brug for en fri målestrækning på 
20 m på fast undergrund mellem to vægge A og B. Der skal 
gennemføres en omslagsmåling via de to akser X og Y (positiv 
og negativ) (4 komplette målinger).
– Montér måleværktøjet på et stativ i nærheden af væg A el-

ler stil det på en fast, lige undergrund. Tænd for måleværk-
tøjet.

– Marker laserstrålens midte på væggen A, når nivelleringen 
er afsluttet (punkt I).

– Drej måleværktøjet 180°, lad det nivellere og marker la-
serstrålens midte på væggen B overfor (punkt II).

– Placér måleværktøjet – uden at dreje det – i nærheden af 
væg B, tænd for det og lad det indnivellere.

– Indstil måleværktøjet i højden på en sådan måde (ved 
hjælp af stativet eller i givet fald ved at lægge noget ind un-
der), at laserstrålens midte nøjagtigt rammer det tidligere 
markerede punkt II på væggen B.

– Drej måleværktøjet 180°, uden at højden ændres. Lad det 
nivellere og marker laserstrålens midte på væggen A 
(punkt III). Sørg for, at punktet III ligger så lodret som mu-
ligt over hhv. under punktet I.

– Forskellen d mellem de to markerede punkter I og III på 
væggen A er måleværktøjets faktiske afvigelse for den mål-
te akse.

Gentag målingen for de tre andre akser. Drej måleværktøjet 
før hver måling 90°.
På målestrækningen 2 x 20 m = 40 m er den max. tilladte af-
vigelse:
40 m x ±0,08 mm/m = ±3,2 mm.
Differencen d mellem punkterne I og III må som følge heraf 
max. være 3,2 mm ved hver enkel af de fire måleprocesser.
Skulle måleværktøjet overskride den max. afvigelse under en 
af de fire målinger, bør det kontrolleres på et autoriseret 
Bosch værksted.

A B

20 m

A B
180°

A B

A B
180°
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Arbejdsmåde rotationslaser
Anvend altid kun midten af laserlinjen til at markere. 
Laserlinjens bredde ændrer sig med afstanden.

Specielle laserbriller (tilbehør)
De specielle laserbriller bortfiltrerer omgivelseslyset. Derved 
fremkommer laserens røde lys noget lysere for øjet.

Anvend ikke de specielle laserbriller som beskyttelses-
briller. Laserbrillerne anvendes til bedre at kunne se laser-
strålen, de beskytter dog ikke mod laserstråler.
Anvend ikke de specielle laserbriller som solbriller el-
ler i trafikken. Laserbrillerne beskytter ikke 100 % mod 
ultraviolette (UV) stråler og reducerer ens evne til at regi-
strere og iagttage farver.

Arbejde med stativet (tilbehør)
Måleværktøjet er udstyret med en 5/8"-stativholder til vand-
ret drift på et stativ. Anbring måleværktøjets stativholder 12 
på stativets 5/8"-gevind og skru det fast med stativets stille-
skrue.
Har stativet 30 en målskala med udtræk, kan du indstille høj-
deforskydningen direkte.

Arbejde med laser-måltavlen (tilbehør)
Vha. laser-måltavlen 37 overføres laserhøjden til en væg.
Med nulfeltet og skalaen kan du måle forskydningen til den øn-
skede højde og overføre den til et andet sted. Dermed bortfal-
der den nøjagtige indstilling af måleværktøjet til den højde, 
der skal overføres.
Laser-måltavlen 37 har en refleksbelægning, som gør det 
nemmere at se laserstrålen ved større afstand eller hvis solen 
er meget stærk. Lysstyrkeforstærkningen kan kun erkendes, 
hvis du retter blikket mod laser-måltavlen parallelt med laser-
strålen.

Arbejde med målepladen (tilbehør)
Til kontrol af hvor jævn undergrunden er eller til overførsel af 
skrånende terræn/hældninger anbefales det at bruge måle-
pladen 31 sammen med lasermodtageren.

På målepladen 31 ses foroven en relativ måleskala (±50 cm). 
Dennes nulhøjde kan du indstille forneden på udtrækket. Der-
med kan afvigelser fra den indstillede højde aflæses direkte.

Arbejdshenvisninger lasermodtager
Markering
På midtermarkeringen 23 på højre og venstre side af laser-
modtageren kan du markere laserstrålens højde, når den lø-
ber gennem midten af modtagerfeltet 24. Midtermarkeringen 
findes 45 mm væk fra den øverste kant på lasermodtageren.

Positionering med libelle
Med libellen 26 kan du positionere lasermodtageren (lodret). 
En skævt anbragt lasermodtager fører til fejlmålinger.

Fastgørelse med holder (se Fig. A)
Lasermodtageren kan vha. holderen 35 fastgøres både til en 
byggelaser-målestok 31 (tilbehør) og til andre hjælpemidler 
med en bredde på indtil 65 mm.
Skru holderen 35 ind i holderen 29 bag på lasermodtageren 
med fastgørelsesskruen 34.
Løsne stilleskruen 32, skub holderen f.eks. på byggelaser-
målepladen 31 og spænd stilleskruen 32 igen.
Den øverste kant 33 på holderen findes i samme højde som 
midtermarkeringen 23 og kan bruges til at markere laserstrå-
len.

Fastgørelse med magnet (se Fig. B)
Er en sikker fastgørelse ikke ubetinget nødvendig, kan laser-
modtageren fastgøres til frontsiden på ståldelene vha. mag-
netpladen 22.

Eksempler på arbejde
Kontrol af udgravningers dybde (se Fig. C)
Stil måleværktøjet på et stabilt underlag eller monter det på et 
stativ 30.
Arbejde med stativ: Indstil laserstrålen på den ønskede højde. 
Overfør hhv. kontroller højden på målstedet.
Arbejde uden stativ: Find frem til højdenforskellen mellem la-
serstråle og højde i referencepunktet vha. laser-måltavlen 37. 
Overfør hhv. kontroller den målte højdeforskel på målstedet.
Når der måles over store afstande, bør du altid opstille måle-
værktøjet midt på arbejdsfladen og på et stativ for at reducere 
fejlpåvirkninger.
Monter måleværktøjet på stativet til arbejde på usikker under-
grund 30. Vær opmærksom på, at chockadvarselsfunktionen 
er aktiveret for at undgå fejlmålinger, hvis undergrunden/jor-
den/gulvet skulle bevæge sig eller måleværktøjet udsættes 
for vibrationer.
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Oversigt over indikatorer

Vedligeholdelse og service
Vedligeholdelse og rengøring
Sørg altid for, at rotationslaser, ladeaggregat og lasermodta-
ger er rene.
Dyp ikke rotationslaser, ladeaggregat og lasermodtager i vand 
eller andre væsker.
Tør snavs af værktøjet med en fugtig, blød klud. Anvend ikke 
rengørings- eller opløsningsmidler.
Rengør især fladerne ved laserens udgangsåbning på rotati-
onslaseren med regelmæssige mellemrum og fjern fnug.
Skulle rotationslaser, ladeaggregat eller lasermodtager trods 
omhyggelig fabrikation og kontrol alligevel holde op med at 
fungere, skal reparationen udføres af et autoriseret ser-
vicecenter for Bosch el-værktøj. Åbn ikke selv rotationslaser, 
ladeaggregat og lasermodtager.
Det 10-cifrede typenummer på rotationslaserens, ladeaggre-
gatets og lasermodtagerens typeskilt skal altid angives ved 
forespørgsler og bestilling af reservedele.

Kundeservice og kunderådgivning
Kundeservice besvarer dine spørgsmål vedr. reparation og 
vedligeholdelse af dit produkt samt reservedele. Reservedel-
stegninger og informationer om reservedele findes også under:
www.bosch-pt.com
Bosch kundeservice-team vil gerne hjælpe dig med at besvare 
spørgsmål vedr. køb, anvendelse og indstilling af produkter 
og tilbehør.

Dansk
Bosch Service Center
Telegrafvej 3
2750 Ballerup
Tlf. Service Center: +45 (4489) 8855
Fax: +45 (4489) 87 55
E-Mail: vaerktoej@dk.bosch.com

Bortskaffelse
Rotationslaser, ladeaggregat, lasermodtager, akkuer, 
tilbehør og emballage skal genbruges på en miljøven-
lig måde.

Smid ikke rotationslaser, ladeaggregat, lasermodtager og 
akkuer/batterier ud sammen med det almindelige hushold-
ningsaffald!

Gælder kun i EU-lande:
Iht. det europæiske direktiv 2002/96/EF 
skal kasseret elektroværktøj og iht. det 
europæiske direktiv 2006/66/EF skal de-
fekte eller opbrugte akkuer/batterier ind-
samles separat og genbruges iht. gældende 
miljøforskrifter.

Akkuer/batterier:

Ni-MH: Nikkel-metalhydrid

Ret til ændringer forbeholdes.
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grøn rød grøn rød
Måleværktøj tændes (1 s selvtest)
Ind- eller efternivellering 2x/s 2x/s
Måleværktøj indnivelleret/klar til drift
Selvnivelleringsområde overskredet 2x/s
Chockadvarsel aktiveret
Chockadvarsel udløst 2x/s 2x/s
Batterispænding for ≤2 h drift 2x/s
Batteri tom

2x/s Blinkfrekvens (to gange på et sekund)

Kontinuerlig drift

Funktion stoppet

OBJ_DOKU-20994-002.fm  Page 77  Monday, June 27, 2011  12:55 PM



78 | Svenska 

1 619 929 J22 | (27.6.11) Bosch Power Tools

Svenska

Säkerhetsanvisningar
Rotationslaser

Samtliga anvisningar bör läsas för effektiv 
och säker användning av mätverktyget. Håll 
varselskyltarna på mätverktyget tydligt läs-
bara. TA VÄL VARA PÅ ANVISNINGARNA.

Se upp – om andra hanterings- eller justeringsutrust-
ningar än de som angivits här eller andra metoder 
används finns risk för farlig strålningsexposition. 
Mätverktyget levereras med en varningsskylt på engel-
ska (visas på bilden av mätverktyget på grafiksidan 
märkt med nummer 14).

Klistra medföljande dekal i ditt eget språk över engel-
ska texten på varningsskylten innan du tar elverktyget 
i bruk.
Rikta aldrig laserstrålen mot personer eller djur och 
rikta inte heller själv blicken mot laserstrålen. Detta 
mätverktyg alstrar laserstrålning i laserklass 2 enligt 
IEC 60825-1. Risk finns att strålen bländar personer.
Lasersiktglasögonen får inte användas som skydds-
glasögon. Lasersiktglasögonen förbättrar laserstrålens 
siktbarhet men skyddar inte mot laserstrålning.
Lasersiktglasögonen får inte användas som solglas-
ögon eller i trafiken. Lasersiktglasögonen skyddar inte 
fullständigt mot UV-strålning och reducerar förmågan att 
uppfatta färg.
Låt endast kvalificerad fackpersonal reparera mät-
verktyget med originalreservdelar. Detta garanterar att 
mätverktygets säkerhet upprätthålls.
Låt inte barn utan uppsikt använda lasermätverktyget. 
Risk finns för att personer oavsiktligt bländas.
Mätverktyget får inte användas i explosionsfarlig miljö 
som innehåller brännbara vätskor, gaser eller damm. 
Mätverktyg kan ge upphov till gnistor som antänder dam-
met eller ångorna.
Öppna inte batteriet. Detta kan leda till kortslutning.

Skydda batteriet mot hög värme som t.ex. 
längre solsken och eld samt dessutom mot vat-
ten och fuktighet. Explosionsrisk föreligger.

Håll gem, mynt, nycklar, spikar, skruvar och andra små 
metallföremål på avstånd från reservbatteriet för att 
undvika en bygling av kontakterna. En kortslutning av 
batteriets kontakter kan leda till brännskador eller brand.

Om batteriet används på fel sätt finns risk för att 
vätska rinner ur batteriet. Undvik kontakt med väts-
kan. Vid oavsiktlig kontakt spola med vatten. Om 
vätska kommer i kontakt med ögonen uppsök dess-
utom läkare. Batterivätskan kan medföra hudirritation 
och brännskada.
Ladda batteriet endast med laddaren som anges i 
denna bruksanvisning. Om en laddare som är avsedd för 
en viss typ av batterier används för andra batterityper 
finns risk för brand.
Använd endast original Bosch batterier med den spän-
ning som anges på mätverktygets typskylt. Om andra 
batterier används, t.ex. kopior, renoverade batterier eller 
batterier av främmande fabrikat, finns risk för att batteriet 
exploderar och orsakar person- och materialskador.

För inte lasermåltavlan 37 mot en pace-
maker. Risk finns att magneterna i laser-
måltavlan alstrar ett fält som menligt påver-
kar pacemakerns funktion.

Håll lasermåltavlan 37 på betryggande avstånd från 
magnetiska datamedia och magnetiskt känsliga appa-
rater. Magneterna på lasermåltavlan kan leda till irreversi-
bla dataförluster.

Batteriladdare
Läs noga igenom alla säkerhetsanvisningar 
och instruktioner. Fel som uppstår till följd av att 
säkerhetsanvisningarna och instruktionerna inte 
följts kan orsaka elstöt, brand och/eller allvarliga 
personskador.
Skydda laddaren mot regn och väta. Tränger 
vatten in i laddaren ökar risken för elektrisk stöt.

Ladda inte batterier av främmande fabrikat. Laddaren 
är endast lämplig för laddning av de Bosch batterier som 
används i rotationslasern. Vid laddning av batterier av 
främmande fabrikat finns risk för brand och explosion.
Håll laddaren ren. Förorening kan leda till elektrisk stöt.
Kontrollera laddare, kabel och stickkontakt före varje 
användning. En skadad laddare får inte användas. Du 
får själv aldrig öppna laddaren, låt den repareras av 
kvalificerad fackman och endast med originalreserv-
delar. Skadade laddare, ledningar eller stickkontakter 
ökar risken för elektrisk stöt.
Använd inte laddaren på lättantändligt underlag (t. ex. 
papper, textilier mm) resp. i brännbar omgivning. Vid 
laddningen värms laddaren upp vilket kan medföra brand-
risk.
Om batteriet används på fel sätt finns risk för att 
vätska rinner ur batteriet. Undvik kontakt med väts-
kan. Vid oavsiktlig kontakt spola med vatten. Om 
vätska kommer i kontakt med ögonen uppsök dess-
utom läkare. Batterivätskan kan medföra hudirritation 
och brännskada.
Håll barn under uppsikt. Barn får inte leka med laddaren.

IEC 60825-1:2007-03 
<1mW, 635 nm
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Laddaren får inte användas av barn eller personer med 
begränsad fysisk, sensorisk eller psykisk förmåga eller 
som saknar den erfarenhet och kunskap som krävs för 
säker hantering. Undantag görs om personen överva-
kas av en ansvarig person som även kan undervisa i lad-
darens användning. I annat fall finns risk för felhantering 
och personskada.

Lasermottagare
Läs noga alla anvisningar och beakta 
dem. TA VÄL VARA PÅ ANVISNINGARNA.

Håll inte mätverktyget nära en pacema-
ker. Risk finns att magnetplattan 22 alstrar 
ett fält som menligt påverkar pacemakerns 
funktion.

Håll mätverktyget på betryggande avstånd från mag-
netiska datamedia och magnetiskt känsliga apparater. 
Magnetplattan 22 kan leda till irreversibla dataförluster.
Låt endast kvalificerad fackpersonal reparera mät-
verktyget med originalreservdelar. Detta garanterar att 
mätverktygets säkerhet upprätthålls.
Mätverktyget får inte användas i explosionsfarlig miljö 
som innehåller brännbara vätskor, gaser eller damm. 
Mätverktyg kan ge upphov till gnistor som antänder dam-
met eller ångorna.

Produkt- och kapacitetsbeskrivning
Ändamålsenlig användning
Rotationslaser
Mätverktyget är avsett för bestämning och kontroll av exakt 
vågräta höjdlägen. Mätverktyget är inte avsett för lodrät nivel-
lering.
Mätverktyget kan användas utomhus.

Lasermottagare
Mätverktyget är avsett för snabb lokalisering av roterande 
laserstrålar med i ”Tekniska data” angiven våglängd.
Mätverktyget är avsett för mätningar inom- och utomhus.

Illustrerade komponenter
Numreringen av komponenterna hänvisar till rotationsla-
serns, laddarens och lasermottagarens illustration på grafik-
sidan.

Rotationslaser/laddare
1 Indikering för nivelleringsautomatik
2 På-Av-knapp/knapp för chockvarning
3 Chockvarningsindikering
4 variabel laserstråle

5 Utloppsöppning för laserstrålning
6 Indikering av laddningstillstånd
7 Batteri
8 Batterifack
9 Batterifackets låsning

10 Batteriets låsning
11 Hylsdon för laddkontakt
12 Stativfäste 5/8"
13 Rotationslaserns serienummer
14 Laservarningsskylt
15 Laddare
16 Laddarens stickpropp
17 Laddstickkontakt

Lasermottagare*
18 Spärr på batterifackets lock
19 På-Av-knapp på lasermottagaren
20 Knapp för inställning av mätnoggrannhet
21 Knapp för ljudsignal
22 Magnetplatta
23 Centrummarkering
24 Mottagningsfält för laserstråle
25 Display
26 Libell lasermottagare
27 Lasermottagarens serienummer
28 Batterifackets lock
29 Stöd för fäste
32 Låsskruv för hållaren
33 Hållarens övre kant
34 Hållarens fästskruv
35 Hållare

Indikeringselement på lasermottagaren
a Indikering av ”medel” inställning
b Batterivarning
c Övre riktningsindikator
d Indikering signal
e Centrumindikering
f Indikering av ”fin” inställning
g Undre riktningsindikator

Tillbehör/reservdelar
30 Stativ*
31 Bygglaserns mätstav*
36 Lasersiktglasögon*
37 Lasermåltavla*
38 Väska

* I bruksanvisningen avbildat och beskrivet tillbehör ingår inte i 
standardleveransen.
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Tekniska data

Montage
Rotationslaserns energiförsörjning
Användning med batterier
För mätverktyget rekommenderar vi alkali-mangan-primär-
batterier eller laddningsbara sekundärbatterier.
Öppna batterifacket 8 genom att vrida spärren 9 till läget  
och dra ut batterifacket.
Vid insättning av batterierna kontrollera korrekt polning enligt 
bild i batterifacket.
Alla batterier ska bytas samtidigt. Använd endast batterier av 
samma fabrikat och med samma kapacitet.
Stäng batterifacket 8 genom att vrida spärren 9 till läget .
Om batterierna satts in i fel läge kan mätverktyget inte kopp-
las på. Placera batterierna i rätt polriktning.

Ta bort batterierna om mätverktyget inte används 
under en längre tid. Batterierna kan vid långtidslagring 
korrodera och självurladdas.

Användning med batteri
Före driftstart ladda upp batteriet 7. Batteriet kan laddas upp 
endast med härför avsedd laddare 15.

Kontrollera nätspänningen! Kontrollera att strömkällans 
spänning överensstämmer med uppgifterna på laddarens 
dataskylt.

Rotationslaser GRL 400 H
Professional

Produktnummer 3 601 K61 800
Arbetsområde (radie) 1)

– utan lasermottagare ca
– med lasermottagare ca

10 m
200 m

Nivelleringsnoggrannhet 1) 2) ±0,08 mm/m
Självnivelleringsområde 
typiskt ±8 % (±5°)
Nivelleringstid typisk 15 s
Rotationshastighet 600 min-1

Driftstemperatur –10 ... +50 °C
Lagringstemperatur –20 ... +70 °C
Relativ luftfuktighet max. 90 %
Laserklass 2
Lasertyp 635 nm, <1 mW
Ø Laserstråle vid utloppsöpp-
ningen ca 1) 5 mm
Stativfäste (horizontellt) 5/8"-11
Batterier (NiMH)
Batterier (alkali-mangan)

2 x 1,2 V HR20 (D) (9 Ah)
2 x 1,5 V LR20 (D)

Batterikapacitet ca
– Batterier (NiMH)
– Batterier (alkali-mangan)

30 h
50 h

Vikt enligt EPTA-Procedure 
01/2003 1,8 kg
Mått (längd x bredd x höjd) 183 x 170 x 188 mm
Kapslingsklass IP 56 (dammtät och

spolsäker)
1) vid 20 °C

2) längs axlarna

Kontrollera rotationslaserns objektnummer som finns på typskylten, 
handelsbeteckningarna för enskilda rotationslaser kan variera.

För entydig identifiering av aktuell rotationslaser se serienumret 13 på 
typskylten.

Laddare
Produktnummer 2 610 A13 782
Märkspänning V~ 100–240
Frekvens Hz 50/60
Batteriladdningsspänning V= 7,5
Laddningsström A 1,0
Tillåtet temperaturområde för 
laddning °C 0–45
Laddningstid h 14
Antal battericeller 2
Märkspänning (per battericell) V= 1,2
Vikt enligt EPTA-Procedure 
01/2003 kg 0,2
Skyddsklass /II

Lasermottagare LR 1
Professional

Produktnummer 3 601 K15 400
Mottagbar våglängd 635–650 nm
Arbetsområde 3) 200 m
Mottagningsvinkel 120°
Mottagningsbar rotationshas-
tighet >200 min-1

Mätnoggrannhet 4)

– Inställning ”fin”
– Inställning ”medel”

±1 mm
±3 mm

Driftstemperatur – 10 °C ... +50 °C
Lagringstemperatur – 20 °C ... +70 °C
Batteri 1 x 9 V 6LR61
Batterikapacitet ca 50 h
Vikt enligt EPTA-Procedure 
01/2003 0,36 kg
Mått (längd x bredd x höjd) 148 x 73 x 30 mm
Kapslingsklass IP 65 (dammtät och

spolsäker)
3) Arbetsområdet (radien) kan minska till följd av ogynnsamma omgiv-
ningsvillkor (t.ex. direkt solbelysning).

4) beroende av avståndet mellan lasermottagaren och rotationslasern.

Kontrollera lasermottagarens objektnummer som finns på typskylten, 
handelsbeteckningarna för enskilda lasermottagare kan variera.

För entydig identifiering av aktuell lasermottagare se serienumret 27 på 
typskylten.
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Anslut nätsladden som har en lämplig stickpropp 16 till ladda-
ren 15 och låt sladden låsa i läget.
Anslut laddarens stickkontakt 17 till hylsdonet 11 på batte-
riet. Anslut laddaren till strömnätet. Laddning av urladdat bat-
teri tar ca 14 timmar. Laddaren och batteriet är skyddade mot 
överladdning.
En ny eller under en längre tid inte använt batteri får först efter 
ca 5 laddnings- och urladdningscykler sin fulla kapacitet.
Ladda inte upp batteriet 7 efter varje användning, då risk 
finns för att kapaciteten i detta fall reduceras. Ladda upp bat-
teriet endast när batteriladdningsindikatorn 6 blinkar eller 
lyser konstant.
Är brukstiden efter uppladdning onormalt kort tyder det på 
att batterierna är förbrukade och måste bytas mot nya.
Vid urladdat batteri kan mätverktyget drivas med hjälp av lad-
daren 15 när denna ansluts till strömnätet. Stäng av mätverk-
tyget, ladda batteriet ca 10 min och koppla sedan på mätverk-
tyget med ansluten laddare.
För byte av batteriet 7 vrid spärren 10 till läget  och dra ut 
batteriet 7.
Sätt in ett nytt batteri och vrid spärren 10 till läget .

Ta bort batteriet om mätverktyget inte används under 
en längre tid. Batterier kan vid långtidslagring korrodera 
eller självurladdas.

Indikering av laddningstillstånd
När laddningsindikatorn 6 tänds med rött blink, kan mätverk-
tyget ännu användas 2 timmar.
Om laddningsindikatorn 6 lyser permanent med rött ljus, kan 
mätning inte längre utföras. Mätverktyget kopplar automa-
tiskt från efter 1 minut.

Lasermottagarens energisförsörjning
För lasermottagaren rekommenderar vi alkali-mangan-batte-
rier.
Tryck batterifackets spärr 18 utåt och fäll upp batterifackets 
lock 28.
Vid insättning av batterierna kontrollera korrekt polning enligt 
bild i batterifacket.
Efter det batterivarningen b dyker upp första gången på dis-
playen 25 kan lasermottagaren ännu användas ca 3 timmar.

Ta bort batteriet om lasermottagaren inte används 
under en längre tid. Batteriet kan vid långtidslagring kor-
rodera eller självurladdas.

Drift
Rotationslaserns driftstart

Skydda mätverktyget mot väta och direkt solljus.
Utsätt inte mätverktyget för extrema temperaturer eller 
temperaturväxlingar. Lämna inte mätverktyget under en 
längre tid t.ex. i bilen. Om mätverktyget varit utsatt för 
större temperaturväxlingar låt det balanseras innan du 
använder det. Vid extrem temperatur eller temperaturväx-
lingar kan mätverktygets precision påverkas menligt.

Undvik att utsätta mätverktyget för kraftiga stötar och 
se till att det inte faller i golvet. Efter kraftig yttre påver-
kan ska mätverktygets noggrannhet kontrolleras innan 
arbetet fortsättes (se ”Rotationslaserns nivelleringsnog-
grannhet”, sidan 83).

Uppställning av mätverktyg
Placera mätverktyget på ett stabilt underlag 
eller montera det på ett stativ 30.
På grund av den höga nivelleringsnoggrann-
heten reagerar mätverktyget känsligt för 
vibrationer och lägesförändringar. Kontrol-
lera därför att mätverktyget sitter stadigt 
för att undvika driftavbrott till följd av efter-
nivelleringar.

In- och urkoppling
Rikta aldrig laserstrålen mot personer eller djur (speci-
ellt inte i ögonhöjd) och rikta inte heller själv blicken 
mot laserstrålen (även om du står på längre avstånd.) 
Genast efter inkoppling sänder mätverktyget ut den vari-
abla laserstrålen 4.

Tryck för Inkoppling av mätverktyget helt kort På-Av-knap-
pen 2. Indikeringslamporna 3, 1 och 6 tänds helt kort. Mät-
verktyget startar genast den automatiska nivelleringen. 
Under nivelleringen blinkar nivelleringsindikatorn 1 med 
grönt ljus, lasern roterar inte, men blinkar.
Mätverktyget är avvägt så fort nivelleringsindikatorn 1 lyser 
permanent med grönt ljus och lasern lyser permanent. Efter 
avslutad nivellering startar mätverktyget automatiskt i rota-
tionsfunktion.
Mätverktyget fungerar uteslutande i rotationsfunktion med 
fast rotationshastighet även användbar för en lasermotta-
gare.
Vid fabriken har den automatiska chockvarningsfunktionen 
aktiverats, chockvarningsindikatorn 3 lyser med grönt ljus.
För frånkoppling av mätverktyget tryck helt kort På-Av-knap-
pen 2. Vid utlöst chockvarning (chockvarningsindikatorn 3 
blinkar med rött ljus) tryck helt kort På-Av-knappen för åter-
start av chockvarningsfunktionen och tryck sedan en gång till 
helt kort för att slå från mätverktyget.

Lämna inte påkopplat mätverktyg utan uppsikt, stäng 
alltid av mätverktyget efter avslutat arbete. Risk finns 
att andra personer bländas av laserstrålen.

För att skydda batterierna frånkopplas mätverktyget auoma-
tiskt när mätverktyget befinner sig mer än 2 timmar utanför 
självnivelleringsintervallet eller om chockvarningen har varit 
utlöst mer än 2 timmar (se ”Rotationslaserns nivelleringsauto-
matik”, sidan 82). Ställ in mätverktyget på nytt och koppla 
åter på.

Så här startas lasermottagaren
Skydda lasermottagaren mot väta och direkt solljus.
Utsätt inte lasermottagaren för extrema temperaturer 
eller temperaturväxlingar. Lämna den inte under en 
längre tid t.ex. i bilen. Om lasermottagaren varit utsatt för 
större temperaturväxlingar låt den balanseras innan du 
använder den. Vid extrem temperatur eller temperaturväx-
lingar kan lasermottagarens precision påverkas menligt.
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Ställ upp lasermottagaren på ett avstånd om minst 50 cm från 
rotationslasern. Placera lasermottagaren så att laserstrålen 
kan nå mottagarfältet 24.

In- och urkoppling
När lasermottagaren kopplas på avges en högljudd sig-
nal. ”Signalens A-vägda ljudtrycksnivå är på ett avstånd 
om 0,2 m upp till 95 dB(A).”
Håll inte lasermottagaren för nära örat! Den högljudda 
signalen kan skada hörseln.

För inkoppling av lasermottagaren tryck på På-Av-knappen 
19. Två ljudsignaler avges och alla indikeringar på displayen 
tänds helt kort.
För frånkoppling av lasermottagaren tryck åter på På-Av 
knappen 19.
När under ca 10 minuter ingen knapp trycks på lasermottaga-
ren och ingen laserstråle når mottagningsfältet 24 under 
10 minuter kopplas lasermottagaren automatiskt från för att 
skona batteriet. Frånkopplingen signaleras med en ljudsignal.

Välj inställning av centrumindikering
Med knappen 20 kan bestämmas med vilken noggrannhet 
laserstrålens läge visas på mottagningsfältets ”centrum”:
– Inställning ”fin” (visas med f på displayen),
– Inställning ”medel” (visas med a på displayen).
När noggrannhetens inställning ändras avges en ljudsignal.
Vid påkoppling av lasermottagaren är noggrannheten alltid 
inställd på ”medel”.

Riktningsindikator
Indikeringslamporna nere g, i mitten e och uppe c (på laser-
mottagarens fram- och baksida) visar den roterande laser-
strålens läge på mottagningsfältet 24. Läget kan dessutom 
indikeras med en extra ljudsignal (se ”Ljudsignal för indike-
ring av laserstrålen”, sidan 82).
Lasermottagaren för lågt nere: När laserstrålen går genom 
övre halva mottagningsfältet 24 visas den undre riktningsin-
dikatorn g på displayen.
Vid påkopplad ljudsignal avges en signal i långsam takt.
Förflytta lasermottagaren i pilens riktning uppåt. När cen-
trummarkeringen 23 uppnås, visas endast spetsen på rikt-
ningsindikatorn g.
Lasermottagaren för högt uppe: Om laserstrålen genomlö-
per undre halva mottagningsfältet 24 visas den övre rikt-
ningsindikatorn c på displayen.
Vid tillslagen ljudsignal avges en signal i snabb takt.
Förflytta lasermottagaren i pilens riktning nedåt. När cen-
trummarkeringen 23 uppnås, visas endast spetsen på rikt-
ningsindikatorn c.
Lasermottagaren i centrum: Om laserstrålen genomlöper 
mottagarfältet 24 i höjd med centrummarkeringen 23 tänds 
centrumindikatorn e. Vid tillslagen ljudsignal avges en perma-
nent signal.

Ljudsignal för indikering av laserstrålen
Laserstrålens läge på mottagarfältet 24 kan indikeras med en 
ljudsignal.
Vid inkoppling av lasermottagaren är signalen alltid frånkopplad.
Ljudsignalen kan väljas i två olika ljudvolymer.

Tryck för inkoppling resp. omkoppling av ljudsignalen knap-
pen ljudsignal 21 tills önskad volym visas. Vid medelhög 
volym blinkar ljudsignalens indikator d på displayen, vid hög 
volym lyser indikatorn permantent, när ljudsignalen kopplas 
från slocknar indikatorn.

Rotationslaserns nivelleringsautomatik
Vid inkoppling kontrollerar mätverktyget det vågräta läget och 
utjämnar automatiskt ojämnheter inom självnivelleringsom-
rådet på ca 8 % (5°).
Står mätverktyget efter inkoppling eller lägesändring i en lut-
ning på mer än 8 % är en nivellering inte längre möjlig. I detta 
fall stoppas rotorn, lasern blinkar och nivelleringsindikatorn 1 
lyser permanent med rött ljus. Positionera mätverktyget på 
nytt och avvakta nivelleringen. Om mätverktyget inte positio-
neras på nytt, frånkopplas lasern efter 2 minuter och mätverk-
tyget automatiskt efter 2 timmar.
Efter det mätverktyget har nivellerats, kontrollerar det stän-
digt det vågräta läget. Vid ändring av läge nivelleras mätverk-
tyget automatiskt på nytt. För att undvika felmätning stannar 
rotorn under nivelleringsförloppet, lasern blinkar och nivelle-
ringsindikatorn 1 blinkar med grönt ljus.

Chockvarningsfunktion

Mätverktyget har en chockvarningsfunktion som vid läges-
ändring av resp. vibrationer i mätverktyget eller vibrationer i 
marken nivellerar i relation till förändrad höjd och sålunda 
undviks höjdfel. 
Vid inkoppling av mätverktyget är chockvarningsfunktionen 
fabriksinställd (chockvarningsindikeringen 3 lyser). Chock-
varning slås på ca 30 sekunder efter inkoppling av mätverkty-
get eller aktivering av chockvarningsfunktionen.
När mätverktygets förändrade läge överskrider området för 
nivelleringsnoggrannhet eller en kraftig skakning registrerats, 
löser chockvarningen ut: Rotationen stoppas, lasern blinkar, 
nivelleringsindikatorn 1 slocknar och chockvarningsindika-
torn 3 blinkar med rött ljus.
Tryck vid utlöst chockvarning helt kort På-Av-knappen 2. 
Chockvarningsfunktionen startas på nytt och mätverktyget 
startar nivelleringen. Så fort mätverktyget har nivellerats 
(nivelleringsindikatorn 1 lyser permanent med grönt ljus), 
startar det automatiskt i rotationsfunktion. Kontrollera laser-
strålens höjd mot en referenspunkt och korrigera vid behov.
Om funktionen vid utlöst chockvarning inte kan startas på nytt 
med På-Av-knappen 2 kopplas automatiskt lasern från efter 
2 minuter och mätverktyget efter 2 timmar.
För Frånkoppling av chockvarningsfunktionen tryck På-Av-
knappen 2 för 3 s. Vid utlöst chockvarning (chockvarningsin-
dikatorn 3 blinkar med rött ljus) tryck På-Av-knappen först 
helt kort och sedan en gång till för 3 s. Vid frånslagen chock-
varning slocknar chockvarningsindikatorn 3.
För Inkoppling av chockvarningen tryck På-/Av-knappen 2 
för 3 s. Chockvarningsindikatorn 3 lyser permanent med 
grönt ljus och efter 30 s aktiveras chockvarningen.
Inställd chockvarningsfunktion lagras när mätverktyget avak-
tiveras.
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Rotationslaserns nivelleringsnoggrannhet
Noggrannhetsinverkan
Det största inflytandet utövar omgivningstemperaturen. Spe-
ciellt temperaturdifferenser från marken uppåt kan avlänka 
laserstrålen.
Avvikelser har en viss betydelse från och med en mätsträcka 
på ca 20 m och kan lätt vid 100 m uppgå till det dubbla eller 
tredubbla jämfört med avvikelsen vid 20 m.
Eftersom temperaturskiktningen nära marken är störst, bör 
mätverktyget fr.o.m. en mätsträcka på 20 m monteras på ett 
stativ. Ställ helst upp mätverktyget i arbetsytans centrum.

Kontroll av mätverktygets noggrannhet
Förutom yttre påverkan kan även verktygsspecifika inflytan-
den (som t.ex. fall eller häftiga stötar) leda till avvikelser. Kon-
trollera därför mätverktygets noggrannhet innan arbetet 
påbörjas.
För kontroll behövs en fri mätsträcka på 20 m och ett stadigt 
underlag mellan väggarna A och B. En runtommätning måste 
utföras för båda axlarna x och y (både för positiv och negativ) 
(4 kompletta mätningar).
– Montera mätverktyget nära väggen A på ett stativ eller ställ 

upp det på en stadig och plan yta. Slå på mätverktyget.

– Märk efter avslutad nivellering upp laserstrålens centrum 
på väggen A (punkt I).

– Vrid mätverktyget 180°, låt det nivelleras och märk laser-
strålens centrum på väggen B (punkt II).

– Placera mätverktyget – utan att vrida det – nära väggen B, 
koppla på och låt verktyget nivelleras.

– Rikta upp mätverktyget i höjdläge (med hjälp av stativet 
eller eventuellt med underlägg) så att laserstrålens cen-
trum står exakt mot tidigare utmärkt punkt II på väggen B.

– Vrid mätverktyget 180° utan att förändra höjden. Låt det 
nivelleras och märk ut laserstrålens centrum på väggen A 
(punkt III). Kontrollera att punkten III ligger så långt möj-
ligt lodrätt över resp. under punkten I.

– Differensen d mellan de båda punkterna I och III på väg-
gen A anger mätverktygets faktiska avvikelse för uppmätt 
axel.

Upprepa mätningen för de tre andra axlarna. Vrid mätverkty-
get före varje mätning 90°.
På mätsträckan som omfattar 2 x 20 m = 40 m får avvikelsen 
uppgå till högst:
40 m x ±0,08 mm/m = ±3,2 mm.
Differensen d mellan punkterna I och III får vid varje av de 
fyra mätförloppen vara högst 3,2 mm.
Om mätverktyget vid en mätning överskrider maximal avvi-
kelse ska verktyget skickas till Bosch-kundservice för kon-
troll.

Arbetsanvisningar för rotationslasern
Använd alltid laserlinjens centrum för märkning. Laser-
punktens bredd förändras i relation till avståndet.

Lasersiktglasögon (tillbehör)
Lasersiktglasögonen filtrerar bort omgivningsljuset. Härvid 
verkar laserns röda ljus klarare.

Lasersiktglasögonen får inte användas som skydds-
glasögon. Lasersiktglasögonen förbättrar laserstrålens 
siktbarhet men skyddar inte mot laserstrålning.
Lasersiktglasögonen får inte användas som solglas-
ögon eller i trafiken. Lasersiktglasögonen skyddar inte 
fullständigt mot UV-strålning och reducerar förmågan att 
uppfatta färg.

A B

20 m

A B
180°

A B

A B
180°
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Användning med stativ (tillbehör)
Mätverktyget har ett 5/8"-stativfäste för horisontalfunktion 
på stativ. Sätt upp mätverktyget med stativfästet 12 på stati-
vets 5/8"-gänga och dra fast stativets låsskruv.
På ett stativ 30 med måttskala kan höjden ställas in direkt.

Användning av lasermåltavla (tillbehör)
Med lasermåltavlan 37 kan laserns höjd överföras till en vägg.
Med nollfältet och skalan kan avvikelsen mot önskad höjd 
mätas och åter inmärkas på annat ställe. Härvid utgår den 
exakta inställningen av mätverktyget för den höjd som ska 
projiceras.
Lasermåltavlan 37 har en reflekterande beläggning så att 
laserstrålen syns bättre på längre avstånd eller vid kraftigt sol-
sken. Ljusets förstärkning kan endast urskiljas när blicken rik-
tas parallellt med laserstrålen mot lasermåltavlan.

Användning med mätstav (tillbehör)
För kontroll av ojämnheter eller utmärkning av sluttning 
rekommenderas mätstav 31 i kombination med lasermotta-
garen.

Mätstaven 31 har upptill en relativ måttskala (±50 cm). Noll-
höjden kan väljas nedtill på utdraget. Härvid kan avvikelser 
från börhöjden direkt avläsas.

Arbetsanvisningar för lasermottagare
Markering
Vid centrummarkeringen 23 till höger och vänster på laser-
mottagaren kan laserstrålens höjd markeras när den löper 
genom mottagningsfältets 24 centrum. Centrummarkeringen 
ligger på ett avstånd om 45 mm från lasermottagarens övre 
kant.

Uppriktning av vattenpasslibellen
Med hjälp av libellen 26 kan lasermottagaren riktas upp verti-
kalt (lodrätt). En snett placerad lasermottagare leder till felak-
tiga mätresultat.

Infästning med hållare (se bild A)
Lasermottagaren kan med hållaren 35 fästas på en bygglaser-
mätstav 31 (tillbehör) eller på andra hjälpmedel med en 
bredd upp till 65 mm.
Skruva fast hållaren 35 med fästskruven 34 i stödet 29 på 
lasermottagarens baksida.
Lossa skruven 32, skjut upp hållaren t.ex. på bygglaserns 
mätstav 31 och dra åter fast skruven 32.
Hållarens övre kant 33 befinner sig på samma höjd som cen-
trummarkeringen 23 och kan användas för markering av 
laserstrålen.

Fastsättning med magnet (se bild B)
Om en säker infästning inte är nödvändig kan lasermottagaren 
hängas upp med hjälp av magnetplattan 22 på framsidan av 
en ståldetalj.

Användningsexempel
Kontroll av schaktdjup (se bild C)
Placera mätverktyget på ett stabilt underlag eller montera det 
på ett stativ 30.
Användning av stativ: Rikta upp laserstrålen mot önskad höjd. 
Överför resp. kontrollera höjden vid målet.
Användning utan stativ: Bestäm höjddifferensen mellan laser-
strålen och referenspunktens höjd med hjälp av lasermåltav-
lan 37. Överför resp. kontrollera höjddifferensen vid målet.
För att reducera störningar vid mätning av långa avstånd ska 
mätverktyget alltid ställas upp i mitten av arbetsytan och på 
ett stativ.
Montera mätverktyget på stativ 30 om marken är instabil. 
Kontrollera att chockvarningsfunktionen är aktiverad för und-
vikande av felmätning om marken rör på sig eller om mätverk-
tyget skakar.
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Indikeringar

Underhåll och service
Underhåll och rengöring
Håll alltid rotationslasern, laddaren och lasermottagaren 
rena.
Rotationslasern, laddaren och lasermottagaren får inte dop-
pas i vatten eller andra vätskor.
Torka av mätverktyget med en fuktig, mjuk trasa. Använd inte 
rengörings- eller lösningsmedel.
Rengör regelbundet speciellt ytorna kring laserns utlopps-
öppning på rotationslasern och se till att ludd avlägsnas.
Om i rotationslasern, laddaren eller lasermottagaren trots 
exakt tillverkning och sträng kontroll störning skulle uppstå, 
bör reparation utföras av auktoriserad serviceverkstad för 
Bosch elverktyg. Rotationslasern, laddaren och lasermotta-
garen får inte öppnas på eget bevåg.
Var vänlig ange vid förfrågningar och reservdelsbeställningar 
produktnumret som består av 10 siffror och som hittas på 
rotationslaserns, laddarens och lasermottagarens typskylt.

Kundservice och kundkonsulter
Kundservicen ger svar på frågor beträffande reparation och 
underhåll av produkter och reservdelar. Sprängskissar och 
informationer om reservdelar lämnas även på adressen:
www.bosch-pt.com
Bosch kundkonsultgruppen hjälper gärna när det gäller frågor 
beträffande köp, användning och inställning av produkter och 
tillbehör.

Svenska
Bosch Service Center
Telegrafvej 3
2750 Ballerup
Danmark
Tel.: +46 (020) 41 44 55
Fax: +46 (011) 18 76 91

Avfallshantering
Rotationslasern, laddaren, lasermottagaren, batte-
rierna, tillbehör och förpackning ska omhändertas på 
miljövänligt sätt för återvinning.

Släng inte rotationslasern, laddaren, lasermottagaren och 
inte heller batterierna i hushållsavfall!

Endast för EU-länder:
Enligt europeiska direktivet 2002/96/EG 
måste obrukbara elapparater och enligt 
europeiska direktivet 2006/66/EG felak-
tiga eller förbrukade batterier separat 
omhändertas och på miljövänligt sätt läm-
nas in för återvinning.

Sekundär-/primärbatterier:

NiMH: Nickel-metallhydrid

Ändringar förbehålles.
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grön röd grön röd
Inkoppling av mätverktyg (1 s självtest)
In- eller efternivellering 2x/s 2x/s
Mätverktyget nivellerat/klart för användning
Självnivelleringsområdet överskridet 2x/s
Chockvarning aktiverad
Chockvarning utlöst 2x/s 2x/s
Batterispänning för ≤2 timmars användning 2x/s
Batteriet är tomt

2x/s Blinkfrekvens (två gånger per sekund)

Kontinuerlig drift

Funktionen stoppad
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Norsk
Sikkerhetsinformasjon
Rotasjonslaser

Les og følg alle anvisningene, for å kunne ar-
beide farefritt og sikkert med måleverktøy-
et. Gjør aldri varselskilt på måleverktøyet 
uleselig. TA GODT VARE PÅ DISSE IN-
STRUKSENE.

OBS! Hvis det brukes andre betjenings- eller juste-
ringsinnretninger enn de vi har angitt her eller det utfø-
res andre bruksmetoder, kan dette føre til en farlig 
stråle-eksponering. 
Måleverktøyet leveres med et advarselsskilt på en-
gelsk (på bildet av måleverktøyet på bildesiden er det-
te merket med nummer 14).

Lim en norsk etikett over dette engelske advarselsskil-
tet før du tar apparatet i bruk for første gang.
Rett aldri laserstrålen mot personer eller dyr og se ikke 
selv inn i laserstrålen. Dette måleverktøyet lager laser-
stråling i laserklasse 2 jf. IEC 60825-1. Du kan da blende 
personer.
Bruk laserbrillene aldri som beskyttelsesbriller. Laser-
brillene er til bedre registrering av laserstrålen, men de be-
skytter ikke mot laserstrålingen.
Bruk laserbrillene aldri som solbriller eller i trafikken. 
Laserbrillene gir ingen fullstendig UV-beskyttelse og redu-
serer fargeregistreringen.
Måleverktøyet skal alltid kun repareres av kvalifisert 
fagpersonale og kun med originale reservedeler. Slik 
opprettholdes måleverktøyets sikkerhet.
La aldri barn bruke laser-måleverktøyet uten oppsyn. 
Du kan ufrivillig blende personer.
Ikke arbeid med måleverktøyet i eksplosjonsutsatte 
omgivelser – der det befinner seg brennbare væsker, 
gass eller støv. I måleverktøyet kan det oppstå gnister 
som kan antenne støv eller damper.
Du må ikke åpne batteripakken. Det er fare for kortslut-
ning.

Beskytt batteripakken mot varme, f. eks. også 
mot permanent solinnvirkning, ild, vann og fuk-
tighet. Det er fare for eksplosjoner.

Hold batteripakken som ikke er i bruk unna binders, 
mynter, nøkler, spikre, skruer eller andre mindre me-
tallgjenstander, som kan lage en forbindelse mellom 
kontaktene. En kortslutning mellom batterikontaktene 
kan føre til forbrenninger eller brann.

Ved gal bruk kan det lekke væske ut av batteripakken. 
Unngå kontakt med denne væsken. Ved tilfeldig kon-
takt må det skylles med vann. Hvis det kommer væske 
i øynene, må du i tillegg oppsøke en lege. Batterivæske 
som renner ut kan føre til irritasjoner på huden eller for-
brenninger.
Lad batteripakken kun opp med det ladeapparatet som 
er angitt i denne driftsinstruksen. Det oppstår brannfare 
hvis et ladeapparat som er egnet til en bestemt type batte-
rier, brukes med andre batterier.
Bruk kun originale Bosch-batteripakker med en spen-
ning som er angitt på typeskiltet til måleverktøyet ditt. 
Ved bruk av andre batteripakker, f. eks. etterligninger, re-
sirkulerte batteripakker eller batteripakker fra andre pro-
dusenter, er det fare for fysiske og materialle skader hvis 
batteripakkene eksploderer.

Ikke bruk laser-målplaten 37 i nærheten 
av pacemakere. Magnetene på laser-mål-
platen oppretter et felt som kan innskrenke 
funksjonen til pacemakere.

Hold laser-målplaten 37 unna magnetiske databærere 
og magnetisk ømfindtlige apparater. Virkningen til mag-
netene på laser-målplaten kan medføre irreversible data-
tap.

Batteri-ladeapparat
Les gjennom alle advarslene og anvisningene. 
Feil ved overholdelsen av advarslene og neden-
stående anvisninger kan medføre elektriske støt, 
brann og/eller alvorlige skader.
Hold ladeapparatet unna regn eller fuktighet. 
Dersom det kommer vann i et ladeapparat, øker 
risikoen for elektriske støt.

Ikke lad opp oppladbare batterier fra andre produsen-
ter med ladeapparatet. Ladeapparatet er kun egnet til 
opplading av Bosch-batteripakken som er satt inn i rota-
sjonslaseren. Ved opplading av batterier fra andre produ-
senter er det fare for brann og eksplosjoner.
Hold ladeapparatet rent. Smuss fører til fare for elektris-
ke støt.
Før hver bruk må du kontrollere ladeapparatet, lednin-
gen og støpselet. Ikke bruk ladeapparatet hvis du re-
gistrerer skader. Du må ikke åpne ladeapparatet selv 
og la det alltid kun repareres av kvalifisert fagpersona-
le og kun med originale reservedeler. Skadet ladeappa-
rat, ledning og støpsel øker risikoen for elektriske støt.
Ikke bruk ladeapparatet på lett brennbar undergrunn 
(f. eks. papir, tekstiler etc.) eller i brennbare omgivel-
ser. Ladeapparatet oppvarmes under oppladingen og det 
er derfor fare for brann.
Ved gal bruk kan det lekke væske ut av batteripakken. 
Unngå kontakt med denne væsken. Ved tilfeldig kon-
takt må det skylles med vann. Hvis det kommer væske 
i øynene, må du i tillegg oppsøke en lege. Batterivæske 
som renner ut kan føre til irritasjoner på huden eller for-
brenninger.

IEC 60825-1:2007-03 
<1mW, 635 nm
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Barn må være under oppsyn. Slik kan du sørge for at barn 
ikke leker med ladeapparatet.
Barn og personer, som på grunn av sine fysiske, senso-
riske eller åndelige evner eller sin uerfarenhet eller 
manglende kunnskaper ikke er i stand til å betjene la-
deapparatet sikkert, må ikke bruke dette ladeappara-
tet uten oppsyn eller anvisning av en ansvarlig person. 
Ellers er det fare for feil betjening og skader.

Lasermottaker
Les og følg alle instruksene. TA GODT VA-
RE PÅ DISSE INSTRUKSENE.

Ikke bruk måleverktøyet i nærheten av 
pacemakere. Magnetplaten 22 oppretter 
et felt som kan innskrenke funksjonen til pa-
cemakere.

Hold måleverktøyet unna magnetiske databærere og 
magnetisk ømfindtlige apparater. Magnetplatens virk-
ning 22 kan medføre irreversible datatap.
Måleverktøyet skal alltid kun repareres av kvalifisert 
fagpersonale og kun med originale reservedeler. Slik 
opprettholdes måleverktøyets sikkerhet.
Ikke arbeid med måleverktøyet i eksplosjonsutsatte 
omgivelser – der det befinner seg brennbare væsker, 
gass eller støv. I måleverktøyet kan det oppstå gnister 
som kan antenne støv eller damper.

Produkt- og ytelsesbeskrivelse
Formålsmessig bruk
Rotasjonslaser
Måleverktøyet er beregnet til beregning og kontroll av nøyak-
tig vannrette høyder. Måleverktøyet er ikke beregnet til lodd-
rett nivellering.
Måleverktøyet er egnet til utendørs bruk.

Lasermottaker
Måleverktøyet er beregnet til hurtig finning av roterende laser-
stråler på den bølgelengden som er angitt i «Tekniske data».
Måleverktøyet er egnet til innendørs og utendørs bruk.

Illustrerte komponenter
Nummereringen av de illustrerte komponentene gjelder for 
bildet av rotasjonslaseren, ladeapparatet og lasermottakeren 
på illustrasjonssidene.

Rotasjonslaser/ladeapparat
1 Melding om automatisk nivellering
2 På-/av-tast / tast for sjokkvarsel
3 Melding om sjokkvarsel
4 Variabel laserstråle
5 Utgang laserstråle

6 Melding om ladetilstand
7 Batteri-pakke
8 Batterirom
9 Låsing av batterirommet

10 Lås batteri-pakke
11 Kontakt for ladestøpsel
12 Stativfeste 5/8"
13 Serienummer rotasjonslaser
14 Laser-advarselsskilt
15 Ladeapparat
16 Strømstøpsel for ladeapparatet
17 Ladestøpsel

Lasermottaker *
18 Låsing av batteridekselet
19 På-/av-tast lasermottaker
20 Tast innstilling målenøyaktighet
21 Tast lydsignal
22 Magnetplate
23 Midtmarkering
24 Mottakerfelt for laserstråle
25 Display
26 Libell lasermottaker
27 Serienummer lasermottaker
28 Deksel til batterirom
29 Feste for holder
32 Låseskrue for holderen
33 Øvre kant på holderen
34 Festeskrue til holderen
35 Holder

Meldingselementer lasermottaker
a Indikator innstilling «middels»
b Batterivarsel
c Retningsindikator oppe
d Indikator lydsignal
e Midtindikator
f Indikator innstilling «fin»
g Retningsindikator nede

Tilbehør/reservedeler
30 Stativ*
31 Bygglaser-nivellerstang*
36 Laserbriller*
37 Laser-målplate*
38 Koffert

* Illustrert eller beskrevet tilbehør inngår ikke i standard-leveran-
sen.
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Tekniske data

Montering
Energitilførsel rotasjonslaser
Drift med batterier/oppladbare batterier
Til drift av måleverktøyet anbefales det å bruke alkali-man-
gan-batterier eller oppladbare batterier.
Til åpning av batterirommet 8 dreier du låsen 9 til stilling  
og trekker batterirommet ut.
Ved innsetting av de vanlige hhv. oppladbare batteriene må 
du passe på rett poling i henhold til bildet i batterirommet.
Skift alltid ut alle de vanlige batteriene hhv. de oppladbare 
batteriene på samme tid. Bruk kun vanlige batterier eller opp-
ladbare batterier fra en produsent og med samme kapasitet.
Lukk batterirommet 8 og drei låsen 9 til stilling .
Hvis du har satt den vanlige hhv.oppladbare batteriene galt 
inn, kan måleverktøyet ikke kobles inn. Sett den vanlige hhv. 
oppladbare batteriene inn med riktig poling.

Ta de vanlige batteriene hhv. de oppladbare batteriene 
ut av måleverktøyet, når du ikke bruker det over lengre 
tid. De vanlige og de oppladbare batteriene kan korrodere 
ved lengre tids lagring og lades ut automatisk.

Drift med batteripakke
Før første drift må batteripakken 7 lades opp. Batteripakken 
kan kun lades opp i det passende ladeapparatet 15.

Rotasjonslaser GRL 400 H
Professional

Produktnummer 3 601 K61 800
Arbeidsområde (radius) 1)

– uten lasermottaker ca.
– med lasermottaker ca.

10 m
200 m

Nivellernøyaktighet 1) 2) ±0,08 mm/m
Typisk selvnivelleringsområde ±8 % (±5°)
Typisk nivelleringstid 15 s
Rotasjonshastighet 600 min-1

Driftstemperatur –10 ... +50 °C
Lagertemperatur –20 ... +70 °C
Relativ luftfuktighet max. 90 %
Laserklasse 2
Lasertype 635 nm, <1 mW
Ø Laserstråle på utgangsåp-
ningen ca. 1) 5 mm
Stativfeste (horisontal) 5/8"-11
Batterier (NiMH)
Batterier (Alkali-Mangan)

2 x 1,2 V HR20 (D) (9 Ah)
2 x 1,5 V LR20 (D)

Driftstid ca.
– Batterier (NiMH)
– Batterier (Alkali-Mangan)

30 h
50 h

Vekt tilsvarende 
EPTA-Procedure 01/2003 1,8 kg
Mål (lengde x bredde x høyde) 183 x 170 x 188 mm
Beskyttelsestype IP 56 (beskyttet mot vann-

sprut og -stråler)
1) ved 20 °C

2) på langs av aksene

Legg merke til produktnummeret på typeskiltet til rotasjonslaseren din, 
handelsbetegnelsene til de enkelte rotasjonslaserne kan variere.

Serienummeret 13 på typeskiltet er til en entydig identifisering av rota-
sjonslaseren.

Ladeapparat
Produktnummer 2 610 A13 782
Nominell spenning V~ 100–240
Frekvens Hz 50/60
Batteri-ladespenning V= 7,5
Ladestrøm A 1,0
Godkjent ladetemperaturom-
råde °C 0–45
Oppladingstid h 14
Antall battericeller 2
Nominell spenning 
(pr. battericelle) V= 1,2
Vekt tilsvarende 
EPTA-Procedure 01/2003 kg 0,2
Beskyttelsesklasse /II

Lasermottaker LR 1
Professional

Produktnummer 3 601 K15 400
Mottakbar bølgelengde 635–650 nm
Arbeidsområde 3) 200 m
Mottakingsvinkel 120°
Mottakbar rotasjonshastighet >200 min-1

Målenøyaktighet 4)

– Innstilling «fin»
– Innstilling «middels»

±1 mm
±3 mm

Driftstemperatur – 10 °C ... +50 °C
Lagertemperatur – 20 °C ... +70 °C
Batteri 1 x 9 V6LR61
Driftstid ca. 50 h
Vekt tilsvarende 
EPTA-Procedure 01/2003 0,36 kg
Mål (lengde x bredde x høyde) 148 x 73 x 30 mm
Beskyttelsestype IP 65 (støvtett og

spylesikkert)
3) Arbeidsområdet (radius) kan reduseres på grunn av ugunstige omgi-
velsesvilkår (f.eks. direkte sol).

4) avhengig av avstanden mellom lasermottaker und rotasjonslaser

Legg merke til produktnummeret på typeskiltet til lasermottakeren din, 
handelsbetegnelsene til de enkelte lasermottakerne kan variere.

Serienummeret 27 på typeskiltet er til en entydig identifisering av laser-
mottakeren.
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Ta hensyn til strømspenningen! Spenningen til strømkil-
den må stemme overens med angivelsene på ladeappara-
tets typeskilt.

Sett støpselet 16 som passer til strømnettet inn i ladeappara-
tet 15 og la det smekke i lås.
Sett ladestøpselet 17 til ladeapparatet inn i kontakten 11 på 
batteripakken. Ladeapparatet kobles til strømnettet. Oppla-
ding av en tom batteripakke tar ca. 14 h. Ladeapparat og bat-
teripakke er sikret mot overopplading.
Et nytt batteri eller en batteripakke som ikke har vært i bruk 
over lengre tid oppnår først etter fem oppladings- og utla-
dingssykluser sin fulle effekt.
Lad ikke opp batteripakken 7 etter hver bruk, for da reduse-
res kapasiteten. Lad kun opp batteripakken når ladetil-
standsindikatoren 6 blinker eller lyser kontinuerlig.
En vesentlig kortere driftstid etter opplading er et tegn på at 
batteripakken er oppbrukt og må skiftes ut.
Ved en tom batteripakke kan måleverktøyet brukes med lade-
apparatet 15, hvis dette er koblet til strømnettet. Slå av måle-
verktøyet, lad opp batteripakken i ca. 10 min og slå deretter 
måleverktøyet på igjen med tilkoblet ladeapparat.
Til utskifting av batteripakken 7 dreier du låsen 10 i stilling 

 og trekker batteripakken 7 ut.
Sett inn en ny batteripakke og drei låsen 10 i stilling .

Ta batteripakken ut av måleverktøyet, når du ikke bru-
ker den over lengre tid. Batterier kan korrodere ved lag-
ring over lengre tid eller lades ut automatisk.

Melding om ladetilstand
Når ladetilstandsmeldingen 6 blinker rødt for første gang, kan 
måleverktøyet fortsatt brukes i 2 h.
Når ladetilstandsmeldingen 6 lyser kontinuerlig rødt, kan det 
ikke lenger utføres målinger. Måleverktøyet koples automa-
tisk ut etter 1 min.

Energitilførsel lasermottaker
Til drift av lasermottakeren anbefales det å bruke alkali-man-
gan-batterier.
Trykk låsen 18 til batterirommet utover og slå opp batterirom-
dekselet 28.
Ved innsetting av batteriet må du passe på rett poling i hen-
hold til bildet i batterirommet.
Når batteri-varselet b vises for første gang på displayet 25, 
kan lasermottakeren fortsatt brukes i ca. 3 h.

Ta batteriet ut av lasermottakeren, når du ikke bruker 
den over lengre tid. Batteriet kan korrodere ved lengre 
tids lagring eller lades ut automatisk.

Bruk
Igangsetting rotasjonslaser

Beskytt måleverktøyet mot fuktighet og direkte sol-
stråling.
Ikke utsett måleverktøyet for ekstreme temperaturer 
eller temperatursvingninger. La det f.eks. ikke ligge i bi-
len over lengre tid. La måleverktøyet først tempereres ved 

større temperatursvingninger før du tar det i bruk. Ved ek-
streme temperaturer eller temperatursvingninger kan pre-
sisjonen til måleverktøyet innskrenkes.
Unngå heftige støt eller fall. Etter sterke ytre innvirknin-
ger på måleverktøyet bør du alltid utføre en presisjonstest 
før du arbeider videre (se «Nivelleringsnøyaktighet rota-
sjonslaser», side 91).

Oppstilling av måleverktøyet
Plasser måleverktøyet på et stabilt underlag 
eller monter det på et stativ 30.
På grunn av den høye nivelleringsnøyaktig-
heten reagerer måleverktøyet svært øm-
findtlig på vibrasjoner og posisjonsendring. 
Pass derfor på at måleverktøyet har en sta-
bil posisjon, slik at driften ikke må avbrytes 
på grunn av nye nivelleringer.

Inn-/utkobling
Rett aldri laserstrålen mot personer eller dyr (spesielt 
ikke i øyehøyde) og se ikke selv inn i laserstrålen (hel-
ler ikke fra en stor avstand). Rett etter innkoplingen sen-
der måleverktøyet en variabel laserstråle 4.

Til innkopling av måleverktøyet trykker du et øyeblikk på 
på-/av-tasten 2. Indikatorene 3, 1 og 6 lyser ett øyeblikk. 
Måleverktøyet begynner straks med den automatiske nivelle-
ringen. I løpet av nivelleringen blinker nivelleringsindikatoren 
1 grønt, laseren roterer ikke og blinker.
Måleverktøyet er nivellert når nivelleringsindikatoren 1 lyser 
kontinuerlig grønt og laseren lyser kontinuerlig. Når nivellerin-
gen er ferdig starter måleverktøyet automatisk i rotasjonsdrift.
Måleverktøyet arbeider utelukkende i rotasjonsdrift med fast 
rotasjonshastighet, som også er egnet til bruk av en lasermot-
taker.
I fabrikkinnstillingen er sjokkvarselsfunksjonen automatisk 
innkoplet, sjokkvarselsmeldingen 3 lyser grønt.
Til utkobling av måleverktøyet trykker du et øyeblikk på 
på-/av-tasten 2. Ved utløst sjokkvarsel (sjokkvarselindikato-
ren 3 blinker rødt) trykker du et øyeblikk på på-/av-tasten til 
nystart av sjokkvarselfunksjonen og deretter igjen et øyeblikk 
til utkopling av måleverktøyet.

Ikke la det innkoblede måleverktøyet stå uten oppsyn 
og slå måleverktøyet av etter bruk. Andre personer kan 
blendes av laserstrålen.

Måleverktøyet koples automatisk ut for å beskytte batteriene 
hvis det befinner seg mer enn 2 h utenfor selvnivelleringsom-
rådet eller sjokkvarselet har vært utløst i mer enn 2 h (se 
«Automatisk nivellering rotasjonslaser», side 90). Plasser 
måleverktøyet på nytt og slå det på igjen.

Igangsetting av lasermottakeren
Beskytt lasermottakeren mot fuktighet og direkte sol-
stråling.
Ikke utsett lasermottakeren for ekstreme temperatu-
rer eller temperatursvingninger. La den f.eks. ikke ligge 
i bilen over lengre tid. La lasermottakeren først tempereres 
ved større temperatursvingninger før du tar den i bruk. Ved 
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ekstreme temperaturer eller temperatursvingninger kan 
presisjonen til lasermottakeren innskrenkes.

Plasser lasermottakeren minst 50 cm fra rotasjonslaseren. 
Sett lasermottakeren slik at laserstrålen kan nå frem til mot-
taksfeltet 24.

Inn-/utkobling
Ved innkobling av lasermottakeren lyder et høyt lyd-
signal. «Det A-bedømte lydtrykknivået for lydsignalet på 
0,2 m avstand er 95 dB(A).»
Ikke hold lasermottakeren for nærme øret! Den høye to-
nen kan skade hørselen.

Til innkobling av lasermottakeren trykker du på-/av-tasten 
19. To lydsignaler lyder og alle displayindikatorene lyser ett 
øyeblikk.
Til utkobling av lasermottakeren trykker du igjen på på-/av-
tasten 19.
Hvis det i ca. 10 min ikke trykkes en tast på lasermottakeren 
og mottaksfeltet 24 10 min., kobler lasermottakeren seg au-
tomatisk ut til skåning av batteriet. Utkoblingen anvises med 
et lydsignal.

Valg av innstilling for midtindikatoren
Med tasten 20 kan du bestemme med hvilken nøyaktighet la-
serstrålens posisjon på mottaksfeltet skal anvises som «midt-
posisjon»:
– Innstilling «fin» (anvisning f på displayet),
– Innstilling «middels» (anvisning a på displayet).
Ved en endring av nøyaktighetsinnstillingen lyder et lydsignal.
Etter innkopling av lasermottakeren er alltid nøyaktigheten 
«middels» innstilt.

Retningsindikatorer
Indikatorene nede g, i midten e og oppe c (på for- og baksiden 
av lasermottakeren) viser posisjonen til laserstrålen som går 
rundt i mottaksfeltet 24. Posisjonen kan i tillegg anvises med 
et lydsignal (se «Lydsignal til anvisning av laserstrålen», 
side 90).
Lasermottakeren er for lav: Når laserstrålen går gjennom 
den øvre halvdelen av mottaksfeltet 24, vises den nedre ret-
ningsindikatoren g på displayet.
Ved innkoplet lydsignal lyder signalet i langsom takt.
Beveg lasermottakeren oppover i pilretning. Når man nærmer 
seg midtmarkeringen 23 anvises kun spissen på retningsindi-
katoren g.
Lasermottakeren er for høy: Hvis laserstrålen går gjennom 
den nedre halvdelen av mottaksfeltet 24, vises den øvre ret-
ningsindikatoren c på displayet.
Ved innkoblet lydsignal lyder et signal med en hurtig takt.
Beveg lasermottakeren nedover i pilretning. Når man nærmer 
seg midtmarkeringen 23 anvises kun spissen på retningsindi-
katoren c.
Lasermottaker i midten: Hvis laserstrålen går gjennom mot-
taksfeltet 24 på samme høyde som midtmarkeringen 23, ly-
ser midtindikatoren e. Ved innkoblet lydsignal lyder en konti-
nuerlig tone.

Lydsignal til anvisning av laserstrålen
Posisjonen til laserstrålen på mottaksfeltet 24 kan anvises av 
et lydsignal.
Etter innkobling av lasermottakeren er lydsignalet alltid utko-
blet.
Ved innkobling av lydsignalet kan du velge mellom to lydstyrker.
Til innkopling hhv. skifting av lydsignalet trykker du på tasten 
for lydsignalet 21 til den ønskede lydstyrken anvises. Ved en 
middels lydstyrke blinker lydstyrke-indikatoren d på display-
et, ved høy lydstyrke lyser indikatoren permanent, ved utko-
plet lydsignal slokner den.

Automatisk nivellering rotasjonslaser
Etter innkoplingen kontrollerer måleverktøyet den vannrette 
posisjonen og utlikner ujevnheter innenfor selvnivellerings-
området på ca. 8 % automatisk (5°).
Hvis måleverktøyet står mer enn 8 % på skjeve etter innkob-
ling eller etter en posisjonsendring, kan det ikke lenger nivel-
leres. I dette tilfellet stanses rotoren, laseren blinker og nivel-
leringsindikatoren 1 lyser kontinuerlig rødt. Posisjoner 
måleverktøyet på nytt og vent på nivelleringen. Uten ny posi-
sjonering koples laseren automatisk ut etter 2 min og måle-
verktøyet etter 2 h.
Når måleverktøyet er nivellert, kontrollerer det stadig den 
vannrette posisjonen. Ved posisjonsendringer etternivelleres 
det automatisk. For å unngå feilmålinger stanser rotoren i lø-
pet av nivelleringen, laseren blinker og nivelleringsindikato-
ren 1 blinker grønt.

Sjokkvarselsfunksjon

Måleverktøyet har en sjokkvarselsfunksjon som forhindrer ni-
vellering på forandret høyde med påfølgende høydefeil ved 
posisjonsendringer hhv. risting av måleverktøyet eller vibra-
sjoner på undergrunnen.
Etter innkopling av måleverktøyet er sjokkvarselsfunksjonen 
innkoplet ved fabrikkinnstilling (sjokkvarselsindikatoren 3 ly-
ser). Sjokkvarselet aktiveres ca. 30 s etter innkopling av må-
leverktøyet hhv. innkopling av sjokkvarselsfunksjonen.
Hvis området for nivelleringsnøyaktigheten overskrides ved 
en posisjonsendring av måleverktøyet eller det registreres en 
sterk vibrasjon, utløses sjokkvarselet: Rotasjonen stanses, la-
seren blinker, nivelleringsindikatoren 1 slokner og sjokkvar-
selsindikatoren 3 blinker rødt.
Ved utløst sjokkvarsel trykker du et øyeblikk på på-/av-tasten 
2. Sjokkvarselsfunksjonen startes på nytt og måleverktøyet 
begynner med nivelleringen. Så snart måleverktøyet er selvni-
vellert (nivelleringsindikatoren 1 lyser kontinuerlig grønt), 
starter den automatisk i rotasjonsdrift. Kontroller nå høyden 
på laserstrålen på et referansepunkt og korriger høyden even-
tuelt.
Hvis funksjonen ikke startes på nytt med trykking på på-/av-
tasten 2 ved utløst sjokkvarsel, koples laseren automatisk ut 
etter 2 min og måleverktøyet etter 2 h.
Til utkopling av sjokkvarsel-funksjonen trykker du på på-/av-
tasten 2 i 3 s. Ved utløst sjokkvarsel (sjokkvarselindikatoren 3 
blinker rødt) trykker du først et øyeblikk på på-/av-tasten og 
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deretter en gang til i 3 s. Ved utkoplet sjokkvarsel slokner 
sjokkvarselindikatoren 3.
Til innkopling av sjokkvarselet trykker du på-/av-tasten 2 i 
3 s. Sjokkvarselsindikatoren 3 lyser kontinuerlig grønt og et-
ter 30 s aktiveres sjokkvarselet.
Innstillingen av sjokkvarselfunksjonen lagres ved utkopling av 
måleverktøyet.

Nivelleringsnøyaktighet rotasjonslaser
Presisjonsinnflytelser
Den største innflytelsen har omgivelsestemperaturen. Sær-
skilt temperaturforskjeller fra bakken og oppover kan avlede 
laserstrålen.
Avvikene har innflytelse fra ca. 20 m målestrekning og kan på 
100 m være på to til fire ganger avviket på 20 m.
Temperaturforskjellen er størst nær bakken, derfor bør måle-
verktøyet alltid monteres på et stativ fra en målestrekning på 
20 m. Sett måleverktøyet dessuten helst opp i midten av ar-
beidsflaten.

Presisjonskontroll av måleverktøyet
Utenom ytre innflytelser kan også apparatspesifikke innflytel-
ser (som f.eks. fall eller heftige støt) føre til avvik. Kontroller 
derfor alltid måleverktøyets presisjon før hver arbeidsstart.
Til kontrollen trenger du en fri målestrekning på 20 m på fast 
grunn mellom to vegger A og B. Du må utføre en omslagsmå-
ling for begge akser X og Y (positiv og negativ) (4 komplette 
målinger).
– Monter måleverktøyet nær veggen A på et stativ (tilbehør) 

eller sett det på en fast, plan undergrunn. Slå på måleverk-
tøyet.

– Merk av midten på laserstrålepunktet på veggen A (punkt 
I) etter nivelleringen.

– Drei måleverktøyet 180°, la det nivellere og marker midt-
en på laserstrålen på motsatt vegg B (punkt II).

– Plasser måleverktøyet – uten å dreie det – nær veggen B, 
slå det på og la det nivellere.

– Rett måleverktøyet opp i høyden (ved hjelp av stativet eller 
eventuelt ved å legge noe under) slik at midten på laser-
strålen treffer nøyaktig på det tidligere markerte punktet II 
på veggen B.

– Drei måleverktøyet 180°, uten å forandre høyden. La det 
nivellere og marker midten på laserstrålen på vegg A 
(punkt III). Pass på at punkt III er så loddrett over hhv. un-
der punkt I som mulig.

– Differansen d mellom de to markerte punktene I og III på 
veggen A gir det virkelige måleverktøyavviket for den målte 
aksen.

Gjenta målingen for de tre andre aksene. Drei da måleverktøy-
et før hver måling 90°.
På målestrekningen 2 x 20 m = 40 m er det maksimale tillatte 
avviket: 
40 m x ±0,08 mm/m = ±3,2 mm. 
Differansen d mellom punktene I og III kan være maksimalt 
3,2 mm på hver av de fire målingene.
Hvis måleverktøyet skulle overskride det maksimale avviket 
ved en av de fire målingene, må det kontrolleres av Bosch-
kundeservice.

Arbeidsinformasjoner rotasjonslaser
Bruk alltid kun midten på laserlinjen til markering. 
Bredden til laserlinjen endres med avstanden.

Laserbriller (tilbehør)
Laserbrillene filtrerer bort omgivelseslyset. Slik vises det rø-
de lyset til laseren lysere for øyet.

Bruk laserbrillene aldri som beskyttelsesbriller. Laser-
brillene er til bedre registrering av laserstrålen, men de be-
skytter ikke mot laserstrålingen.
Bruk laserbrillene aldri som solbriller eller i trafikken. 
Laserbrillene gir ingen fullstendig UV-beskyttelse og redu-
serer fargeregistreringen.

A B

20 m

A B
180°

A B

A B
180°
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Arbeid med stativ (tilbehør)
Måleverktøyet har et 5/8"-stativfeste for horisontal drift på et 
stativ. Sett måleverktøyet med stativfestet 12 på 5/8"-gjen-
gene til stativet og skru det fast med stativets låseskrue.
På et stativ 30 med måleskala på uttrekket kan du innstille 
høydeforskjellen direkte.

Arbeid med laser-målplate (tilbehør)
Ved hjelp av laser-måltavlen 37 kan du overføre laserhøyden til 
en vegg.
Med nullfeltet og skalaen kan feiljusteringen til ønsket høyde må-
les og overføres til et annet sted. Slik bortfaller den nøyaktige 
innstillingen av måleverktøyet på høyden som skal overføres.
Laser-målplate 37 har et reflekssjikt som gjør laserstrålen be-
dre synlig på større avstand hhv. i sterk sol. Lysstyrkeforsterk-
ningen kan kun registreres når du ser på laser-målplate parallelt 
til laserstrålen.
Arbeid med nivellerstangen (tilbehør)
Til kontroll om flaten er plan eller overføring av helninger an-
befales det å bruke nivellerstangen 31 sammen med laser-
mottakeren.

Oppe på nivellerstangen 31 befinner det seg en relativ måle-
skala (±50 cm). Nullhøyden kan du forhåndsinnstille nede på 
uttrekket. Slik kan avvik avleses direkte fra beregnet hoyde.

Arbeidsinformasjoner lasermottaker
Markering
På midtmarkeringen 23 til høyre og venstre på lasermottake-
ren kan høyden til laserstrålen markeres, når den går gjennom 

midten av mottaksfeltet 24. Midtmarkeringen befinner seg 
45 mm fra øvre kant på lasermottakeren.

Oppretting med libell
Ved hjelp av libellen 26 kan du rette lasermottakeren opp 
loddrett. En skjev lasermottaker fører til feilmålinger.

Festing med holder (se bilde A)
Du kan feste lasermottakeren med holderen 35 både på en 
bygglaser-nivellerstang 31 (tilbehør) og på andre hjelpemid-
ler med en bredde på opp til 65 mm.
Skru holderen 35 med festeskruen 34 inn i festet 29 på bak-
siden av lasermottakeren.
Løsne låseskruen 32 og skyv holderen f.eks. inn på bygglaser-
nivellerstangen 31 og trekk låseskruen 32 fast igjen.
Den øvre kanten 33 til holderen befinner seg på samme høyde 
som midtmarkeringen 23 og kan brukes til markering av laser-
strålen.

Festing med magnet (se bilde B)
Hvis det ikke er helt nødvendig med et sikkert feste, kan du 
feste lasermottakeren på ståldeler på forsiden ved hjelp av 
magnetplaten 22.

Arbeidseksempler
Dybdekontroll av byggegruver (se bilde C)
Plasser måleverktøyet på et stabilt underlag eller monter det 
på et stativ 30.
Arbeid med stativ: Rett laserstrålen opp på ønsket høyde. 
Overfør hhv. kontroller høyden på målstedet.
Arbeid uten stativ: Finn høydedifferansen mellom laserstrå-
len og høyden på referansepunktet ved hjelp av laser-målpla-
ten 37. Overfør hhv. kontroller den målte høydedifferansen 
på målstedet.
Ved måling over større avstander skal du alltid plassere måle-
verktøyet på midten av arbeidsflaten og på et stativ for å redu-
sere forstyrrende innflytelser.
Ved arbeid på usikker undergrunn skal du montere måleverk-
tøyet på stativet 30. Pass på at sjokkvarselfunksjonen er akti-
vert, for å unngå feilmålinger ved bakkebevegelser eller vibra-
sjoner på måleverktøyet.

Oversikt over indikatorene
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grønn rød grønn rød
Innkobling av måleverktøyet (1 s selvtest)
Selv- eller etternivellering 2x/s 2x/s
Nivellert/driftsklart måleverktøy
Selvnivelleringsområdet er overskredet 2x/s
Sjokkvarsel aktivert
Sjokkvarsel utløst 2x/s 2x/s
Batterispenning for ≤2 h drift 2x/s
Tomt batteri
2x/s Blinkefrekvens (to ganger i sekundet) Kontinuerlig drift Funksjon stanset
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Service og vedlikehold
Vedlikehold og rengjøring
Hold rotasjonslaseren, ladeapparatet og lasermottakeren all-
tid rene.
Dypp aldri rotasjonslaseren, ladeapparatet og lasermottake-
ren i vann eller andre væsker.
Tørk smussen av med en fuktig, myk klut. Ikke bruk rengjø-
rings- eller løsemidler.
På rotasjonslaseren må du spesielt rengjøre flatene på utgangs-
åpningen til laseren med jevne mellomrom og passe på loing.
Hvis rotasjonslaseren, ladeapparatet eller lasermottakeren til 
tross for omhyggelige produksjons- og kontrollmetoder en 
gang skulle svikte, må reparasjonen utføres av et autorisert 
serviceverksted for Bosch-elektroverktøy. Du må ikke åpne 
rotasjonslaseren, ladeapparatet og lasermottakeren på egen 
hånd.
Ved alle forespørsler og reservedelsbestillinger må du oppgi 
det 10-sifrede produktnummeret som er angitt på typeskiltet 
til rotasjonslaseren, ladeapparatet hhv. lasermottakeren.

Kundeservice og kunderådgivning
Kundeservice hjelper deg ved spørsmål om reparasjon og 
vedlikehold av produktet ditt og reservedelene. Deltegninger 
og informasjoner om reservedeler finner du også under:
www.bosch-pt.com
Bosch-kundeservice er gjerne til hjelp ved spørsmål om kjøp, 
bruk og innstilling av produkter og tilbehør.

Norsk
Robert Bosch AS
Postboks 350
1402 Ski
Tel.: (+47) 64 87 89 50
Faks: (+47) 64 87 89 55

Deponering
Rotasjonslaser, ladeapparat, lasermottaker, batteri-
er, tilbehør og emballasje må leveres inn til miljøvenn-
lig gjenvinning.

Rotasjonslaseren, ladeapparatet, lasermottakeren og batteri-
ene må ikke kastes i vanlig søppel!

Kun for EU-land:
Iht. det europeiske direktivet 2002/96/EF 
om gamle elektriske apparater og iht. det 
europeiske direktivet 2006/66/EF må de-
fekte eller oppbrukte batterier/oppladbare 
batterier samles inn adskilt og leveres inn til 
en miljøvennlig resirkulering.

Batterier/oppladbare batterier:

Ni-MH: Nikkel-metallhydrid

Rett til endringer forbeholdes.

Suomi
Turvallisuusohjeita
Pyörivä laser

Kaikki ohjeet täytyy lukea ja noudattaa, jotta 
voisi työskennellä vaarattomasti ja varmasti 
mittaustyökalun kanssa. Älä koskaan peitä 
tai poista mittaustyökalussa olevia varoitus-
kilpiä. SÄILYTÄ NÄMÄ OHJEET HYVIN.

Varoitus – jos käytetään muita, kuin tässä mainittuja 
käyttö- tai säätölaitteita tahi menetellään eri tavalla, 
saattaa tämä johtaa vaarallisen säteilyn altistukseen. 
Mittaustyökalu toimitetaan varustettuna englannin-
kielisellä varoituskilvellä (grafiikkasivun mittaustyö-
kalun kuvassa merkitty numerolla 14).

Liimaa ennen ensimmäistä käyttöä toimitukseen kuu-
luva oman kielesi tarra englanninkielisen kilven päälle.
Älä koskaan suuntaa lasersädettä ihmisiin tai eläimiin, 
älä myös itse katso lasersäteeseen. Tämä mittaustyöka-
lu tuottaa laserluokan 2 lasersädettä IEC 60825-1 mu-
kaan. Täten voit tahattomasti sokaista ihmisiä.
Älä käytä lasertarkkailulaseja suojalaseina. Lasertark-
kailulasien tarkoitus on erottaa lasersäde paremmin, ne ei-
vät kuitenkaan suojaa lasersäteeltä.
Älä käytä lasertarkkailulaseja aurinkolaseina tai tielii-
kenteessä. Lasertarkkailulasit eivät anna täydellistä 
UV-suojaa ja ne alentavat värien erotuskykyä.
Anna ainoastaan koulutettujen ammattihenkilöiden 
korjata mittaustyökalusi ja salli korjauksiin käytettä-
vän vain alkuperäisiä varaosia. Täten varmistat, että mit-
taustyökalu säilyy turvallisena.
Älä anna lasten käyttää lasermittaustyökalua ilman val-
vontaa. He voivat tahattomasti sokaista ihmisiä.
Älä työskentele mittaustyökalulla räjähdysalttiissa 
ympäristössä, jossa on palavaa nestettä, kaasua tai pö-
lyä. Mittaustyökalussa voi muodostua kipinöitä, jotka saat-
tavat sytyttää pölyn tai höyryt.
Älä avaa akkua. On olemassa oikosulun vaara.

Suojaa akkupaketti kuumuudelta esim. myös 
pitkäaikaiselta auringonpaisteelta, tulelta, ve-
deltä ja kosteudelta. On olemassa räjähdysvaara.

Pidä irrallista akkua loitolla metalliesineistä, kuten pa-
perinliittimistä, kolikoista, avaimista, nauloista, ruu-
veista tai muista pienistä metalliesineistä, jotka voivat 
oikosulkea akun koskettimet. Akkukoskettimien välinen 
oikosulku saattaa aiheuttaa palovammoja tai johtaa tulipa-
loon.

IEC 60825-1:2007-03 
<1mW, 635 nm
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Väärästä käytöstä johtuen saattaa akusta vuotaa nes-
tettä. Vältä koskettamasta nestettä. Huuhtele vedellä, 
jos vahingossa kosketat nestettä. Jos nestettä pääsee 
silmiin, tarvitaan tämän lisäksi lääkärin apua. Akusta 
vuotava neste saattaa aiheuttaa ärsytystä ja palovammoja.
Lataa akkua vain tässä käyttöohjeessa mainitulla lata-
uslaitteella. Latauslaite, joka soveltuu määrätyntyyppisel-
le akulle, saattaa muodostaa tulipalovaaran erilaista akkua 
ladattaessa.
Käytä vain alkuperäisiä Bosch-akkupaketteja, joiden 
jännite vastaa mittaustyökalusi tyyppikilvessä olevaa 
jännitettä. Muita akkupaketteja käytettäessä, esim. jälji-
telmiä, työstettyjä akkuja tai vieraita valmisteita, on ole-
massa räjähtävien akkujen aiheuttama loukkaantumisvaa-
ra ja ainevahinkovaara.

Älä käytä lasertähtäintaulua 37 sydä-
mentahdistimien lähellä. Lasertähtäintau-
lun magneetti muodostaa kentän, joka voi 
häiritä sydämentahdistimien toimintaa.

Pidä lasertähtäintaulu 37 poissa magneettisista taltiois-
ta ja magnetismille herkistä laitteista. Lasertähtäintaulun 
magneetti saattaa aikaansaada pysyviä tietohäviöitä.

Akun latauslaite
Lue kaikki turvallisuus- ja muut ohjeet. Turvalli-
suusohjeiden noudattamisen laiminlyönti saattaa 
johtaa sähköiskuun, tulipaloon ja/tai vakavaan 
loukkaantumiseen.
Pidä sähkötyökalu poissa sateesta ja kosteu-
desta. Veden tunkeutuminen latauslaitteen si-
sään kasvattaa sähköiskun riskiä.

Älä lataa vieraita akkuja latauslaitteella. Latauslaite on 
tarkoitettu vain pyörivään laseriin asennetun Bosch-akun 
lataukseen. Vieraita akkuja ladattaessa on olemassa tulipa-
lo- ja räjähdysvaara.
Pidä latauslaite puhtaana. Likaantuminen lisää sähköis-
kun vaaraa.
Tarkista latauslaite, johto ja pistoke, ennen jokaista 
käyttöä. Älä käytä latauslaitetta, jos huomaat siinä ole-
van vaurioita. Älä avaa latauslaitetta itse ja anna aino-
astaan ammattitaitoisten henkilöiden korjata sitä, al-
kuperäisiä varaosia käyttäen. Vahingoittuneet 
latauslaitteet, johdot tai pistokkeet kasvattavat sähköis-
kun vaaraa.
Älä käytä latauslaitetta helposti palavalla alustalla 
(esim. paperi, kangas jne.) tai palavassa ympäristössä. 
Latauslaitteen kuumeneminen latauksen aikana synnyttää 
tulipalovaaran.
Väärästä käytöstä johtuen saattaa akusta vuotaa nes-
tettä. Vältä koskettamasta nestettä. Huuhtele vedellä, 
jos vahingossa kosketat nestettä. Jos nestettä pääsee 
silmiin, tarvitaan tämän lisäksi lääkärin apua. Akusta 
vuotava neste saattaa aiheuttaa ärsytystä ja palovammoja.
Pidä lapsia silmällä. Täten varmistat, että lapset eivät leiki 
latauslaitteen kanssa.

Lapset ja henkilöt, jotka fyysisten, aistillisten tai hen-
kisten kykyjensä, kokemattomuutensa tai puuttuvan 
tietonsa takia eivät turvallisesti voi käyttää latauslai-
tetta eivät saa käyttää sitä ilman vastuullisen henkilön 
valvontaa tai neuvontaa. Muussa tapauksessa on ole-
massa väärinkäytön ja loukkaantumisen vaara.

Laservastaanotin
Kaikki ohjeet täytyy lukea ja noudattaa. 
SÄILYTÄ NÄMÄ OHJEET HYVIN.

Älä käytä mittaustyökalua sydämentah-
distimien lähellä. Magneettilevy 22 muo-
dostaa kentän, joka voi häiritä sydämentah-
distimia.

Pidä mittaustyökalu poissa magneettisista taltioista ja 
magnetismille herkistä laitteista. Magneettilevy 22 saat-
taa aikaansada pysyvän tietohäviön.
Anna ainoastaan koulutettujen ammattihenkilöiden 
korjata mittaustyökalusi ja salli korjauksiin käytettä-
vän vain alkuperäisiä varaosia. Täten varmistat, että mit-
taustyökalu säilyy turvallisena.
Älä työskentele mittaustyökalulla räjähdysalttiissa 
ympäristössä, jossa on palavaa nestettä, kaasua tai pö-
lyä. Mittaustyökalussa voi muodostua kipinöitä, jotka saat-
tavat sytyttää pölyn tai höyryt.

Tuotekuvaus
Määräyksenmukainen käyttö
Pyörivä laser
Mittaustyökalu on tarkoitettu tarkasti vaakasuorien korkeus-
juoksujen mittaukseen ja tarkistukseen. Mittaustyökalu ei ole 
tarkoitettu pystysuoraan tasaukseen.
Mittaustyökalu soveltuu käytettäväksi ulkotilassa.

Laservastaanotin
Mittaustyökalu on tarkoitettu ”Tekniset tiedot”-kappaleessa 
mainitun aaltopituuden pyörivien lasersäteiden nopeaan löy-
tämiseen.
Se soveltuu käytettäväksi sisä- ja ulkotilassa.

Kuvassa olevat osat
Kuvassa olevien osien numerointi viittaa grafiikkasivuissa ole-
viin pyörivän laserin, latauslaitteen ja laservastaanottimen ku-
viin.

Pyörivä laser/latauslaite
1 Automaattisen vaaituksen näyttö
2 Käynnistyspainike/tärähdysvaroituspainike
3 Tärähdysvaroituksen näyttö
4 Säädettävä lasersäde
5 Lasersäteen ulostuloaukko
6 Akun lataustilan näyttö
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7 Akkupaketti
8 Paristokotelo
9 Paristokotelon lukitus

10 Akun lukitus
11 Latauspistokkeen liitin
12 Jalustan kiinnitys 5/8"
13 Pyörivän laserin sarjanumero
14 Laser-varoituskilpi
15 Latauslaite
16 Latauslaitteen verkkopistotulppa
17 Latauspistoke

Laservastaanotin*
18 Paristokotelon kannen lukitus
19 Laservastaanottimen käynnistysnäppäin
20 Mittaustarkkuuden säätöpainike
21 Äänimerkin painike
22 Magneettilevy
23 Keskiömerkintä
24 Lasersäteen vastaanottokenttä
25 Näyttö
26 Laservastaanottimen vesivaaka
27 Laservastaanottimen sarjanumero
28 Paristokotelon kansi
29 Pitimen kiinnitin
32 Pidikkeen lukitusruuvi
33 Pidikkeen yläreuna
34 Pidikkeen kiinnitysruuvi
35 Pidike

Laservastaanottimen näyttöelimet
a Näyttö säätö ”keskiverto”
b Paristovaroitus
c Suuntanäyttö ylös
d Näyttö äänimerkki
e Keskipisteen näyttö
f Näyttö säätö ”hieno”
g Suuntanäyttö alas

Lisälaitteet/varaosat
30 Jalusta*
31 Rakennuslaserin latta*
36 Lasertarkkailulasit*
37 Lasertähtäintaulu*
38 Laukku

* Kuvassa tai selostuksessa esiintyvä lisätarvike ei kuulu vakiotoi-
mitukseen.

Tekniset tiedot

Pyörivä laser GRL 400 H
Professional

Tuotenumero 3 601 K61 800.
Työalue (säde) 1)

– ilman laservastaanotinta n.
– laservastaanottimella n.

10 m
200 m

Tasaustarkkuus 1) 2) ±0,08 mm/m
Tyypillinen itsetasausalue ±8 % (±5°)
Tyypillinen tasausaika 15 s
Pyörintänopeus 600 min-1

Käyttölämpötila –10 ... +50 °C
Varastointilämpötila –20 ... +70 °C
Ilman suhteellinen kosteus 
maks. 90 %
Laserluokka 2
Lasertyyppi 635 nm, <1 mW
Ø Lasersäde ulostuloaukossa n.1) 5 mm
Jalustan kiinnitys 
(vaakasuora) 5/8"-11
Akut (NiMH)
Paristot (alkali-mangaani) 

2 x 1,2 V HR20 (D) (9 Ah)
2 x 1,5 V LR20 (D)

Käyttöaika n.
– Akut (NiMH)
– Paristot (alkali-mangaani) 

30 h
50 h

Paino vastaa EPTA-Procedure 
01/2003 1,8 kg
Mitat 
(pituus x leveys x korkeus) 183 x 170 x 188 mm
Suojaus IP 56 (pölyltä ja suihkuve-

deltä suojattu)
1) arvossa 20 °C
2) akseleita pitkin
Ota huomioon pyörivä laserisi tyyppikilvessä oleva tuotenumero, yksit-
täisten pyörivien lasereiden kauppanimitys saattaa vaihdella.
Tyyppikilvessä oleva sarjanumero 13 mahdollistaa pyörivän laserin yk-
siselitteisen tunnistuksen.

Latauslaite
Tuotenumero 2 610 A13 782
Nimellisjännite V~ 100–240
Taajuus Hz 50/60
Akun latausjännite V= 7,5
Latausvirta A 1,0
Sallittu latauslämpötila-alue °C 0–45
Latausaika h 14
Akkukennojen lukumäärä 2
Nimellisjännite 
(akkukennoa kohti) V= 1,2
Paino vastaa EPTA-Procedure 
01/2003 kg 0,2
Suojausluokka /II
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Asennus
Pyörivän laserin energianhuolto
Käyttö paristoilla/akuilla
Mittaustyökalun voimanlähteenä suosittelemme käyttämään 
alkali-mangaani-paristoja tai akkukennoja.
Avaa paristokotelo 8 kiertämällä lukitusta 9 asentoon  ja 
vetämällä paristokotelo ulos.
Ota paristoja tai akkukennoja asennettaessa huomioon oikea 
napaisuus paristokotelossa olevan kuvan mukaisesti.
Vaihda aina kaikki paristot tai akkukennot samanaikaisesti. 
Käytä yksinomaan saman valmistajan saman tehoisia paristo-
ja tai akkukennoja.
Sulje paristokotelo 8 ja kierrä lukitus 9 asentoon .
Jos olet asentanut paristoja tai akkuja väärin, ei mittaustyöka-
lua voi käynnistää. Aseta paristot tai akut paikoilleen oikealla 
napaisuudella.

Poista paristot tai akkukennot mittaustyökalusta, ellet 
käytä sitä pitkään aikaan. Paristot ja akkukennot saatta-
vat hapettua tai purkautua itsestään pitkäaikaisessa varas-
toinnissa.

Akkukäyttö
Lataa akku 7 ennen ensimmäistä käyttöönottoa. Akku voi-
daan ladata yksinomaan siihen kuuluvalla latauslaitteella 15.

Ota huomioon verkkojännite! Virtalähteen jännitteen tu-
lee vastata latauslaitteen tyyppikilvessä olevia tietoja.

Liitä verkkojohto, jossa on sähköverkkoosi sopiva verkkopis-
totulppa 16 latauslaitteeseen 15 ja saata se lukkiutumaan.
Työnnä latauslaitteen latauspistoke 17 akun hylsyyn 11. Liitä 
latauslaite verkkojännitteeseen. Tyhjän akun lataus kestää n. 
14 tuntia. Latauslaite ja akku ovat suojattuja ylilataukselta.
Uusi tai pitkän aikaa käyttämättä ollut akku saavuttaa täyden 
tehonsa vasta n. 5 lataus- ja purkausvaiheen jälkeen.
Älä lataa akkua 7 jokaisen käytön jälkeen, koska se pienentää 
sen kapasiteettia. Lataa akku, kun akun lataustilan näyttö 6 
vilkkuu tai palaa jatkuvasti.
Laitteen huomattavasti lyhentynyt käyttöaika latauksen jälkeen 
osoittaa, että akku on loppuunkäytetty ja täytyy vaihtaa uuteen.
Akun ollessa tyhjä voidaan mittaustyökalu myös käyttää säh-
köverkkoon liitetyn latauslaitteen 15 kanssa. Katkaise virta 
mittaustyökalusta, lataa akku n. 10 min. ja käynnistä sitten 
mittaustyökalu uudelleen latauslaitteeseen liitettynä.
Vaihda akku 7 kiertämällä lukitusta 10 asentoon  ja vetä-
mällä akku 7 ulos.
Aseta uusi akku paikoilleen ja kierrä lukitus 10 asentoon .

Poista akkupaketti mittaustyökalusta, ellet käytä sitä 
pitkään aikaan. Akut saattavat hapettua tai purkautua it-
sestään pitkäaikaisessa varastoinnissa.

Lataustilan näyttö
Kun lataustilan näyttö 6 alkaa vilkkua punaisena, voidaan mit-
taustyökalua käyttää vielä n. 2 h.
Jos lataustilan näyttö 6 palaa pysyvästi punaisena, ei mittauk-
sia enää voida suorittaa. Mittaustyökalu kytkeytyy automaat-
tisesti pois päältä 1 min kuluttua.

Laservastaanottimen energianhiolto
Laservastaanottimen voimanlähteenä suosittelemme käyttä-
mään alkali-mangaani-paristoja.
Paina paristokotelon lukitus 18 ulospäin ja käännä paristoko-
telon kansi 28 auki.
Ota paristoja asennettaessa huomioon oikea napaisuus, pa-
ristokotelon kuvan mukaisesti.
Kun paristonäyttö b ensin ilmestyy näyttöön 25, voidaan la-
servastaanotinta käyttää vielä n. 3 h.

Poista paristot laservastaanottimesta, ellet käytä sitä 
pitkään aikaan. Paristo saattaa hapettua tai purkautua it-
sestään pitkäaikaisessa varastoinnissa.

Käyttö
Pyörivän laserin käyttöönotto

Suojaa mittaustyökalu kosteudelta ja suoralta aurin-
gonvalolta.
Älä aseta mittaustyökalua alttiiksi äärimmäisille läm-
pötiloille tai lämpötilan vaihteluille. Älä esim. jätä sitä 
pitkäksi aikaa autoon. Anna suurten lämpötilavaihtelujen 

Laservastaanotin LR 1
Professional

Tuotenumero 3 601 K15 400
Vastaanotettavissa oleva aalto-
pituus 635–650 nm
Kantama 3) 200 m
Vastaanottokulma 120°
Vastaanotettavissa oleva pyöri-
misnopeus >200 min-1

Mittaustarkkuus 4)

– Säätö ”hieno”
– Säätö ”keskiverto”

±1 mm
±3 mm

Käyttölämpötila – 10 °C ... +50 °C
Varastointilämpötila – 20 °C ... +70 °C
Paristo 1 x 9 V6LR61
Käyttöaika n. 50 h
Paino vastaa EPTA-Procedure 
01/2003 0,36 kg
Mitat 
(pituus x leveys x korkeus) 148 x 73 x 30 mm
Suojaus IP 65 (pöly- ja suihkuve-

deltä suojattu)
3) Kantama (säde) saattaa pienentyä epäsuotuisten olosuhteiden 
(esim. suora auringonpaiste) vaikutuksesta.

4) riippuu laservastaanottimen ja pyörivän laserin välisestä etäisyydestä

Ota huomioon laservastaanottimesi tyyppikilvessä oleva tuotenumero, 
yksittäisten laservastaanottimien kauppanimitys saattaa vaihdella.

Tyyppikilvessä oleva sarjanumero 27 mahdollistaa laservastaanottimen 
yksiselitteisen tunnistuksen.
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jälkeen mittaustyökalun lämpötilan tasaantua, ennen kuin 
käytät sitä. Äärimmäiset lämpötilat tai lämpötilavaihtelut 
voivat vaikuttaa mittaustyökalun tarkkuuteen.
Vältä kovia iskuja tai mittaustyökalun pudottamista. 
Jos mittaustyökaluun on vaikuttanut voimakkaita ulkoisia 
voimia, tulisi ennen työn jatkamista suorittaa tarkkuustar-
kistus (katso ”Pyörivän laserin vaaitustarkkuus”, sivu 98).

Mittaustyökalun asentaminen
Aseta mittaustyökalu tukevalle alustalle tai 
kiinnitä se jalustaan 30.
Suuren tasaustarkkuuden takia mittaustyö-
kalu reagoi hyvin herkästi ravisteluun ja 
asennonmuutoksiin. Kiinnitä siksi huomio 
mittaustyökalun tukevaan asentoon, jotta ei 
käyttö keskeytyisi uusien tasauksien takia.

Käynnistys ja pysäytys
Älä suuntaa lasersädettä ihmisiin tai eläimiin (eten-
kään silmien korkeudelle), älä myöskään itse katso la-
sersäteeseen (edes kaukaa). Mittaustyökalu lähettää he-
ti käynnistyksen jälkeen säädettävän lasersäteen 4.

Käynnistä mittaustyökalu painamalla lyhyesti käynnistyspai-
niketta 2. Näytöt 3, 1 ja 6 syttyvät hetkeksi. Mittaustyökalu 
aloittaa välittömästi automaattisen tasauksen. Tasauksen ai-
kana tasauksen näyttö 1 vilkkuu vihreänä, laser ei pyöri, mut-
ta vilkkuu.
Mittaustyökalu on vaaitettu, kun vaaitusnäyttö 1 palaa pysy-
västi vihreänä ja laser palaa jatkuvana. Vaaituksen päätyttyä, 
mittaustyökalu käynnistyy automaattisesti rotaatiokäytössä.
Mittaustyökalu toimii ainoastaan pyörintäkäytössä kiinteällä 
pyörintänopeudella, joka soveltuu myös käytettäväksi laser-
vastaanottimen kanssa.
Tärähdysvaroitustoiminto on tehdassäädössä automaattises-
ti kytkettynä, tärähdysvaroituksen näyttö 3 palaa vihreänä.
Pysäytä mittalaite painamalla lyhyesti käynnistyspainiketta 
2. Kun tärähdysvaroitus on lauennut (tärähdysvaroituksen 
näyttö 3 vilkkuu punaisena), paina kerran käynnistyspainiket-
ta lyhyesti tärähdysvaroitustoiminnon käynnistämiseksi uu-
delleen ja sitten uudelleen lyhyesti mittaustyökalun kytkemi-
seksi pois päältä.

Älä jätä kytkettyä mittaustyökalua ilman valvontaa ja 
sammuta mittaustyökalu käytön jälkeen. Lasersäde 
saattaa häikäistä muita henkilöitä.

Mittaustyökalu kytkeytyy automaattisesti pois päältä, paristo-
jen säästämiseksi, jos se on yli 2 h itsevaaitusalueen ulkopuo-
lella tai tärähdysvaroitus on lauenneena yli 2 h (katso ”Pyöri-
vän laserin automaattinen vaaitus”, sivu 98). Kohdista 
mittaustyökalu uudelleen ja käynnistä se taas.

Laservastaanottimen käyttöönotto
Suojaa laservastaanotin kosteudelta ja suoralta aurin-
gonvalolta.
Älä aseta laservastaanotinta alttiiksi äärimmäisille läm-
pötiloille tai lämpötilan vaihteluille. Älä esim. jätä sitä pit-
käksi aikaa autoon. Anna suurten lämpötilavaihtelujen jäl-
keen laservastaanottimen lämpötilan tasaantua, ennen kuin 
käytät sitä. Äärimmäiset lämpötilat tai lämpötilavaihtelut 
voivat vaikuttaa laservastaanottimen tarkkuuteen.

Aseta laservastaanotin vähintään 50 cm etäisyydelle pyöri-
västä laserista. Sijoita laservastaanotin niin, että lasersäde 
pystyy saavuttamaan vastaanottokentän 24.

Käynnistys ja pysäytys
Kun laservastaanotin käynnistetään, kuuluu voimakas 
äänimerkki. ”Laitteen A-painotettu äänen painetaso voi 
0,2 m etäisyydellä olla 95 dB(A).”
Älä pidä laservastaanotinta lähellä korvaa! Voimakas 
ääni saattaa vahingoittaa kuuloa.

Käynnistä laservastaanotin painamalla käynnistysnäppäintä 
19. Kuuluu kaksi merkkiääntä ja kaikki näytön kentät syttyvät 
hetkeksi.
Pysäytä laservastaanotin painamalla käynnistysnäppäintä 
19 uudelleen.
Jos n. 10 minuutin aikana ei paineta mitään laservastaanotti-
men näppäintä, ja vastaanottokenttään 24 ei osu lasersädettä 
10 minuutin aikana, laservastaanotin sammuttaa itsensä au-
tomaattisesti paristojen säästämiseksi. Mittauksen loppu 
osoitetaan merkkiäänellä.

Keskipisteen näytön valinta
Näppäimellä 20 voit määrätä, millä tarkkuudella lasersäteen 
asento vastaanottokentässä osoitetaan olevan ”keskellä”:
– Asento ”hieno” (näytössä f),
– Asento ”keskiverto” (näytössä a),
Tarkkuusasetusta muutettaessa kuuluu merkkiääni.
Kun laservastaanotin on käynnistetty on tarkkuus aina ”keski-
verto”.

Suuntanäytöt
Näytöt alhaalla g, keskellä e ja ylhäällä c (kukin laservastaan-
ottimen edessä ja takana) osoittavat pyörivän lasersäteen si-
jainnin vastaanottokentässä 24. Asentoa voidaan lisäksi 
osoittaa merkkiäänen avulla (katso ”Lasersädettä osoittava 
äänimerkki”, sivu 97).
Laservastaanotin on liian matalalla: Jos lasersäde kulkee 
vastaanottokentän 24, ylemmän puoliskon läpi, ilmestyy 
näyttöön alempi suuntanäyttö g. 
Jos äänimerkki on kytkettynä, kuuluu hidastempoinen ääni-
merkki. 
Liikuta tässä tapauksessa laservastaanotinta nuolen suuntaan 
ylöspäin. Kun keskiömerkintää 23 lähestytään näkyy enää 
suuntanäytön g kärki.
Laservastaanotin on liian korkealla: Jos lasersäde kulkee 
vastaanottokentän 24 alemman puoliskon läpi, ylempi suun-
tanäyttö c ilmestyy näyttöön. 
Kytketyllä äänimerkillä kuuluu nopeatempoinen äänimerkki. 
Liikuta tässä tapauksessa laservastaanotinta nuolen suuntaan 
alaspäin. Kun keskiömerkintää 23 lähestytään näkyy enää 
suuntanäytön c kärki.
Laservastaanotin on keskellä: Jos lasersäde kulkee vas-
taanottokentän 24 läpi keskiömerkinnän 23 kohdalta, keski-
näyttö e syttyy. Kytketyllä äänimerkillä kuuluu jatkuva ääni.

Lasersädettä osoittava äänimerkki
Lasersäteen sijainti vastaanottokentässä 24 voidaan osoittaa 
äänimerkillä.
Kun laservastaanotin käynnistetään, äänimerkki on aina pois-
kytkettynä.
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Äänimerkkiä kytkettäessä voit valita kahdesta äänenvoimak-
kuudesta.
Paina äänimerkin kytkemiseksi tai vaihtamiseksi änimerkki-
painiketta 21, kunnes haluttu äänenvoimakkuus näkyy näy-
tössä. Keskikovalla äänenvoimakkuudella äänimerkkinäyttö d 
vilkkuu näytössä, suurella äänenvoimakkuudella pälaa näyttö 
jatkuvana ja poiskytketyllä äänimerkillä se sammuu.

Pyörivän laserin automaattinen vaaitus
Käynnistyksen jälkeen mittaustyökalu tarkistaa, onko asento 
vaakasuora ja tasaa automaattisesti itsetasausalueen n. 8 % 
(5°) puitteessa olevat poikkeamat.
Jos mittaustyökalu käynnistymisen tai asennonmuutoksen 
jälkeen on yli 8 % vinossa, ei vaaitus enää ole mahdollista. 
Tässä tapauksessa roottori pysäytetään, laser vilkkuu ja vaai-
tusmerkki 1 palaa pysyvästi punaisena. Kohdista mittaustyö-
kalu uudelleen ja odota vaaitusta. Ilman uutta kohdistusta la-
ser sammuu automaattisesti 2 minuutin kuluttua ja 
mittaustyökalu 2 h kuluttua.
Kun mittaustyökalu on tasannut, se jatkuvasti tarkistaa vaaka-
asennon. Asennonmuutosten jälkeen tapahtuu automaatti-
nen tasaus. Mittausvirheiden välttämiseksi roottori pysähtyy 
tasauksen ajaksi, laser vilkkuu ja tasauksen näyttö 1 vilkkuu 
vihreänä.

Tärähdysvaroitustoiminta

Mittaustyökalussa on tärähdysvaroitustoiminta, joka mittaus-
työkalun asennon muutoksin tai alustan tärähdysten jälkeen 
estää tasauksen muuttuneelle korkeudelle ja siitä syntyvän 
korkeusvirheen. 
Mittaustyökalun käynnistyksen jälkeen tärähdysvaroitustoi-
minto on tehdassäädössä kytkettynä (tärähdysvaroituksen 
merkkivalo 3 palaa). Tärähdysvaroitus aktivoituu n. 30 s mit-
taustyökalun käynnistyksen tai tärähdysvaroitustoiminnon 
kytkennän jälkeen.
Jos mittaustyökalun asennonmuutoksessa tasaustarkkuuden 
alue ylittyy tai, jos voimakas tärähdys rekisteröidään, täräh-
dysvaroitus laukeaa: Pyörintä pysäytetään, laser vilkkuu, ta-
sauksen näyttö 1 sammuu ja tärähdysvaroituksen näyttö 3 
vilkkuu punaisena.
Paina lauenneen tärähdysvaroituksen jälkeen lyhyesti käyn-
nistyspainiketta 2. Tärähdysvaroitustoiminta käynnistyy uu-
delleen ja mittaustyökalu aloittaa tasauksen. Heti, kun mitta-
ustyökalu on tasannut, (tasauksen näyttö 1 palaa pysyvästi 
vihreänä), se käynnistyy automaattisesti pyörintäkäytössä. 
Tarkista lasersäteen korkeus vertailupisteessä, ja korjaa kor-
keutta tarvittaessa.
Jos tärähdysvaroituksen lauettua ei toimintoa käynnistetä uu-
delleen painamalla käynnistyspainiketta 2, laser kytkeytyy 
automaattisesti pois päältä 2 min kuluttua ja mittaustyökalu 
2 h kuluttua.
Pysäytä tärähdysvaroitustoiminto painamalla käynnistyspai-
niketta 2 3 s. Kun tärähdysvaroitus on lauennut (tärähdysva-
roituksen näyttö 3 vilkkuu punaisena), paina ensin kerran 
käynnistyspainiketta lyhyesti ja sitten uudelleen 3 s ajan. Tä-
rähdysvaroituksen ollessa poiskytkettynä tärähdysvaroituk-
sen näyttö 3 sammuu.

Käynnistä tärähdysvaroitustoiminto painamalla käynnistys-
painiketta 2 3 s. Tärähdysvaroituksen näyttö 3 palaa pysyväs-
ti vihreänä, ja tärähdysvaroitus aktivoituu 30 s kuluttua.
Tärähdysvaroitustoiminnon asetus tallentuu mittaustyökalua 
poiskytkettäessä.

Pyörivän laserin vaaitustarkkuus
Tarkkuuteen vaikuttavat seikat
Suurin vaikutus on ympäristön lämpötilalla. Erityisesti lattial-
ta ylöspäin esiintyvät lämpötilaerot voivat saattaa lasersäteen 
poikkeamaan.
Poikkeusten merkitys kasvaa alkaen n. 20 m etäisyydestä ja 
ne voivat 100 m etäisyydellä olla jopa kaksi – neljä kertaa niin 
suuret kuin 20 metrissä.
Koska lämpötilakerrostumat ovat suurimmillaan maan lähellä, 
tulisi aina asettaa mittaustyökalu jalustalle yli 20 m mittauksia 
varten. Aseta sen lisäksi mittaustyökalu mahdollisuuksien 
mukaan keskelle työaluetta.

Mittaustyökalun tarkkuuden tarkistus
Ulkoisten vaikutusten lisäksi voivat myös laitteisto-ominaiset 
vaikutukset (kuten esim. pudotukset tai voimakkaat iskut) 
johtaa poikkeuksiin. Tämän takia tulee mittaustyökalun tark-
kuus tarkistaa aina ennen työn aloittamista.
Tarkistusta varten tarvitaan 20 m vapaata mittausmatkaa 
kahden seinän A ja B välissä tukevalla alustalla. Sinun täytyy 
suorittaa kääntömittaus kummankin akselin, X ja Y kautta (se-
kä positiivinen että negatiivinen), (4 täyttä mittausvaihetta).
– Asenna mittaustyökalu lähelle seinää A, jalustalle tai aseta 

se tukevalle, tasaiselle alustalle. Käynnistä mittaustyökalu.

– Merkitse tasauksen loputtua lasersäteen keskipiste sei-
nässä A (piste I).

– Kierrä mittaustyökalu 180°, anna sen tasata ja merkitse la-
sersäteen keskipiste vastakkaiselle seinälle B (piste II).

– Aseta mittaustyökalu – sitä kiertämättä – lähelle seinää B, 
käynnistä se ja anna sen suorittaa tasaus.

A B

20 m

A B
180°
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– Suuntaa mittaustyökalu korkeustasolla niin (jalustan avulla 
tai tarvittaessa asettamalla jotain mittaustyökalun alle), et-
tä lasersäteen keskipiste osuu täsmälleen aiemmin merkit-
tyyn pisteeseen II, seinässä B.

– Kierrä mittaustyökalu 180°, muuttamatta korkeutta. Anna 
sen tasata ja merkitse lasersäteen keskipiste seinälle A 
(piste III). Varmista, että piste III on mahdollisimman pys-
tysuorassa pisteen I ylä- tai alapuolella.

– Kahden merkityn pisteen, I ja III erotus d seinässä A on 
mittaustyökalun todellinen poikkeama mitatun akselin 
suunnassa.

Toista mittausmenetelmä muille kolmelle akselille. Kierrä mit-
taustyökalu ennen jokaista mittausta 90°.
Mittausmatkalla 2 x 20 m = 40 m suurin sallittu poikkeama 
saa olla: 
40 m x ±0,08 mm/m = ±3,2 mm. 
Ero d pisteiden I ja III välillä saa siis jokaisessa yksittäisessä 
neljässä mittauksessa olla korkeintaan 3,2 mm.
Jos mittaustyökalu ylittää suurimman sallitun poikkeaman 
jossain neljästä mittaustapahtumassa, tulee se toimittaa 
Bosch-korjaamoon tarkistusta varten.

Pyörivän laserin työskentelyohjeita
Käytä aina vain laserlinjan keskipistettä merkintää var-
ten. Laserlinjan leveys muuttuu etäisyyden muuttuessa.

Lasertarkkailulasit (lisätarvike)
Lasertarkkailulasit suodattaa pois ympäristön valon. Tällön 
silmä näkee laserin punaisen valon kirkkaampana.

Älä käytä lasertarkkailulaseja suojalaseina. Lasertark-
kailulasien tarkoitus on erottaa lasersäde paremmin, ne ei-
vät kuitenkaan suojaa lasersäteeltä.
Älä käytä lasertarkkailulaseja aurinkolaseina tai tielii-
kenteessä. Lasertarkkailulasit eivät anna täydellistä 
UV-suojaa ja ne alentavat värien erotuskykyä.

Työskentely jalustan kanssa (lisätarvike)
Mittaustyökalussa on 5/8"-jalustakiinnitys vaakakäyttöä var-
ten jalustassa. Aseta mittaustyökalun jalustakiinnitys 12 ja-
lustan 5/8"-kierteeseen ja ruuvaa se kiinni jalustan lukitusruu-
villa.
Jalustassa 30, jossa on mitta-asteikko ulosvedettävässä 
osassa, voit suoraan asettaa lisäkorkeuden.

Työskentely lasertähtäintaulun kanssa (lisätarvike)
Lasertähtäintaulun 37 avulla voit siirtää laserin korkeuden 
seinään.
Nollakentän ja asteikon avulla voidaan halutun korkuinen siir-
tymä mitata ja sitten merkitä eri kohtaan. Tällöin jää mittaus-
työkalun täsmällinen asetus siirrettävälle korkeudelle pois.
Lasertähtäintaulussa 37 on heijastava pinnoite, joka edistää 
lasersäteen näkyvyyttä suurella etäisyydellä tai voimakkaassa 
auringonvalossa. Kirkkauden parannuksen huomaa vain, kun 
katsot lasertähtäintaulua lasersäteen suunnasta.

Työskentely latan kanssa (lisätarvike)
Tasaisuuksien tarkistukseen tai kaltevuuksien merkintään on 
latan 31 ja laservastaanottimen yhteiskäyttö suositeltavaa.

Vastaanottolevyssä 31 on ylhäällä suhteellinen mitta-asteikko 
(±50 cm). Sen nollakorkeuden voit valita alhaalta ulosvedet-
tävässä osassa. Täten voidaan suoraan lukea poikkeamat oh-
jekorkeudesta.

Laservastaanottimen työskentelyohjeita
Merkintä
Keskiömerkinnässä 23 oikealla ja vasemmalla laservastaanot-
timessa voidaan merkitä lasersäteen korkeus, sen kulkiessa 
vastaanottokentän 24 keskipisteen läpi. Keskiömerkintä si-
jaitsee 45 mm laservastaanottimen yläreunasta.

Suuntaus vesivaa’an kanssa
Vesivaa’an 26 avulla voidaan suunnata laservastaanotin pys-
tysuoraan (luotisuoraan). Vinoon asennettu laservastaanotin 
johtaa mittausvirheisiin.

Kiinnitys pidikkeeseen (katso kuva A)
Pidikkeen 35 avulla voit kiinnittää laservastaanottimen sekä 
rakennuslaserin lattaan 31 (lisätarvike) että myös muihin 
maks. 65 mm levyisiin apuvälineisiin.
Ruuvaa pidike 35 kiinnitysruuvin 34 avulla kiinni kiinnikkee-
seen 29, laservastaanottimen takana.

A B

A B
180°
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Avaa lukitusruuvi 32, työnnä pidike esim. rakennuslaserin lat-
taan 31 ja kiristä lukitusruuvi 32 uudelleen.
Pidikkeen ylempi reuna 33 on samlla korkeudella kuin keskiö-
merkintä 23 ja sitä voi käyttää lasersäteen merkitsemiseksi.

Kiinnitys magneetin kanssa (katso kuva B)
Ellei tukevaa kiinnitystä välttämätta tarvita, voidaan laservas-
taanotin kiinnittää magneettiIevyn 22 avulla otsapinnastaan 
teräsosiin.

Työesimerkkejä
Kaivannon syvyyden tarkistus (katso kuva C)
Aseta mittaustyökalu tukevalle alustalle tai kiinnitä se jalus-
taan 30.

Työskentely jalustan kanssa: Suuntaa lasersäde halutulle kor-
keudelle. Siirrä tai tarkista korkeus kohteessa.
Työskentely ilman jalustaa: Mittaa lasersäteen ja vertailupis-
teen korkeusero lasertähtäintaulun 37 avulla. Siirrä tai tarkis-
ta mitattu korkeusero kohteessa.
Mitattaessa suurilla etäisyyksillä tulisi mittaustyökalun aina si-
jaita työpinnan keskellä ja jalustalla häiriövaikutusten pienen-
tämiseksi.
Asenna mittaustyökalu jalustaan 30, jos työskentelet epäva-
kaalla alustalla. Varmista, että tärähdysvaroitustoiminto on 
aktivoituna, alustan liikkeiden tai mittaustyökalun tärähtelyi-
den aiheuttamien mittausvirheiden välttämiseksi.

Katsaus laitteen näyttöihin

Hoito ja huolto
Huolto ja puhdistus
Pidä aina pyörivä laser, latauslaite ja laservastaanotin puhtaina.
Älä upota pyörivää laseria, latauslaitetta tai laservastaanotin-
ta veteen tai muihin nesteisiin.
Pyyhi pois lika kostealla pehmeällä rievulla. Älä käytä puhdis-
tusaineita tai liuottimia.
Puhdista eritysesti pyörivän laserin ulostuloaukossa olevat 
pinnat säännöllisesti ja varo nukkaa.
Jos pyörivässä laserissa, latauslaitteessa tai laservastaanotti-
messa, huolellisesta valmistuksesta ja koestusmenettelystä 
huolimatta esiintyy vikaa, tulee korjaus antaa Bosch sopimus-
huollon tehtäväksi. Älä koskaan itse avaa pyörivää laseria, la-
tauslaitetta tai laservastaanotinta.
Ilmoita ehdottomasti kaikissa kyselyissä ja varaosatilauksissa 
10-numeroinen tuotenumero, joka löytyy pyörivän laserin, la-
tauslaitteen ja laservastaanottimen tyyppikilvestä.

Huolto ja asiakasneuvonta
Huolto vastaa tuotteesi korjausta ja huoltoa sekä varaosia 
koskeviin kysymyksiin. Räjähdyspiirustuksia ja tietoja vara-
osista löydät myös osoitteesta:
www.bosch-pt.com
Bosch-asiakasneuvonta auttaa mielellään sinua tuotteiden ja 
lisätarvikkeiden ostoa, käyttöä ja säätöä koskevissa kysymyk-
sissä.

Suomi
Robert Bosch Oy
Bosch-keskushuolto
Pakkalantie 21 A
01510 Vantaa
Puh.: 0800 98044
Faksi: +358 102 961 838
www.bosch.fi

Hävitys
Pyörivä laser, latauslaite, laservastaanotin, akut, lisä-
tarvikkeet ja pakkaukset tulee toimittaa ympäristöys-
tävälliseen uusiokäyttöön.

Älä heitä pyörivää laseria, latauslaitetta, laservastaanotinta 
tai akkuja/paristoja talousjätteisiin!

La
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vihreä punainen vihreä punainen
Mittaustyökalun käynnistys (1 s itsetesti)
Vaaitus tai jälkivaaitus 2x/s 2x/s
Mittaustyökalu on vaaitettu/käyttövalmis
Automaattisen vaaitusalueen ylitys 2x/s
Tärähdysvaroitin on aktivoitu
Tärähdysvaroitin on lauennut 2x/s 2x/s
Akun jännite riittää ≤2 h käyttöön 2x/s
Paristot/akut tyhjät.

2x/s Vilkkumistaajuus (kaksi kertaa sekunnissa)

Jatkuva käyttö

Toiminto pysäytetty
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Vain EU-maita varten:
Eurooppalaisen direktiivin 2002/96/EY 
mukaan käyttökelvottomat sähkölaitteet ja 
eurooppalaisen direktiivin 2006/66/EY 
mukaan vialliset tai loppuun käytetyt 
akut/paristot täytyy kerätä erikseen ja toi-
mittaa ympäristöystävälliseen kierrätyk-
seen.

Akut/paristot:

Ni-MH: Nikkeli-metallihydridi

Oikeus teknisiin muutoksiin pidätetään.

ÅëëçíéêÜ

Õðïäåßîåéò áóöáëåßáò

Ðåñéóôñåöüìåíï ëÝéæåñ
ÐñÝðåé íá äéáâÜóåôå êáé íá ôçñåßôå üëåò ôéò 
ïäçãßåò ãéá íá ìðïñåßôå íá åñãÜæåóôå ìå ôï 
åñãáëåßï ìÝôñçóçò áêßíäõíá êáé áóöáëþò. 
Ìçí åîáëåßøåôå ðïôÝ ôéò ðñïåéäïðïéçôéêÝò 
ðéíáêßäåò åðÜíù óôï åñãáëåßï ìÝôñçóçò. 
ÄÉÁÖÕËÁÎÅÔÅ ÊÁËÁ ÁÕÔ¸Ó ÔÉÓ ÏÄÇÃÉÅÓ.

Ðñïóï÷Þ – üôáí ÷ñçóéìïðïéçèïýí äéáôÜîåéò ÷åéñéóìïý 
êáé ñýèìéóçò Þ áêïëïõèçèïýí äéáöïñåôéêÝò 
äéáäéêáóßåò áð’ áõôÝò ðïõ áíáöÝñïíôáé åäþ: áõôü 
ìðïñåß íá ïäçãÞóåé óå Ýêèåóç óå åðéêßíäõíç 
áêôéíïâïëßá. 
Ôï åñãáëåßï ìÝôñçóçò ðáñáäßäåôáé ìáæß ìå ìéá 
ðñïåéäïðïéçôéêÞ ðéíáêßäá óå áããëéêÞ ãëþóóá (óôçí 
áðåéêüíéóç ôïõ åñãáëåßïõ ìÝôñçóçò öÝñåé ôïí áñéèìü 
14).

Ðñéí ôçí ðñþôç åêêßíçóç êïëëÞóôå åðÜíù óôçí 
ðéíáêßäá ìå ôçí áããëéêÞ ãëþóóá ôçí ðéíáêßäá ìå ôç 
ãëþóóá ôçò ÷þñáò óáò.
Ìçí êáôåõèýíåôå ôçí áêôßíá ëÝéæåñ åðÜíù óå ðñüóùðá 
Þ æþá êáé ìçí êïéôÜæåôå ï ßäéïò/Þ ßäéá êáôåõèåßáí óôçí 
áêôßíá. Áõôü ôï åñãáëåßï ìÝôñçóçò ðáñÜãåé áêôéíïâïëßá 
ëÝéæåñ êëÜóçò ëÝéæåñ 2 êáôÜ IEC 60825-1. ¸ôóé ìðïñåß íá 
ôõöëþóåôå Üëëá ðñüóùðá.

Ìç ÷ñçóéìïðïéÞóåôå ôá ãõáëéÜ ðáñáôÞñçóçò ëÝéæåñ óáí 
ðñïóôáôåõôéêÜ ãõáëéÜ. Ôá ãõáëéÜ ðáñáôÞñçóçò ëÝéæåñ 
÷ñçóéìåýïõí ãéá ôçí êáëýôåñç áíáãíþñéóç ôçò áêôßíáò 
ëÝéæåñ ÷ùñßò, üìùò, íá ðñïóôáôåýïõí áðü ôçí áêôéíïâïëßá 
ëÝéæåñ.
Ìç ÷ñçóéìïðïéåßôå ôá ãõáëéÜ ðáñáôÞñçóçò ëÝéæåñ óá 
ãõáëéÜ çëßïõ Þ óôçí ïäéêÞ êõêëïöïñßá. Ôá ãõáëéÜ ðáñá-
ôÞñçóçò ëÝéæåñ äåí ðñïóôáôåýïõí åðáñêþò áðü ôçí 
õðåñéþäç áêôéíïâïëßá (UV) êáé ìåéþíïõí ôçí áíáãíþñéóç 
ôùí ÷ñùìÜôùí.
Íá äßíåôå ôï åñãáëåßï ìÝôñçóçò ãéá åðéóêåõÞ ïðùóäÞ-
ðïôå óå êáôÜëëçëá åêðáéäåõìÝíï ðñïóùðéêü êáé ìüíï 
ìå ãíÞóéá áíôáëëáêôéêÜ. Ì’ áõôüí ôïí ôñüðï åîáóöáëß-
æåôáé ç äéáôÞñçóç ôçò áóöáëïýò ëåéôïõñãßáò ôïõ åñãáëåßïõ 
ìÝôñçóçò.
Ìçí áöÞíåôå ðáéäéÜ íá ÷ñçóéìïðïéïýí áíåðéôÞñçôá ôï 
åñãáëåßï ìÝôñçóçò. Ìðïñåß, ÷ùñßò íá ôï èÝëïõí, íá 
ôõöëþóïõí Üëëá ðñüóùðá.
Íá ìçí åñãÜæåóôå ìå ôï åñãáëåßï ìÝôñçóçò óå 
ðåñéâÜëëïí óôï ïðïßï õðÜñ÷åé êßíäõíïò Ýêñçîçò, Þ óôï 
ïðïßï âñßóêïíôáé åýöëåêôá õãñÜ, áÝñéá Þ óêüíåò. Óôï 
åóùôåñéêü ôïõ åñãáëåßïõ ìÝôñçóçò ìðïñåß íá äçìéïõñãçèåß 
óðéíèçñéóìüò êé Ýôóé íá áíáöëå÷èïýí ç óêüíç Þ ïé 
áíáèõìéÜóåéò.
Íá ìçí áíïßãåôå ôï ìðëïê ìðáôáñéþí.  ÕðÜñ÷åé êßíäõíïò 
Ýêñçîçò.

Íá ðñïóôáôåýåôå ôï ìðëïê ìðáôáñéþí áðü 
äéáñêÞ çëéáêÞ áêôéíïâïëßá, öùôéÜ, íåñü êáé 
õãñáóßá. Ðñïêáëåßôáé êßíäõíïò Ýêñçîçò.

¼ôáí äåí ÷ñçóéìïðïéåßôå ôï ìðëïê ìðáôáñéþí íá ôï 
êñáôÜôå ìáêñéÜ áðü óõíäåôÞñåò ãñáöåßïõ, íïìßóìáôá, 
êëåéäéÜ, êáñöéÜ, âßäåò êáèþò êáé áðü Üëëá ìéêñÜ 
ìåôáëëéêÜ áíôéêåßìåíá ðïõ èá ìðïñïýóáí íá 
âñá÷õêõêëþóïõí ôçò åðáöÝò ôïõ. Ôï âñá÷õêýêëùìá ôùí 
åðáöþí ôùí ìðáôáñéþí ìðïñåß íá ðñïêáëÝóåé åãêáýìáôá Þ 
öùôéÜ.
Áðü ôï ìðëïê ìðáôáñéþí ìðïñåß íá äéáññåýóïõí õãñÜ 
üôáí áõôü äåí ÷ñçóéìïðïéçèåß óùóôÜ. Íá áðïöåýãåôå 
êÜèå åðáöÞ ìå ôá õãñÜ. Óå ðåñßðôùóç ôõ÷áßáò åðáöÞò 
îåðëýíåôå ìå íåñü. ÆçôÞóôå éáôñéêÞ âïÞèåéá üôáí ôá 
õãñÜ ìðïõí óôá ìÜôéá óáò. Ôá äéáññÝïíôá õãñÜ ôùí 
ìðáôáñéþí ìðïñåß íá ðñïêáëÝóïõí åñåèéóìïýò ôïõ 
äÝñìáôïò Þ åãêáýìáôá.
Íá öïñôßæåôå ôï ìðëïê ìðáôáñéþí ìüíï ìå ôï öïñôéóôÞ 
ðïõ áíáöÝñåôáé óôéò ðáñïýóåò ïäçãßåò ÷ñÞóçò. ¸íáò 
öïñôéóôÞò ðïõ ðñïïñßæåôáé ãéá ôç öüñôéóç ìüíï ïñéóìÝíùí 
ìðáôáñéþí ìðïñåß ïäçãÞóåé óå ðõñêáãéÜ üôáí ÷ñçóé-
ìïðïéçèåß óå óõíäõáóìü ìå Üëëåò ìðáôáñßåò.
Íá ÷ñçóéìïðïéåßôå ðÜíôïôå ãíÞóéá ìðëïê ìðáôáñéþí ìå 
ôÜóç ßäéá ì’ áõôÞ ðïõ áíáãñÜöåôáé åðÜíù óôçí ðéíáêßäá 
êáôáóêåõáóôÞ ôïõ åñãáëåßïõ ìÝôñçóçò. ¼ôáí 
÷ñçóéìïðïéÞóåôå Üëëåò ìðáôáñßåò, ð.÷. áðïìéìÞóåéò, 
ìåôáðïéçìÝíåò ìðáôáñßåò Þ ìðáôáñßåò îÝíùí 
êáôáóêåõáóôþí ðñïêáëåßôáé êßíäõíïò ôñáõìáôéóìþí êáé 
õëéêþí æçìéþí áðü åêñçãíõüìåíåò ìðáôáñßåò.

IEC 60825-1:2007-03 
<1mW, 635 nm
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Íá ìçí ðëçóéÜæåôå ôïí ðßíáêá óôü÷åõóçò 
37 êïíôÜ óå âçìáôïäüôåò. Ïé ìáãíÞôåò ôïõ 
ðßíáêá óôü÷åõóçò ðáñÜãïõí Ýíá ìáãíçôéêü 
ðåäßï ôï ïðïßï ìðïñåß íá åðçñåÜóåé 
áñíçôéêÜ ôç ëåéôïõñãßá ôùí âçìáôïäïôþí.

Íá êñáôÜôå ôïí ðßíáêá óôü÷åõóçò 37 ìáêñéÜ áðü 
ìáãíçôéêïýò öïñåßò êáèþò êáé áðü óõóêåõÝò 
åõáßóèçôåò óôï ìáãíçôéóìü. Ç åðßäñáóç ôùí ìáãíçôþí 
ôïõ ðßíáêá óôü÷åõóçò ìðïñåß íá ïäçãÞóåé óå ïñéóôéêÞ 
áðþëåéá ôùí äåäïìÝíùí.

ÖïñôéóôÞò ìðáôáñéþí
ÄéáâÜóôå üëåò ôéò õðïäåßîåéò áóöáëåßáò êáé ôéò 
ïäçãßåò. ÁìÝëåéåò êáôÜ ôçí ôÞñçóç ôùí õðï-
äåßîåùí áóöáëåßáò êáé ôùí ïäçãéþí ìðïñåß íá 
ðñïêáëÝóïõí çëåêôñïðëçîßá, ðõñêáãéÜ Þ/êáé 
óïâáñïýò ôñáõìáôéóìïýò.
Ìçí åêèÝôåôå ôç óõóêåõÞ óôç âñï÷Þ êáé ôçí 
õãñáóßá. Ç äéåßóäõóç íåñïý ó’ Ýíá öïñôéóôÞ 
áõîÜíåé ôïí êßíäõíï çëåêôñïðëçîßáò.

Íá ìçí öïñôßæåôå îÝíåò ìðáôáñßåò ìå ôï öïñôéóôÞ. O 
öïñôéóôÞò åßíáé êáôÜëëçëïò ìüíï ãéá ôç öüñôéóç ôïõ ìðëïê 
ìðáôáñéþí ôçò Bosch ðïõ ÷ñçóéìïðïéåßôáé óôï 
ðåñéóôñåöüìåíï ëÝéæåñ. ¼ôáí öïñôßæåôå Üëëåò ìðáôáñßåò 
ðñïêáëåßôáé êßíäõíïò ðõñêáãéÜò êáé Ýêñçîçò.
Äéáôçñåßôå ôï öïñôéóôÞ êáèáñü. Ç ñýðáíóç ôçò óõóêåõÞò 
äçìéïõñãåß êßíäõíï çëåêôñïðëçîßáò.
ÅëÝã÷åôå ðñéí áðü êÜèå ÷ñÞóç ôï öïñôéóôÞ, ôï 
çëåêôñéêü êáëþäéï êáé ôï öéò. Ìç ÷ñçóéìïðïéÞóåôå ôï 
öïñôéóôÞ óå ðåñßðôùóç ðïõ èá åîáêñéâþóåôå êÜðïéåò 
âëÜâåò Þ æçìéÝò. Ìçí áíïßîåôå ï ßäéïò/ç ßäéá ôï 
öïñôéóôÞ áëëÜ äþóôå ôïí ïðùóäÞðïôå óå åéäéêÜ åêðáé-
äåõìÝíï ôå÷íéêü ðñïóùðéêü ãéá íá ôïí åðéóêåõÜóåé ìå 
ãíÞóéá åîáñôÞìáôá. ×áëáóìÝíïé öïñôéóôÝò, êáëþäéá êáé 
öéò áõîÜíïõí ôïí êßíäõíï çëåêôñïðëçîßáò.
Ìçí áöÞóåôå ôï öïñôéóôÞ íá ëåéôïõñãÞóåé åðÜíù óå 
ìéá åýöëåêôç åðéöÜíåéá (ð.÷. ÷áñôß, õöÜóìáôá êôë.) Þ 
ìÝóá óå åýöëåêôï ðåñéâÜëëïí. Äçìéïõñãåßôáé êßíäõíïò 
ðõñêáãéÜò åîáéôßáò ôçò èÝñìáíóçò ôïõ öïñôéóôÞ.
Áðü ôï ìðëïê ìðáôáñéþí ìðïñåß íá äéáññåýóïõí õãñÜ 
üôáí áõôü äåí ÷ñçóéìïðïéçèåß óùóôÜ. Íá áðïöåýãåôå 
êÜèå åðáöÞ ìå ôá õãñÜ. Óå ðåñßðôùóç ôõ÷áßáò åðáöÞò 
îåðëýíåôå ìå íåñü. ÆçôÞóôå éáôñéêÞ âïÞèåéá üôáí ôá 
õãñÜ ìðïõí óôá ìÜôéá óáò. Ôá äéáññÝïíôá õãñÜ ôùí 
ìðáôáñéþí ìðïñåß íá ðñïêáëÝóïõí åñåèéóìïýò ôïõ 
äÝñìáôïò Þ åãêáýìáôá.
Íá åðéôçñåßôå ôá ðáéäéÜ. ¸ôóé åîáóöáëßæåôáé üôé ôá ðáéäéÜ 
äåí èá ðáßîïõí ìå ôï öïñôéóôÞ.
ÐáéäéÜ êáé Üôïìá ðïõ åîáéôßáò ðåñéïñéóìÝíùí 
óùìáôéêþí, áéóèçôçñßùí Þ ðíåõìáôéêþí éêáíïôÞôùí Þ 
ëüãù áðåéñßáò Þ ãíþóåùí äåí åßíáé óå èÝóç íá 
÷åéñéóôïýí áóöáëþò ôï öïñôéóôÞ, äåí åðéôñÝðåôáé íá 
÷ñçóéìïðïéÞóïõí áõôüí ôï öïñôéóôÞ, åêôüò áí 
åðéôçñïýíôáé êáé êáèïäçãïýíôáé áðü Ýíá õðåýèõíï 
ðñüóùðï. ÄéáöïñåôéêÜ õðÜñ÷åé êßíäõíïò ëÜèïò ÷åéñéóìïý 
êáé ôñáõìáôéóìþí.

ÄÝêôçò ëÝéæåñ
ÐñÝðåé íá äéáâÜóåôå êáé íá ôçñåßôå üëåò 
ôéò ïäçãßåò. ÄÉÁÖÕËÁÎÁÔÅ ÊÁËÁ ÔÉÓ 
ÐÁÑÏÕÓÅÓ ÏÄÇÃÉÅÓ.

Ìçí ðëçóéÜóåôå ôï åñãáëåßï ìÝôñçóçò óå 
âçìáôïäüôåò. ÌÝóù ôçò ìáãíçôéêÞò ðëÜêáò 
22 äçìéïõñãåßôáé Ýíá ðåäßï ôï ïðïßï ìðïñåß 
íá åðéäñÜóåé áñíçôéêÜ ôç ëåéôïõñãßá ôùí 
âçìáôïäïôþí.

Íá êñáôÜôå ôï åñãáëåßï ìÝôñçóçò ìáêñéÜ áðü 
ìáãíçôéêïýò öïñåßò äåäïìÝíùí êáé áðü óõóêåõÝò 
åõáßóèçôåò óôï ìáãíçôéóìü. Ç åðßäñáóç ôçò ìáãíçôéêÞò 
ðëÜêáò 22 ìðïñåß íá ïäçãÞóåé óôçí ïñéóôéêÞ áðþëåéá 
äåäïìÝíùí.
Íá äßíåôå ôï åñãáëåßï ìÝôñçóçò ãéá åðéóêåõÞ ïðùóäÞ-
ðïôå óå êáôÜëëçëá åêðáéäåõìÝíï ðñïóùðéêü êáé ìüíï 
ìå ãíÞóéá áíôáëëáêôéêÜ. Ì’ áõôüí ôïí ôñüðï åîáóöáëß-
æåôáé ç äéáôÞñçóç ôçò áóöáëïýò ëåéôïõñãßáò ôïõ åñãáëåßïõ 
ìÝôñçóçò.
Íá ìçí åñãÜæåóôå ìå ôï åñãáëåßï ìÝôñçóçò óå 
ðåñéâÜëëïí óôï ïðïßï õðÜñ÷åé êßíäõíïò Ýêñçîçò, Þ óôï 
ïðïßï âñßóêïíôáé åýöëåêôá õãñÜ, áÝñéá Þ óêüíåò. Óôï 
åóùôåñéêü ôïõ åñãáëåßïõ ìÝôñçóçò ìðïñåß íá äçìéïõñãçèåß 
óðéíèçñéóìüò êé Ýôóé íá áíáöëå÷èïýí ç óêüíç Þ ïé 
áíáèõìéÜóåéò.

ÐåñéãñáöÞ ôïõ ðñïúüíôïò êáé ôçò 
éó÷ýïò ôïõ

×ñÞóç óýìöùíá ìå ôïí ðñïïñéóìü

Ðåñéóôñåöüìåíï ëÝéæåñ
Ôo åñãáëåßï ìÝôñçóçò ðñïïñßæåôáé ãéá ôçí áêñéâÞ åîáêñßâùóç 
êáé ôoí áêñéâÞ Ýëåã÷ï ïñéæüíôéùí äéáäñïìþí ýøïõò. Ôï 
åñãáëåßï ìÝôñçóçò äåí ðñïïñßæåôáé ãéá êÜèåôç ÷ùñïóôÜèìçóç.
Ôï åñãáëåßï ìÝôñçóçò åßíáé êáôÜëëçëï ãéá ÷ñÞóç êáé óå 
åóùôåñéêïýò êáé óå åîùôåñéêïýò ÷þñïõò.

ÄÝêôçò ëÝéæåñ
Ôï åñãáëåßï ìÝôñçóçò ðñïïñßæåôáé ãéá ôçí ôá÷åßá áíåýñåóç 
ðåñéóôñåöüìåíùí áêôéíþí ëÝéæåñ ìå ìÞêïò êýìáôïò áõôü ðïõ 
áíáöÝñåôáé óôá «Ôå÷íéêÜ ÷áñáêôçñéóôéêÜ».
Ôï åñãáëåßï ìÝôñçóçò åßíáé êáôÜëëçëï ãéá ÷ñÞóç êáé óå 
åóùôåñéêïýò êáé óå åîùôåñéêïýò ÷þñïõò.

Áðåéêïíéæüìåíá óôïé÷åßá
Ç áñßèìçóç ôùí áðåéêïíéæüìåíùí óôïé÷åßùí âáóßæåôáé óôçí 
áðåéêüíéóç ôïõ ðåñéóôñåöüìåíïõ ëÝéæåñ, ôïõ öïñôéóôÞ êáé ôïõ 
äÝêôç ëÝéæåñ óôéò óåëßäåò ìå ôá ãñáöéêÜ.

Ðåñéóôñåöüìåíï ëÝéæåñ/ÖïñôéóôÞò
1 ¸íäåéîç áõôüìáôçò ÷ùñïóôÜèìçóçò
2 ÐëÞêôñï ON/OFF / Ðñïåéäïðïßçóç óïê
3 ¸íäåéîç Ðñïåéäïðïßçóç óïê
4 ìåôáâëçôÞ áêôßíá ëÝéæåñ
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5 ¸îïäïò áêôßíáò ëÝéæåñ
6 ¸íäåéîç ÊáôÜóôáóç öüñôéóçò
7 Ìðëïê ìðáôáñéþí
8 ÈÞêç ìðáôáñéþí
9 ÁóöÜëåéá ôçò èÞêçò ìðáôáñéþí

10 ÁóöÜëåéá ìðëïê ìðáôáñéþí
11 Õðïäï÷Þ ãéá öéò öïñôéóôÞ
12 Õðïäï÷Þ ôñéðüäïõ 5/8"
13 Áñéèìüò óåéñÜò ðåñéóôñåöüìåíïõ ëÝéæåñ
14 ÐñïåéäïðïéçôéêÞ ðéíáêßäá ëÝéæåñ
15 ÖïñôéóôÞò
16 Öéò äéêôýïõ ôïõ öïñôéóôÞ
17 Âýóìá öüñôéóçò

ÄÝêôçò ëÝéæåñ*
18 ÁóöÜëåéá ôïõ êáðáêéïý èÞêçò ìðáôáñßáò
19 ÐëÞêôñï ON/OFF ÄÝêôçò ëÝéæåñ
20 ÐëÞêôñï Ñýèìéóç áêñßâåéáò ìÝôñçóçò
21 ÐëÞêôñï Áêïõóôéêü óÞìá
22 ÌáãíçôéêÞ ðëÜêá
23 Ìåóáßï óçìÜäé
24 Ðåäßï ëÞøçò ãéá áêôßíá ëÝéæåñ
25 Ïèüíç
26 ÁëöÜäé äÝêôç ëÝéæåñ
27 Áñéèìüò óåéñÜò äÝêôç ëÝéæåñ
28 ÊáðÜêé èÞêçò ìðáôáñßáò
29 Õðïäï÷Þ ãéá óõãêñáôÞñá
32 Âßäá óôåñÝùóçò ãéá âÜóç
33 ¢íù áêìÞ ôïõ óõãêñáôÞñá
34 Âßäá óôåñÝùóçò ãéá óõãêñáôÞñá
35 ÂÜóç

Óôïé÷åßá Ýíäåéîçò ÄÝêôçò ëÝéæåñ
a ¸íäåéîç Ñýèìéóç «ìÝôñéá»
b Ðñïåéäïðïßçóç ìðáôáñßáò
c ¸íäåéîç êáôåýèõíóçò, åðÜíù
d ¸íäåéîç Áêïõóôéêü óÞìá
e Ìåóáßá Ýíäåéîç
f ¸íäåéîç Ñýèìéóç «ëåðôÞ»
g ¸íäåéîç êáôåýèõíóçò, êÜôù

ÅîáñôÞìáôá/ÁíôáëëáêôéêÜ
30 Ôñßðïäï*
31 Óôáäßá ãéá ëÝéæåñ äïìéêþí êáôáóêåõþí*
36 ÃõáëéÜ ðáñáôÞñçóçò ëÝéæåñ*
37 Ðßíáêáò óôü÷åõóçò ëÝéæåñ*
38 Âáëßôæá

* ÅîáñôÞìáôá ðïõ áðåéêïíßæïíôáé Þ ðåñéãñÜöïíôáé äåí ðåñéÝ÷ïíôáé 
óôç óôÜíôáñ óõóêåõáóßá.

Ôå÷íéêÜ ÷áñáêôçñéóôéêÜ

Ðåñéóôñåöüìåíï ëÝéæåñ GRL 400 H
Professional

Áñéèìüò åõñåôçñßïõ 3 601 K61 800

Ðåñéï÷Þ åñãáóßáò (áêôßíá) 1)

– ÷ùñßò äÝêôç ëÝéæåñ, ðåñßðïõ
– ìå äÝêôç ëÝéæåñ, ðåñßðïõ

10 m
200 m

Áêñßâåéá ÷ùñïóôÜèìçóçò 1) 2) ±0,08 mm/m

Ðåñéï÷Þ áõôüìáôçò 
÷ùñïóôÜèìçóçò, ôõðéêÞ ±8 % (±5 °)

×ñüíïò ÷ùñïóôÜèìçóçò, 
ôõðéêüò 15 s

Ôá÷ýôçôá ðåñéóôñïöÞò 600 min-1

Èåñìïêñáóßá ëåéôïõñãßáò –10 ... +50 °C
Èåñìïêñáóßá äéáöýëáîçò/ 
áðïèÞêåõóçò –20 ... +70 °C
ÌÝã. ó÷åôéêÞ õãñáóßá 
áôìüóöáéñáò 90 %

Êáôçãïñßá ëÝéæåñ 2

Ôýðïò ëÝéæåñ 635 nm, <1 mW

Ø áêôßíá ëÝéæåñ óôçí Ýîïäï 
ëÝéæåñ ðåñßðïõ 1) 5 mm

Õðïäï÷Þ ôñéðüäïõ (ïñéæüíôéá) 5/8"-11

Ìðáôáñßåò (NiMH)
Ìðáôáñßåò 
(Áëêáëßïõ-Ìáããáíßïõ)

2 x 1,2 V HR20 (D) (9 Ah)

2 x 1,5 V LR20 (D)

ÄéÜñêåéá ëåéôïõñãßáò ðåñßðïõ
– Ìðáôáñßåò (NiMH)
– Ìðáôáñßåò (Áëêáëßïõ-

Ìáããáíßïõ)

30 h

50 h

ÂÜñïò óýìöùíá ìå 
EPTA-Procedure 01/2003 1,8 kg

ÄéáóôÜóåéò 
(ÌÞêïò x ÐëÜôïò x ¾øïò) 183 x 170 x 188 mm

Âáèìüò ðñïóôáóßáò IP 56 (ðñïóôáóßá áðü óêüíç
êáé áðü øåêáóìü ìå íåñü)

1) óå 20 °C

2) êáôÜ ìÞêïò ôùí áîüíùí

Ðáñáêáëïýìå íá äþóåôå ðñïóï÷Þ óôïí áñéèìü åõñåôçñßïõ ðïõ 
áíáãñÜöåôáé óôçí ðéíáêßäá êáôáóêåõáóôÞ ôïõ áðïññïöçôÞñáò óáò. Ïé 
åìðïñéêÝò ïíïìáóßåò ìåìïíùìÝíùí ðåñéóôñåöüìåíùí ëÝéæåñ ìðïñåß íá 
äéáöÝñïõí.

Ï áñéèìüò óåéñÜò 13 óôçí ðéíáêßäá êáôáóêåõáóôÞ ÷ñçóéìåýåé óôç óáöÞ 
áíáãíþñéóç ôïõ äéêïý óáò ðåñéóôñåöüìåíïõ ëÝéæåñ.

ÖïñôéóôÞò
Áñéèìüò åõñåôçñßïõ 2 610 A13 782

ÏíïìáóôéêÞ ôÜóç V~ 100–240

Óõ÷íüôçôá Hz 50/60

ÔÜóç öüñôéóçò ìðáôáñßáò V= 7,5

Ñåýìá öüñôéóçò A 1,0

ÅãêñéìÝíç ðåñéï÷Þ 
èåñìïêñáóßáò °C 0–45
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Óõíáñìïëüãçóç

Ôñïöïäüôçóç ìå åíÝñãåéá ôïõ ðåñéóôñåöüìåíïõ 
ëÝéæåñ

Ëåéôïõñãßá ìå ìðáôáñßåò/åðáíáöïñôéæüìåíåò ìðáôáñßåò
Ãéá ôç ëåéôïõñãßá ôïõ åñãáëåßïõ ìÝôñçóçò ðñïôåßíåôáé ç ÷ñÞóç 
ìðáôáñéþí áëêáëßïõ-ìáããáíßïõ Þ åðáíáöïñôéæüìåíùí 
ìðáôáñéþí.
Ãéá íá áíïßîåôå ôç èÞêç ìðáôáñéþí 8 ãõñßóôå ôçí áóöÜëåéá 9 
óôç èÝóç  êáé áöáéñÝóôå ôç èÞêç ìðáôáñéþí.

 ¼ôáí ôïðïèåôåßôå ôéò ìðáôáñßåò íá äßíåôå ðñïóï÷Þ óôç óùóôÞ 
ðïëéêüôçôá, óýìöùíá ìå ôçí åéêüíá óôç èÞêç ìðáôáñßáò.
Íá áëëÜæåôå üëåò ôéò ìðáôáñßåò ôáõôü÷ñïíá. Ïé ìðáôáñßåò 
ðñÝðåé íá åßíáé üëåò áðü ôïí ßäéï êáôáóêåõáóôÞ êáé íá Ý÷ïõí 
ôçí ßäéá ÷ùñçôéêüôçôá.
Êëåßóôå ôç èÞêç ìðáôáñéþí 8 êáé ãõñßóôå ôçí áóöÜëåéá 9 óôç 
èÝóç .
Ôï åñãáëåßï ìÝôñçóçò äåí åíåñãïðïéåßôáé óå ðåñßðôùóç 
åóöáëìÝíçò ôïðïèÝôçóçò ôùí ìðáôáñéþí. Íá ôïðïèåôåßôå ôéò 
ìðáôáñßåò ðÜíôá ìå ôç óùóôÞ ðïëéêüôçôá.

Íá âãÜæåôå ôéò ìðáôáñßåò áðü ôï åñãáëåßï ìÝôñçóçò 
üôáí äåí ðñüêåéôáé íá ôï ÷ñçóéìïðïéÞóåôå ãéá áñêåôü 
êáéñü. Óå ðåñßðôùóç ìáêñü÷ñïíçò áðïèÞêåõóçò ïé 
ìðáôáñßåò ìðïñåß íá óêïõñéÜóïõí êáé íá 
áõôïåêöïñôéóôïýí.

Ëåéôïõñãßá ìå ìðëïê ìðáôáñéþí
Öïñôßóôå ôï ìðëïê ìðáôáñéþí 7 ðñéí ôçí ðñþôç ëåéôïõñãßá. Ôï 
ìðëïê ìðáôáñéþí ìðïñåß íá öïñôéóôåß áðïêëåéóôéêÜ ìå ôïí 
ðñïâëåðüìåíï ãé’ áõôü ôï óêïðü öïñôéóôÞ 15.

ÐñïóÝîôå ôçí ôÜóç äéêôýïõ! Ç ôÜóç ôéò ðçãÞò ñåýìáôïò 
ðñÝðåé íá áíôáðïêñßíåôáé ðëÞñùò óôá óôïé÷åßá ðïõ 
áíáãñÜöïíôáé óôçí ðéíáêßäá êáôáóêåõáóôÞ ôïõ öïñôéóôÞ.

ÔïðïèåôÞóôå ôï öéò äéêôýïõ 16 ðïõ ôáéñéÜæåé óôï çëåêôñéêü óáò 
äßêôõï óôï öïñôéóôÞ 15 êáé áöÞóôå ôï íá áóöáëßóåé.
ÔïðïèåôÞóôå ôï âýóìá öüñôéóçò 17 ôïõ öïñôéóôÞ óôçí 
õðïäï÷Þ 11 ôïõ ìðëïê ìðáôáñéþí. ÓõíäÝóôå ôï öïñôéóôÞ ìå ôï 
çëåêôñéêü äßêôõï. Ç öüñôéóç ôïõ Üäåéïõ ìðëïê ìðáôáñéþí 
äéáñêåß 14 h ðåñßðïõ. Ï öïñôéóôÞò êáé ôï ìðëïê ìðáôáñéþí 
ðñïóôáôåýïíôáé áðü ôõ÷üí õðåñöüñôéóç.
¸íá êáéíïýñéï ìðëïê ìðáôáñéþí êáèþò êáé Ýíá ìðëïê 
ìðáôáñéþí ðïõ äåí åß÷å ÷ñçóéìïðïéçèåß ãéá áñêåôü êáéñü 
áðïêôïýí ôçí ðëÞñç éó÷ý ôïõò ìåôÜ áðü ðåñßðïõ 5 êýêëïõò 
öüñôéóçò/åêöüñôéóçò.
Íá ìçí öïñôßæåôå ôï ìðëïê ìðáôáñéþí 7 ìåôÜ áðü êÜèå ÷ñÞóç 
åðåéäÞ Ýôóé ìåéþíåôáé ç ÷ùñçôéêüôçôÜ ôïõ. Íá öïñôßæåôå ôï 
ìðëïê ìðáôáñéþí ìüíï üôáí ç Ýíäåéîç êáôÜóôáóçò öüñôéóçò 
ìðáôáñßáò 6 áíáâïóâÞíåé Þ áíÜâåé äéáñêþò.
Óå ðåñßðôùóç ðïõ ï ÷ñüíïò ëåéôïõñãßáò ôïõ åñãáëåßïõ 
ìÝôñçóçò, ìåôÜ áðü ôç öüñôéóç ôïõ ìðëïê ìðáôáñéþí, åßíáé 
óçìáíôéêÜ ìåéùìÝíïò, ôüôå áõôü áðïôåëåß Ýíäåéîç üôé ôï ìðëïê 
ìðáôáñéþí áíáëþèçêå êáé ðñÝðåé íá áíôéêáôáóôáèåß.
Ìå ôç âïÞèåéá ôïõ öïñôéóôÞ 15 ìðïñåßôå, üôáí áõôüò åßíáé 
óõíäåìÝíïò ìå ôï çëåêôñéêü äßêôõï, íá ÷ñçóéìïðïéÞóåôå ôï 
åñãáëåßï ìÝôñçóçò áêüìç êáé áí ôï ìðëïê ìðáôáñéþí åßíáé 
Üäåéï. Ãé’ áõôü èÝóôå ôï åñãáëåßï ìÝôñçóçò åêôüò ëåéôïõñãßáò, 
öïñôßóôå ôï ìðëïê ìðáôáñéþí ãéá 10 ëåðôÜ ðåñßðïõ, êáé 
áêïëïýèùò èÝóôå ðÜëé ôï åñãáëåßï ìÝôñçóçò óå ëåéôïõñãßá, 
÷ùñßò íá áðïóõíäÝóåôå ôï öïñôéóôÞ áðü ôï äßêôõï.
Ãéá íá áëëÜîåôå ôï ìðëïê ìðáôáñéþí 7 ãõñßóôå ôçí áóöÜëåéá 10 
óôç èÝóç  êáé áöáéñÝóôå ôï ìðëïê ìðáôáñéþí 7.
ÔïðïèåôÞóôå ôï êáéíïýñéï ìðëïê ìðáôáñéþí êáé ãõñßóôå ôçí 
áóöÜëåéá 10 óôç èÝóç .

Íá áöáéñåßôå ôï ìðëïê ìðáôáñéþí áðü ôï åñãáëåßï 
ìÝôñçóçò üôáí äåí ðñüêåéôáé íá ôï ÷ñçóéìïðïéÞóåôå ãéá 
ðïëý êáéñü. Ïé ìðáôáñßåò, üôáí áðïèçêåõôïýí ãéá ðïëý 
êáéñü, ìðïñåß íá äéáâñùèïýí Þ íá áõôïåêöïñôéóôïýí.

×ñüíïò öüñôéóçò h 14

Áñéèìüò ôùí óôïé÷åßùí 
ìðáôáñßáò 2

ÏíïìáóôéêÞ ôÜóç 
(áíÜ óôïé÷åßï ìðáôáñßáò) V= 1,2

ÂÜñïò óýìöùíá ìå 
EPTA-Procedure 01/2003 kg 0,2

Êáôçãïñßá ìüíùóçò /II

ÄÝêôçò ëÝéæåñ LR 1
Professional

Áñéèìüò åõñåôçñßïõ 3 601 K15 400

ÌÞêïò ëáìâáíïìÝíùí êõìÜôùí 635–650 nm

Ðåñéï÷Þ åñãáóßáò 3) 200 m

Ãùíßá ëÞøçò 120 °
Äåêôéêüôçôá ôá÷ýôçôáò 
ðåñéóôñïöÞò >200 min-1

Áêñßâåéá ìÝôñçóçò 4)

– Ñýèìéóç «ëåðôÞ»
– Ñýèìéóç «ìÝóç»

±1 mm
±3 mm

Èåñìïêñáóßá ëåéôïõñãßáò – 10 °C ... +50 °C
Èåñìïêñáóßá äéáöýëáîçò/ 
áðïèÞêåõóçò – 20 °C ... +70 °C
Ìðáôáñßá 1 x 9 V 6LR61

ÄéÜñêåéá ëåéôïõñãßáò ðåñßðïõ 50 h

ÂÜñïò óýìöùíá ìå 
EPTA-Procedure 01/2003 0,36 kg

ÄéáóôÜóåéò (ÌÞêïò x ÐëÜôïò x 
¾øïò) 148 x 73 x 30 mm

Âáèìüò ðñïóôáóßáò IP 65 (ðñïóôáóßá áðü óêüíç
êáé õãñáóßá)

3) Ç ðåñéï÷Þ åñãáóßáò (áêôßíá) ìðïñåß íá ðåñéïñéóôåß åîáéôßáò äõóìåíþí 
ðåñéâáëëïíôéêþí óõíèçêþí (ð. ÷. Üìåóç çëéïâïëßá).

4) ÅîáñôÜôáé áðü ôçí áðüóôáóç áíÜìåóá óôï äÝêôç ëÝéæåñ êáé ôï 
ðåñéóôñåöüìåíï ëÝéæåñ

Ðáñáêáëïýìå íá äþóåôå ðñïóï÷Þ óôïí áñéèìü åõñåôçñßïõ ðïõ 
áíáãñÜöåôáé óôçí ðéíáêßäá êáôáóêåõáóôÞ ôïõ ðåñéóôñåöüìåíïõ ëÝéæåñ 
Ïé åìðïñéêÝò ïíïìáóßåò ìåìïíùìÝíùí ðåñéóôñåöüìåíùí ëÝéæåñ ìðïñåß 
íá äéáöÝñïõí.

Ï áñéèìüò óåéñÜò 27 óôçí ðéíáêßäá êáôáóêåõáóôÞ ÷ñçóéìåýåé óôç óáöÞ 
áíáãíþñéóç ôïõ äéêïý óáò ðåñéóôñåöüìåíïõ ëÝéæåñ.

ÖïñôéóôÞò
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¸íäåéîç ÊáôÜóôáóç öüñôéóçò
¼ôáí ç Ýíäåéîç êáôÜóôáóç öüñôéóçò 6 áíáâïóâÞíåé ìå êüêêéíï 
÷ñþìá, ôüôå ôï åñãáëåßï ìÝôñçóçò ìðïñåß íá ÷ñçóéìïðïéçèåß 
ãéá 2 h áêüìç.
¼ôáí ç Ýíäåéîç êáôÜóôáóç öüñôéóçò 6 áíÜâåé äéáñêþò ìå 
êüêêéíï ÷ñþìá, ôüôå äåí ìðïñåßôå ðëÝïí íá ìåôñÞóåôå. Ôï 
åñãáëåßï ìÝôñçóçò äéáêüðôåé áõôüìáôá ôç ëåéôïõñãßá ôïõ ìåôÜ 
áðü 1 min.

Ôñïöïäüôçóç ìå åíÝñãåéá ôïõ äÝêôç ëÝéæåñ
Ãéá ôç ëåéôïõñãßá ôïõ äÝêôç ëÝéæåñ ðñïôåßíåôáé ç ÷ñÞóç 
ìðáôáñéþí áëêáëßïõ-ìáããáíßïõ.
ÐáôÞóôå ôçí áóöÜëåéá 18 ôïõ êáðáêéïý èÞêçò ìðáôáñßáò ðñïò 
ôá Ýîù êáé áíáóçêþóôå ôï êáðÜêé èÞêçò ìðáôáñßáò 28.
Ôïðïèåôåßóôå ôéò ìðáôáñßåò ìå ôç óùóôÞ ðïëéêüôçôá, óýìöùíá 
ìå ôçí åéêüíá óôç èÞêç ìðáôáñßáò.
¼ôáí ç ðñïåéäïðïßçóç ìðáôáñßáò b åìöáíéóôåß ãéá ðñþôç öïñÜ 
óôçí ïèüíç 25, ôüôå ï äÝêôçò ëÝéæåñ ìðïñåß íá ÷ñçóéìïðïéçèåß 
ðåñßðïõ 3 h áêüìç.

Íá áöáéñåßôå ôçí ìðáôáñßá áðü ôï äÝêôç ëÝéæåñ üôáí äåí 
ðñüêåéôáé íá ôïí ÷ñçóéìïðïéÞóåôå ãéá ðïëý êáéñü. Ç 
ìðáôáñßá, üôáí áðïèçêåõôåß ãéá ðïëý êáéñü, ìðïñåß íá 
äéáâñùèåß Þ íá áõôïåêöïñôéóôåß.

Ëåéôïõñãßá

ÈÝóç óå ëåéôïõñãßá ôïõ ðåñéóôñåöüìåíïõ ëÝéæåñ
Ðñïóôáôåýåôå ôï åñãáëåßï ìÝôñçóçò áðü õãñáóßá êé áðü 
Üìåóç çëéáêÞ áêôéíïâïëßá.
Íá ìçí åêèÝôåôå ôï åñãáëåßï ìÝôñçóçò óå áêñáßåò 
èåñìïêñáóßåò êáé/Þ óå éó÷õñÝò äéáêõìÜíóåéò èåñìï-
êñáóßáò. Ãéá ðáñÜäåéãìá, íá ìçí ôï áöÞíåôå ãéá ðïëëÞ þñá 
óôï áõôïêßíçôï. Óå ðåñéðôþóåéò éó÷õñþí äéáêõìÜíóåùí ôçò 
èåñìïêñáóßáò ðñÝðåé íá ðåñéìÝíåôå íá óôáèåñïðïéçèåß 
ðñþôá ç èåñìïêñáóßá ôïõ åñãáëåßïõ ìÝôñçóçò ðñéí ôï 
÷ñçóéìïðïéÞóåôå. Ç áêñßâåéá ôïõ åñãáëåßïõ ìÝôñçóçò 
ìðïñåß íá áëëïéùèåß õðü áêñáßåò èåñìïêñáóßåò Þ/êáé 
éó÷õñÝò äéáêõìÜíóåéò ôçò èåñìïêñáóßáò.
Íá ðñïöõëÜãåôå ôï åñãáëåßï ìÝôñçóçò áðü éó÷õñÜ 
÷ôõðÞìáôá Þ/êáé ðôþóåéò. ÌåôÜ áðü ôõ÷üí éó÷õñÝò 
åðéäñÜóåéò óôï åñãáëåßï ìÝôñçóçò èá ðñÝðåé, ðñéí 
óõíå÷ßóåôå íá åñãÜæåóôå ì’ áõôü, íá äéåîÜãåôå Ýíáí Ýëåã÷ï 
áêñßâåéáò (âëÝðå «Áêñßâåéá ÷ùñïóôÜèìçóçò Ðåñéóôñåöü-
ìåíï ëÝéæåñ», óåëßäá 107).

ÔïðïèÝôçóç ôïõ åñãáëåßïõ ìÝôñçóçò
ÔïðïèåôÞóôå ôï åñãáëåßï ìÝôñçóçò åðÜíù óå 
ìéá óôáèåñÞ åðéöÜíåéá Þ óõíáñìïëïãÞóôå ôï 
åðÜíù óå Ýíá ôñßðïäï 30.
Ç áêñßâåéá ÷ùñïóôÜèìçóçò ôïõ åñãáëåßïõ 
ìÝôñçóçò åßíáé ðïëý ìåãÜëç êáé ãé’ áõôü 
áíôéäñÜ ìå ìåãÜëç åõáéóèçóßá óå 
êñáäáóìïýò êáé óå ìåôáôïðßóåéò. Ãé’ áõôü íá 

öñïíôßæåôå, ôï åñãáëåßï ìÝôñçóçò íá âñßóêåôáé ðÜíôïôå åðÜíù 
óå ìéá óôáèåñÞ åðéöÜíåéá ãéá íá ìç äéáêüðôåôáé ç ëåéôïõñãßá 
ôïõ åîáéôßáò áëëåðÜëëçëùí ÷ùñïóôáèìÞóåùí.

ÈÝóç óå ëåéôïõñãßá êé åêôüò ëåéôïõñãßáò
Íá ìçí êáôåõèýíåôå ôçí áêôßíá ëÝéæåñ åðÜíù óå 
áíèñþðïõò Þ æþá (éäéáßôåñá ü÷é óôï ýøïò ôùí ìáôéþí 
ôïõò) êáé íá ìçí êïéôÜæåôå ï ßäéïò/ç ßäéá óôçí áêôßíá 
ëÝéæåñ (áêüìç êáé áðü ìåãÜëç áðüóôáóç) Ôï åñãáëåßï 
ìÝôñçóçò åêðÝìðåé, áìÝóùò ìåôÜ ôçí åíåñãïðïßçóÞ ôïõ, ôç 
ìåôáâëçôÞ áêôßíá ëÝéæåñ 4.

Ãéá íá èÝóåôå óå ëåéôïõñãßá ôï åñãáëåßï ìÝôñçóçò ðáôÞóôå 
óýíôïìá ôï ðëÞêôñï ON/OFF 2. Ïé åíäåßîåéò 3, 1 êáé 6 áíÜâïõí 
ãéá ëßãï. Ôï åñãáëåßï ìÝôñçóçò áñ÷ßæåé áìÝóùò íá 
áõôï÷ùñïóôáèìåßôáé. ÊáôÜ ôç äéÜñêåéá ôçò ÷ùñïóôÜèìçóçò 
áíáâïóâÞíåé ç Ýíäåéîç ÷ùñïóôÜèìçóçò 1 ìå ðñÜóéíï ÷ñþìá, 
ôï ëÝéæåñ áíáâïóâÞíåé ÷ùñßò íá ðåñéóôñÝöåôáé.
Ôï åñãáëåßï ìÝôñçóçò Ý÷åé ÷ùñïóôáèìçèåß ìüëéò ç Ýíäåéîç 
÷ùñïóôÜèìçóçò 1 áíÜâåé äéáñêþò ìå ðñÜóéíï ÷ñþìá êáé ôï 
ëÝéæåñ áíÜâåé åðßóçò äéáñêþò. ÌåôÜ ôï ðÝñáò ôçò 
÷ùñïóôÜèìçóçò ôï åñãáëåßï ìÝôñçóçò îåêéíÜ áõôüìáôá óôçí 
ðåñéóôñïöéêÞ ëåéôïõñãßá.
Ôï åñãáëåßï ìÝôñçóçò åñãÜæåôáé áðïêëåéóôéêÜ óôçí ðåñéóôñïöéêÞ 
ëåéôïõñãßá ìå óôáèåñÞ ôá÷ýôçôá ðåñéóôñïöÞò ðïõ åßíáé åðßóçò 
êáôÜëëçëç êáé ãéá ëåéôïõñãßá ìå Ýíá äÝêôç ëÝéæåñ.
Óôç ñýèìéóç ôïõ êáôáóêåõáóôÞ åíåñãïðïéåßôáé áõôüìáôá ç 
ðñïåéäïðïßçóç óïê, ç Ýíäåéîç ðñïåéäïðïßçóçò óïê 3 áíÜâåé ìå 
÷ñþìá ðñÜóéíï.
Ãéá íá èÝóåôå åêôüò ëåéôïõñãßáò ôï åñãáëåßï ìÝôñçóçò ðáôÞóôå 
óýíôïìá ôï ðëÞêôñï ON/OFF 2. ¼ôáí ç ðñïåéäïðïßçóç óïê åßíáé 
äéåãåñìÝíç (ç Ýíäåéîç ðñïåéäïðïßçóçò óïê 3 áíáâïóâÞíåé ìå 
êüêêéíï ÷ñþìá) ðáôÞóôå óýíôïìá ôï ðëÞêôñï ON/OFF ãéá íá 
åíåñãïðïéÞóôå ðÜëé ôç ëåéôïõñãßá ðñïåéäïðïßçóçò óïê êáé 
êáôüðéí áêüìç ìéá öïñÜ óýíôïìá, ãéá íá èÝóåôå ôï åñãáëåßï 
ìÝôñçóçò åêôüò ëåéôïõñãßáò.

Ìçí áöÞíåôå ôï åíåñãïðïéçìÝíï åñãáëåßï ìÝôñçóçò 
áíåðéôÞñçôï áëëÜ íá ôï èÝôåôå ìåôÜ ôç ÷ñÞóç ôïõ åêôüò 
ëåéôïõñãßáò. Ìðïñåß íá ôõöëùèïýí Üëëá Üôïìá áðü ôçí 
áêôßíá ëÝéæåñ.

¼ôáí ôï åñãáëåßï ìÝôñçóçò âñåèåß ðåñéóóüôåñï áðü 2 þñåò 
åêôüò ôçò ðåñéï÷Þò áõôï÷ùñïóôÜèìçóçò, ôüôå áõôü äéáêüðôåé 
áõôüìáôá ôç ëåéôïõñãßá ôïõ, ðñïóôáôåýïíôáò Ýôóé ôçí 
ìðáôáñßá. Ôï ßäéï óõìâáßíåé üôáí ç ðñïåéäïðïßçóç óïê åßíáé 
åíåñãïðïéçìÝíç ðåñéóóüôåñï áðü 2 þñåò (âëÝðå «Áõôüìáôç 
÷ùñïóôÜèìçóç Ðåñéóôñåöüìåíï ëÝéæåñ», óåëßäá 106). 
ÔïðïèåôÞóôå ôï åñãáëåßï ìÝôñçóçò óå ìéá Üëëç èÝóç êáé èÝóôå 
ôï ðÜëé óå ëåéôïõñãßá.

ÈÝóç óå ëåéôïõñãßá Ðåñéóôñåöüìåíï ëÝéæåñ
Íá ðñïóôáôåýåôå ôï äÝêôç ëÝéæåñ áðü õãñáóßá êáé Üìåóç 
çëéáêÞ áêôéíïâïëßá.
Íá ìçí åêèÝôåôå ôï äÝêôç ëÝéæåñ óå áêñáßåò èåñìï-
êñáóßåò êáé/Þ óå éó÷õñÝò äéáêõìÜíóåéò èåñìïêñáóßáò. 
Ãéá ðáñÜäåéãìá, íá ìçí ôïí áöÞíåôå ãéá ðïëëÞ þñá óôï 
áõôïêßíçôï. Óå ðåñéðôþóåéò éó÷õñþí äéáêõìÜíóåùí ôçò èåñ-
ìïêñáóßáò ðñÝðåé íá ðåñéìÝíåôå íá óôáèåñïðïéçèåß ðñþôá 
ç èåñìïêñáóßá ôïõ äÝêôç ëÝéæåñ ðñéí ôï ÷ñçóéìïðïéÞóåôå. Ç 
áêñßâåéá ôïõ äÝêôç ëÝéæåñ ìðïñåß íá áëëïéùèåß õðü áêñáßåò.

 ÔïðïèåôÞóôå ôï äÝêôç ëÝéæåñ óå áðüóôáóç ôïõëÜ÷éóôïí 50 cm 
áðü ôï ðåñéóôñåöüìåíï ëÝéæåñ. Ï äÝêôçò ëÝéæåñ ðñÝðåé íá 
ôïðïèåôçèåß Ýôóé, þóôå ç áêôßíá ëÝéæåñ íá ðñïóêñïýåé åðÜíù 
óôï ðåäßï ëÞøçò 24.
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ÈÝóç óå ëåéôïõñãßá êé åêôüò ëåéôïõñãßáò
ÊáôÜ ôçí åíåñãïðïßçóç ôïõ äÝêôç ëÝéæåñ áêïýãåôáé Ýíá 
áêïõóôéêü óÞìá. «Ç óôÜèìç áêïõóôéêÞò ðßåóçò ôïõ 
áêïõóôéêïý óÞìáôïò åêôéìÞèçêå óýìöùíá ìå ôçí êáìðýëç Á 
êáé óå áðüóôáóç 0,2 m ìðïñåß íá áíÝëèåé óå 95 dB(A).»
Ìçí ðëçóéÜóåôå ôï äÝêôç ëÝéæåñ óôï áõôß óáò! Ï éó÷õñüò 
Þ÷ïò ìðïñåß íá âëÜøåé ôçí áêïÞ óá.

Ãéá íá èÝóåôå óå ëåéôïõñãßá ôï äÝêôç ëÝéæåñ ðáôÞóôå ôï 
ðëÞêôñï ON/OFF 19. Áêïýãïíôáé äõï áêïõóôéêÜ óÞìáôá êáé 
áíÜâïõí ãéá ëßãï üëåò ïé åíäåßîåéò ôçò ïèüíçò.
Ãéá íá èÝóåôå åêôüò ëåéôïõñãßáò ôï äÝêôç ëÝéæåñ ðáôÞóôå ôï 
ðÜëé ðëÞêôñï ON/OFF 19.
¼ôáí óôï äÝêôç ëÝéæåñ äåí ðáôçèåß êáíÝíá ðëÞêôñï ãéá 10 min 
ðåñßðïõ êáé óôï ðåäßï ëÞøçò 24 äåí öôÜóåé åðßóçò ãéá 10 min 
ðåñßðïõ ëåðôÜ êáìéÜ áêôßíá ëÝéæåñ, ôüôå ï äÝêôçò ëÝéæåñ 
áðåíåñãïðïéåßôáé áõôüìáôá ðñïóôáôåýïíôáò Ýôóé ôçí 
ìðáôáñßá. Ç áðåíåñãïðïßçóç óçìáôïäïôåßôáé ìå Ýíá áêïõóôéêü 
óÞìá.

ÅðéëïãÞ ôçò ñýèìéóçò ôçò Ýíäåéîçò ÌÝóç
Ìå ôï ðëÞêôñï 20 ìðïñåßôå íá ðñïóäéïñßóåôå ìå ðïéá áêñßâåéá 
ç èÝóç ôçò áêôßíáò ëÝéæåñ óôï ðåäßï ëÞøçò èá äåß÷íåôáé óáí 
«óôç ìÝóç»:
– Ñýèìéóç «ëåðôÞ» (Ýíäåéîç óôçí ïèüíç f),
– Ñýèìéóç «ìÝóç» (Ýíäåéîç óôçí ïèüíç a).
¼ôáí ç ñõèìéóìÝíç áêñßâåéá ìåôáâëçèåß áêïýãåôáé Ýíá 
áêïõóôéêü óÞìá.
¼ôáí åíåñãïðïéåßôå ï äÝêôçò ëÝéæåñ ñõèìßæåôáé ðÜíôïôå 
áõôüìáôá ç áêñßâåéá «ìÝóç».

Åíäåßîåéò êáôåýèõíóçò
Ïé åíäåßîåéò ÊÜôù g, ÌÝóç e êáé åðÜíù c (êáé óôçí ìðñïóôéíÞ 
êáé óôçí ðéóéíÞ ðëåõñÜ ôïõ äÝêôç ëÝéæåñ) äåß÷íïõí ôç èÝóç ôçò 
ðåñéóôñåöüìåíçò áêôßíáò ëÝéæåñ óôï ðåäßï ëÞøçò 24. Ç èÝóç 
ìðïñåß íá óçìáôïäïèåß óõìðëçñùìáôéêÜ êáé ìå Ýíá áêïõóôéêü 
óÞìá (âëÝðå «Áêïõóôéêü óÞìá ãéá Ýíäåéîç ôçò áêôßíáò ëÝéæåñ», 
óåëßäá 106).
ÄÝêôçò ëÝéæåñ ðïëý ÷áìçëÜ: ¼ôáí ç áêôßíá ëÝéæåñ äéáíýåé ôï 
åðÜíù Þìéóõ ôïõ ðåäßïõ ëÞøçò 24, ôüôå óôçí ïèüíç 
åìöáíßæåôáé ç êÜôù Ýíäåéîç êáôåýèõíóçò g.
¼ôáí ôï áêïõóôéêü óÞìá åßíáé åíåñãïðïéçìÝíï áêïýãåôáé 
óõìðëçñùìáôéêÜ êáé Ýíá áñãüñõèìï óÞìá. 
ÏäçãÞóôå ôï äÝêôç ëÝéæåñ ðñïò ôá åðÜíù. ¼ôáí ðñïóåããßóåôå 
ôï ìåóáßï óçìÜäé 23 ôüôå óôçí ïèüíç öáßíåôáé ìüíï ç áé÷ìÞ ôçò 
Ýíäåéîçò êáôåýèõíóçò g.
ÄÝêôçò ëÝéæåñ ðïëý õøçëÜ: ¼ôáí ç áêôßíá ëÝéæåñ äéáíýåé ôï 
êÜôù Þìéóõ ôïõ ðåäßïõ ëÞøçò 24, ôüôå óôçí ïèüíç åìöáíßæåôáé 
ç Üíù Ýíäåéîç êáôåýèõíóçò c. 
¼ôáí ôï áêïõóôéêü óÞìá åßíáé åíåñãïðïéçìÝíï áêïýãåôáé 
óõìðëçñùìáôéêÜ êáé Ýíá ôá÷ýññõèìï óÞìá. 
ÏäçãÞóôå ôï äÝêôç ëÝéæåñ ðñïò ôá êÜôù. ¼ôáí ðñïóåããßóåôå ôï 
ìåóáßï óçìÜäé 23 ôüôå óôçí ïèüíç öáßíåôáé ìüíï ç áé÷ìÞ ôçò 
Ýíäåéîçò êáôåýèõíóçò c.
ÄÝêôçò ëÝéæåñ óôç ìÝóç: ¼ôáí ç áêôßíá ëÝéæåñ äéáíýåé ôï ðåäßï 
ëÞøçò 24 óôï ýøïò ôïõ ìåóáßïõ óçìáäéïý 23, ôüôå áíÜâåé ç 
ìåóáßá Ýíäåéîç e. ¼ôáí ôï áêïõóôéêü óÞìá åßíáé 
åíåñãïðïéçìÝíï áêïýãåôáé Ýíá äéáñêÝò óÞìá.

Áêïõóôéêü óÞìá ãéá Ýíäåéîç ôçò áêôßíáò ëÝéæåñ
Ç èÝóç ôçò áêôßíáò ëÝéæåñ óôï ðåäßï ëÞøçò 24 ìðïñåß íá 
óçìáôïäïèåß ìå Ýíá áêïõóôéêü óÞìá.
¼ôáí èÝôåôå ôï äÝêôç ëÝéæåñ óå ëåéôïõñãßá ôï áêïõóôéêü óÞìá 
åßíáé ðÜíôïôå áðåíåñãïðïéçìÝíï.
ÊáôÜ ôçí åíåñãïðïßçóç ôïõ áêïõóôéêïý óÞìáôïò ìðïñåßôå íá 
åðéëÝîåôå áíÜìåóá óå äõï áêïõóôéêÝò åíôÜóåéò.
Ãéá ôçí åíåñãïðïßçóç Þ ôçí áëëáãÞ ôïõ áêïõóôéêïý óÞìáôïò 
ðáôÞóôå ôï ðëÞêôñï Áêïõóôéêü óÞìá 21, ìÝ÷ñé íá åìöáíéóôåß ç 
åðéèõìçôÞ áêïõóôéêÞ Ýíôáóç ôïõ óÞìáôïò. ¼ôáí ç áêïõóôéêÞ 
Ýíôáóç åßíáé ìÝôñéá ç Ýíäåéîç d óôçí ïèüíç áíáâïóâÞíåé, üôáí 
ç áêïõóôéêÞ Ýíôáóç åßíáé õøçëÞ ç Ýíäåéîç áíÜâåé äéáñêþò êáé 
óâÞíåé üôáí ôï áêïõóôéêü óÞìá åßíáé áðåíåñãïðïéçìÝíï.

Áõôüìáôç ÷ùñïóôÜèìçóç Ðåñéóôñåöüìåíï ëÝéæåñ
ÁìÝóùò ìåôÜ ôçí åíåñãïðïßçóÞ ôïõ ôï åñãáëåßï ìÝôñçóçò 
åëÝã÷åé ôçí ïñéæüíôéá èÝóç êáé áíôéóôáèìßæåé áõôüìáôá ôõ÷üí 
áíùìáëßåò åíôüò ôçò ðåñéï÷Þò áõôï÷ùñïóôÜèìçóçò Ýùò 
ðåñßðïõ 8 % (5 °).
¼ôáí ç åðéöÜíåéá ôïðïèÝôçóçò ôïõ åñãáëåßïõ ìÝôñçóçò, ìåôÜ 
ôçí åíåñãïðïßçóÞ ôïõ, ðáñïõóéÜæåé êëßóç ìåãáëýôåñç áðü 8 %, 
ôüôå ç ÷ùñïóôÜèìçóç äåí åßíáé ðëÝïí åöéêôÞ. Ó’ áõôÞí ôçí ðåñß-
ðôùóç äéáêüðôåôáé ç êßíçóç ôïõ óôñïöåßïõ, ôï ëÝéæåñ 
áíáâïóâÞíåé êáé ç Ýíäåéîç ÷ùñïóôÜèìçóçò 1 áíÜâåé äéáñêþò 
ìå êüêêéíï ÷ñþìá. ÔïðïèåôÞóôå ôï åñãáëåßï ìÝôñçóçò óå ìéá 
Üëëç èÝóç êáé ðåñéìÝíåôå íá ðåñáôùèåß ç ÷ùñïóôÜèìçóç. 
¼ôáí ôï åñãáëåßï ìÝôñçóçò äåí ôïðïèåôçèåß óå Üëëç èÝóç, 
ôüôå ôï ëÝéæåñ áðåíåñãïðïéåßôáé áõôüìáôá ìåôÜ áðü 2 min 
ëåðôÜ êáé ôï åñãáëåßï ìÝôñçóçò ìåôÜ áðü 2 h.
¼ôáí ôï åñãáëåßï ìÝôñçóçò åßíáé ÷ùñïóôáèìçìÝíï åëÝã÷åé 
óõíå÷þò ôçí ïñéæüíôéá èÝóç. ¼ôáí áëëá÷ôåß ç èÝóç ôïõ ôï 
åñãáëåßï ìÝôñçóçò áõôï÷ùñáóôáèìåßôáé áõôüìáôá. ÊáôÜ ôç 
äéÜñêåéá ôçò ÷ùñïóôÜèìçóçò äéáêüðôåôáé ç êßíçóç ôïõ óôñï-
öåßïõ, ôï ëÝéæåñ áíáâïóâÞíåé êáé ç Ýíäåéîç ÷ùñïóôÜèìçóçò 1 
áíáâïóâÞíåé áíáâïóâÞíåé ìå ðñÜóéíï ÷ñþìá. ¸ôóé 
áðïöåýãïíôáé åíäå÷üìåíåò ëÜèïò ìåôñÞóåéò.

Ëåéôïõñãßá Ðñïåéäïðïßçóç óïê

Ôï åñãáëåßï ìÝôñçóçò äéáèÝôåé ìéá ëåéôïõñãßá Ðñïåéäïðïßçóç 
óïê ç ïðïßá åìðïäßæåé ôç ÷ùñïóôÜèìçóç üôáí ôï ýøïò 
ìåôáâëçèåß åîáéôßáò ìéáò áëëáãÞò ôçò èÝóçò Þ êñáäáóìþí ôçò 
åðéöÜíåéáò ôïðïèÝôçóçò. ¸ôóé áðïöåýãïíôáé åíäå÷üìåíá 
óöÜëìáôá ýøïõò.
Óôç ñýèìéóç ôïõ êáôáóêåõáóôÞ ìåôÜ ôçí åíåñãïðïßçóç ôïõ 
åñãáëåßïõ ìÝôñçóçò åíåñãïðïéåßôáé êáé ç ëåéôïõñãßá 
ðñïåéäïðïßçóçò óïê (áíÜâåé ç Ýíäåéîç ðñïåéäïðïßçóçò óïê 3). 
Ç ðñïåéäïðïßçóç óïê åíåñãïðïéåßôáé ðåñßðïõ 30 s ìåôÜ áðü 
ôçí åíåñãïðïßçóç ôïõ åñãáëåßïõ ìÝôñçóç.
Óå ðåñßðôùóç ðïõ åîáéôßáò ìéáò áëëáãÞò èÝóçò ôïõ åñãáëåßïõ 
ìÝôñçóçò îåðåñáóôåß ç ðåñéï÷Þ ÷ùñïóôÜèìçóçò Þ üôáí 
êáôá÷ùñçèåß Ýíá éó÷õñü ôñÜíôáãìá, ôüôå ç ðñïåéäïðïßçóç óïê 
äéåãåßñåôáé: Ç ðåñéóôñïöÞ äéáêüðôåôáé, ôï ëÝéæåñ 
áíáâïóâÞíåé, ç Ýíäåéîç ÷ùñïóôÜèìçóçò 1 óâÞíåé êáé ç 
ðñïåéäïðïßçóç óïê 3 áíáâïóâÞíåé ìå ÷ñþìá êüêêéíï.
ÐáôÞóôå, üóï ç ðñïåéäïðïßçóç óïê åßíáé äéåãåñìÝíç, ôï 
ðëÞêôñï ON/OFF 2. Ç ëåéôïõñãßá ðñïåéäïðïßçóçò óïê îåêéíÜ 
ðÜëé êáé ôï åñãáëåßï ìÝôñçóçò áñ÷ßæåé íá áõôï÷ùñïóôáèìåßôáé. 
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Ìüëéò ôï åñãáëåßï ìÝôñçóçò ÷ùñïóôáèìçèåß (ç Ýíäåéîç 
÷ùñïóôÜèìçóçò 1 áíÜâåé äéáñêþò ìå ÷ñþìá ðñÜóéíï), îåêéíÜ 
ðÜëé ìå ôïí áðïèçêåõìÝíï ôñüðï ëåéôïõñãßáò. ÅëÝãîôå êáé, 
åíäå÷ïìÝíùò äéïñèþóôå, ôï ýøïò ôçò áêôßíáò ëÝéæåñ ìå ôç 
âïÞèåéá åíüò óçìåßïõ áíáöïñÜò.
¼ôáí ç ðñïåéäïðïßçóç óïê åßíáé äéåãåñìÝíç êáé ç ëåéôïõñãßá 
äåí èá îåêéíÞóåé åê íÝïõ ìå ðÜôçìá ôïõ ðëÞêôñïõ ON/OFF 2 
ôüôå ôï ëÝéæåñ áðåíåñãïðïéåßôáé áõôüìáôá ìåôÜ áðü 2 ëåðôÜ êáé 
ôï åñãáëåßï ìÝôñçóçò ìåôÜ áðü 2 þñåò.
Ãéá íá áðåíåñãïðïéÞóåôå ôç ëåéôïõñãßá ðñïåéäïðïßçóçò óïê 
ðáôÞóôå ôï ðëÞêôñï ON/OFF 2 ãéá 3 s. ¼ôáí ç ðñïåéäïðïßçóç 
óïê åßíáé äéåãåñìÝíç, (ç Ýíäåéîç Ðñïåéäïðïßçóç óïê 3 
áíáâïóâÞíåé ìå ÷ñþìá êüêêéíï) ðáôÞóôå óôçí áñ÷Þ óýíôïìá ôï 
ðëÞêôñï ON/OFF êáé óôç óõíÝ÷åéá áêüìç ìéá öïñÜ ãéá 3 s. 
¼ôáí ç ðñïåéäïðïßçóç óïê åßíáé åêôüò ëåéôïõñãßáò ç Ýíäåéîç 
Ðñïåéäïðïßçóç óïê 3 óâÞíåé.
Ãéá íá åíåñãïðïéÞóåôå ðáôÞóôå ôï ðëÞêôñï ON/OFF 2 ãéá 3 s. 
Ç Ýíäåéîç ðñïåéäïðïßçóçò óïê 3 áíÜâåé äéáñêþò ìå ðñÜóéíï 
÷ñþìá êáé óôç óõíÝ÷åéá êáé, ìåôÜ áðü 30 äåõôåñüëåðôá, ç 
ðñïåéäïðïßçóç óïê åíåñãïðïéåßôáé.
¼ôáí ôï åñãáëåßï ìÝôñçóçò ôßèåôáé åêôüò ëåéôïõñãßáò ç 
ñýèìéóç ôçò ðñïåéäïðïßçóçò óïê áðïèçêåýåôáé.

Áêñßâåéá ÷ùñïóôÜèìçóçò Ðåñéóôñåöüìåíï ëÝéæåñ

ÅðéäñÜóåéò óôçí áêñßâåéá
Ôç ìåãáëýôåñç åðßäñáóç åîáóêåß ç èåñìïêñáóßá. Éäéáßôåñá ïé 
äéáöïñÝò èåñìïêñáóßáò ðïõ îåêéíïýí áðü ôï Ýäáöïò êáé 
áíåâáßíïõí ðñïò ôá åðÜíù ìðïñåß íá ðñïêáëÝóïõí áðüêëéóç 
ôçò áêôßíáò ëÝéæåñ.
Ïé áðïêëßóåéò áðïêôïýí óçìáóßá óå áðïóôÜóåéò ìÝôñçóçò 
ìåãáëýôåñåò áðü 20 m êáé ìðïñåß óôá 100 m íá áíÝëèïõí óôï 
äéðëÜóéï Ýùò ôï ôåôñáðëÜóéï ôçò áðüêëéóçò óôá 20 m.
ÅðåéäÞ ï ìÝãéóôïò óôñùìáôéóìüò ôçò èåñìïêñáóßáò 
ó÷çìáôßæåôáé êïíôÜ óôçí åðéöÜíåéá ôïõ åäÜöïõò, êáëü èá Þôáí, 
óå ìåôñÞóåéò áðïóôÜóåùí ìåãáëýôåñùí áðü 20 m íá 
óõíáñìïëïãåßôå ôï åñãáëåßï ìÝôñçóçò ðÜíôïôå åðÜíù ó’ Ýíá 
ôñßðïäï. Áí åßíáé äõíáôü, íá ôïðïèåôåßôå åðßóçò ôï åñãáëåßï 
ìÝôñçóçò óôï êÝíôñï ôçò õðü ìÝôñçóçò åðéöÜíåéáò.

¸ëåã÷ïò ôçò áêñßâåéáò ôïõ åñãáëåßïõ ìÝôñçóçò
Åêôüò áðü ôéò ðåñéâáëëïíôéêÝò åðéäñÜóåéò, óå óöÜëìáôá êáé 
áðïêëßóåéò ìðïñåß íá ïäçãÞóåé êáé ç ßäéá ç óõóêåõÞ (ð.÷. ëüãù 
ðôþóçò Þ éó÷õñþí êñïýóåùí). Ãé’ áõôü ðñÝðåé íá åëÝã÷åôå ôçí 
áêñßâåéá ôïõ åñãáëåßïõ ìÝôñçóçò êÜèå öïñÜ ðñéí áñ÷ßóåôå ôçí 
åñãáóßá óáò.
Ãéá ôïí Ýëåã÷ï ÷ñåéÜæåóôå ìéá áðñüóêïðôç äéáäñïìÞ ìÝôñçóçò 
20 m åðÜíù óå óôáèåñü äÜðåäï, áíÜìåóá óå äõï ôïß÷ïõò Á êáé 
Â. ÐñÝðåé íá äéåîÜãåôå ìéá áíÜóôñïöç ìÝôñçóç ìÝóù ôùí äõï 
áîüíùí × êáé Õ (èåôéêÞ êáé áñíçôéêÞ ãéá êÜèå Üîïíá = 4 
ïëïêëçñùìÝíåò äéáäéêáóßåò ìÝôñçóçò).
– Óôåñåþóôå ôï åñãáëåßï ìÝôñçóçò åðÜíù óå Ýíá ôñßðïäï 

êïíôÜ ôïí ôïß÷ï Á, Þ ôïðïèåôÞóôå ôï åðÜíù óå ìéá óôåñåÞ, 
åðßðåäç åðéöÜíåéá. ÈÝóôå ôï åñãáëåßï ìÝôñçóçò óå 
ëåéôïõñãßá.

– ÌåôÜ ôï ðÝñáò ôçò ÷ùñïóôÜèìçóçò óçìáäÝøôå ôï êÝíôñï 
ôçò áêôßíáò ëÝéæåñ óôïí ôïß÷ï Á (óçìåßï I).

– Ãõñßóôå ôï åñãáëåßï ìÝôñçóçò êáôÜ 180 ° , áöÞóôå ôï íá 
÷ùñïóôáèìçèåß êáé óçìáäÝøôå ôï êÝíôñï ôçò áêôßíáò ëÝéæåñ 
óôïí ôïß÷ï Â (óçìåßï II).

– ÔïðïèåôÞóôå ôï åñãáëåßï ìÝôñçóçò –  ÷ùñßò íá ôï ãõñßóåôå 
–  êïíôÜ óôïí ôïß÷ï B, èÝóôå ôï óå ëåéôïõñãßá êáé áöÞóôå ôï 
íá ÷ùñïóôáèìçèåß.

– Ñõèìßóôå ôï ýøïò ôïõ åñãáëåßïõ ìÝôñçóçò (ìå ôç âïÞèåéá 
ôïõ ôñéðüäïõ Þ ìå êáôÜëëçëá õðïèÝìáôá) êáôÜ ôÝôïéï 
ôñüðï, þóôå ôï êÝíôñï ôçò áêôßíáò ëÝéæåñ íá ðÝóåé áêñéâþò 
åðÜíù óôï óçìåßï II ðïõ åß÷áôå óçìáäÝøåé ðñïçãïõìÝíùò 
óôïí ôïß÷ï Â.

A B

20 m

A B
180°

A B

A B
180°
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– Ãõñßóôå ôï åñãáëåßï ìÝôñçóçò êáôÜ 180 ° , ÷ùñßò üìùò íá 
ìåôáâÜëëåôå ôï ýøïò, áöÞóôå ôï íá ÷ùñïóôáèìçèåß êáé 
óçìáäÝøôå ôï êÝíôñï ôçò áêôßíáò ëÝéæåñ óôïí ôïß÷ï Á 
(óçìåßï III). Äþóôå ðñïóï÷Þ, ôï óçìåßï III íá âñßóêåôáé üóï 
ôï äõíáôü ðéï êÜèåôá ðÜíù, Þ êÜôù, áðü ôï óçìåßï I.

– Ç äéáöïñÜ d ìåôáîý ôùí äõï óçìáäåìÝíùí óçìåßùí I êáé III 
åðÜíù óôïí ôïß÷ï A áðïôåëåß ôçí ðñáãìáôéêÞ áðüêëéóç ôïõ 
åñãáëåßïõ ìÝôñçóçò ãéá ôïí Üîïíá ðïõ ìåôñÞèçêå.

ÅðáíáëÜâåôå ôç äéáäéêáóßá ìÝôñçóçò êáé ãéá ôïí êáèÝíá áðü 
ôïýò Üëëïõò ôñåéò Üîïíåò. Ãé’ áõôü, ðñéí ôçí Ýíáñîç ôçò êÜèå 
ìÝôñçóçò, íá ãõñßæåôå ôï åñãáëåßï ìÝôñçóçò êÜèå öïñÜ êáôÜ 
90° .
Óå ìéá äéáäñïìÞ 2 x 20 m = 40 m ç ìÝãéóôç åðéôñåðôÞ 
áðüêëéóç áíÝñ÷åôáé óå: 
40 m x ±0,08 mm/m = ±3,2 mm. 
ÊáôÜ óõíÝðåéá, óå êÜèå äéáäéêáóßá ìåìïíùìÝíçò ìÝôñçóçò, 
ç äéáöïñÜ d áíÜìåóá óôá óçìåßá I êáé III äåí ðñÝðåé íá 
õðåñâáßíåé ôá 3,2 mm.
Óå ðåñßðôùóç ðïõ ôï åñãáëåßï ìÝôñçóçò èá îåðåñÜóåé óå ìéá 
áðü ôéò ôÝóóåñéò ìåôñÞóåéò ôï áíþôáôï üñéï áðüêëéóçò, ôüôå 
ðñÝðåé íá ôï äþóåôå ãéá Ýëåã÷ï ó’ Ýíá êáôÜóôçìá Service ôçò 
Bosch.

Õðïäåßîåéò åñãáóßáò Ðåñéóôñåöüìåíï ËÝéæåñ
Ãéá ôï óçìÜäåìá íá ÷ñçóéìïðïéåßôå ðÜíôïôå ôï êÝíôñï 
ôçò ãñáììÞò ëÝéæåñ. Ôï ðëÜôïò ôçò ãñáììÞò ëÝéæåñ áëëÜæåé 
áíÜëïãá ìå ôçí áðüóôáóç.

ÃõáëéÜ ðáñáôÞñçóçò ëÝéæåñ (åéäéêü åîÜñôçìá)
Ôá ãõáëéÜ ðáñáôÞñçóçò ëÝéæåñ öéëôñÜñïõí ôï öùò ôïõ 
ðåñéâÜëëïíôïò. ¸ôóé ôï êüêêéíï öùò ôïõ ëÝéæåñ öáßíåôáé ðéï 
öùôåéíü.

Ìç ÷ñçóéìïðïéÞóåôå ôá ãõáëéÜ ðáñáôÞñçóçò ëÝéæåñ óáí 
ðñïóôáôåõôéêÜ ãõáëéÜ. Ôá ãõáëéÜ ðáñáôÞñçóçò ëÝéæåñ 
÷ñçóéìåýïõí ãéá ôçí êáëýôåñç áíáãíþñéóç ôçò áêôßíáò 
ëÝéæåñ ÷ùñßò, üìùò, íá ðñïóôáôåýïõí áðü ôçí áêôéíïâïëßá 
ëÝéæåñ.
Ìç ÷ñçóéìïðïéåßôå ôá ãõáëéÜ ðáñáôÞñçóçò ëÝéæåñ óá 
ãõáëéÜ çëßïõ Þ óôçí ïäéêÞ êõêëïöïñßá. Ôá ãõáëéÜ ðáñá-
ôÞñçóçò ëÝéæåñ äåí ðñïóôáôåýïõí åðáñêþò áðü ôçí 
õðåñéþäç áêôéíïâïëßá (UV) êáé ìåéþíïõí ôçí áíáãíþñéóç 
ôùí ÷ñùìÜôùí.

Åñãáóßá ìå ôï ôñßðïäï (åéäéêü åîÜñôçìá)
Ôï åñãáëåßï ìÝôñçóçò äéáèÝôåé ìéá õðïäï÷Þ ôñéðüäïõ 5/8" ãéá 
ïñéæüíôéá ëåéôïõñãßá åðÜíù óå Ýíá ôñßðïäï. ÔïðïèåôÞóôå ôï 
åñãáëåßï ìÝôñçóçò ìå ôçí õðïäï÷Þ ôñéðüäïõ 12 óôï 5/8" 
óðåßñùìá ôïõ ôñéðüäïõ êáé âéäþóôå ôï êáëÜ ìå ôç âßäá 
áêéíçôïðïßçóçò ôïõ ôñéðüäïõ.
¼ôáí ôï ôñßðïäï 30 äéáèÝôåé ìéá êëßìáêá óôçí åðéìÞêõíóç ôùí 
ðïäéþí ôïõ ìðïñåßôå íá ñõèìßóåôå Üìåóá ôç äéáöïñÜ ýøïõò.

Åñãáóßá ìå ôïí ðßíáêá óôü÷åõóçò (åéäéêü åîÜñôçìá)
Ìå ôç âïÞèåéá ôïõ ðßíáêá óôü÷åõóçò ëÝéæåñ 37 ìðïñåßôå íá 
ìåôáöÝñåôå ôï ýøïò ôïõ ëÝéæåñ åðÜíù óå Ýíáí ôïß÷ï.
Ìå ôï ìçäåíéêü ðåäßï êáé ôçí êëßìáêá ìðïñåßôå íá ìåôñÞóåôå ôç 
äéáöïñÜ áðü ôï åðéèõìçôü ýøïò êé áêïëïýèùò íá ôï ìåôáöÝñåôå 
óå êÜðïéá Üëëç èÝóç. ¸ôóé äå ÷ñåéÜæåôáé íá ñõèìßóåôå ôï åñãá-
ëåßï ìÝôñçóçò áêñéâþò óôï õðü ìåôáöïñÜ ýøïò.

Ï ðßíáêáò óôü÷åõóçò ëÝéæåñ 37 äéáèÝôåé ìéá áíáêëáóôéêÞ 
åðßóôñùóç, ç ïðïßá âåëôéþíåé ôçí åõêñßíåéá ôçò áêôßíáò ëÝéæåñ 
óå ìåãÜëåò áðïóôÜóåéò Þ/êáé õðü éó÷õñÞ çëéáêÞ áêôéíïâïëßá. Ç 
åíßó÷õóç ôçò åõêñßíåéáò åðéôõã÷Üíåôáé ìüíï üôáí êïéôÜæåôå 
ðñïò ôïí ðßíáêá óôü÷åõóçò ëÝéæåñ ðáñÜëëçëá ðñïò ôçí áêôßíá 
ëÝéæåñ.

Åñãáóßá ìå ôç óôáäßá (åéäéêü åîÜñôçìá)
Ãéá ôïí Ýëåã÷ï åðéðÝäùí êáé ãéá ôï óçìÜäåìá êåêëéìÝíùí 
åðéöáíåéþí ðñïôåßíåôáé, óå óõíäõáóìü ìå ôï äÝêôç ëÝéæåñ, ç 
÷ñÞóç ôçò óôáäßáò 31.

Ç óôáäßá 31 öÝñåé óôï åðÜíù ôìÞìá ôçò ìéá ó÷åôéêÞ (±50 cm) 
êëßìáêá ìÝôñçóçò. Ôï ýøïò ìçäÝí ôçò êëßìáêáò áõôÞò ìðïñåß 
íá ðñïåðéëå÷ôåß êÜôù, óôï êéíçôü ôìÞìá ôçò óôáäßáò. Ì’ áõôüí 
ôïí ôñüðï ìðïñåßôå íá äéáðéóôþóåôå ôõ÷üí áðïêëßóåéò áðü ôï 
ïíïìáóôéêü ýøïò.

Õðïäåßîåéò åñãáóßáò ÄÝêôçò ëÝéæåñ

ÓçìÜäåìá
Óôï ìåóáßï óçìÜäé 23 äåîéÜ êáé áñéóôåñÜ óôï äÝêôç ëÝéæåñ, 
ìðïñåßôå íá óçìáäÝøåôå ôï ýøïò ôçò áêôßíáò ëÝéæåñ, üôáí áõôÞ 
äéÝñ÷åôáé ôï êÝíôñï ôïõ ðåäßïõ ëÞøçò 24. Ôï ìåóáßï óçìÜäé 
âñßóêåôáé óå áðüóôáóç 45 mm áðü ôçí Üíù áêìÞ ôïõ äÝêôç 
ëÝéæåñ.

ÅõèõãñÜììéóç ìå ôï áëöÜäé
Ìå ôç âïÞèåéá ôïõ áëöáäéïý 26 ìðïñåßôå íá åõèõãñáììßóåôå 
êÜèåôá (íá áëöáäéÜóåôå) ôï äÝêôç ëÝéæåñ. ¸íáò õðü êëßóç 
ôïðïèåôçìÝíïò äÝêôçò ëÝéæåñ ïäçãåß óå åóöáëìÝíåò 
ìåôñÞóåéò.

ÓôåñÝùìá ìå ôç âÜóç (âëÝðå åéêüíá A)
Ìå ôç âïÞèåéá ôïõ óõãêñáôÞñá 35 ìðïñåßôå íá óôåñåþóåôå ôï 
äÝêôç ëÝéæåñ ü÷é ìüíï óôç óôáäßá 31 ãéá äïìéêü ëÝéæåñ (åéäéêü 
åîÜñôçìá), áëëÜ êáé óå ïðïéïäÞðïôå Üëëï âïÞèçìá ìÝãéóôïõ 
ðëÜôïõò Ýùò 65 mm.
Âéäþóôå êáëÜ ôï óõãêñáôÞñá 35 ìå ôç âßäá óôåñÝùóçò 34 óôçí 
õðïäï÷Þ 29 óôçí ðßóù ðëåõñÜ ôïõ äÝêôç ëÝéæåñ.
Ëýóôå ôç âßäá óôåñÝùóçò 32, ðåñÜóôå ôï óõãêñáôÞñá, ð.÷. óôç 
óôáäßá 31, êáé óöß÷ôå ðÜëé êáëÜ ôç âßäá óôåñÝùóçò 32.
Ç åðÜíù áêìÞ 33 ôïõ óõãêñáôÞñá âñßóêåôáé óôï ßäéï ýøïò ìå 
ôï ìåóáßï óçìÜäé 23 êáé ìðïñåßôå íá ôçí ÷ñçóéìïðïéÞóåôå ãéá 
ôï óçìÜäåìá ôçò áêôßíáò ëÝéæåñ.
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ÓôåñÝùóç ìå ìáãíÞôç (âëÝðå åéêüíá B)
Óå ðåñßðôùóç ðïõ äåí åßíáé áíáãêáßá ìéá ïðùóäÞðïôå áóöáëÞò 
óôåñÝùóç, ìðïñåßôå íá óôåñåþóåôå ôï äÝêôç ëÝéæåñ ìå ôç 
âïÞèåéá ôçò ìáãíçôéêÞò ðëÜêáò 22 ìåôùðéêÜ óå ÷áëýâäéíá 
áíôéêåßìåíá.

Ðáñáäåßãìáôá åñãáóßáò

¸ëåã÷ïò âÜèïõò äïìéêþí ïñõãìÜôùí (âëÝðå åéêüíá C)
ÔïðïèåôÞóôå ôï åñãáëåßï ìÝôñçóçò åðÜíù óå ìéá óôáèåñÞ 
åðéöÜíåéá Þ óõíáñìïëïãÞóôå ôï åðÜíù óå Ýíá ôñßðïäï 30.
Åñãáóßá ìå ôñßðïäï: Åõèõãñáììßóôå ôçí áêôßíá ëÝéæåñ óôï 
åðéèõìçôü ýøïò. ÌåôáöÝñåôå Þ áíôßóôïé÷á, åëÝãîôå ôï ýøïò 
óôïí ôüðï óôü÷åõóçò.

Åñãáóßá ÷ùñßò ôñßðïäï: Åîáêñéâþóôå ôç äéáöïñÜ ýøïõò 
áíÜìåóá óôçí áêôßíá ëÝéæåñ êáé óôï ýøïò óôï óçìåßï áíáöïñÜò 
ìå ôç âïÞèåéá ôïõ ðßíáêá óôü÷åõóçò ëÝéæåñ 37. ÌåôáöÝñåôå Þ, 
áíôßóôïé÷á, åëÝãîôå ôç äéáöïñÜ ýøïõò ðïõ ìåôñÞóáôå óôç èÝóç 
óôü÷åõóçò.
¼ôáí ìåôñÜôå ìåãÜëåò áðïóôÜóåéò èá ðñÝðåé, ãéá íá 
åëáôôþóåôå ôõ÷üí åíï÷ëçôéêÝò ðáñåìâïëÝò, íá ôïðïèåôåßôå ôï 
åñãáëåßï ìÝôñçóçò åðÜíù óå Ýíá ôñßðïäï, óôç ìÝóç ôïõ ÷þñïõ 
åñãáóßáò.
¼ôáí åñãÜæåóôå óå áóôáèÝò äÜðåäï ôï åñãáëåßï ìÝôñçóçò 
ðñÝðåé íá óõíáñìïëïãåßôáé åðÜíù óôï ôñßðïäï 30. Íá 
åíåñãïðïéåßôå ôç ëåéôïõñãßá ðñïåéäïðïßçóç óïê ãéá íá 
áðïöýãåôå ôõ÷üí åóöáëìÝíåò ìåôñÞóåéò åîáéôßáò ìåôáôïðßóåùí 
ôïõ äáðÝäïõ Þ/êáé êëïíéóìïý ôïõ åñãáëåßïõ ìÝôñçóçò.

Åðéóêüðçóç ôùí åíäåßîåùí

ÓõíôÞñçóç êáé Service

ÓõíôÞñçóç êáé êáèáñéóìüò
Íá äéáôçñåßôå ôï ðåñéóôñåöüìåíï ëÝéæåñ, ôï öïñôéóôÞ êáé ôï 
äÝêôç ëÝéæåñ ðÜíôïôå óå êáèáñÞ êáôÜóôáóç.
Ìçí âõèßóåôå ôï ðåñéóôñåöüìåíï ëÝéæåñ, ôï öïñôéóôÞ êáé ôï 
äÝêôç ëÝéæåñ óôï íåñü Þ óå Üëëá õãñÜ.
Êáèáñßæåôå ôõ÷üí ñýðïõò êáé âñùìéÝò ì’ Ýíá õãñü, ìáëáêü 
ðáíß. Ìç ÷ñçóéìïðïéåßôå ìÝóá êáèáñéóìïý Þ äéáëýôåò.
Íá êáèáñßæåôå ôï ðåñéóôñåöüìåíï ëÝéæåñ ôáêôéêÜ, éäéáßôåñá ôéò 
åðéöÜíåéåò ãýñù áðü ôï Üíïéãìá åîüäïõ ôçò áêôßíáò ëÝéæåñ. Íá 
äßíåôå ðñïóï÷Þ óå ôõ÷üí ÷íïýäéá.
Áí ðáñüëåò ôéò åðéìåëçìÝíåò ìåèüäïõò êáôáóêåõÞò êáé 
åëÝã÷ïõ ôï ðåñéóôñåöüìåíï ëÝéæåñ, ï öïñôéóôÞò Þ ï äÝêôçò 
ëÝéæåñ óôáìáôÞóïõí êÜðïôå íá ëåéôïõñãïýí, ôüôå íá áíáèÝóåôå 
ôçí åðéóêåõÞ ôïõò óå Ýíá åîïõóéïäïôçìÝíï êáôÜóôçìá Service 
ãéá çëåêôñéêÜ åñãáëåßá ôçò Bosch. Ìçí áíïßîåôå ðïôÝ ï ßäéïò/ç 
ßäéá ôï ðåñéóôñåöüìåíï ëÝéæåñ, ôï öïñôéóôÞ êáé ôï äÝêôç ëÝéæåñ.

¼ôáí æçôÜôå äéáóáöçôéêÝò ðëçñïöïñßåò êáèþò êáé üôáí 
ðáñáããÝëíåôå áíôáëëáêôéêÜ ðñÝðåé íá áíáöÝñåôå ïðùóäÞðïôå 
ôï 10øÞöéï áñéèìü åõñåôçñßïõ ôïõ ðåñéóôñåöüìåíïõ ëÝéæåñ, 
ôïõ öïñôéóôÞ Þ ôïõ äÝêôç ëÝéæåñ ðïõ áíáãñÜöåôáé óôçí 
áíôßóôïé÷ç ðéíáêßäá êáôáóêåõáóôÞ.

Service êáé óýìâïõëïò ðåëáôþí
To Service áðáíôÜ óôéò åñùôÞóåéò óáò ó÷åôéêÜ ìå ôçí åðéóêåõÞ 
êáé ôç óõíôÞñçóç ôïõ ðñïúüíôïò óáò êáèþò êáé ãéá ôá áíôßóôïé÷á 
áíôáëëáêôéêÜ. ËåðôïìåñÞ ó÷Ýäéá êáé ðëçñïöïñßåò ãéá ôá 
áíôáëëáêôéêÜ èá âñåßôå óôçí çëåêôñïíéêÞ äéåýèõíóç:
www.bosch-pt.com
Ç ïìÜäá óõìâïýëùí ôçò Âosch óáò õðïóôçñßæåé åõ÷áñßóôùò 
üôáí Ý÷åôå åñùôÞóåéò ó÷åôéêÝò ìå ôçí áãïñÜ, ôç ÷ñÞóç êáé ôç 
ñýèìéóç ôùí ðñïúüíôùí êáé áíôáëëáêôéêþí.
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ðñÜóéíï êüêêéíï ðñÜóéíï êüêêéíï
ÈÝóôå ôï åñãáëåßï ìÝôñçóçò óå ëåéôïõñãßá (1 s 
áõôïÝëåã÷ïò)

×ùñïóôÜèìçóç 2x/s 2x/s

Åñãáëåßï ìÝôñçóçò ÷ùñïóôáèìçìÝíï/Ýôïéìï ãéá 
ëåéôïõñãßá

ÎåðåñÜóôçêå ç ðåñéï÷Þ áõôï÷ùñïóôÜèìçóçò 2x/s

ÅíåñãïðïéçìÝíç ðñïåéäïðïßçóç óïê

ÄéåãåñìÝíç ðñïåéäïðïßçóç óïê 2x/s 2x/s

ÔÜóç ìðáôáñßáò ãéá ëåéôïõñãßá ≤2 h 2x/s

¢äåéá ìðáôáñßá
2x/s Óõ÷íüôçôá áíáâïóâÞóìáôïò (äõï öïñÝò ôï äåõôåñüëåðôï)

Óõíå÷Þò ëåéôïõñãßá

ÄéáêïðÞ ëåéôïõñãßáò
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ÅëëÜäá
Robert Bosch A.E.
Åñ÷åßáò 37
19400 Êïñùðß – ÁèÞíá
Tel.: +30 (0210) 57 01 270
Fax: +30 (0210) 57 01 283
www.bosch.com
www.bosch-pt.gr

ABZ Service A.E.
Tel.: +30 (0210) 57 01 380
Fax: +30 (0210) 57 01 607

Áðüóõñóç
Ôï ðåñéóôñåöüìåíï ëÝéæåñ, ï öïñôéóôÞò, ï äÝêôçò 
ëÝéæåñ, ïé ìðáôáñßåò, ôá åîáñôÞìáôá êáé ïé óõóêåõáóßåò 
ðñÝðåé íá áíáêõêëþíïíôáé ìå ôñüðï öéëéêü ðñïò ôï 

ðåñéâÜëëïí.
Ìçí ñßîåôå ôï ðåñéóôñåöüìåíï ëÝéæåñ, ôï öïñôéóôÞ, ôï äÝêôç 
ëÝéæåñ êáé ôéò ìðáôáñßåò óôá áðïññßììáôá ôïõ Üóðéôïõ óáò!

Ìüíï ãéá ÷þñåò ôçò ÅÅ:
Óýìöùíá ìå ôçí ÊïéíïôéêÞ Ïäçãßá 
2002/96/EÊ ó÷åôéêÜ ìå ôéò Ü÷ñçóôåò 
çëåêôñéêÝò óõóêåõÝò êáèþò êáé ìå ôçí 
ÊïéíïôéêÞ Ïäçãßá 2006/66/EÊ ó÷åôéêÜ ìå 
ôéò ÷áëáóìÝíåò Þ áíáëùìÝíåò ìðáôáñßåò äåí 
åßíáé ðëÝïí õðï÷ñåùôéêü ôá ðñïúüíôá áõôÜ 

íá óõëëÝãïíôáé îå÷ùñéóôÜ ãéá íá áíáêõêëùèïýí ìå ôñüðï 
öéëéêü ðñïò ôï ðåñéâÜëëïí.

Ìðáôáñßåò/Åðáíáöïñôéæüìåíåò ìðáôáñßåò:

Ni-MH: Íéêåëßïõ-Õäñéäßïõ ìåôÜëëïõ

Ôçñïýìå ôï äéêáßùìá áëëáãþí.

Türkçe

Güvenlik Talimat�

Rotasyonlu distomat
Ölçme cihaz� ile tehlikesiz ve güvenli 
biçimde çal�şabilmek için bütün güvenlik 
talimat� okunmal� ve uyar�lara uyulmal�d�r. 
Ölçme cihaz� üzerindeki uyar� etiketlerini 
hiçbir zaman görünmez hale getirmeyin. BU 
GÜVENLİK TALİMATINI GÜVENLİ BİR 
YERDE SAKLAYIN.

Dikkat – Burada belirtilen kullan�m veya ayar 
hükümlerine uyulmad�ğ� veya başka yöntemler 
kullan�ld�ğ� takdirde cihaz�n ç�karacağ� �ş�nlar kullan�c� 
için tehlikeli olabilir. 

Bu ölçme cihaz� İngilizce uyar� etiketi ile birlikte teslim 
edilir (grafik sayfas�nda 14 numara ile işaretli).

İlk kullan�mdan önce İngilizce uyar� etiketinin üzerine 
cihazla birlikte teslim edilen kendi dilinizdeki uyar� 
etiketini yap�şt�r�n.
Lazer �ş�n�n� başkalar�na veya hayvanlara doğrultmay�n 
ve kendiniz de lazer �ş�n�na bakmay�n. Bu ölçme cihaz� 
IEC 60825-1 uyar�nca 2. S�n�f lazer �ş�n� üretir. Bu nedenle 
başkalar�n�n gözünü kamaşt�rabilirsiniz.
Lazer gözlüğünü güneş gözlüğü olarak kullanmay�n. 
Lazer gözlüğü insan gözünü lazer �ş�n�ndan korumaz, ancak 
lazer �ş�n�n�n daha iyi görülmesini sağlar.
Lazer gözlüğünü güneş gözlüğü olarak veya trafikte 
kullanmay�n. Lazer gözlüğü mor ötesi �ş�nlar�na (UV) karş� 
tam olarak koruma sağlamaz ve renk alg�lamas�n� azalt�r.
Ölçme cihaz�n� sadece kalifiye uzmanlara ve orijinal 
yedek parça kullanma koşulu ile onart�n. Bu yolla ölçme 
cihaz�n�n güvenliğini her zaman sağlars�n�z.
Çocuklar�n denetiminiz d�ş�nda lazerli ölçme cihaz�n� 
kullanmas�na izin vermeyin. Çocuklar istemeden 
başkalar�n�n gözünü kamaşt�rabilir.
Bu ölçme cihaz� ile yak�n�nda yan�c� s�v�lar, gazlar veya 
tozlar�n bulunduğu patlama tehlikesi olan yerlerde 
çal�şmay�n. Ölçme cihaz� içinde toz veya buharlar� 
tutuşturabilecek k�v�lc�mlar üretilebilir.
Akü paketini (kartuş aküyü) açmay�n. K�sa devre 
tehlikesi vard�r.

Akü paketini s�cakl�ğa (örneğin sürekli güneş 
�ş�n�na), ateşe, suya ve neme karş� koruyun. 
Patlama tehlikesi vard�r.

Kullan�m d�ş�ndaki akü paketlerini kontak uçlar�n� 
köprüleyebilecek büro ataçlar�, madeni paralar, 
anahtarlar, çiviler, vidalar veya diğer küçük metal 
nesnelerden uzak tutun. Akünün kontak uçlar�n�n k�sa 
devre yapmas� yanmalara veya yang�na neden olabilir.
Cihaz yanl�ş kullan�ld�ğ�nda akü paketinden d�şar� s�v� 
s�zabilir. D�şar� s�zabilecek s�v� ile temastan kaç�n�n. 
D�şar� s�zan akü s�v�s� ile rastlant� sonucu temasa 
gelecek olursan�z, temas yerini su ile y�kay�n. Akü s�v�s� 
gözlerinize temas edecek olursa t�bbi yard�m al�n. 
D�şar� s�zan akü s�v�s� cilt tahrişlerine veya yanmalara 
neden olabilir.
Akü paketini sadece bu kullan�m k�lavuzunda belirtilen 
şarj cihaz� ile şarj edin. Belirli türdeki bir akünün şarj�na 
uygun şarj cihaz�n�n değişik türdeki akülerin şarj�nda 
kullan�lmas� yang�n tehlikesi yarat�r.
Sadece ölçme cihaz�n�n tip etiketinde belirtilen 
gerilime sahip orijinal Bosch akü paketleri kullan�n. 
Örneğin taklitler veya işlem gören yabanc� marka akü 

IEC 60825-1:2007-03 
<1mW, 635 nm
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paketleri kullan�ld�ğ�nda, patlama sonucu yaralanmalar ve 
maddi hasarlar meydana gelebilir.

Lazer hedef tablas�n� 37 kalp pillerinin 
yak�n�na getirmeyin. Lazer hedef 
tablas�ndaki m�knat�slar�n oluşturduğu 
manyetik alanlar kalp pillerinin 
fonksiyonunu k�s�tlayabilir.

Lazer hedef tablas�n� 37 manyetik veri taş�y�c�lar�ndan 
ve manyetik etkiye duyarl� cihazlardan uzak tutun. 
Lazer hedef tablas�ndaki m�knat�slar�n etkisiyle geri 
al�namayan veri kay�plar� olabilir.

Akü şarj cihaz�
Bütün uyar�lar� ve talimat hükümlerini okuyun. 
Aç�klanan uyar�lara ve talimat hükümlerine 
uyulmad�ğ� takdirde elektrik çarpmalar�na, yan-
g�nlara ve/veya ağ�r yaralanmalara neden 
olunabilir.
Şarj cihaz�n� yağmur ve neme karş� koruyun. 
Şarj cihaz�n�n içine su s�zmas� elektrik çarpma 
tehlikesini art�r�r.

Bu şarj cihaz� ile yabanc� marka aküleri şarj etmeyin. Bu 
şarj cihaz� sadece rotasyonlu distomat içine yerleştirilmiş 
olan orjinal Bosch akü paketlerinin şarj�na uygundur. 
Yabanc� marka aküler şarj edilirken yang�n ve patlama 
tehlikesi ortaya ç�kabilir.
Şarj cihaz�n� temiz tutun. Kirlenme nedeniyle elektrik 
çarpma tehlikesi ortaya ç�kar.
Her kullan�mdan önce şarj cihaz�n�, kabloyu ve fişi 
kontrol edin. Hasar tespit ederseniz şarj cihaz�n� 
kullanmay�n. Şarj cihaz�n� kendiniz açmay�n, sadece 
kalifiye elemanlara veya uzmanlara açt�r�n ve sadece 
orijinal yedek parçalar kullan�n. Hasarl� şarj cihaz�, kablo 
ve fişler elektrik çarpma tehlikesini art�r�r.
Şarj cihaz�n� kolay tutuşan zeminlerde kullanmay�n 
(örneğin kağ�t, tekstil malzemesi vb.). Şarj işlemi 
s�ras�nda şarj cihaz�nda meydana gelen �s�nma yang�n 
tehlikesi doğurur.
Cihaz yanl�ş kullan�ld�ğ�nda akü paketinden d�şar� s�v� 
s�zabilir. D�şar� s�zabilecek s�v� ile temastan kaç�n�n. 
D�şar� s�zan akü s�v�s� ile rastlant� sonucu temasa 
gelecek olursan�z, temas yerini su ile y�kay�n. Akü s�v�s� 
gözlerinize temas edecek olursa t�bbi yard�m al�n. 
D�şar� s�zan akü s�v�s� cilt tahrişlerine veya yanmalara 
neden olabilir.
Çocuklara göz kulak olun. Bu yolla çocuklar�n şarj cihaz� 
ile oynamas�n� önleyebilirsiniz.
Fizyolojik, duyusal veya zihinsel yetenekleri veya 
deneyimsizlikleri veya bilgisizlikleri nedeniyle şarj 
cihaz�n� güvenli biçimde kullanamayacak durumda olan 
çocuklar ve kişiler, bu şarj cihaz�n� sorumlu bir kişinin 
gözetim ve denetimi olmadan kullanamazlar. Aksi 
takdirde hatal� kullan�m veya yaralanma tehlikesi ortaya 
ç�kar.

Lazer alg�lay�c�
Bütün talimat hükümleri okunmal� ve 
bunlara uyulmal�d�r. BU TALİMATI İYİ VE 
GÜVENLİ BİR YERDE SAKLAYIN.

Ölçme cihaz�n� kalp pillerinin yak�n�na 
getirmeyin. M�knat�sl� plaka 22 elektriksel 
alan oluşturur ve bu alan kalp pilinin işlevini 
engelleyebilir.

Ölçme cihaz�n� manyetik veri taş�y�c�lar�ndan ve 
manyetik hassasl�ktaki cihazlardan uzak tutun. 
M�knat�sl� plaka 22 nedeniyle veriler geri al�namayacak 
biçimde kaybolabilir.
Ölçme cihaz�n� sadece kalifiye uzmanlara ve orijinal 
yedek parça kullanma koşulu ile onart�n. Bu yolla ölçme 
cihaz�n�n güvenliğini her zaman sağlars�n�z.
Bu ölçme cihaz� ile yak�n�nda yan�c� s�v�lar, gazlar veya 
tozlar�n bulunduğu patlama tehlikesi olan yerlerde 
çal�şmay�n. Ölçme cihaz� içinde toz veya buharlar� 
tutuşturabilecek k�v�lc�mlar üretilebilir.

Ürün ve işlev tan�m�

Usulüne uygun kullan�m

Rotasyonlu distomat
Bu ölçme cihaz�; yatayl�klar�n hassas biçimde belirlenmesi ve 
kontrol edilmesi için tasarlanm�şt�r. Bu ölçme cihaz� dikey 
nivelman için uygun değildir.
Bu ölçme cihaz� aç�k havada kullan�lmaya uygundur.

Lazer alg�lay�c�
Bu ölçme cihaz� “Teknik veriler” bölümünde belirtilen dalga 
boylar�na sahip dönen lazer �ş�nlar�n�n h�zla bulunmas� için 
tasarlanm�şt�r.
Bu ölçme cihaz� hem kapal� mekanlarda hem de aç�k havada 
kullan�lmaya uygundur.

Şekli gösterilen elemanlar
Şekli gösterilen bileşenlerin numaralar� grafik sayfalar�ndaki 
rotasyonlu distomat, şarj cihaz� ve lazer alg�lay�c� şeklinde 
bulunan numaralarla ayn�d�r.

Rotasyonlu distomat/Şarj cihaz�
1 Nivelman otomatiği göstergesi
2 Açma/kapama ve şok uyar� tuşu
3 Şok uyar� göstergesi
4 Değişken lazer �ş�n�
5 Lazer �ş�n� ç�k�ş deliği
6 Şarj durumu göstergesi
7 Kartuş akü
8 Batarya gözü
9 Batarya gözü kapak kilidi

10 Akü paketi (kartuş akü) kilidi
11 Şarj fişi soketi
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12 Sehpa girişi 5/8"
13 Rotasyonlu distomat seri numaras�
14 Lazer uyar� etiketi
15 Şarj cihaz�
16 Şarj cihaz� şebeke bağlant� fişi
17 Şarj fişi

Lazer alg�lay�c�*
18 Batarya gözü kapak kilidi
19 Lazer alg�lay�c� açma/kapama tuşu
20 Ölçme hassasl�ğ� ayar tuşu
21 Sesli sinyal tuşu
22 M�knat�sl� plaka
23 Merkezi işaret
24 Lazer �ş�n� alg�lama alan�
25 Display
26 Lazer alg�lay�c� su terazisi
27 Lazer alg�lay�c� seri numaras�
28 Batarya gözü kapağ�
29 Mesnet (tutucu) yuvas�
32 Mesnet tespit vidas�
33 Mesnet üst kenar�
34 Mesnet tespit vidas�
35 Mesnet

Lazer alg�lay�c� gösterge elemanlar�
a “Orta” ayar göstergesi
b Batarya uyar�s�
c Yukar�daki yön göstergesi
d Sinyal sesi göstergesi
e Merkezi gösterge
f “Hassas” ayar göstergesi
g Aşağ�daki yön göstergesi

Aksesuar/Yedek parçalar
30 Sehpa*
31 Distomat-Ölçme latas�*
36 Lazer gözlüğü*
37 Lazer hedef tablas� *
38 Çanta

* Şekli gösterilen veya tan�mlanan aksesuar standart teslimat 
kapsam�nda değildir.

Teknik veriler

Rotasyonlu distomat GRL 400 H
Professional

Ürün kodu 3 601 K61 800
Çal�şma alan� (yar�çap) 1)

– Lazer alg�lay�c� olmadan, yak.
– Lazer alg�lay�c� ile, yak.

10 m
200 m

Nivelman hassasl�ğ� 1) 2) ±0,08 mm/m
Otomatik nivelman, tipik ±8 % (±5 °)
Nivelman süresi, tipik 15 s
Rotasyon h�z� 600 dev/dak
İşletme s�cakl�ğ� –10 ... +50 °C
Saklama s�cakl�ğ� –20 ... +70 °C
Maksimum nispi hava nemi 90 %
Lazer s�n�f� 2
Lazer tipi 635 nm, <1 mW
Ø Ç�k�ş deliğinde lazer �ş�n�, 
yak. 1) 5 mm
Sehpa girişi (yatay) 5/8"-11
Aküler (NiMH)
Bataryalar (Alkali-Mangan)

2 x 1,2 V HR20 (D) (9 Ah)
2 x 1,5 V LR20 (D)

İşletme süresi, yak.
– Aküler (NiMH)
– Bataryalar (Alkali-Mangan)

30 h
50 h

Ağ�rl�ğ� EPTA-Procedure 
01/2003’e göre 1,8 kg
Ölçüleri 
(uzunluk x genişlik x yükseklik) 183 x 170 x 188 mm
Koruma türü IP 56 (toza ve püskürme

suyuna karş� korunmal�)
1) 20 °C

2) Eksenler boyunca

Lütfen rotasyonlu distomat�n�z�n tip etiketi üzerindeki ürün koduna 
dikkat ediniz, münferit rotasyonlu distomatlar�n ticari kodlar� değişik 
olabilir.

Rotasyonlu distomat�n�z�n aç�k biçimde belirlenmesi tip etiketi 
üzerindeki 13 seri numaras� ile sağlan�r.

Şarj cihaz�
Ürün kodu 2 610 A13 782
Anma gerilimi V~ 100–240
Frekans Hz 50/60
Akü şarj gerilimi V= 7,5
Şarj ak�m� A 1,0
Müsaade edilen şarj s�cakl�k 
aral�ğ� °C 0–45
Şarj süresi h 14
Akü hücrelerinin say�s� 2
Anma gerilimi (bir akü hücresi) V= 1,2
Ağ�rl�ğ� EPTA-Procedure 
01/2003’e göre kg 0,2
Koruma s�n�f� /II
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Montaj

Rotasyonlu distomat�n enerji ikmali

Bataryalarla/Akülürle işletim
Bu ölçme cihaz�n�n alkali mangan bataryalarla kullan�lmas� 
tavsiye edilir.
Batarya gözünü 8 açmak için kilidi 9 konumuna çevirin ve 
batarya gözünü d�şar� çekin .
Bataryalar� veya aküleri yerleştirirken batarya gözündeki 
şekle bakarak doğru kutuplama yap�n.
Bütün bataryalar� veya aküleri ayn� anda değiştirin. Daima 
ayn� üreticinin ayn� kapasitedeki bataryalar�n� veya akülerini 
kullan�n.
Batarya gözünü 8 kapat�n ve kilidi 9 konumuna çevirin .
Bataryalar� veya aküleri yanl�ş kutuplama yaparak takarsan�z 
ölçme cihaz� aç�lmaz. Bataryalar� veya aküleri doğru 
kutuplama yaparak tak�n.

Ölçme cihaz�n� uzun süre kullanmayacaksan�z 
bataryalar� veya aküleri ç�kar�n. Uzun süre kullan�m d�ş� 
kald�klar�nda bataryalar veya aküler korozyona uğrar ve 
kendiliklerinden boşal�rlar.

Akü paketi ile işletim
İlk kullan�mdan önce akü paketini 7 şarj edin. Akü paketi 
sadece kendisi için öngörülen şarj cihaz� 15 ile şarj edilebilir.

Şebeke gerilimine dikkat edin! Ak�m kaynağ�n�n gerilimi 
şarj cihaz�n�n tip etiketindeki verilere uygun olmal�d�r.

Ak�m şebekenize uygun şebeke bağlant� fişini 16 şarj cihaz�na 
15 tak�n ve kavrama yapmas�n� sağlay�n.
Şarj cihaz�n�n şarj fişini 17 akü paketinin soketine 11 tak�n. 
Şarj cihaz�n� ak�m şebekesine bağlay�n. Boş akü paketinin 
şarj� yaklaş�k 14 h sürer. Şarj cihaz� ve akü paketi aş�r� şarja 
karş� emniyetlidir.
Yeni veya uzun süre kullan�lmam�ş bir akü paketi tam 
performans�na ancak yaklaş�k 5 kez şarj-deşarj olduktan 
sonra ulaş�r.
Akü paketini 7 her kullan�mdan sonra şarj etmeyin, aksi 
takdirde kapasitesi düşer. Akü paketini ancak şarj durumu 
göstergesi 6 yan�p sönerse veya sürekli yanarsa şarj edin.
Şarj edildikten sonra işletim süresi belirgin ölçüde düşük 
oluyorsa kartuş akü kullan�m ömrünü tamamlam�ş demektir ve 
yenilenmelidir.
Kartuş akü boş durumda iken de ölçme cihaz�n�z� ak�m 
şebekesine bağl� şarj cihaz� 15 ile de çal�şt�rabilirsiniz. Ölçme 
cihaz�n� kapat�n, kartuş aküyü yaklaş�k 10 dakika şarj edin ve 
ölçme cihaz�n� şarj cihaz� ak�m şebekesine bağl� iken tekrar 
aç�n.
Akü paketini (kartuş aküyü) 7 değiştirmek için kilidi 10 ilgili 
konuma çevirin  ve akü paketini 7 ç�kar�n.
Yeni akü paketini yerine yerleştirin ve kilidi 10 ilgili konuma 
çevirin .

Uzun süre kullanmayacaksan�z akü paketini ölçme 
cihaz�ndan ç�kar�n. Aküler uzun süre kullan�m d�ş� 
kald�klar�nda paslanabilir ve kendiğinden boşalabilir.

Şarj durumu göstergesi
Şarj durumu göstergesi 6 k�rm�z� olarak yan�p sönmeye 
başlad�ktan sonra ölçme cihaz� 2 saat daha çal�şt�r�labilir.
Şarj durumu göstergesi 6 sürekli k�rm�z� yanmaya başlad�ktan 
sonra art�k ölçme mümkün değildir. Ölçme cihaz� 1 dakika 
sonra otomatik olarak kapan�r.

Lazer alg�lay�c� enerji ikmali
Lazer alg�lay�c�n�n işletimi için alkali mangan bataryalar�n 
kullan�lmas� tavsiye edilir.
Batarya gözü kapak kilidini 18 d�şar� doğru bast�r�n ve kapağ� 
28 kald�r�n.
Bataryalar� yerleştirirken batarya gözü kapağ�ndaki şekle 
bak�n ve doğru kutuplama yap�n.
Batarya uyar�s� b Display’de 25 ilk kez görününce lazer 
alg�lay�c� daha yaklaş�k 3 h çal�şt�r�labilir.

Uzun süre kullanmayacaksan�z bataryay� lazer 
alg�lay�c�dan ç�kar�n. Batarya uzun süre kullan�m d�ş� 
kald�ğ�nda paslanabilir ve kendiğinden boşal�r.

İşletme

Rotasyonlu distomat�n işletime al�nmas�
Ölçme cihaz�n�z� nemden/�slakl�ktan ve doğrudan 
güneş �ş�n�ndan koruyun.

Lazer alg�lay�c� LR 1
Professional

Ürün kodu 3 601 K15 400
Alg�lanabilir dalga uzunluğu 635–650 nm
Çal�şma alan� 3) 200 m
Alg�lama aç�s� 120 °
Alg�lanabilir rotasyon (dönme) 
h�z� >200 dev/dak
Ölçme hassasl�ğ� 4)

– Ayarlama “İnce”
– Ayarlama “orta”

±1 mm
±3 mm

İşletme s�cakl�ğ� – 10 °C ... +50 °C
Saklama s�cakl�ğ� – 20 °C ... +70 °C
Batarya 1 x 9 V 6LR61
İşletme süresi, yak. 50 h
Ağ�rl�ğ� EPTA-Procedure 
01/2003’e göre 0,36 kg
Ölçüleri (uzunluk x genişlik x 
yükseklik) 148 x 73 x 30 mm
Koruma türü IP 65 (toz s�zd�rmaz ve su

huzmesine karş� korumal�)
3) Çal�şma alan� (yar�çap) elverişsiz çevre koşullar� (örneğin doğrudan 
gelen güneş �ş�nlar�) nedeniyle k�s�tlanabilir.

4) Lazer alg�lay�c� ile rotasyonlu distomat aras�ndaki mesafeye bağl�d�r

Lütfen lazer alg�lay�c�n�z�n tip etiketi üzerindeki ürün koduna dikkat 
ediniz, münferit lazer alg�lay�c�lar�n�n ticari kodlar� değişik olabilir.

Lazer alg�lay�c�n�z�n tam olarak belirlenmesi tip etiketindeki 27 seri 
numaras� ile sağlan�r.
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Ölçme cihaz�n� aş�r� s�cakl�klara ve büyük s�cakl�k 
değişikliklerine maruz b�rakmay�n. Örneğin cihaz� uzun 
süre otomobil içinde b�rakmay�n. Büyük s�cakl�k 
değişikliklerinde ölçme cihaz�n� çal�şt�rmadan önce bir 
süre s�cakl�k dengelenmesini bekleyin. Aş�r� s�cakl�klarda 
veya büyük s�cakl�k değişikliklerinde ölçme cihaz�n�n 
hassasl�ğ� kaybolabilir.
Ölçme cihaz�n� şiddetli çarpma ve düşmelerden 
koruyun. Şiddetli d�ş etkilere maruz kald�ğ�nda ölçme 
cihaz� ile çal�şmaya devam etmeden önce daima hassasl�k 
kontrolü yap�n (Bak�n�z: “Rotasyonlu distomat�n nivelman 
hassasl�ğ�”, sayfa 115).

Ölçme cihaz�n�n yerleştirilmesi
Ölçme cihaz�n� sağlam bir zemine yerleştirin 
veya bir sehpaya 30 tak�n.
Yüksek nivelman hassasl�ğ� nedeniyle 
ölçme cihaz� sars�nt� ve konum 
değişmelerine tepki gösterir. Tekrar tekrar 
nivelman yapmak zorunda kalmamak ve 
işletime ara vermemek için ölçme cihaz�n�n 
sağlam bir konumda olmas�na dikkat edin.

Açma/kapama
Lazer �ş�n�n� başkalar�na veya hayvanlara (özellikle 
gözlerine) doğrultmay�n ve (uzak mesafeden de olsa) 
kendiniz de lazer �ş�n�na bakmay�n. Bu ölçme cihaz� 
aç�ld�ktan hemen sonra değişken lazer �ş�n� 4 gönderir.

Ölçme cihaz�n� açmak için açma/kapama tuşuna 2 k�sa süre 
bas�n. Göstergeler 3, 1 ve 6 k�sa süre yanar. Ölçme cihaz� 
hemen otomatik nivelman işlemine başlar. Nivelman işlemi 
esnas�nda nivelman göstergesi 1 yeşil olarak yan�p söner, 
lazer dönmez ve yan�p söner.
Nivelman göstergesi 1 sürekli olarak yeşil yanmaya başlay�nca 
ve lazer sürekli olarak yan�nca ölçme cihaz�n�n nivelman� 
yap�lm�ş demektir. Nivelman işlemi bittikten sonra ölçme 
cihaz� otomatik olarak rotasyonlu işletime geçer.
Ölçme cihaz�, lazer alg�lay�c�n�n kullan�m�na da uygun olan 
sabit bir rotasyon h�z� ile sadece rotasyonlu işletimde çal�ş�r.
Cihaz�n fabrikasyon ayar�nda şok uyar� fonksiyonu otomatik 
olarak aç�l�r, şok uyar� göstergesi 3 yeşil olarak yanar.
Ölçme cihaz�n� kapatmak için açma/kapama tuşuna 2 k�sa 
süre bas�n. Şok uyar�s� devrede iken (şok uyar� göstergesi 3 
k�rm�z� olarak yan�p söner) şok uyar� fonksiyonunu yeniden 
başlatmak için açma/kapama tuşuna k�saca bas�n ve daha 
sonra cihaz� kapatmak için açma/kapama tuşuna yeniden 
k�saca bas�n.

Aç�k durumdaki ölçme cihaz�n� b�rak�p gitmeyin ve 
işiniz bitince cihaz� kapat�n. Lazer �ş�n� başkalar�n�n 
gözünü alabilir.

Ölçme cihaz� 2 saatten fazla otomatik nivelman alan� d�ş�nda 
kal�rsa ve şok uyar�s� 2 saatten fazla devrede kal�rsa, cihaz 
bataryalar� korumak üzere otomatik olarak kapan�r (Bak�n�z: 
“Rotasyonlu distomat nivelman otomatiği”, sayfa 115). Bu 
durumda ölçme cihaz�n� yeniden konumland�r�n ve tekrar 
aç�n.

Lazer alg�lay�c�n�n işletime al�nmas�
Lazer alg�lay�c�y� nemden ve doğrudan gelen güneş 
�ş�n�ndan koruyun.
Lazer alg�lay�c�y� aş�r� s�cakl�klara veya büyük s�cakl�k 
değişikliklerine maruz b�rakmay�n. Örneğin lazer 
alg�lay�c�y� uzun süre otomobil içinde b�rakmay�n. Büyük 
s�cakl�k değişikliklerinden sonra lazer alg�lay�c�y� tekrar 
çal�şt�rmadan önce bir süre s�cakl�k dengelemesini 
bekleyin. Aş�r� s�cakl�klarda veya büyük s�cakl�k 
değişikliklerinde lazer alg�lay�c�n�n hassasl�ğ� kaybolabilir.

Lazer alg�lay�c�y� rotasyonlu distomattan en az�ndan 50 cm 
uzakl�kta yerleştirin. Lazer alg�lay�c�y� lazer �ş�n� alg�lama 
alan�na 24 ulaşabilecek biçimde konumland�r�n.

Açma/kapama
Lazer alg�lay�c� aç�ld�ğ�nda kuvvetli bir sinyal sesi 
duyulur. “Sesli sinyalin A değerlendirmeli ses bas�nc� 
seviyesi 0,2 metre mesafede 95 dB(A) değerine ulaşabilir.”
Lazer alg�lay�c� kulağ�n�za çok yak�n tutmay�n! Kuvvetli 
sinyal sesi işitme duyunuza zarar verebilir.

Lazer alg�lay�c�y� açmak için açma/kapama tuşuna 19 bas�n. 
İki sesli sinyal duyulur ve Display’deki bütün göstergeler k�sa 
süre yanar.
Lazer alg�lay�c�y� kapatmak için açma/kapama tuşuna 19 
yeniden bas�n.
Yaklaş�k 10 dakika boyunca lazer alg�lay�c�da hiçbir tuşa 
bas�lmazsa ve alg�lama alan�na 24 10 dakika boyunca lazer 
�ş�n� ulaşmazsa, lazer alg�lay�c� bataryay� korumak üzere 
otomatik olarak kapan�r. Kapanma bir sesli sinyalle bildirilir.

Merkezi göstergenin ayar�n�n seçilmesi
Tuş 20 yard�m� ile, lazer �ş�n�n�n alg�lama alan�nda hangi 
hassasl�kla merkezi göstereceğini tespit edebilirsiniz:
– “Hassas” ayar (Display’de f göstergesi),
– “Orta” ayar (Display’de a göstergesi).
Hassasl�k ayar� değiştiğinde sesli bir sinyal duyulur.
Lazer alg�lay�c� aç�ld�ktan sonra hassasl�k daima “orta”’ya 
ayarl�d�r.

Yön göstergeleri
Göstergeler aşağ� g, orta e ve yukar� c (lazer alg�lay�c�n�n ön ve 
arka taraf�nda) alg�lama alan� 24 çevresindeki lazer �ş�n�n�n 
konumunu gösterir. Bu pozisyon ek olarak sesli sinyalle de 
gösterilebilir (Bak�n�z: “Lazer �ş�n�n� gösteren sesli sinyal”, 
sayfa 115).
Lazer alg�lay�c� çok alçakta: Lazer �ş�n� alg�lama alan�n�n 24 
üst yar�s�ndan geçerse Display’de alt yön göstergesi g görülür.
Sesli sinyal devrede ise yavaş tempolu bir sesli sinyal duyulur. 
Lazer alg�lay�c�y� ok yönünde yukar� hareket ettirin. Merkezi 
işarete 23 yaklaş�ld�ğ�nda yön göstergesinin g sadece ucu 
gösterilir.
Lazer alg�lay�c� çok yüksekte: Lazer �ş�n� alg�lama alan�n�n 
24 alt yar�s�ndan geçerse Display’de yön göstergesinin c 
sadece ucu gösterilir. 
Sesli sinyal devrede ise h�zl� tempolu bir sesli sinyal duyulur. 
Lazer alg�lay�c�y� ok yönünde aşağ� hareke ettirin. Merkezi 
işarete 23 yaklaş�ld�ğ�nda yön göstergesinin c sadece ucu 
gösterilir.
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Lazer alg�lay�c� ortada: Lazer �ş�n� alg�lama alan�n� 24 
merkezi işaret 23 yüksekliğinde geçerse merkezi gösterge e 
yanar. Sesli sinyal devrede ise sürekli sesli sinyal duyulur.

Lazer �ş�n�n� gösteren sesli sinyal
Alg�lama alan�ndaki 24 lazer �ş�n�n�n pozisyonu sesli sinyalle 
gösterilebilir.
Lazer alg�lay�c� aç�ld�ktan sonra sesli sinyal daima kapal�d�r.
Sesli sinyali açarken iki ses şiddeti seçebilirsiniz.
Sesli sinyali açmak veya değiştirmek için sesli sinyal tuşuna 
21 istediğiniz ses şiddeti gösterilinceye kadar bas�n. Orta 
şiddette sesli sinyal göstegesi d Display’de yan�p söner, 
yüksek şiddette gösterge sürekli yanar, sesli sinyal kapat�l�nca 
gösterge söner.

Rotasyonlu distomat nivelman otomatiği
Aç�ld�ktan sonra ölçme cihaz� yatayl�ğ� kontrol eder ve yaklaş�k 
%8’lik (5 °) otomatik nivelman alan� içindeki sapmalar� 
dengeler.
Ölçme cihaz� aç�ld�ktan sonra veya pozisyon değişikliğinden 
sonra %8’den daha eğik duruyorsa, nivelman mümkün 
değildir. Bu durumda rotor durur, lazer yan�p söner ve 
nivelman göstergesi 1 sürekli k�rm�z� olarak yanar. Ölçme 
cihaz�n� yeniden konumland�r�n ve nivelman işlemini bekleyin. 
Yeniden konumland�rma yap�lmazsa 2 dakika sonra lazer ve 
2 saat sonra ölçme cihaz� otomatik olarak kapan�r.
Ölçme cihaz� nivelman yapt�ktan sonra yatayl�ğ� sürekli olarak 
kontol eder. Konum değişikliklerinde otomatik nivelman 
yap�l�r. Hatal� ölçümlerden kaç�nmak üzere nivelman işlemi 
esnas�nda rotor durur, lazer yan�p söner ve nivelman 
göstgergesi 1 yeşil olarak yan�p söner.

Şok uyar� fonksiyonu

Bu ölçme cihaz�n�n bir şok uyar� fonksiyonu vard�r ve bu 
fonksiyon, konum değişikliklerinde veya ölçme cihaz�n�n 
sars�nt�lar�nda veya zeminin titreşiminde nivelman�n değişik 
yükseklikte yap�lmas�n� ve dolay�s� ile yükseklik hatalar�n� önler.
Fabrikasyon ayar�na göre ölçme cihaz� aç�ld�ktan sonra şok 
uyar� fonksiyonu aç�kt�r (şok uyar� göstergesi 3 yanar). Şok 
uyar�s� ölçme cihaz�n�n aç�lmas�ndan veya şok uyar� 
fonksiyonunun aç�lmas�ndan yaklaş�k 30 saniye sonra aktif 
hale gelir.
Ölçme cihaz�n�n bir konum değişikliği durumunda nivelman 
hassasl�ğ� alan� aş�ld�ğ�nda veya şiddetli bir sars�nt� 
kaydedildiğinde şok uyar�s� devreye girer: Rotasyon 
durdurulur, lazer yan�p söner, nivelman göstergesi 1 söner ve 
şok uyar� göstergesi 3 k�rm�z� olarak yan�p söner.
Şok uyar�s� devreye girdiğinde açma/kapama tuşuna 2 k�sa 
süre bas�n. Şok uyar� fonksiyonu yeniden başlat�l�r ve ölçme 
cihaz� nivelman işlemine başlar. Ölçme cihaz� nivelman 
yapt�ktan sonra (nivelman göstergesi 1 sürekli olarak yeşil 
yanar), otomatik olarak rotasyonlu işletim başlar. Bu 
durumda lazer �ş�n�n�n yüksekliğini bir referans noktas�nda 
kontrol edin ve gerekiyorsa yüksekliği düzeltin.
Şok uyar�s� devrede iken fonksiyon açma/kapama tuşuna 2 
bas�lmak suretiyle yeniden başlat�l�r, 2 dakika sonra lazer ve 
ölçme cihaz� otomatik olarak kapan�r.

Şok uyur� fonksiyonunu kapatmak için açma/kapama tuşuna 
2 3 saniye süre ile bas�n. Şok uyar�s� 3 k�rm�z� olarak yan�p 
söner) devrede iken açma/kapama tuşuna önce k�saca ve 
daha sonra 3 saniye süre ile bas�n. Şok uyar�s� kapand�ğ�nda 
şok uyar� göstergesi 3 söner.
Şok uyar�s�n� açmak için açma/kapama tuşuna 2 3 saniye süre 
ile bas�n. Şok uyar� göstergesi 3 sürekli olarak yeşil yanar ve 
30 saniye sonra şok uyar�s� aktif hale gelir.
Şok uyar� fonksiyonunun ayar� ölçme cihaz� kapand�ğ�nda 
haf�zaya al�n�r.

Rotasyonlu distomat�n nivelman hassasl�ğ�

Hassasl�ğ� etkileyen faktörler
En büyük etkiyi çevre s�cakl�ğ� gösterir. Özellikle zeminden 
tavana doğru oluşan s�cakl�k farklar� lazer �ş�n�n� sapt�rabilir.
Sapmalar 20 m’den itibaren önem kazan�r ve 100 m’deki 
sapmalar 20 m’deki sapmalar�n iki veya üç kat� olabilir.
S�cakl�k farkl�laşmas� zemine yak�n yerlerde daha fazla olduğu 
için 20 m’lik ölçme işlerinden itibaren cihaz� daima bir sehpa 
üzerine koymal�s�n�z. Ayr�ca cihaz� mümkünse çal�şma 
alan�n�n ortas�na yerleştirin.

Ölçme cihaz�n�n hassasl�k kontrolü
D�ş etkiler yan�nda cihaza özgü etkiler de (örneğin düşme ve 
çarpmalar) sapmalara neden olabilir. Bu nedenle her 
kullan�mdan önce ölçme cihaz�n�n hassasl�ğ�n� kontrol edin.
Bu kontrol işlemi için A ve B duvarlar� aras�nda, sağlam ve 
20 metrelik engelsiz bir mesafeye ihtiyac�n�z vard�r. X ve Y 
eksenleri (pozitif ve negatif) üzerinden bir dolayl� ölçme 
yapmal�s�n�z (4 komple ölçme işlemi).
– Ölçme cihaz�n� A duvar�n�n yak�n�nda bir sehpaya monte 

edin ve sağlam, düz bir zemine yerleştirin. Ölçme cihaz�n� 
aç�n.

– Nivelman işlemi tamamland�ktan sonra A duvar�ndaki lazer 
�ş�n�n�n ortas�n� işaretleyin (Nokta I).

A B

20 m

A B
180°
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– Ölçme cihaz�n� 180 °  çevirin, nivelman yapmas�n� bekleyin 
ve karş� taraftaki B duvar�ndaki lazer �ş�n�n ortas�n� 
işaretleyin (Nokta II).

– Ölçme cihaz�n� döndürmeden –  B duvar�n�n –  yak�n�na 
yerleştirin ve nivelmana b�rak�n.

– Ölçme cihaz�n�n yüksekliğini (sehpa yard�m� ile veya alttan 
besleyerek) lazer �ş�n�n�n ortas� B duvar�nda daha önce 
işaretlenmiş bulunan nokta II üzerine gelecek biçimde 
doğrultun.

– Yüksekliği değiştirmeden ölçme cihaz�n� 180 °  çevirin. 
Nivelman yapt�r�n ve A duvar�ndaki lazer �ş�n�n�n ortas�n� 
(Nokta III) işaretleyin. Bu esnada III noktas�n�n I noktas� 
üzerinde veya alt�nda mümkün olduğu kadar dik konumda 
bulunmas�na dikkat edin.

– A duvar�nda işaretlenmiş bulunan d I ve III noktalar� 
aras�ndaki fark, ölçme cihaz�n�n ölçüm yap�lan eksenden 
yapt�ğ� sapmay� gösterir.

Diğer üç eksene ait ölçme işlemini tekrarlay�n. Ölçme cihaz�n� 
her ölçme işleminin baş�nda 90 °  çevirin.
2 x 20 m = 40 m’lik ölçme hatt�nda müsaade edilen 
maksimum sapma: 
40 m x ±0,08 mm/m = ±3,2 mm. 
Nokta I ve III aras�ndaki fark d bundan sonraki her dört 
ölçmede en fazla 3,2 mm olmal�d�r.
Ölçme cihaz� dört ölçme işleminin birinde maksimum sapmay� 
aşacak olursa bir Bosch Müşteri Servisine başvurun.

Rotasyonlu distomatla çal�ş�rken dikkat edilecek 
hususlar

İşaretleme için daima lazer çizgisinin ortas�n� kullan�n. 
Lazer �ş�n�n genişliği uzakl�ğa bağl� olarak değişir.

Lazer gözlüğü (aksesuar)
Lazer gözlüğü çevredeki �ş�klar� filtre eder. Bu nedenle lazerin 
k�rm�z� �ş�ğ� göz taraf�ndan daha parlak alg�lan�r.

Lazer gözlüğünü güneş gözlüğü olarak kullanmay�n. 
Lazer gözlüğü insan gözünü lazer �ş�n�ndan korumaz, ancak 
lazer �ş�n�n�n daha iyi görülmesini sağlar.
Lazer gözlüğünü güneş gözlüğü olarak veya trafikte 
kullanmay�n. Lazer gözlüğü mor ötesi �ş�nlar�na (UV) karş� 
tam olarak koruma sağlamaz ve renk alg�lamas�n� azalt�r.

Sehpa ile çal�şmak (aksesuar)
Bu ölçme cihaz�n�n sehpa üzerinde yatay işletim için 5/8"’lik 
bir sehpa girişi vard�r. Ölçme cihaz�n�n sehpa girişini 12 5/8"-
dişine yerleşitirin ve sehpan�n tespit vidas� ile s�k�n.
Ç�k�ş çubuğunda ölçü cetveli bulunan bir sehpada 30 
yüksekliği direkt olarak ayarlayabilirsiniz.

Lazer hedef tablas� ile çal�şmak (aksesuar)
Lazer hedef tablas� 37 yard�m� ile lazer yüksekliğini bir duvara 
aktarabilirsiniz.
S�f�r alan� ve skala yard�m� ile istenen yükseklikten fark� 
ölçerek öteki tarafa aktarabilirsiniz. Bu sayede ölçme 
cihaz�n�n aktar�lacak yüksekliğe hassas biçimde ayarlanmas� 
gerekmez.
Lazer hedef tablas�n�n 37 uzak mesafelerde veya güçlü güneş 
�ş�ğ�nda da lazerin görünürlüğünü art�ran yans�t�c� kaplamas� 
vard�r. Bu güçlendirme lazer �ş�n�na paralel olarak lazer hedef 
tablas�na bakt�ğ�n�zda belli olur.

Ölçme latas� ile çal�şmak (aksesuar)
D�ş ve iç bükey yüzeylerin kontrolü veya meyillerin 
aktar�lmas�nda lazer alg�lay�c� ile birlikte ölçme latas�n�n 31 
kullan�lmas�nda yarar vard�r.

Ölçme latas�n�n 31 üst taraf�na bir nispi ölçme skalas� 
(±50 cm) çizilmiştir. Bu skalan�n s�f�r yüksekliğini alttaki 
ç�k�nt�da önceden seçebilirsiniz. Bu sayede gerekli 
yükseklikten olan sapmalar� doğrudan okuyabilirsiniz.

Lazer alg�lay�c� ile çal�ş�rken dikkat edilecek 
hususlar

İşaretleme
Lazer alg�lay�c�n�n sağ ve sol taraf�ndaki işaretlerle 23 lazer 
�ş�n� alg�lama alan�n�n 24 ortas�ndan geçiyorsa, lazer �ş�n�n�n 
yüksekliğini işaretleyebilirsiniz. Orta (merkezi) işaret lazer 
alg�lay�c�n�n üst kenar�ndan 45 mm uzakl�ktad�r.

A B

A B
180°
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Su terazisi ile doğrultma
Su terazisi 26 yard�m� ile lazer alg�lay�c�y� dikey (hizal�) olarak 
doğrultabilirsiniz. Eğik olarak yerleştirilmiş lazer alg�lay�c� 
hatal� ölçmeye neden olur.

Mesnedin tespiti (Bak�n�z: Şekil A)
Lazer alg�lay�c�y� mesnet 35 yard�m� ile hem bir distomat 
ölçme latas�na 31 (aksesuar) hem de başka yard�mc� 
malzeme ile 65 mm’ye kadar olan genişliğe tespit 
edebilirsiniz.
Mesnedi 35 tespit vidas� 34 ile lazer alg�lay�c�n�n arka 
taraf�ndaki yuvaya 29 vidalay�n.
Mesnet tespit vidas�n� 32 gevşetin, mesnedi örneğin distomat 
ölçme latas�na 31 itin ve mesnet tespit vidas�n� 32 tekrar 
s�k�n.
Mesnedin üst kenar� 33 merkezi işaret yüksekliğinde 23 
bulunur ve lazer �ş�n�n�n işaretlenmesinde kullan�labilir.

M�knat�sl� tespit (Bak�n�z: Şekil B)
Mutlaka güvenli bir tespit gerekmiyorsa, lazer alg�lay�c�y� 
m�knat�sl� plaka 22 ile ön taraftan bir çelik parçaya tespit 
edebilirsiniz.

İş örnekleri

Yap� gruplar�n�n derinlik kontrolü (Bak�n�z: Şekil C)
Ölçme cihaz�n� sağlam bir zemine yerleştirin veya bir sehpaya 
30 tak�n.
Sehpa ile çal�ş�rken: Lazer �ş�n�n� istediğiniz yüksekliğe 
doğrultun. Hedef yerine yüksekliği aktar�n veya yüksekliği 
kontrol edin.
Sehpas�z çal�şma: Lazer hedef tablas� 37 yard�m� ile lazer �ş�n� 
ile referans noktas� yüksekliği aras�ndaki yükseklik fark�n� 
tespit edin. Hedef yerinde ölçülen yükseklik fark�n� kontrol 
edin veya aktar�n.
Büyük mesafeleri ölçerken parazitleri minimum düzeye 
indirmek için ölçme cihaz�n� çal�şma alan�n�n ortas�na ve bir 
sehpaya yerleştirmeniz gerekir.
Sağlam olmayan zeminlerde çal�ş�rken ölçme cihaz�n� bir 
sehpaya 30 tak�n. Zemin hareketlerinden veya ölçme 
cihaz�n�n sars�nt�lar�ndan kaynaklanabilecek hatal� 
ölçmelerden kaç�nmak için şok uyar� fonksiyonunun aktif 
olmas�na dikkat edin.

Göstergelerin genel görünüşü

Bak�m ve servis

Bak�m ve temizlik
Rotasyonlu distomat�, şarj cihaz�n� ve lazer alg�lay�c� daima 
temiz tutun.
Rotasyonlu distomat�, şarj cihaz�n� ve laze alg�lay�c�y� suya 
veya başka s�v�lar içine dald�rmay�n.
Kirleri ve pislikleri nemli, temiz bir bezle silin. Deterjan veya 
çözücü madde kullanmay�n.
Rotasyonlu distomat�, özellikle lazer �ş�n� ç�k�ş deliği bölgesini 
düzenli aral�klarla temizleyin ve tüylenme veya ipliklenme 
olmamas�na dikkat edin.
Dikkatli üretim ve test yöntemlerine rağmen rotasyonlu 
distomat, şarj cihaz� veya lazer alg�lay�c� ar�za yapacak olursa, 

onar�m Bosch elektrikli el aletleri için yetkili bir seviste 
yapt�r�lmal�d�r. Rotasyonlu distomat�, şarj cihaz�n� ve lazer 
alg�lay�c�y� kendiniz açmay�n.
Lütfen bütün başvurular�n�zda ve yedek parça siparişlerinizde 
rotasyonlu distomat, şarj cihaz� ve lazer alg�lay�c�n�n tip 
etiketindeki 10 hanelik ürün kodunu belirtin.

Müşteri servisi ve müşteri dan�şmanl�ğ�
Müşteri servisleri ürününüzün onar�m ve bak�m� ile yedek 
parçalar�na ait sorular�n�z� yan�tland�r�r. Demonte görünüşler 
ve yedek parçalara ait bilgileri şu adreste de bulabilirsiniz:
www.bosch-pt.com
Bosch müşteri servisi timi sat�n alacağ�n�z ürünün özellikleri, 
bu ürünün kullan�m� ve ayar işlemleri hakk�ndaki sorular�n�z ile 
yedek parçalar�na ait sorular�n�z� memnuniyetle yan�tland�r�r.
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Yeşil K�rm�z� Yeşil K�rm�z�
Ölçme cihaz�n�n aç�lmas� (1 sn otamatik test)
İlk veya daha sonraki nivelman 2x/s 2x/s
Ölçme cihaz�n�n nivelman�/İşletime haz�r
Otomatik nivelman alan� aş�ld� 2x/s
Şok uyar�s� aktif
Şok uyar�s� devrede 2x/s 2x/s
Batarya gerilimi ≤2 saatlik işletim için 2x/s
Bataryalar boş

2x/s Yan�p sönme frekans� (saniyede iki kez)

Sürekli işletim

Fonksiyon durduruldu
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Türkçe
Bosch San. ve Tic. A.S.
Ahi Evran Cad. No:1 Kat:22
Polaris Plaza
80670 Maslak/Istanbul
Bosch Uzman Ekibi +90 (0212) 367 18 88

Tasfiye
Rotasyonlu distomat, şarj cihaz�, lazer alg�lay�c�, 
aküler, aksesuar ve ambalaj malzemesi çevre dostu 
tasfiye amac�yla geri dönüşüm merkezine 
yollanmal�d�r.

Rotasyonlu distomat�, şarj cihaz�n�, lazer alg�lay�c�y� ve 
aküleri/bataryalar� evsel çöplerin içine atmay�n!

Sadece AB üyesi ülkeler için:
2002/96/AT say�l� Avrupa yönetmeliği 
uyar�nca kullan�m ömrünü tamamlam�ş 
elektrikli aletleri ve 2006/66/AT say�l� 
Avrupa yönetmeliği uyar�nca kullan�m 
ömrünü tamamlam�ş aküler/bataryalar ayr� 
ayr� toplanmak ve çevre dostu tasfiye 
amac�yla geri dönüşüm merkezine 
gönderilmek zorundad�r.

Aküler/Bataryalar:

Ni-MH: Nikel-Metal hidrit

Değişiklik haklar�m�z sakl�d�r.

Polski

Wskazówki bezpieczeństwa
Laser rotacyjny

Aby móc efektywnie i bezpiecznie praco-
wać przy użyciu urządzenia pomiarowego, 
należy przeczytać wszystkie wskazówki i 
stosować się do nich. Należy dbać o czytel-
ność tabliczek ostrzegawczych, 

znajdujących się na urządzeniu pomiarowym. PROSIMY 
ZACHOWAĆ I STARANNIE PRZECHOWYWAĆ NINIEJSZE 
WSKAZÓWKI.

Uwaga –  użycie innych, niż podane w niniejszej 
instrukcji, elementów obsługowych i regulacyjnych, 
oraz zastosowanie innych metod postępowania, może 
prowadzić do niebezpiecznej ekspozycji na promienio-
wanie laserowe. 

W zakres dostawy urządzenia pomiarowego wchodzi 
tabliczka ostrzegawcza z napisem w języku angielskim 
(na schemacie urządzenia znajdującym się na stronie 
graficznej oznaczona jest ona numerem 14).

Zaleca się jeszcze przed wprowadzeniem urządzenia 
do eksploatacji zakleić angielski tekst tabliczki 
wchodzącą w zakres dostawy etykietą w języku 
polskim.
Nie wolno kierować wiązki laserowej w stronę osób lub 
zwierząt, jak również wpatrywać się w wiązkę. Niniejsze 
urządzenie pomiarowe emituje promieniowanie laserowe 
klasy 2 zgodnie z normą IEC 60825-1. Może ono spowo-
dować oślepienie innych osób.
Nie należy używać okularów do pracy z laserem jako 
okularów ochronnych. Okulary do pracy z laserem służą 
do lepszej identyfikacji plamki lub linii lasera, a nie do 
ochrony przed promieniowaniem laserowym.
Nie należy stosować okularów do pracy z laserem jako 
okularów słonecznych, ani używać ich w ruchu 
drogowym. Okulary do pracy z laserem nie zapewniają 
całkowitej ochrony przed promieniowaniem UV i utrud-
niają rozróżnianie kolorów.
Napraw urządzenia pomiarowego powinien 
dokonywać jedynie wykwalifikowany personel, przy 
użyciu oryginalnych części zamiennych. Tylko w ten 
sposób można zapewnić bezpieczną eksploatację 
przyrządu.
Nie wolno udostępniać laserowego urządzenia 
pomiarowego do użytkowania dzieciom. Mogą one 
nieumyślnie oślepić siebie lub inne osoby.
Nie należy stosować tego urządzenia pomiarowego w 
otoczeniu zagrożonym wybuchem, w którym znajdują 
się łatwopalne ciecze, gazy lub pyły. W urządzeniu po-
miarowym może dojść do utworzenia iskier, które mogą 
spowodować zapłon pyłów lub oparów.
Nie wolno otwierać pakietu akumulatorów. Istnieje 
niebezpieczeństwo zwarcia.

Pakiet akumulatorów należy chronić przed 
wysokimi temperaturami, np. stałym 
nasłonecznieniem, przed ogniem, przed wodą 
i wilgocią. Istnieje zagrożenie wybuchem.

Nieużywany pakiet akumulatorów należy 
przechowywać z dala od spinaczy, monet, kluczy, 
gwoździ, śrub oraz innych drobnych przedmiotów 
metalowych, które mogłyby spowodować zwarcie 
styków akumulatora. Zwarcie styków akumulatora może 
spowodować oparzenia lub doprowadzić do pożaru.
W przypadku nieprawidłowej obsługi może dojść do 
wycieku elektrolitu z pakietu akumulatorów. Nie wolno 

IEC 60825-1:2007-03 
<1mW, 635 nm
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dopuścić do kontaktu elektrolitu ze skórą. W 
przypadku niezamierzonego zetknięcia się z 
elektrolitem, należy umyć dane miejsce ciała wodą. 
Jeżeli elektrolit dostał się do oczu, należy dodatkowo 
skonsultować się z lekarzem. Wyciekający elektrolit 
może spowodować podrażnienia skóry lub oparzenia.
Pakiet akumulatorów wolno ładować wyłącznie za 
pomocą wymienionej w instrukcji obsługi ładowarki. 
Ładowanie akumulatorów innych, niż przewidziane dla 
danej ładowarki, może spowodować zagrożenie 
pożarowe.
Stosować należy wyłącznie oryginalne pakiety 
akumulatorów firmy Bosch, o napięciu podanym na 
tabliczce znamionowej urządzenia pomiarowego. 
Użycie innych akumulatorów, np. podróbek, przeróbek lub 
akumulatorów innych producentów może stać się przy-
czyną obrażeń ciała lub powstania szkód materialnych 
poprzez eksplodujące akumulatory.

Laserowa tablica celownicza 37 nie 
powinna znajdować się w pobliżu 
rozruszników serca. Magnesy 
umieszczone na laserowej tablicy 
celowniczej wytwarzają pole, które może 
zakłócić działanie rozrusznika serca.

Laserową tablicę celowniczą należy przechowywać 37 
z dala od magnetycznych nośników danych oraz 
urządzeń wrażliwych magnetycznie.  Pod wpływem 
działania magnesów znajdujących się w laserowej tablicy 
celowniczej może dojść do nieodwracalnej utraty danych.

Ładowarka akumulatorowa
Należy przeczytać wszystkie wskazówki 
i przepisy. Błędy w przestrzeganiu poniższych 
wskazówek mogą spowodować porażenie 
prądem, pożar i/lub ciężkie obrażenia ciała.
Chronić ładowarkę przed deszczem i wilgocią. 
Przedostanie się wody do ładowarki zwiększa 
ryzyko porażenia prądem.

Nie wolno używać ładowarki do ładowania 
akumulatorów innego producenta. Ładowarka 
przystosowana jest do ładowania umieszczonego 
w laserze rotacyjnym pakietu akumulatorów firmy Bosch. 
Ładowanie akumulatorów innego producenta może grozić 
pożarem lub wybuchem.
Ładowarkę należy utrzymywać w czystości. 
Zabrudzenie może stać się przyczyną porażenia 
elektrycznego.
Przed użyciem każdorazowo sprawdzić stan ładowarki, 
przewodu i wtyku. Nie używać ładowarki w przypadku 
stwierdzenia uszkodzeń. Nie otwierać samodzielnie 
ładowarki. Naprawa powinna zostać przeprowadzona 
wyłącznie przez wykwalifikowany personel serwisu 
przy użyciu oryginalnych części zamiennych. 
Uszkodzone ładowarki, przewody i wtyki zwiększają 
ryzyko porażenia elektrycznego.
Nie korzystać z ładowarki umieszczonej na 
łatwopalnym podłożu (np. papier, tekstylia itp.) ani 

w sąsiedztwie łatwopalnych substancji. Ze względu na 
wzrost temperatury ładowarki podczas procesu ładowania 
istnieje niebezpieczeństwo pożaru.
W przypadku nieprawidłowej obsługi może dojść do 
wycieku elektrolitu z pakietu akumulatorów. Nie wolno 
dopuścić do kontaktu elektrolitu ze skórą. 
W przypadku niezamierzonego zetknięcia się 
z elektrolitem, należy umyć dane miejsce ciała wodą. 
Jeżeli elektrolit dostał się do oczu, należy dodatkowo 
skonsultować się z lekarzem. Wyciekający elektrolit 
może spowodować podrażnienia skóry lub oparzenia.
Dzieci powinny znajdować się pod nadzorem. Tylko 
w ten sposób można zagwarantować, że nie będą się one 
bawiły ładowarką.
Dzieci i niepełnosprawne fizycznie, emocjonalnie, lub 
psychicznie osoby oraz inne osoby, których 
doświadczenie i/lub wiedza jest niewystarczająca, aby 
obsługiwać ładowarkę przy zachowaniu wszelkich 
zasad bezpieczeństwa nie powinny obsługiwać 
ładowarki bez nadzoru przez odpowiedzialną osobę. 
W przeciwnym wypadku istnieje niebezpieczeństwo, iż 
urządzenie zostanie niewłaściwie obsłużone, a także może 
dojść do obrażeń.

Odbiornik lasera
Należy przeczytać i zastosować 
wszystkie instrukcje i wskazówki. 
PROSIMY ZACHOWAĆ I STARANNIE 
PRZECHOWYWAĆ NINIEJSZE 
WSKAZÓWKI.
Nie trzymać urządzenia pomiarowego 
w pobliżu rozruszników serca. Płyta 
magnetyczna 22 wytwarza pole, które 
może zakłócić działanie rozrusznika serca.

Urządzenie pomiarowe należy przechowywać z dala od 
magnetycznych nośników danych oraz urządzeń 
wrażliwych magnetycznie. Pod wpływem działania płyty 
magnetycznej 22 może dojść do nieodwracalnej utraty 
danych.
Napraw urządzenia pomiarowego powinien 
dokonywać jedynie wykwalifikowany personel, przy 
użyciu oryginalnych części zamiennych. Tylko w ten 
sposób można zapewnić bezpieczną eksploatację 
przyrządu.
Nie należy stosować tego urządzenia pomiarowego 
w otoczeniu zagrożonym wybuchem, w którym 
znajdują się łatwopalne ciecze, gazy lub pyły. 
W urządzeniu pomiarowym może dojść do utworzenia 
iskier, które mogą spowodować zapłon pyłów lub oparów.
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Opis urządzenia i jego zastosowania
Użycie zgodne z przeznaczeniem
Laser rotacyjny
Urządzenie pomiarowe przeznaczone jest do wyznaczenia 
i kontrolowanie poziomów. Urządzenie pomiarowe nie jest 
przeznaczone do niwelowania w pionie.
Urządzenie pomiarowe nadaje się do prac na zewnątrz.

Odbiornik lasera
Urządzenie pomiarowe przeznaczone jest do szybkiego 
lokalizowania obracających się promieni lasera o długości fali 
podanej w „Danych Technicznych“.
Urządzenie pomiarowe dostosowane jest do pracy wewnątrz 
pomieszczeń i na zewnątrz.

Przedstawione graficznie komponenty
Numeracja zilustrowanych komponentów odnosi się do 
przedstawionych na stronach graficznych szkiców lasera 
rotacyjnego, ładowarki i odbiornika lasera.

Laser rotacyjny/ładowarka
1 Wskaźnik funkcji automatycznej niwelacji
2 Włącznik/wyłącznik zabezpieczenia przed wstrząsami
3 Wskaźnik zabezpieczenia przed wstrząsami
4 Zmienna wiązka laserowa
5 Otwór wyjściowy wiązki laserowej
6 Wskaźnik stopnia naładowania akumulatora
7 Baterie
8 Wnęka na baterie
9 Blokada wnęki na baterie

10 Blokada pakietu akumulatorów
11 Gniazdo ładowarki
12 Przyłącze do statywu 5/8"
13 Numer seryjny lasera rotacyjnego
14 Tabliczka ostrzegawcza lasera
15 Ładowarka
16 Wtyczka ładowarki
17 Wtyk ładowarki

Odbiornik*
18 Blokada pokrywy wnęki na baterie
19 Włącznik/wyłącznik odbiornika laserowego
20 Przycisk regulacji dokładności pomiarowej
21 Przycisk sygnalizatora dźwiękowego
22 Płyta magnetyczna
23 Zaznaczenie środka
24 Pole odbiorcze promienia laserowego
25 Wyświetlacz
26 Poziomnica odbiornika laserowego
27 Numer seryjny odbiornika
28 Pokrywa wnęki na baterie
29 Gniazdo mocowania uchwytu
32 Śruba ustalająca uchwyt mocujący

33 Górna krawędź uchwytu
34 Śruba mocująca uchwyt mocujący
35 Uchwyt

Elementy wyświetlacza odbiornika laserowego
a Wskaźnik regulacji „ustawienie średnie“
b Alarm wyładowania akumulatora
c Wskaźnik kierunku „góra“
d Symbol włączonego sygnału dźwiękowego
e Wskaźnik środka
f Wskaźnik ustawienia „dokładnego“
g Wskaźnik kierunku „dół“

Osprzęt/części zamienne
30 Statyw*
31 Łata miernicza lasera budowlanego*
36 Okulary do pracy z laserem*
37 Laserowa tablica celownicza *
38 Walizka

* Przedstawiony na rysunkach lub opisany osprzęt nie wchodzi 
w skład wyposażenia standardowego.

Dane techniczne

Laser rotacyjny GRL 400 H
Professional

Numer katalogowy 3 601 K61 800
Zakres roboczy (promień)1)

– bez odbiornika laserowego ok.
– z odbiornikiem laserowym ok.

10 m
200 m

Dokładność niwelacji 1) 2) ±0,08 mm/m
Zakres samoniwelacji typowy ±8 % (±5 °)
Czas niwelacji typowy 15 s
Prędkość obrotowa 600 min-1

Temperatura pracy –10 ... +50 °C
Temperatura przechowywania –20 ... +70 °C
Relatywna wilgotność powietrza 
maks. 90 %
Klasa lasera 2
Typ lasera 635 nm, <1 mW
Ø wiązki lasera przy wyjściu 
ok. 1) 5 mm
Przyłącze do statywu 
(w poziomie) 5/8"-11
Akumulatory (NiMH)
Baterie (Al-Mn)

2 x 1,2 V HR20 (D) (9 Ah)
2 x 1,5 V LR20 (D)

1) przy 20 °C

2) wzdłuż osi

Należy zwracać uwagę na numer katalogowy na tabliczce znamionowej 
nabytego lasera rotacyjnego. Nazwy handlowe poszczególnych 
urządzeń mogą się różnić.

Do jednoznacznej identyfikacji lasera rotacyjnego służy numer serii 13, 
znajdujący się na tabliczce znamionowej.
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Montaż
Zasilanie lasera rotacyjnego
Praca z bateriami/akumulatorami
Zaleca się eksploatację urządzenia pomiarowego przy użyciu 
baterii alkaliczno-manganowych lub akumulatorów.
Aby otworzyć wnękę na baterię 8, należy przekręcić blokadę 
9, ustawiając ją w pozycji , a następnie wyjąć wnękę na 
baterię.
Podczas wkładania baterii lub akumulatorów do wnęki należy 
zwrócić uwagę na zachowanie prawidłowej biegunowości, 
zgodnie ze schematem umieszczonym wewnątrz wnęki.
Baterie lub akumulatory należy zawsze wymieniać 
kompletami. Należy stosować tylko baterie lub akumulatory 
pochodzące od tego samego producenta i o jednakowej 
pojemności.
Zamknąć wnękę na baterie 8 i przekręcić blokadę 9, 
ustawiając ją w pozycji .
Jeżeli baterie lub akumulatorki zostały niewłaściwie 
umieszczone we wnęce, urządzenia pomiarowego nie da się 
włączyć. Przy wkładaniu baterii i akumulatorków należy 
zwrócić uwagę na zachowanie prawidłowej biegunowości.

Jeżeli urządzenie pomiarowe nie będzie przez dłuższy 
czas używane, należy wyjąć z niego baterie lub 
akumulatory. Nieużywane przez dłuższy czas baterie 
i akumulatory mogą ulec korozji i ulec samorozładowaniu.

Czas pracy ok.
– Akumulatory (NiMH)
– Baterie (Al-Mn)

30 h
50 h

Ciężar odpowiednio do 
EPTA-Procedure 01/2003 1,8 kg
Wymiary (długość x szerokość x 
wysokość) 183 x 170 x 188 mm
Stopień ochrony IP 56 (całkowita ochrona

przed wnikaniem pyłu i
przed strumieniami wody)

Ładowarka
Numer katalogowy 2 610 A13 782
Napięcie znamionowe V~ 100–240
Częstotliwość Hz 50/60
Napięcie ładowania 
akumulatorów V= 7,5
Prąd ładowania A

(amper) 1,0
Dopuszczalny zakres 
temperatur ładowania °C 0–45
Czas ładowania h 14
Liczba ogniw akumulatora 2
Napięcie znamionowe 
(na ogniwo akumulatora) V= 1,2
Ciężar odpowiednio do 
EPTA-Procedure 01/2003 kg 0,2
Klasa ochrony /II

Odbiornik lasera LR 1
Professional

Numer katalogowy 3 601 K15 400
Długość fali światła 635–650 nm
Zasięg 3) 200 m
Kąt odbioru 120 °
3) Przy niekorzystnych warunkach otoczenia (na przykład przy silnym 
nasłonecznieniu) zasięg pracy lasera (promień) może ulec 
zmniejszeniu.
4) w zależności od odstępu między odbiornikiem laserowym a laserem 
rotacyjnym
Należy zwracać uwagę na numer katalogowy na tabliczce znamionowej 
nabytego odbiornika laserowego. Nazwy handlowe poszczególnych 
urządzeń mogą się różnić.
Do jednoznacznej identyfikacji odbiornika laserowego służy numer serii 
27, znajdujący się na tabliczce znamionowej.

Laser rotacyjny GRL 400 H
Professional

1) przy 20 °C

2) wzdłuż osi

Należy zwracać uwagę na numer katalogowy na tabliczce znamionowej 
nabytego lasera rotacyjnego. Nazwy handlowe poszczególnych 
urządzeń mogą się różnić.

Do jednoznacznej identyfikacji lasera rotacyjnego służy numer serii 13, 
znajdujący się na tabliczce znamionowej.

Odbierana prędkość rotacyjna >200 min-1

Dokładność pomiaru 4)

– Ustawienie „dokładne“
– Ustawienie „średnie“

±1 mm
±3 mm

Temperatura pracy – 10 °C ... +50 °C
Temperatura przechowywania – 20 °C ... +70 °C
Bateria 1 x 9 V 6LR61
Czas pracy ok. 50 h
Ciężar odpowiednio do 
EPTA-Procedure 01/2003 0,36 kg
Wymiary (długość x szerokość x 
wysokość) 148 x 73 x 30 mm
Stopień ochrony IP 65 (całkowita ochrona

prze wnikaniem kurzu
i strumieniami wody)

Odbiornik lasera LR 1
Professional

3) Przy niekorzystnych warunkach otoczenia (na przykład przy silnym 
nasłonecznieniu) zasięg pracy lasera (promień) może ulec 
zmniejszeniu.
4) w zależności od odstępu między odbiornikiem laserowym a laserem 
rotacyjnym
Należy zwracać uwagę na numer katalogowy na tabliczce znamionowej 
nabytego odbiornika laserowego. Nazwy handlowe poszczególnych 
urządzeń mogą się różnić.
Do jednoznacznej identyfikacji odbiornika laserowego służy numer serii 
27, znajdujący się na tabliczce znamionowej.
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Praca z pakietem akumulatorów
Pakiet akumulatorów 7 należy naładować przed 
przystąpieniem do eksploatacji urządzenia. Pakiet 
akumulatorów można ładować wyłącznie w przewidzianej do 
tego celu ładowarce 15.

Należy zwrócić uwagę na napięcie sieciowe! Napięcie 
źródła prądu musi zgadzać się z danymi na tabliczce 
znamionowej ładowarki.

Włożyć pasującą do sieci wtyczkę 16 do ładowarki 15, 
a następnie spowodować jej zablokowanie.
Włożyć wtyk ładowarki 17 do gniazdka 11 przy pakiecie 
akumulatorów. Podłączyć ładowarkę do sieci elektrycznej. 
Naładowanie pustego pakietu akumulatorów trwa ok. 14 h. 
Ładowarka i pakiet akumulatorów są zabezpieczone przed 
przeładowaniem. 
Nowy lub przez dłuższy okres czasu nieużywany pakiet 
akumulatorów charakteryzuje się swoją pełną wydajnością 
dopiero po ok. 5 cyklach ładowania i rozładowywania.
Nie należy ładować pakietu akumulatorów 7 po każdym użyciu, 
gdyż zmniejszy się w ten sposób jego pojemność. Pakiet 
akumulatorów należy ładować dopiero wtedy, gdy wskaźnika 
naładowania 6 miga lub świeci się światłem ciągłym.
Wyraźnie skrócony czas eksploatacji po dokonanym procesie 
ładowania świadczy o tym, że akumulator jest zużyty 
i powinien zostać wymieniony.
Jeżeli akumulator jest rozładowany, urządzenie pomiarowe 
może być eksploatowane przy użyciu ładowarki 15, 
podłączonej do sieci. W tym celu należy wyłączyć urządzenie, 
ładować akumulator ok. 10 min., a następnie włączyć ponownie 
urządzenie pomiarowe przy podłączonej ładowarce.
Aby wymienić pakiet akumulatorów 7, należy przekręcić 
blokadę 10, ustawiając ją w pozycji , a następnie wyjąć 
pakiet akumulatorów 7.
Wstawić nowy pakiet akumulatorów i obrócić blokadę 10, 
ustawiając ją w pozycji .

Jeżeli urządzenie pomiarowe nie będzie przez dłuższy 
czas używane, należy wyjąć z niego pakiet 
akumulatorów. Akumulatory nieużywane przez dłuższy 
okres czasu mogą ulec korozji lub samorozładowaniu.

Wskaźnik stopnia naładowania akumulatora
Jeżeli wskaźnik stopnia naładowania akumulatora 6 zaczyna 
migać na czerwono, urządzenie pomiarowe może być jeszcze 
używane przez ok. 2 h.
Jeżeli wskaźnik stopnia naładowania akumulatora 6 świeci się 
czerwonym światłem ciągłym, dalsze pomiary nie są już 
możliwe. Urządzenie pomiarowe wyłącza się automatycznie 
po ok. 1 min.

Zasilanie odbiornika
Zaleca się eksploatację detektora laserowego przy użyciu 
baterii alkaliczno-manganowych.
Przesunąć blokadę 18 wnęki na baterie do zewnątrz, 
a następnie odchylić pokrywkę wnęki na baterie 28.
Podczas wkładania baterii do wnęki należy zwrócić uwagę na 
zachowanie prawidłowej biegunowości, zgodnie ze 
schematem umieszczonym wewnątrz wnęki.

Gdy alarmowy wskaźnik wyładowania baterii b ukaże się na 
wyświetlaczu 25 po raz pierwszy, odbiornik laserowy można 
eksploatować jeszcze przez ok. 3 h.

Jeżeli odbiornik będzie przez dłuższy czas nieużywany, 
należy wyjąć z niego baterię. Bateria nieużywana przez 
dłuższy okres czasu może ulec korozji lub samorozłado-
waniu.

Praca urządzenia
Rozpoczęcie użytkowania lasera rotacyjnego

Urządzenie pomiarowe należy chronić przed wilgocią 
i bezpośrednim napromieniowaniem słonecznym.
Narzędzie należy chronić przed ekstremalnie wysokimi 
lub niskimi temperaturami, a także przed wahaniami 
temperatury. Nie należy go na przykład pozostawiać na 
dłuższy okres czasu w samochodzie. W przypadku, gdy 
urządzenie pomiarowe poddane było większym wahaniom 
temperatury, należy przed użyciem odczekać, aż powróci 
ono do normalnej temperatury. Ekstremalnie wysokie lub 
niskie temperatury, a także silne wahania temperatury 
mogą mieć negatywny wpływ na precyzję pomiaru.
Należy unikać silnych uderzeń lub upuszczenia 
narzędzia pomiarowego. W przypadku silnego 
oddziaływania na urządzenie pomiarowe, należy przed 
dalszą pracą przeprowadzić kontrolę dokładności (zob. 
„Dokładność niwelacyjna lasera rotacyjnego“, str. 124).

Ustawienie urządzenia pomiarowego
Ustawić urządzenie pomiarowe na 
stabilnym podłożu lub zamocować je na 
statywie 30.
Ze względu swoją na swoją wysoką precyzję 
niwelowania, urządzenie pomiarowe jest 
bardzo wrażliwe na wstrząsy i zmiany 
pozycji. Dlatego, by uniknąć przerw 

w eksploatacji, spowodowanych koniecznością powtórnego 
niwelowania, należy ustawiać je w stabilnej pozycji.

Włączanie/wyłączanie
Wiązki laserowej nie wolno kierować w stronę osób 
i zwierząt (w szczególności na wysokości oczu), jak 
również samemu wpatrywać się w wiązkę (nawet 
zachowując znaczną odległość.) Natychmiast po włącze-
niu urządzenia pomiarowego emitowana jest zmienna 
wiązka lasera 4.

Aby włączyć urządzenie pomiarowe, należy nacisnąć 
włącznik/wyłącznik 2. Wskaźniki 3, 1 i 6 zapalają się na krótki 
okres czasu. Urządzenie pomiarowe rozpoczyna 
automatyczną samoniwelację. Podczas procesu 
poziomowania wskaźnik automatycznej niwelacji 1 miga 
zielonym światłem, a laser nie rotuje i nie miga.
O zakończeniu niwelacji urządzenia pomiarowego świadczy 
świecący się stałym zielonym światłem wskaźnik niwelacji 1, 
a także świecący się stałym światłem laser. Po zakończeniu 
automatycznej niwelacji, urządzenie pomiarowe startuje 
automatycznie w trybie rotacyjnym.

OBJ_DOKU-20994-002.fm  Page 122  Monday, June 27, 2011  12:55 PM



 Polski | 123

Bosch Power Tools 1 619 929 J22 | (27.6.11)

Urządzenie pomiarowe pracuje wyłącznie w trybie 
rotacyjnym ze stałą prędkością rotacyjną, która nadaje się 
również do pracy przy użyciu odbiornika laserowego.
Przy ustawieniach fabrycznych funkcja zabezpieczenia przed 
wstrząsami włączana jest automatycznie, wskaźnik 
zabezpieczenia przed wstrząsami 3 pali się zielonym światłem.
Aby wyłączyć urządzenie pomiarowe, należy krótko nacisnąć 
na włącznik/wyłącznik 2. Po zadziałaniu zabezpieczenia 
przed wstrząsami (wskaźnik zabezpieczenia przed 
wstrząsami 3 miga na czerwono) należy krótko wcisnąć 
włącznik/wyłącznik, aby zresetować funkcję zabezpieczenia 
przed wstrząsami, a następnie jeszcze raz krótko, aby 
wyłączyć urządzenie pomiarowe.

Nie wolno zostawiać włączonego urządzenia pomiaro-
wego bez nadzoru, a po zakończeniu użytkowania 
należy je wyłączać. Wiązka lasera może spowodować 
oślepienie osób postronnych.

Urządzenie pomiarowe wyłącza się automatycznie, by 
chronić baterie, jeżeli znajduje się ono dłużej niż 2 godziny 
poza zakresem samopoziomowania lub gdy praca urządzenia 
została automatycznie przerwana (np. na wskutek potrące-
nia) i urządzenie pozostaje w tym stanie dłużej niż 2 godziny 
(zob. „Funkcja automatycznej niwelacji lasera rotacyjnego“, 
str. 124). Pozycja urządzenie pomiarowego musi zostać na 
nowo ustalona, a urządzenie ponownie włączone.

Przystąpienie do użytkowania odbiornika 
laserowego

Odbiornik laserowy należy chronić przed wilgocią 
i bezpośrednim nasłonecznieniem.
Odbiornik laserowy należy chronić przed ekstremalnie 
wysokimi lub niskimi temperaturami, a także przed 
wahaniami temperatury. Nie należy go na przykład 
pozostawiać na dłuższy okres czasu w samochodzie 
W przypadku, gdy odbiornik laserowy poddany był 
większym wahaniom temperatury, należy przed użyciem 
odczekać, aż powróci on do normalnej temperatury. 
Ekstremalnie wysokie lub niskie temperatury, a także silne 
wahania temperatury mogą mieć negatywny wpływ na 
precyzję odbioru.

Odległość odbiornika laserowego od lasera rotacyjnego nie 
powinna być mniejsza niż 50 cm. Odbiornik laserowy należy 
ustawić tak, aby wiązka lasera osiągała pole odbiorcze 24.

Włączanie/wyłączanie
Przy włączaniu odbiornika laserowego rozlega się 
głośny sygnał dźwiękowy. „Poziom ciśnienia 
akustycznego sygnału dźwiękowego, skorygowany 
charakterystyką częstotliwościową A może osiągnąć przy 
odstępie, wynoszącym 0,2 m do 95 dB(A).“
Odbiornik laserowy należy trzymać z dala od narządów 
słuchu! Jego głośny dźwięk może uszkodzić słuch.

Aby włączyć odbiornik laserowy, należy nacisnąć 
włącznik/wyłącznik 19. Rozlegną się dwa sygnały 
akustyczne, a wszystkie wskaźniki na wyświetlaczu zapalą się 
na krótki okres czasu.
Aby wyłączyć odbiornik laserowy, należy ponownie nacisnąć 
włącznik/wyłącznik 19.

Jeżeli przez ok. 10 min. na odbiorniku laserowym nie zostanie 
naciśnięty żaden przycisk, a pole odbiorcze przez 24 10 min. 
nie zostanie trafione przez promień lasera, odbiornik lase-
rowy wyłącza się automatycznie, aby nie zużywać 
niepotrzebnie baterii. Wyłączenie zostanie zasygnalizowane 
sygnałem dźwiękowym.

Ustawienie znacznika położenia środkowego
Za pomocą przycisku 20 można zdefiniować dokładność, 
z jaką pozycja wiązki lasera na polu odbiorczym, ukazana 
zostanie jako „środkowa“:
– Ustawienie „dokładne“ (wskaźnik f na wyświetlaczu),
– Ustawienie „średnie“ (wskaźnik a na wyświetlaczu),
Zmiana w ustawieniu dokładności zostanie zasygnalizowana 
sygnałem dźwiękowym.
Po włączeniu odbiornika laserowego, dokładność ustawiana 
jest automatycznie jako „ustawienie średnie“.

Wskaźniki kierunku
Wskaźniki na dole g, w środku e i u góry c (przedniej i tylnej 
części odbiornika laserowego), wskazują na pozycję rotującej 
wiązki lasera w polu odbioru 24. Pozycja ta może być 
dodatkowo zasygnalizowana sygnałem dźwiękowym (zob. 
„Sygnał akustyczny, służący do ukazywania pozycji wiązki 
lasera“, str. 123).
Odbiornik laserowy umieszczony został zbyt nisko: Jeżeli 
wiązka lasera pada na górną część pola odbiorczego 24, na 
wyświetlaczu zapala się dolny wskaźnik kierunku g.
Przy włączonej sygnalizacji akustycznej, sygnał rozbrzmiewa 
w wolnym takcie. 
Odbiornik laserowy należy przemieścić ku górze w kierunku 
wskazanym strzałką. Przy osiągnięciu położenia środkowego 
23, widoczny będzie tylko czubek wskaźnika kierunku g.
Odbiornik laserowy umieszczony został zbyt wysoko: 
Jeżeli wiązka lasera pada na dolną część pola odbiorczego 
24, na wyświetlaczu zapala się górny wskaźnik kierunku c.
Przy włączonej sygnalizacji akustycznej, sygnał rozbrzmiewa 
w szybkim takcie.
Odbiornik laserowy należy przemieścić ku dołowi w kierunku 
wskazanym strzałką. Przy osiągnięciu położenia środkowego 
23, widoczny będzie tylko czubek wskaźnika kierunku c.
Odbiornik laserowy w środku: Jeżeli wiązka laserowa 
przechodzi przez pole odbiorcze 24 na wysokości znacznika 
położenia środkowego 23, wskaźnik środka e pali się 
światłem ciągłym. Przy włączonym sygnale dźwiękowym, 
rozbrzmiewa sygnał ciągły.

Sygnał akustyczny, służący do ukazywania pozycji wiązki 
lasera
Pozycja wiązki lasera na polu odbiorczym 24 może być 
ukazywana poprzez sygnał dźwiękowy.
Po włączeniu odbiornika laserowego, sygnał dźwiękowy jest 
zawsze wyłączony.
Włączając sygnał dźwiękowy, można dokonać wyboru między 
dwoma poziomami głośności.
Aby włączyć lub zmienić sygnał dźwiękowy, należy wciskać 
przycisk 21, aż do osiągnięcia pożądanego poziomu 
głośności. W przypadku średniego poziomu głośności, 
symbol włączonego sygnału dźwiękowego d miga na wyświet-
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laczu, w przypadku wysokiego poziomu głośności, sygnał 
świeci się światłem ciągłym. Jeżeli dźwięk jest wyłączony, 
symbol wygasa.

Funkcja automatycznej niwelacji lasera 
rotacyjnego
Po włączeniu urządzenia pomiarowego sprawdza ono swoją 
pozycję w poziome i w sposób automatyczny wyrównuje 
nierówności wynoszące ok. 8 % (5 °) w zakresie 
samopoziomowania.
Jeżeli urządzenie pomiarowe przechylone jest po włączeniu 
lub po zmianie położenia o więcej jak 8 %, nie dochodzi do 
wypoziomowania. W tym wypadku wirnik jest zatrzymywany, 
laser miga, a wskaźnik 1 pali się ciągłym światłem 
czerwonym. Należy ustawić urządzenie pomiarowe na nowo 
i poczekać na niwelację. Bez ponownego ustawienia 
urządzenia pomiarowego laser wyłączy się po 2 minutach, 
a urządzenie po 2 godzinach w sposób automatyczny.
Po wypoziomowaniu, urządzenie pomiarowe kontroluje stale 
swoją pozycję w poziomie. W przypadku zmian położenia, 
urządzenie dokonuje automatycznej samoniwelacji. Aby 
uniknąć błędnych pomiarów, podczas procesu poziomowa-
nia, wirnik jest zatrzymywany, laser miga, a wskaźnik 1 pali 
się ciągłym zielonym światłem.

Zabezpieczenie przed wstrząsami

Urządzenie pomiarowe zaopatrzone jest w zabezpieczenie 
przed wstrząsami, które powoduje, że w przypadku zmian 
położenia, wstrząsów lub drgań urządzenia pomiarowego, 
niemożliwe jest wypoziomowanie przy zmienionej wysokości, 
co ma na celu zapobiegnięcie błędom pomiaru wysokości. 
Jeżeli zachowane zostały ustawienia fabryczne, to po 
włączeniu urządzenia pomiarowego funkcja zabezpieczenia 
przed wstrząsami jest aktywna (wskaźnik zabezpieczenia 
przed wstrząsami 3 świeci się). Mniej więcej 30 sekund po 
włączeniu urządzenia lub po włączeniu funkcji 
zabezpieczenia przed wstrząsami, funkcja ta uaktywnia się.
Jeżeli w przypadku zmiany położenia urządzenia 
pomiarowego przekroczony zostanie zakres dokładności 
niwelacyjnej lub jeśli zarejestrowany zostanie silny wstrząs, 
następuje uruchomienie zabezpieczenia przed wstrząsami. 
Wirnik jest zatrzymywany, laser miga, wskaźnik niwelacji 1 
gaśnie, a wskaźnik 3 miga na czerwono.
Po zadziałaniu funkcji zabezpieczenia przed wstrząsami, 
należy krótko wcisnąć włącznik/wyłącznik 2. Funkcja 
zabezpieczenia przed wstrząsami jest uruchamiana na nowo, 
a urządzenie pomiarowe rozpoczyna poziomowanie. Natych-
miast po wypoziomowaniu urządzenia pomiarowego 
(wskaźnik niwelacji 1 pali się ciągłym zielonym światłem), 
urządzenie rozpoczyna pracę, ustawiając się automatycznie 
w trybie rotacyjnym. Następnie należy skontrolować wzgl. 
skorygować wysokość wiązki lasera.
Jeżeli po zadziałaniu zabezpieczenia przed wstrząsami, 
funkcja ta nie zostanie zresetowana poprzez wciśnięcie 
włącznik/wyłącznika 2, laser wyłączy się po 2 minutach, 
a urządzenie pomiarowe po 2 godzinach w sposób 
automatyczny.

Aby wyłączyć funkcję zabezpieczenia przed wstrząsami, 
należy naciskać włącznik/wyłącznik 2 przez ok. 3 sekundy. Po 
zadziałaniu zabezpieczenia przed wstrząsami (wskaźnik 
zabezpieczenia przed wstrząsami 3 miga na czerwono) należy 
krótko wcisnąć włącznik/wyłącznik, a następnie jeszcze raz 
przez ok. 3 sekundy. Przy wyłączonej funkcji zabezpieczenia 
przed wstrząsami, wskaźnik 3 gaśnie.
Aby włączyć funkcję zabezpieczenia przed wstrząsami, 
należy naciskać włącznik/wyłącznik 2 przez ok. 3 sekundy. 
Wskaźnik 3 pali się ciągłym zielonym światłem, a po upływie 
30 sekund następuje aktywacja zabezpieczenia przed 
wstrząsami.
Ustawienia funkcji zabezpieczenia przed wstrząsami zostaną 
zapamiętane podczas wyłączania urządzenia pomiarowego.

Dokładność niwelacyjna lasera rotacyjnego
Wpływy na dokładność niwelacji
Największy wpływ wywiera temperatura otoczenia. 
W szczególności różnice temperatur, biegnące od ziemi ku 
górze mogą odchylić wiązkę lasera.
Istotne są już odchylenia, występujące przy pomiarze 
odcinków mierniczych dłuższych niż 20 m. Przy 100 m 
wartość odchylenia może przekraczać dwukrotnie, a nawet 
czterokrotnie wartość osiągniętą przy 20 m.
Ponieważ warstwowy rozkład temperatury jest największy 
w pobliżu podłoża, urządzenie pomiarowe powinno być –  
w przypadku odcinka mierniczego większego niż 20 m –  
zamontowane zawsze na statywie. Oprócz tego należy starać 
się ustawić urządzenie pomiarowe w miarę możliwości 
pośrodku płaszczyzny roboczej.

Kontrola dokładności pomiaru urządzenia
Oprócz czynników zewnętrznych także i czynniki specyficzne 
dla danego urządzenia (np. upadki lub silne uderzenia) mogą 
być przyczyną zakłóceń w pomiarach. Dlatego za każdym 
razem przed przystąpieniem do pracy należy skontrolować 
dokładność urządzenia pomiarowego.
Do przeprowadzenia kontroli konieczny jest swobodny 
odcinek pomiarowy, wynoszący 20 m, znajdujący się na 
stałym podłożu i pomiędzy dwoma ścianami A i B. Należy 
przeprowadzić pomiar zakładkowy obu osi X i Y (w obu 
przypadkach pozytywny i negatywny) (w sumie 4 kompletne 
procesy pomiarowe).
– Zamocować urządzenie pomiarowe w pobliżu ściany A na 

statywie lub ustawić je na stałym, równym podłożu. 
Włączyć urządzenie pomiarowe.

A B

20 m
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– Po zakończeniu procesu niwelacji zaznaczyć środek wiązki 
lasera na ścianie A (punkt I).

– Obrócić urządzenie pomiarowe o 180 ° , odczekać jego 
samoniwelację i zaznaczyć środek wiązki lasera na 
przeciwległej ścianie B (punkt II).

– Przestawić urządzenie pomiarowe (nie obracając go) 
w pobliże ściany B, włączyć i rozpocząć niwelację.

– Narzędzie pomiarowe należy ustawić na takiej wysokości 
(za pomocą statywu lub ewentualnie stosując podkładki), 
aby środek wiązki laserowej padał dokładnie na uprzednio 
zaznaczony punkt II na ścianie B.

– Przekręcić urządzenie pomiarowe o 180 ° , nie zmieniając 
wysokości. Rozpocząć niwelację i zaznaczyć środek wiązki 
lasera na ścianie A (punkt III). Należy przy tym zwrócić 
uwagę, by punkt III znajdował się możliwie dokładnie 
ponad lub poniżej punktu I.

– Z różnicy d między oboma zaznaczonymi punktami I i III na 
ścianie A wyniknie rzeczywiste odchylenie urządzenia 
pomiarowego dla pomierzonej osi.

Pomiar powtórzyć dla pozostałych trzech osi. Urządzenie 
pomiarowe należy w tym celu obrócić przed rozpoczęciem 
każdego z pomiarów za każdym razem o 90° .

Na odcinku pomiarowym wynoszącym 2 x 20 m = 40 m 
odchylenie nie może przekraczać: 
40 m x ±0,08 mm/m = ±3,2 mm. 
Różnica d między punktami I i III może więc –  w przypadku 
każdego z czterech pomiarów –  wynosić maksymalnie 
3,2 mm.
Jeżeli w jednym z czterech pomiarów dopuszczalna wartość 
odchylenia została przekroczona, należy zwrócić się do 
punktu serwisowego firmy Bosch.

Wskazówki robocze dotyczące lasera 
rotacyjnego

Do zaznaczania należy używać zawsze tylko środka linii 
lasera. Szerokość linii laserowej zmienia się w zależności 
od odległości.

Okulary do pracy z laserem (osprzęt)
Okulary do pracy z laserem odfiltrowywują światło 
zewnętrzne. Dzięki temu czerwone światło lasera jest 
znacznie uwydatnione.

Nie należy używać okularów do pracy z laserem jako 
okularów ochronnych. Okulary do pracy z laserem służą 
do lepszej identyfikacji plamki lub linii lasera, a nie do 
ochrony przed promieniowaniem laserowym.
Nie należy stosować okularów do pracy z laserem jako 
okularów słonecznych, ani używać ich w ruchu 
drogowym. Okulary do pracy z laserem nie zapewniają 
całkowitej ochrony przed promieniowaniem UV i utrud-
niają rozróżnianie kolorów.

Praca ze statywem (osprzęt)
Urządzenie pomiarowe zaopatrzone jest w przyłącza do 
statywu 5/8" do pracy w poziomie na statywie. Urządzenie 
pomiarowe wraz z wbudowanym przyłączem 12 przykręcić 
do statywu, który jest wyposażony w gwint przyłączeniowy 
5/8" i zamocować je za pomocą śruby ustawczej na statywie.
W przypadku statywu 30 z podziałką na mechanizmie 
dźwigniowym można bezpośrednio nastawić przesunięcie 
wysokościowe.

Praca z laserową tablicą celowniczą (osprzęt)
Za pomocą laserowej tarczy celowniczej 37 można przenieść 
wysokość lasera na ścianę.
Za pomocą pola zerowego i podziałki można dokonać 
pomiaru przesunięcia do pożądanej wysokości i nanieść je na 
innym miejscu. Pozwala to uniknąć precyzyjnego nastawiania 
urządzenia na wysokość, która ma zostać przeniesiona.
Laserowa tablica celownicza 37 pokryta jest powłoką 
antyodblaskową, poprawiającą widoczność wiązki lasera na 
większych odległościach względnie w przypadku silnego 
nasłonecznienia. Poprawienie widoczności lasera jest 
zauważalne tylko, gdy patrzy się na tablicę celowniczą 
równolegle do wiązki lasera.

Praca z łatą mierniczą (osprzęt)
Do kontroli poziomu lub do wyznaczania spadków zaleca się 
zastosowanie łaty mierniczej 31 wraz z odbiornikiem 
laserowym.

A B
180°

A B

A B
180°
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U góry łaty mierniczej 31 naniesiona jest relatywna skala 
(±50 cm). Jej wysokość zerową można wybrać wstępnie u 
dołu. W ten sposób można w sposób bezpośredni odczytać 
odchylenia od wysokości zadanej.

Wskazówki robocze dotyczące odbiornika 
laserowego
Zaznaczenie środka
Wysokość padania wiązki lasera można oznaczyć na znaczniku 
położenia środkowego 23 z prawej i lewej strony odbiornika 
laserowego, jeżeli wiązka pada dokładnie na środek pola od-
biorczego 24. Znacznik położenia środkowego umieszczony 
jest 45 mm pod górną krawędzią odbiornika laserowego.

Ustawianie za pomocą poziomnicy
Odbiornik laserowy można ustawić w pozycji pionowej, 
stosując do tego celu poziomnicę 26. W wyniku krzywego 
ustawienia odbiornika laserowego uzyskuje się błędne 
pomiary.

Mocowanie za pomocą uchwytu (zob. rys. A)
Odbiornik laserowy można zamocować za pomocą uchwytu 
mocującego 35 zarówno na łacie mierniczej 31 (osprzęt), jak 
również na innym przedmiocie, nie szerszym niż 65 mm.

Uchwyt mocujący 35 należy zamocować za pomocą śruby 34 
w gnieździe 29, umieszczonym w tylnej części odbiornika 
laserowego.
Poluzować śrubę ustalającą 32, nasunąć uchwyt na np. łatę 
mierniczą 31 i dokręcić ponownie śrubę 32.
Górna krawędź uchwytu 33 znajduje się dokładnie na tej 
samej wysokości, co znacznik środka 23 i może być użyta do 
oznaczania promienia lasera.

Zamocowanie magnesem (zob. rys. B)
Jeżeli bezpieczne zamocowanie nie jest absolutnie konieczne, 
odbiornik laserowy (jego część czołową) można przymocować 
za pomocą płyty magnetycznej 22 do metalowych elementów.

Przykłady zastosowania
Kontrola głębokości wykopów pod fundament 
(zob. rys. C)
Ustawić urządzenie pomiarowe na stabilnym podłożu lub 
zamocować je na statywie 30.
Praca ze statywem: Nakierować wiązkę lasera na pożądaną 
wysokość. Przenieść lub skontrolować wysokość w miejscu 
docelowym.
Praca bez statywu: Ustalić różnicę wysokości między wiązką 
lasera, a wysokością w punkcie odniesienia za pomocą tablicy 
celowniczej 37. Przenieść lub skontrolować wysokość 
pomierzoną różnicę wysokości w miejscu docelowym.
Podczas pomiarów na większą odległość, urządzenie 
pomiarowe należy ustawiać zawsze pośrodku płaszczyzny 
roboczej lub na statywie, aby zminimalizować zakłócenia.
Podczas prac na niestabilnym podłożu, urządzenie 
pomiarowe należy montować na statywie 30. Należy też 
zwracać uwagę, czy aktywna jest funkcja zabezpieczenia 
przed wstrząsami, aby uniknąć błędnych pomiarów, 
spowodowanych osunięciem się podłoża lub wstrząsem 
urządzenia pomiarowego.

Zestawienie wskaźników
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Włączenie urządzenia pomiarowego (1 sek. autotest)
Niwelacja wstępna i korekta niwelacji 2x/s 2x/s
Zakończona wstępna niwelacja/urządzene gotowe do 
eksploatacji
Przekroczenie zakresu samoczynnej niwelacji 2x/s
Zabezpieczenie przed wstrząsami aktywne
Zadziałało zabezpieczenie przed wstrząsami 2x/s 2x/s
Napięcie baterii na ≤2 h pracy 2x/s
Baterie rozładowane

2x/s Częstotliwość migania (dwa razy na sekundę)

Tryb pracy ciągłej

Funkcja zatrzymana
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Konserwacja i serwis
Konserwacja i czyszczenie
Laser rotacyjny, ładowarkę i odbiornik laserowy należy 
utrzymywać w czystości.
Nie wolno zanurzać lasera rotacyjnego, ładowarki ani 
odbiornika laserowego w wodzie i innych substancjach 
płynnych.
Zanieczyszczenia należy usuwać za pomocą wilgotnej, 
miękkiej ściereczki. Nie używać żadnych środków 
czyszczących ani zawierających rozpuszczalnik.
W przypadku lasera rotacyjnego należy regularnie czyścić 
płaszczyzny przy otworze wylotowym wiązki laserowej, 
a szczególnie usuwać kłaczki kurzu.
Jeśli laser rotacyjny, ładowarka lub odbiornik laserowy, mimo 
dokładnej i wszechstronnej kontroli produkcyjnej, uległyby 
kiedykolwiek awarii, naprawę powinien przeprowadzić 
autoryzowany serwis elektronarzędzi firmy Bosch. Nie wolno 
samemu otwierać lasera rotacyjnego, ładowarki ani 
odbiornika laserowego.
Przy wszystkich zapytaniach, zgłoszeniach i zamówieniach 
części zamiennych konieczne jest podanie 
dziesięciocyfrowego numeru katalogowego, podanego na 
tabliczce znamionowej lasera rotacyjnego, ładowarki lub 
odbiornika laserowego.

Obsługa klienta oraz doradztwo techniczne
Ze wszystkimi pytaniami, dotyczącymi naprawy i konserwacji 
nabytego produktu oraz dostępu do części zamiennych 
prosimy zwracać się do punktów obsługi klienta. Rysunki 
techniczne oraz informacje o częściach zamiennych można 
znaleźć pod adresem:
www.bosch-pt.com
Zespół doradztwa technicznego firmy Bosch służy pomocą 
w razie pytań związanych z zakupem produktu, jego 
zastosowaniem oraz regulacją urządzeń i osprzętu.

Polska
Robert Bosch Sp. z o.o.
Serwis Elektronarzędzi
Ul. Szyszkowa 35/37
02-285 Warszawa
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Usuwanie odpadów
Laser rotacyjny, ładowarkę, odbiornik laserowy, 
akumulatory, osprzęt i opakowanie należy oddać do 
powtórnego przetworzenia zgodnego z obowiązującymi 
przepisami w zakresie ochrony środowiska.

Nie należy wyrzucać lasera rotacyjnego, ładowarki, 
odbiornika laserowego, ani akumulatorów/baterii do 
odpadów domowych!

Tylko dla państw należących do UE:
Zgodnie z europejską wytyczną 
2002/96/WE, niezdatne do użytku 
narzędzia elektryczne, a zgodnie 
z europejską wytyczną 2006/66/WE 
uszkodzone lub zużyte akumulatory/ 
baterie, należy zbierać osobno i 

doprowadzić do ponownego przetworzenia zgodnego z 
zasadami ochrony środowiska.

Akumulatory/Baterie:

Ni-MH: Niklowo-metalowo-wodorowy

Zastrzega się prawo dokonywania zmian.

Česky

Bezpečnostní upozornění
Rotační laser

Čtěte a respektujte veškeré pokyny, aby se 
s měřícím přístrojem pracovalo bezpečně a 
spolehlivě. Nikdy nezpůsobte varovné 
štítky na měřícím přístroji nerozpozna-
telné. TYTO POKYNY DOBŘE USCHOVEJTE.

Pozor –  pokud se použije jiné než zde uvedené ovládací 
nebo seřizovací vybavení nebo provedou jiné postupy, 
může to vést k nebezpečné expozici zářením. 
Měřící přístroj se dodává s varovným štítkem v 
angličtině (v zobrazení měřícího přístroje na grafické 
straně označený číslem 14).

Před prvním uvedením do provozu přelepte anglický 
text varovného štítku přiloženou samolepkou ve 
Vašem národním jazyce.
Nikdy nesměřujte laserový paprsek na osoby nebo 
zvířata a ani sami se do paprsku laseru nedívejte. Tento 
měřící přístroj vytváří laserové záření třídy 2 podle 
IEC 60825-1. Tím můžete osoby oslnit.
Nepoužívejte brýle pro práci s laserem jako ochranné 
brýle. Brýle pro práci s laserem slouží k lepšímu 
rozpoznání laserového paprsku, ale nechrání před 
laserovým paprskem.

IEC 60825-1:2007-03 
<1mW, 635 nm
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Nepoužívejte brýle pro práci s laserem jako sluneční 
brýle nebo v silničním provozu. Brýle pro práci s laserem 
nenabízejí kompletní ochranu před UV zářením a snižují 
vnímání barev.
Měřící přístroj nechte opravit kvalifikovaným 
odborným personálem a jen originálními náhradními 
díly. Tím bude zajištěno, že bezpečnost přístroje zůstane 
zachována.
Nenechte děti používat laserový měřící přístroj bez 
dozoru. Mohou neúmyslně oslnit osoby.
Nepracujte s měřícím přístrojem v prostředí s 
nebezpečím výbuchu, v němž se nacházejí hořlavé 
kapaliny, plyny nebo prach. V měřícím přístroji se mohou 
vytvářet jiskry, jež zapálí prach nebo plyny.
Neotvírejte blok akumulátoru. Je zde nebezpečí zkratu.

Chraňte blok akumulátoru před horkem, např. i 
před dlouhodobým slunečním zářením, před 
ohněm, vodou a vlhkostí. Je zde nebezpečí 
výbuchu.

Nepoužívaný blok akumulátoru udržujte daleko od 
kancelářských sponek, mincí, klíčů, hřebíků, šroubů 
nebo jiných malých kovových předmětů, které by 
mohly způsobit přemostění kontaktů. Zkrat mezi 
kontakty akumulátoru může mít za následek popáleniny 
nebo požár.
Při nesprávném používání může z bloku akumulátoru 
vytékat kapalina. Zabraňte kontaktu s ní. Při 
případném kontaktu opláchněte místo vodou. Pokud se 
kapalina dostane do očí, vyhledejte navíc i lékařskou 
pomoc. Vytékající akumulátorová kapalina může vést k 
podráždění pokožky nebo popáleninám.
Blok akumulátoru nabíjejte pouze nabíječkou 
uvedenou v tomto návodu k provozu. Pro nabíječku, jež 
je vhodná pro určitý druh akumulátoru, existuje nebezpečí 
požáru, když se používá s jinými akumulátory.
Používejte pouze originální akumulátorové bloky 
Bosch s napětím uvedeným na typovém štítku Vašeho 
měřicího přístroje. Při používání jiných akumulátorových 
bloků, např. napodobenin, dotvářených akumulátorových 
bloků nebo cizích výrobků, existuje nebezpečí zranění a též 
věcných škod v důsledku vybuchujících bloků 
akumulátorů.

Nedávejte cílovou tabulku laseru 37 do 
blízkosti kardiostimulátorů. Díky 
magnetům na cílové tabulce laseru se 
vytváří pole, které může omezovat funkci 
kardiostimulátorů.

Cílovou tabulku laseru 37 udržujte daleko od 
magnetických datových nosičů a magneticky citlivých 
zařízení. Působením magnetů na cílové tabulce laseru 
může dojít k nevratným ztrátám dat.

Nabíječka akumulátorů
Čtěte všechna varovná upozornění a pokyny. 
Zanedbání při dodržování varovných upozornění 
a pokynů mohou mít za následek úraz elektrickým 
proudem, požár a/nebo těžká poranění.

Chraňte nabíječku před deštěm a vlhkem. 
Vniknutí vody do nabíječky zvyšuje riziko úrazu 
elektrickým proudem.

Nenabíjejte pomocí nabíječky žádné cizí akumulátory. 
Nabíječka je vhodná pouze pro nabíjení akumulátoru 
Bosch, jež je nasazený do rotačního laseru. Při nabíjení 
cizích akumulátorů existuje nebezpečí požáru a výbuchu.
Udržujte nabíječku čistou. Znečištěním vzniká nebezpečí 
úrazu elektrickým proudem.
Před každým použitím zkontrolujte nabíječku, kabel a 
zástrčku. Pokud jste zjistili závady, nabíječku 
nepoužívejte. Nabíječku sami neotvírejte a nechte ji 
opravit pouze kvalifikovaným odborným personálem a 
originálními náhradními díly. Poškozená nabíječka, 
kabel a zástrčka zvyšují riziko úrazu elektrickým proudem.
Nabíječku neprovozujte na lehce hořlavém podkladu 
(např. papír, textil apod.) popř. v hořlavém prostředí. Z 
důvodu zahřívání nabíječky, jež vzniká při nabíjení, 
existuje nebezpečí požáru.
Při nesprávném používání může z bloku akumulátoru 
vytékat kapalina. Zabraňte kontaktu s ní. Při 
případném kontaktu opláchněte místo vodou. Pokud se 
kapalina dostane do očí, vyhledejte navíc i lékařskou 
pomoc. Vytékající akumulátorová kapalina může vést k 
podráždění pokožky nebo popáleninám.
Dohlížejte na děti. Tím bude zajištěno, že si děti s 
nabíječkou nehrají.
Děti a osoby, jež na základě svých fyzických, smyslových 
nebo duševních schopností či své nezkušenosti nebo 
neznalosti nejsou ve stavu nabíječku bezpečně 
obsluhovat, nesmějí tuto nabíječku bez dozoru či pokynů 
zodpovědné osoby používat. V opačném případě existuje 
nebezpečí od chybné obsluhy a poranění.

Přijímač laseru
Veškeré pokyny je třeba číst a dbát jich. 
TYTO POKYNY DOBŘE USCHOVEJTE.

Nedávejte měřící přístroj do blízkosti 
kardiostimulátorů. Magnetickou 
destičkou 22 se vytváří pole, které může 
omezovat funkci kardiostimulátorů.

Měřící přístroj udržujte daleko od magnetických 
datových nosičů a magneticky citlivých zařízení. 
Působením magnetické destičky 22 může dojít k 
nevratným ztrátám dat.
Měřící přístroj nechte opravit kvalifikovaným odborným 
personálem a jen originálními náhradními díly. Tím bude 
zajištěno, že bezpečnost přístroje zůstane zachována.
Nepracujte s měřícím přístrojem v prostředí s 
nebezpečím výbuchu, v němž se nacházejí hořlavé 
kapaliny, plyny nebo prach. V měřícím přístroji se mohou 
vytvářet jiskry, jež zapálí prach nebo plyny.
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Popis výrobku a specifikací
Určující použití
Rotační laser
Měřicí přístroj je určen ke zjištění a kontrole přesných 
vodorovných výškových průběhů. Měřicí přístroj není určený 
ke svislé nivelaci.
Měřící přístroj je vhodný pro používání ve venkovních 
prostorech.

Přijímač laseru
Měřící přístroj je určen k rychlému vyhledávání rotujících 
laserových paprsků s vlnovou délkou uvedenou v odstavci 
„Technická data“.
Měřící přístroj je vhodný pro používání ve vnitřních a 
venkovních prostorech.

Zobrazené komponenty
Číslování zobrazených komponent se vztahuje na zobrazení 
rotačního laseru, nabíječky a přijímače laseru na obrázkových 
stranách.

Rotační laser/nabíječka
1 Ukazatel nivelační automatiky
2 Tlačítko zapnutí-vypnutí/tlačítko signalizace otřesů
3 Ukazatel signalizace otřesů
4 Variabilní laserový paprsek
5 Výstupní otvor laserového paprsku
6 Ukazatel stavu nabití
7 Akumulátorový blok
8 Přihrádka pro baterie
9 Aretace přihrádky pro baterie

10 Aretace bloku akumulátoru
11 Zdířka nabíjecí zástrčky
12 Otvor pro upnutí stativu 5/8"
13 Sériové číslo rotačního laseru
14 Varovný štítek laseru
15 Nabíječka
16 Síťová zástrčka nabíječky
17 Nabíjecí zástrčka

Přijímač laseru*
18 Aretace krytu přihrádky pro baterie
19 Tlačítko zapnutí/vypnutí přijímače laseru
20 Tlačítko nastavení přesnosti měření
21 Tlačítko signálního tónu
22 Magnetická destička
23 Středová ryska
24 Přijímací pole laserového paprsku
25 Displej
26 Vodováha přijímače laseru
27 Sériové číslo přijímače laseru
28 Kryt přihrádky baterie
29 Upnutí pro držák
32 Zajišťovací šroub držáku

33 Horní hrana držáku
34 Upevňovací šroub držáku
35 Držák

Zobrazované prvky přijímače laseru
a Ukazatel nastavení „střední“
b Výstraha baterie
c Směrový ukazatel horní
d Ukazatel signálního tónu
e Ukazatel středu
f Ukazatel nastavení „jemné“
g Směrový ukazatel dolní

Příslušenství/náhradní díly
30 Stativ*
31 Měřící lať stavebního laseru*
36 Brýle pro práci s laserem*
37 Cílová tabulka laseru*
38 Kufr

* Zobrazené nebo popsané příslušenství nepatří do standardní 
dodávky.

Technická data

Rotační laser GRL 400 H
Professional

Objednací číslo 3 601 K61 800
Pracovní rozsah (poloměr) 1)

– bez přijímače laseru ca.
– s přijímačem laseru ca.

10 m
200 m

Přesnost nivelace 1) 2) ±0,08 mm/m
Rozsah samonivelace typicky ±8 % (±5 °)
Doba nivelace typicky 15 s
Rychlost rotace 600 min-1

Provozní teplota –10 ... +50 °C
Skladovací teplota –20 ... +70 °C
Relativní vlhkost vzduchu max. 90 %
Třída laseru 2
Typ laseru 635 nm, <1 mW
Ø laserového paprsku na 
výstupním otvoru ca. 1) 5 mm
Otvor pro upnutí stativu 
(vodorovně) 5/8"-11
Akumulátory (NiMH)
Baterie (alkalicko-manganové)

2 x 1,2 V HR20 (D) (9 Ah)
2 x 1,5 V LR20 (D)

Provozní doba ca.
– Akumulátory (NiMH)
– Baterie (alkalicko-manganové)

30 h
50 h

1) při 20 °C

2) podél os

Dbejte prosím objednacího čísla na typovém štítku Vašeho rotačního 
laseru, obchodní označení jednotlivých rotačních laserů se může měnit.

K jednoznačné identifikaci Vašeho rotačního laseru slouží sériové číslo 
13 na typovém štítku.
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Montáž
Napájení rotačního laseru energií
Provoz s bateriemi/akumulátory
Pro provoz měřicího přístroje je doporučeno používání 
alkalicko-manganových baterií nebo akumulátorů.
K otevření přihrádky pro baterie 8 otočte aretaci 9 do polohy 

 a přihrádku pro baterie vytáhněte ven.
Při vkládání baterií resp. akumulátorů dbejte na správnou 
polaritu podle vyobrazení v přihrádce pro baterie.
Nahraďte vždy všechny baterie resp. akumulátory současně. 
Použijte pouze baterie nebo akumulátory jednoho výrobce a 
stejné kapacity.
Uzavřete přihrádku pro baterie 8 a otočte aretaci 9 do polohy 

.
Pokud byly baterie resp. akumulátory nesprávně vloženy, 
nelze měřicí přístroj zapnout. Baterie resp. akumulátory 
vložte se správnou polaritou.

Pokud měřící přístroj delší dobu nepoužíváte, vyjměte 
z něj baterie resp. akumulátory. Baterie a akumulátory 
mohou pří delším skladování korodovat a samy se vybít.

Provoz s blokem akumulátoru
Před prvním provozováním blok akumulátoru 7 nabijte. Blok 
akumulátoru lze nabíjet výhradně k tomu určenou nabíječkou 
15.

Dbejte síťového napětí! Napětí zdroje proudu musí 
souhlasit s údaji na typovém štítku nabíječky.

Nastrčte k Vaší elektrické síti vhodnou síťovou zástrčku 16 do 
nabíječky 15 a nechte ji zaskočit.
Nastrčte nabíjecí zástrčku 17 nabíječky do zdířky 11 na bloku 
akumulátoru. Nabíječku připojte na elektrickou síť. Nabití 
prázdného akumulátoru vyžaduje ca. 14 h. Nabíječka a blok 
akumulátoru jsou jištěny proti přebití.
Nový nebo dlouhou dobu nepoužívaný blok akumulátoru dává 
svůj plný výkon teprve po ca. 5 nabíjecích a vybíjecích 
cyklech.

Hmotnost podle 
EPTA-Procedure 01/2003 1,8 kg
Rozměry (délka x šířka x výška) 183 x 170 x 188 mm
Stupeň krytí IP 56 (ochrana proti

prachu a intenzívně
tryskající vodě)

Nabíječka
Objednací číslo 2 610 A13 782
Jmenovité napětí V~ 100–240
Frekvence Hz 50/60
Nabíjecí napětí akumulátoru V= 7,5
Nabíjecí proud A 1,0
Dovolený rozsah teploty nabíjení °C 0–45
Doba nabíjení h 14
Počet článků akumulátoru 2
Jmenovité napětí (na jeden 
akumulátorový článek) V= 1,2
Hmotnost podle 
EPTA-Procedure 01/2003 kg 0,2
Třída ochrany /II

Přijímač laseru LR 1
Professional

Objednací číslo 3 601 K15 400
Přijímatelné vlnové délky 635–650 nm
Pracovní rozsah 3) 200 m
Přijímací úhel 120 °
Přijímatelná rychlost rotace >200 min-1

Přesnost měření 4)

– nastavení „jemné“
– nastavení „střední“

±1 mm
±3 mm

Provozní teplota – 10 °C ... +50 °C
Skladovací teplota – 20 °C ... +70 °C
Baterie 1 x 9 V 6LR61
Provozní doba ca. 50 h
3) Pracovní dosah (poloměr) může být díky nepříznivým okolním 
podmínkám (např. přímé sluneční záření) zmenšen.

4) Závislá na vzdálenosti mezi přijímačem laseru a rotačním laserem.

Dbejte prosím objednacího čísla na typovém štítku Vašeho přijímače 
laseru, obchodní označení jednotlivých přijímačů laseru se může měnit.

K jednoznačné identifikaci Vašeho přijímače laseru slouží sériové číslo 
27 na typovém štítku.

Rotační laser GRL 400 H
Professional

1) při 20 °C

2) podél os

Dbejte prosím objednacího čísla na typovém štítku Vašeho rotačního 
laseru, obchodní označení jednotlivých rotačních laserů se může měnit.

K jednoznačné identifikaci Vašeho rotačního laseru slouží sériové číslo 
13 na typovém štítku.

Hmotnost podle 
EPTA-Procedure 01/2003 0,36 kg
Rozměry (délka x šířka x výška) 148 x 73 x 30 mm
Stupeň krytí IP 65 (prachotěsný a

chráněný proti tryskající
vodě)

Přijímač laseru LR 1
Professional

3) Pracovní dosah (poloměr) může být díky nepříznivým okolním 
podmínkám (např. přímé sluneční záření) zmenšen.

4) Závislá na vzdálenosti mezi přijímačem laseru a rotačním laserem.

Dbejte prosím objednacího čísla na typovém štítku Vašeho přijímače 
laseru, obchodní označení jednotlivých přijímačů laseru se může měnit.

K jednoznačné identifikaci Vašeho přijímače laseru slouží sériové číslo 
27 na typovém štítku.
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Po každém použití akumulátor 7 nenabíjejte, poněvadž se 
zmenší jeho kapacita. Blok akumulátoru nabíjejte jen tehdy, 
když ukazatel stavu nabití 6 bliká nebo trvale svítí.
Podstatně zkrácená doba provozu po nabití ukazuje, že je 
akumulátor opotřebovaný a musí být nahrazen.
Při prázdném akumulátoru můžete měřící přístroj provozovat 
i s pomocí nabíječky 15, pokud je tato připojena na 
elektrickou síť. Měřící přístroj vypněte, akumulátor ca. 10 min 
nabíjejte a měřící přístroj s připojenou nabíječkou znovu 
zapněte.
Pro výměnu bloku akumulátoru 7 otočte aretaci 10 do polohy 

 a akumulátor 7 vytáhněte ven.
Vložte nový blok akumulátoru a otočte aretaci 10 do polohy 

.
Pokud nebudete měřící přístroj dlouhou dobu používat, 
odejměte z něj blok akumulátoru. Akumulátory mohou 
při delším skladování korodovat nebo se samy vybít.

Ukazatel stavu nabití
Bliká-li ukazatel stavu nabití 6 poprvé červeně, lze měřící 
přístroj ještě 2 hod. provozovat.
Svítí-li ukazatel stavu nabití 6 trvale červeně, nejsou už žádná 
měření možná. Měřící přístroj se po 1 min. automaticky 
vypne.

Napájení přijímače laseru energií
Pro provoz přijímače laseru se doporučuje používání 
alkalicko-manganových baterií.
Zatlačte aretaci 18 přihrádky pro baterii směrem ven a kryt 
přihrádky baterie 28 odklopte.
Při vložení baterie dbejte na správnou polaritu podle 
vyobrazení v přihrádce pro baterii.
Objeví-li se poprvé výstraha baterie b na displeji 25, lze 
přijímač laseru ještě ca. 3 h provozovat.

Vyjměte z přijímače laseru baterii, pokud jej nebudete 
delší dobu nepoužívat. Baterie může při delším 
skladování korodovat nebo se sama vybít.

Provoz
Uvedení rotačního laseru do provozu

Chraňte měřící přístroj před vlhkem a přímým 
slunečním zářením.
Nevystavujte měřící přístroj žádným extrémním 
teplotám nebo teplotním výkyvům. Nenechávejte jej 
např. delší dobu ležet v autě. Při větších teplotních 
výkyvech nechte měřící přístroj nejprve vytemperovat, než 
jej uvedete do provozu. Při extrémních teplotách nebo 
teplotních výkyvech může být omezena přesnost přístroje.
Zamezte prudkým nárazům či pádům měřícího 
přístroje. Po silných vnějších účincích na měřící přístroj 
byste vždy měli před další prací provést kontrolu přesnosti 
(viz „Přesnost nivelace rotačního laseru“, strana 133).

Ustavení měřícího přístroje
Měřící přístroj postavte na stabilní podložku 
nebo jej namontujte na stativ 30.
Na základě vysoké přesnosti nivelace 
reaguje měřící přístroj velmi citlivě na 
otřesy a změny polohy. Dbejte proto na 
stabilní polohu měřícího přístroje, aby se 
zabránilo přerušování provozu díky 
donivelovávání.

Zapnutí – vypnutí
Nesměrujte paprsek laseru na osoby nebo zvířata 
(zvláště ne v úrovni jejich očí) a nedívejte se sami do 
paprsku laseru (ani z větší vzdálenosti). Měřicí přístroj 
vysílá ihned po zapnutí variabilní laserový paprsek 4.

Pro zapnutí měřicího přístroje stiskněte krátce tlačítko 
zapnutí/vypnutí 2. Ukazatelé 3, 1 a 6 se krátce rozsvítí. Měřicí 
přístroj ihned začne s automatickou nivelací. Během nivelace 
bliká zeleně ukazatel nivelace 1, laser nerotuje a bliká.
Měřící přístroj je znivelován, jakmile ukazatel nivelace 1 svítí 
trvale zeleně a laser trvale svítí. Po ukončení nivelace startuje 
měřící přístroj automaticky v rotačním provozu.
Měřící přístroj pracuje výhradně v rotačním provozu s pevnou 
rychlostí rotace, jež je vhodná i pro nasazení přijímače laseru.
U továrního nastavení je funkce signalizace otřesů 
automaticky zapnutá, ukazatel signalizace otřesů 3 svítí 
zeleně.
Pro vypnutí měřicího přístroje stiskněte krátce tlačítko 
zapnutí/vypnutí 2. Při vyvolané signalizaci otřesů (ukazatel 
signalizace otřesů 3 bliká červeně) stiskněte jednou krátce 
tlačítko zapnutí/vypnutí pro nové nastartování funkce 
signalizace otřesů a poté znovu krátce pro vypnutí měřicího 
přístroje.

Neponechávejte zapnutý měřící přístroj bez dozoru a 
po používání jej vypněte. Mohly by být laserovým 
paprskem oslněny jiné osoby.

Kvůli ochraně baterií se měřící přístroj automaticky vypne, 
pokud se déle než 2 h. nachází mimo rozsah samonivelace 
nebo je déle než 2 h. aktivovaná výstraha otřesů (viz 
„Nivelační automatika rotačního laseru“, strana 132). Měřící 
přístroj znovu napolohujte a opět zapněte.

Uvedení přijímače laseru do provozu
Chraňte přijímač laseru před vlhkem a přímým 
slunečním zářením.
Nevystavujte přijímač laseru žádným extrémním 
teplotám nebo teplotním výkyvům. Nenechávejte jej 
např. delší dobu ležet v autě. Při větších teplotních 
výkyvech nechte přijímač laseru nejprve vytemperovat, 
než jej uvedete do provozu. Při extrémních teplotách nebo 
teplotních výkyvech může být omezena přesnost přijímače 
laseru.

Přijímač laseru postavte nejméně 50 cm daleko od rotačního 
laseru. Přijímač laseru umístěte tak, aby paprsek laseru mohl 
zasáhnout přijímací pole 24.
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Zapnutí – vypnutí
Při zapnutí přijímače laseru zazní hlasitý signální tón. 
‘Hodnocená hladina akustického tlaku A signálního tónu 
činí ve vzdálenosti 0,2 m až 95 dB(A).“
Nedržte přijímač laseru blízko ucha! Hlasitý tón může 
poškodit sluch.

Pro zapnutí přijímače laseru stlačte tlačítko zapnutí/vypnutí 
19. Zazní dva signální tóny a všechny ukazatelé na displeji se 
krátce rozsvítí.
Pro vypnutí přijímače laseru znovu stlačte tlačítko 
zapnutí/vypnutí 19.
Nestlačí-li se na přijímači laseru ca. 10 min. žádné tlačítko a 
přijímací pole 24 po dobu 10 min. nezasáhne žádný laserový 
paprsek, pak se přijímač laseru kvůli šetření baterie automa-
ticky vypne. Vypnutí je indikováno signálním tónem.

Volba nastavení ukazatele středu
Pomocí tlačítka 20 můžete určit, s jakou přesností bude 
poloha laserového paprsku na přijímacím poli indikována jako 
„středová“:
– nastavení „jemné“ (ukazatel f na displeji),
– nastavení „střední“ (ukazatel a na displeji).
Při změně nastavení přesností zazní signální tón.
Po zapnutí přijímače laseru je vždy nastavena přesnost 
„střední“.

Směroví ukazatelé
Ukazatelé dolní g, střed e a horní c (pokaždé na přední a zadní 
straně přijímače laseru) udávají polohu obíhajícího 
laserového paprsku v přijímacím poli 24. Poloha může být 
navíc indikována signálním tónem (viz „Signální tón pro 
indikaci laserového paprsku“, strana 132).
Přijímač laseru příliš nízko: Probíhá-li paprsek laseru horní 
polovinou přijímacího pole 24, pak na displeji svítí dolní 
směrový ukazatel g.
Při zapnutém signálním tónu zazní signál v pomalém taktu. 
Pohybujte přijímačem laseru ve směru šipky nahoru. Při 
přiblížení na středovou rysku 23 se zobrazí už jen hrot 
směrového ukazatele g.
Přijímač laseru příliš vysoko: Probíhá-li paprsek laseru dolní 
polovinou přijímacího pole 24, pak na displeji svítí horní 
směrový ukazatel c. 
Při zapnutém signálním tónu zazní signál v rychlém taktu. 
Pohybujte přijímačem laseru ve směru šipky dolů. Při 
přiblížení na středovou rysku 23 se zobrazí už jen hrot 
směrového ukazatele c.
Přijímač laseru uprostřed: Probíhá-li paprsek laseru 
přijímacím polem 24 na úrovni středové rysky 23, pak svítí 
ukazatel středu e. Při zapnutém signálním tónu zazní trvalý tón.

Signální tón pro indikaci laserového paprsku
Polohu laserového paprsku na přijímacím poli 24 lze 
indikovat signálním tónem.
Po zapnutí přijímače laseru je signální tón vždy vypnutý.
Při zapnutí signálního tónu můžete zvolit mezi dvěma 
hlasitostmi.

Pro zapnutí popř. změnu signálního tónu stlačte tlačítko 
signálního tónu 21, až se zobrazí požadovaná hlasitost. Při 
střední hlasitosti ukazatel signálního tónu d na displeji bliká, 
při vysoké hlasitosti svítí ukazatel trvale, při vypnutém 
signálním tónu zhasne.

Nivelační automatika rotačního laseru
Po zapnutí měřicí přístroj zkontroluje vodorovnou polohu a 
automaticky vyrovná nerovinnosti uvnitř rozsahu 
samonivelace ca. 8 % (5°).
Stojí-li měřící přístroj po zapnutí nebo po změně polohy 
nakloněný více než 8 %, není už znivelování možné. V tom 
případě se rotor zastaví, laser bliká a ukazatel nivelace 1 svítí 
trvale červeně. Měřící přístroj znovu napolohujte a vyčkejte 
nivelace. Bez nového napolohování se po 2 min. vypne laser a 
po 2 h. měřící přístroj.
Je-li měřící přístroj znivelovaný, neustále kontroluje 
vodorovnou polohu. Při změnách polohy se automaticky 
doniveluje. Pro zabránění chybným měřením se rotor během 
procesu nivelace zastaví, laser bliká a ukazatel nivelace 1 
bliká zeleně.

Funkce signalizace otřesů

Měřící přístroj má funkci signalizace otřesů, která při změnách 
polohy příp. při otřesech měřícího přístroje nebo při vibracích 
podkladu zabraňuje znivelování na změněnou výšku a tím 
výškové chybě. 
Po zapnutí měřícího přístroje je funkce signalizace otřesů při 
továrním nastavení zapnutá (ukazatel signalizace otřesů 3 
svítí). Signalizace otřesů se aktivuje ca. 30 s po zapnutí 
měřícího přístroje resp. po zapnutí funkce signalizace otřesů.
Překročí-li se při změně polohy měřícího přístroje rozsah 
přesnosti nivelace nebo se zaregistruje silný otřes, pak se 
vyvolá signalizace otřesů: rotace se zastaví, laser bliká, 
ukazatel nivelace 1 zhasne a ukazatel signalizace otřesů 3 
bliká červeně.
Při vyvolané signalizaci otřesů stiskněte krátce tlačítko 
zapnutí/vypnutí 2. Funkce signalizace otřesů se znovu 
nastartuje a měřící přístroj začne s nivelací. Jakmile je měřicí 
přístroj znivelován (ukazatel nivelace 1 svítí trvale zeleně), 
startuje automaticky v rotačním provozu. Nyní zkontrolujte 
výšku laserového paprsku na referenčním bodě a výšku 
případně zkorigujte.
Nenastartuje-li se při vyvolané signalizaci otřesů znovu funkce 
stisknutím tlačítka zapnutí/vypnutí 2, vypne se automaticky 
po 2 min laser a po 2 h měřicí přístroj.
Pro vypnutí funkce signalizace otřesů stiskněte tlačítko 
zapnutí/vypnutí 2 na 3 s. Při vyvolané signalizaci otřesů 
(ukazatel signalizace otřesů 3 bliká červeně) stiskněte 
tlačítko zapnutí/vypnutí nejdřív jednou krátce a poté znovu na 
3 s. Při vypnutí signalizace otřesů zhasne ukazatel signalizace 
otřesů 3.
Pro zapnutí signalizace otřesů stiskněte tlačítko 
zapnutí/vypnutí 2 na 3 s. Ukazatel signalizace otřesů 3 se 
rozsvítí trvale zeleně a po 30 s se aktivuje signalizace otřesů.
Nastavení funkce signalizace otřesů se při vypnutí měřicího 
přístroje uloží.
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Přesnost nivelace rotačního laseru
Vlivy na přesnost
Největším vlivem působí teplota okolí. Zvláště od podlahy 
nahoru probíhající teplotní rozdíly mohou paprsek laseru 
odchýlit.
Odchylky nabírají od ca. 20 m měřené dráhy na důležitosti a 
mohou na 100 m činit i dvou až čtyřnásobek odchylky při 
20 m.
Poněvadž je vrstvení teploty v blízkosti podlahy největší, měli 
by jste měřící přístroj od měřené dráhy 20 m vždy 
namontovat na stativ. Mimo to postavte měřící přístroj podle 
možností do středu pracovní plochy.

Kontrola přesnosti měřícího přístroje
Vedle vnějších vlivů mohou vést k odchylkám i přístrojem 
specifikované vlivy (jako např. pády nebo prudké nárazy). 
Zkontrolujte proto před každým začátkem práce přesnost 
měřícího přístroje.
Pro kontrolu potřebujete volnou měřicí dráhu 20 m na 
pevném základu mezi dvěma stěnami A a B. Musíte provést 
obratové měření přes obě osy X a Y (pokaždé positivně a 
negativně) (4 kompletní procesy měření).
– Namontujte měřící přístroj poblíž stěny A na stativ nebo jej 

postavte na pevný, rovný podklad. Měřící přístroj zapněte.

– Po ukončení nivelace označte střed laserového paprsku na 
stěně A (bod I).

– Otočte měřicí přístroj o 180 ° , nechte jej znivelovat a 
označte střed laserového paprsku na protilehlé stěně B 
(bod II).

– Umístěte měřící přístroj –  bez jeho otočení –  poblíž 
stěny B, zapněte jej a nechte znivelovat.

– Měřicí přístroj vyrovnejte do výšky (pomocí stativu nebo 
případně podložením) tak, aby střed laserového paprsku 
přesně zasáhl předtím označený bod II na stěně B.

– Otočte měřicí přístroj o 180 ° , bez změny výšky. Nechte jej 
znivelovat a označte střed laserového paprsku na stěně A 
(bod III). Dbejte na to, aby bod III ležel pokud možno 
svisle nad resp. pod bodem I.

– Rozdíl d obou označených bodů I a III na stěně A udává 
skutečnou odchylku měřícího přístroje pro měřenou osu.

Postup měření opakujte pro ostatní tři osy. K tomu otočte 
měřící přístroj před začátkem procesu měření pokaždé o 90 ° .
Na měřené dráze 2 x 20 m = 40 m činí maximální dovolená 
odchylka: 
40 m x ±0,08 mm/m = ±3,2 mm. 
Rozdíl d mezi body I a III smí tedy činit při každém ze čtyř 
procesů měření nejvýše 3,2 mm.
Pokud měřící přístroj u jednoho ze čtyř procesů měření 
překročil maximální odchylku, pak jej nechte zkontrolovat 
zákaznickou službou Bosch.

Pracovní upozornění rotačního laseru
K označení používejte pouze střed přímky laseru. Šířka 
laserové přímky se mění se vzdáleností.

Brýle pro práci s laserem (příslušenství)
Brýle pro práci s laserem odfiltrují okolní světlo. Proto se jeví 
červené světlo laseru pro oko světlejší.

Nepoužívejte brýle pro práci s laserem jako ochranné 
brýle. Brýle pro práci s laserem slouží k lepšímu 
rozpoznání laserového paprsku, ale nechrání před 
laserovým paprskem.
Nepoužívejte brýle pro práci s laserem jako sluneční 
brýle nebo v silničním provozu. Brýle pro práci s laserem 
nenabízejí kompletní ochranu před UV zářením a snižují 
vnímání barev.

A B

20 m

A B
180°

A B

A B
180°
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Práce se stativem (příslušenství)
Měřící přístroj disponuje otvorem pro upnutí stativu 5/8" pro 
vodorovný provoz na stativu. Měřící přístroj nasaďte otvorem 
pro upnutí stativu 12 na závit 5/8" stativu a pomocí zajišťo-
vacího šroubu stativu jej pevně přišroubujte.
U stativu 30 se stupnicí na výsuvu můžete přímo nastavit 
výškové vysazení.

Práce s cílovou tabulkou laseru (příslušenství)
Pomocí cílové tabulky laseru 37 můžete přenést výšku laseru 
na stěnu.
Pomocí nulového pole a stupnice můžete změřit přesazení k 
požadované výšce a na jiném místě je opět nanést. Tím 
odpadá přesné nastavení měřícího přístroje na přenášenou 
výšku.
Cílová tabulka laseru 37 má reflexní potah, který zlepšuje 
viditelnost laserového paprsku ve větší vzdálenosti resp. při 
silném slunečním záření. Zesílení jasu lze rozpoznat pouze 
tehdy, když se díváte na cílovou tabulku laseru rovnoběžně s 
laserovým paprskem.

Práce s měřící latí (příslušenství)
Pro kontrolu rovinností nebo nanesení sklonů se doporučuje 
použití měřící latě 31 společně s přijímačem laseru.

Na měřící lati 31 je nahoře nanesena relativní odměřovací 
stupnice (±50 cm). Tou můžete předvolit dole na výsuvu 
nulovou výšku. Tím lze přímo odečíst odchylky od 
požadované výšky.

Pracovní upozornění přijímače laseru
Označení
Na středové rysce 23 vpravo a vlevo na přijímači laseru 
můžete, pokud paprsek laseru běží středem přijímacího pole 
24, vyznačit jeho výšku. Středová ryska je vzdálena 45 mm 
od horní hrany přijímače laseru.

Vyrovnání pomocí vodováhy
Pomocí vodováhy 26 můžete přijímač laseru kolmo (svisle) 
vyrovnat. Šikmo umístěný přijímač laseru vede k chybným 
měřením.

Upevnění pomocí držáku (viz obr. A)
Přijímač laseru můžete pomocí držáku 35 upevnit jak na 
měřící lať stavebního laseru 31 (příslušenství) tak i na jiné 
pomůcky s šířkou až do 65 mm.
Držák 35 přišroubujte pomocí upevňovacího šroubu 34 do 
upnutí 29 na zadní straně přijímače laseru.
Uvolněte zajišťovací šroub 32, nasuňte držák např. na měřící 
lať stavebního laseru 31 a zajišťovací šroub 32 opět utáhněte.
Horní hrana 33 držáku se nachází ve stejné výšce jako 
středová ryska 23 a může být použita k označení laserového 
paprsku.

Upevnění pomocí magnetu (viz obr. B)
Není-li spolehlivé upevnění bezpodmínečně nutné, můžete 
přijímač laseru pomocí magnetické destičky 22 čelně 
připevnit na ocelové díly.

Příklady práce
Kontrola hloubky výkopů (viz obr. C)
Měřící přístroj postavte na stabilní podložku nebo jej 
namontujte na stativ 30.
Práce se stativem: Paprsek laseru vyrovnejte na požadovanou 
výšku. Přeneste resp. zkontrolujte výšku na cílovém místě.
Práce bez stativu: zjistěte výškový rozdíl mezi paprskem 
laseru a výškou na referenčním bodě za pomoci cílové tabulky 
laseru 37. Přeneste resp. zkontrolujte naměřený výškový 
rozdíl na cílovém místě.
Při měření na velkých vzdálenostech byste měli umístit měřicí 
přístroj vždy uprostřed pracovní plochy a na stativ, aby se 
redukovaly rušivé vlivy.
Při práci na nespolehlivém podkladu namontujte měřicí 
přístroj na stativ 30. Dbejte na to, aby byla aktivovaná funkce 
signalizace otřesů, aby se zabránilo chybným měřením při 
pohybech podloží nebo otřesech měřicího přístroje.
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Přehled ukazatelů

Údržba a servis
Údržba a čištění
Udržujte rotační laser, nabíječku a přijímač laseru neustále 
čisté.
Neponořujte rotační laser, nabíječku a přijímač laseru do vody 
nebo jiných kapalin.
Nečistoty otřete vlhkým, měkkým hadříkem. Nepoužívejte 
žádné čistící prostředky a rozpouštědla.
Na rotačním laseru pravidelně čistěte zejména plochy na 
výstupním otvoru laseru a dbejte přitom na smotky.
Pokud přes pečlivé výrobní a zkušební postupy dojde někdy u 
rotačního laseru, nabíječky nebo přijímače laseru k výpadku, 
pak nechte provést opravu autorizovaným servisním 
střediskem pro elektronářadí Bosch. Rotační laser, nabíječku 
a přijímač laseru sami neotvírejte.
Při všech dotazech a objednávkách náhradních dílů nezbytně 
prosím uvádějte 10-místné objednací číslo podle typového 
štítku rotačního laseru, nabíječky resp. přijímače laseru.

Zákaznická a poradenská služba
Zákaznická služba zodpoví Vaše dotazy k opravě a údržbě 
Vašeho výrobku a též k náhradním dílům. Technické výkresy a 
informace k náhradním dílům naleznete i na:
www.bosch-pt.com
Tým poradenské služby Bosch Vám rád pomůže při otázkách 
ke koupi, používání a nastavení výrobků a příslušenství.

Czech Republic
Robert Bosch odbytová s.r.o.
Bosch Service Center PT
K Vápence 1621/16
692 01 Mikulov
Tel.: +420 (519) 305 700
Fax: +420 (519) 305 705
E-Mail: servis.naradi@cz.bosch.com
www.bosch.cz

Zpracování odpadů
Rotační laser, nabíječka, přijímač laseru, 
akumulátory, příslušenství a obaly mají být dodány k 
opětovnému zhodnocení nepoškozujícímu životní 
prostředí.

Nevyhazujte rotační laser, nabíječku, přijímač laseru a 
akumulátory/baterie do domovního odpadu!

Pouze pro země EU:
Podle evropské směrnice 2002/96/ES 
musejí být neupotřebitelná elektrická 
zařízení a podle evropské směrnice 
2006/66/ES vadné nebo opotřebované 
akumulátory/baterie rozebrané 
shromážděny a dodány k opětovnému 
zhodnocení nepoškozujícímu životní 
prostředí.

Akumulátory/baterie:

Ni-MH: Nikl-metalhydrid

Změny vyhrazeny.

Pa
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zeleně červeně zeleně červeně
Zapnutí měřícího přístroje (1 s autotest)
Znivelování nebo donivelování 2x/s 2x/s
Měřící přístroj znivelovaný/připravený k provozu
Rozsah samonivelace překročen 2x/s
Aktivovaná signalizace otřesů
Vyvolaná signalizace otřesů 2x/s 2x/s
Napětí baterie na ≤2 h. provozu 2x/s
Baterie vybitá

2x/s Frekvence blikání (dvakrát za sekundu)

Trvalý provoz

Funkce zastavena
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Slovensky

Bezpečnostné pokyny
Rotačný laser

Aby ste mohli s týmto meracím prístrojom 
pracovať bez ohrozenia a bezpečne, musíte 
si prečítať a dodržiavať všetky pokyny. 
Nikdy neporušte identifikovateľnosť 
výstražných značiek na meracom prístroji. 
TIETO POKYNY SI DOBRE USCHOVAJTE.

Buďte opatrný –  ak používate iné ako tu uvedené 
obslužné a aretačné prvky alebo volíte iné postupy. 
Môže to mať za následok nebezpečnú expozíciu žiarenia. 
Tento merací prístroj sa dodáva s výstražným štítkom v 
anglickom jazyku (na grafickej strane tohto Návodu je 
na obrázku merací prístroj označený číslom 14).

Predtým ako začnete produkt prvýkrát používať, 
prelepte anglický text výstražného štítka dodanou 
nálepkou v jazyku Vašej krajiny.
Nesmerujte laserový lúč na osoby ani na zvieratá, ani 
sami sa nepozerajte do laserového lúča. Tento merací 
prístroj vyrába laserové žiarenie laserovej triedy 2 podľa 
normy IEC 60825-1. Pri nesprávnom zaobchádzaní by 
mohlo dôjsť k oslepeniu osôb.
Nepoužívajte laserové okuliare ako ochranné okuliare. 
Laserové okuliare slúžia na lepšie zviditelnenie laserového 
lúča, pred laserovým žiarením však nechránia.
Nepoužívajte laserové okuliare ako slnečné okuliare 
alebo ako ochranné okuliare v cestnej doprave. 
Laserové okuliare neposkytujú úplnú ochranu pred 
ultrafialovým žiarením a znižujú vnímanie farieb.
Merací prístroj nechávajte opravovať len 
kvalifikovanému personálu, ktorý používa originálne 
náhradné súčiastky. Tým sa zaručí, že bezpečnosť 
meracieho prístroja zostane zachovaná.
Zabráňte tomu, aby tento laserový merací prístroj 
mohli bez dozoru použiť deti. Mohli by neúmyselne 
oslepiť iné osoby.
Nepracujte s týmto meracím prístrojom v prostredí 
ohrozenom výbuchom, v ktorom sa nachádzajú horľavé 
kvapaliny, plyny alebo horľavý prípadne výbušný 
prach. V tomto meracom prístroji sa môžu vytvárať iskry, 
ktoré by mohli uvedený prach alebo výpary zapáliť.
Akumulátorovú batériu akku-pack neotvárajte. Hrozí 
nebezpečenstvo skratovania.

Chráňte akumulátorovú batériu akku-pack pred 
horúčavou, napr. aj pred trvalým slnečným 
žiarením, pred ohňom, vodou a vlhkosťou. Hrozí 
nebezpečenstvo výbuchu.

Nepoužívané akumulátorové batérie akku-pack 
neuschovávajte tak, aby mohli prísť do styku s 
kancelárskymi sponkami, mincami, kľúčmi, klincami, 
skrutkami alebo s inými drobnými kovovými 
predmetmi, ktoré by mohli spôsobiť premostenie 
kontaktov. Skrat medzi kontaktmi akumulátora môže mať 
za následok popálenie alebo vznik požiaru.
Z akumulátorovej batérie akku-pack môže v prípade 
nesprávneho používania vytekať kvapalina. Vyhýbajte 
sa kontaktu s touto kvapalinou. Po náhodnom kontakte 
opláchnite postihnuté miesto vodou. Ak sa dostane 
kvapalina z akumulátora do kontaktu s očami, 
vyhľadajte následne aj lekára. Unikajúca kvapalina z 
akumulátora môže mať za následok podráždenie pokožky 
alebo spôsobiť popáleniny.
Akumulátorovú batériu akku-pack nabíjajte len s 
nabíjačkou, ktorá je uvedená v tomto Návode na 
používanie. Ak sa používa nabíjačka, určená na nabíjanie 
určitého druhu akumulátorov, na nabíjanie iných akumulá-
torov, hrozí nebezpečenstvo požiaru.
Používajte len originálne akumulátorové batérie akku-
pack Bosch s napätím, ktoré je uvedené na typovom 
štítku Vášho meracieho prístroja. Pri použití iných 
akumulátorových batérií akku-pack, napríklad rôznych 
napodobnenín, upravovaných akumulátorových batérií 
akku-pack alebo výrobkov iných firiem, hrozí 
nebezpečenstvo poranenia a súčasne vznik vecných škôd 
následkom výbuchu akumulátorových batérií akku-pack.

Nedávajte laserovú cieľovú tabuľku 37 
do blízkosti kardiostimulátorov. 
Prostredníctvom magnetov laserovej 
cieľovej tabuľky sa vytvára magnetické 
pole, ktoré môže negatívne ovplyvňovať 
fungovanie kardiostimulátorov.

Laserovú cieľovú tabuľku 37 majte v dostatočnej 
vzdialenosti od magnetických dátových nosičov a 
prístrojov citlivých na magnetické polia. Následkom 
účinku magnetov laserovej cieľovej tabuľky môže prísť k 
nenávratnej strate uložených dát.

Nabíjačka akumulátorov
Prečítajte si všetky Výstražné upozornenia a 
bezpečnostné pokyny. Zanedbanie 
dodržiavania Výstražných upozornení a pokynov 
uvedených v nasledujúcom texte môže mať za 
následok zásah elektrickým prúdom, spôsobiť 
požiar a/alebo ťažké poranenie.
Chráňte nabíjačku pred účinkami dažďa a 
vlhkosti. Vniknutie vody do nabíjačky zvyšuje 
riziko zásahu elektrickým prúdom.

Nenabíjajte nabíjačkou žiadne cudzie akumulátory 
(iných značiek). Táto nabíjačka je vhodná výlučne na 
nabíjanie akumulátorov Bosch Akku-Pack, ktoré sa 

IEC 60825-1:2007-03 
<1mW, 635 nm
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používajú v rotačných laseroch. Pri nabíjaní cudzích aku-
mulátorov hrozí nebezpečenstvo požiaru a výbuchu.
Udržiavajte nabíjačku v čistote. Následkom znečistenia 
hrozí nebezpečenstvo zásahu elektrickým prúdom.
Pred každým použitím produktu prekontrolujte 
nabíjačku, prívodnú šnúru aj zástrčku. Nepoužívajte 
nabíjačku v prípade, ak ste zistili nejaké poškodenie. 
Nabíjačku sami neotvárajte a dávajte ju opravovať len 
kvalifikovanému personálu a výlučne iba s použitím 
originálnych náhradných súčiastok. Poškodené 
nabíjačky, prívodné šnúry a zástrčky zvyšujú riziko zásahu 
elektrickým prúdom.
Nepoužívajte nabíjačku položenú na ľahko horľavom 
podklade (ako je napr. papier, textil a podobne) resp. 
ani v horľavom prostredí. Zohrievanie nabíjačky, ktoré 
vzniká pri nabíjaní, predstavuje nebezpečenstvo požiaru.
Z akumulátorovej batérie akku-pack môže v prípade 
nesprávneho používania vytekať kvapalina. Vyhýbajte 
sa kontaktu s touto kvapalinou. Po náhodnom kontakte 
opláchnite postihnuté miesto vodou. Ak sa dostane 
kvapalina z akumulátora do kontaktu s očami, 
vyhľadajte následne aj lekára. Unikajúca kvapalina z 
akumulátora môže mať za následok podráždenie pokožky 
alebo spôsobiť popáleniny.
Dávajte pozor na deti. Takýmto spôsobom zabezpečíte, 
aby sa deti nehrali s nabíjačkou.
Deti a osoby, ktoré na základe svojich fyzických, 
senzorických alebo duševných schopností alebo kvôli 
nedostatku skúseností alebo poznatkov nie sú v stave 
spoľahlivo obsluhovať túto nabíjačku, nesmú používať 
túto nabíjačku bez dozoru alebo pokynov nejakej 
zodpovednej osoby. V opačnom prípade hrozí 
nebezpečenstvo nesprávnej obsluhy alebo poranenia.

Laserový prijímač
Starostlivo si prečítajte a dodržiavajte 
všetky pokyny. TIETO POKYNY SI DOBRE 
USCHOVAJTE.

Nedávajte merací prístroj do blízkosti 
kardiostimulátorov. Prostredníctvom 
magnetickej doštičky 22 sa vytvára 
magnetické pole, ktoré môže negatívne 
ovplyvňovať spôsob činnosti 
kardiostimulátorov.

Merací prístroj majte v dostatočnej vzdialenosti od 
magnetických dátových nosičov a prístrojov citlivých na 
magnetické polia. Následkom účinku magnetickej doštičky 
22 by mohlo dôjsť k nenahraditeľným stratám údajov.
Merací prístroj nechávajte opravovať len 
kvalifikovanému personálu, ktorý používa originálne 
náhradné súčiastky. Tým sa zaručí, že bezpečnosť 
meracieho prístroja zostane zachovaná.
Nepracujte s týmto meracím prístrojom v prostredí 
ohrozenom výbuchom, v ktorom sa nachádzajú horľavé 
kvapaliny, plyny alebo horľavý prípadne výbušný 
prach. V tomto meracom prístroji sa môžu vytvárať iskry, 
ktoré by mohli uvedený prach alebo výpary zapáliť.

Popis produktu a výkonu
Používanie podľa určenia
Rotačný laser
Tento merací prístroj je určený na zisťovanie a kontrolu 
presných vodorovných línií (rovín). Tento merací prístroj nie 
je určený na zvislú niveláciu.
Tento merací prístroj je vhodný na používanie vo vonkajšom 
prostredí.

Laserový prijímač
Tento merací prístroj je určený na rýchle vyhľadávanie 
rotujúcich laserových lúčov s vlnovými dĺžkami, ktoré sú 
uvedené v časti „Technické údaje“.
Tento merací prístroj je vhodný na používanie vo vnútornom 
aj vonkajšom prostredí.

Vyobrazené komponenty
Číslovanie jednotlivých zobrazených komponentov sa 
vzťahuje na vyobrazenie rotačného lasera, nabíjačky a 
laserového prijímača na grafických stranách tohto Návodu na 
používanie.

Rotačný laser/Nabíjačka
1 Indikácia Nivelačná automatika
2 Tlačidlo vypínača/tlačidlo výstrahy pred šokom
3 Indikácia Výstraha pred šokom
4 Variabilný laserový lúč
5 Výstupný otvor laserového lúča
6 Indikácia Stav nabitia akumulátora
7 Akku-pack
8 Priehradka na batérie
9 Aretácia priehradky na batérie

10 Aretácia akumulátorovej batérie akku-pack
11 Zásuvka pre zástrčku nabíjačky
12 Statívové uchytenie 5/8"
13 Sériové číslo Rotačný laser
14 Výstražný štítok laserového prístroja
15 Nabíjačka
16 Zástrčka sieťovej šnúry nabíjačky
17 Nabíjací kontakt

Laserový prijímač*
18 Aretácia veka priehradky na batérie
19 Tlačidlo vypínača Laserový prijímač
20 Tlačidlo nastavenie presnosti merania
21 Tlačidlo zvukový signál
22 Magnetická doštička
23 Stredová značka
24 Políčko príjmu laserového lúča
25 Displej
26 Libela laserový prijímač
27 Sériové číslo Laserový prijímač
28 Viečko priehradky na batérie
29 Uchytenie pre držiak
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32 Aretačná skrutka držiaka
33 Horná hrana držiaka
34 Upevňovacia skrutka držiaka
35 Držiak

Indikačné prvky Laserový prijímač
a Indikácia nastavenie „stredné“
b Výstraha slabej batérie
c Indikácia smeru hore
d Indikácia zvukový signál
e Stredová indikácia
f Indikácia nastavenie „jemné“
g Indikácia smeru dole

Príslušenstvo/náhradné súčiastky
30 Statív*
31 Meracia lata stavebného lasera*
36 Okuliare na zviditeľnenie laserového lúča*
37 Laserová cieľová tabuľka*
38 Kufrík

* Zobrazené alebo popísané príslušenstvo nepatrí do základnej 
výbavy produktu.

Technické údaje

Rotačný laser GRL 400 H
Professional

Vecné číslo 3 601 K61 800
Pracovný rozsah (polomer) 1)

– bez laserového prijímača cca
– s laserovým prijímačom cca

10 m
200 m

Presnosť nivelácie 1) 2) ±0,08 mm/m
Rozsah samonivelácie typicky ±8 % (±5 °)
Doba nivelácie typicky 15 s
Rýchlosť rotácie 600 min-1

Prevádzková teplota –10 ... +50 °C
Skladovacia teplota –20 ... +70 °C
Relatívna vlhkosť vzduchu max. 90 %
Laserová trieda 2
Typ lasera 635 nm, <1 mW
Ø laserového lúča na výstupnom 
otvore cca 1) 5 mm
Statívové uchytenie 
(horizontálne) 5/8"-11
Akumulátory (NiMH)
Batérie (alkalicko-mangánové)

2 x 1,2 V HR20 (D) (9 Ah)
2 x 1,5 V LR20 (D)

Doba prevádzky cca
– Akumulátory (NiMH)
– Batérie (alkalicko-mangánové)

30 h
50 h

1) pri 20 °C

2) pozdĺž osí

Všimnite si láskavo vecné číslo svojho lasera na typovom štítku, pretože 
obchodné názvy jednotlivých rotačných laserov sa môžu odlišovať.

Na jednoznačnú identifikáciu Vášho rotačného lasera slúži sériové číslo 
13 na typovom štítku.

Hmotnosť podľa 
EPTA-Procedure 01/2003 1,8 kg
Rozmery (dĺžka x šírka x výška) 183 x 170 x 188 mm
Druh ochrany IP 56 (prachotesný a

odolný proti striekajúcej
vode)

Nabíjačka
Vecné číslo 2 610 A13 782
Menovité napätie V~ 100–240
Frekvencia Hz 50/60
Nabíjacie napätie V= 7,5
Nabíjací prúd A 1,0
Prípustný rozsah teploty 
nabíjania °C 0–45
Nabíjacia doba h 14
Počet akumulátorových článkov 2
Menovité napätie 
(na akumulátorový článok) V= 1,2
Hmotnosť podľa 
EPTA-Procedure 01/2003 kg 0,2
Trieda ochrany /II

Laserový prijímač LR 1
Professional

Vecné číslo 3 601 K15 400
Prijímateľná vlnová dĺžka 635–650 nm
Pracovný dosah 3) 200 m
Uhol príjmu 120 °
Registrovateľná rýchlosť rotácie >200 min-1

Presnosť merania 4)

– Nastavenie „jemné“
– Nastavenie „stredné“

±1 mm
±3 mm

Prevádzková teplota – 10 °C ... +50 °C
Skladovacia teplota – 20 °C ... +70 °C
Batéria 1 x 9 V 6LR61
3) Pracovný dosah (polomer) sa môže následkom nepriaznivých 
podmienok (napríklad priame žiarenie slnečného svetla) zmenšiť.

4) v závislosti od vzdialenosti medzi laserovým prijímačom a rotačným 
laserom

Všimnite si láskavo vecné číslo svojho lasera na typovom štítku, pretože 
obchodné názvy jednotlivých rotačných laserov sa môžu odlišovať.

Na jednoznačnú identifikáciu Vášho laserového prijímača slúži sériové 
číslo 27 na typovom štítku.

Rotačný laser GRL 400 H
Professional

1) pri 20 °C

2) pozdĺž osí

Všimnite si láskavo vecné číslo svojho lasera na typovom štítku, pretože 
obchodné názvy jednotlivých rotačných laserov sa môžu odlišovať.

Na jednoznačnú identifikáciu Vášho rotačného lasera slúži sériové číslo 
13 na typovom štítku.
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Montáž
Napájanie Rotačný laser
Prevádzka s batériami/akumulátormi
Pri prevádzke tohto meracieho prístroja odporúčame 
používanie alkalicko-mangánových batérií alebo 
akumulátorových článkov.
Ak chcete otvoriť priehradku na batérie 8 otočte aretáciu 9 do 
polohy  a priehradku na batérie vytiahnite.
Pri vkladaní batérií resp. akumulátorových článkov dávajte 
pozor na správne pólovanie podľa obrázka, ktorý sa nachádza 
v priehradke na batérie.
Vymieňajte vždy všetky batérie, resp. všetky akumulátorové 
články súčasne. Pri jednej výmene používajte len batérie 
jedného výrobcu a vždy také, ktoré majú rovnakú kapacitu.
Uzavrite priehradku na batérie 8 a otočte aretáciu 9 do polohy 

.
Ak ste vložili batérie alebo akumulátory nesprávne, merací 
prístroj sa nebude dať zapnúť. Vložte príslušné batérie resp. 
akumulátorové články pólovo správne.

Keď merací prístroj dlhší čas nepoužívate, vyberte z 
neho batérie, resp. akumulátorové články. Počas 
dlhšieho skladovania by mohli batérie alebo akumulátorové 
články korodovať a mohli by sa samočinne vybíjať.

Prevádzka s akumulátorovou batériou akku-pack
Pred prvým zapnutím prístroja akumulátorovú batériu akku-
pack 7 nabite. Akumulátorová batéria akku-pack sa smie 
nabíjať výlučne len v určenej nabíjačke 15.

Prekontrolujte napätie siete! Napätie zdroja 
elektrického prúdu sa musí zhodovať s údajmi na typovom 
štítku nabíjačky.

Zastrčte sieťovú zástrčku 16 (adaptér) vhodnú do Vašej 
elektrickej siete do nabíjačky 15 a nechajte ju zaskočiť.
Zastrčte nabíjaciu zástrčku 17 nabíjačky do zdierky 11 (do 
zásuvky pre nabíjaciu zástrčku) na akumulátorovej batérii 
akku-pack. Pripojte nabíjačku na elektrickú sieť. Nabíjanie 

prázdnej akumulátorovej batérie akku-pack si vyžaduje cca 
14 hodiny. Nabíjačka a akumulátorová batéria akku-pack sú 
zabezpečené proti prebíjaniu.
Nová alebo dlhšiu dobu nepoužívaná akumulátorová batéria 
akku-pack dáva plný výkon až približne po 5 nabíjacích a 
vybíjacích cykloch.
Nenabíjajte akumulátorovú batériu akku pack 7 po každom 
používaní výrobku, pretože by to znižovalo jej kapacitu. 
Akumulátorovú batériu akku-pack nabíjajte až vtedy, keď 
indikácia stavu nabitia batérie 6 bliká, alebo keď trvalo svieti.
Výrazne skrátená prevádzková doba akumulátora po jeho 
dobití signalizuje, že akumulátorová batéria akku-pack je 
opotrebovaná a treba ju vymeniť za novú.
Keď je akumulátor vybitý, môžete merací prístroj napájať aj 
pomocou nabíjačky 15, ak ju máte zapojenú do elektrickej 
siete. Vypnite merací prístroj, nabíjajte akumulátorovú 
batériu akku-pack cca 10 minút a s pripojenou nabíjačkou 
merací prístroj opäť zapnite.
Ak chcete batériu akku-pack 7 vymeniť, otočte aretáciu 10 do 
polohy  a akumulátorovú batériu akku-pack 7 vytiahnite.
Vložte novú akumulátorovú batériu akku-pack a otočte 
aretáciu 10 do polohy .

Keď merací prístroj dlhší čas nepoužívate, vyberte z 
neho akumulátorovú batériu akku-pack. Počas dlhšieho 
skladovania by mohli akumulátory korodovať, alebo by sa 
mohli samočinne vybíjať.

Indikácia Stav nabitia akumulátora
Ak červená indikácia stavu nabitia akumulátora 6 bliká 
prvýkrát, môže sa merací prístroj používať ešte približne 
2 hodiny.
Ak svieti červená indikácia stavu nabitia akumulátora 6 trvalo, 
žiadne ďalšie merania už nie sú možné. Po uplynutí 1 minúty 
sa merací prístroj automaticky vypne.

Napájanie Laserový prijímač
Pri prevádzke tohto laserového prijímača odporúčame 
používanie alkalicko-mangánových batérií.
Stlačte aretáciu 18 priehradky na batérie smerom von a veko 
priehradky na batérie 28 vyklopte smerom hore.
Pri vkladaní batérií dávajte pozor na správne pólovanie podľa 
obrázka v priehradke na batérie.
Od chvíle, keď sa po prvýkrát objaví výstraha slabej batérie b na 
displeji 25, dá sa laserový prijímač používať ešte cca 3 hodiny.

Keď laserový prijímač dlhší čas nepoužívate, vyberte z 
neho batérie. Počas dlhšieho skladovania by mohla 
batéria korodovať alebo by sa mohla samočinne vybíjať.

Používanie
Uvedenie do prevádzky Rotačný laser

Merací prístroj chráňte pred vlhkom a pred priamym 
slnečným žiarením.
Merací prístroj nevystavujte extrémnym teplotám ani 
žiadnemu kolísaniu teplôt. Nenechávajte ho odložený 
dlhší čas napr. v motorovom vozidle. V prípade väčšieho 

Doba prevádzky cca 50 h
Hmotnosť podľa 
EPTA-Procedure 01/2003 0,36 kg
Rozmery (dĺžka x šírka x výška) 148 x 73 x 30 mm
Druh ochrany IP 65 (prachotesný a

odolný proti striekajúcej
vode)

Laserový prijímač LR 1
Professional

3) Pracovný dosah (polomer) sa môže následkom nepriaznivých 
podmienok (napríklad priame žiarenie slnečného svetla) zmenšiť.

4) v závislosti od vzdialenosti medzi laserovým prijímačom a rotačným 
laserom

Všimnite si láskavo vecné číslo svojho lasera na typovom štítku, pretože 
obchodné názvy jednotlivých rotačných laserov sa môžu odlišovať.

Na jednoznačnú identifikáciu Vášho laserového prijímača slúži sériové 
číslo 27 na typovom štítku.
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rozdielu teplôt nechajte najprv merací prístroj pred jeho 
použitím temperovať na teplotu prostredia, v ktorom ho 
budete používať. Pri extrémnych teplotách alebo v prípade 
kolísania teplôt môže byť negatívne ovplyvnená precíznosť 
meracieho prístroja.
Vyhýbajte sa prudkým nárazom alebo pádom 
meracieho prístroja. V prípade intenzívnejšieho 
vonkajšieho zásahu (úderu) na merací prístroj by ste mali 
predtým, ako budete pokračovať v práci, vždy vykonať 
skúšku presnosti (pozri „Presnosť nivelácie Rotačný laser“, 
strana 141).

Inštalácia meracieho prístroja
Postavte merací prístroj na nejakú stabilnú 
podložku, alebo ho namontujte na statív 30.
So zreteľom na vysokú presnosť nivelácie 
merací prístroj reaguje na otrasy a zmeny 
polohy veľmi citlivo. Zabezpečte preto vždy 
stabilnú polohu meracieho prístroja, aby 
ste sa vyhli prerušovaniu merania kvôli 
oprave nivelácie.

Zapínanie/vypínanie
Nesmerujte laserový lúč na osoby ani na zvieratá 
(predovšetkým tak nerobte vo výške ich očí), a tiež ani 
sami nepozerajte do laserového lúča (dokonca ani z 
väčšej vzdialenosti.) Ihneď po zapnutí začne merací 
prístroj vysielať variabilný laserový lúč 4.

Ak chcete merací prístroj zapnúť, stlačte krátko tlačidlo 
vypínača 2. Indikácie 3, 1 a 6 sa nakrátko rozsvietia. Merací 
prístroj okamžite začne s automatickou niveláciou. Počas 
nivelácie bliká indikácia nivelácie 1 zeleným svetlom, laser 
nerotuje a bliká.
Nivelácia meracieho prístroja je uskutočnená vtedy, keď 
svieti indikácia nivelácie 1 trvalo zeleno a trvalo svieti tiež 
laser. Po ukončení nivelácie merací prístroj samočinne spustí 
rotačnú prevádzku.
Merací prístroj pracuje výlučne v rotačnej prevádzke s fixnou 
rýchlosťou rotácie, ktorá je vhodná aj na používanie 
laserového prijímača.
Pri nastavení z výrobného závodu je funkcia výstrahy pred 
šokom automaticky zapnutá, indikácia výstrahy pred šokom 3 
svieti zeleným svetlom.
Na vypnutie meracieho prístroja stlačte krátko tlačidlo 
vypínača 2. Pri iniciovanej výstrahe pred šokom (indikácia 
výstrahy pred šokom 3 bliká červeným svetlom) stlačte 
krátko tlačidlo vypínača na nové spustenie výstrahy pred 
šokom a potom ho stlačte krátko znova, aby ste merací 
prístroj vypli.

Nenechávajte zapnutý merací prístroj bez dozoru a po 
použití merací prístroj vždy vypnite. Laserový lúč by 
mohol oslepiť iné osoby.

Aby sa šetrili batérie prístroja, merací prístroj sa automaticky 
vypne vtedy, keď sa nachádza dlhšie ako 2 hodiny mimo 
rozsahu samonivelácie, alebo vtedy, keď je výstraha pred 
šokom spustená dlhšie ako 2 hodiny (pozri „Nivelačná 
automatika Rotačný laser“, strana 141). Inštalujte novú 
polohu meracieho prístroja a opäť ho zapnite.

Uvedenie do prevádzky Laserový prijímač
Chráňte laserový prijímač pred vlhkosťou a pred 
priamym slnečným žiarením.
Laserový prijímač nevystavujte extrémnym teplotám 
ani žiadnemu kolísaniu teplôt. Nenechávajte ho 
odložený dlhší čas napr. v motorovom vozidle. V prípade 
väčšieho kolísania teplôt nechajte najprv laserový prijímač 
pred jeho použitím temperovať na teplotu prostredia, v 
ktorom ho budete používať. Pri extrémnych teplotách 
alebo v prípade kolísania teplôt môže byť negatívne 
ovplyvnená precíznosť laserového prijímača.

Postavte na tento účel laserový prijímač do vzdialenosti 
minimálne 50 cm od rotačného lasera. Umiestnite laserový 
prijímač tak, aby mohol laserový lúč vniknúť do políčka príjmu 
laserového lúča 24.

Zapínanie/vypínanie
Pri zapnutí laserového prijímača sa ozve dosť hlasný 
zvukový signál. „Hodnotená hladina hluku A zvukového 
signálu má vo vzdialenosti 0,2 m úroveň až do hodnoty 
95 dB(A).“
Nedávajte si laserový prijímač do tesnej blízkosti ucha! 
Hlasný zvuk signálu by Vám mohol spôsobiť poškodenie 
sluchových orgánov.

Na zapnutie laserového prijímača stlačte tlačidlo vypínača 
19. Ozvú sa dva zvukové signály a na displeji sa na krátku 
chvíľu rozsvietia všetky indikácie.
Na vypnutie laserového prijímača stlačte znova tlačidlo 
vypínača 19.
Ak sa na laserovom prijímači nestlačí v priebehu cca 10 minút 
žiadne tlačidlo a políčko príjmu laserového lúča nezachytí po 
dobu 24 10 minút žiaden laserový lúč, potom sa z dôvodov 
šetrenia batérií laserový prijímač automaticky vypne. 
Vypnutie je indikované zvukovým signálom.

Nastavenie strednej indikácie
Pomocou tlačidla 20 môžete určiť, s akou presnosťou sa bude 
indikovať poloha laserového lúča na políčku príjmu 
laserového lúča ako „stredová“:
– Nastavenie stupňa „jemný“ (indikácia f na displeji),
– Nastavenie stupňa „stredný“ (indikácia a na displeji).
Pri zmene presnosti nastavenia sa ozve zvukový signál.
Po zapnutí laserového prijímača bude vždy nastavený 
„stredný“ stupeň presnosti merania.

Indikácie smeru
Dolná indikácia g, stredná indikácia (stred) e a horná 
indikácia c (všetky na prednej aj na zadnej strane laserového 
prijímača) indikujú polohu obiehajúceho laserového lúča v 
políčku príjmu lúča 24. Táto poloha môže byť naviac 
indikovaná zvukovým signálom (pozri odsek „Zvukový signál 
na indikáciu laserového lúča“, strana 141).
Laserový prijímač príliš nízko: Keď prebieha laserový lúč 
cez hornú polovicu políčka príjmu laserového lúča 24, vtedy 
sa na displeji objaví dolná indikácia smeru g.
Pri zapnutom zvukovom signále sa zvukový signál ozýva v 
pomalom takte.
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Posuňte laserový prijímač v smere šípky smerom hore. Pri 
priblížení sa k stredovej značke 23 bude zobrazený už iba hrot 
indikácie smeru g.
Laserový prijímač príliš vysoko: Keď prebieha laserový lúč 
cez dolnú polovicu políčka príjmu laserového lúča 24, vtedy 
sa na displeji objaví horná indikácia smeru c.
Pri zapnutom zvukovom signále sa zvukový signál ozýva v 
rýchlom takte.
Posuňte laserový prijímač v smere šípky smerom dole. Pri 
priblížení sa k stredovej značke 23 bude zobrazený už iba hrot 
indikácie smeru c.
Laserový prijímač v stredovej polohe: Keď prebieha 
laserový lúč cez políčko príjmu laserového lúča 24 vo výške 
stredovej značky 23, vtedy svieti stredná indikácia e. Ak je 
zapnutý zvukový signál, zaznieva trvalý zvukový signál.

Zvukový signál na indikáciu laserového lúča
Poloha laserového lúča na políčku príjmu laserového lúča 24 
môže byť indikovaná zvukovým signálom.
Po zapnutí laserového prijímača je zvukový signál vždy vypnutý.
Pri zapnutí zvukového signálu si môžete si vybrať medzi 
dvoma nastaveniami hlasitosti.
Na zapnutie, resp. na zmenu zvukového signálu stláčajte 
tlačidlo 21 dovtedy, kým sa na displeji zobrazí požadovaná 
hlasitosť. Pri nastavení strednej hlasitosti bliká na displeji 
indikácia zvukového signálu d, pri vyššej hlasitosti svieti táto 
indikácia trvalo a keď je zvukový signál vypnutý, táto indikácia 
zhasne.

Nivelačná automatika Rotačný laser
Po zapnutí merací prístroj skontroluje vodorovnú polohu a 
hneď súčasne automaticky vyrovná nerovnosti v rámci 
rozsahu samonivelácie cca 8 % (5 °).
Ak sa po zapnutí alebo po zmene polohy nachádza merací 
prístroj v šikmej polohe o viac ako 8 %, vykonanie nivelácie už 
nie je možné. V takomto prípade sa rotor zastaví, laser bliká a 
červená indikácia nivelácie 1 svieti trvalo. Dajte merací 
prístroj do nejakej novej polohy a počkajte, kým sa uskutoční 
nivelácia. Bez umiestnenia prístroja do novej polohy sa po 
2 minútach automaticky vypne laser a po 2 hodinách sa vypne 
aj merací prístroj.
Keď je merací prístroj nanivelovaný, nepretržite kontroluje 
vodorovnú polohu. V prípade zmeny polohy sa automaticky 
naniveluje. Aby sa zabránilo chybným meraniam, rotor sa 
počas vykonávania nivelácie zastaví, laser bliká a indikácia 
nivelácie 1 bliká zeleným svetlom.

Funkcia výstraha pred šokom
Tento merací prístroj je vybavený funkciou výstraha pred 
šokom, ktorá zabraňuje pri zmenách polohy resp. v prípade 
otrasov alebo pri vibráciách podkladu meracieho prístroja 
niveláciu prístroja na zmenenej výške, a zabraňuje takto 
výškovým chybám merania.
Po zapnutí meracieho prístroja je pri nastavení z výrobného 
závodu funkcia výstrahy pred šokom zapnutá (indikácia 
výstrahy pred šokom 3 svieti). Výstraha pred šokom sa 

aktivuje približne 30 sekúnd po zapnutí meracieho prístroja 
resp. po zapnutí funkcie výstrahy pred šokom.
Keď sa pri zmene polohy meracieho prístroja prekročí rozsah 
presnosti nivelácie, alebo keď sa zaregistruje nejaký silný 
otras, spustí sa výstraha pred šokom. Rotácia sa zastaví, laser 
bliká, indikácia nivelácie 1 zhasne a výstraha pred šokom 3 
bliká červeným svetlom.
Pri spustenej výstrahe pred šokom stlačte krátko tlačidlo 
vypínača 2. Funkcia výstrahy pred šokom sa spustí znova a 
merací prístroj sa začne nivelovať. Len čo sa merací prístroj 
naniveloval (indikácia nivelácie 1 svieti trvalo zeleným 
svetlom), automaticky sa spustí rotačná prevádzka. 
Prekontrolujte teraz výšku laserového lúča na nejakom 
referenčnom bode a v prípade potreby túto výšku skorigujte.
Keď sa pri spustenej výstrahe pred šokom táto funkcia po 
stlačení tlačidla 2 nespustí znova, po 2 minútach sa 
automaticky vypne laser a po 2 hodinách aj merací prístroj.
Ak chcete vypnúť funkciu výstrahy pred šokom, stlačte 
tlačidlo vypínača 2 na dobu 3 sekundy. Pri spustenej výstrahe 
pred šokom (indikácia výstrahy pred šokom 3 bliká červeným 
svetlom), stlačte tlačidlo vypínača najprv krátko a potom 
znova na dobu 3 sekundy. Keď je výstraha pred šokom 
vypnutá, zhasne indikácia výstrahy pred šokom 3.
Ak chcete zapnúť funkciu výstrahy pred šokom, stlačte 
tlačidlo vypínača 2 na dobu 3 sekundy. Indikácia výstrahy 
pred šokom 3 svieti trvalo zeleným svetlom a po 30 
sekundách sa aktivuje výstraha pred šokom.
Nastavenie funkcie výstrahy pred šokom sa pri vypnutí 
meracieho prístroja uloží do pamäte.

Presnosť nivelácie Rotačný laser
Faktory ovplyvňujúce presnosť
Najväčší vplyv na presnosť merania má teplota okolia. Najmä 
rozdiely teploty prechádzajúce od zeme smerom hore môžu 
spôsobiť vychýlenie laserového lúča.
Odchýlky majú väčšiu závažnosť pri meranej trase nad cca 
20 m a pri vzdialenosti 100 m môžu mať hodnotu 
dvojnásobku až štvornásobku odchýlky pri vzdialenosti 20 m.
Pretože teplotné vrstvy sú v blízkosti zeme najväčšie, mali by 
ste merací prístroj pri vzdialenostiach od 20 m vždy 
namontovať na statív. Okrem toho umiestnite podľa možnosti 
merací prístroj do stredu pracovnej plochy.

Kontrola presnosti merania meracieho prístroja
Odchýlky môžu okrem vonkajších vplyvov vyvolávať aj vplyvy, 
ktoré sú špecifické pre daný merací prístroj (ako napr. pády 
alebo prudké nárazy). Skontrolujte preto presnosť meracieho 
prístroja pred každým začiatkom práce.
Na túto kontrolu budete potrebovať voľnú meraciu trasu dĺžky 
20 m na pevnom podklade medzi dvoma stenami A a B. Treba 
uskutočniť meranie s prepínaním cez obe osi X a Y (vždy 
kladne i záporne) (vykonať 4 kompletné meracie úkony).
– Namontujte merací prístroj v polohe blízko steny A na 

statív, alebo ho postavte na pevný a rovný podklad. 
Zapnite merací prístroj.
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– Po skončení nivelácie označte stred laserového lúča na 
stene A (bod I).

– Otočte merací prístroj o 180 ° , nechajte ho, aby sa 
niveloval a označte stred bodu laserového lúča na 
protiľahlej stene B (bod II).

– Umiestnite merací prístroj do blízkosti steny B –  bez toho, 
aby ste ho otáčali – , zapnite ho a nechajte merací prístroj, 
aby sa naniveloval.

– Prístroj vyrovnajte výškovo (pomocou statívu alebo v 
prípade potreby podložením) takým spôsobom , aby stred 
bodu laserovej línie smeroval presne na predtým označený 
bod II na stene B.

– Otočte merací prístroj o 180 ° , bez toho, aby ste zmenili 
jeho výšku. Nechajte ho, aby sa niveloval a označte stred 

bodu laserového lúča na stene A (bod III). Dávajte pritom 
pozor na to, aby sa bod III nachádzal podľa možnosti zvislo 
nad bodom I alebo zvislo pod ním.

– Rozdiel d oboch označených bodov I a III na stene A dáva 
skutočnú odchýlku meracieho prístroja pre meranú os.

Zopakujte meranie pre všetky tri ostatné osi. Na tento účel 
otočte pred začiatkom každého merania merací prístroj vždy 
o 90 ° .
Na meranej trase 2 x 20 m = 40 m smie byť prípustná 
odchýlka maximálne: 
40 m x ±0,08 mm/m = ±3,2 mm. 
Rozdiel d medzi bodmi I a III smie byť potom pri každom 
jednotlivom z celkového počtu štyroch meraní maximálne 
3,2 mm.
Ak by merací prístroj prekračoval pri niektorom meraní 
spomínanú maximálnu povolenú odchýlku, nechajte ho 
prekontrolovať v autorizovanej servisnej opravovni Bosch.

Pracovné pokyny Rotačný laser
Na označovanie používajte vždy iba stred laserovej 
línie. Šírka laserovej línie sa vzdialenosťou mení.

Okuliare na zviditeľnenie laserového lúča (Príslušenstvo)
Okuliare na zviditeľnenie laserového lúča filtrujú svetlo okolia. 
Vďaka tomu sa stáva červené svetlo lasera pre oko svetlejším.

Nepoužívajte laserové okuliare ako ochranné okuliare. 
Laserové okuliare slúžia na lepšie zviditelnenie laserového 
lúča, pred laserovým žiarením však nechránia.
Nepoužívajte laserové okuliare ako slnečné okuliare 
alebo ako ochranné okuliare v cestnej doprave. 
Laserové okuliare neposkytujú úplnú ochranu pred 
ultrafialovým žiarením a znižujú vnímanie farieb.

Práca so statívom (Príslušenstvo)
Tento merací prístroj je vybavený 5/8" statívovým uchytením 
pre horizontálnu prevádzku na statíve. Umiestnite merací 
prístroj statívovým uchytením 12 na 5/8" závit statívovej 
skrutky a aretačnou skrutkou statívu ho priskrutkujte na 
statív.
Ak má statív 30 na výťahu meraciu stupnicu, môžete ním 
prestavenie výšky nastavovať priamo.

Práca s laserovou cieľovou tabuľkou (Príslušenstvo)
Pomocou laserovej cieľovej tabuľky 37 môžete výšku lasera 
prenášať na nejakú stenu.
Pomocou nulového políčka a stupnice sa dá odmerať 
vzájomné prestavenie v želanej výške a opäť naniesť na inom 
mieste. Takýmto spôsobom odpadne exaktné nastavovanie 
prístroja na prenášanú výšku.
Laserová cieľová tabuľka 37 je vybavená reflektujúcou 
vrstvou, ktorá zlepšuje viditeľnosť laserového lúča na väčšie 
vzdialenosti, resp. pri dopade silného slnečného svetla. 
Zosilnenie jasu je však identifikovateľné len vtedy, keď 
pozeráte na laserovú cieľovú platničku paralelne k 
laserovému lúču.

A B

20 m

A B
180°

A B

A B
180°
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Práca s meracou latou (Príslušenstvo)
Na kontrolu rovinnosti alebo na nanášanie sklonov odporúčame 
používať meraciu latu 31 spolu s laserovým prijímačom.

Na meracej late 31 je hore umiestnená relatívna meracia 
stupnica (±50 cm). Nulovú výšku stupnice si môžete 
predvoliť dole na výťahu. Takýmto spôsobom môžete priamo 
odčítať odchýlky od určenej výšky.

Pracovné pokyny pre laserový prijímač
Označovanie
Naľavo aj napravo pri stredovej značke 23 môžete na 
laserovom prijímači označovať výšku laserového lúča v tých 
prípadoch, keď prechádza stredom políčka príjmu 
laserového lúča 24. Stredová značka sa nachádza vo 
vzdialenosti 45 mm od hornej hrany laserového prijímača.

Nastavenie pomocou libely (vodováhy)
Pomocou libely 26 môžete nastaviť zvislú polohu laserového 
prijímača. Ak je laserový prijímač umiestnený v šikmej 
polohe, má to za následok chybné výsledky merania.

Upevnenie pomocou držiaka (pozri obrázok A)
Pomocou držiaka 35 možno laserový prijímač pripevniť na 
meraciu latu stavebného lasera 31 (príslušenstvo), alebo ho 

môžete využiť na upevnenie na iné pomôcky, ktoré majú šírku 
do 65 mm.
Priskrutkujte držiak 35 pomocou upevňovacej skrutky 34 do 
upevňovacieho otvoru 29 na zadnej strane laserového 
prijímača.
Uvoľnite aretačnú skrutku 32, nasuňte držiak napr. na meraciu 
latu stavebného lasera 31 a opäť utiahnite aretačnú skrutku 32.
Horná hrana držiaka 33 sa nachádza v rovnakej výške ako 
stredová značka 23 a dá sa použiť na označenie laserového 
lúča.

Upevnenie pomocou magnetu (pozri obrázok B)
Ak spoľahlivé upevnenie prístroja nie je bezpodmienečne 
potrebné, môžete laserový prijímač upevniť pomocou 
magnetickej doštičky 22 na čelnej strane na nejaké oceľové 
súčiastky.

Príklady postupov
Kontrola hĺbky stavebných jám (pozri obrázok C)
Postavte merací prístroj na nejakú stabilnú podložku, alebo 
ho namontujte na statív 30.
Práca so statívom: Nastavte laserový lúč do požadovanej 
výšky. Preneste resp. prekontrolujte výšku na cieľovom 
mieste.
Práca bez statívu: Zistite výškový rozdiel medzi laserovým 
lúčom a výškou pri referenčnom bode pomocou laserovej 
cieľovej tabuľky 37. Preneste resp. prekontrolujte nameraný 
rozdiel výšok pri cieľovom mieste.
Pri vykonávaní merania na veľké vzdialenosti by ste mali 
inštalovať merací prístroj vždy v strede pracovnej plochy a 
postaviť ho na statív, aby ste obmedzili negatívne rušivé 
vplyvy.
Pri prácach na nespoľahlivom podklade namontujte merací 
prístroj na statív 30. Dávajte pritom pozor na to, aby bola 
aktivovaná funkcia výstrahy pred šokom, aby ste zabránili 
chybným meraniam spôsobeným pohybom podkladu alebo v 
prípade otrasov meracieho prístroja.

Prehľad indikácie

La
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 lú
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a 
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ra

zelená červená zelená červená
Zapnutie meracieho prístroja (1 sek. autotest)
Nivelácia alebo nová nivelácia 2x/s 2x/s
Merací prístroj nanivelovaný/pripravený na používanie
Rozsah samonivelácie prekročený 2x/s
Funkcia Výstraha pred šokom aktivovaná
Výstraha pred šokom spustená 2x/s 2x/s
Napätie batérie na ≤2 hod. prevádzky 2x/s
Batéria prázdna

2x/s Frekvencia blikania (dvakrát za sekundu)

Trvalá prevádzka

Funkcia zastavená
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Údržba a servis
Údržba a čistenie
Udržiavajte rotačný laser, nabíjačku akumulátorov a laserový 
prijímač vždy v čistote.
Neponárajte rotačný laserový prístroj, nabíjačku 
akumulátorov ani laserový prijímač do vody ani do žiadnych 
iných kvapalín.
Znečistenia utrite vlhkou mäkkou handričkou. Nepoužívajte 
žiadne čistiace prostriedky ani rozpúšťadlá.
Čistite na rotačnom laseri pravidelne predovšetkým plochy 
výstupného otvoru lasera a dávajte pozor, aby ste pritom 
odstránili zachytené vlákna tkaniny.
Ak by rotačný laserový prístroj, nabíjačka akumulátorov alebo 
laserový prijímač napriek starostlivej výrobe a kontrole predsa 
len prestali niekedy fungovať, treba dať opravu vykonať do 
autorizovanej servisnej opravovne ručného elektrického 
náradia Bosch. Rotačný laserový prístroj, nabíjačku 
akumulátorov ani diaľkové ovládanie nikdy sami neotvárajte.
Pri všetkých dopytoch a objednávkach náhradných súčiastok 
uvádzajte bezpodmienečne 10-miestne vecné číslo uvedené 
na typovom štítku rotačného lasera, nabíjačky resp. 
laserového prijímača.

Servisné stredisko a poradenská služba pre 
zákazníkov
Servisné stredisko Vám odpovie na otázky týkajúce sa opravy 
a údržby Vášho produktu ako aj náhradných súčiastok. 
Rozložené obrázky a informácie k náhradným súčiastkam 
nájdete aj na web-stránke:
www.bosch-pt.com
Tím poradenskej služby pre zákazníkov Bosch Vám rád 
pomôže aj pri problémoch týkajúcich sa kúpy a nastavenia 
produktov a príslušenstva.

Slovakia
Tel.: +421 (02) 48 703 800
Fax: +421 (02) 48 703 801
E-Mail: servis.naradia@sk.bosch.com
www.bosch.sk

Likvidácia
Rotačný laserový prístroj, nabíjačku akumulátorov, 
laserový prijímač, akumulátory, príslušenstvo a obal 
treba dať na recykláciu zodpovedajúcu požadovanej 
ochrane životného prostredia.

Neodhadzujte rotačný laserový prístroj, nabíjačku, laserový 
prijímač ani akumulátory/batérie do komunálneho odpadu!

Len pre krajiny EÚ:
Podľa Európskej smernice 2002/96/ES sa 
musia nepoužiteľné ručné elektrické 
spotrebiče a podľa európskej smernice 
2006/66/ES sa musia poškodené alebo 
opotrebované akumulátory/batérie zbierať 
separovane a treba ich dávať na recykláciu 
zodpovedajúcu ochrane životného 
prostredia.

Akumulátory/batérie:

Ni-MH: Nickel-Metallhydrid

Zmeny vyhradené.

Magyar

Biztonsági előírások
Forgó lézer

A mérőműszerrel végzett munkák 
veszélymentes és biztonságos vég-
rehajtásához minden előírást gondosan 
végig kell olvasni és be kell tartani. Sohase 
tegye felismerhetetlenné a mérőműszeren 

elhelyezett figyelmeztető táblákat. KÉRJÜK GONDOSAN 
ŐRIZZE MEG EZEKET AZ ELŐÍRÁSOKAT.

Vigyázat –  ha az itt leírtaktól eltérő kezelő vagy 
beállító berendezéseket használ, vagy más eljárásokat 
alkalmaz, ez veszélyes sugárterheléshez vezethet. 
A mérőműszer egy angol nyelvű figyelmeztető táblával 
kerül szállításra (a képes oldalon a mérőműszer rajzán 
a 14 számmal van jelölve).

Ragassza át az angol nyelvű figyelmeztető táblát az 
első üzembe helyezés előtt a készülékkel szállított 
megfelelő nyelvű öntapadó címkével.
Ne irányítsa a lézersugarat más személyekre vagy 
állatokra és saját maga se nézzen bele a lézersugárba. 
Ez a mérőműszer az IEC 60825-1 szabványban 
megadottaknak megfelelő 2. lézerosztályú lézersugárzást 
bocsát ki. Ezzel el lehet vakítani más személyeket.
Ne használja a lézerpontkereső szemüveget 
védőszemüvegként. A lézerpontkereső szemüveg a 
lézersugár felismerésének megkönnyítésére szolgál, de 
nem nyújt védelmet a lézersugárral szemben.
Ne használja a lézerpontkereső szemüveget 
napszemüvegként vagy a közlekedésben egyszerű 
szemüvegként. A lézerpontkereső szemüveg nem nyújt 
teljes védelmet az ultraibolya sugárzással szemben és 
csökkenti a színfelismerési képességet.

IEC 60825-1:2007-03 
<1mW, 635 nm
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A mérőműszert csak szakképzett személyzet csak 
eredeti pótalkatrészek felhasználásával javíthatja. Ez 
biztosítja, hogy a mérőműszer biztonságos műszer 
maradjon.
Ne hagyja, hogy gyerekek a lézersugárral felszerelt 
mérőműszert felügyelet nélkül használják. Ezzel 
akaratlanul elvakíthatnak más személyeket.
Ne dolgozzon a mérőműszerrel olyan robbanás-
veszélyes környezetben, ahol éghető folyadékok, 
gázok vagy porok vannak. A mérőműszerben szikrák 
keletkezhetnek, amelyek a port vagy a gőzöket 
meggyújthatják.
Ne nyissa fel az akkucsomagot. Ekkor fennál egy 
rövidzárlat veszélye.

Óvja meg az akkucsomagot a magas 
hőmérsékletektől, például a tartós napsugárzás 
hatásától, a tűztől, a víztől és a nedvességtől. 
Robbanásveszély.

Tartsa távol a használaton kívüli akkucsomagot az 
irodai kapcsoktól, pénzérméktől, kulcsoktól, 
szögektől, csavaroktól és más kisméretű 
fémtárgyaktól, amelyek áthidalhatják az érintkezőket. 
Az akkumulátor érintkezői közötti rövidzárlat égési 
sérüléseket vagy tüzet okozhat.
Hibás alkalmazás esetén az akkucsomagból folyadék 
léphet ki. Kerülje el az érintkezést a folyadékkal. Ha 
véletlenül mégis érintkezésbe jutott az 
akkumulátorfolyadékkal, azonnal öblítse le vízzel az 
érintett felületet. Ha a folyadék a szemébe jutott, 
keressen fel ezen kívül egy orvost. A kilépő 
akkumulátorfolyadék irritációkat vagy égéses 
bőrsérüléseket okozhat.
Az akkucsomagot csak az ezen Üzemeltetési 
útmutatóban megadott töltőkészülékkel szabad 
feltölteni. Ha egy bizonyos akkumulátortípus feltöltésére 
szolgáló töltőkészülékben egy másik akkumulátort próbál 
feltölteni, tűz keletkezhet.
Csak a mérőműszere típustábláján megadott 
feszültségű, eredeti Bosch-akkucsomagokat 
használja. Más akkucsomagok, például utánzatok, 
újrafeldolgozott akkucsomagok vagy idegen gyártmányok 
esetén az akkucsomagok felrobbanása személyi sérülé-
sekhez vezethet és anyagi károkat okozhat.

Ne vigye a 37 lézer-céltáblát 
pacemakerek közelébe. A lézer-céltáblán 
elhelyezett mágnesek egy olyan mezőt 
hoznak létre, amely negatív befolyással 
lehet a pacemakerek működésére.

Tartsa távol a 37 lézer-céltáblát a mágneses 
adathordozóktól és mágneses mezőkre érzékeny 
készülékektől. A lézer-céltábla mágnesei 
visszavonhatatlan adatveszteségekhez vezethetnek.

Akkumulátor töltőkészülék
Olvassa el az összes biztonsági 
figyelmeztetést és előírást. A következőkben 
leírt előírások betartásának elmulasztása 
áramütésekhez, tűzhöz és/vagy súlyos testi 
sérülésekhez vezethet.
Tartsa távol a töltőkészüléket az esőtől vagy 
nedvességtől. Ha víz hatol be egy 
töltőkészülékbe, ez megnöveli az áramütés 
veszélyét.

A töltőkészülékkel ne töltsön fel idegen gyártmányú 
akkumulátorokat. A töltőkészülék csak annak a Bosch 
gyártmányú akkumulátorcsomagnak a feltöltésére szolgál, 
amely a forgó lézerbe van behelyezve. Idegen akku-
mulátorok feltöltésekor tűz- és robbanásveszély áll fenn.
Tartsa tisztán a töltőkészüléket. Elszennyeződés esetén 
megnövekedik az áramütés veszélye.
Minden használat előtt ellenőrizze a töltőkészüléket, a 
kábelt és a csatlakozó dugót. Ha valamilyen 
megrongálódást észlel, ne használja a töltőkészüléket. 
Sohase nyissa fel saját maga a töltőkészüléket, és csak 
megfelelően kiképzett szakembereket bízzon meg a 
töltőkészülék javításával. A javításhoz csak eredeti 
alkatrészeket szabad használni. Egy megrongálódott 
töltőkészülék, kábel, vagy csatlakozó dugó megnöveli az 
áramütés veszélyét.
Ne üzemeltesse a töltőkészüléket könnyen gyulladó 
alátéten (például papíron, textilanyagokon, stb.) 
illetve gyúlékony környezetben. A töltőkészülék a töltési 
folyamat során felmelegszik, ennek következtében 
tűzveszély áll fenn.
Hibás alkalmazás esetén az akkucsomagból folyadék 
léphet ki. Kerülje el az érintkezést a folyadékkal. Ha 
véletlenül mégis érintkezésbe jutott az akkumulátor-
folyadékkal, azonnal öblítse le vízzel az érintett felüle-
tet. Ha a folyadék a szemébe jutott, keressen fel ezen 
kívül egy orvost. A kilépő akkumulátorfolyadék 
irritációkat vagy égéses bőrsérüléseket okozhat.
Ügyeljen a gyerekekre. Ez biztosítja, hogy a gyerekek ne 
játszhassanak a töltőkészülékkel.
Ezt a töltőkészüléket gyerekek és olyan személyek 
nem használhatják, akik a fizikai, érzékelési, vagy 
értelmi képességeik miatt, vagy a tapaszatalatok vagy 
megfelelő ismeretek hiányában nem képesek a töltő-
készüléket biztonságosan használni, kivéve ha az ilyen 
személyekre a biztonságukért felelős más személy 
felügyel, vagy utasításokat ad arra, hogyan kell 
használni a töltőkészüléket. Ellenkező esetben hibás 
kezelés és sérülések veszélye áll fenn.
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Lézer vevőkészülék
Olvassa el valamennyi és tartsa be 
valamennyi előírást. KÉRJÜK GONDOSAN 
ŐRIZZE MEG EZEKET AZ ELŐÍRÁSOKAT.

Ne vigye a mérőműszert pacemakerek 
közelébe. A 22 mágneses lemez egy olyan 
mezőt hoz létre, amely negatív befolyással 
lehet a pacemaker működésére.

Tartsa távol a mérőműszert a mágneses 
adathordozóktól és a mágneses mezőre érzékeny 
berendezésektől. A 22 mágneses lemez hatása 
visszafordíthatatlan adatveszteségekhez vezethet.
A mérőműszert csak szakképzett személyzet csak 
eredeti pótalkatrészek felhasználásával javíthatja. Ez 
biztosítja, hogy a mérőműszer biztonságos műszer 
maradjon.
Ne dolgozzon a mérőműszerrel olyan robbanás-
veszélyes környezetben, ahol éghető folyadékok, 
gázok vagy porok vannak. A mérőműszerben szikrák 
keletkezhetnek, amelyek a port vagy a gőzöket 
meggyújthatják.

A termék és alkalmazási lehetőségei 
leírása
Rendeltetésszerű használat
Forgó lézer
A mérőműszer pontosan vízszintes magassági vonalak 
meghatározására és ellenőrzésére szolgál. A mérőműszer 
függőleges szintezésre nem alkalmas.
A mérőműszer a szabadban használható.

Lézer vevőkészülék
A mérőműszer a „Műszaki adatok” alatt megadott 
hullámhosszúságú forgó lézersugarak gyors megtalálására 
szolgál.
A mérőműszer belső tereken és a szabadban is használható.

Az ábrázolásra kerülő komponensek
Az ábrázolt alkatrészek számozása a forgó lézernek, a 
töltőkészüléknek és a lézervevőkészüléknek az ábrákat 
tartalmazó oldalon található ábráira vonatkozik.

Forgó lézer/töltőkészülék
1 Szintezési automatika kijelzés
2 Be-/Ki-gomb / rázkódási figyelmeztetés gomb
3 Rázkódási figyelmeztetés kijelzés
4 Változtatható lézersugár
5 Lézersugárzás kilépési nyilás
6 Töltési szint kijelzés

7 Akkucsomag
8 Elemtartó
9 Elemtartó reteszelés

10 Akkucsomag reteszelés
11 Hüvely a töltőkészülék csatlakozódugójához
12 5/8"-os műszerállványcsatlakozó
13 Forgó lézer gyári szám
14 Lézer figyelmeztető tábla
15 Töltőkészülék
16 A töltőkészülék hálózati csatlakozó dugója
17 Töltőcsatlakozó

Lézer vevőkészülék*
18 Az elemtartó fiók fedelének reteszelése
19 Lézer vevőkészülék Be-/Ki-gomb
20 Mérési pontosság beállító gomb
21 Hangjel kiadó gomb
22 Mágneslemez
23 Középső jelölés
24 Lézersugár vételi mező
25 Kijelző
26 Lézer vevőkészülék libella
27 Lézer vevőkészülék gyári szám
28 Az elemtartó fedele
29 Tartó felvevő egység
32 A tartó rögzítőcsavarja
33 A tartó felső éle
34 A tartó rögzítőcsavarja
35 Tartó

Lézer vevőkészülék kijelző elemek
a Beállítás kijelzés „közepes”
b Akkumulátor figyelmeztetés
c Irányjelző fent
d Hangjel kijelzése
e Középkijelzés
f Beállítás kijelzés „finom”
g Irányjelző lent

Tartozékok/pótalkatrészek
30 Tartóállvány*
31 Építési lézer mérőléc*
36 Lézerpont kereső szemüveg*
37 Lézer-céltábla*
38 Koffer

* A képeken látható vagy a szövegben leírt tartozékok részben nem 
tartoznak a standard szállítmányhoz.
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Műszaki adatok

Összeszerelés
A forgó lézer energiaellátás
Akkumulátoros/elemekkel megvalósított üzem
A mérőműszer üzemeltetéséhez alkáli-mangán-elemek vagy 
akkumulátorok használatát javasoljuk.
A 8 elemfiók kinyitásához forgassa el a 9 reteszelést a  
helyzetbe és húzza ki az elemfiókot.
Az elemek, illetve akkumulátorok behelyezésekor ügyeljen az 
elemfiókban található ábrának megfelel helyes polaritásra.
Mindig valamennyi elemet, illetve akkumulátort egyszerre 
cserélje ki. Csak egyazon gyártó cégtől származó és azonos 
kapacitású elemeket vagy akkumulátorokat használjon.

Forgó lézer GRL 400 H
Professional

Cikkszám 3 601 K61 800
Munkaterület (sugár) 1)

– lézer vevőkészülék nélkül kb.
– lézer vevőkészülékkel kb.

10 m
200 m

Szintezési pontosság 1) 2) ±0,08 mm/m
Jellemző önszintezési 
tartomány ±8 % (±5 °)
Jellemző szintezési idő 15 s
Forgási sebesség 600 perc-1

Üzemi hőmérséklet –10 ... +50 °C
Tárolási hőmérséklet –20 ... +70 °C
A levegő megengedett 
legmagasabb nedvesség-
tartalma, max. 90 %
Lézerosztály 2
Lézertípus 635 nm, <1 mW
Ø Lézersugár a kilépési nyilásnál 
kb. 1) 5 mm
Műszerállványcsatlakozó 
(vízszintes) 5/8"-11
Akkumulátorok (NiMH)
Elemek (Alkáli-mangán)

2 x 1,2 V HR20 (D) (9 Aó)
2 x 1,5 V LR20 (D)

Üzemidő kb.
– Akkumulátorok (NiMH)
– Elemek (Alkáli-mangán)

30 óra
50 óra

Súly az „EPTA-Procedure 
01/2003” (2003/01 
EPTA-eljárás) szerint 1,8 kg
Méretek (hosszúság x 
szélesség x magasság) 183 x 170 x 188 mm
Védettségi osztály IP 56 (por és vízsugár ellen

védett kivitel)
1) 20 °C mellett

2) a tengelyek mentén

Kérem ügyeljen a forgó lézer helyes rendelési számára, egyes forgó 
lézereknek több különböző kereskedelmi megnevezése is lehet.

Az Ön forgó lézere a típustáblán található 13 gyártási számmal 
egyértelműen azonosítható.

Töltőkészülék
Cikkszám 2 610 A13 782
Névleges feszültség V~ 100–240
Frekvencia Hz 50/60
Akkumulátor töltési feszültség V= 7,5
Töltőáram A 1,0
Megengedett töltési 
hőmérséklet tartomány °C 0–45
Töltési idő óra 14
Akkucellák száma 2

Névleges feszültség 
(akkumulátor cellákként) V= 1,2
Súly az „EPTA-Procedure 
01/2003” (2003/01 
EPTA-eljárás) szerint kg 0,2
Érintésvédelmi osztály /II

Lézer vevőkészülék LR 1
Professional

Cikkszám 3 601 K15 400
Vehető hullámhossz 635–650 nm
Munkaterület 3) 200 m
Vételi szög 120 °
Vehető forgási sebesség >200 perc-1

Mérési pontosság 4)

– Beállítás „finom”
– Beállítás „közepes”

±1 mm
±3 mm

Üzemi hőmérséklet – 10 °C ... +50 °C
Tárolási hőmérséklet – 20 °C ... +70 °C
Elem 1 x 9 V 6LR61
Üzemidő kb. 50 óra
Súly az „EPTA-Procedure 
01/2003” (2003/01 
EPTA-eljárás) szerint 0,36 kg
Méretek (hosszúság x 
szélesség x magasság) 148 x 73 x 30 mm
Védettségi osztály IP 65 (portömör és

vízsugár ellen védett
kivitel)

3) A munkaterület (sugár) méreteit hátrányos környezeti feltételek 
(például közvetlen napsugárzás) csökkenthetik.

4) a lézer vevőkészülék és a forgó lézer közötti távolságtól függően

Kérem ügyeljen a lézer vevőkészülék helyes rendelési számára, egyes 
lézer vevőkészülékeknek több különböző kereskedelmi megnevezése is 
lehet.

Az Ön lézer vevőkészüléke a típustáblán található 27 gyártási számmal 
egyértelműen azonosítható.

Töltőkészülék
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Zárja be a 8 elemfiókot és forgassa el a 9 reteszelést a  
helyzetbe.
Ha az elemeket, illetve akkumulátorokat helytelen polaritással 
helyezte be, nem lehet bekapcsolni a mérőműszert. Helyezze 
be helyes polaritással az elemeket, illetva az akkumulátorokat.

Vegye ki az elemeket, illetve az akkumulátorokat a 
mérőműszerből, ha azt hosszabb ideig nem használja. 
Az elemek és akkumulátorok egy hosszabb tárolás során 
korrodálhatnak, vagy maguktól kimerülhetnek.

Üzemeltetés az akkucsomaggal
Az első üzemeltetés előtt töltse fel a 7 akkucsomagot. Az 
akkucsomagot kizárólag az erre előirányozott 15 töltőkészü-
lékkel lehet feltölteni.

Ügyeljen a helyes hálózati feszültségre! Az áramforrás 
feszültségének meg kell egyeznie a töltőkészülék 
típustábláján található adatokkal.

Dugja be az Önnél működő villamos hálózathoz illő 16 hálózati 
csatlakozó dugót a 15 töltőkészülék. ügy hogy az oda 
bepattanjon.
Dugja be a töltőkészülék 17 töltő dugós csatlakozót az 
akkucsomagon található 11 hüvelybe. Csatlakoztassa a 
töltőkészüléket a villamos hálózathoz. Az üres akkucsomagok 
feltöltéséhez kb. 14 órára van szükség. A töltőkészülék és az 
akkucsomag védve van a túltöltés ellen.
Egy új, vagy hosszabb ideig használaton kívüli akkucsomag 
csak kb. 5 teljes feltöltési és kisütési ciklus után éri el a teljes 
teljesítményét.
Ne töltse fel a 7 akkucsomagot minden használat után, mert 
ezzel lecsökkenti a kapacitását. Csak akkor töltse fel az 
akkucsomagot, ha a 6 feltöltési szintjelző villog vagy tartósan 
világít.
Ha az akkumulátor feltöltése után a készülék már csak 
lényegesen rövidebb ideig üzemeltethető, akkor az 
akkucsomag elhasználódott és ki kell cserélni.
Ha az akkucsomag üres, a mérőműszert a 15 töltőkészülék 
segítségével is lehet üzemeltetni, ha ez csatlakoztatva van a 
villamos hálózathoz. Kapcsolja ki a mérőműszert, töltse fel kb. 
10 percig az akkucsomagot, majd az ahhoz csatlakoztatott 
töltőkészülékkel kapcsolja be ismét a mérőműszert.
A 7 akkucsomag kicseréléséhez forgassa el a 10 reteszelést a 

 helyzetbe és húzza ki a 7 akkucsomagot.
Helyezzen be egy új akkucsomagot és forgassa el a 10 
reteszelést a  helyzetbe.

Vegye ki az akkucsomagot a mérőműszerből, ha 
hosszabb ideig nem használja. Az akkumulátorok egy 
hosszabb tárolás során korrodálhatnak, vagy maguktól 
kimerülhetnek.

Töltési szint kijelzés
Amikor a 6 feltöltési szintjelző display először kezd piros 
színben villogni, a mérőműszert még 2 óráig lehet használni.
Ha a 6 feltöltési szintjelző display folyamatosan piros színben 
világít, mérések végrehajtására már nincs lehetőség. A 
mérőműszer 1 perc elteltével automatikusan kikapcsol.

A lézer vevőkészülék energiaellátása
A lézer vevőkészülék üzemeltetéséhez alkáli-mangán-elemek 
használatát javasoljuk.
Nyomja el kifelé az elemfiók 18 reteszelését és hajtsa fel az 
elemfiók 28 fedelét.
Az elem behelyezésénél ügyeljen az elemfiókon található 
ábrán látható helyes polaritásra.
Ha a 25 kijelzőn üzem közben először megjelenik a b elem 
figyelmeztetési szimbólum, akkor a lézer vevőkészülékkel 
még kb. 3 órán keresztül lehet méréseket végrehajtani.

Vegye ki az elemet a lézer vevőkészülékből, ha 
hosszabb ideig nem használja. Az elem egy hosszabb 
tárolás során korrodálhat, vagy magától kimerülhet.

Üzemeltetés
A forgó lézer üzembe helyezése

Óvja meg a mérőműszert a nedvességtől és a közvetlen 
napsugárzás behatásától.
Ne tegye ki a mérőműszert extrém hőmérsékleteknek 
vagy hőmérsékletingadozásoknak. Például ne hagyja 
hosszabb ideig a mérőműszert egy autóban. Nagyobb 
hőmérsékletingadozások után hagyja a mérőműszert 
temperálódni, mielőtt azt ismét üzembe venné. Extrém 
hőmérsékletek vagy hőmérséklet ingadozások 
befolyásolhatják a mérőműszer mérési pontosságát.
Ügyeljen arra, hogy a mérőműszer ne eshessen le és ne 
legyen kitéve erősebb lökéseknek vagy ütéseknek. Ha 
a mérőműszert erős külső hatás érte, a munka folytatása 
előtt ellenőrizze annak pontosságát („A forgó lézer 
szintezési pontossága”, a 150 oldalon).

A mérőműszer felállítása
Állítsa fel a mérőműszert egy stabil alátétre 
vagy szerelje fel egy 30 háromlábú 
műszerállványra.
A mérőműszer magas szintezési 
pontossága révén igen érzékenyen reagál a 
rázkódásokra és a helyzetváltoztatásokra. 
Ezért ügyeljen a mérő-mászer helyzetének 

stabilitására, nehogy az üzemet utólagos szintezéshez 
többször meg kelljen szakítani.

Be- és kikapcsolás
Ne irányítsa a lézersugarat személyekre vagy állatokra 
(és főleg sohasem szemmagaságban) és sajátmaga se 
nézzen bele közvetlenül (még nagyobb távolságból 
sem) a lézersugárba. A mérőműszer a bekapcsolás után 
azonnal megkezdi a 4 variábilis lézersugár kibocsátását.

A mérőműszer bekapcsolásához nyomja meg rövid időre a 2 
Be-Ki-gombot. A 3, 1 és 6 kijelzés rövid időre kigyullad. A 
mérőműszer azonnal megkezdi az automatikus szintezést. A 
szintezés közben az 1 szintezési kijelzés zöld színben villog, a 
lézer nem forog és villog.
A mérőműszer helyesen szintbe van állítva, ha az 1 szintezési 
kijelzés folyamatosan, zöld színben világít, és a lézer tartós 
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világít. A szintezés befejezése után a mérőműszer 
automatikus forgó üzemre áll.
A mérőműszer kizárólag forgó üzemben működik rögzített 
forgási sebességgel, amely egy lézer vevőkészülék 
alkalmazásához is megfelelő.
A gyári beállításnál a rázkódási figyelmeztetési funkció 
automatikusan be van kapcsolva, a 3 rázkódási 
figyelmeztetés zöld színben világít.
A mérőműszer kikapcsolásához nyomja meg rövid időre a 2 
Be-/Ki-gombot. Egy rázkódási figyelmeztetés kiváltása esetén 
(a rázkódási figyelmeztetés kijelzés 3 piros színben villog) 
nyomja meg egyszer rövid időre a Be-/Ki-gombot a rázkódási 
figyelmeztetési funkció újraindításához, majd még egyszer, 
ismét rövid időre, a mérőműszer kikapcsolásához.

Sohase hagyja a bekapcsolt mérőműszert felügyelet 
nélkül és használat után mindig kapcsolja ki a mérő-
műszert. A lézersugár más személyeket elvakíthat.

A mérőműszer az akkumulátorok védelmére automatikus 
kikapcsol, ha a mérőműszer több mint 2 órán keresztül az 
önszintezési tartományon kívül van, vagy ha a rázkódási 
figyelmeztetés már több mint 2 órája kioldott (lásd „Forgó 
lézer szintezési automatika”, a 149 oldalon). Állítsa be ismét 
a mérőműszer helyzetét, majd kapcsolja ismét be a 
mérőműszert.

A lézer vevőkészülék üzembe helyezése
Óvja meg a lézer vevőkészüléket a nedvességtől és a 
közvetlen napsugárzás behatásától.
Ne tegye ki a lézer vevőkészüléket extrém 
hőmérsékleteknek vagy hőmérsékletingadozásoknak. 
Például ne hagyja azt hosszabb ideig egy autóban. 
Nagyobb hőmérsékletingadozások után hagyja a lézer ve-
vőkészüléket temperálódni, mielőtt azt ismét üzembe 
venné. Extrém hőmérsékletek vagy hőmérséklet 
ingadozások befolyásolhatják a lézer vevőkészülék mérési 
pontosságát.

A lézer vevőkészüléket a forgó lézertől legalább 50 cm 
távolságban állítsa fel. Állítsa be úgy a lézer vevőkészülék 
helyzetét, hogy a lézersugár elérhesse a 24 vételi mezőt.

Be- és kikapcsolás
A lézer vevőkészülék bekapcsolásakor egy hangos 
hangjelzés hallható. „A készülék A-értékelésű tipikus 
hangnyomásszintje 0,2 méter távolságban elérheti a 
95 dB(A) értéket.”
Ne tartsa a lézer vevőkészüléket közel a füléhez! A 
hangos jelzés halláskárosodáshoz vezethet.

A lézer vevőkészülék bekapcsolásához nyomja meg a 19 
be-/kikapcsoló billentyűt. Ekkor felhangzik két hangjelzés és a 
kijelzők rövid időre kigyulladnak.
A lézer vevőkészülék kikapcsolásához nyomja meg ismét a 
19 be-/kikapcsoló billentyűt.
Ha a lézer vevőkészüléken kb. 10 percig egy gombot sem 
nyomtak meg és a 24 lézer váteli mezőt 10 percig nem éri 
lézersugár, a lézer vevőkészülék az elem kimélésére 
automatikusan kikapcsol. A kikapcsolást egy hangjel jelzi.

A középjelző tűrésének kiválasztása
A 20 gombbal be lehet állítani, milyen pontosságának jelezze 
ki a berendezés, hogy a lézersugár a vételi mezőben 
„középen” helyezkedik el:
– „Finom” fokozat (f kijelzés),
– „Közepes” fokozat (a kijelzés).
A beállított pontosság megváltoztatásakor felhangzik egy 
hangjel.
A lézer vevőkészülék bekapcsolása után mindig a „közepes” 
pontosság van bekapcsolva.

Irányjelzők
Az alsó g irányjelző, a középső e irányjelző és a felső c 
irányjelző (a lézer vevőkészülék első, illetve hátsó oldalán) 
jelzi a körbefutó lézersugár helyzetét a 24 vételi mezőben. A 
helyzetet kiegészítésképpen egy hangjellel is lehet jelezni 
(lásd „Hangjelzés a lézersugár kijelzéséhez”, a 149 oldalon).
A lézer vevőkészülék túl alacsonyan van: Ha a lézersugár a 
24 vételi mező felső felén halad át, akkor a kijelzőn megjelenik 
az alsó g irányjelző. 
Ha a hangjelzés be van kapcsolva, akkor felhangzik egy lassú 
ütemű hangjelzés. 
Mozgassa el a lézer vevőkészüléket felfelé, a nyíl által jelzett 
irányba. A 23 középső jelzéshez való közeledés során a g 
irányjelzőnek már csak a csúcsa jelenik meg.
A lézer vevőkészülék túl magasan van: Ha a lézersugár a 24 
vételi mező alsó felén halad át, akkor megjelenik a felső c 
irányjelző. 
Ha a hangjelzés be van kapcsolva, akkor az egy gyorsabb 
ütemben hangzik fel. 
Mozgassa el a lézer vevőkészüléket lefelé, a nyíl által jelzett 
irányba. A 23 középső jelzéshez való közeledés során a c 
irányjelzőnek már csak a csúcsa jelenik meg.
A lézer vevőkészülék középen van: Ha a lézersugár a 23 
középjelzés magasságában halad át a 24 vételi mezőn, akkor 
az e középkijelzés világít. Ha a hangjelzés be van kapcsolva, 
akkor felhangzik egy folytonos hangjelzés.

Hangjelzés a lézersugár kijelzéséhez
A lézersugár helyzetét a 24 vételi mezőben egy hangjelzéssel 
is ki lehet jelezni.
A lézer vevőkészülék bekapcsolása után a hangjelzés mindig 
ki van kapcsolva.
A hangjelzés bekapcsolásakor két hangerő között lehet 
választani.
A hangjelzés bekapcsolásához, illetve megváltoztatásához 
nyomja meg 21 billentyűt, amíg a kijelzőn meg nem jelenik a 
kívánt hangerő. A d hangjelzés-kijelző közepes hangerő 
esetén villog, nagy hangerő esetén folyamatosan világít, és 
kikapcsolt hangjelzés esetén kialszik.

Forgó lézer szintezési automatika
A berendezés a bekapcsolás után felülvizsgálja a vízszintes 
helyzetet és az egyenetlenségeket a kb. 8 %-os (5°) 
tartományban automatikusan kiegyenlíti. 
Ha a mérőműszer a bekapcsolás vagy egy helyzetváltoztatás 
után több mint 8 %-kal eltér a vízszintes, illetve függőleges 
helyzettől, az eltérést nem lehet kiegyenlíteni. Ebben az eset-

OBJ_DOKU-20994-002.fm  Page 149  Monday, June 27, 2011  12:55 PM



150 | Magyar 

1 619 929 J22 | (27.6.11) Bosch Power Tools

ben a rotor leáll, a lézer villog és az 1 szintezési kijelzés 
folyamatosan, piros színben világít. Állítsa be újra a 
mérőműszer helyzetét, majd várja ki a szintezést. Ha a 
mérőműszer helyzetét nem állítja be újra, a lézer 2 perc 
elteltével, és a mérőműszer 2 óra elteltével automatikusan 
kikapcsolásra kerül.
Ha a mérőműszer be van állítva, az állandóan automatikusan 
ellenőrzi a vízszintes helyzetet. A berendezés a helyzet 
megváltoztatása esetén automatikusan újra szintbeáll. A 
hibás mérési eredmények megelőzésére a szintezési folyamat 
közben a rotor leáll, a lézer villog és az 1 szintezési kijelzés 
zöld színben villog.

Rázkódási figyelmeztetési funkció

Az egy rázkódási figyelmeztetési funkcióval van ellátva, amely 
a helyzetváltoztatások, illetve a mérőműszer rázkódásait vagy 
az alap rezgései esetén meggátolja a megváltozott 
magasságra való szintezést, amely hibás magasságmérési 
eredményekhez vezetne.
A mérőműszer bekapcsolása után a rázkódási figyelmeztetési 
funkció a gyári beállítás esetén bekapcsolódik (a 3 rázkódási 
figyelmeztetés világít). A rázkódási figyelmeztetés kb. 
30 másodperccel a mérőműszer, illetve a rázkódási 
figyelmeztetési funkció bekapcsolása után kerül aktiválásra.
Ha a mérőműszer egy helyzetváltoztatása során a szintezési 
pontossági tartomány túllépésre kerül, vagy a berendezés egy 
erős rázkódást érzékel, a rázkódási figyelmeztetés kioldásra 
kerül: A forgás leáll, a lézer villog, az 1 szintezési kijelzés 
kialszik és a 3 rázkódási figyelmeztetés kijelzés piros színben 
villogni kezd.
Ha a rázkódási figyelmeztetés kioldott, nyomja meg rövid 
időre a 2 Be-/Ki-gombot. A rázkódási figyelmeztetési funkció 
újraindításra kerül és a mérőműszer ismét megkezdi a 
szintezést. Mihelyt a mérőműszer megfelelően szintbeáll 
(az 1 szintezési kijelzés folyamatosan, zöld színben világít), az 
automatikusan forgó üzemben működni kezd. Most egy 
referencia pont segítségével ellenőrizze, és szükség esetén 
korrigálja a lézersugár magasságát.
Ha kioldott rázkódási figyelmeztetés mellett a 2 Ki-/Be-gomb 
gomb segítségével nem indítják újra a funkciót, a lézer 2 perc 
és a mérőműszer 2 óra elteltével automatikusan 
kikapcsolásra kerül.
A rázkódási figyelmeztető funkció kikapcsolásához nyomja 
meg és tartsa 3 másodpercig benyomva a 2 Be-/Ki-gombot. 
Ha a rázkódási figyelmeztetés kioldásra került (a 3 rázkódási 
figyelmeztető kijelzés piros színben villog) nyomja meg 
egyszer rövid időre, majd még egyszer 3 másodpercre a 
Be-/Ki-gombot. Kikapcsolt rázkódási figyelmeztetés esetén a 
3 rázkódási figyelmeztető kijelzés kialszik.
A rázkódási figyelmeztetés funkció bekapcsolásához nyomja 
meg és tartsa 3 másodpercig megnyomva a 2 Be-/Ki-
kapcsolót. A 3 rázkódási figyelmeztetés kijelzés 
folyamatosan, zöld színben világít, és 30 másodperc 
elteltével aktiválja a rázkódási figyelmeztetést.
A rázkódási figyelmeztető funkció beállítása a mérőműszer 
kikapcsolásakor mentésre kerül.

A forgó lézer szintezési pontossága
A pontosságot befolyásoló hatások
A pontosságra a környezeti hőmérséklet van a legnagyobb 
hatással. A lézersugarat különösen a talajtól felfelé, függőleges 
irányban fennálló hőmérsékletkülönbségek tudják eltéríteni.
Az eltérések kb. 20 m távolságnál kezdenek érezhetőek lenni, 
és 100 m távolságban a 20 m távolságban fellépő eltérés 
kétszeresét-négyszeresét is elérhetik.
Mivel a levegő hőmérsékletfüggő rétegeltsége a talaj 
közelében a legnagyobb, a mérőműszert 20 m mérési 
szakasztól kezdve mindig szerelje fel egy háromlábú 
műszerállványra. A mérőműszert ezen kívül lehetőség szerint 
a munkatartomány közepén állítsa fel.

A mérőműszer pontosságának ellenőrzése
A külső hatásokon kívül a berendezésen belüli hatások is 
okozhatnak a méréseknél eltéréseket (mint például a műszer 
leesése vagy erős ütések). Ezért a mérőműszer pontosságát 
minden munkakezdés előtt ellenőrizni kell.
Az ellenőrzéshez egy A és B fal közötti szilárd talajú, 20 m-es 
szabad mérési szakaszra van szükség. Ezen mind az X, mind 
az Y tengely mentén (és mind pozitív, mind negatív irányban) 
végre kell hajtani egy-egy átfordítási mérést (összesen 4 
teljes mérési folyamatot).
– Szerelje fel a mérőműszert az „A” fal közelében egy 

háromlábú műszerállványra, vagy helyezze egy szilárd, sík 
alapra. Kapcsolja be a mérőműszert.

– A szintezés befejezése után jelölje meg az „A” falon a 
lézersugár középpontját (I pont).

– Forgassa el a mérőműszert 180 ° -kal, várja meg, amíg az 
végrehajtja a szintezést és jelölje meg a szemközti „B” falon 
a lézersugár középpontját (II pont).

– Úgy helyeze el a mérőműszert –  anélkül, hogy azt 
elfordítaná –  hogy minél közelebb legyen a „B” falhoz, 
kapcsolja be a mérőműszert és várja meg az automatikus 
szintezés befejeződését.

A B

20 m

A B
180°
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– Állítsa be úgy a mérőműszer magasságát (a háromlábú 
műszerállvány segítségével vagy szükség esetén a beren-
dezés alá helyezett lapokkal), hogy a lézersugár közepe 
pontosan a „B” falon előzőleg bejelölt II pontra essen.

– Fordítsa el a mérőműszert 180 °-kal, anélkül hogy 
megváltoztatná a magasságát. Várja meg, amíg befejeződik 
az automatikus szintezés, és jelölje fel a lézersugár közepét 
az „A” falon (III pont). Ügyeljen arra, hogy a III pont 
lehetőleg függőelegesen az I pont alatt, illetve felett legyen.

– A falon bejelölt két pont (I és III) közötti d távolság 
megadja a mért tengely mentén a mérőműszer által 
okozott tényleges eltérést.

Ismételje meg ezt a mérést a másik három tengelyre is. Ehhez 
mindegyik mérési eljárás előtt forgassa el a mérőműszert 90°  
fokkal.
Egy 2 x 20 m = 40 m mérési szakaszon az eltérés legnagyobb 
megengedett értéke: 
40 m x ±0,08 mm/m = ±3,2 mm. 
A d különbségnek így az I és III pont között mind a négy külön 
mérésnél legfeljebb a 3,2 mm értéket szabad elérnie.
Ha az eltérés a négy mérési folyamat közül legalább egynél 
meghaladja ezt az értéket, ellenőriztesse egy Bosch-
vevőszolgálattal a mérőműszert.

Munkavégzési útmutató a forgó lézerhez
A jelöléshez mindig csak a lézervonal közepét használja. 
A lézervonal szélessége a távolságtól függően változik.

Lézerpont kereső szemüveg (külön tartozék)
A lézerpont kereső szemüveg kiszűri a környező fényt. Ezáltal 
a lézer piros fénypontja világosabban, jobban kiválik a 
környezetből.

Ne használja a lézerpontkereső szemüveget 
védőszemüvegként. A lézerpontkereső szemüveg a 
lézersugár felismerésének megkönnyítésére szolgál, de 
nem nyújt védelmet a lézersugárral szemben.

Ne használja a lézerpontkereső szemüveget 
napszemüvegként vagy a közlekedésben egyszerű 
szemüvegként. A lézerpontkereső szemüveg nem nyújt 
teljes védelmet az ultraibolya sugárzással szemben és 
csökkenti a színfelismerési képességet.

Munkavégzés a háromlábú műszerállvánnyal 
(külön tartozék)
A mérőműszer a vízszintes helyzetű üzemhez egy 5/8"-as 
műszerállványcsatlakozóval van ellátva. Tegye fel a 
mérőműszert a 12 műszerállvány 5/8"-os menetére és a 
műszerállvány rögzítőcsavarjával rögzítse.
A skálával ellátott teleszkóppal felszerelt 30 háromlábú 
műszerállványon a függőleges irányú eltolást közvetlenül be 
lehet állítani.

Munkavégzés a lézer-céltábla alkalmazásával 
(külön tartozék)
A 37 lézer-céltábla segítségével a lézer magasságát át lehet 
vinni egy falra.
A nulla mező és a skála segítségével meg lehet mérni a kívánt 
magasságtól való eltérést és ezt át lehet vinni egy másik 
helyre. Így nincs szükség arra, hogy a mérőműszert pontosan 
beállítsa az átvitelre kerülő magasságra.
A 37 lézer-céltábla egy visszaverő réteggel van ellátva, amely-
nek segítségével a lézersugarat nagyobb távolságokban, 
illetve erős napfény esetén is jobban fel lehet ismerni. A fény-
erő növekedése csak akkor ismerhető fel, ha a lézersugárral 
párhuzamos irányban néz a lézer-céltáblára.

Munkavégzés a mérőléccel (külön tartozék)
A talaj egyenetlenségeinek ellenőrzéséhez, vagy lejtések kimé-
réséhez célszerű a 31 mérőlécet és a lézer vevőkészüléket 
használni.

A 31 mérőléc felső részén egy relatív mérőskála (±50 cm) 
található. Ennek a nullmagasságát a kihúzható részen előre be 
lehet állítani. Így az előírt magasságtól való eltérés a skálán 
közvetlenül leolvasható.

Munkavégzési útmutató a lézer vevőkészülékhez
Jelölés
A 23 középjelzésnél a lézer vevőkészüléktől jobbra és balra 
bejelölheti a lézersugár magasságát, amikor az áthalad a 24 
vételi mező közepén. A középső jelölés 45 mm-re van a lézer 
vevőkészülék felső élétől.

A B

A B
180°
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Beállítás a vízmértékkel
A 26 vízmérték segítségével a lézer vevőkészüléket 
függőeleges helyzetbe lehet beállítani. Egy ferdén felállított 
lézer vevőkészülék hibás mérési eredményekhez vezet.

Rögzítés a tartóval (lásd az „A” ábrát)
A lézer vevőkészüléket a 35 tartóval mind egy 31 építési lézer 
mérőlécre (külön tartozék), mind bármely más legfeljebb 
65 mm szélességű segédeszközre rögzíteni lehet.
Csavarozza hozzá a 35 tartót a 34 rögzítőcsavarral a lézer 
vevőkészülék hátoldalán elhelyezett 29 befogó egységhez.
Oldja ki a 32 rögzítőcsavart, tolja rá a tartót például a 31 
építési lézer mérőlécre és húzza meg ismét szorosan a 32 
rögzítőcsavart.
A 33 tartó felső éle ugyanolyan magasan van, mint a 23 
középjelzés, és így a lézersugár helyzetének bejelölésére is 
használható.

Rögzítés mágnessel (lásd a „B” ábrát)
Ha nincs okvetlenül biztos rögzítésre szükség, a lézer 
vevőkészüléket a 22 mágneslemez segítségével a 
homlokoldalával fel lehet erősíteni bármely acél-alkatrészre.

Munkavégzési példák
Munkagödrök mélységének ellenőrzése (lásd a „C” ábrát)
Állítsa fel a mérőműszert egy stabil alátétre vagy szerelje fel 
egy 30 háromlábú műszerállványra.
Munkavégzés a háromlábú műszerállvánnyal: Állítsa be a 
kívánt magasságra a lézersugarat. Vigye át, illetve ellenőrizze 
a célpont magasságát.
Munkavégzés háromlábú műszerállvány nélkül: A 37 lézer-
céltábla segítségével határozza meg a lézersugár és a 
referencia pont közötti magasság különbséget. Vigye át, 
illetve ellenőrizze a célpontban a mért magasságkülönbséget.
Nagyobb távolságokra végzett mérésekhez a mérőműszert a 
zavaró hatások csökkentésére mindig egy háromlábú 
műszerállványra szerelje fel és állítsa fel a munkaterület 
közepén.
Bizonytalan alapon végzett munkához mindig szerelje fel a 
mérőműszert a 30 háromlábú műszerállványra. Ügyeljen 
arra, hogy a rázkódási figyelmeztetési funkció aktiválva 
legyen, hogy a talaj mozgása, vagy a mérőműszer rázkódása 
esetén elkerülje a hibás mérési eredményeket.

A kijelzések áttekintése

Karbantartás és szerviz
Karbantartás és tisztítás
Tartsa mindig tiszta állapotban a forgó lézert, a 
töltőkészüléket és a lézer vevőkészüléket.
Sohase merítse vízbe, vagy más folyadékba a forgó lézert, a 
töltőkészüléket és a lézer vevőkészüléket.
A szennyeződéseket egy nedves, puha kendővel törölje le. Ne 
használjon tisztító- vagy oldószereket.
A forgó lézeren mindenek előtt rendszeresen tisztítsa meg a 
lézer kilépési nyilását és ügyeljen arra, hogy ne maradjanak 
ott bolyhok vagy szálak.
Ha a forgó lézer, a töltőkészülék, vagy a lézer vevőkészülék a 
gondos gyártási és ellenőrzési eljárás ellenére egyszer mégis 
meghibásodna, akkor a javítással csak Bosch elektromos 

kéziszerszám-műhely ügyfélszolgálatát szabad megbízni. 
Sohase nyissa fel saját maga a forgó lézert, a töltőkészüléket 
és a lézer vevőkészüléket.
Ha kérdései vannak, vagy pótalkatrészeket akar megrendelni, 
okvetlenül adja meg a forgó lézer, töltőkészülék, illetve lézer ve-
vőkészülék típustábláján található 10-jegyű rendelési számot.

Vevőszolgálat és tanácsadás
A vevőszolgálat a terméke javításával és karbantartásával, 
valamint a pótalkatrészekkel kapcsolatos kérdésekre szívesen 
válaszol. A tartalékalkatrészekkel kapcsolatos robbantott ábrák 
és egyéb információ a következő címen találhatók:
www.bosch-pt.com
A Bosch Vevőszolgálat szívesen segít Önnek, ha a termékek és 
tartozékok vásárlásával, alkalmazásával és beállításával 
kapcsolatos kérdései vannak.
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zöld piros zöld piros
Kapcsolja be a mérőműszert (1 másodperc önteszt)
Szintezés vagy utánszintezés 2x/s 2x/s
A mérőműszer szintezve van/üzemkész
Önszintezési tartomány túllépve 2x/s
Rázkódási figyelmeztetés aktiválva
Rázkódási figyelmeztetés kioldott 2x/s 2x/s
Akkumulátor feszültség ≤2 óra üzemhez 2x/s
Akkumulátor üres

2x/s Villogási frekvencia (másodpercenként két felvillanás)
Tartós üzem
Funkció leállítva
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Magyarország
Robert Bosch Kft.
1103 Budapest
Gyömrői út. 120.
Tel.: +36 (01) 431-3835
Fax: +36 (01) 431-3888

Eltávolítás
A forgó lézert, a töltőkészüléket, a lézer 
vevőkészüléket, az akkumulátort, a tartozékokat és a 
csomagolást a környezetvédelmi szempontoknak 
megfelelen kell újrafelhasználásra leadni.

Sohase dobja ki a forgó lézert, a töltőkészüléket, a lézer 
vevőkészüléket és az akkumulátorokat/elemeket a háztartási 
szemétbe!

Csak az EU-tagországok számára:
Az elhasznált villamos és elektronikus 
berendezésekre vonatkozó 2002/96/EK 
európai irányelvnek és az elromlott vagy 
elhasznált akkumulátorokra/elemekre 
vonatkozó 2006/66/EK európai 
irányelvnek megfelelően a már nem 

használható akkumulátorokat/elemeket külön össze kell 
gyűjteni és a környezetvédelmi szempontoknak megfelelően 
kell újrafelhasználásra leadni.

Akkumulátorok/elemek:

Ni-MH: Nikkel-metálhidrid

A változtatások joga fenntartva.

Ðóññêèé

Óêàçàíèÿ ïî áåçîïàñíîñòè

Ñòðîèòåëüíûé ëàçåð
Äëÿ îáåñïå÷åíèÿ áåçîïàñíîé è íàäåæíîé 
ðàáîòû ñ èçìåðèòåëüíûì èíñòðóìåíòîì 
äîëæíû áûòü ïðî÷èòàíû è ñîáëþäàòüñÿ 
âñå èíñòðóêöèè. Íèêîãäà íå äîâîäèòå 
ïðåäóïðåäèòåëüíûå òàáëè÷êè íà èçìåðè-

òåëüíîì èíñòðóìåíòå äî ñîñòîÿíèÿ íåóçíàâàåìîñòè. 
ÕÎÐÎØÎ ÑÎÕÐÀÍÈÒÅ ÝÒÓ ÈÍÑÒÐÓÊÖÈÞ.

Âíèìàíèå – èñïîëüçîâàíèå äðóãèõ íå óïîìÿíóòûõ 
çäåñü ýëåìåíòîâ óïðàâëåíèÿ è ðåãóëèðîâàíèÿ èëè 
äðóãèõ ìåòîäîâ ýêñïëóàòàöèè ìîæåò ïîäâåðãíóòü 
Âàñ îïàñíîìó äëÿ çäîðîâüÿ èçëó÷åíèþ. 
Èçìåðèòåëüíûé èíñòðóìåíò ïîñòàâëÿåòñÿ ñ 
ïðåäóïðåäèòåëüíîé òàáëè÷êîé íà àíãëèéñêîì ÿçûêå 
(íà ñòðàíèöå ñ èçîáðàæåíèåì èçìåðèòåëüíîãî 
èíñòðóìåíòà ïîêàçàíà ïîä 14).

Ïåðåä ïåðâûì çàïóñêîì â ýêñïëóàòàöèþ çàêëåéòå 
àíãëèéñêèé òåêñò ïðåäóïðåäèòåëüíîé òàáëè÷êè 
íàêëåéêîé íà Âàøåì ðîäíîì ÿçûêå, êîòîðàÿ âõîäèò 
â îáúåì ïîñòàâêè.
Íå íàïðàâëÿéòå ëàçåðíûé ëó÷ íà ëþäåé èëè æèâîò-
íûõ è íå ñìîòðèòå ñàìè â ëàçåðíûé ëó÷. Íàñòîÿùèé 
èçìåðèòåëüíûé èíñòðóìåíò ñîçäàåò ëàçåðíîå èçëó÷å-
íèå êëàññà 2 ñîãëàñíî IEC 60825-1. Ýòèì èçëó÷åíèåì 
Âû ìîæåòå íåïðåäíàìåðåííî îñëåïèòü ëþäåé.
Íå ïðèìåíÿéòå ëàçåðíûå î÷êè â êà÷åñòâå çàùèòíûõ 
î÷êîâ. Ëàçåðíûå î÷êè ñëóæàò äëÿ ëó÷øåãî 
ðàñïîçíàâàíèÿ ëàçåðíîãî ëó÷à, îäíàêî îíè íå 
çàùèùàþò îò ëàçåðíîãî èçëó÷åíèÿ.
Íå ïðèìåíÿéòå ëàçåðíûå î÷êè â êà÷åñòâå ñîëíå÷íûõ 
î÷êîâ èëè â óëè÷íîì äâèæåíèè. Ëàçåðíûå î÷êè íå 
äàþò ïîëíîé çàùèòû îò óëüòðàôèîëåòîâîãî èçëó÷åíèÿ è 
óõóäøàþò âîñïðèÿòèå êðàñîê.
Ðåìîíò Âàøåãî èçìåðèòåëüíîãî èíñòðóìåíòà 
ïîðó÷àéòå òîëüêî êâàëèôèöèðîâàííîìó ïåðñîíàëó, 
èñïîëüçóÿ òîëüêî îðèãèíàëüíûå çàïàñíûå ÷àñòè. 
Ýòèì îáåñïå÷èâàåòñÿ áåçîïàñíîñòü èçìåðèòåëüíîãî èí-
ñòðóìåíòà.
Íå ðàçðåøàéòå äåòÿì ïîëüçîâàòüñÿ ëàçåðíûì 
èçìåðèòåëüíûì èíñòðóìåíòîì áåç íàäçîðà. Îíè 
ìîãóò íåóìûøëåííî îñëåïèòü ëþäåé.
Íå ðàáîòàéòå ñ èçìåðèòåëüíûì èíñòðóìåíòîì âî 
âçðûâîîïàñíîé ñðåäå, ïîáëèçîñòè îò ãîðþ÷èõ 
æèäêîñòåé, ãàçîâ è ïûëè. Â èçìåðèòåëüíîì 
èíñòðóìåíòå ìîãóò îáðàçîâàòüñÿ èñêðû, îò êîòîðûõ 
ìîæåò âîñïëàìåíèòüñÿ ïûëü èëè ïàðû.
Íå âñêðûâàéòå àêêóìóëÿòîðíûé áëîê. Ñóùåñòâóåò 
îïàñíîñòü êîðîòêîãî çàìûêàíèÿ.

Çàùèùàéòå àêêóìóëÿòîðíûé áëîê îò âûñîêèõ 
òåìïåðàòóð, íàïð., îò äëèòåëüíîãî 
íàãðåâàíèÿ íà ñîëíöå, îò îãíÿ, âîäû è âëàãè. 
Ñóùåñòâóåò îïàñíîñòü âçðûâà.

Äåðæèòå íåèñïîëüçóåìûé àêêóìóëÿòîðíûé áëîê 
âäàëè îò ñêðåïîê, ìîíåò, êëþ÷åé, ãâîçäåé, âèíòîâ è 
äðóãèõ ìåòàëëè÷åñêèõ ïðåäìåòîâ, êîòîðûå ìîãóò 
âûçâàòü ïåðåìûêàíèå êîíòàêòîâ. Êîðîòêîå çàìûêà-
íèå ìåæäó êîíòàêòàìè àêêóìóëÿòîðíîé áàòàðåé ìîæåò 
ïðèâîäèòü ê îæîãàì èëè ïîæàðó.

Сертификаты соответствия
хранятся по адресу:
ООО «Роберт Бош»
ул. Акад. Королёва, 13, стр. 5
Россия, 129515, Москва

IEC 60825-1:2007-03 
<1mW, 635 nm
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Ïðè íåïðàâèëüíîé ýêñïëóàòàöèè âîçìîæíî 
âûñòóïàíèå àêêóìóëÿòîðíîé æèäêîñòè èç 
àêêóìóëÿòîðíîãî áëîêà. Èçáåãàéòå êîíòàêòà ñ íåé. 
Ïðè ñëó÷àéíîì ñîïðèêîñíîâåíèè ïðîìîéòå ìåñòî 
êîíòàêòà âîäîé. Ïðè ïîïàäàíèè àêêóìóëÿòîðíîé 
æèäêîñòè â ãëàçà îáðàòèòåñü ê âðà÷ó çà ìåäèöèíñêîé 
ïîìîùüþ. Âûëèâøàÿñÿ àêêóìóëÿòîðíàÿ æèäêîñòü 
ñïîñîáíà âûçâàòü êîæíûå ðàçäðàæåíèÿ è îæîãè.

Çàðÿæàéòå àêêóìóëÿòîðíûé áëîê òîëüêî ñ ïîìîùüþ 
óêàçàííîãî â ýòîé èíñòðóêöèè çàðÿäíîãî óñòðîéñòâà. 
Ïðè èñïîëüçîâàíèè çàðÿäíîãî óñòðîéñòâà, 
ïðåäíàçíà÷åííîãî äëÿ îïðåäåëåííîãî òèïà 
àêêóìóëÿòîðíûõ áàòàðåé, ñ äðóãèìè áàòàðåÿìè 
ñóùåñòâóåò îïàñíîñòü ïîæàðà.

Èñïîëüçóéòå òîëüêî îðèãèíàëüíûå àêêóìóëÿòîðíûå 
áàòàðåè Bosch ñ íàïðÿæåíèåì, óêàçàííûì íà 
çàâîäñêîé òàáëè÷êå Âàøåãî èçìåðèòåëüíîãî 
èíñòðóìåíòà. Èñïîëüçîâàíèå äðóãèõ àêêóìóëÿòîðíûõ 
áëîêîâ, íàïð., ïîääåëîê, âîññòàíîâëåííûõ 
àêêóìóëÿòîðíûõ áàòàðåé èëè àêêóìóëÿòîðíûõ áàòàðåé 
äðóãèõ ïðîèçâîäèòåëåé, ÷ðåâàòî îïàñíîñòüþ òðàâì è 
ìàòåðèàëüíîãî óùåðáà â ðåçóëüòàòå èõ âçðûâà.

Íå óñòàíàâëèâàéòå ëàçåðíóþ âèçèðíóþ 
ìàðêó 37 âáëèçè êàðäèîñòèìóëÿòîðîâ. 
Ìàãíèòû íà ëàçåðíîé âèçèðíîé ìàðêå 
ñîçäàþò ìàãíèòíîå ïîëå, êîòîðîå ìîæåò 
îêàçàòü âëèÿíèå íà ðàáîòó 
êàðäèîñòèìóëÿòîðà.

Äåðæèòå ëàçåðíóþ âèçèðíóþ ìàðêó 37 âäàëè îò 
ìàãíèòíûõ íîñèòåëåé äàííûõ è îò ïðèáîðîâ, 
÷óâñòâèòåëüíûõ ê ìàãíèòíîìó ïîëþ. Äåéñòâèå 
ìàãíèòîâ ëàçåðíîé âèçèðíîé ìàðêè ìîæåò ïðèâåñòè ê 
íåâîñïîëíèìîé ïîòåðå äàííûõ.

Çàðÿäíîå óñòðîéñòâî àêêóìóëÿòîðà
Ïðî÷òèòå âñå óêàçàíèÿ è èíñòðóêöèè ïî 
òåõíèêå áåçîïàñíîñòè. Óïóùåíèÿ â îòíîøåíèè 
óêàçàíèé è èíñòðóêöèé ïî òåõíèêå 
áåçîïàñíîñòè ìîãóò ñòàòü ïðè÷èíîé ïîðàæåíèÿ 
ýëåêòðè÷åñêèì òîêîì, ïîæàðà è òÿæåëûõ òðàâì.

Çàùèùàéòå çàðÿäíîå óñòðîéñòâî îò äîæäÿ è 
ñûðîñòè. Ïðîíèêíîâåíèå âîäû â çàðÿäíîå 
óñòðîéñòâî ïîâûøàåò ðèñê ïîðàæåíèÿ 
ýëåêòðîòîêîì.

Íå çàðÿæàéòå â çàðÿäíîì óñòðîéñòâå 
àêêóìóëÿòîðíûå áàòàðåè äðóãèõ ïðîèçâîäèòåëåé. 
Çàðÿäíîå óñòðîéñòâî ïðåäíàçíà÷åíî äëÿ çàðÿäêè 
àêêóìóëÿòîðíîãî áëîêà Bosch, èñïîëüçóåìîãî âî 
âðàùàþùåìñÿ ëàçåðå. Çàðÿäêà àêêóìóëÿòîðíûõ 
áàòàðåé äðóãèõ ïðîèçâîäèòåëåé ÷ðåâàòà îïàñíîñòüþ 
ïîæàðà è âçðûâà.

Ñîäåðæèòå çàðÿäíîå óñòðîéñòâî â ÷èñòîòå. 
Çàãðÿçíåíèÿ âûçûâàþò îïàñíîñòü ïîðàæåíèÿ 
ýëåêòðîòîêîì.

Ïåðåä êàæäûì èñïîëüçîâàíèåì ïðîâåðÿéòå 
çàðÿäíîå óñòðîéñòâî, êàáåëü è øòåïñåëüíóþ âèëêó. 
Íå ïîëüçóéòåñü çàðÿäíûì óñòðîéñòâîì ñ 
îáíàðóæåííûìè ïîâðåæäåíèÿìè. Íå âñêðûâàéòå 

ñàìîñòîÿòåëüíî çàðÿäíîå óñòðîéñòâî, à ïîðó÷àéòå 
ðåìîíò êâàëèôèöèðîâàííîìó ñïåöèàëèñòó è 
îáÿçàòåëüíî ñ èñïîëüçîâàíèåì îðèãèíàëüíûõ çàï-
÷àñòåé. Ïîâðåæäåííûå çàðÿäíûå óñòðîéñòâà, êàáåëü è 
øòåïñåëüíàÿ âèëêà ïîâûøàþò ðèñê ïîðàæåíèÿ ýëåêòðî-
òîêîì.

Íå ñòàâüòå çàðÿäíîå óñòðîéñòâî âî âêëþ÷åííîì 
ñîñòîÿíèè íà ëåãêî âîñïëàìåíÿþùèåñÿ ìàòåðèàëû 
(íàïðèìåð, áóìàãó, òåêñòèëü è ò.ï.) èëè ðÿäîì ñ 
ãîðþ÷èìè âåùåñòâàìè. Íàãðåâ çàðÿäíîãî óñòðîéñòâà 
ïðè çàðÿäêå ñîçäàåò îïàñíîñòü âîçíèêíîâåíèÿ ïîæàðà.

Ïðè íåïðàâèëüíîé ýêñïëóàòàöèè âîçìîæíî 
âûñòóïàíèå àêêóìóëÿòîðíîé æèäêîñòè èç 
àêêóìóëÿòîðíîãî áëîêà. Èçáåãàéòå êîíòàêòà ñ íåé. 
Ïðè ñëó÷àéíîì ñîïðèêîñíîâåíèè ïðîìîéòå ìåñòî 
êîíòàêòà âîäîé. Ïðè ïîïàäàíèè àêêóìóëÿòîðíîé 
æèäêîñòè â ãëàçà îáðàòèòåñü ê âðà÷ó çà ìåäèöèíñêîé 
ïîìîùüþ. Âûëèâøàÿñÿ àêêóìóëÿòîðíàÿ æèäêîñòü 
ñïîñîáíà âûçâàòü êîæíûå ðàçäðàæåíèÿ è îæîãè.

Ñìîòðèòå çà äåòüìè. Äåòè íå äîëæíû èãðàòüñÿ ñ 
çàðÿäíûì óñòðîéñòâîì.

Äåòÿì èëè ëèöàì, êîòîðûå âñëåäñòâèå ïîâðåæäåíèÿ 
ôèçè÷åñêèõ, ñåíñîðíûõ èëè óìñòâåííûõ 
ñïîñîáíîñòåé èëè îòñóòñòâèÿ îïûòà èëè çíàíèé íå â 
ñîñòîÿíèè áåçîïàñíî ðàáîòàòü ñ çàðÿäíûì 
óñòðîéñòâîì, çàïðåùàåòñÿ ïîëüçîâàòüñÿ çàðÿäíûì 
óñòðîéñòâîì áåç ïðèñìîòðà èëè èíñòðóêòàæà 
îòâåòñòâåííîãî ëèöà. Èíà÷å ìîæåò âîçíèêíóòü 
îïàñíîñòü íåïðàâèëüíîãî èñïîëüçîâàíèÿ èëè ïîëó÷åíèÿ 
òðàâì.

Ëàçåðíûé ïðèåìíèê
Ïðî÷èòàéòå è âûïîëíÿéòå âñå 
óêàçàíèÿ. ÑÎÕÐÀÍÈÒÅ ÝÒÈ ÓÊÀÇÀÍÈß.

Íå ðàñïîëàãàéòå èçìåðèòåëüíûé 
èíñòðóìåíò âáëèçè êàðäèî-
ñòèìóëÿòîðà. Ìàãíèòíàÿ ïëàñòèíà 22 
ñîçäàåò ìàãíèòíîå ïîëå, êîòîðîå ìîæåò 
îêàçûâàòü âëèÿíèå íà ðàáîòó 
êàðäèîñòèìóëÿòîðà.

Äåðæèòå äàííûé èçìåðèòåëüíûé èíñòðóìåíò âäàëè 
îò ìàãíèòíûõ íîñèòåëåé äàííûõ è ïðèáîðîâ, 
÷óâñòâèòåëüíûõ ê ìàãíèòíîìó ïîëþ. Âîçäåéñòâèå 
ìàãíèòíîé ïëàñòèíû 22 ìîæåò ïðèâåñòè ê íåîáðàòèìîé 
ïîòåðå äàííûõ.

Ðåìîíò Âàøåãî èçìåðèòåëüíîãî èíñòðóìåíòà 
ïîðó÷àéòå òîëüêî êâàëèôèöèðîâàííîìó ïåðñîíàëó, 
èñïîëüçóÿ òîëüêî îðèãèíàëüíûå çàïàñíûå ÷àñòè. 
Ýòèì îáåñïå÷èâàåòñÿ áåçîïàñíîñòü èçìåðèòåëüíîãî èí-
ñòðóìåíòà.

Íå ðàáîòàéòå ñ èçìåðèòåëüíûì èíñòðóìåíòîì âî 
âçðûâîîïàñíîé ñðåäå, ïîáëèçîñòè îò ãîðþ÷èõ 
æèäêîñòåé, ãàçîâ è ïûëè. Â èçìåðèòåëüíîì 
èíñòðóìåíòå ìîãóò îáðàçîâàòüñÿ èñêðû, îò êîòîðûõ 
ìîæåò âîñïëàìåíèòüñÿ ïûëü èëè ïàðû.
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Îïèñàíèå ïðîäóêòà è óñëóã

Ïðèìåíåíèå ïî íàçíà÷åíèþ

Ñòðîèòåëüíûé ëàçåð
Èçìåðèòåëüíûé èíñòðóìåíò ïðåäíàçíà÷åí äëÿ 
îïðåäåëåíèÿ è ïðîâåðêè òî÷íî ãîðèçîíòàëüíûõ ëèíèé. 
Èçìåðèòåëüíûé èíñòðóìåíò íå ïðåäíàçíà÷åí äëÿ 
âåðòèêàëüíîãî íèâåëèðîâàíèÿ.

Èçìåðèòåëüíûé èíñòðóìåíò ïðèãîäåí äëÿ èñïîëüçîâàíèÿ 
íà îòêðûòîì âîçäóõå.

Ëàçåðíûé ïðèåìíèê
Èçìåðèòåëüíûé èíñòðóìåíò ïðåäíàçíà÷åí äëÿ áûñòðîãî 
íàõîæäåíèÿ âðàùàþùèõñÿ ëàçåðíûõ ëó÷åé ñ äëèíîé âîëíû, 
óêàçàííîé â ðàçäåëå «Òåõíè÷åñêèå äàííûå».

Èçìåðèòåëüíûé èíñòðóìåíò ïðèãîäåí äëÿ ðàáîòû âíóòðè 
ïîìåùåíèé è íà îòêðûòîì âîçäóõå.

Èçîáðàæåííûå ñîñòàâíûå ÷àñòè
Íóìåðàöèÿ èçîáðàæåííûõ äåòàëåé âûïîëíåíà ïî ðèñóíêàì 
íà ñòðàíèöàõ ñ èçîáðàæåíèåì ñòðîèòåëüíîãî ëàçåðà, 
çàðÿäíîãî óñòðîéñòâà è ëàçåðíîãî ïðèåìíèêà.

Ñòðîèòåëüíûé ëàçåð/çàðÿäíîå óñòðîéñòâî
1 Èíäèêàòîð àâòîìàòè÷åñêîãî íèâåëèðîâàíèÿ
2 Âûêëþ÷àòåëü/êíîïêà ïðåäóïðåæäåíèÿ î ñîòðÿñåíèÿõ
3 Èíäèêàòîð ïðåäóïðåæäåíèÿ î ñîòðÿñåíèÿõ
4 Èçìåíÿåìûé ëàçåðíûé ëó÷
5 Îòâåðñòèå äëÿ âûõîäà ëàçåðíîãî ëó÷à
6 Èíäèêàòîð çàðÿäà áàòàðåè
7 Àêêóìóëÿòîðíûé áëîê
8 Îòñåê äëÿ áàòàðåé
9 Ôèêñàòîð áàòàðåéíîãî îòñåêà

10 Ôèêñàòîð àêêóìóëÿòîðíîãî áëîêà
11 Ãíåçäî äëÿ øòåêåðà çàðÿäíîãî óñòðîéñòâà
12 Ãíåçäî ïîä øòàòèâ 5/8"
13 Ñåðèéíûé íîìåð ñòðîèòåëüíîãî ëàçåðà
14 Ïðåäóïðåäèòåëüíàÿ òàáëè÷êà ëàçåðíîãî èçëó÷åíèÿ
15 Çàðÿäíîå óñòðîéñòâî
16 Øòåïñåëü çàðÿäíîãî óñòðîéñòâà
17 Çàðÿäíûé øòåêåð

Ëàçåðíûé ïðèåìíèê*
18 Ôèêñàòîð êðûøêè áàòàðåéíîãî îòñåêà
19 Âûêëþ÷àòåëü ëàçåðíîãî ïðèåìíèêà
20 Êíîïêà íàñòðîéêè òî÷íîñòè èçìåðåíèÿ
21 Êíîïêà çâóêîâîãî ñèãíàëà
22 Ìàãíèòíàÿ ïëàñòèíà
23 Öåíòðàëüíàÿ îòìåòêà
24 Ïðèåìíîå îêîøêî äëÿ ëàçåðíîãî ëó÷à
25 Äèñïëåé
26 Âàòåðïàñ ëàçåðíîãî ïðèåìíèêà
27 Ñåðèéíûé íîìåð ëàçåðíîãî ïðèåìíèêà
28 Êðûøêà áàòàðåéíîãî îòñåêà
29 Ãíåçäî ïîä äåðæàòåëü

32 Êðåïåæíûé âèíò äåðæàòåëÿ
33 Âåðõíÿÿ êðîìêà äåðæàòåëÿ
34 Êðåïåæíûé âèíò äåðæàòåëÿ
35 Äåðæàòåëü

Ýëåìåíòû èíäèêàöèè ëàçåðíîãî ïðèåìíèêà
a Èíäèêàòîð «ñðåäíåé» íàñòðîéêè
b Ïðåäóïðåæäåíèå î ðàçðÿäêå áàòàðååê
c Âåðõíèé èíäèêàòîð íàïðàâëåíèÿ
d Èíäèêàòîð çâóêîâîãî ñèãíàëà
e Èíäèêàòîð ñåðåäèíû
f Èíäèêàòîð «òî÷íîé» íàñòðîéêè
g Íèæíèé èíäèêàòîð íàïðàâëåíèÿ

Ïðèíàäëåæíîñòè/çàï÷àñòè
30 Øòàòèâ*
31 Äàëüíîìåðíàÿ ðåéêà ñòðîèòåëüíîãî ëàçåðà*
36 Î÷êè äëÿ ðàáîòû ñ ëàçåðíûì èíñòðóìåíòîì*
37 Âèçèðíàÿ ìàðêà*
38 Ôóòëÿð

* Èçîáðàæåííûå èëè îïèñàííûå ïðèíàäëåæíîñòè íå âõîäÿò â 
ñòàíäàðòíûé êîìïëåêò ïîñòàâêè.

Òåõíè÷åñêèå äàííûå

Ñòðîèòåëüíûé ëàçåð GRL 400 H
Professional

Òîâàðíûé ¹ 3 601 K61 800

Ðàáî÷èé äèàïàçîí (ðàäèóñ) 1)

– áåç ëàçåðíîãî ïðèåìíèêà îê.
– ñ ëàçåðíûì ïðèåìíèêîì îê.

10 ì
200 ì

Òî÷íîñòü íèâåëèðîâàíèÿ 1) 2) ±0,08 ìì/ì

Òèïè÷íûé äèàïàçîí àâòî-
ìàòè÷åñêîãî íèâåëèðîâàíèÿ ±8 % (±5 °)

Òèïè÷íîå âðåìÿ íèâåëèðî-
âàíèÿ 15 ñ

Ñêîðîñòü âðàùåíèÿ 600 ìèí-1

Ðàáî÷àÿ òåìïåðàòóðà –10 ... +50 °C
Òåìïåðàòóðà õðàíåíèÿ –20 ... +70 °C
Îòíîñèòåëüíàÿ âëàæíîñòü 
âîçäóõà íå áîëåå 90 %

Êëàññ ëàçåðà 2

Òèï ëàçåðà 635 íì, <1 ìÂò

Ø ëàçåðíîãî ëó÷à ó îòâåðñòèÿ 
âûõîäà îê. 1) 5 ìì

Ãíåçäî ïîä øòàòèâ 
(ãîðèçîíòàëüíîå) 5/8"-11
1) ïðè 20 ° C

2) âäîëü îñåé

Ïîæàëóéñòà, ïðèìèòå âî âíèìàíèå òîâàðíûé íîìåð íà çàâîäñêîé 
òàáëè÷êå Âàøåãî ñòðîèòåëüíîãî ëàçåðà, òîðãîâûå íàçâàíèÿ 
íåêîòîðûõ ñòðîèòåëüíûõ ëàçåðîâ ìîãóò ðàçëè÷àòüñÿ.

Ñåðèéíûé íîìåð 13 íà çàâîäñêîé òàáëè÷êå ñëóæèò îäíîçíà÷íîé 
èäåíòèôèêàöèè Âàøåãî ñòðîèòåëüíîãî ëàçåðà.
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Ñáîðêà

Ïèòàíèå ñòðîèòåëüíîãî ëàçåðà

Ýêñïëóàòàöèÿ ñ áàòàðåÿìè/àêêóìóëÿòîðíûìè 
áàòàðåÿìè
Â èçìåðèòåëüíîì èíñòðóìåíòå ðåêîìåíäóåòñÿ 
èñïîëüçîâàòü ùåëî÷íî-ìàðãàíöåâûå áàòàðåéêè èëè 
àêêóìóëÿòîðíûå áàòàðåè.

×òîáû îòêðûòü áàòàðåéíûé îòñåê 8, ïîâåðíèòå ôèêñàòîð 9 
â ïîëîæåíèå  è âûòàùèòå áàòàðåéíûé îòñåê.

Ïðè óñòàíîâêå áàòàðååê/àêêóìóëÿòîðíûõ áàòàðåé ñëåäèòå 
çà ïðàâèëüíîé íàïðàâëåííîñòüþ ïîëþñîâ â ñîîòâåòñòâèè ñ 
èçîáðàæåíèåì âíóòðè áàòàðåéíîãî îòñåêà.

Âñåãäà çàìåíÿéòå âñå áàòàðåéêè/àêêóìóëÿòîðíûå áàòàðåè 
îäíîâðåìåííî. Èñïîëüçóéòå òîëüêî áàòàðåéêè/ 
àêêóìóëÿòîðíûå áàòàðåè îäíîãî ïðîèçâîäèòåëÿ è ñ 
îäèíàêîâîé åìêîñòüþ.

Çàêðîéòå áàòàðåéíûé îòñåê 8 è ïîâåðíèòå ôèêñàòîð 9 â 
ïîëîæåíèå .

Ïðè íåïðàâèëüíîé óñòàíîâêå áàòàðååê èëè 
àêêóìóëÿòîðíûõ áàòàðåé èçìåðèòåëüíûé èíñòðóìåíò íå 

Àêêóìóëÿòîðíûå áàòàðåè 
(NiMH)
Áàòàðåè (ùåëî÷íûå)

2 x 1,2 Â HR20 (D)
(9 À-÷)

2 x 1,5 Â LR20 (D)

Ïðîäîëæèòåëüíîñòü ðàáîòû, îê.
– Àêêóìóëÿòîðíûå áàòàðåè 

(NiMH)
– Áàòàðåè (ùåëî÷íûå)

30 ÷
50 ÷

Âåñ ñîãëàñíî EPTA-Procedure 
01/2003 1,8 êã

Ðàçìåðû 
(äëèíà x øèðèíà x âûñîòà) 183 x 170 x 188 ìì

Ñòåïåíü çàùèòû IP 56 (çàùèòà îò ïûëè è
âîäÿíûõ áðûçã)

Çàðÿäíîå óñòðîéñòâî

Òîâàðíûé ¹ 2 610 A13 782

Íîìèíàëüíîå íàïðÿæåíèå Â~ 100–240

×àñòîòà Ãö 50/60

Çàðÿäíîå íàïðÿæåíèå 
àêêóìóëÿòîðà Â= 7,5

Çàðÿäíûé òîê A 1,0

Äîïóñòèìûé äèàïàçîí 
òåìïåðàòóðû ïðè çàðÿäêå °C 0–45

Âðåìÿ çàðÿäêè ÷ 14

×èñëî ýëåìåíòîâ àêêóìóëÿòîðà 2

Íîì. íàïðÿæåíèå (êàæäîãî èç 
àêêóìóëÿòîðíûõ ýëåìåíòîâ) Â= 1,2

Âåñ ñîãëàñíî EPTA-Procedure 
01/2003 êã 0,2

Êëàññ çàùèòû /II

Ñòðîèòåëüíûé ëàçåð GRL 400 H
Professional

1) ïðè 20 ° C

2) âäîëü îñåé

Ïîæàëóéñòà, ïðèìèòå âî âíèìàíèå òîâàðíûé íîìåð íà çàâîäñêîé 
òàáëè÷êå Âàøåãî ñòðîèòåëüíîãî ëàçåðà, òîðãîâûå íàçâàíèÿ 
íåêîòîðûõ ñòðîèòåëüíûõ ëàçåðîâ ìîãóò ðàçëè÷àòüñÿ.

Ñåðèéíûé íîìåð 13 íà çàâîäñêîé òàáëè÷êå ñëóæèò îäíîçíà÷íîé 
èäåíòèôèêàöèè Âàøåãî ñòðîèòåëüíîãî ëàçåðà.

Ëàçåðíûé ïðèåìíèê LR 1
Professional

Òîâàðíûé ¹ 3 601 K15 400

Ïðèíèìàåìàÿ äëèíà âîëíû 635–650 íì

Ðàáî÷èé äèàïàçîí 3) 200 ì

Óãîë ïðèåìà 120 °
Ïðèíèìàåìàÿ ñêîðîñòü 
âðàùåíèÿ >200 ìèí-1

Òî÷íîñòü èçìåðåíèÿ 4)

– «òî÷íàÿ» íàñòðîéêà
– «ñðåäíÿÿ» íàñòðîéêà

±1 ìì
±3 ìì

Ðàáî÷àÿ òåìïåðàòóðà – 10 °C ... +50 °C
Òåìïåðàòóðà õðàíåíèÿ – 20 °C ... +70 °C
Áàòàðåÿ 1 x 9 Â 6LR61

Ïðîäîëæèòåëüíîñòü ðàáîòû, îê. 50 ÷

Âåñ ñîãëàñíî EPTA-Procedure 
01/2003 0,36 êã

Ðàçìåðû 
(äëèíà x øèðèíà x âûñîòà) 148 x 73 x 30 ìì

Ñòåïåíü çàùèòû IP 65 (ïûëåíåïðîíèöàå-
ìîñòü è çàùèòà îò âîäÿ-

íûõ ñòðóé)
3) Ðàáî÷èé äèàïàçîí (ðàäèóñ) ìîæåò óìåíüøàòüñÿ âñëåäñòâèå 
íåáëàãîïðèÿòíûõ îêðóæàþùèõ óñëîâèé (íàïð., ïðÿìûõ ñîëíå÷íûõ 
ëó÷åé).

4) â çàâèñèìîñòè îò ðàññòîÿíèÿ ìåæäó ëàçåðíûì ïðèåìíèêîì è 
ñòðîèòåëüíûì ëàçåðîì

Ïîæàëóéñòà, ïðèìèòå âî âíèìàíèå òîâàðíûé íîìåð íà çàâîäñêîé 
òàáëè÷êå Âàøåãî ëàçåðíîãî ïðèåìíèêà, òîðãîâûå íàçâàíèÿ 
íåêîòîðûõ ëàçåðíûõ ïðèåìíèêîâ ìîãóò ðàçëè÷àòüñÿ.

Ñåðèéíûé íîìåð 27 íà çàâîäñêîé òàáëè÷êå ñëóæèò îäíîçíà÷íîé 
èäåíòèôèêàöèè Âàøåãî ëàçåðíîãî ïðèåìíèêà.
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âêëþ÷àåòñÿ. Âñòàâüòå áàòàðåéêè èëè àêêóìóëÿòîðíûå 
áàòàðåè ñ ïðàâèëüíîé íàïðàâëåííîñòüþ ïîëþñîâ.

Âûíèìàéòå áàòàðåéêè/àêêóìóëÿòîðíûå áàòàðåè èç 
èçìåðèòåëüíîãî èíñòðóìåíòà, åñëè Âû äëèòåëüíîå 
âðåìÿ íå áóäåòå åãî èñïîëüçîâàòü. Ïðè äëèòåëüíîì 
õðàíåíèè âîçìîæíà êîððîçèÿ èëè ñàìîðàçðÿäêà 
áàòàðååê/àêêóìóëÿòîðíûõ áàòàðåé.

Ýêñïëóàòàöèÿ ñ àêêóìóëÿòîðíûì áëîêîì
Ïåðåä ïåðâîé ýêñïëóàòàöèåé çàðÿäèòå àêêóìóëÿòîðíûé 
áëîê 7. Àêêóìóëÿòîðíûé áëîê ìîæíî çàðÿäèòü òîëüêî ñ 
ïîìîùüþ ïðåäóñìîòðåííîãî äëÿ ýòîãî çàðÿäíîãî 
óñòðîéñòâà 15.

Ïðèìèòå âî âíèìàíèå íàïðÿæåíèå â ñåòè! 
Íàïðÿæåíèå èñòî÷íèêà ïèòàíèÿ äîëæíî ñîîòâåòñòâîâàòü 
äàííûì íà çàâîäñêîé òàáëè÷êå çàðÿäíîãî óñòðîéñòâà.

Âñòàâüòå øòåïñåëü 16, ñîîòâåòñòâóþùèé Âàøåé ñåòè, â 
çàðÿäíîå óñòðîéñòâî 15, ÷òîáû îí âîøåë â çàöåïëåíèå.

Âñòàâüòå çàðÿäíûé øòåêåð 17 çàðÿäíîãî óñòðîéñòâà â 
ãíåçäî 11 àêêóìóëÿòîðíîãî áëîêà. Ïîäêëþ÷èòå çàðÿäíîå 
óñòðîéñòâî ê ñåòè. Àêêóìóëÿòîðíûé áëîê òðåáóåò äëÿ çàðÿä-
êè îê. 14 ÷àñ. Çàðÿäíîå óñòðîéñòâî è àêêóìóëÿòîðíûé áëîê 
çàùèùåíû îò ïåðåçàðÿäà.

Åñëè àêêóìóëÿòîð áëîê íîâûé èëè íå áûë â ïîëüçîâàíèè 
äîëãîå âðåìÿ, ïîëíàÿ ìîùíîñòü äîñòèãàåòñÿ òîëüêî ïðèáë. 
÷åðåç 5 öèêëîâ çàðÿäêè/ðàçðÿäêè.

Íå çàðÿæàéòå àêêóìóëÿòîðíûé áëîê 7 êàæäûé ðàç ïîñëå 
ïîëüçîâàíèÿ, èíà÷å ýòî ñêàæåòñÿ íà åãî åìêîñòè. 
Çàðÿæàéòå àêêóìóëÿòîðíûé áëîê òîëüêî òîãäà, åñëè íà÷àë 
ìèãàòü èëè ñâåòèòüñÿ èíäèêàòîð çàðÿäà áàòàðåè 6.

Çíà÷èòåëüíîå ñîêðàùåíèå ïðîäîëæèòåëüíîñòè ðàáîòû 
ïîñëå çàðÿäà ãîâîðèò î òîì, ÷òî àêêóìóëÿòîðíûé áëîê 
îòðàáîòàë ñâîé ðåñóðñ è äîëæåí áûòü çàìåíåí.

Ïðè ðàçðÿæåííîì àêêóìóëÿòîðíîì áëîêå Âû ìîæåòå 
ðàáîòàòü ñ èçìåðèòåëüíûì èíñòðóìåíòîì îò çàðÿäíîãî 
óñòðîéñòâà 15, åñëè ïîñëåäíåå ïîäêëþ÷åíî ê ýëåêòðè÷åñêîé 
ñåòè. Âûêëþ÷èòå èçìåðèòåëüíûé èíñòðóìåíò, çàðÿäèòå 
àêêóìóëÿòîðíûé áëîê â òå÷åíèå ïðèáë. 10 ìèí è îïÿòü 
âêëþ÷èòå èçìåðèòåëüíûé èíñòðóìåíò ñ ïîäêëþ÷åííûì 
çàðÿäíûì óñòðîéñòâîì.

×òîáû ïîìåíÿòü àêêóìóëÿòîðíûé áëîê 7, ïîâåðíèòå ôèêñà-
òîð 10 â ïîëîæåíèå  è âûòàùèòå àêêóìóëÿòîðíûé áëîê 7.

Âñòàâüòå íîâûé àêêóìóëÿòîðíûé áëîê è ïîâåðíèòå 
ôèêñàòîð 10 â ïîëîæåíèå .

Âûíèìàéòå àêêóìóëÿòîðíûé áëîê, åñëè Âû 
äëèòåëüíîå âðåìÿ íå áóäåòå ïîëüçîâàòüñÿ 
èçìåðèòåëüíûì èíñòðóìåíòîì. Ïðè äëèòåëüíîì 
õðàíåíèè âîçìîæíà êîððîçèÿ èëè ñàìîðàçðÿäêà 
àêêóìóëÿòîðíûõ áàòàðåé.

Èíäèêàòîð çàðÿäà áàòàðåè
Åñëè èíäèêàòîð çàðÿäà áàòàðåè 6 íà÷àë ìèãàòü êðàñíûì 
öâåòîì, èçìåðèòåëüíûé èíñòðóìåíò ìîæåò ðàáîòàòü åùå 
2 ÷àñà.

Åñëè èíäèêàòîð çàðÿäà áàòàðåè 6 íà÷àë ñâåòèòüñÿ êðàñíûì 
öâåòîì, èçìåðåíèÿ áîëüøå íå âîçìîæíû. Èçìåðèòåëüíûé 
èíñòðóìåíò àâòîìàòè÷åñêè îòêëþ÷àåòñÿ ïî èñòå÷åíèè 
1 ìèí.

Ïèòàíèå ëàçåðíîãî ïðèåìíèêà
Â ëàçåðíîì ïðèåìíèêå ðåêîìåíäóåòñÿ èñïîëüçîâàòü 
ùåëî÷íî-ìàðãàíöåâûå áàòàðåéêè.

Îòâåäèòå ôèêñòîð 18 áàòàðåéíîãî îòñåêà íàðóæó è 
îòêðîéòå êðûøêó áàòàðåéíîãî îòñåêà 28.

Ïðè âñòàâêå áàòàðåè ñëåäèòå çà ïðàâèëüíîé 
íàïðàâëåííîñòüþ ïîëþñîâ â ñîîòâåòñòâèè ñ èçîáðàæåíèåì 
âíóòðè áàòàðåéíîãî îòñåêà.

Ïîñëå òîãî, êàê ïðåäóïðåæäåíèå î ðàçðÿäå áàòàðååê b 
âïåðâûå ïîÿâèëîñü íà äèñïëåå 25, ëàçåðíûé ïðèåìíèê 
ìîæåò ðàáîòàòü åùå îê. 3 ÷àñîâ.

Åñëè Âû äëèòåëüíîå âðåìÿ íå áóäåòå ïîëüçîâàòüñÿ 
ëàçåðíûì ïðèåìíèêîì, âûíèìàéòå áàòàðåþ èç íåãî. 
Ïðè äëèòåëüíîì õðàíåíèè âîçìîæíà êîððîçèÿ èëè ñàìî-
ðàçðÿäêà áàòàðåè.

Ðàáîòà ñ èíñòðóìåíòîì

Íà÷àëî ðàáîòû ñî ñòðîèòåëüíûì ëàçåðîì
Çàùèùàéòå èçìåðèòåëüíûé èíñòðóìåíò îò âëàãè è 
ïðÿìûõ ñîëíå÷íûõ ëó÷åé.
Íå ïîäâåðãàéòå èçìåðèòåëüíûé èíñòðóìåíò 
âîçäåéñòâèþ ýêñòðåìàëüíûõ òåìïåðàòóð è 
òåìïåðàòóðíûõ ïåðåïàäîâ. Â ÷àñòíîñòè, íå 
îñòàâëÿéòå åãî íà äëèòåëüíîå âðåìÿ â ìàøèíå. Ïðè 
áîëüøèõ ïåðåïàäàõ òåìïåðàòóðû ñíà÷àëà äàéòå èçìåðè-
òåëüíîìó èíñòðóìåíòó ñòàáèëèçèðîâàòü ñâîþ 
òåìïåðàòóðó, ïðåæäå ÷åì íà÷èíàòü ðàáîòàòü ñ íèì. 
Ýêñòðåìàëüíûå òåìïåðàòóðû è òåìïåðàòóðíûå 
ïåðåïàäû ìîãóò îòðèöàòåëüíî âëèÿòü íà òî÷íîñòü 
èçìåðèòåëüíîãî èíñòðóìåíòà.

Èçáåãàéòå ñèëüíûõ òîë÷êîâ è ïàäåíèé 
èçìåðèòåëüíîãî ïðèáîðà. Ïîñëå ñèëüíûõ âíåøíèõ 
âîçäåéñòâèé íà èçìåðèòåëüíûé èíñòðóìåíò 
ðåêîìåíäóåòñÿ ïðîâåðèòü åãî òî÷íîñòü, ïðåæäå ÷åì 
ïðîäîëæàòü ðàáîòàòü ñ èíñòðóìåíòîì (ñì. «Òî÷íîñòü 
íèâåëèðîâàíèÿ ñòðîèòåëüíîãî ëàçåðà», ñòð. 159).

Óñòàíîâêà èçìåðèòåëüíîãî èíñòðóìåíòà
Óñòàíîâèòå èçìåðèòåëüíûé èíñòðóìåíò 
íà ñòàáèëüíóþ ïîâåðõíîñòü èëè 
ìîíòèðóéòå åãî íà øòàòèâå 30.

Èç-çà âûñîêîé òî÷íîñòè íèâåëèðîâàíèÿ 
èçìåðèòåëüíûé èíñòðóìåíò ðåàãèðóåò 
î÷åíü ÷óâñòâèòåëüíî íà êîëåáàíèÿ è 
èçìåíåíèÿ ïîëîæåíèÿ. Ñëåäèòå ïîýòîìó 

çà ñòàáèëüíûì ïîëîæåíèåì èçìåðèòåëüíîãî èíñòðóìåíòà, 
÷òîáû èñêëþ÷èòü ïåðåðûâû â ðàáîòå èç-çà 
äîïîëíèòåëüíîãî íèâåëèðîâàíèÿ.

Âêëþ÷åíèå/âûêëþ÷åíèå
Íå íàïðàâëÿéòå ëàçåðíûé ëó÷ íà ëþäåé è æèâîòíûõ 
(â îñîáåííîñòè íà óðîâíå ãëàç) è íå ñìîòðèòå íà 
ëàçåðíûé ëó÷ (âêëþ÷àÿ è ñ áîëüøîãî ðàññòîÿíèÿ.) 
Ñðàçó æå ïîñëå âêëþ÷åíèÿ èçìåðèòåëüíûé èíñòðóìåíò 
èçëó÷àåò ïåðåìåííûé ëàçåðíûé ëó÷ 4.
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Äëÿ âêëþ÷åíèÿ èçìåðèòåëüíîãî èíñòðóìåíòà êîðîòêî 
íàæìèòå âûêëþ÷àòåëü 2. Êîðîòêî çàãîðàþòñÿ èíäèêàòîðû 
3, 1 è 6. Èçìåðèòåëüíûé èíñòðóìåíò íåìåäëåííî íà÷èíàåò 
àâòîìàòè÷åñêîå ñàìîíèâåëèðîâàíèå. Âî âðåìÿ 
íèâåëèðîâàíèÿ èíäèêàòîð íèâåëèðîâàíèÿ 1 ìèãàåò 
çåëåíûì öâåòîì, ëàçåð íå âðàùàåòñÿ è ìèãàåò.

Èçìåðèòåëüíûé èíñòðóìåíò íèâåëèðîâàí, ïîñëå òîãî êàê 
èíäèêàòîð íèâåëèðîâàíèÿ 1 íà÷èíàåò ñâåòèòüñÿ çåëåíûì 
öâåòîì è ëàçåð ñâåòèòñÿ. Ïîñëå îêîí÷àíèÿ íèâåëèðîâàíèÿ 
èçìåðèòåëüíûé èíñòðóìåíò àâòîìàòè÷åñêè âêëþ÷àåòñÿ â 
ðîòàöèîííûé ðåæèì.

Èçìåðèòåëüíûé èíñòðóìåíò ðàáîòàåò òîëüêî â ðîòàöèîí-
íîì ðåæèìå ñ ïîñòîÿííîé ñêîðîñòüþ âðàùåíèÿ, êîòîðàÿ 
ïîäõîäèò è äëÿ èñïîëüçîâàíèÿ ëàçåðíîãî ïðèåìíèêà.

Ïðè çàâîäñêîé íàñòðîéêå àâòîìàòè÷åñêè âêëþ÷àåòñÿ 
ôóíêöèÿ ïðåäóïðåæäåíèÿ î ñîòðÿñåíèÿõ, èíäèêàòîð 
ïðåäóïðåæäåíèÿ î ñîòðÿñåíèÿõ 3 ãîðèò çåëåíûì ñâåòîì.

Äëÿ âûêëþ÷åíèÿ èçìåðèòåëüíîãî èíñòðóìåíòà êîðîòêî 
íàæìèòå âûêëþ÷àòåëü 2. Ïðè ñðàáàòûâàíèè ôóíêöèè 
ïðåäóïðåæäåíèÿ î ñîòðÿñåíèÿõ (èíäèêàòîð 
ïðåäóïðåæäåíèÿ î ñîòðÿñåíèÿõ 3 ìèãàåò êðàñíûì öâåòîì) 
êîðîòêî íàæìèòå îäèí ðàç íà âûêëþ÷àòåëü, ÷òîáû âêëþ÷èòü 
ôóíêöèþ ïðåäóïðåæäåíèÿ î ñîòðÿñåíèÿõ, è çàòåì åùå ðàç 
êîðîòêî íàæìèòå íà âûêëþ÷àòåëü, ÷òîáû âûêëþ÷èòü 
èçìåðèòåëüíûé èíñòðóìåíò.

Íå îñòàâëÿéòå áåç ïðèñìîòðà âêëþ÷åííûé èçìåðè-
òåëüíûé èíñòðóìåíò è âûêëþ÷àéòå åãî ïîñëå èñïîëü-
çîâàíèÿ. Äðóãèå ëèöà ìîãóò áûòü îñëåïëåíû ëàçåðíûì 
ëó÷îì.

Â öåëÿõ ýêîíîìèè áàòàðåé èçìåðèòåëüíûé èíñòðóìåíò 
àâòîìàòè÷åñêè îòêëþ÷àåòñÿ, åñëè îí áîëåå 2 ÷àñ. íàõî-
äèòñÿ çà ïðåäåëàìè àâòîìàòè÷åñêîãî ñàìîíèâåëèðîâàíèÿ 
èëè ïðåäóïðåæäåíèå î ñîòðÿñåíèÿõ àêòèâèðîâàíî áîëåå 
2 ÷àñ. (ñì. «Àâòîìàòè÷åñêîå ñàìîíèâåëèðîâàíèå 
ñòðîèòåëüíîãî ëàçåðà», ñòð. 159). Çàíîâî ðàñïîëîæèòå 
èçìåðèòåëüíûé èíñòðóìåíò è ñíîâà âêëþ÷èòå åãî.

Íà÷àëî ðàáîòû ñ ëàçåðíûì ïðèåìíèêîì
Çàùèùàéòå ëàçåðíûé ïðèåìíèê îò âëàãè è ïðÿìûõ 
ñîëíå÷íûõ ëó÷åé. 
Íå ïîäâåðãàéòå ëàçåðíûé ïðèåìíèê âîçäåéñòâèþ 
ýêñòðåìàëüíûõ òåìïåðàòóð è òåìïåðàòóðíûì 
ïåðåïàäàì. Â ÷àñòíîñòè, íå îñòàâëÿéòå åãî íà 
äëèòåëüíîå âðåìÿ â ìàøèíå. Ïðè áîëüøèõ ïåðåïàäàõ 
òåìïåðàòóðû ñíà÷àëà äàéòå ëàçåðíîìó ïðèåìíèêó 
ñòàáèëèçèðîâàòü òåìïåðàòóðó, ïðåæäå ÷åì íà÷èíàòü 
ðàáîòàòü ñ íèì. Ýêñòðåìàëüíûå òåìïåðàòóðû è 
òåìïåðàòóðíûå ïåðåïàäû ìîãóò îòðèöàòåëüíî âëèÿòü íà 
òî÷íîñòü ëàçåðíîãî ïðèåìíèêà.

Ðàññòîÿíèå ìåæäó ëàçåðíûì ïðèåìíèêîì è ñòðîèòåëüíûì 
ëàçåðîì äîëæíî ñîñòàâëÿòü ìèí. 50 ñì. Ðàñïîëàãàéòå 
ëàçåðíûé ïðèåìíèê òàêèì îáðàçîì, ÷òîáû ëàçåðíûé ëó÷ 
ïîïàäàë â ïðèåìíîå îêîøêî 24.

Âêëþ÷åíèå/âûêëþ÷åíèå
Ïðè âêëþ÷åíèè ëàçåðíîãî ïðèåìíèêà ðàçäàåòñÿ 
ãðîìêèé çâóêîâîé ñèãíàë. «À-âçâåøåííûé óðîâåíü 

çâóêîâîãî äàâëåíèÿ îò çâóêîâîãî ñèãíàëà ñîñòàâëÿåò íà 
ðàññòîÿíèè 0,2 ì 95 äÁ(A).»

Íå äåðæèòå ëàçåðíûé ïðèåìíèê áëèçêî ê óõó! 
Ãðîìêèé çâóê ìîæåò ïîâðåäèòü ñëóõ.

Äëÿ âêëþ÷åíèÿ ëàçåðíîãî ïðèåìíèêà íàæìèòå íà 
âûêëþ÷àòåëü 19. Ðàçäàåòñÿ äâà çâóêîâûõ ñèãíàëà, è íà 
äèñïëåå êîðîòêî îòîáðàæàþòñÿ âñå èíäèêàòîðû.

Äëÿ âûêëþ÷åíèÿ ëàçåðíîãî ïðèåìíèêà îïÿòü íàæìèòå íà 
âûêëþ÷àòåëü 19.

Åñëè â òå÷åíèå îê. 10 ìèí. íà ëàçåðíîì ïðèåìíèêå íå 
áóäåò íàæèìàòüñÿ íèêàêèõ êíîïîê è â òå÷åíèå 24 10 ìèí. â 
ïðèåìíîå îêîøêî íå áóäåò ïîïàäàòü ëàçåðíûõ ëó÷åé, 
ëàçåðíûé ïðèåìíèê ñ öåëüþ ýêîíîìèè áàòàðåè 
àâòîìàòè÷åñêè âûêëþ÷àåòñÿ. Î âûêëþ÷åíèè 
ñâèäåòåëüñòâóåò çâóêîâîé ñèãíàë.

Íàñòðîéêà èíäèêàòîðà ñåðåäèíû
Ñ ïîìîùüþ êíîïêè 20 ìîæíî çàäàòü, ñ êàêîé òî÷íîñòüþ 
ïîëîæåíèå ëàçåðíîãî ëó÷à áóäåò îòîáðàæàòüñÿ â ïðèåìíîì 
îêîøêå êàê «ïî öåíòðó»:
– «òî÷íàÿ» íàñòðîéêà (èíäèêàòîð f íà äèñïëåå),
– «ñðåäíÿÿ» íàñòðîéêà (èíäèêàòîð a íà äèñïëåå).

Ïðè èçìåíåíèè íàñòðîéêè òî÷íîñòè ðàçäàåòñÿ çâóêîâîé 
ñèãíàë.

Ïðè âêëþ÷åíèè ëàçåðíîãî ïðèåìíèêà âñåãäà íàñòðîåíà 
«ñðåäíÿÿ» òî÷íîñòü.

Èíäèêàòîðû íàïðàâëåíèÿ
Íèæíèé èíäèêàòîð g, èíäèêàòîð ñåðåäèíû e è âåðõíèé 
èíäèêàòîð c (ñ ëèöåâîé è òûëüíîé ñòîðîíû ëàçåðíîãî 
ïðèåìíèêà) ïîêàçûâàþò ïîëîæåíèå âðàùàþùåãîñÿ 
ëàçåðíîãî ëó÷à â ïðèåìíîì îêîøêå 24. Äîïîëíèòåëüíî 
ìîæíî âêëþ÷èòü çâóêîâîé ñèãíàë äëÿ ñèãíàëèçàöèè 
ïîëîæåíèÿ (ñì. «Çâóêîâîé ñèãíàë äëÿ èíäèêàöèè ëàçåðíîãî 
ëó÷à», ñòð. 159).

Ëàçåðíûé ïðèåìíèê î÷åíü íèçêî: Åñëè ëàçåðíûé ëó÷ 
ïîïàäàåò â íèæíþþ ÷àñòü ïðèåìíîãî îêîøêà 24, íà äèñïëåå 
ïîÿâëÿåòñÿ íèæíèé èíäèêàòîð íàïðàâëåíèÿ g.
Ïðè âêëþ÷åííîì çâóêîâîì ñèãíàëå ñèãíàë ïîäàåòñÿ ñ 
ìåäëåííûì èíòåðâàëîì. 
Ñäâèíüòå ëàçåðíûé ïðèåìíèê â íàïðàâëåíèè ñòðåëêè 
ââåðõ. Ïðè ïðèáëèæåíèè ê çàçóáðèíå äëÿ îòìå÷àíèÿ 
ñåðåäèíû 23 îò èíäèêàòîðà íàïðàâëåíèÿ g îñòàåòñÿ òîëüêî 
êîí÷èê.

Ëàçåðíûé ïðèåìíèê î÷åíü âûñîêî: Åñëè ëàçåðíûé ëó÷ 
ïîïàäàåò â âåðõíþþ ÷àñòü ïðèåìíîãî îêîøêà 24, íà 
äèñïëåå îòîáðàæàåòñÿ âåðõíèé èíäèêàòîð íàïðàâëåíèÿ c. 
Ïðè âêëþ÷åííîì çâóêîâîì ñèãíàëå ñèãíàë ïîäàåòñÿ ñ 
áûñòðûì èíòåðâàëîì. 
Ñäâèíüòå ëàçåðíûé ïðèåìíèê â íàïðàâëåíèè ñòðåëêè âíèç. 
Ïðè ïðèáëèæåíèè ê çàçóáðèíå äëÿ îòìå÷àíèÿ ñåðåäèíû 23 
îò èíäèêàòîðà íàïðàâëåíèÿ c îñòàåòñÿ òîëüêî êîí÷èê.

Ëàçåðíûé ïðèåìíèê ïî öåíòðó: Åñëè ëàçåðíûé ëó÷ 
ïîïàäàåò â ïðèåìíîå îêîøêî 24 íà óðîâíå çàçóáðèíû äëÿ 
îòìå÷àíèÿ ñåðåäèíû 23, îòîáðàæàåòñÿ èíäèêàòîð 
ñåðåäèíû e. Ïðè âêëþ÷åííîì çâóêîâîì ñèãíàëå ïîäàåòñÿ 
íåïðåðûâíûé ñèãíàë.
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Çâóêîâîé ñèãíàë äëÿ èíäèêàöèè ëàçåðíîãî ëó÷à
Ïîïàäàíèå ëàçåðíîãî ëó÷à â ïðèåìíîå îêîøêî 24 ìîæåò 
ñîïðîâîæäàòüñÿ çâóêîâûì ñèãíàëîì.

Ïðè âêëþ÷åíèè ëàçåðíîãî ïðèåìíèêà çâóêîâîé ñèãíàë 
âñåãäà âûêëþ÷åí.

Çâóêîâîé ñèãíàë ìîæíî âêëþ÷àòü ñ ðàçëè÷íîé ãðîìêîñòüþ.

Äëÿ âêëþ÷åíèÿ èëè èçìåíåíèÿ çâóêîâîãî ñèãíàëà 
íàæèìàéòå íà êíîïêó çâóêîâîãî ñèãíàëà 21 äî òåõ ïîð, ïîêà 
íà äèñïëåå íå ïîÿâèòñÿ ñèìâîë ñîîòâåòñòâóþùåé 
ãðîìêîñòè. Ïðè ñðåäíåé ãðîìêîñòè èíäèêàòîð çâóêîâîãî 
ñèãíàëà d íà äèñïëåå ìèãàåò, ïðè áîëüøîé ãðîìêîñòè 
èíäèêàòîð ñòîèò íåïðåðûâíî, ïðè âûêëþ÷åííîì çâóêîâîì 
ñèãíàëå èíäèêàòîð ïðîïàäàåò.

Àâòîìàòè÷åñêîå ñàìîíèâåëèðîâàíèå 
ñòðîèòåëüíîãî ëàçåðà
Ïîñëå âêëþ÷åíèÿ èçìåðèòåëüíûé èíñòðóìåíò ïðîâåðÿåò 
ñâîå ãîðèçîíòàëüíîå ïîëîæåíèå è àâòîìàòè÷åñêè 
êîìïåíñèðóåò âñå íåðîâíîñòè â ïðåäåëàõ äèàïàçîíà 
ñàìîíèâåëèðîâàíèÿ, ñîñòàâëÿþùåãî ïðèáë. 8 % (5 °).

Åñëè èçìåðèòåëüíûé èíñòðóìåíò ïîñëå âêëþ÷åíèÿ èëè 
èçìåíåíèÿ ïîëîæåíèÿ ñòîèò êîñî áîëåå ÷åì íà 8 %, 
àâòîìàòè÷åñêîå ñàìîíèâåëèðîâàíèå íåâîçìîæíî. Â òàêîì 
ñëó÷àå ðîòîð îñòàíàâëèâàåòñÿ, ëàçåð ìèãàåò è èíäèêàòîð 
íèâåëèðîâàíèÿ 1 ñâåòèòñÿ êðàñíûì öâåòîì. Ðàñïîëîæèòå 
èçìåðèòåëüíûé èíñòðóìåíò çàíîâî è ïîäîæäèòå, ïîêà íå 
ïðîéäåò àâòîìàòè÷åñêîå ñàìîíèâåëèðîâàíèå. Áåç 
óñòàíîâêè â íîâîå ïîëîæåíèå ëàçåð àâòîìàòè÷åñêè îòêëþ-
÷àåòñÿ ÷åðåç 2 ìèí., ÷åðåç 2 ÷àñ. ýòî ïðîèñõîäèò òàêæå è ñ 
èçìåðèòåëüíûì èíñòðóìåíòîì.

Íèâåëèðîâàííûé èçìåðèòåëüíûé èíñòðóìåíò ïîñòîÿííî 
ïðîâåðÿåò ñâîå ãîðèçîíòàëüíîå ïîëîæåíèå. Ïðè 
èçìåíåíèè ïîëîæåíèÿ àâòîìàòè÷åñêè ïðîèçâîäèòñÿ 
ñàìîíèâåëèðîâàíèå. Âî èçáåæàíèå îøèáîê èçìåðåíèÿ âî 
âðåìÿ íèâåëèðîâàíèÿ ðîòîð îñòàíàâëèâàåòñÿ, ëàçåð ìè-
ãàåò è èíäèêàòîð íèâåëèðîâàíèÿ 1 ìèãàåò çåëåíûì öâåòîì.

Ôóíêöèÿ ïðåäóïðåæäåíèÿ î ñîòðÿñåíèÿõ

Èçìåðèòåëüíûé èíñòðóìåíò îñíàùåí ôóíêöèåé 
ïðåäóïðåæäåíèÿ î ñîòðÿñåíèÿõ, êîòîðàÿ ïðè èçìåíåíèè 
ïîëîæåíèÿ, ñîòðÿñåíèÿõ èçìåðèòåëüíîãî èíñòðóìåíòà è 
âèáðàöèè ãðóíòà ïðåäîòâðàùàåò ñàìîíèâåëèðîâàíèå íà 
èçìåíèâøåéñÿ âûñîòå è, òàêèì îáðàçîì, îøèáêè âûñîòû.

Ïðè çàâîäñêîé íàñòðîéêå ïîñëå âêëþ÷åíèÿ 
èçìåðèòåëüíîãî èíñòðóìåíòà âêëþ÷àåòñÿ ôóíêöèÿ 
ïðåäóïðåæäåíèÿ î ñîòðÿñåíèÿõ (èíäèêàòîð 
ïðåäóïðåæäåíèÿ î ñîòðÿñåíèÿõ 3 ñâåòèòñÿ íåïðåðûâíî). 
Ïðåäóïðåæäåíèå î ñîòðÿñåíèÿõ àêòèâèðóåòñÿ ïðèáë. ÷åðåç 
30 ñ ïîñëå âêëþ÷åíèÿ èçìåðèòåëüíîãî èíñòðóìåíòà èëè 
âêëþ÷åíèÿ ôóíêöèè ïðåäóïðåæäåíèÿ î ñîòðÿñåíèÿõ.

Åñëè ïðè èçìåíåíèè ïîëîæåíèÿ èçìåðèòåëüíîãî 
èíñòðóìåíòà îí âûõîäèò çà ïðåäåëû òî÷íîñòè 
íèâåëèðîâàíèÿ, ðàâíî êàê è ïðè ðåãèñòðàöèè ñèëüíîãî 
ñîòðÿñåíèÿ ãåíåðèðóåòñÿ ïðåäóïðåæäåíèå î ñîòðÿñåíèè: 
Âðàùåíèå ïðåêðàùàåòñÿ, ëàçåð ìèãàåò, èíäèêàòîð 
íèâåëèðîâàíèÿ 1 ãàñíåò, èíäèêàòîð ñîòðÿñåíèé 3 ìèãàåò 
êðàñíûì öâåòîì.

Ïðè ñðàáàòûâàíèè ôóíêöèè ïðåäóïðåæäåíèÿ î 
ñîòðÿñåíèÿõ êîðîòêî íàæìèòå íà âûêëþ÷àòåëü 2. Ôóíêöèÿ 
ïðåäóïðåæäåíèÿ î ñîòðÿñåíèÿõ îïÿòü âêëþ÷àåòñÿ è 
èçìåðèòåëüíûé èíñòðóìåíò íà÷èíàåò íèâåëèðîâàíèå. 
Ïîñëå îêîí÷àíèÿ íèâåëèðîâàíèÿ (èíäèêàòîð 
àâòîìàòè÷åñêîãî íèâåëèðîâàíèÿ 1 ñâåòèòñÿ çåëåíûì 
öâåòîì) èçìåðèòåëüíûé èíñòðóìåíò àâòîìàòè÷åñêè 
âêëþ÷àåòñÿ â ðîòàöèîííûé ðåæèì. Ïðîâåðüòå âûñîòó 
ëàçåðíîãî ëó÷à ïî ðåïåðíîé òî÷êå è ïðè íåîáõîäèìîñòè 
ïîäïðàâüòå âûñîòó.

Åñëè ïîñëå ñðàáîòàâøåãî ïðåäóïðåæäåíèÿ î ñîòðÿñåíèÿõ 
ôóíêöèÿ íå áóäåò âêëþ÷åíà çàíîâî íàæàòèåì íà 
âûêëþ÷àòåëü 2, ëàçåð àâòîìàòè÷åñêè âûêëþ÷àåòñÿ ÷åðåç 2 
ìèíóòû, ÷åðåç 2 ÷àñà ýòî ïðîèñõîäèò òàêæå è ñ 
èçìåðèòåëüíûì èíñòðóìåíòîì.

×òîáû âûêëþ÷èòü ôóíêöèþ ïðåäóïðåæäåíèÿ î ñîòðÿñå-
íèÿõ, íàæèìàéòå âûêëþ÷àòåëü 2 3 ñ. Ïîñëå ñðàáîòàâøåãî 
ïðåäóïðåæäåíèÿ î ñîòðÿñåíèÿõ (èíäèêàòîð ïðåäóïðåæäå-
íèÿ î ñîòðÿñåíèÿõ 3 ìèãàåò êðàñíûì öâåòîì) ñíà÷àëà 
êîðîòêî íàæìèòå îäèí ðàç íà âûêëþ÷àòåëü è çàòåì åùå ðàç 
íà 3 ñ. Ïðè âûêëþ÷åííîé ôóíêöèè ïðåäóïðåæäåíèÿ î 
ñîòðÿñåíèÿõ èíäèêàòîð ïðåäóïðåæäåíèÿ î ñîòðÿñåíèÿõ 3 
ãàñíåò.

×òîáû âêëþ÷èòü ôóíêöèþ ïðåäóïðåæäåíèÿ î ñîòðÿñåíèÿõ, 
íàæèìàéòå âûêëþ÷àòåëü 2 3 ñ. Èíäèêàòîð ïðåäóïðåæäåíèÿ 
î ñîòðÿñåíèÿõ 3 ñâåòèòñÿ çåëåíûì öâåòîì, è ÷åðåç 30 ñ 
àêòèâèðóåòñÿ ïðåäóïðåæäåíèå î ñîòðÿñåíèÿõ.

Ïðè âûêëþ÷åíèè èçìåðèòåëüíîãî èíñòðóìåíòà íàñòðîéêà 
ôóíêöèè ïðåäóïðåæäåíèÿ î ñîòðÿñåíèÿõ ñîõðàíÿåòñÿ â 
ïàìÿòè.

Òî÷íîñòü íèâåëèðîâàíèÿ ñòðîèòåëüíîãî ëàçåðà

Ôàêòîðû, âëèÿþùèå íà òî÷íîñòü
Íàèáîëüøåå âëèÿíèå íà òî÷íîñòü îêàçûâàåò îêðóæàþùàÿ 
òåìïåðàòóðà. Â îñîáåííîñòè èçìåíåíèÿ òåìïåðàòóðû ïî 
ìåðå óäàëåíèÿ îò ãðóíòà ìîãóò âûçûâàòü îòêëîíåíèÿ 
ëàçåðíîãî ëó÷à.

Îòêëîíåíèÿ ñòàíîâÿòñÿ çàìåòíû íà÷èíàÿ ñ äëèíû 
èçìåðèòåëüíîãî ó÷àñòêà â 20 ì è ìîãóò ïðè äëèíå 100 ì 
âîçðàñòè â 2–4 ðàçà ïî ñðàâíåíèþ ñ îòêëîíåíèÿìè íà 
ó÷àñòêå 20 ì.

Ïîñêîëüêó ïåðåïàä òåìïåðàòóðû íàèáîëåå îùóòèì âáëèçè 
ãðóíòà, òî íà ó÷àñòêàõ äëèíîé ñâûøå 20 ì èçìåðèòåëüíûé 
èíñòðóìåíò ñëåäóåò óñòàíàâëèâàòü íà øòàòèâ. Êðîìå òîãî, 
óñòàíàâëèâàéòå èçìåðèòåëüíûé èíñòðóìåíò, ïî 
âîçìîæíîñòè, â ñåðåäèíå ðàáî÷åé ïëîùàäè.

Êîíòðîëü òî÷íîñòè èçìåðèòåëüíîãî èíñòðóìåíòà
Íàðÿäó ñ âíåøíèìè ôàêòîðàìè îòêëîíåíèÿ ìîãóò 
âûçûâàòüñÿ òàêæå è ïðè÷èíàìè, êðîþùèìèñÿ â ñàìîì 
èçìåðèòåëüíîì èíñòðóìåíòå (íàïðèìåð, ïàäåíèÿìè èëè 
ñèëüíûìè òîë÷êàìè). Ïîýòîìó êàæäûé ðàç äî íà÷àëà 
ðàáîòû ïðîâåðÿéòå òî÷íîñòü èçìåðèòåëüíîãî èíñòðó-
ìåíòà.

Äëÿ ïðîâåðêè Âàì ïîòðåáóåòñÿ ñâîáîäíûé ó÷àñòîê äëèíîé 
20 ì íà ïðî÷íîì îñíîâàíèè ìåæäó äâóìÿ ñòåíàìè À è Â. Âû 
äîëæíû ïðîèçâåñòè èçìåðåíèÿ â îáîèõ íàïðàâëåíèÿõ (òóäà 
è îáðàòíî) ïî îñÿì X è Y (4 ïîëíûõ èçìåðåíèÿ).
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– Óñòàíîâèòå èçìåðèòåëüíûé èíñòðóìåíò âáëèçè ñòåíû À 
íà øòàòèâå èëè íà ïðî÷íîì ðîâíîì îñíîâàíèè. 
Âêëþ÷èòå èçìåðèòåëüíûé èíñòðóìåíò.

– Îòìåòüòå ïî îêîí÷àíèè íèâåëèðîâàíèÿ öåíòð ëàçåðíîãî 
ëó÷à íà ñòåíå À (òî÷êà I).

– Ïîâåðíèòå èçìåðèòåëüíûé èíñòðóìåíò íà 180 ° , 
ïîäîæäèòå îêîí÷àíèÿ åãî ñàìîíèâåëèðîâàíèÿ è 
îòìåòüòå öåíòð ëàçåðíîãî ëó÷à íà ïðîòèâîïîëîæíîé 
ñòåíå Â (òî÷êà II).

– Óñòàíîâèòå èçìåðèòåëüíûé èíñòðóìåíò –  íå 
ïîâîðà÷èâàÿ åãî –  âáëèçè ñòåíû Â, âêëþ÷èòå åãî è äàéòå 
åìó âðåìÿ íèâåëèðîâàòüñÿ.

– Âûðîâíÿéòå èçìåðèòåëüíûé èíñòðóìåíò ïî âûñîòå 
òàêèì îáðàçîì (ñ ïîìîùüþ øòàòèâà èëè ïîäëîæèâ ÷òî-
íèáóäü ïî íåãî), ÷òîáû öåíòð ëàçåðíîãî ëó÷à òî÷íî 
ïîïàäàë íà ïðåäâàðèòåëüíî îáîçíà÷åííóþ íà ñòåíå Â 
òî÷êó II.

– Ïîâåðíèòå èçìåðèòåëüíûé èíñòðóìåíò íà 180 ° , íå 
ìåíÿÿ åãî âûñîòû. Äàéòå åìó íèâåëèðîâàòüñÿ è 
îáîçíà÷üòå öåíòð ëàçåðíîãî ëó÷à íà ñòåíå À (òî÷êà III). 
Ñëåäèòå çà òåì, ÷òîáû òî÷êà III íàõîäèëàñü êàê ìîæíî 
áîëåå îòâåñíî íàä òî÷êîé I èëè ïîä íåé.

– Ðàçíèöà d ìåæäó îòìå÷åííûìè òî÷êàìè I è III íà ñòåíå À 
–  ýòî ôàêòè÷åñêîå îòêëîíåíèå èçìåðèòåëüíîãî 
èíñòðóìåíòà ïî èçìåðåííîé îñè.

Ïîâòîðèòå èçìåðåíèå äëÿ äðóãèõ òðåõ îñåé. Äëÿ ýòîãî 
ïîâåðíèòå èçìåðèòåëüíûé èíñòðóìåíò äî íà÷àëà êàæäîãî 
èçìåðåíèÿ ñîîòâåòñòâåííî íà 90 ° .

Íà ðàññòîÿíèè 2 x 20 ì = 40 ì ìàêñèìàëüíî äîïóñòèìîå 
îòêëîíåíèå ñîñòàâëÿåò: 
40 ì x ±0,08 ìì/ì = ±3,2 ìì. 
Òàêèì îáðàçîì, ðàçíèöà d ìåæäó òî÷êàìè I è III ïðè êàæäîì 
èç ÷åòûðåõ èçìåðåíèé íå äîëæíà ïðåâûøàòü ìàêñ. 3,2 ìì.

Ïðè ïðåâûøåíèè ìàêñèìàëüíîãî îòêëîíåíèÿ ïðè îäíîì èç 
÷åòûðåõ èçìåðåíèé èçìåðèòåëüíûé èíñòðóìåíò ñëåäóåò 
ïåðåäàòü ñåðâèñíîé ìàñòåðñêîé ôèðìû Bosch äëÿ 
ïðîâåðêè.

Óêàçàíèÿ ïî ðàáîòå ñî ñòðîèòåëüíûì ëàçåðîì
Èñïîëüçóéòå âñåãäà òîëüêî ñåðåäèíó ëàçåðíîé ëèíèè 
äëÿ îòìåòêè. Øèðèíà ëàçåðíîé ëèíèè èçìåíÿåòñÿ ïî 
ìåðå óäàëåíèÿ.

Î÷êè äëÿ ðàáîòû ñ ëàçåðíûì èíñòðóìåíòîì 
(ïðèíàäëåæíîñòè)
Ëàçåðíûå î÷êè îòôèëüòðîâûâàþò îêðóæàþùèé ñâåò. 
Áëàãîäàðÿ ýòîìó êðàñíûé ñâåò ëàçåðà ñòàíîâèòñÿ áîëåå 
ÿðêèì äëÿ ÷åëîâå÷åñêîãî ãëàçà.

Íå ïðèìåíÿéòå ëàçåðíûå î÷êè â êà÷åñòâå çàùèòíûõ 
î÷êîâ. Ëàçåðíûå î÷êè ñëóæàò äëÿ ëó÷øåãî 
ðàñïîçíàâàíèÿ ëàçåðíîãî ëó÷à, îäíàêî îíè íå 
çàùèùàþò îò ëàçåðíîãî èçëó÷åíèÿ.

Íå ïðèìåíÿéòå ëàçåðíûå î÷êè â êà÷åñòâå ñîëíå÷íûõ 
î÷êîâ èëè â óëè÷íîì äâèæåíèè. Ëàçåðíûå î÷êè íå 
äàþò ïîëíîé çàùèòû îò óëüòðàôèîëåòîâîãî èçëó÷åíèÿ è 
óõóäøàþò âîñïðèÿòèå êðàñîê.

Ðàáîòà ñî øòàòèâîì (ïðèíàäëåæíîñòè)
Èçìåðèòåëüíûé èíñòðóìåíò èìååò ãíåçäî ïîä øòàòèâ 5/8" 
äëÿ ãîðèçîíòàëüíîãî ðåæèìà ðàáîòû ñî øòàòèâîì. 
Óñòàíîâèòå èçìåðèòåëüíûé èíñòðóìåíò ãíåçäîì ïîä øòàòèâ 
12 íà ðåçüáó 5/8" øòàòèâà è çàôèêñèðóéòå åãî ñ ïîìîùüþ 
êðåïåæíîãî âèíòà øòàòèâà.

Íà øòàòèâå 30 ñ ðàçìåðíîé øêàëîé íà âûäâèæíîé ÷àñòè Âû 
ìîæåòå íåïîñðåäñòâåííî óñòàíîâèòü ñìåùåíèå ïî âûñîòå.

A B

20 m
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180°

A B

A B
180°
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Ðàáîòû ñ âèçèðíîé ìàðêîé (ïðèíàäëåæíîñòè)
Ñ ïîìîùüþ âèçèðíîé ìàðêè 37 Âû ìîæåòå ïåðåíåñòè 
âûñîòó ëàçåðà íà ñòåíó.

Ñ ïîìîùüþ íóëÿ è øêàëû ìîæíî èçìåðèòü ðàññòîÿíèå äî 
æåëàåìîé âûñîòû è ïåðåíåñòè åãî íà äðóãîå ìåñòî. 
Áëàãîäàðÿ ýòîìó íå íóæíî íàñòðàèâàòü èçìåðèòåëüíûé 
èíñòðóìåíò íà ïåðåíîñèìóþ âûñîòó.

Âèçèðíàÿ ìàðêà 37 èìååò îòðàæàþùåå ïîêðûòèå, 
óëó÷øàþùåå âèäèìîñòü ëàçåðà íà áîëüøîì 
ðàññòîÿíèè/ïðè ñèëüíîì ñîëíå÷íîì ñâåòå. Óâåëè÷åíèå 
ÿðêîñòè çàìåòíî, òîëüêî åñëè Âû ñìîòðèòå íà âèçèðíóþ 
ìàðêó ïàðàëëåëüíî ëàçåðíîìó ëó÷ó.

Ðàáîòà ñ äàëüíîìåðíîé ðåéêîé (ïðèíàäëåæíîñòè)
Äëÿ ïðîâåðêè íåðîâíîñòåé è ïåðåíîñà íàêëîíîâ 
ðåêîìåíäóåòñÿ èñïîëüçîâàòü äàëüíîìåðíóþ ðåéêó 31 ñ 
ëàçåðíûì ïðèåìíèêîì.

Â âåðõíåé ÷àñòè äàëüíîìåðíîé ðåéêè 31 íàíåñåíà 
îòíîñèòåëüíàÿ èçìåðèòåëüíàÿ øêàëà (±50 ñì). Íóëü 
çàäàåòñÿ âíèçó íà âûäâèæíîé ÷àñòè. Áëàãîäàðÿ ýòîìó 
ìîæíî ñðàçó âèäåòü îòêëîíåíèÿ îò çàäàííîé âûñîòû.

Óêàçàíèÿ ïî ðàáîòå ñ ëàçåðíûì ïðèåìíèêîì

Íàíåñåíèå îòìåòêè
Ñ ïîìîùüþ çàçóáðèíû äëÿ îòìå÷àíèÿ ñåðåäèíû 23 ñïðàâà 
è ñëåâà íà ëàçåðíîì ïðèåìíèêå ìîæíî îòìå÷àòü âûñîòó 
ëàçåðíîãî ëó÷à, íà êîòîðîé îí ïîïàäàåò â ïðèåìíîå îêîøêî 
24. Çàçóáðèíà äëÿ îòìåòêè ñåðåäèíû íàõîäèòñÿ íà 
ðàññòîÿíèè 45 ìì îò âåðõíåé êðîìêè ëàçåðíîãî 
ïðèåìíèêà.

Âûâåðêà óðîâíÿ
Ñ ïîìîùüþ âàòåðïàñà 26 ìîæíî âûâåðÿòü ëàçåðíûé 
ïðèåìíèê ïî âåðòèêàëè (ïî îòâåñó). Íåðîâíî 
óñòàíîâëåííûé ëàçåðíûé ïðèåìíèê äàåò íåâåðíûå 
ïîêàçàíèÿ.

Êðåïëåíèå íà äåðæàòåëå (ñì. ðèñ. À)
Ñ ïîìîùüþ äåðæàòåëÿ 35 ëàçåðíûé ïðèåìíèê ìîæíî 
óñòàíàâëèâàòü êàê íà äàëüíîìåðíîé ðåéêå ñòðîèòåëüíîãî 
ëàçåðà 31 (ïðèíàäëåæíîñòü), òàê è íà äðóãîì 
âñïîìîãàòåëüíîì ïðèñïîñîáëåíèè øèðèíîé äî 65 ìì.

Ïðèêðóòèòå äåðæàòåëü 35 ñ ïîìîùüþ êðåïåæíîãî âèíòà 34 
ê ãíåçäó 29 ñ òûëüíîé ñòîðîíû èçìåðèòåëüíîãî 
èíñòðóìåíòà.

Îòïóñòèòå êðåïåæíûé âèíò 32, íàñàäèòå äåðæàòåëü, íàïðè-
ìåð, íà äàëüíîìåðíóþ ðåéêó ñòðîèòåëüíîãî ëàçåðà 31 è 
çàòÿíèòå êðåïåæíûé âèíò 32.

Âåðõíÿÿ êðîìêà 33 äåðæàòåëÿ ðàñïîëîæåíà íà óðîâíå 
çàçóáðèíû äëÿ îòìåòêè ñåðåäèíû 23 è ìîæåò áûòü 
èñïîëüçîâàíà äëÿ íàíåñåíèÿ îòìåòêè ëàçåðíîãî ëó÷à.

Êðåïëåíèå ñ ïîìîùüþ ìàãíèòà (ñì. ðèñ. Â)
Åñëè â ïðî÷íîì çàêðåïëåíèè íåò íåîáõîäèìîñòè, ëàçåðíûé 
ïðèåìíèê ìîæíî ïðèêðåïèòü òîðöîì ê ìåòàëëó ñ ïîìîùüþ 
ìàãíèòíîé ïëàñòèíû 22.

Ïðèìåðû âîçìîæíûõ âèäîâ ðàáîòû

Ïðîâåðêà ãëóáèíû êîòëîâàíîâ (ñì. ðèñ. Ñ)
Óñòàíîâèòå èçìåðèòåëüíûé èíñòðóìåíò íà ñòàáèëüíóþ 
ïîâåðõíîñòü èëè ìîíòèðóéòå åãî íà øòàòèâå 30.

Ðàáîòà ñî øòàòèâîì: Íàïðàâüòå ëàçåðíûé ëó÷ íà íóæíóþ 
âûñîòó. Ïåðåíåñèòå/ïðîâåðüòå âûñîòó â òî÷êå 
íàçíà÷åíèÿ.

Ðàáîòà áåç øòàòèâà: Ñ ïîìîùüþ âèçèðíîé ìåòêè 37 
îïðåäåëèòå ðàçíèöó â âûñîòå ìåæäó ëàçåðíûì ëó÷îì è 
ðåïåðíîé òî÷êîé. Ïåðåíåñèòå/ïðîâåðüòå èçìåðåííóþ 
ðàçíèöó â âûñîòå â òî÷êå íàçíà÷åíèÿ.

Ïðè èçìåðåíèè íà áîëüøèõ ðàññòîÿíèÿõ âî èçáåæàíèå 
ïîìåõ èçìåðèòåëüíûé èíñòðóìåíò ðåêîìåíäóåòñÿ 
óñòàíàâëèâàòü íà øòàòèâå â öåíòðå ðàáî÷åé çîíû.

Ïðè ðàáîòàõ íà íåñòàáèëüíîì ãðóíòå óñòàíîâèòå 
èçìåðèòåëüíûé èíñòðóìåíò íà øòàòèâ 30. Ñëåäèòå çà òåì, 
÷òîáû ôóíêöèÿ ïðåäóïðåæäåíèÿ î ñîòðÿñåíèÿõ áûëà 
àêòèâèðîâàíà: ýòî ïîìîæåò Âàì èçáåæàòü îøèáîê 
èçìåðåíèÿ ïðè ñîòðÿñåíèÿõ ãðóíòà èëè èçìåðèòåëüíîãî 
èíñòðóìåíòà.

OBJ_DOKU-20994-002.fm  Page 161  Monday, June 27, 2011  12:55 PM



162 | Ðóññêèé 

1 619 929 J22 | (27.6.11) Bosch Power Tools

Îáçîð èíäèêàòîðîâ

Òåõîáñëóæèâàíèå è ñåðâèñ

Òåõîáñëóæèâàíèå è î÷èñòêà
Âñåãäà ñîäåðæèòå ñòðîèòåëüíûé ëàçåð, çàðÿäíîå 
óñòðîéñòâî è ëàçåðíûé ïðèåìíèê â ÷èñòîòå.

Íå ïîãðóæàéòå ñòðîèòåëüíûé ëàçåð, çàðÿäíîå óñòðîéñòâî è 
ëàçåðíûé ïðèåìíèê â âîäó èëè äðóãèå æèäêîñòè.

Âûòèðàéòå çàãðÿçíåíèÿ ñóõîé è ìÿãêîé òðÿïêîé. Íå èñïîëü-
çóéòå íèêàêèõ î÷èùàþùèõ ñðåäñòâ èëè ðàñòâîðèòåëåé.

Â îñîáåííîñòè ðåãóëÿðíî ïðî÷èùàéòå íà ñòðîèòåëüíîì 
ëàçåðå ïîâåðõíîñòè âîçëå îòâåðñòèÿ äëÿ âûõîäà ëàçåðíîãî 
ëó÷à, ñëåäèòå ïðè ýòîì çà òåì, ÷òîáû íå îñòàâàëîñü 
âîðñèíîê.

Åñëè ñòðîèòåëüíûé ëàçåð, çàðÿäíîå óñòðîéñòâî èëè 
ëàçåðíûé ïðèåìíèê íåñìîòðÿ íà òùàòåëüíûå ìåòîäû 
èçãîòîâëåíèÿ è èñïûòàíèÿ âñå-òàêè âûéäåò èç ñòðîÿ, çà 
ðåìîíòîì ñëåäóåò îáðàòèòüñÿ â àâòîðèçîâàííóþ 
ìàñòåðñêóþ äëÿ ýëåêòðîèíñòðóìåíòîâ Bosch. Íå 
âñêðûâàéòå ñàìîñòîÿòåëüíî ñòðîèòåëüíûé ëàçåð, 
çàðÿäíîå óñòðîéñòâî è ëàçåðíûé ïðèåìíèê.

Ïðè âîçíèêíîâåíèè âîïðîñîâ è ïðè çàêàçå çàï÷àñòåé, 
ïîæàëóéñòà, îáÿçàòåëüíî óêàçûâàéòå äåñÿòèçíà÷íûé 
íîìåð ñòðîèòåëüíîãî ëàçåðà, çàðÿäíîãî óñòðîéñòâà èëè 
ëàçåðíîãî ïðèåìíèêà ïî çàâîäñêîé òàáëè÷êå.

Ñåðâèñíoe îáñëóæèâàíèe è êîíñóëüòàöèÿ 
ïîêóïàòeëeé
Ñåðâèñíûé îòäåë îòâåòèò íà âñå Âàøè âîïðîñû ïî ðåìîíòó 
è îáñëóæèâàíèþ Âàøåãî ïðîäóêòà, à òàêæå ïî çàï÷àñòÿì. 
Ìîíòàæíûå ÷åðòåæè è èíôîðìàöèþ ïî çàï÷àñòÿì Âû 
íàéäåòå òàêæå ïî àäðåñó:
www.bosch-pt.com

Êîëëåêòèâ êîíñóëüòàíòîâ Bosch îõîòíî ïîìîæåò Âàì â 
âîïðîñàõ ïîêóïêè, ïðèìåíåíèÿ è íàñòðîéêè ïðîäóêòîâ è 
ïðèíàäëåæíîñòåé.

Äëÿ ðåãèîíà: Ðîññèÿ, Áåëàðóñü, Êàçàõñòàí
Ãàðàíòèéíîå îáñëóæèâàíèå è ðåìîíò ýëåêòðîèíñòðóìåíòà, 
ñ ñîáëþäåíèåì òðåáîâàíèé è íîðì èçãîòîâèòåëÿ 
ïðîèçâîäÿòñÿ íà òåððèòîðèè âñåõ ñòðàí òîëüêî â 
ôèðìåííûõ èëè àâòîðèçîâàííûõ ñåðâèñíûõ öåíòðàõ 
«Ðîáåðò Áîø».
ÏÐÅÄÓÏÐÅÆÄÅÍÈÅ! Èñïîëüçîâàíèå êîíòðàôàêòíîé 
ïðîäóêöèè îïàñíî â ýêñïëóàòàöèè, ìîæåò ïðèâåñòè ê 
óùåðáó äëÿ Âàøåãî çäîðîâüÿ. Èçãîòîâëåíèå è 
ðàñïðîñòðàíåíèå êîíòðàôàêòíîé ïðîäóêöèè ïðåñëåäóåòñÿ 
ïî Çàêîíó â àäìèíèñòðàòèâíîì è óãîëîâíîì ïîðÿäêå.

Ðîññèÿ
ÎÎÎ «Ðîáåðò Áîø»
Ñåðâèñíûé öåíòð ïî îáñëóæèâàíèþ ýëåêòðîèíñòðóìåíòà
óë. Àêàäåìèêà Êîðîëåâà, ñòð. 13/5
129515, Ìîñêâà
Ðîññèÿ
Òåë.: +7 (800) 100 800 7
E-Mail: pt-service@ru.bosch.com
Ïîëíóþ èíôîðìàöèþ î ðàñïîëîæåíèè ñåðâèñíûõ öåíòðîâ 
Âû ìîæåòå ïîëó÷èòü íà îôèöèàëüíîì ñàéòå 
www.bosch-pt.ru ëèáî ïî òåëåôîíó ñïðàâî÷íî-ñåðâèñíîé 
ñëóæáû Bosch 8-800-100-8007 (çâîíîê áåñïëàòíûé). 
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Èçìåðèòåëüíûé èíñòðóìåíò âêëþ÷åí 
(1 ñ ñàìîòåñòèðîâàíèå)

Íèâåëèðîâàíèå 2x/ñ 2x/ñ

Èçìåðèòåëüíûé èíñòðóìåíò íèâåëèðîâàí/ãîòîâ ê 
ðàáîòå

Âûõîä çà ïðåäåëû äèàïàçîíà ñàìîíèâåëèðîâàíèÿ 2x/ñ

Àêòèâèðîâàíî ïðåäóïðåæäåíèå î ñîòðÿñåíèÿõ

Ñðàáîòàëî ïðåäóïðåæäåíèå î ñîòðÿñåíèÿõ 2x/ñ 2x/ñ

Çàðÿäêè áàòàðåè õâàòèò íà ≤2 ÷àñ. ðàáîòû 2x/ñ

Áàòàðåè ðàçðÿæåíû
2x/ñ ×àñòîòà ìèãàíèÿ (äâà ðàçà â ñåêóíäó)

Ïðîäîëæèòåëüíûé ðåæèì

Ôóíêöèÿ äåàêòèâèðîâàíà
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Áåëàðóñü
ÈÏ «Ðîáåðò Áîø» ÎÎÎ
Ñåðâèñíûé öåíòð ïî îáñëóæèâàíèþ ýëåêòðîèíñòðóìåíòà
óë. Òèìèðÿçåâà, 65À-020
220035, ã. Ìèíñê
Áåëàðóñü
Òåë.: +375 (17) 254 78 71
Òåë.: +375 (17) 254 79 15/16
Ôàêñ: +375 (17) 254 78 75
E-Mail: pt-service@by.bosch.com
Îôèöèàëüíûé ñàéò: www.bosch-pt.by

Êàçàõñòàí
ÒÎÎ «Ðîáåðò Áîø»
Ñåðâèñíûé öåíòð ïî îáñëóæèâàíèþ ýëåêòðîèíñòðóìåíòà
óë. Ñåéôóëëèíà 51
050037 ã. Àëìàòû
Êàçàõñòàí
Òåë.: +7 (727) 232 37 07
Ôàêñ: +7 (727) 251 13 36
E-Mail: pt-service@kz.bosch.com
Îôèöèàëüíûé ñàéò: www.bosch-pt.kz

Óòèëèçàöèÿ
Ñòðîèòåëüíûé ëàçåð, çàðÿäíîå óñòðîéñòâî, 
ëàçåðíûé ïðèåìíèê, àêêóìóëÿòîðíûå áàòàðåè, 
ïðèíàäëåæíîñòè è óïàêîâêó ñëåäóåò óòèëèçèðîâàòü 
áåçîïàñíûì äëÿ îêðóæàþùåé ñðåäû îáðàçîì.

Íå âûáðàñûâàéòå ñòðîèòåëüíûé ëàçåð, çàðÿäíîå 
óñòðîéñòâî, ëàçåðíûé ïðèåìíèê è àêêóìóëÿòîðíûå 
áàòàðåè/áàòàðåéêè â áûòîâîé ìóñîð!

Òîëüêî äëÿ ñòðàí-÷ëåíîâ ÅÑ:
Â ñîîòâåòñòâèè ñ åâðîïåéñêîé 
äèðåêòèâîé 2002/96/EÑ îòñëóæèâøèå 
ýëåêòðîèíñòðóìåíòû è â ñîîòâåòñòâèè ñ 
åâðîïåéñêîé äèðåêòèâîé 2006/66/ÅÑ 
ïîâðåæäåííûå ëèáî èñïîëüçîâàííûå 
àêêóìóëÿòîðû/áàòàðåéêè íóæíî ñîáèðàòü 
îòäåëüíî è ñäàâàòü íà ýêîëîãè÷åñêè 
÷èñòóþ ðåêóïåðàöèþ.

Àêêóìóëÿòîðû, áàòàðåè:

Ni-MH: Hèêåëü-ìåòàëë-ãèáðèä

Âîçìîæíû èçìåíåíèÿ.

Óêðà¿íñüêà

Âêàç³âêè ç òåõí³êè áåçïåêè

Áóä³âåëüíèé ëàçåð
Ïðî÷èòàéòå âñ³ âêàç³âêè ³ äîòðèìóéòåñÿ ¿õ, 
ùîá ïðàöþâàòè ç âèì³ðþâàëüíèì ïðèëà-
äîì áåçïå÷íî òà íàä³éíî. Í³êîëè íå 
äîâîäüòå ïîïåðåäæóâàëüí³ òàáëè÷êè íà 
âèì³ðþâàëüíîìó ³íñòðóìåíò³ äî 
íåâï³çíàííîñò³. ÄÎÁÐÅ ÇÁÅÐ²ÃÀÉÒÅ ¯Õ.

Îáåðåæíî –  âèêîðèñòàííÿ çàñîá³â îáñëóãîâóâàííÿ ³ 
íàñòðîþâàííÿ, ùî â³äð³çíÿþòüñÿ â³ä çàçíà÷åíèõ â 
ö³é ³íñòðóêö³¿, àáî âèêîðèñòàííÿ äîçâîëåíèõ çàñîá³â 
ó íåäîçâîëåíèé ñïîñ³á, ìîæå ïðèçâîäèòè äî 
íåáåçïå÷åíèõ âèáóõ³â âèïðîì³íþâàííÿ. 
Âèì³ðþâàëüíèé ïðèëàä ïîñòà÷àºòüñÿ ç 
ïîïåðåäæóâàëüíîþ òàáëè÷êîþ íà àíãë³éñüê³é ìîâ³ 
(íà çîáðàæåíí³ âèì³ðþâàëüíîãî ïðèëàäó íà ñòîð³íö³ 
ç ìàëþíêîì âîíà ïîçíà÷åíà íîìåðîì 14).

Ïåðåä ïåðøèì çàïóñêîì â åêñïëóàòàö³þ çàêëåéòå 
àíãë³éñüêèé òåêñò ïîïåðåäæóâàëüíî¿ òàáëè÷êè 
íàêëåéêîþ íà ìîâ³ Âàøî¿ êðà¿íè, ùî âõîäèòü ó 
êîìïëåêò ïîñòà÷àííÿ.

Íå íàïðàâëÿéòå ïðîì³íü ëàçåðà íà ëþäåé àáî 
òâàðèí, ³ ñàì³ íå äèâ³òüñÿ íà ïðîì³íü ëàçåðà. Öåé 
âèì³ðþâàëüíèé ïðèëàä ñòâîðþº ëàçåðíå 
âèïðîì³íþâàííÿ êëàñó 2 â³äïîâ³äíî äî íîðìè 
IEC 60825-1. Öèì âèïðîì³íþâàííÿì ìîæíà 
íåíàâìèñíå çàñë³ïèòè ³íøèõ ëþäåé.

Íå âèêîðèñòîâóéòå îêóëÿðè äëÿ ðîáîòè ç ëàçåðîì â 
ÿêîñò³ çàõèñíèõ îêóëÿð³â. Îêóëÿðè äëÿ ðîáîòè ç 
ëàçåðîì ïðèçíà÷åí³ äëÿ êðàùîãî ðîçï³çíàâàííÿ 
ëàçåðíîãî ïðîìåíÿ, àëå âîíè íå çàõèùàþòü â³ä 
ëàçåðíîãî ïðîì³ííÿ.

Íå âèêîðèñòîâóéòå îêóëÿðè äëÿ ðîáîòè ç ëàçåðîì 
äëÿ çàõèñòó â³ä ñîíöÿ ³ çà êåðìîì. Îêóëÿðè äëÿ ðîáîòè 
ç ëàçåðîì íå çàõèùàþòü ïîâí³ñòþ â³ä ÓÔ-ïðîì³ííÿ ³ 
ïîã³ðøóþòü ðîçï³çíàâàííÿ êîëüîð³â.

Â³ääàâàéòå ñâ³é âèì³ðþâàëüíèé ïðèëàä íà ðåìîíò 
ëèøå êâàë³ô³êîâàíèì ôàõ³âöÿì òà ëèøå ç 
âèêîðèñòàííÿì îðèã³íàëüíèõ çàï÷àñòèí. Ò³ëüêè çà 
òàêèõ óìîâ Âàø âèì³ðþâàëüíèé ïðèëàä ³ íàäàë³ áóäå 
çàëèøàòèñÿ áåçïå÷íèì.

Íå äîçâîëÿéòå ä³òÿì êîðèñòóâàòèñÿ áåç íàãëÿäó 
ëàçåðíèì âèì³ðþâàëüíèì ïðèëàäîì. Âîíè ìîæóòü 
íåíàâìèñíå çàñë³ïèòè ³íøèõ ëþäåé.

IEC 60825-1:2007-03 
<1mW, 635 nm
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Íå ïðàöþéòå ç âèì³ðþâàëüíèì ïðèëàäîì ó 
ñåðåäîâèù³, äå ³ñíóº íåáåçïåêà âèáóõó âíàñë³äîê 
ïðèñóòíîñò³ ãîðþ÷èõ ð³äèí, ãàç³â àáî ïèëó. Ó 
âèì³ðþâàëüíîìó ïðèëàä³ ìîæóòü óòâîðþâàòèñÿ ³ñêðè, 
â³ä ÿêèõ ìîæå çàéìàòèñÿ ïèë àáî ïàðè.

Íå ìîæíà â³äêðèâàòè àêóìóëÿòîðíèé áëîê. ²ñíóº 
íåáåçïåêà êîðîòêîãî çàìèêàííÿ.

Çàõèùàéòå àêóìóëÿòîðíèé áëîê â³ä âèñîêèõ 
òåìïåðàòóð, íàïð., â³ä òðèâàëèõ ñîíÿ÷íèõ 
ïðîìåí³â, âîãíþ, âîäè òà âîëîãè. ²ñíóº 
íåáåçïåêà âèáóõó.

Çáåð³ãàéòå àêóìóëÿòîðíèé áëîê, ùî ñàìå íå 
çàñòîñîâóºòüñÿ, â³ääàë³ê â³ä êàíöåëÿðñüêèõ ñêð³ïîê, 
ìîíåò, ãâèíò³â òà ³íøèõ íåâåëèêèõ ìåòàëåâèõ 
ïðåäìåò³â, ùî ìîæóòü ñïðè÷èíÿòè ïåðåìèêàííÿ êîí-
òàêò³â. Êîðîòêå çàìèêàííÿ ì³æ êîíòàêòàìè àêóìóëÿòîð-
íî¿ áàòàðå¿ ìîæå ïðèçâîäèòè äî îï³êó àáî ïîæåæ³.

Ïðè íåïðàâèëüíîìó âèêîðèñòàíí³ ç àêóìóëÿòîðíîãî 
áëîêó ìîæå âèòåêòè ð³äèíà. Óíèêàéòå êîíòàêòó ç íåþ. 
Ïðè âèïàäêîâîìó êîíòàêò³ ïðîìèéòå â³äïîâ³äíå 
ì³ñöå âîäîþ. ßêùî ð³äèíà ïîòðàïèëà â î÷³, 
äîäàòêîâî çâåðí³òüñÿ äî ë³êàðÿ. Âèòåêëà ð³äèíà ç 
àêóìóëÿòîðíî¿ áàòàðå¿ ìîæå âèêëèêàòè ïîäðàçíåííÿ 
øê³ðè àáî õ³ì³÷í³ îï³êè.

Çàðÿäæàéòå àêóìóëÿòîðíèé áëîê ëèøå â çàðÿäíîìó 
ïðèñòðî¿, ùî çàçíà÷åíèé â ö³é ³íñòðóêö³¿ ç 
åêñïëóàòàö³¿. Çàðÿäíèé ïðèñòð³é, ïðèçíà÷åíèé äëÿ 
êîíêðåòíèõ àêóìóëÿòîðíèõ áàòàðåé, ìîæå çàéìàòèñÿ, 
ÿêùî â íüîìó áóäóòü çàðÿäæàòèñÿ íåïåðåäáà÷åí³ 
àêóìóëÿòîðí³ áàòàðå¿.

Âèêîðèñòîâóéòå ëèøå îðèã³íàëüí³ àêóìóëÿòîðí³ 
áëîêè Bosch ç íàïðóãîþ, ùî â³äïîâ³äàº äàíèì íà 
çàâîäñüê³é òàáëè÷ö³ Âàøîãî âèì³ðþâàëüíîãî 
ïðèëàäó. Ïðè âèêîðèñòàíí³ ³íøèõ àêóìóëÿòîðíèõ 
áëîê³â, íàïð., ï³äðîáîê, â³äíîâëåíèõ àêóìóëÿòîðíèõ 
áëîê³â àáî àêóìóëÿòîð³â ³íøèõ âèðîáíèê³â, ³ñíóº 
íåáåçïåêà òðàâì òà ïîøêîäæåííÿ ìàòåð³àëüíèõ 
ö³ííîñòåé âíàñë³äîê âèáóõó àêóìóëÿòîðíîãî áëîêó.

Íå âñòàíîâëþéòå â³çèðíó ìàðêó 37 
ïîáëèçó êàðä³îñòèìóëÿòîð³â. Ìàãí³òè 
â³çèðíî¿ ìàðêè ñòâîðþþòü 
åëåêòðîìàãí³òíå ïîëå, ÿêå ìîæå 
íåãàòèâíî âïëèâàòè íà ðîáîòó 
êàðä³îñòèìóëÿòîðà.

Òðèìàéòå â³çèðíó ìàðêó 37 íà â³äñòàí³ â³ä ìàãí³òíèõ 
íîñ³¿â äàíèõ ³ ÷óòëèâèõ äî ìàãí³òíèõ ïîë³â ïðèëàä³â. 
Ìàãí³òè â³çèðíî¿ ìàðêè ñâîºþ ä³ºþ ìîæóòü ïðèçâîäèòè 
äî íåîáîðîòíî¿ âòðàòè äàíèõ.

Çàðÿäíèé ïðèñòð³é äî àêóìóëÿòîðíî¿ áàòàðå¿
Ïðî÷èòàéòå âñ³ çàñòåðåæåííÿ ³ âêàç³âêè. 
Íåäîòðèìàííÿ çàñòåðåæåíü ³ âêàç³âîê ìîæå 
ïðèçâåñòè äî óðàæåííÿ åëåêòðè÷íèì ñòðóìîì, 
ïîæåæ³ òà/àáî ñåðéîçíèõ òðàâì.

Çàõèùàéòå çàðÿäíèé ïðèñòð³é â³ä äîùó ³ 
âîëîãè. Ïîòðàïëÿííÿ âîäè â çàðÿäíèé ïðèñòð³é 
çá³ëüøóº ðèçèê óðàæåííÿ åëåêòðè÷íèì ñòðóìîì.

Íå çàðÿäæàéòå àêóìóëÿòîðí³ áàòàðå¿ ³íøèõ âèðîáíè-
ê³â. Çàðÿäíèé ïðèñòð³é ïðèäàòíèé äëÿ çàðÿäæàííÿ 
àêóìóëÿòîðíîãî áëîêà Bosch, âñòðîìëåíîãî â áóä³âåëü-
íèé ëàçåð. Ïðè çàðÿäæàíí³ àêóìóëÿòîðíèõ áëîê³â ³íøèõ 
âèðîáíèê³â ³ñíóº íåáåçïåêà ïîæåæ³ ³ âèáóõó. 

Òðèìàéòå çàðÿäíèé ïðèñòð³é â ÷èñòîò³. Çàáðóäíåííÿ 
ìîæóòü ïðèçâîäèòè äî óðàæåííÿ åëåêòðè÷íèì ñòðóìîì.

Êîæíèé ðàç ïåðåä âèêîðèñòàííÿì ïåðåâ³ðÿéòå 
çàðÿäíèé ïðèñòð³é, êàáåëü ³ øòåïñåëü. Íå 
êîðèñòóéòåñÿ çàðÿäíèì ïðèñòðîºì, ÿêùî ïîì³òèòå 
ïîøêîäæåííÿ. Íå ðîçêðèâàéòå çàðÿäíèé ïðèñòð³é 
ñàìîñò³éíî; ðåìîíòóâàòè éîãî äîçâîëÿºòüñÿ ëèøå 
êâàë³ô³êîâàíèì ôàõ³âöÿì ç âèêîðèñòàííÿì 
îðèã³íàëüíèõ çàï÷àñòèí. Ïîøêîäæåíèé çàðÿäíèé 
ïðèñòð³é, øíóð àáî øòåïñåëü çá³ëüøóº ðèçèê óðàæåííÿ 
åëåêòðè÷íèì ñòðóìîì.

Íå êîðèñòóéòåñÿ çàðÿäíèì ïðèñòðîºì íà îñíîâ³, ùî 
ìîæå ëåãêî çàéìàòèñÿ, (íàïð., íà ïàïåð³, 
òåêñòèëüíèõ ìàòåð³àëàõ òîùî) àáî â ãîðþ÷îìó 
ñåðåäîâèù³. Íàãð³âàííÿ çàðÿäíîãî ïðèñòðîþ ï³ä ÷àñ 
çàðÿäæàííÿ ìîæå ïðèçâîäèòè äî ïîæåæ³.

Ïðè íåïðàâèëüíîìó âèêîðèñòàíí³ ç àêóìóëÿòîðíîãî 
áëîêó ìîæå âèòåêòè ð³äèíà. Óíèêàéòå êîíòàêòó ç íåþ. 
Ïðè âèïàäêîâîìó êîíòàêò³ ïðîìèéòå â³äïîâ³äíå 
ì³ñöå âîäîþ. ßêùî ð³äèíà ïîòðàïèëà â î÷³, 
äîäàòêîâî çâåðí³òüñÿ äî ë³êàðÿ. Âèòåêëà ð³äèíà ç 
àêóìóëÿòîðíî¿ áàòàðå¿ ìîæå âèêëèêàòè ïîäðàçíåííÿ 
øê³ðè àáî õ³ì³÷í³ îï³êè.

Äèâ³òüñÿ çà ä³òüìè. Ä³òè íå ïîâèíí³ ãðàòèñÿ ç çàðÿäíèì 
ïðèñòðîºì.

Ä³òÿì òà îñîáàì, ÿê³ âíàñë³äîê óðàæåííÿ ô³çè÷íèõ, 
ñåíñîðíèõ àáî ðîçóìîâèõ çä³áíîñòåé ÷è â³äñóòí³ñòü 
äîñâ³äó àáî çíàíü íå â ñòàí³ áåçïå÷íî ïðàöþâàòè ç 
çàðÿäíèì ïðèñòðîºì, çàáîðîíÿºòüñÿ êîðèñòóâàòèñÿ 
çàðÿäíèì ïðèñòðîºì áåç íàãëÿäó àáî ³íñòðóêòàæó 
â³äïîâ³äàëüíî¿ îñîáè. ²íàêøå ìîæå âèíèêíóòè íåáåçïåêà 
íåïðàâèëüíîãî êîðèñòóâàííÿ òà îäåðæàííÿ òðàâì.

Ëàçåðíèé ïðèéìà÷
Ïðî÷èòàéòå ³ âèêîíóéòå óñ³ âêàç³âêè. 
ÄÎÁÐÅ ÇÁÅÐ²ÃÀÉÒÅ Ö² ÂÊÀÇ²ÂÊÈ.

Íå âñòàíîâëþéòå âèì³ðþâàëüíèé 
ïðèëàä ïîáëèçó êàðä³îñòèìóëÿòîð³â. 
Ìàãí³òíà ïëàñòèíà 22 ñòâîðþº ïîëå, ÿêå 
ìîæå íåãàòèâíî âïëèâàòè íà ôóíêö³î-
íàëüíó çäàòí³ñòü êàðä³îñòèìóëÿòîðà.

Òðèìàéòå âèì³ðþâàëüíèé ïðèëàä íà â³äñòàí³ â³ä 
ìàãí³òíèõ íîñ³¿â äàíèõ ³ ÷óòëèâèõ äî ìàãí³òíèõ ïîë³â 
ïðèëàä³â. Ìàãí³òíà ïëàñòèíà 22 ñâîºþ ä³ºþ ìîæå 
ïðèçâåñòè äî íåîáîðîòíî¿ âòðàòè äàíèõ.

Â³ääàâàéòå ñâ³é âèì³ðþâàëüíèé ïðèëàä íà ðåìîíò 
ëèøå êâàë³ô³êîâàíèì ôàõ³âöÿì òà ëèøå ç 
âèêîðèñòàííÿì îðèã³íàëüíèõ çàï÷àñòèí. Ò³ëüêè çà 
òàêèõ óìîâ Âàø âèì³ðþâàëüíèé ïðèëàä ³ íàäàë³ áóäå 
çàëèøàòèñÿ áåçïå÷íèì.
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Íå ïðàöþéòå ç âèì³ðþâàëüíèì ïðèëàäîì ó 
ñåðåäîâèù³, äå ³ñíóº íåáåçïåêà âèáóõó âíàñë³äîê 
ïðèñóòíîñò³ ãîðþ÷èõ ð³äèí, ãàç³â àáî ïèëó. Ó 
âèì³ðþâàëüíîìó ïðèëàä³ ìîæóòü óòâîðþâàòèñÿ ³ñêðè, 
â³ä ÿêèõ ìîæå çàéìàòèñÿ ïèë àáî ïàðè.

Îïèñ ïðîäóêòó ³ ïîñëóã

Ïðèçíà÷åííÿ

Áóä³âåëüíèé ëàçåð
Âèì³ðþâàëüíèé ïðèëàä ïðèçíà÷åíèé äëÿ âèçíà÷åííÿ ³ 
ïåðåâ³ðêè òî÷íî ãîðèçîíòàëüíèõ ë³í³é. Âèì³ðþâàëüíèé 
ïðèëàä íå ïðèçíà÷åíèé äëÿ âåðòèêàëüíîãî í³âåëþâàííÿ.

Âèì³ðþâàëüíèé ïðèëàä ïðèäàòíèé äëÿ çàñòîñóâàííÿ 
íàäâîð³.

Ëàçåðíèé ïðèéìà÷
Âèì³ðþâàëüíèé ïðèëàä ïðèçíà÷åíèé äëÿ øâèäêîãî 
çíàõîäæåííÿ ëàçåðíèõ ïðîìåí³â, ùî îáåðòàþòüñÿ, ç 
äîâæèíîþ õâèë³, çàçíà÷åíîþ â ðîçä³ë³ «Òåõí³÷í³ äàí³».

Âèì³ðþâàëüíèé ïðèëàä ïðèäàòíèé äëÿ ðîá³ò âñåðåäèí³ 
ïðèì³ùåíü òà íàäâîð³.

Çîáðàæåí³ êîìïîíåíòè
Íóìåðàö³ÿ çîáðàæåíèõ êîìïîíåíò³â ïîñèëàºòüñÿ íà 
çîáðàæåííÿ áóä³âåëüíîãî ëàçåðà, çàðÿäíîãî ïðèñòðîþ òà 
ëàçåðíîãî ïðèéìà÷à íà ñòîð³íêàõ ç ìàëþíêàìè.

Áóä³âåëüíèé ëàçåð/çàðÿäíèé ïðèñòð³é
1 ²íäèêàòîð àâòîìàòè÷íîãî í³âåëþâàííÿ
2 Âèìèêà÷/êíîïêà ïîïåðåäæåííÿ ïðî ñòðóñè
3 ²íäèêàòîð ïîïåðåäæåííÿ ïðî ñòðóñè
4 Çì³ííèé ëàçåðíèé ïðîì³íü
5 Âèõ³äíèé îòâ³ð äëÿ ëàçåðíîãî ïðîìåíÿ
6 ²íäèêàòîð çàðÿäæåíîñò³ áàòàðåéîê
7 Àêóìóëÿòîðíèé áëîê
8 Ñåêö³ÿ äëÿ áàòàðåéîê
9 Ô³êñàòîð ñåêö³¿ äëÿ áàòàðåéîê

10 Ô³êñàòîð àêóìóëÿòîðíîãî áëîêà
11 Ãí³çäî äëÿ çàðÿäæàííÿ
12 Ãí³çäî ï³ä øòàòèâ 5/8"
13 Ñåð³éíèé íîìåð áóä³âåëüíîãî ëàçåðà
14 Ïîïåðåäæóâàëüíà òàáëè÷êà äëÿ ðîáîòè ç ëàçåðîì
15 Çàðÿäíèé ïðèñòð³é
16 Øòåïñåëü çàðÿäíîãî ïðèñòðîþ
17 Çàðÿäíèé øòåêåð

Ëàçåðíèé ïðèéìà÷*
18 Ô³êñàòîð ñåêö³¿ äëÿ áàòàðåéîê
19 Âèìèêà÷ ëàçåðíîãî ïðèéìà÷à
20 Êíîïêà íàñòðîþâàííÿ òî÷íîñò³ âèì³ðþâàííÿ
21 Êíîïêà çâóêîâîãî ñèãíàëó
22 Ìàãí³òíà ïëàñòèíà
23 Ïîçíà÷êà ñåðåäèíè 
24 Ïðèéìàëüíå â³êîíöå äëÿ ëàçåðíîãî ïðîìåíÿ

25 Äèñïëåé
26 Âàòåðïàñ ëàçåðíîãî ïðèéìà÷à
27 Ñåð³éíèé íîìåð ëàçåðíîãî ïðèéìà÷à
28 Êðèøêà ñåêö³¿ äëÿ áàòàðåéîê
29 Ãí³çäî ï³ä êð³ïëåííÿ
32 Ô³êñóþ÷èé ãâèíò êð³ïëåííÿ
33 Âåðõí³é êðàé êð³ïëåííÿ
34 Ô³êñóþ÷èé ãâèíò êð³ïëåííÿ
35 Êð³ïëåííÿ

²íäèêàòîðè ëàçåðíîãî ïðèéìà÷à
a ²íäèêàòîð «ñåðåäíüî¿» íàñòðîéêè
b ²íäèêàòîð çàðÿäæåíîñò³ áàòàðåéîê
c Âåðõí³é ³íäèêàòîð íàïðÿìêó
d ²íäèêàòîð çâóêîâîãî ñèãíàëó
e ²íäèêàòîð ñåðåäèíè
f ²íäèêàòîð «ïðåöèç³éíî¿» íàñòðîéêè
g Íèæí³é ³íäèêàòîð íàïðÿìêó

Ïðèëàääÿ/çàï÷àñòèíè
30 Øòàòèâ*
31 Äàëåêîì³ðíà ðåéêà*
36 Îêóëÿðè äëÿ ðîáîòè ç ëàçåðîì*
37 Â³çèðíà ìàðêà*
38 Ôóòëÿð

* Çîáðàæåíå ÷è îïèñàíå ïðèëàääÿ íå íàëåæèòü äî ñòàíäàðòíîãî 
îáñÿãó ïîñòàâêè.

Òåõí³÷í³ äàí³

Áóä³âåëüíèé ëàçåð GRL 400 H
Professional

Òîâàðíèé íîìåð 3 601 K61 800

Ðîáî÷à çîíà (ðàä³óñ) 1)

– áåç ëàçåðíîãî ïðèéìà÷à 
ïðèáë.

– ç ëàçåðíèì ïðèéìà÷åì 
ïðèáë.

10 ì
200 ì

Òî÷í³ñòü í³âåëþâàííÿ 1) 2) ±0,08 ìì/ì

Ä³àïàçîí àâòîìàòè÷íîãî 
í³âåëþâàííÿ, òèïîâèé ±8 % (±5 °)

Òðèâàë³ñòü í³âåëþâàííÿ, 
òèïîâà 15 ñ

Øâèäê³ñòü îáåðòàííÿ 600 õâèë.-1

Ðîáî÷à òåìïåðàòóðà –10 ... +50 °C
Òåìïåðàòóðà çáåð³ãàííÿ –20 ... +70 °C
Â³äíîñíà âîëîã³ñòü ïîâ³òðÿ 
ìàêñ. 90 %
1) ïðè 20 ° C

2) óçäîâæ îñåé

Áóäü ëàñêà, çâàæàéòå íà òîâàðíèé íîìåð, ùî çàçíà÷åíèé íà 
çàâîäñüê³é òàáëè÷ö³ áóä³âåëüíîãî ëàçåðà. Òîðãîâåëüíà íàçâà 
îêðåìèõ áóä³âåëüíèõ ëàçåð³â ìîæå ðîçð³çíÿòèñÿ.

Äëÿ òî÷íî¿ ³äåíòèô³êàö³¿ áóä³âåëüíîãî ëàçåðà íà çàâîäñüê³é òàáëè÷ö³ 
ïîçíà÷åíèé ñåð³éíèé íîìåð 13.
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Ìîíòàæ

Æèâëåííÿ áóä³âåëüíîãî ëàçåðà

Åêñïëóàòàö³ÿ ç áàòàðåÿìè/àêóìóëÿòîðíèìè áàòàðåÿìè
Ó âèì³ðþâàëüíîìó ïðèëàä³ ðåêîìåíäóºòüñÿ 
âèêîðèñòîâóâàòè ëóæíî-ìàðãàíöåâ³ áàòàðåéêè àáî 
àêóìóëÿòîðí³ áàòàðå¿.

Ùîá â³äêðèòè ñåêö³þ äëÿ áàòàðåéîê 8, ïîâåðí³òü ô³êñàòîð 9 
â ïîëîæåííÿ  ³ âèòÿãí³òü ñåêö³þ äëÿ áàòàðåéîê.

Ïðè âñòðîìëÿíí³ áàòàðåéîê/àêóìóëÿòîðíèõ áàòàðåé 
çâàæàéòå íà ïðàâèëüíó íàïðàâëåí³ñòü ïîëþñ³â, ÿê öå 
ïîêàçàíî â ñåêö³¿ äëÿ áàòàðåéîê.

Çàâæäè ì³íÿéòå îäíî÷àñíî âñ³ áàòàðåéêè/àêóìóëÿòîðí³ 
áàòàðå¿. Âèêîðèñòîâóéòå ëèøå áàòàðåéêè àáî àêóìóëÿòîðí³ 
áàòàðå¿ îäíîãî âèðîáíèêà ³ îäíàêîâî¿ ºìíîñò³.

Çàêðèéòå ñåêö³þ äëÿ áàòàðåéîê 8 ³ ïîâåðí³òü ô³êñàòîð 9 â 
ïîëîæåííÿ .

ßêùî Âè íåïðàâèëüíî âñòàâèëè áàòàðåéêè ÷è àêóìóëÿòîðí³ 
áàòàðå¿, âèì³ðþâàëüíèé ³íñòðóìåíò íå âìèêàºòüñÿ. 
Âñòðîìëÿéòå áàòàðåéêè ³ àêóìóëÿòîðí³ áàòàðå¿ ç 
ïðàâèëüíîþ íàïðàâëåí³ñòþ ïîëþñ³â.

Êëàñ ëàçåðà 2

Òèï ëàçåðà 635 íì, <1 ìÂò

Ø ëàçåðíîãî ïðîìåíÿ íà 
âèõ³äíîìó îòâîð³ ïðèáë. 1) 5 ìì

Ãí³çäî ï³ä øòàòèâ 
(ãîðèçîíòàëüíå) 5/8"-11

Àêóìóëÿòîðè (NiMH)
Áàòàðåéêè (ëóæíî-
ìàðãàíöåâ³)

2 x 1,2 Â HR20 (D) (9 Àãîä.)

2 x 1,5 Â LR20 (D)

Ðîáî÷èé ðåñóðñ, ïðèáë.
– Àêóìóëÿòîðè (NiMH)
– Áàòàðåéêè (ëóæíî-

ìàðãàíöåâ³)

30 ãîä.

50 ãîä.

Âàãà â³äïîâ³äíî äî 
EPTA-Procedure 01/2003 1,8 êã

Ðîçì³ðè (äîâæèíà x 
øèðèíà x âèñîòà) 183 x 170 x 188 ìì

Ñòóï³íü çàõèñòó IP 56 (ïèëîíåïðîíèêí³ñòü òà
çàõèñò â³ä áðèçîê âîäè)

Çàðÿäíèé ïðèñòð³é

Òîâàðíèé íîìåð 2 610 A13 782

Íîì. íàïðóãà Â~ 100–240

×àñòîòà Ãö 50/60

Çàðÿäíà íàïðóãà 
àêóìóëÿòîðíî¿ áàòàðå¿ Â= 7,5

Çàðÿäíèé ñòðóì À 1,0

Äîïóñòèìèé òåìïåðàòóðíèé 
ä³àïàçîí çàðÿäæàííÿ °C 0–45

Òðèâàë³ñòü çàðÿäæàííÿ ãîä. 14

Ê³ëüê³ñòü àêóìóëÿòîðíèõ 
åëåìåíò³â 2

Íîì. íàïðóãà (êîæíîãî àêó-
ìóëÿòîðíîãî åëåìåíòà) Â= 1,2

Âàãà â³äïîâ³äíî äî 
EPTA-Procedure 01/2003 êã 0,2

Êëàñ çàõèñòó /II

Áóä³âåëüíèé ëàçåð GRL 400 H
Professional

1) ïðè 20 ° C

2) óçäîâæ îñåé

Áóäü ëàñêà, çâàæàéòå íà òîâàðíèé íîìåð, ùî çàçíà÷åíèé íà 
çàâîäñüê³é òàáëè÷ö³ áóä³âåëüíîãî ëàçåðà. Òîðãîâåëüíà íàçâà 
îêðåìèõ áóä³âåëüíèõ ëàçåð³â ìîæå ðîçð³çíÿòèñÿ.

Äëÿ òî÷íî¿ ³äåíòèô³êàö³¿ áóä³âåëüíîãî ëàçåðà íà çàâîäñüê³é òàáëè÷ö³ 
ïîçíà÷åíèé ñåð³éíèé íîìåð 13.

Ëàçåðíèé ïðèéìà÷ LR 1
Professional

Òîâàðíèé íîìåð 3 601 K15 400

Äîâæèíà õâèëü, ùî 
ïðèéìàþòüñÿ ïðèëàäîì 635–650 íì

Ðîáî÷èé ä³àïàçîí 3) 200 ì

Êóò ïðèéîìó 120 °
Øâèäê³ñòü îáåðòàííÿ, ùî 
ïðèéìàºòüñÿ ïðèëàäîì >200 õâèë.-1

Òî÷í³ñòü âèì³ðþâàííÿ 4)

– «ïðåöèç³éíà» íàñòðîéêà
– «ñåðåäíÿ» íàñòðîéêà

±1 ìì
±3 ìì

Ðîáî÷à òåìïåðàòóðà – 10 °C ... +50 °C
Òåìïåðàòóðà çáåð³ãàííÿ – 20 °C ... +70 °C
Áàòàðåÿ 1 x 9 Â 6LR61

Ðîáî÷èé ðåñóðñ, ïðèáë. 50 ãîä.

Âàãà â³äïîâ³äíî äî 
EPTA-Procedure 01/2003 0,36 êã

Ðîçì³ðè 
(äîâæèíà x øèðèíà x âèñîòà) 148 x 73 x 30 ìì

Ñòóï³íü çàõèñòó IP 65 (ïèëîíåïðîíèêí³ñòü
òà çàõèñò â³ä áðèçîê âîäè)

3) Ðîáî÷èé ä³àïàçîí (ðàä³óñ) ìîæå çìåíøóâàòèñÿ âíàñë³äîê 
íåñïðèÿòëèâèõ óìîâ (íàïð., ïðÿì³ ñîíÿ÷í³ ïðîìåí³).

4) â çàëåæíîñò³ â³ä â³äñòàí³ ì³æ ëàçåðíèì ïðèéìà÷åì ³ áóä³âåëüíèì 
ëàçåðîì

Áóäü ëàñêà, çâàæàéòå íà òîâàðíèé íîìåð, ùî çàçíà÷åíèé íà 
çàâîäñüê³é òàáëè÷ö³ ëàçåðíîãî ïðèéìà÷à. Òîðãîâåëüíà íàçâà 
îêðåìèõ ëàçåðíèõ ïðèéìà÷³â ìîæå ðîçð³çíÿòèñÿ.

Äëÿ òî÷íî¿ ³äåíòèô³êàö³¿ ëàçåðíîãî ïðèéìà÷à íà çàâîäñüê³é òàáëè÷ö³ 
ïîçíà÷åíèé ñåð³éíèé íîìåð 27.
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Âèéìàéòå áàòàðåéêè/àêóìóëÿòîðí³ áàòàðå¿ ³ç 
âèì³ðþâàëüíîãî ïðèëàäó, ÿêùî Âè òðèâàëèé ÷àñ íå 
áóäåòå êîðèñòóâàòèñÿ ïðèëàäîì. Ïðè òðèâàëîìó 
çáåð³ãàíí³ áàòàðåéêè òà àêóìóëÿòîðí³ áàòàðå¿ ìîæóòü 
êîðîäóâàòè ³ ñàìîðîçðÿäæàòèñÿ.

Åêñïëóàòàö³ÿ ç àêóìóëÿòîðíèì áëîêîì
Ïåðåä ïåðøîþ åêñïëóàòàö³ºþ ïðèëàäó çàðÿä³òü 
àêóìóëÿòîðíèé áëîê 7. Àêóìóëÿòîðíèé áëîê ìîæíà 
çàðÿäæàòè ëèøå çà äîïîìîãîþ ïåðåäáà÷åíîãî äëÿ öüîãî 
çàðÿäíîãî ïðèñòðîþ 15.

Çâàæàéòå íà íàïðóãó ó ìåðåæ³! Íàïðóãà â äæåðåë³ 
æèâëåííÿ ïîâèííà â³äïîâ³äàòè äàíèì íà çàâîäñüê³é 
òàáëè÷ö³ çàðÿäíîãî ïðèñòðîþ.

Âñòðîì³òü â çàðÿäíèé ïðèñòð³é 15 øòåïñåëü 16, ùî 
ï³äõîäèòü äî Âàøî¿ ìåðåæ³, ùîá â³í çàéøîâ ó ô³êñàö³þ.

Âñòðîì³òü çàðÿäíèé øòåêåð 17 çàðÿäíîãî ïðèñòðîþ ó 
ãí³çäî 11 àêóìóëÿòîðíîãî áëîêà. Óâ³ìêí³òü çàðÿäíèé 
ïðèñòð³é â ìåðåæó æèâëåííÿ. Ðîçðÿäæåíèé àêóìóëÿòîðíèé 
áëîê ïîòðåáóº íà çàðÿäæàííÿ ïðèáë. 14 ãîä. Çàðÿäíèé 
ïðèñòð³é ³ àêóìóëÿòîðíèé áëîê çàõèùåí³ â³ä ïåðåçàðÿä-
æàííÿ.

Íîâèé àêóìóëÿòîðíèé áëîê àáî òàêèé, ùî íå 
âèêîðèñòîâóâàâñÿ ïðîòÿãîì òðèâàëîãî ÷àñó, ïîòðåáóº äëÿ 
äîñÿãíåííÿ ïîâíî¿ ºìíîñò³ ïðèáë. 5 öèêë³â çàðÿäæàííÿ-
ðîçðÿäæàííÿ.

Íå çàðÿäæàéòå àêóìóëÿòîðíèé áëîê 7 ï³ñëÿ êîæíîãî 
âèêîðèñòàííÿ, ³íàêøå â³í âòðàòèòü ñâîþ ºìí³ñòü. 
Àêóìóëÿòîðíèé áëîê òðåáà çàðÿäæàòè ëèøå òîä³, êîëè ìèãàº 
àáî ñâ³òèòüñÿ ³íäèêàòîð çàðÿäæåíîñò³ áàòàðåéîê 6.

Çíà÷íî ñêîðî÷åíà òðèâàë³ñòü åêñïëóàòàö³¿ ï³ñëÿ 
çàðÿäæàííÿ ñâ³ä÷èòü ïðî òå, ùî àêóìóëÿòîðíèé áëîê 
âè÷åðïàâ ñåáå ³ éîãî òðåáà ïîì³íÿòè.

Ïðè ðîçðÿäæåíîìó àêóìóëÿòîðíîìó áëîö³ ç 
âèì³ðþâàëüíèì ïðèëàäîì ìîæíà ïðàöþâàòè ÷åðåç 
çàðÿäíèé ïðèñòð³é 15, óâ³ìêíóòèé â ìåðåæó 
åëåêòðîïîñòà÷àííÿ. Âèìêí³òü âèì³ðþâàëüíèé ïðèëàä, 
äàéòå àêóìóëÿòîðíîìó áëîêó çàðÿäèòèñÿ ïðîòÿãîì ïðèáë. 
10 õâèë. òà óâ³ìêí³òü âèì³ðþâàëüíèé ïðèëàä ç ï³ä’ºäíàíèì 
çàðÿäíèì ïðèñòðîºì.

Ùîá ïîì³íÿòè àêóìóëÿòîðíèé áëîê 7, ïîâåðí³òü ô³êñàòîð 
10 â ïîëîæåííÿ  ³ âèòÿãí³òü àêóìóëÿòîðíèé áëîê 7.

Âñòðîì³òü íîâèé àêóìóëÿòîðíèé áëîê ³ ïîâåðí³òü ô³êñàòîð 
10 â ïîëîæåííÿ .

Âèéìàéòå àêóìóëÿòîðíèé áëîê, ÿêùî Âè òðèâàëèé 
÷àñ íå áóäåòå êîðèñòóâàòèñÿ âèì³ðþâàëüíèì 
ïðèëàäîì. Ïðè òðèâàëîìó çáåð³ãàíí³ àêóìóëÿòîðí³ 
áàòàðå¿ ìîæóòü êîðîäóâàòè àáî ñàìîðîçðÿäæàòèñÿ.

²íäèêàòîð çàðÿäæåíîñò³ áàòàðåéîê
ßêùî ³íäèêàòîð çàðÿäæåíîñò³ áàòàðåéîê 6 ïî÷àâ ìèãàòè 
÷åðâîíèì êîëüîðîì, âèì³ðþâàëüíèé ïðèëàä ìîæå 
ïðàöþâàòè ùå 2 ãîäèíè.

ßêùî ³íäèêàòîð çàðÿäæåíîñò³ áàòàðåéîê 6 ñâ³òèòüñÿ 
÷åðâîíèì êîëüîðîì, âèì³ðþâàííÿ á³ëüøå íå ìîæëèâ³. 
Âèì³ðþâàëüíèé ïðèëàä àâòîìàòè÷íî âèìèêàºòüñÿ ÷åðåç 
1 õâèëèíó.

Æèâëåííÿ ëàçåðíîãî ïðèéìà÷à
Ïðè åêñïëóàòàö³¿ ëàçåðíîãî ïðèéìà÷à ðåêîìåíäóºòüñÿ 
âèêîðèñòîâóâàòè âèêëþ÷íî ëóæíî-ìàðãàíöåâ³ áàòàðå¿.

Ïðèòèñí³òü ô³êñàòîð 18 ñåêö³¿ äëÿ áàòàðåéîê íàçîâí³ ³ 
ï³äí³ì³òü êðèøêó ñåêö³¿ äëÿ áàòàðåéîê 28.

Ïðè âñòðîìëÿíí³ áàòàðå¿ çâàæàéòå íà ïðàâèëüíó 
íàïðàâëåí³ñòü ïîëþñ³â, ÿê öå ïîêàçàíî â ñåêö³¿ äëÿ 
áàòàðåéîê.

Ï³ñëÿ òîãî, ÿê ³íäèêàòîð çàðÿäæåíîñò³ áàòàðåéîê b âïåðøå 
ç'ÿâèâñÿ íà äèñïëå¿ 25, ëàçåðíèé ïðèéìà÷ ìîæå ïðàöþâàòè 
ùå ïðèáë. 3 ãîä.

Âèéìàéòå áàòàðåþ, ÿêùî Âè òðèâàëèé ÷àñ íå áóäåòå 
êîðèñòóâàòèñÿ ëàçåðíèì ïðèéìà÷åì. Ïðè òðèâàëîìó 
çáåð³ãàíí³ áàòàðåÿ ìîæå êîðîäóâàòè ³ ñàìîðîç-
ðÿäæàòèñÿ.

Åêñïëóàòàö³ÿ

Ïî÷àòîê ðîáîòè ç áóä³âåëüíèì ëàçåðîì
Çàõèùàéòå âèì³ðþâàëüíèé ïðèëàä â³ä âîëîãè ³ 
ñîíÿ÷íèõ ïðîìeí³â.
Íå äîïóñêàéòå âïëèâó íà âèì³ðþâàëüíèé ïðèëàä 
åêñòðåìàëüíèõ òåìïåðàòóð òà òåìïåðàòóðíèõ 
ïåðåïàä³â. Çîêðåìà, íå çàëèøàéòå éîãî íà òðèâàëèé ÷àñ 
â ìàøèí³. ßêùî âèì³ðþâàëüíèé ïðèëàä çàçíàâ âïëèâó 
ïåðåïàäó òåìïåðàòóð, ïåðø í³æ âìèêàòè éîãî, äàéòå 
éîìó ñòàá³ë³çóâàòè ñâîþ òåìïåðàòóðó. Åêñòðåìàëüí³ 
òåìïåðàòóðè òà òåìïåðàòóðí³ ïåðåïàäè ìîæóòü 
ïîã³ðøóâàòè òî÷í³ñòü âèì³ðþâàëüíîãî ïðèëàäó.

Óíèêàéòå ñèëüíèõ ïîøòîâõ³â òà ïàä³ííÿ 
âèì³ðþâàëüíîãî ïðèëàäó. Ï³ñëÿ ñèëüíèõ çîâí³øí³õ 
âïëèâ³â íà âèì³ðþâàëüíèé ïðèëàä ïåðåä ïîäàëüøîþ 
ðîáîòîþ ç ïðèëàäîì îáîâ’ÿçêîâî ïåðåâ³ðòå òî÷í³ñòü 
ðîáîòè ïðèëàäó (äèâ. «Òî÷í³ñòü í³âåëþâàííÿ 
ðîòàö³éíîãî ëàçåðà», ñòîð. 169).

Âñòàíîâëåííÿ âèì³ðþâàëüíîãî ïðèëàäó
Âñòàíîâ³òü âèì³ðþâàëüíèé ïðèëàä íà 
ñòàá³ëüíó îñíîâó àáî ìîíòóéòå éîãî íà 
øòàòèâ 30.

×åðåç âèñîêó òî÷í³ñòü í³âåëþâàííÿ 
âèì³ðþâàëüíèé ïðèëàä äóæå ÷óòëèâî 
ðåàãóº íà ñòðÿñàííÿ òà çì³íè â ïîëîæåíí³. 

Òîìó ñë³äêóéòå çà ñòàá³ëüíèì ïîëîæåííÿì âèì³ðþâàëüíîãî 
ïðèëàäó, ùîá óíèêíóòè ïåðåðèâàííÿ ó ðîáîò³ ç ïðè÷èí 
äîäàòêîâîãî í³âåëþâàííÿ.

Âìèêàííÿ/âèìèêàííÿ
Íå íàïðàâëÿéòå ïðîì³íü ëàçåðà íà ëþäåé àáî òâàðèí 
(îñîáëèâî íà ð³âí³ ¿õí³õ î÷åé), ³ ñàì³ íå äèâ³òüñÿ íà 
ïðîì³íü ëàçåðà (íàâ³òü ç âåëèêî¿ â³äñòàí³.) Â³äðàçó 
ï³ñëÿ âìèêàííÿ âèì³ðþâàëüíèé ïðèëàä âèïðîì³íþº 
çì³ííèé ëàçåðíèé ïðîì³íü 4.

Ùîá óâ³ìêíóòè âèì³ðþâàëüíèé ïðèëàä, íàòèñí³òü êîðîòêî 
íà âèìèêà÷ 2. ²íäèêàòîðè 3, 1 òà 6 êîðîòêî çàñâ³÷óþòüñÿ. 
Âèì³ðþâàëüíèé ïðèëàä â³äðàçó ðîçïî÷èíàº àâòîìàòè÷íå 
ñàìîí³âåëþâàííÿ. Ï³ä ÷àñ í³âåëþâàííÿ ³íäèêàòîð 
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í³âåëþâàííÿ 1 ìèãàº çåëåíèì êîëüîðîì, ëàçåð íå 
îáåðòàºòüñÿ ³ ìèãàº.

Âèì³ðþâàëüíèé ïðèëàä çàê³í÷èâ í³âåëþâàííÿ, ÿêùî 
³íäèêàòîð í³âåëþâàííÿ 1 ñâ³òèòüñÿ çåëåíèì êîëüîðîì ³ 
ëàçåð áåçïåðåðâíî ñâ³òèòüñÿ. Ï³ñëÿ çàê³í÷åííÿ 
í³âåëþâàííÿ âèì³ðþâàëüíèé ïðèëàä àâòîìàòè÷íî 
âìèêàºòüñÿ â ðîòàö³éíèé ðåæèì.

Âèì³ðþâàëüíèé ïðèëàä ïðàöþº âèêëþ÷íî â ðîòàö³éíîìó 
ðåæèì³ ç³ ñòàá³ëüíîþ øâèäê³ñòþ îáåðòàííÿ, ÿêà òàêîæ 
ï³äõîäèòü ³ äëÿ âèêîðèñòàííÿ ëàçåðíîãî ïðèéìà÷à.

Ïðè çàâîäñüêèõ íàñòðîéêàõ ôóíêö³ÿ ïîïåðåäæåííÿ ïðî 
ñòðóñè àâòîìàòè÷íî âìèêàºòüñÿ, ³íäèêàòîð ïîïåðåäæåííÿ 
ïðî ñòðóñè 3 ãîðèòü çåëåíèì êîëüîðîì.

Ùîá âèìêíóòè âèì³ðþâàëüíèé ïðèëàä, íàòèñí³òü êîðîòêî 
íà êíîïêó 2. Ïðè ñïðàöþâàíí³ ôóíêö³¿ ïîïåðåäæåííÿ ïðî 
ñòðóñè (³íäèêàòîð ïîïåðåäæåííÿ ïðî ñòðóñè 3 ìèãàº 
÷åðâîíèì êîëüîðîì) íàòèñí³òü ñïî÷àòêó êîðîòêî îäèí ðàç 
âèìèêà÷, ùîá çíîâó óâ³ìêíóòè ôóíêö³þ ïîïåðåäæåííÿ ïðî 
ñòðóñè, ³ ïîò³ì ùå ðàç êîðîòêî íàòèñí³òü âèìèêà÷, ùîá 
âèìêíóòè âèì³ðþâàëüíèé ïðèëàä.

Íå çàëèøàéòå óâ³ìêíóòèé âèì³ðþâàëüíèé ïðèëàä 
áåç äîãëÿäó, ï³ñëÿ çàê³í÷åííÿ ðîáîòè âèìèêàéòå 
âèì³ðþâàëüíèé ïðèëàä. ²íø³ îñîáè ìîæóòü áóòè 
çàñë³ïëåí³ ëàçåðíèì ïðîìåíåì.

Ç ìåòîþ çàîùàäæåííÿ áàòàðåéîê âèì³ðþâàëüíèé ïðèëàä 
àâòîìàòè÷íî âèìèêàºòüñÿ, ÿêùî â³í ïîíàä 2 ãîäèíè 
çíàõîäèòüñÿ çà ìåæàìè ñàìîí³âåëþâàííÿ àáî 
ïîïåðåäæåííÿ ïðî ñòðóñè àêòèâîâàíå á³ëüøå í³æ 2 ãîäèíè 
(äèâ. «Àâòîìàòè÷íå í³âåëþâàííÿ ðîòàö³éíîãî ëàçåðà», 
ñòîð. 169). Âñòàíîâ³òü âèì³ðþâàëüíèé ïðèëàä çàíîâî ³ 
çíîâó óâ³ìêí³òü éîãî.

Ïî÷àòîê ðîáîòè ç ëàçåðíèì ïðèéìà÷åì
Çàõèùàéòå ëàçåðíèé ïðèéìà÷ â³ä âîëîãè òà ïðÿìèõ 
ñîíÿ÷íèõ ïðîìåí³â.
Íå äîïóñêàéòå âïëèâó íà ëàçåðíèé ïðèéìà÷ 
åêñòðåìàëüíèõ òåìïåðàòóð òà òåìïåðàòóðíèõ 
ïåðåïàä³â. Çîêðåìà, íå çàëèøàéòå éîãî íà òðèâàëèé ÷àñ 
â ìàøèí³. ßêùî ëàçåðíèé ïðèéìà÷ çàçíàâ âïëèâó 
ïåðåïàäó òåìïåðàòóð, ïåðø í³æ âìèêàòè éîãî, äàéòå 
éîìó ñòàá³ë³çóâàòè ñâîþ òåìïåðàòóðó. Åêñòðåìàëüí³ 
òåìïåðàòóðè òà òåìïåðàòóðí³ ïåðåïàäè ìîæóòü 
ïîã³ðøóâàòè òî÷í³ñòü ëàçåðíîãî ïðèéìà÷à.

Âñòàíîâ³òü ëàçåðíèé ïðèéìà÷ íà â³äñòàí³ ùîíàéìåíøå 
50 ñì â³ä áóä³âåëüíîãî ëàçåðà. Ðîçòàøîâóéòå ëàçåðíèé 
ïðèéìà÷ òàê, ùîá ëàçåðíèé ïðîì³íü äîñÿãàâ ïðèéìàëüíîãî 
â³êîíöÿ 24.

Âìèêàííÿ/âèìèêàííÿ
Ïðè âìèêàíí³ ëàçåðíîãî ïðèéìà÷à ëóíàº ãó÷íèé 
çâóêîâèé ñèãíàë.  «À-çâàæåíèé ð³âåíü çâóêîâîãî òèñêó 
â³ä çâóêîâîãî ñèãíàëó ñòàíîâèòü íà â³äñòàí³ 0,2 ì 
95 äÁ(A).»

Íå òðèìàéòå ëàçåðíèé ïðèéìà÷ áëèçüêî äî âóõà! 
Ãó÷íèé çâóê ìîæå ïîøêîäèòè ñëóõ.

Ùîá óâ³ìêíóòè ëàçåðíèé ïðèéìà÷, íàòèñí³òü íà âèìèêà÷ 
19. Ïîäàþòüñÿ äâà çâóêîâ³ ñèãíàëè, ³ íà äèñïëå¿ êîðîòêî 
ç’ÿâëÿþòüñÿ âñ³ ³íäèêàòîðè.

Ùîá âèìêíóòè ëàçåðíèé ïðèéìà÷, çíîâó íàòèñí³òü íà 
âèìèêà÷ 19.

ßêùî ïðîòÿãîì ïðèáë. 10 õâèë. íà ëàçåðíîìó ïðèéìà÷³ íå 
áóäóòü íàòèñêàòèñÿ í³ÿê³ êíîïêè ³ ïðîòÿãîì 24 10 õâèë. íà 
ïðèéìàëüíå â³êîíöå íå áóäóòü ïîòðàïëÿòè ëàçåðí³ ïðîìåí³, 
ëàçåðíèé ïðèéìà÷ äëÿ çàîùàäæåííÿ áàòàðå¿ àâòîìàòè÷íî 
âèìèêàºòüñÿ. Ïðî âèìêíåííÿ ñâ³ä÷èòü çâóêîâèé ñèãíàë.

Íàñòðîþâàííÿ ³íäèêàòîðà ñåðåäèíè
Çà äîïîìîãîþ êíîïêè 20 ìîæíà çàäàòè, ç ÿêîþ òî÷í³ñòþ 
ïîëîæåííÿ ëàçåðíîãî ïðîìåíÿ ó ïðèéìàëüíîìó â³êîíö³ 
áóäå ïîêàçóâàòèñÿ ÿê «ïî öåíòðó»:
– «ïðåöèç³éíà» íàñòðîéêà (³íäèêàòîð f íà äèñïëå¿),
– «ñåðåäíÿ» íàñòðîéêà (³íäèêàòîð a íà äèñïëå¿).

Ïðè çì³í³ íàñòðîéêè òî÷íîñò³ ïîäàºòüñÿ çâóêîâèé ñèãíàë.

Ï³ñëÿ âìèêàííÿ ëàçåðíîãî ïðèéìà÷à çàâæäè íàñòðîºíà 
«ñåðåäíÿ» òî÷í³ñòü.

²íäèêàòîðè íàïðÿìêó
Íèæí³é ³íäèêàòîð g, ³íäèêàòîð ñåðåäèíè e ³ âåðõí³é 
³íäèêàòîð c (ñïåðåäó ³ ççàäó ëàçåðíîãî ïðèéìà÷à) 
ïîêàçóþòü ì³ñöåçíàõîäæåííÿ ëàçåðíîãî ïðîìåíÿ ó 
ïðèéìàëüíîìó â³êîíö³ 24. Äîäàòêîâî ìîæíà óâ³ìêíóòè 
çâóêîâèé ñèãíàë äëÿ ³íäèêàö³¿ ïîëîæåííÿ (äèâ. «Çâóêîâèé 
ñèãíàë äëÿ ³íäèêàö³¿ ëàçåðíîãî ïðîìåíÿ», ñòîð. 168).

Ëàçåðíèé ïðèéìà÷ äóæå íèçüêî: ßêùî ëàçåðíèé ïðîì³íü 
ïîòðàïëÿº ó âåðõíþ ÷àñòèíó ïðèéìàëüíîãî â³êîíöÿ 24, íà 
äèñïëå¿ ç’ÿâëÿºòüñÿ íèæí³é ³íäèêàòîð íàïðÿìêó g.
Ïðè óâ³ìêíóòîìó çâóêîâîìó ñèãíàë³ çâóêîâèé ñèãíàë 
ïîäàºòüñÿ ç ïîâ³ëüíèì ³íòåðâàëîì. 
Ïåðåñóíüòå ëàçåðíèé ïðèéìà÷ çà íàïðÿìêîì ñòð³ëêè 
óãîðó. Ïðè íàáëèæåíí³ äî çàðóáêè ñåðåäèíè 23 â³ä 
³íäèêàòîðà íàïðÿìêó g çàëèøàºòüñÿ ëèøå ê³í÷èê.

Ëàçåðíèé ïðèéìà÷ äóæå âèñîêî: ßêùî ëàçåðíèé ïðîì³íü 
ïîòðàïëÿº â íèæíþ ÷àñòèíó ïðèéìàëüíîãî â³êîíöÿ 24, íà 
äèñïëå¿ ç’ÿâëÿºòüñÿ âåðõí³é ³íäèêàòîð íàïðÿìêó c. 
Ïðè óâ³ìêíóòîìó çâóêîâîìó ñèãíàë³ çâóêîâèé ñèãíàë 
ïîäàºòüñÿ ³ç øâèäêèì ³íòåðâàëîì. 
Ïåðåñóíüòå ëàçåðíèé ïðèéìà÷ çà íàïðÿìêîì ñòð³ëêè óíèç. 
Ïðè íàáëèæåíí³ äî çàðóáêè ñåðåäèíè 23 â³ä ³íäèêàòîðà 
íàïðÿìêó c çàëèøàºòüñÿ ëèøå ê³í÷èê.

Ëàçåðíèé ïðèéìà÷ ïîñåðåäèí³: ßêùî ëàçåðíèé ïðîì³íü 
ïîïàäàº íà ïðèéìàëüíå â³êîíöå 24 íà ð³âí³ çàðóáêè äëÿ 
ïîçíà÷åííÿ ñåðåäèíè 23, ç’ÿâëÿºòüñÿ ³íäèêàòîð ñåðåäèíè 
e. Ïðè óâ³ìêíóòîìó çâóêîâîìó ñèãíàë³ ëóíàº áåçïåðåðâíèé 
çâóêîâèé ñèãíàë.

Çâóêîâèé ñèãíàë äëÿ ³íäèêàö³¿ ëàçåðíîãî ïðîìåíÿ
Äëÿ ³íäèêàö³¿ ïîëîæåííÿ ëàçåðíîãî ïðîìåíÿ â ïðèéìàëüíîìó 
â³êîíö³ 24 ìîæíà óâ³ìêíóòè çâóêîâèé ñèãíàë.

Ïðè óâ³ìêíåíí³ ëàçåðíîãî ïðèéìà÷à çâóêîâèé ñèãíàë 
çàâæäè âèìêíóòèé.

Çâóêîâèé ñèãíàë ìîæå âìèêàòèñÿ ç ð³çíîþ ãîëîñí³ñòþ.

Ùîá óâ³ìêíóòè àáî ïîì³íÿòè çâóêîâèé ñèãíàë, íàòèñêàéòå 
íà êíîïêó çâóêîâîãî ñèãíàëó 21 äî òèõ ï³ð, ïîêè íå áóäå 
â³äîáðàæàòèñÿ ïîòð³áíà ãîëîñí³ñòü. Ïðè ñåðåäí³é 
ãîëîñíîñò³ ³íäèêàòîð çâóêîâîãî ñèãíàëó d íà äèñïëå¿ ìèãàº, 
ïðè âåëèê³é ãîëîñíîñò³ ³íäèêàòîð ãîðèòü áåçïåðåðâíî, ïðè 
âèìêíóòîìó çâóêîâîìó ñèãíàë³ ³íäèêàòîð ãàñíå.
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Àâòîìàòè÷íå í³âåëþâàííÿ ðîòàö³éíîãî ëàçåðà
Ï³ñëÿ âìèêàííÿ âèì³ðþâàëüíèé ïðèëàä ïåðåâ³ðÿº 
ãîðèçîíòàëüíå ïîëîæåííÿ ³ àâòîìàòè÷íî êîìïåíñóº 
íåð³âíîñò³ â ìåæàõ ä³àïàçîíó àâòîìàòè÷íîãî í³âåëþâàííÿ 
áë. 8 % (5 °).

ßêùî ï³ñëÿ âìèêàííÿ àáî çì³íè ïîëîæåííÿ âèì³ðþâàëüíèé 
ïðèëàä ïåðåêîøåíèé á³ëüøå ÿê íà 8 %, àâòîìàòè÷íå 
í³âåëþâàííÿ íå ìîæëèâå. Â òàêîìó âèïàäêó ðîòîð 
çóïèíÿºòüñÿ, ëàçåð ìèãàº ³ ³íäèêàòîð àâòîìàòè÷íîãî 
í³âåëþâàííÿ 1 ñâ³òèòüñÿ ÷åðâîíèì êîëüîðîì. Çàíîâî 
ðîçòàøóéòå âèì³ðþâàëüíèé ïðèëàä ³ çà÷åêàéòå, ïîêè íå 
çàê³í÷èòüñÿ àâòîìàòè÷íå í³âåëþâàííÿ. Áåç íîâîãî 
ðîçòàøóâàííÿ ëàçåð àâòîìàòè÷íî âèìèêàºòüñÿ ÷åðåç 2 
õâèëèíè, âèì³ðþâàëüíèé ïðèëàä àâòîìàòè÷íî âèìèêàºòüñÿ 
÷åðåç 2 ãîäèíè.

Í³âåëüîâàíèé âèì³ðþâàëüíèé ïðèëàä ïîñò³éíî ïåðåâ³ðÿº 
ãîðèçîíòàëüíå ïîëîæåííÿ. Ïðè ïåðåñóâàíí³ çä³éñíþºòüñÿ 
àâòîìàòè÷íå í³âåëþâàííÿ. Ç ìåòîþ óíèêíåííÿ 
íåïðàâèëüíèõ âèì³ðþâàíü ï³ä ÷àñ àâòîìàòè÷íîãî í³âåëþ-
âàííÿ ðîòîð çóïèíÿºòüñÿ, ëàçåð ìèãàº ³ ³íäèêàòîð 
àâòîìàòè÷íîãî í³âåëþâàííÿ 1 ìèãàº çåëåíèì êîëüîðîì.

Ôóíêö³ÿ ïîïåðåäæåííÿ ïðî ñòðóñè

Âèì³ðþâàëüíèé ïðèëàä îáëàäíàíèé ôóíêö³ºþ 
ïîïåðåäæåííÿ ïðî ñòðóñè, ùî íå äîçâîëÿº çä³éñíèòè 
àâòîìàòè÷íå í³âåëþâàííÿ íà íîâ³é âèñîò³ ³, òàêèì ÷èíîì, 
çàïîá³ãàº ïîìèëêàì ó âèñîò³ ïðè çì³í³ ïîëîæåííÿ, ñòðóñàõ 
âèì³ðþâàëüíîãî ïðèëàäó òà ïðè â³áðàö³ÿõ îñíîâè.

Ïðè çàâîäñüêèõ íàñòðîéêàõ ï³ñëÿ óâ³ìêíåííÿ 
âèì³ðþâàëüíîãî ïðèëàäó ôóíêö³ÿ ïîïåðåäæåííÿ ïðî ñòðóñè 
óâ³ìêíåíà (³íäèêàòîð ïîïåðåäæåííÿ ïðî ñòðóñè 3 ñâ³òèòüñÿ). 
Ôóíêö³ÿ ïîïåðåäæåííÿ ïðî ñòðóñè àêòèâóºòüñÿ ïðèáë. ÷åðåç 
30 ñåê. ï³ñëÿ óâ³ìêíåííÿ âèì³ðþâàëüíîãî ïðèëàäó àáî ï³ñëÿ 
óâ³ìêíåííÿ ôóíêö³¿ ïîïåðåäæåííÿ ïðî ñòðóñè.

ßêùî ïðè çì³í³ ïîëîæåííÿ âèì³ðþâàëüíîãî ïðèëàäó ïðèëàä 
âèõîäèòü çà ìåæ³ òî÷íîñò³ í³âåëþâàííÿ, à òàêîæ ïðè ðåºñòðàö³¿ 
ñèëüíèõ ñòðóñ³â ïîäàºòüñÿ ïîïåðåäæåííÿ ïðî ñòðóñè: Îáåð-
òàííÿ çóïèíÿºòüñÿ, ëàçåð ìèãàº, ³íäèêàòîð àâòîìàòè÷íîãî 
í³âåëþâàííÿ 1 ãàñíå ³ ³íäèêàòîð ïîïåðåäæåííÿ ïðî ñòðóñè 3 
ìèãàº ÷åðâîíèì êîëüîðîì.

Ïðè ñïðàöþâàíí³ ôóíêö³¿ ïîïåðåäæåííÿ ïðî ñòðóñè êîðîòêî 
íàòèñí³òü êíîïêó 2. Ôóíêö³ÿ ïîïåðåäæåííÿ ïðî ñòðóñè 
âìèêàºòüñÿ çàíîâî, ³ âèì³ðþâàëüíèé ïðèëàä ðîçïî÷èíàº 
àâòîìàòè÷íå í³âåëþâàííÿ. Ï³ñëÿ çàê³í÷åííÿ í³âåëþâàííÿ 
âèì³ðþâàëüíîãî ïðèëàäó (³íäèêàòîð àâòîìàòè÷íîãî 
í³âåëþâàííÿ 1 áåçïåðåðâíî ñâ³òèòüñÿ çåëåíèì êîëüîðîì), 
ïðèëàä àâòîìàòè÷íî âìèêàºòüñÿ â ðîòàö³éíîìó ðåæèì³. 
Ïåðåâ³ðòå òåïåð âèñîòó ëàçåðíîãî ïðîìåíÿ ó ðåïåðí³é òî÷ö³ ³ 
çà íåîáõ³äí³ñòþ ñêîðåêòóéòå âèñîòó.

ßêùî ï³ñëÿ ïîïåðåäæåííÿ ïðî ñòðóñè ôóíêö³ÿ íå áóäå 
ïîâòîðíî óâ³ìêíóòà íàòèñêàííÿì íà âèìèêà÷ 2, ëàçåð 
÷åðåç 2 õâèë. àâòîìàòè÷íî âèìèêàºòüñÿ, ÷åðåç 2 ãîäèíè 
àâòîìàòè÷íî âèìèêàºòüñÿ òàêîæ ³ âèì³ðþâàëüíèé ïðèëàä.

Ùîá âèìêíóòè ôóíêö³þ ïîïåðåäæåííÿ ïðî ñòðóñè, 
íàòèñêóéòå âèìèêà÷ 2 ïðîòÿãîì 3 ñ. Ïðè ñïðàöþâàíí³ 
ôóíêö³¿ ïîïåðåäæåííÿ ïðî ñòðóñè (³íäèêàòîð 
ïîïåðåäæåííÿ ïðî ñòðóñè 3 ìèãàº ÷åðâîíèì êîëüîðîì) 

ñïî÷àòêó êîðîòêî íàòèñí³òü îäèí ðàç íà âèìèêà÷ ³ ïîò³ì ùå 
ðàç íàòèñí³òü ïðîòÿãîì 3 ñ. Ïðè âèìêíåíí³ ôóíêö³¿ 
ïîïåðåäæåííÿ ïðî ñòðóñè ³íäèêàòîð ïîïåðåäæåííÿ ïðî 
ñòðóñè 3 ãàñíå.

Ùîá óâ³ìêíóòè ôóíêö³þ ïîïåðåäæåííÿ ïðî ñòðóñè, 
íàòèñêóéòå âèìèêà÷ 2 ïðîòÿãîì 3 ñ. ²íäèêàòîð 
ïîïåðåäæåííÿ ïðî ñòðóñè 3 ñâ³òèòüñÿ çåëåíèì êîëüîðîì, 
ïîïåðåäæåííÿ ïðî ñòðóñè àêòèâóºòüñÿ ÷åðåç 30 ñ.

Ïðè âèìêíåíí³ âèì³ðþâàëüíîãî ïðèëàäó íàñòðîéêà ôóíêö³¿ 
ïîïåðåäæåííÿ ïðî ñòðóñè çáåð³ãàºòüñÿ â ïàì’ÿò³.

Òî÷í³ñòü í³âåëþâàííÿ ðîòàö³éíîãî ëàçåðà

Ôàêòîðè, ùî âïëèâàþòü íà òî÷í³ñòü
Íàéá³ëüøèé âïëèâ ñïðàâëÿº òåìïåðàòóðà çîâí³øíüîãî 
ñåðåäîâèùà. Îñîáëèâî òåìïåðàòóðí³ êîëèâàííÿ, ùî 
ñïîñòåð³ãàþòüñÿ â ì³ðó â³ääàëåííÿ â³ä ´ðóíòó, ìîæóòü 
ñïðè÷èíÿòè â³äõèëåííÿ ëàçåðíîãî ïðîìåíÿ.

Â³äõèëåííÿ ñòàþòü ïîì³òíèìè ïî÷èíàþ÷è ç äîâæèíè 
âèì³ðþâàëüíî¿ ä³ëÿíêè ïðèáë. 20 ì, íà â³äñòàí³ 100 ì âîíè 
ìîæóòü ñòàíîâèòè óäâ³÷³ àáî íàâ³òü â÷åòâåðî á³ëüøå 
çíà÷åííÿ í³æ ïðè 20 ì.

Îñê³ëüêè òåìïåðàòóðí³ êîëèâàííÿ º íàéá³ëüøè-ìè áëèçüêî 
äî ãðóíòó, Âàì íåîáõ³äíî ïî÷èíàþ÷è ç äîâæèíè 
âèì³ðþâàëüíî¿ ä³ëÿíêè 20 ì çàâæäè ìîíòóâàòè 
âèì³ðþâàëüíèé ïðèëàä íà øòàòèâ³. Êð³ì òîãî, çà 
ìîæëèâ³ñòþ âèì³ðþâàëüíèé ïðèëàä òðåáà âñòàíîâëþâàòè â 
öåíòð³ ðîáî÷î¿ ä³ëÿíêè.

Ïåðåâ³ðêà òî÷íîñò³ âèì³ðþâàëüíîãî ïðèëàäó
Êð³ì çîâí³øí³õ ôàêòîð³â, òàêîæ ³ ôàêòîðè, ùî ïîëÿãàþòü ó 
ñàìîìó ïðèëàä³ (íàïð., ïàä³ííÿ àáî ñèëüí³ ïîøòîâõè), 
ìîæóòü ñïðè÷èíÿòè â³äõèëåííÿ. Ç ö³º¿ ïðè÷èíè òðåáà 
êîæíèé ðàç ïåðåä ïî÷àòêîì ðîáîòè ïåðåâ³ðÿòè òî÷í³ñòü 
âèì³ðþâàëüíîãî ïðèëàäó.

Äëÿ ïåðåâ³ðêè íà òâåðäîìó ´ðóíò³ ïîòð³áíà â³ëüíà 
âèì³ðþâàëüíà ä³ëÿíêà äîâæèíîþ 20 ì ì³æ äâîìà ñò³íàìè – 
À ³ Â. Âèì³ðþâàííÿ òðåáà çä³éñíþâàòè ãîðèçîíòàëüíî â 
îáîõ íàïðÿìêàõ (òóäè ³ íàçàä) íà îñ³ Õ òà Y (4 ïðîöåäóðè 
âèì³ðþâàííÿ).

– Âñòàíîâ³òü âèì³ðþâàëüíèé ïðèëàä êîëî ñò³íè A íà 
øòàòèâ àáî âñòàíîâ³òü éîãî íà òâåðäó, ð³âíó ïîâåðõíþ. 
Óâ³ìêí³òü âèì³ðþâàëüíèé ïðèëàä.

– Ï³ñëÿ çàê³í÷åííÿ í³âåëþâàííÿ ïðèëàäó ïîçíà÷òå öåíòð 
ëàçåðíîãî ïðîìåíÿ íà ñò³í³ À (òî÷êà I).

A B

20 m
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– Ïîâåðí³òü ïðèëàä íà 180 ° , çà÷åêàéòå, ïîêè çàê³í÷èòüñÿ 
í³âåëþâàííÿ, òà ïîçíà÷òå öåíòð ëàçåðíîãî ïðîìåíÿ íà 
ïðîòèëåæí³é ñò³í³ Â (òî÷êà II).

– Ðîçòàøóéòå âèì³ðþâàëüíèé ïðèëàä – , íå ïîâåðòàþ÷è 
éîãî, –  êîëî ñò³íè B, óâ³ìêí³òü éîãî òà äàéòå éîìó 
í³âåëþâàòèñÿ.

– Âèð³âíÿéòå âèì³ðþâàëüíèé ïðèëàä ïî âèñîò³ òàêèì 
÷èíîì (çà äîïîìîãîþ øòàòèâà àáî ï³äìîñòèâøè ùî-
íåáóäü ï³ä íüîãî), ùîá öåíòð ëàçåðíîãî ïðîìåíÿ òî÷íî 
ïîïàäàâ íà ïîïåðåäíüî ïîçíà÷åíó íà ñò³í³ Â òî÷êó II.

– Íå ì³íÿþ÷è âèñîòè, ðîçâåðí³òü âèì³ðþâàëüíèé ïðèëàä 
íà 180 ° . Äàéòå éîìó í³âåëþâàòèñÿ ³ ïîçíà÷òå öåíòð 
ëàçåðíîãî ïðîìåíÿ íà ñò³í³ À (òî÷êà III). Ñë³äêóéòå çà 
òèì, ùîá òî÷êà III çíàõîäèëàñÿ ÿêîìîãà ð³âí³øå íàä àáî 
ï³ä òî÷êîþ I.

– Â³äñòàíü d ì³æ äâîìà ïîçíà÷åíèìè íà ñò³í³ À òî÷êàìè I ³ 
III – öå ôàêòè÷íà ðîçá³æí³ñòü íà âèì³ðþâàí³é îñ³.

Ïîâòîð³òü öþ ïðîöåäóðó äëÿ òðüîõ îñåé, ùî çàëèøèëèñÿ. 
Äëÿ öüîãî ïîâåðòàéòå âèì³ðþâàëüíèé ïðèëàä ïåðåä 
ïî÷àòêîì êîæíî¿ ïðîöåäóðè íà 90 ° .

Íà â³äñòàí³ 2 x 20 ì = 40 ì äîïóñêàºòüñÿ ðîçá³æí³ñòü 
ìàêñèìóì: 
40 ì x ±0,08 ìì/ì = ±3,2 ìì. 
Òîáòî ð³çíèöÿ d ì³æ òî÷êàìè I ³ III íå ïîâèííà 
ïåðåá³ëüøóâàòè ïðè êîæíîìó ç ÷îòèðüîõ âèì³ðþâàíü 
3,2 ìì.

ßêùî â îäíîìó ç íàïðÿìê³â ðîçá³æí³ñòü áóäå á³ëüøîþ, 
ïðèëàä òðåáà â³äíåñòè â ìàéñòåðíþ Bosch äëÿ ïåðåâ³ðêè.

Âêàç³âêè ç ðîáîòè ç áóä³âåëüíèì ëàçåðîì
Äëÿ ïîçíà÷åííÿ çàâæäè âèêîðèñòîâóéòå ñåðåäèíó 
ëàçåðíî¿ ë³í³¿. Øèðèíà ëàçåðíî¿ ë³í³¿ ì³íÿºòüñÿ â 
çàëåæíîñò³ â³ä â³äñòàí³.

Îêóëÿðè äëÿ ðîáîòè ç ëàçåðîì (ïðèëàääÿ)
Îêóëÿðè äëÿ ðîáîòè ç ëàçåðîì â³äô³ëüòðîâóþòü ñâ³òëî 
çîâí³øíüîãî ñåðåäîâèùà. Çàâäÿêè öüîìó ÷åðâîíå ñâ³òëî 
ëàçåðà çäàºòüñÿ äëÿ î÷åé ñâ³òë³øèì.

Íå âèêîðèñòîâóéòå îêóëÿðè äëÿ ðîáîòè ç ëàçåðîì â 
ÿêîñò³ çàõèñíèõ îêóëÿð³â. Îêóëÿðè äëÿ ðîáîòè ç 
ëàçåðîì ïðèçíà÷åí³ äëÿ êðàùîãî ðîçï³çíàâàííÿ 
ëàçåðíîãî ïðîìåíÿ, àëå âîíè íå çàõèùàþòü â³ä 
ëàçåðíîãî ïðîì³ííÿ.

Íå âèêîðèñòîâóéòå îêóëÿðè äëÿ ðîáîòè ç ëàçåðîì 
äëÿ çàõèñòó â³ä ñîíöÿ ³ çà êåðìîì. Îêóëÿðè äëÿ ðîáîòè 
ç ëàçåðîì íå çàõèùàþòü ïîâí³ñòþ â³ä ÓÔ-ïðîì³ííÿ ³ 
ïîã³ðøóþòü ðîçï³çíàâàííÿ êîëüîð³â.

Ðîáîòà ç³ øòàòèâîì (ïðèëàääÿ)
Âèì³ðþâàëüíèé ïðèëàä ìàº ãí³çäî ï³ä øòàòèâ 5/8" äëÿ 
ãîðèçîíòàëüíî¿ ðîáîòè ³ç øòàòèâîì. Ïîñòàâòå 
âèì³ðþâàëüíèé ïðèëàä ãí³çäîì ï³ä øòàòèâ 12 íà ð³çüáó 5/8" 
øòàòèâà ³ çàòèñí³òü éîãî ô³êñóþ÷èì ãâèíòîì øòàòèâà.

Íà øòàòèâ³ 30 ç âèì³ðþâàëüíîþ øêàëîþ Âè ìîæåòå 
áåçïîñåðåäíüî âñòàíîâèòè â³äõèëåííÿ ó âèñîò³.

Ðîáîòè ç â³çèðíîþ ìàðêîþ (ïðèëàääÿ)
Çà äîïîìîãîþ â³çèðíî¿ ìàðêè 37 Âè ìîæåòå ïåðåíîñèòè 
âèñîòó ëàçåðà íà ñò³íó.
Êîðèñòóþ÷èñü íóëåì ³ øêàëîþ, Âè ìîæåòå âèì³ðþâàòè 
â³äñòàíü äî áàæàíî¿ âèñîòè ³ ïåðåíîñèòè ¿¿ â ³íøå ì³ñöå. 
Çàâäÿêè öüîìó íå òðåáà òî÷íî íàñòðîþâàòè âèì³ðþâàëüíèé 
ïðèëàä íà âèñîòó, ùî ïåðåíîñèòüñÿ.
Â³çèðíà ìàðêà 37 ìàº äçåðêàëüíå ïîêðèòòÿ, ùî ïîêðàùóº 
âèäèì³ñòü ëàçåðíîãî ïðîìåíÿ íà âåëèê³é â³äñòàí³ ³ ïðè 
ñèëüíîìó ñîíö³. Á³ëüøà ÿñêðàâ³ñòü ïîì³òíà ëèøå òîä³, êîëè 
Âè äèâèòåñÿ íà â³çèðíó ìàðêó ïàðàëåëüíî äî ëàçåðíîãî 
ïðîìåíÿ.

Ðîáîòè ç äàëåêîì³ðíîþ ðåéêîþ (ïðèëàääÿ)
Ïðè ïåðåâ³ðö³ ð³âíîñò³ òà íàíåñåíí³ ïîõèë³â ðåêîìåíäóºòüñÿ 
êîðèñòóâàòèñÿ âèì³ðþâàëüíîþ ðåéêîþ 31 ç ëàçåðíèì 
ïðèéìà÷åì.

A B
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A B
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180°
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Ó âåðõí³é ÷àñòèí³ âèì³ðþâàëüíî¿ ðåéêè 31 íàíåñåíà 
â³äíîñíà âèì³ðþâàëüíà øêàëà (±50 ñì). Íóëü çàäàºòüñÿ 
âíèçó íà âèòÿæí³é ÷àñòèí³. Öå äîçâîëÿº çðàçó áà÷èòè 
â³äõèëåííÿ â³ä çàäàíî¿ âèñîòè.

Âêàç³âêè ùîäî ðîáîòè ç ëàçåðíèì ïðèéìà÷åì

Ïîçíà÷åííÿ
Çà äîïîìîãîþ çàðóáêè äëÿ ïîçíà÷åííÿ ñåðåäèíè 23 ñïðàâà 
³ çë³âà íà ëàçåðíîìó ïðèéìà÷³ ìîæíà ïîçíà÷àòè ð³âåíü 
ëàçåðíîãî ïðîìåíÿ, êîëè â³í ïðîõîäèòü ÷åðåç ñåðåäèíó 
ïðèéìàëüíîãî â³êîíöÿ 24. Ïîçíà÷êè ñåðåäèíè çíàõîäÿòüñÿ 
íà â³äñòàí³ 45 ìì â³ä âåðõíüîãî êðàþ ëàçåðíîãî ïðèéìà÷à.

Âèð³âíþâàííÿ âàòåðïàñîì
Çà äîïîìîãîþ âàòåðïàñà 26 Âè ìîæåòå âèð³âíÿòè ëàçåðíèé 
ïðèéìà÷ çà âåðòèêàëëþ (ïðÿìîâèñíî). Ïåðåêîøåíèé 
ëàçåðíèé ïðèéìà÷ ïðèçâîäèòü äî íåïðàâèëüíèõ 
ðåçóëüòàò³â âèì³ðþâàííÿ.

Ìîíòàæ íà êð³ïëåíí³ (äèâ. ìàë. A)
Çà äîïîìîãîþ êð³ïëåííÿ 35 ëàçåðíèé ïðèéìà÷ ìîæíà 
ìîíòóâàòè íà äàëåêîì³ðíó ðåéêó áóä³âåëüíîãî ëàçåðà 31 
(ïðèëàääÿ) àáî íà ³íø³ äîïîì³æí³ çàñîáè äî 65 ìì 
çàâøèðøêè.

Ïðèêðóò³òü êð³ïëåííÿ 35 çà äîïîìîãîþ êð³ïèëüíîãî ãâèíòà 
34 äî ãí³çäà 29 ç çàäíüîãî áîêó ëàçåðíîãî ïðèéìà÷à.

Â³äïóñò³òü ô³êñóþ÷èé ãâèíò 32, íàä³íüòå êð³ïëåííÿ, íàïð., 
íà äàëåêîì³ðíó ðåéêó áóä³âåëüíîãî ëàçåðà 31 ³ çíîâó 
çàòÿãí³òü ô³êñóþ÷èé ãâèíò 32.

Âåðõí³é êðàé 33 êð³ïëåííÿ çíàõîäèòüñÿ íà îäíîìó ð³âí³ ç 
çàðóáêàìè äëÿ ïîçíà÷åííÿ ñåðåäèíè 23 ³ ìîæå âèêî-
ðèñòîâóâàòèñÿ äëÿ ïîçíà÷åííÿ ëàçåðíîãî ïðîìåíÿ.

Ìîíòàæ íà ìàãí³ò³ (äèâ. ìàë. B)
ßêùî íåìà ïîòðåáè â äóæå ì³öíîìó çàêð³ïëåíí³, Âè ìîæåòå 
ïðèêð³ïèòè ëàçåðíèé ïðèéìà÷ çà äîïîìîãîþ ìàãí³òíî¿ 
ïëàñòèíè 22 òîðöåâèì áîêîì äî ìåòàëó.

Ïðèêëàäè ðîáîòè

Ïåðåâ³ðêà ãëèáèíè êîòëîâàí³â (äèâ. ìàë. C)
Âñòàíîâ³òü âèì³ðþâàëüíèé ïðèëàä íà ñòàá³ëüíó îñíîâó àáî 
ìîíòóéòå éîãî íà øòàòèâ 30.

Ïðè ðîáîòàõ ³ç øòàòèâîì: Ñïðÿìóéòå ëàçåðíèé ïðîì³íü íà 
íåîáõ³äíó âèñîòó. Ïåðåíåñ³òü/ïåðåâ³ðòå âèñîòó â áàæàíîìó 
ì³ñö³.

Ïðè ðîáîòàõ áåç øòàòèâà: Âèçíà÷òå ð³çíèöþ ó âèñîò³ ì³æ 
ëàçåðíèì ïðîìåíåì ³ ðåïåðíîþ òî÷êîþ çà äîïîìîãîþ 
â³çèðíî¿ ìàðêè 37. Ïåðåíåñ³òü/ïåðåâ³ðòå âèì³ðÿíó 
ð³çíèöþ ó âèñîò³ â áàæàíîìó ì³ñö³.

Ùîá çìåíøèòè âïëèâ çàâàæàþ÷èõ ôàêòîð³â, ïðè 
âèì³ðþâàíí³ íà âåëèêèõ â³äñòàíÿõ ðåêîìåíäóºòüñÿ çàâæäè 
âñòàíîâëþâàòè âèì³ðþâàëüíèé ïðèëàä íà øòàòèâ³ 
ïîñåðåäèí³ ðîáî÷î¿ çîíè.

Ïðè íåñòàá³ëüíîìó ´ðóíò³ çàêð³ï³òü âèì³ðþâàëüíèé ïðèëàä 
íà øòàòèâ³ 30. Ñë³äêóéòå çà òèì, ùîá ôóíêö³ÿ ïîïåðåäæåííÿ 
ïðî ñòðóñè áóëà àêòèâîâàíà: öå çàïîá³ãàº ïîìèëêàì 
âèì³ðþâàííÿ ïðè ñòðóñàõ ´ðóíòó àáî âèì³ðþâàëüíîãî 
ïðèëàäó.

Îãëÿä ³íäèêàòîð³â
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Âèì³ðþâàëüíèé ïðèëàä óâ³ìêíóòèé (1 ñ ñàìîïåðåâ³ðêà)

Í³âåëþâàííÿ ³ äîäàòêîâå í³âåëþâàííÿ 2x/ñ 2x/ñ

Âèì³ðþâàëüíèé ïðèëàä í³âåëüîâàíèé/ãîòîâèé äî ðîáîòè

Ä³àïàçîí àâòîìàòè÷íîãî í³âåëþâàííÿ ïåðåâèùåíèé 2x/ñ

Ïîïåðåäæåííÿ ïðî ñòðóñè àêòèâîâàíå

Ïîïåðåäæåííÿ ïðî ñòðóñè ñïðàöþâàëî 2x/ñ 2x/ñ

Íàïðóãè áàòàðå¿ âèñòà÷èòü ùå íà ≤2 ãîä. ðîáîòè 2x/ñ

Ñ³ëè áàòàðåéêè
2x/ñ ×àñòîòà ìèãàííÿ (äâà ðàçè íà ñåêóíäó)

Ïîñò³éíèé ðåæèì

Ôóíêö³ÿ äåçàêòèâîâàíà
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Òåõí³÷íå îáñëóãîâóâàííÿ ³ ñåðâ³ñ

Òåõí³÷íå îáñëóãîâóâàííÿ ³ î÷èùåííÿ
Çàâæäè òðèìàéòå áóä³âåëüíèé ëàçåð, çàðÿäíèé ïðèñòð³é ³ 
ëàçåðíèé ïðèéìà÷ ó ÷èñòîò³.
Íå çàíóðþéòå áóä³âåëüíèé ëàçåð, çàðÿäíèé ïðèñòð³é òà 
ëàçåðíèé ïðèéìà÷ ó âîäó àáî â ³íø³ ð³äèíè.
Âèòèðàéòå çàáðóäíåííÿ âîëîãîþ ì’ÿêîþ ãàí÷³ðêîþ. Íå 
êîðèñòóéòåñÿ ìèéíèìè çàñîáàìè ³ ðîç÷èííèêàìè.
Çîêðåìà, ðåãóëÿðíî ïðî÷èùàéòå ïîâåðõí³ êîëî âèõ³äíîãî 
îòâîðó áóä³âåëüíîãî ëàçåðà ³ ñë³äêóéòå ïðè öüîìó çà òèì, 
ùîá íå çàëèøàëîñÿ âîðñèíîê.
ßêùî íåçâàæàþ÷è íà ðåòåëüíó ïðîöåäóðó âèãîòîâëåííÿ ³ 
âèïðîáóâàííÿ áóä³âåëüíèé ëàçåð, çàðÿäíèé ïðèñòð³é àáî 
ëàçåðíèé ïðèéìà÷ âñå-òàêè âèéäå ç ëàäó, ðåìîíò ìàº 
âèêîíóâàòè ëèøå ìàéñòåðíÿ, àâòîðèçîâàíà äëÿ 
åëåêòðî³íñòðóìåíò³â Bosch. Íå â³äêðèâàéòå ñàìîñò³éíî 
áóä³âåëüíèé ëàçåð, çàðÿäíèé ïðèñòð³é ³ ëàçåðíèé ïðèéìà÷.
Ïðè âñ³õ äîäàòêîâèõ çàïèòàííÿõ òà çàìîâëåíí³ çàï÷àñòèí, 
áóäü ëàñêà, çàçíà÷àéòå 10-çíà÷íèé íîìåð äëÿ çàìîâëåííÿ, 
ùî ñòî¿òü íà çàâîäñüê³é òàáëè÷ö³ áóä³âåëüíîãî ëàçåðà, 
çàðÿäíîãî ïðèñòðîþ àáî ëàçåðíîãî ïðèéìà÷à.

Cåðâ³ñía ìaécòepíÿ i îáñëóãîâóâàííÿ êëiºíòiâ
Â ñåðâ³ñí³é ìàéñòåðí³ Âè îòðèìàºòå â³äïîâ³äü íà Âàø³ 
çàïèòàííÿ ñòîñîâíî ðåìîíòó ³ òåõí³÷íîãî îáñëóãîâóâàííÿ 
Âàøîãî ïðîäóêòó. Ìàëþíêè â äåòàëÿõ ³ ³íôîðìàö³þ ùîäî 
çàï÷àñòèí ìîæíà çíàéòè çà àäðåñîþ:
www.bosch-pt.com
Êîíñóëüòàíòè Bosch ç ðàä³ñòþ äîïîìîæóòü Âàì ïðè 
çàïèòàííÿõ ñòîñîâíî êóï³âë³, çàñòîñóâàííÿ ³ íàëàãîäæåííÿ 
ïðîäóêò³â ³ ïðèëàääÿ äî íèõ.
Ãàðàíò³éíå îáñëóãîâóâàííÿ ³ ðåìîíò åëåêòðî³íñòðóìåíòó 
çä³éñíþþòüñÿ â³äïîâ³äíî äî âèìîã ³ íîðì âèãîòîâëþâà÷à íà 
òåðèòîð³¿ âñ³õ êðà¿í ëèøå ó ô³ðìîâèõ àáî àâòîðèçîâàíèõ 
ñåðâ³ñíèõ öåíòðàõ ô³ðìè «Ðîáåðò Áîø».
ÏÎÏÅÐÅÄÆÅÍÍß! Âèêîðèñòàííÿ êîíòðàôàêòíî¿ ïðîäóêö³¿ 
íåáåçïå÷íå â åêñïëóàòàö³¿ ³ ìîæå ìàòè íåãàòèâí³ íàñë³äêè 
äëÿ çäîðîâ’ÿ. Âèãîòîâëåííÿ ³ ðîçïîâñþäæåííÿ 
êîíòðàôàêòíî¿ ïðîäóêö³¿ ïåðåñë³äóºòüñÿ çà Çàêîíîì â 
àäì³í³ñòðàòèâíîìó ³ êðèì³íàëüíîìó ïîðÿäêó.

Óêðà¿íà
ÒÎÂ «Ðîáåðò Áîø»
Cåðâ³ñíèé öåíòð åëåêòðî³íñòðóìåíò³â
âóë. Êðàéíÿ, 1, 02660, Êè¿â-60
Óêðà¿íà
Òåë.: +38 (044) 4 90 24 07 (áàãàòîêàíàëüíèé)
E-Mail: pt-service@ua.bosch.com
Îô³ö³éíèé ñàéò: www.bosch-powertools.com.ua

Àäðåñà Ðåã³îíàëüíèõ ãàðàíò³éíèõ ñåðâ³ñíèõ ìàéñòåðåíü çà-
çíà÷åíà â Íàö³îíàëüíîìó ãàðàíò³éíîìó òàëîí³.

Óòèë³çàö³ÿ
Áóä³âåëüíèé ëàçåð, çàðÿäíèé ïðèñòð³é, ëàçåðíèé 
ïðèéìà÷, àêóìóëÿòîðí³ áàòàðå¿, ïðèëàääÿ ³ 
óïàêîâêó òðåáà çäàâàòè íà åêîëîã³÷íî ÷èñòó 
ïîâòîðíó ïåðåðîáêó.

Íå âèêèäàéòå áóä³âåëüíèé ëàçåð, çàðÿäíèé ïðèñòð³é, 
ëàçåðíèé ïðèéìà÷ òà àêóìóëÿòîðí³ áàòàðå¿/áàòàðåéêè â 
ïîáóòîâå ñì³òòÿ!

Ëèøå äëÿ êðà¿í ªÑ:
Â³äïîâ³äíî äî ºâðîïåéñüêî¿ äèðåêòèâè 
2002/96/EÑ òà ºâðîïåéñüêî¿ äèðåêòèâè 
2006/66/EÑ â³äïðàöüîâàí³ åëåêòðî³í-
ñòðóìåíòè, ïîøêîäæåí³ àêóìóëÿòîðí³ 
áàòàðå¿/áàòàðåéêè àáî àêóìóëÿòîðí³ 
áàòàðå¿/áàòàðåéêè, ùî â³äïðàöþâàëè 
ñåáå, ïîâèíí³ çäàâàòèñÿ îêðåìî ³ óòèë³-
çóâàòèñÿ åêîëîã³÷íî ÷èñòèì ñïîñîáîì.

Àêóìóëÿòîðè/áàòàðåéêè:

Ni-MH: H³êåëü-ìåòàë-ã³áðèä

Ìîæëèâ³ çì³íè.

Română

Instrucţiuni privind siguranţa şi 
protecţia muncii
Nivelă laser rotativă

Pentru a putea lucra nepericulos şi sigur cu 
aparatul de măsură, trebuie să citiţi şi să 
respectaţi toate instrucţiunile. Nu 
distrugeţi niciodată plăcuţele de avertizare 
ale aparatului de măsură, făcându-le de 
nerecunoscut. PĂSTRAŢI ÎN CONDIŢII BUNE 
PREZENTELE INSTRUCŢIUNI.

Atenţie –  în cazul în care se folosesc alte dispozitive de 
comandă sau de ajustare decât cele indicate în 
prezenta sau dacă se execută alte proceduri, acest 
lucru poate duce la o expunere periculoasă la radiaţii. 
Aparatul de măsură se livrează cu o plăcuţă de 
avertizare în limba engleză (în schiţa aparatului de 
măsură de la pagina grafică marcată cu numărul 14).

Înainte de prima punere în funcţiune, lipiţi deasupra 
textului în limba engleză al plăcuţei de avertizare, 
eticheta în limba ţării dumneavoastră, din setul de 
livrare.

IEC 60825-1:2007-03 
<1mW, 635 nm
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Nu îndreptaţi raza laser asupra persoanelor sau 
animalelor şi nu priviţi nici dumneavoastră spre 
aceasta. Aparatul de măsură generează raze laser din 
clasa laser 2 conform IEC 60825-1. Acestea pot provoca 
orbirea persoanelor.
Nu folosiţi ochelarii pentru laser drept ochelari de 
protecţie. Ochelarii pentru laser servesc la mai buna 
recunoaştere a razei laser, dar nu vă protejează totuşi 
împotriva radiaţiei laser.
Nu folosiţi ochelarii pentru laser drept ochelari de 
soare sau în traficul rutier. Ochelarii pentru laser nu vă 
oferă protecţie totală împotriva razelor ultraviolete şi vă 
diminuează gradul de percepţie a culorilor.
Nu permiteţi repararea aparatului de măsură decât de 
către personal de specialitate corespunzător calificat 
şi numai cu piese de schimb originale. Numai în acest 
mod poate fi garantată siguranţa de exploatare a aparatului 
de măsură.
Nu permiteţi copiilor să folosească nesupravegheaţi 
aparatul de măsură cu laser. Ei pot provoca în mod 
accidental orbirea persoanelor.
Nu lucraţi cu aparatul de măsură în mediu cu pericol de 
explozie în care se află lichide, gaze sau pulberi 
inflamabile. În aparatul de măsură se pot produce scântei 
care să aprindă praful sau vaporii.
Nu deschideţi acumulatorul. Există pericol de 
scurtcircuit.

Protejaţi acumulatorul împotriva căldurii, de 
exemplu şi împotriva expunerii îndelungate la 
radiaţii solare, a focului, apei şi umezelii. Există 
pericol de explozie.

Feriţi acumulatorul nefolosit de contactul cu agrafe de 
birou, monede, chei, cuie, şuruburi sau alte obiecte 
metalice mici care ar putea cauza o şuntare a 
contactelor. Un scurtcircuit între contactele 
acumulatorului poate duce la arsuri sau provoca incendii.
În caz de utilizare greşită, din acumulator se poate 
scurge lichid. Evitaţi contactul cu acesta. În caz de 
contact accidental, clătiţi cu apă zona de contact. Dacă 
lichidul vă intră în ochi, în plus faţă de măsura 
anterioară, solicitaţi asistenţă medicală. Lichidul scurs 
din acumulator poate provoca iritaţii ale pielii sau arsuri 
chimice.
Încărcaţi acumulatorul numai cu încărcătorul indicat în 
prezentele instrucţiuni de folosire. Pentru un încărcător 
adecvat unui anumit tip de acumulatori, există pericol de 
incendiu în cazul în care este folosit şi la încărcarea altor 
acumulatori.
Folosiţi numai acumulatori originali Bosch având 
tensiunea specificată pe plăcuţa indicatoare a tipului 
aparatului dumn eavoastră de măsură. În cazul utilizării 
altor acumulatori, de exemplu a unor produse 
contrafăcute, a unor acumulatori modificaţi sau a unor 
produse de fabricaţie străină, există pericolul de rănire cât 
şi de pagube materiale cauzate de explozia acumulatorilor.

Nu aduceţi panoul de vizare laser 37 în 
apropierea stimulatoarelor cardiace. 
Magneţii panoului de vizare generează un 
câmp, care poate afecta buna funcţionare a 
stimulatoarelor cardiace.

Ţineţi panoul de vizare laser 37 departe de suporturile 
de date magnetice şi de aparatele sensibile magnetic. 
Prin efectul exercitat de magneţii panoului de vizare se 
poate ajunge la pierderi ireversibilie de date.

Încărcător
Citiţi toate indicaţiile de avertizare şi 
instrucţiunile. Nerespectarea indicaţiilor de 
avertizare şi a instrucţiunilor poate provoca 
electrocutare, incendii şi/sau răniri grave.
Feriţi încărcătorul de ploaie sau umerzeală. 
Pătrunderea apei în încărcător măreşte riscul de 
electrocutare.

Nu încărcaţi cu încărcătorul acumulatori de fabricaţie 
străină. Încărcătorul este destinat exclusiv încărcării 
acumulatorului Bosch introdus în nivela cu laser. La 
încărcarea acumulatorilor de fabricaţie străină există 
pericol de incendiu şi de explozie.
Păstraţi încărcătorul curat. Prin murdărire creşte 
pericolul de electrocutare.
Înainte de utilizare controlaţi întotdeauna încărcăto-
rul, cablul şi ştecherul. Nu folosiţi încărcătorul, în cazul 
în care constataţi deteriorarea acestuia. Nu deschideţi 
singuri încărcătorul şi nu permiteţi repararea acestuia 
decât de către personal de specialitate şi numai cu 
piese de schimb originale. Încărcătoarele, cablurile şi 
ştecherele deteriorate măresc riscul de electrocutare.
Nu folosiţi încărcătorul pe un substrat inflamabil 
(de ex. hârtie, textile etc.) resp. în mediu cu pericol de 
explozie. Din cauza încălzirii care se produce în timpul 
încărcării există pericol de incendiu.
În caz de utilizare greşită, din acumulator se poate scurge 
lichid. Evitaţi contactul cu acesta. În caz de contact 
accidental, clătiţi cu apă zona de contact. Dacă lichidul vă 
intră în ochi, în plus faţă de măsura anterioară, solicitaţi 
asistenţă medicală. Lichidul scurs din acumulator poate 
provoca iritaţii ale pielii sau arsuri chimice.
Supravegheaţi copiii. Astfel veţi fi siguri că aceştia nu se 
joacă cu încărcătorul.
Copiii şi persoanele care din cauza deficienţelor lor fizi-
ce, senzoriale, intelectuale sau a lipsei lor de experienţă 
sau cunoştinţe nu sunt capabile să folosească în condiţii 
de siguranţă încărcătorul, nu au voie să utilizeze acest 
încărcător fără supraveghere sau instruire din partea 
unei persoane responsabile. În caz contrar exsită pericol 
de utilizare greşită şi răniri.
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Receptor laser
Citiţi şi respectaţi toate instrucţiunile. 
PĂSTRAŢI ÎN CONDIŢII BUNE PREZENTELE 
INSTRUCŢIUNI.

Nu aduceţi aparatul de măsură în 
apropierea stimulatoarelor cardiace. 
Placa cu magnet 22 generează un câmp, 
care poate afecta funcţionarea stimula-
toarelor cardiace.

Ţineţi aparatul de măsură departe de suporturi 
magnetice de date şi de aparate sensibile din punct de 
vedere magnetic. Prin acţiunea plăcii cu magnet 22 se 
poate ajunge la pierderi ireversibile de date.
Nu permiteţi repararea aparatului de măsură decât de 
către personal de specialitate corespunzător calificat 
şi numai cu piese de schimb originale. Numai în acest 
mod poate fi garantată siguranţa de exploatare a aparatului 
de măsură.
Nu lucraţi cu aparatul de măsură în mediu cu pericol de 
explozie în care se află lichide, gaze sau pulberi 
inflamabile. În aparatul de măsură se pot produce scântei 
care să aprindă praful sau vaporii.

Descrierea produsului şi a 
performanţelor
Utilizare conform destinaţiei
Nivelă laser rotativă
Aparatul de măsură este destinat determinării şi verificării 
liniilor de nivelare perfect orizontale. Aparatul de măsură nu 
este destinat nivelării verticale.
Aparatul de măsură este adecvat utilizării în mediul exterior.

Receptor laser
Aparatul de măsură este destinat recepţionării rapide a 
razelor laser rotative de lungimea de undă specificată la 
paragraful „Date tehnice“.
Aparatul de măsură este adecvat utilizării în mediul interior şi 
exterior.

Elemente componente
Numerotarea componentelor ilustrate se referă la schiţele 
nivelei laser rotative şi ale receptorului laser de la paginile 
grafice.

Nivelă cu laser/încărcător
1 Indicator nivelare automată
2 Tastă pornit-oprit/tastă de avertizare asupra şocurilor
3 Indicator de avertizare asupra şocurilor
4 Rază laser variabilă
5 Orificiu de ieşire radiaţie laser

6 Indicator nivel de încărcare
7 Acumulator
8 Compartiment baterii
9 Dispozitiv de blocare compartiment baterie

10 Dispozitiv de blocare acumulator
11 Priză pentru conectorul de încărcare
12 Prindere stativ 5/8"
13 Număr de serie nivelă cu laser
14 Plăcuţă de avertizare laser
15 Încărcător
16 Conector de la reţea încărcător
17 Conector de încărcare

Receptor laser*
18 Dispozitiv de blocare compartiment baterie
19 Tastă pornit-oprit receptor laser
20 Tastă de reglare a preciziei de măsurare
21 Tastă pentru semnal acustic
22 Placă cu magnet
23 Marcaj median
24 Câmp de recepţie pentru raza laser
25 Display
26 Nivelă cu bulă de aer receptor laser
27 Număr de serie receptor laser
28 Capac compartiment baterie
29 Sistem de prindere pentru suportul de susţinere
32 Şurub de fixare suport de susţinere
33 Margine superioară suport de susţinere
34 Şurub de fixare pentru suport de susţinere
35 Suport de susţinere

Elemente afişaj receptor laser
a Indicator reglaj de „mediu“
b Avertizare baterii descărcate
c Indicator direcţie sus
d Indicator semnal acustic
e Indicator de mijloc
f Indicator reglaj „fin“
g Indicator direcţie jos

Accesorii/piese de schimb
30 Stativ*
31 Miră nivelă cu laser*
36 Ochelari optici pentru laser*
37 Panou de vizare laser*
38 Valiză

* Accesoriile ilustrate sau descrise nu sunt incluse în setul de 
livrare standard.
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Date tehnice

Montare
Alimentarea cu energie a nivelei cu laser
Funcţionare cu baterii/acumulatori
Pentru buna funcţionare a aparatului de măsură se 
recomandă utilizarea bateriilor alcaline cu mangan sau a 
acumulatorilor.
Pentru a deschide compartimentul de baterii 8 întoarceţi 
dispozitiviul de blocare 9 aducându-l în poziţia  şi trageţi 
afară compartimetul de baterii.
La introducerea bateriilor respectiv a acumulatorilor 
respectaţi polaritatea corectă, conform schiţei din 
compartimentul de baterii.

Nivelă laser rotativă GRL 400 H
Professional

Număr de identificare 3 601 K61 800
Domeniul de lucru (rază) 1)

– fără receptor laser aprox.
– cu receptor laser aprox.

10 m
200 m

Precizie de nivelare 1) 2) ±0,08 mm/m
Domeniu normal de 
autonivelare ±8 % (±5 °)
Timp normal de nivelare 15 s
Viteză de rotaţie 600 rot./min
Temperatură de lucru –10 ... +50 °C
Temperatură de depozitare –20 ... +70 °C
Umiditate relativă maximă a 
aerului 90 %
Clasa laser 2
Tip laser 635 nm, <1 mW
Ø Raza laser la orificiul de 
ieşire aprox. 1) 5 mm
Prindere stativ (orizontal) 5/8"-11
Acumulatori (Ni-metal)
Baterii (alcaline cu mangan)

2 x 1,2 V HR20 (D) (9 Ah)
2 x 1,5 V LR20 (D)

Durată de funcţionare aprox.
– Acumulatori (Ni-metal)
– Baterii (alcaline cu mangan)

30 h
50 h

Greutate conform 
EPTA-Procedure 01/2003 1,8 kg
Dimensiuni 
(lungime x lăţime x înălţime) 183 x 170 x 188 mm
Tip de protecţie IP 56 (protecţie împotriva

prafului şi a jeturilor
puternice de apă)

1) 20 °C

2) de-a lungul axelor

Vă rugăm să reţineţi numărul de identificare de pe plăcuţia indicatoare a 
tipului nivelei dumneavoastră cu laser, denumirile comerciale ale 
diferitelor nivele cu laser pot varia.

Numărul de serie 13 de pe plăcuţa indicatoare a tipului serveşte la 
identificarea clară a nivelei dumneavoastră cu laser.

Încărcător
Număr de identificare 2 610 A13 782
Tensiune nominală V~ 100–240
Frecvenţă Hz 50/60
Tensiune de încărcare 
acumulator V= 7,5
Curent de încărcare A 1,0
Domeniu admis al 
temperaturilor de încărcare °C 0–45
Timp de încărcare h 14

Număr celule de acumulator 2
Tensiune nominală 
(per celulă acumulator) V= 1,2
Greutate conform 
EPTA-Procedure 01/2003 kg 0,2
Clasa de protecţie /II

Receptor laser LR 1
Professional

Număr de identificare 3 601 K15 400
Lungime de undă laser 635–650 nm
Domeniu de lucru 3) 200 m
Unghi de recepţie 120 °
Viteză de rotaţie 
recepţionabilă >200 rot./min
Precizie de măsurare 4)

– Reglare „fin“
– Reglare „medie“

±1 mm
±3 mm

Temperatură de lucru – 10 °C ... +50 °C
Temperatură de depozitare – 20 °C ... +70 °C
Baterie 1 x 9 V 6LR61
Durată de funcţionare aprox. 50 h
Greutate conform 
EPTA-Procedure 01/2003 0,36 kg
Dimensiuni 
(lungime x lăţime x înălţime) 148 x 73 x 30 mm
Tip de protecţie IP 65 (etanşat împotriva

prafului şi protejat împotriva
jeturilor de apă)

3) Domeniul de lucru (raza) poate fi redus din cauza condiţiilor 
nefavorabile de mediu (de ex. radiaţii solare directe).

4) în funcţie de distanţa dintre receptorul laser şi nivela cu laser

Vă rugăm să reţineţi numărul de identificare de pe plăcuţa indicatoare a 
tipului receptorului dumneavoastră laser, denumirile comerciale ale 
diferitelor receptoare laser pot fi varia.

Numărul de serie 27 de pe plăcuţa indicatoare a tipului serveşte la 
identificarea clară a receptorului dumneavoastră laser.

Încărcător
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Înlocuiţi întotdeauna toate bateriile resp. acumulatorii în 
acelaşi timp. Folosiţi numai baterii sau acumulatori de aceeaşi 
fabricaţie şi având aceeaşi capacitate.
Închideţi compartimentul de baterii 8 şi întoarceţi 
dispozitiviul de blocare 9 aducându-l în poziţia .
Dacă aţi introdus greşit bateriile respectiv acumulatorii, 
aparatul de măsură nu poate fi conectat. Introduceţi bateriile 
respectiv acumulatorii respectând polaritatea corectă a 
acestora.

Extrageţi bateriile resp. acumulatorii din aparatul de 
măsură, atunci când nu-l veţi folosi un timp mai 
îndelungat. În cazul unei depozitări mai îndelungate, 
bateriile şi acumulatorii se pot coroda şi autodescărca.

Funcţionare cu acumulator
Înainte de prima punere în funcţiune încărcaţi acumulatorul 7. 
Acumulatorul poate fi încărcat numai cu încărcătorul 15 
prevăzut în acest scop.

Ţineţi seama de tensiunea reţelei de alimentare! 
Tensiunea sursei de curent trebuie să coincidă cu datele de 
pe plăcuţa indicatoare a încărcătorului.

Introduceţi conectorul de la reţea 16 corespunzător reţelei 
dumneavoastră de curent electric în încărcătorul 15 şi lăsaţi-l 
să se înclicheteze.
Introduceţi conectorul de încărcare 17 al încărcătorului în 
mufa 11 acumulatorului. Racordaţi încărcătorul la reţeaua de 
curent. Încărcarea unui acumulator complet descărcat 
necesită aprox. 14 h. Încărcătorul şi acumulatorul sunt 
protejaţi împotriva supraîncărcării.
Un acumulator nou sau care nu a fost utilizat un timp mai 
îndelungat atinge capacitatea nominală numai după 5 cicluri 
de încărcare-descărcare.
Nu încărcaţi acumulatorul 7 după fiecare utilizare, alfel 
capacitatea sa se va diminua. Încărcaţi acumulatorul numai 
când indicatorul nivelului de încărcare 6 clipeşte sau 
luminează continuu.
Un timp de funcţionare considerabil mai scăzut după încărcare 
indică faptul că acumulatorii s-au uzat şi trebuie înlocuiţi.
Chiar dacă acumulatorii sunt în întregime descărcaţi puteţi 
utiliza totuşi instrumentul de măsurare racordându-l la 
încărcătorul 15 pe care l-aţi introdus în prealabil în priza de 
curent. Deconectaţi instrumentul de măsurare, încărcaţi 
acumulatorii timp de aprox. 10 min. şi reconectaţi apoi 
instrumentul de măsurare racordat la încărcător.
Pentru schimbarea acumulatorului 7 întoarceţi dispozitiviul 
de blocare 10 aducându-l în poziţia  şi scoateţi afară 
acumulatorul 7.
Introduceţi un acumulator nou şi întoarceţi dispozitiviul de 
blocare 10 aducându-l în poziţia .

Extrageţi acumulatorul din aparatul de măsură dacă nu-
l veţi folosi un timp mai îndelungat. În caz de depozitare 
mai îndelungată acumulatorii se pot coroda sau 
autodescărca.

Indicator al nivelului de încărcare
După ce indicatorul nivelului de încărcare 6 începe să 
lumineze intermitent roşu, aparatul de măsură mai poate fi 
folosit încă 2 h.

Dacă indicatorul nivelului de încărcare 6 luminează continuu 
roşu, nu mai sunt posibile măsurători. Aparatul de măsură se 
deconectează automat după 1 min.

Alimentarea cu energie a receptorului laser
Pentru buna funcţionare a receptorului laser se recomandă 
utilizarea baterilor alcaline cu mangan.
Împingeţi spre exterior dispozitivul de blocare 18 al 
compartimentului bateriei şi deschideţi capacul 
compartimentului bateriei 28.
În momentul introducerii bateriei respectaţi polaritatea 
conform schiţei din compartimentul bateriei.
Când mesajul dem avertizare baterii descărcate b apare 
prima dată pe display-ul 25, receptorul laser mai poate 
funcţiona încă aproximativ 3 h.

Extrageţi bateria din receptorul laser, atunci când nu-l 
veţi folosi un timp mai îndelungat. În caz de depozitare 
mai îndelungată bateria se poate coroda sau autodescărca.

Funcţionare
Punerea în funcţiune a nivelei cu laser

Feriţi aparatul de măsură de umezeală şi de expunere 
directă la radiaţii solare.
Nu expuneţi aparatul de măsură unor temperaturi sau 
unor variaţii extreme de temperatură. De ex. nu-l lăsaţi 
prea mult timp în autoturism. În cazul unor variaţii mai mari 
de temperatură lăsaţi mai întâi aparatul să se acomodeze 
înainte de a-l pune în funcţiune. Temperaturile sau 
variaţiile extreme de temperatură pot afecta precizia 
aparatului de măsură.
Evitaţi loviturile puternice sau căderile aparatului de 
măsură. După expunerea la impacturi exterioare puter-
nice, înainte de a continua lucrul, ar trebui întotdeauna să 
efectuaţi o verificare a preciziei aparatului de măsură (vezi 
„Precizia de nivelare a nivelei cu laser“, pagina 178).

Amplasarea aparatului de măsură
Amplasaţi aparatul de măsură pe o supra-
faţă stabilă sau montaţi-l pe un stativ 30.
Datorită înaltei precizii de nivelare aparatul 
de măsură recţionează foarte sensibil la tre-
pidaţii şi schimbări de poziţie. De aceea asi-
guraţi-i o poziţie stabilă, pentru a evita între-
ruperea funcţionării din cauza renivelărilor.

Conectare/deconectare
Nu îndreptaţi raza laser asupra persoanelor sau anima-
lelor (mai ales în niciun caz la nivelul ochilor acestora), 
şi nu priviţi nici dumneavoastră raza laser (nici chiar de 
la o depărtare mai mare.) Imediat după conectare, 
aparatul de măsură emite o rază laser variabilă 4.

Pentru conectarea aparatului de măsură apăsaţi scurt tasta 
pornit-oprit 2. Indicatoarele 3, 1 şi 6 se aprind pentru scurt 
timp. Aparatul de măsură începe imediat nivelarea automată. 
În timpul nivelării, indicatorul de nivelare 1 luminează 
intermitent verde, laserul nu se roteşte şi clipeşte.
Aparatul de măsura este nivelat, imediat ce indicatorul de 
nivelare 1 emite o lumină continuă verde iar laserul luminează 
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continuu. După încheierea nivelării aparatul de măsură începe 
să funcţioneze automat în modul rotativ.
Numai în modul rotativ aparatul de măsură lucrează cu o 
viteză de rotaţie constantă, adecvată şi pentru utilizarea 
receptorului laser.
Prin reglajul din fabrică, funcţia de averrtizare asupra 
şocurilor se activează automat, indicatorul de avertizare 
asupra şocurilor 3 luminează verde.
Pentru deconectarea aparatului de măsură apăsaţi scurt 
tasta pornit-oprit 2. Când avertizarea asupra şocurilor este 
declanşată (indicatorul de avertizare asupra şocurilor 3 
clipeşte roşu) apăsaţi o dată scurt tasta pornit-oprit pentru 
resetarea funcţiei de avertizare asupra şocurilor şi apoi 
apăsaţi din nou scurt tasta pornit-oprit pentru deconectarea 
aparatului de măsură.

Nu lăsaţi nesupraveghiat aparatul de măsură pornit şi 
deconectaţi-l după utilizare. Alte persoane ar putea fi 
orbite de raza laser.

Pentru menajarea bateriilor, aparatul de măsură se 
deconectează automat atunci când se află de peste două ore 
în afara domeniului de autonivelare, sau când avertizarea 
asupra şocurilor este declanşată de peste 2 ore (vezi 
„Nivelarea automată a nivelei cu laser“, pagina 177). Repozi-
ţionaţi aparatul de măsură şi conectaţi-l din nou.

Punerea în funcţiune a receptorului laser
Protejaţi receptorul laser de umezeală şi expunere la 
radiaţie solară directă.
Nu expuneţi receptorul laser la temperaturi extreme 
sau la variaţii mari de temperatură. De ex. nu-l lăsaţi un 
timp mai îndelungat în autovehicul. În caz de variaţii mai 
mari de temperatură, lăsaţi mai întâi receptorul laser să se 
acomodeze şi numai după aceea puneţi-l în funcţiune. 
Temperaturile extreme sau variaţiile mari de temperatură 
pot afecta precizia receptorului laser.

Aşezaţi receptorul laser la o distanţă de cel puţin 50 cm de 
nivela laer rotativă. Amplasaţi astfel receptorul laser încât 
raza laser să poată pătrunde în câmpul de recepţie 24.

Conectare/deconectare
În momentul conectării receptorului laser se aude un 
semnal acustic puternic. „Nivelul presiunii sonore evaluat 
A al semnalului acustic la o distanţă de 0,2 m este de până 
la 95 dB(A).“
Nu ţineţi receptorul laser lipit de ureche! Sunetul 
puternic vă poate afecta auzul.

Pentru conectarea receptorului laser apăsaţi tasta pornit-
oprit 19. Se aud două sunete de semnalizare şi toate 
indicatoarele displayului se aprinde pentru scurt timp.
Pentru deconectarea receptorului laser apăsaţi din nou tasta 
pornit-oprit 19.
Dacă timp de aprox. 10 min nu se apasă nicio tastă a 
receptorului laser şi nici o rază laser nu ajunge în câmpul de 
recepţie 24 10 min, atunci receptorul laser se deconectează 
automat, pentru menajarea bateriei. Deconectarea este 
indicată printr-un sunet de semnalizare.

Selectarea reglajului indicatorului median
Cu tasta 20 puteţi stabili precizia cu care va fi indicată poziţia 
razei laser în zona mediană al câmpului de recepţie:
– Reglaj „fin“ (indicatorul f de pe display),
– Reglaj „mediu“ (indicatorul a de pe display).
La modificarea reglării preciziei se aude un semnal acustic.
La conectarea receptorului laser reglajul de precizie este 
întotdeauna „mediu“.

Indicatoare de direcţie
Indicatoarele jos g, mijloc e şi sus c (de pe partea anterioară 
şi posterioară a receptorului laser) indică poziţia razei laser 
care se înconjoară câmpul de recepţie 24. Poziţia poate fi 
indicată în mod suplimentar şi printr-un semnal acustic (vezi 
„Semnal acustic pentru indicarea razei laser“, pagina 177).
Receptorul laser prea jos: Dacă raza laser baleiază 
jumătatea superioară a câmpului de recepţie 24, atunci pe 
display va apărea indicatorul de direcţie jos g.
Dacă semnalul acustic este activat, se aude un sunet de 
cadenţă lentă.
Deplasaţi receptorul laser în direcţia săgeţii, în sus. În 
momentul apropierii de marcajul median 23 va mai fi afişat 
numai vârful indicatorul de direcţie g.
Receptorul laser prea sus: Dacă raza laser baleiază 
jumătatea inferioară a câmpului de recepţie 24, atunci pe 
display va apărea indicatorul de direcţie sus c. 
Dacă semnalul acustic este activat se aude un sunet de 
cadenţă rapidă. 
Deplasaţi receptorul laser în direcţia săgeţii, în jos. La 
apropierea de marcajul median 23 va mai fi afişat numai vârful 
indicatorul de direcţie c.
Receptorul laser în poziţie mediană: Dacă raza laser 
baleiază câmpul de recepţie 24 la înălţimea marcajului 
median 23, atunci se aprinde indicatorul de mijloc e. Dacă 
semnalul acustic este activat, se aude un sunet continuu.

Semnal acustic pentru indicarea razei laser
Poziţia razei laser în câmpul de recepţie 24 poate fi indicată 
printr-un semnal acustic.
La conectarea receptorului laser semnalul acustic este 
întotdeauna dezactivat.
La activarea semnalului acustic puteţi opta între două reglaje 
ale volumului sonor.
Pentru activarea resp. schimbarea sermnalului acustic, 
apăsaţi tasta de semnal acustic 21, până când va fi afişat 
volumul sonor dorit. În cazul volumului sonor moderat 
indicatorul de semnal acustic d clipeşte pe display, în cazul 
volumului sonor ridicat indicatorul luminează continuu, iar 
când semnalul acustic este dezactivat, el se stinge.

Nivelarea automată a nivelei cu laser
După conectare, aparatul de măsură verifică poziţia 
orizontală şi compensează automat denivelările într-un 
domeniu de autonivelare de aproximativ 8 % (5 °).
Dacă după conectare sau după o modificare a poziţiei, 
aparatul de măsură este înclinat într-o parte cu peste 8 %, 
nivelarea nu mai este posibilă. În acest caz rotorul se opreşte, 
laserul clipeşte şi indicatorul de nivelare 1 luminează continuu 
roşu. Repoziţionaţi aparatul de măsură şi aşteptaţi să se 
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niveleze. Fără repoziţionare, laserul se va deconecta automat 
după 2 min iar aparatul de măsură după 2 h.
După nivelare, aparatul de măsură verifică continuu poziţia 
orizontală. În cazul modificărilor de poziţie, renivelarea se 
face automat. Pentru evitarea măsurătorilor eronate, rotorul 
se opreşte în timpul procesului de nivelare, laserul clipeşte iar 
indicatorul de nivelare 1 luminează intermitent verde.

Funcţie de avertizare asupra şocurilor

Aparatul de măsură este prevăzut cu o funcţie de avertizare 
asupra şocurilor, care, în cazul modificărilor de poziţie resp. 
al trepidaţiilor aparatului de măsură sau al vibraţiilor 
substratului, împiedică nivelarea la înălţimea modificată, 
evitându-se prin aceasta erorile de înălţime. 
După conectarea aparatului de măsură funcţia de avertizare 
asupra şocurilor este activată prin reglajul din fabrică (indica-
torul de avertizare asupra şocurilor 3 este aprins). 
Avertizarea asupra şocurilor se activează la aprox. 30 s după 
conectarea aparatului de măsură resp. a funcţiei de avertizare 
asupra şocurilor.
Dacă, în cazul unei modificări de poziţie a aparatului de 
măsură se depăşeşte domeniul preciziei de nivelare sau dacă 
se înregistrează o trepidaţie puternică, atunci se declanşează 
avertizarea a supra şocurilor: rotaţia este oprită, laserul 
clipeşte, indicatorul de nivelare 1 se stinge iar indicatorul de 
avertizare asupra şocurilor 3 luminează intermitent roşu.
Când avertizarea asupra şocurilor este declanşată apăsaţi 
scurt tasta pornit-oprit 2. Funcţia de avertizare asupra 
şocurilor se restartează iar aparatul de măsură începe 
nivelarea. De îndată ce aparatul de măsură este nivelat 
(indicatorul de nivelare 1 luminează continuu verde), el 
începe să funcţioneze automat în modul rotativ. Verificaţi 
acum înălţimea razei laser faţă de un punct de referinţă şi, 
dacă este necesar, corectaţi înălţimea.
În cazul în care, când avertizarea asupra şocurilor este 
declanşată, funcţia nu se restartează prin apăsarea tastei 
pornit-oprit 2, laserul se deconectează automat după 2 min. 
iar aparatul de măsură, după 2 h.
Pentru dezactivarea funcţiei de avertizare asupra şocurilor 
apăsaţi tasta pornit-oprit 2 timp de 3 s. Când avertizarea 
asupra şocurilor este declanşată (indicatorul de avertizare 
asupra şocurilor 3 luminează intermitent roşu) apăsaţi tasta 
pornit-oprit mai întâi o dată scurt iar apoi încă o dată, timp de 
3 s. După ce avertizarea asupra şocurilor s-a dezactivat, 
indicatorul de avertizare asupra şocurilor 3 se stinge.
Pentru activarea avertizării asupra şocurilor apăsaţi tasta 
pornit-oprit 2 timp de 3 s. Indicatorul de avertizare asupra 
şocurilor 3 luminează continuu verde, iar după 30 s se 
activează avertizarea asupra şocurilor.
În momentul deconectării aparatului de măsură este 
memorată ultima setare a funcţiei de avetizatre asupra 
şocurilor.

Precizia de nivelare a nivelei cu laser
Influenţe asupra preciziei
Cea mai mai mare influenţă o exercită temperatura ambiantă. 
În special diferenţele de temperatură care pleacă de la nivelul 
solului şi se propagă în sus pot devia raza laser.
Abaterile devin importante începând de la tronsoane de 
măsurare de aprox. 20 m iar la 100 m abaterile pot creşte de 
2 până la 4 ori faţă de cele înregistrate la 20 m.
Deoarece stratificarea temperaturilor este maximă în 
apropierea solului, începând cu un tronson de măsurare de 
20 m, ar trebui să lucraţi întotdeauna cu aparatul de măsură 
montat pe un stativ. În afară de aceasta, pe cât posibil, aşezaţi 
aparatul de măsură în mijlocul suprafeţei de lucru.

Verificarea preciziei aparatului de măsură
În afara influenţelor exterioare, şi influenţe specifice 
aparatului (ca de ex. căderi sau şocuri puternice) ar putea 
provoca abateri. De aceea, întotdeauna înainte de a începe 
lucrul verificaţi precizia aparatului de măsură.
Pentru verificare aveţi nevoie de un tronson liber de măsurare 
de 20 m pe suprafaţă tare, între doi pereţi A şi B. Trebuie să 
executaţi o măsurătoare cu răsturnare pe ambele axe (de 
fiecare dată pozitiv şi negativ) (4 proceduri de măsurare 
complete).
– Montaţi aparatul de măsură aproape de peretele A, pe un 

stativ sau aşezaţi-l pe o suprafaţă tare, plană. Conectaţi 
aparatul de măsură.

– După finalizarea nivelării marcaţi mijlocul razei laser pe 
peretele A (punctul I).

– Întoarceţi aparatul de măsură la 180° , lăsaţi-l să se 
niveleze şi marcaţi mijlocul razei laser pe peretele opus B 
(punctul II).

– Amplasaţi aparatul de măsură –  fără a-l roti –  aproape de 
peretele B, conectaţi-l şi lăsaţi-l să se niveleze.

A B

20 m

A B
180°
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– Aliniaţi astfel nivelul de înălţime al aparatului de măsură (cu 
ajutorul stativului sau, dacă este necesar înălţându-l 
dedesubt), până când mijlocul razei laser va atinge 
peretele B exact în punctul II marcat anterior.

– Întoarceţi aparatul de măsură la 180° , fără a-i modifica 
înălţimea. Lăsaţi-l să se niveleze şi marcaţi mijlocul razei 
laser pe peretele A (punctul III). Aveţi grijă ca punctul III 
să fie aşezat pe cât posibil perpendicular deasupra 
respectiv sub punctul I.

– Diferenţa d dintre cele două puncte I şi III marcate pe 
peretele A reprezintă abaterea efectivă a instrumentului de 
măsurare pentru axa măsurată.

Repetaţi procedura de măsurare pentru celelalte trei axe. 
Înainte de a începe procedura de măsurare rotiţi de fiecare 
dată instrumentul de măsurare la 90° .
Pe tronsonul de măsurare de 2 x 20 m = 40 m abaterea 
maximă admisă este de: 
40 m x ±0,08 mm/m = ±3,2 mm. 
În consecinţă diferenţa d dintre punctele I şi III poate fi în 
cazul fiecăruia din cele patru proceduri de măsurare de 
maximum 3,2 mm.
În cazul în care instrumentul de măsurare depăşeşte abaterea 
maximă admisă la una din cele patru proceduri de măsurare, 
trimiteţi-l pentru verificare la un centru de asistenţă tehnică 
post-vânzări Bosch.

Indicaţii de lucru pentru nivela cu laser
Pentru marcare folosiţi numai mijlocul razei laser. 
Lăţimea razei laser se modifică în funcţie de distanţă.

Ochelari optici pentru laser (accesoriu)
Ochelarii optici pentru laser filtrează lumina ambiantă. În 
acest mod lumina roşie a laserului pare mai puternică pentru 
ochi.

Nu folosiţi ochelarii pentru laser drept ochelari de 
protecţie. Ochelarii pentru laser servesc la mai buna 

recunoaştere a razei laser, dar nu vă protejează totuşi 
împotriva radiaţiei laser.
Nu folosiţi ochelarii pentru laser drept ochelari de 
soare sau în traficul rutier. Ochelarii pentru laser nu vă 
oferă protecţie totală împotriva razelor ultraviolete şi vă 
diminuează gradul de percepţie a culorilor.

Utilizarea stativului (accesoriu)
Aparatul de măsură este prevăzut cu un orificiu de prindere 
stativ de 5/8" pentru modul de lucru orizontal pe un stativ. 
Puneţi aparatul de măsură cu orificiul de prindere pentru 
stativ 12 pe filetul de 5/8" al stativului şi înşurubaţi-l strâns cu 
şurubul de fixare al stativului.
La un stativ 30 cu scală gradată pe tija telescopică puteţi regla 
direct adaosul de înălţime.

Lucrul cu panoul de vizare laser (accesoriu)
Cu ajutorul panoului de vizare laser 37 puteţi transfera 
înălţimea laserului pe perete.
Cu ajutorul câmpului zero şi al scalei puteţi măsura şi marca în 
alt amplasament decalajul faţă de cota dorită. Astfel nu mai 
este necesară reglarea precisă a aparatului de măsură la cota 
care trebuie transferată.
Panoul de vizare laser 37 are un strat reflectorizant care 
îmbunătăţeşte vizibilitatea razei laser la distanţe mai mari 
resp. în caz de radiaţii solare puternice. Veţi percepe 
amplificarea luminozităţii razei laser numai dacă veţi privi 
paralel cu aceasta spre panoul de vizare.

Utilizarea mirei (accesoriu)
Pentru verificarea planităţii sau trasarea pantelor se 
recomandă utilizarea mirei 31 împreună cu receptorul laser.

În partea de sus a mirei 31 este inscripţionată o scală gradată 
pentru înălţimi relative (±50 cm). Puteţi seta înălţimea zero a 
acesteia în partea de jos a mirei, la dispozitivul de extindere. 
Astfel veţi putea citi direct abaterile de la înălţimea de 
referinţă.

Indicaţii de lucru pentru receptorul laser
Marcare
Pe marcajul median 23 din partea dreaptă şi stângă a 
receptorului laser puteţi marca înălţimea razei laser, atunci 
când trece prin mijlocul câmpului de recepţie 24. Marcajul 
median se află la o distanţă de 45 mm de marginea superioară 
a receptorului laser.

A B

A B
180°
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Alinierea cu nivela cu bulă de aer
Cu ajutorul nivelei cu bulă 26 puteţi alinia vertical 
(perpendicular) receptorul laser. Un receptor laser poziţionat 
greşit duce la măsurători eronate.

Fixare cu suport de susţinere (vezi figura A)
Puteţi fixa receptorul laser cu ajutorul suportului de susţinere 
35 atât pe mira unei nivele cu laser 31 (accesoriu) cât şi pe 
alte dispozitive ajutătoare cu o lăţime de până la 65 mm.
Înşurubaţi strâns suportul de susţinere 35 cu şurubul de 
fixare 34 în sistemul de prindere 29 de pe partea posterioară 
a receptorului laser.
Slăbiţi şurubul de fixare 32, împingeţi suportul de susţinere 
de ex. pe mira nivelei cu laser 31 şi strângeţi din nou la loc 
şurubul de fixare 32.
Marginea superioară 33 a suportului de susţinere se află la 
acelaşi nivel cu marcajul median 23 şi poate fi utilizat pentru 
marcarea razei laser.

Fixare cu magnet (vezi figura B)
Dacă este absolut necesară fixarea sigură, puteţi lipi frontal 
receptorul laser cu ajutorul plăcii cu magnet 22 pe piese din 
oţel.

Exemple de lucru
Verificarea adâncimii gropilor de fundaţie (vezi figura C)
Amplasaţi aparatul de măsură pe o suprafaţă stabilă sau 
montaţi-l pe un stativ 30.
Lucrul cu stativ: Aliniaţi raza laser la înălţimea dorită. 
Transferaţi resp. verificaţi înălţimea în locul vizat.
Lucrul fără stativ: Determinaţi diferenţa de înălţime dintre 
raza laser şi înălţimea punctului de referinţă cu ajutorul 
panoului de vizare laser 37. Transferaţi resp. verificaţi 
diferenţa de înălţime măsurată în punctul vizat.
Pentru măsurarea la distanţe mari trebuie să amplasaţi 
întotdeauna aparatul de măsură în mijlocul suprafeţei de lucru 
şi pe un stativ, în scopul reducerii influenţelor perturbatoare.
Pentru lucrul pe teren nesigur montaţi aparatul de măsură pe 
stativul 30. Aveţi grijă să fie activată funcţia de avertizare 
asupra şocurilor pentru a evita măsurătorile greşite în caz de 
alunecări de teren şi mişcări telurice sau trepidaţii ale 
aparatului de măsură.

Interpretări corelate ale indicatoarelor

Întreţinere şi service
Întreţinere şi curăţare
Menţineţi întotdeauna curate nivela laser rotativă, 
încărcătorul şi receptorul laser.
Nu cufundaţi nivela laser rotativă, încărcătorul şi receptorul 
laser în apă sau alte lichide.
Ştergeţi-l de murdărie cu o lavetă umedă, moale. Nu folosiţi 
detergenţi sau solvenţi.
Curăţaţi regulat nivela cu laser, în special zonele din jurul 
orificiului de ieşire al laserului şi aveţi grijă să nu lăsaţi scame.
Dacă, în ciuda procedeelor riguroase de fabricaţei şi control, 
nivela laser rotativă, încărcătorul sau receptorul laser se 

defectează, repararea acestora se va face numai la un centru 
autorizat de service şi asistenţă post-vânzare pentru scule 
electrice Bosch. Nu deschideţi singuri nivela laser rotativă, 
încărcătorul şi receptorul laser.
În caz de reclamaţii şi comenzi de piese de schimb vă rugăm 
să specificaţi neapărat numărul de identificare cumpus din 
10 cifre conform plăcuţei indicatoare a tipului nivelei laser 
rotative, încărcătorului respectiv al receptorului laser.

Ra
za

 la
se

r

Ro
ta

ţia
 

la
se

ru
lu

i

verde roşu verde roşu
Conectare aparat de măsură (1 s autotest)
Nivelare sau renivelare 2x/s 2x/s
Instrumentul de măsurare nivelat/gata de funcţionare
Depăşire domeniu de autonivelare 2x/s
Avertizarea asupra şocurilor activată
Avertizarea asupra şocurilor declanşată 2x/s 2x/s
Tensiunea bateriei pentru funcţionare ≤2 h 2x/s
Baterie descărcată

2x/s Frecvenţă de clipire (de două ori pe secundă)

Funcţionare continuă

Funcţie oprită
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Serviciu de asistenţă tehnică post-vânzări şi 
consultanţă clienţi
Serviciul nostru de asistenţă tehnică post-vânzări răspunde 
întrebărilor dumneavoastră privind întreţinerea şi repararea 
produsului dumneavoastră cât şi privitor la piesele de 
schimb. Desene descompuse ale ansamblelor cât şi informaţii 
privind piesele de schimb găsiţi şi la:
www.bosch-pt.com
Echipa de consultanţă clienţi Bosch răspunde cu plăcere la 
întrebările privind cumpărarea, utilizarea şi reglarea 
produselor şi accesoriior lor.

România
Robert Bosch SRL
Centru de service Bosch
Str. Horia Măcelariu Nr. 30–34
013937 Bucureşti
Tel. service scule electrice: +40 (021) 4 05 75 40
Fax: +40 (021) 4 05 75 66
E-Mail: infoBSC@ro.bosch.com
Tel. consultanţă clienţi: +40 (021) 4 05 75 00
Fax: +40 (021) 2 33 13 13
E-Mail: infoBSC@ro.bosch.com
www.bosch-romania.ro

Eliminare
Nivela laser rotativă, încărcătorul, receptorul laser, 
acumulatorii şi ambalajele trebuie direcţionate către 
o staţie de reciclare ecologică.

Nu aruncaţi nivela laser rotativă, încărcătorul şi acumulatorii/ 
bateriile în gunoiul menajer!

Numai pentru ţările UE:
Conform Directivei Europene 2002/96/CE 
privind echipamentele electrice scoase din 
uz şi conform Directivei Europene 
2006/66/CE acumulatorii/bateriile 
defecte sau consumate trebuie colectate 
selectiv şi direcţionate cătreo staţie de 
reciclare ecologică.

Acumulatori/baterii:

Ni-MH: Nichel-metal

Sub rezerva modificărilor.

Áúëãàðñêè

Óêàçàíèÿ çà áåçîïàñíà ðàáîòà

Ðîòàöèîíåí ëàçåð
Çà äà ðàáîòèòå áåçîïàñíî è ñèãóðíî ñ 
èçìåðâàòåëíèÿ óðåä, òðÿáâà äà ïðî÷åòåòå 
è äà ñïàçâàòå ñòðèêòíî âñè÷êè óêàçàíèÿ. 
Íèêîãà íå äîïóñêàéòå ïðåäóïðåäèòåëíèòå 
òàáåëêè íà èçìåðâàòåëíèÿ óðåä äà ñòàíàò 
íå÷åòèìè. ÑÚÕÐÀÍßÂÀÉÒÅ ÒÅÇÈ ÓÊÀ-
ÇÀÍÈß ÍÀ ÑÈÃÓÐÍÎ ÌßÑÒÎ.

Âíèìàíèå –  àêî áúäàò èçïîëçâàíè ðàçëè÷íè îò ïðè-
âåäåíèòå òóê ïðèñïîñîáëåíèÿ çà îáñëóæâàíå èëè 
íàñòðîéâàíå èëè àêî ñå èçïúëíÿâàò äðóãè ïðîöåäóðè, 
òîâà ìîæå äà Âè èçëîæè íà îïàñíî îáëú÷âàíå. 
Èçìåðâàòåëíèÿò óðåä ñå äîñòàâÿ ñ ïðåäóïðåäèòåëíà 
òàáåëêà íà àíãëèéñêè åçèê (îçíà÷åí íà 
èçîáðàæåíèåòî íà èçìåðâàòåëíèÿ óðåä íà ñòðàíèöàòà 
ñ ôèãóðèòå ñ íîìåð 14).

Ïðåäè ïóñêàíå â åêñïëîàòàöèÿ çàëåïåòå âúðõó 
àíãëèéñêèÿ òåêñò âêëþ÷åíàòà â îêîìïëåêòîâêàòà 
ëåïåíêà íà Âàøèÿ åçèê.

Íå íàñî÷âàéòå ëàçåðíèÿ ëú÷ êúì õîðà èëè æèâîòíè; 
íå ãëåäàéòå ñðåùó ëàçåðíèÿ ëú÷. Òîçè èçìåðâàòåëåí 
óðåä èçëú÷âà ëàçåðåíè ëú÷è îò êëàñ 2 ñúãëàñíî 
IEC 60825-1. Ñ íåãî ìîæåòå äà çàñëåïèòå õîðà.

Íå èçïîëçâàéòå î÷èëàòà çà íàáëþäàâàíå íà ëàçåðíèÿ 
ëú÷ êàòî ïðåäïàçíè ðàáîòíè î÷èëà. Òåçè î÷èëà ñëóæàò 
çà ïî-äîáðîòî íàáëþäàâàíå íà ëàçåðíèÿ ëú÷, òå íå ïðåä-
ïàçâàò îò íåãî.

Íå èçïîëçâàéòå î÷èëàòà çà íàáëþäàâàíå íà ëàçåðíèÿ 
ëú÷ êàòî ñëúí÷åâè î÷èëà èëè äîêàòî ó÷àñòâàòå â 
óëè÷íîòî äâèæåíèå. Î÷èëàòà çà íàáëþäàâàíå íà 
ëàçåðíèÿ ëú÷ íå îñèãóðÿâàò çàùèòà îò óëòðàâèîëåòîâèòå 
ëú÷è è îãðàíè÷àâàò âúçïðèåìàíåòî íà öâåòîâåòå.

Äîïóñêàéòå èçìåðâàòåëíèÿò óðåä äà áúäå 
ðåìîíòèðàí ñàìî îò êâàëèôèöèðàíè òåõíèöè è ñàìî 
ñ èçïîëçâàíå íà îðèãèíàëíè ðåçåðâíè ÷àñòè. Ñ òîâà 
ñå ãàðàíòèðà çàïàçâàíåòî íà ôóíêöèèòå, îñèãóðÿâàùè 
áåçîïàñíîñòòà íà èçìåðâàòåëíèÿ óðåä.

Íå îñòàâÿéòå äåöà áåç ïðÿê íàäçîð äà ðàáîòÿò ñ èçìåð-
âàòåëíèÿ óðåä. Ìîãàò íåâîëíî äà çàñëåïÿò äðóãè õîðà.

Íå ðàáîòåòå ñ èçìåðâàòåëíèÿ óðåä â ñðåäà ñ 
ïîâèøåíà îïàñíîñò îò åêñïëîçèè, â êîÿòî èìà 
ëåñíîçàïàëèìè òå÷íîñòè, ãàçîâå èëè ïðàõîâå. Â 
èçìåðâàòåëíèÿ óðåä ìîãàò äà âúçíèêíàò èñêðè, êîèòî äà 
âúçïëàìåíÿò ïðàõà èëè ïàðèòå.

IEC 60825-1:2007-03 
<1mW, 635 nm

OBJ_DOKU-20994-002.fm  Page 181  Monday, June 27, 2011  12:55 PM



182 | Áúëãàðñêè 

1 619 929 J22 | (27.6.11) Bosch Power Tools

Íå îòâàðÿéòå àêóìóëàòîðíàòà áàòåðèÿ. Ñúùåñòâóâà 
îïàñíîñò îò êúñî ñúåäèíåíèå.

Ïðåäïàçâàéòå àêóìóëàòîðíàòà áàòåðèÿ îò 
ïðåãðÿâàíå, ñúùî íàïð. è îò ïðîäúëæèòåëíî 
âúçäåéñòâèå íà ïðÿêà ñëúí÷åâà ñâåòëèíà, îò 
îãúí, îò îâëàæíÿâàíå è íàìîêðÿíå. 
Ñúùåñòâóâà îïàñíîñò îò åêñïëîçèÿ.

Êîãàòî íå èçïîëçâàòå àêóìóëàòîðíàòà áàòåðèÿ, ÿ 
ïðåäïàçâàéòå îò äîïèð ñ êëàìåðè, ìîíåòè, êëþ÷îâå, 
ïèðîíè, âèíòîâå èëè äðóãè ìàëêè ìåòàëíè ïðåäìåòè, 
êîèòî ìîãàò äà ïðåäèçâèêàò êúñî ñúåäèíåíèå. Êúñî 
ñúåäèíåíèå ìåæäó êëåìèòå ìîæå äà ïðåäèçâèêà 
èçãàðÿíèÿ èëè ïîæàð.

Ïðè íåïðàâèëíà óïîòðåáà îò àêóìóëàòîðíàòà 
áàòåðèÿ ìîæå äà èçòå÷å åëåêòðîëèò. Èçáÿãâàéòå 
êîíòàêò ñ íåãî. Ïðè ñëó÷àåí äîïèð èçïëàêâàéòå 
îáèëíî ñ âîäà. Àêî îò åëåêòðîëèòà ïîïàäíå â î÷èòå 
Âè, îñâåí òîâà ïîòúðñåòå è ëåêàðñêà ïîìîù. 
Èçòåêëèÿò åëåêòðîëèò ìîæå äà ïðè÷èíè âúçïàëåíèå èëè 
èçãàðÿíèÿ íà êîæàòà.

Çàðåæäàéòå àêóìóëàòîðíàòà áàòåðèÿ ñàìî ñ 
ïîñî÷åíèòå â òîâà ðúêîâîäñòâî çà åêñïëîàòàöèÿ 
çàðÿäíè óñòðîéñòâà. Çà çàðÿäíî óñòðîéñòâî, 
ïðåäíàçíà÷åíî çà ðàáîòà ñ îïðåäåëåí âèä àêóìóëàòîðíè 
áàòåðèè, ñúùåñòâóâà îïàñíîñò îò âúçïëàìåíÿâàíå, àêî 
áúäå èçïîëçâàíî çà çàðåæäàíåòî íà äðóãè àêóìóëàòîðíè 
áàòåðèè.

Èçïîëçâàéòå ñàìî îðèãèíàëíè àêóìóëàòîðíè 
áàòåðèè, ïðîèçâîäñòâî íà Áîø, ñ ïîñî÷åíîòî íà 
òàáåëêàòà íà Âàøèÿ èçìåðâàòåëåí èíñòðóìåíò 
íîìèíàëíî íàïðåæåíèå. Ïðè èçïîëçâàíå íà äðóãè 
àêóìóëàòîðíè áàòåðèè, íàïð. ò.íàð. «ñúâìåñòèìè», 
ïðåðàáîòåíè àêóìóëàòîðíè áàòåðèè èëè ÷óæäè ïðîäóêòè 
ñúùåñòâóâà îïàñíîñò îò íàðàíÿâàíå è ìàòåðèàëíè ùåòè 
âñëåäñòâèå íà åêñïëîçèÿ íà àêóìóëàòîðíèòå áàòåðèè.

Íå ïîñòàâÿéòå ëàçåðíàòà öåëåâà ïëî÷à 
37 â áëèçîñò äî ñúðäå÷íè ñòèìóëàòîðè. 
Ìàãíèòèòå íà ëàçåðíàòà öåëåâà ïëî÷à 
ñúçäàâàò ïîëå, êîåòî ìîæå äà íàðóøè 
ôóíêöèîíèðàíåòî íà ñúðäå÷íè 
ñòèìóëàòîðè.

Äðúæòå ëàçåðíàòà öåëåâà ïëî÷à 37 íà áåçîïàñíî 
ðàçñòîÿíèå îò ìàãíèòíè íîñèòåëè íà èíôîðìàöèÿ è 
÷óâñòâèòåëíè êúì ìàãíèòíè ïîëåòà óðåäè. Âñëåäñòâèå 
âëèÿíèåòî íà ìàãíèòèòå íà ëàçåðíàòà öåëåâà ïëî÷à ìîæå 
äà ñå ñòèãíå äî íåâúçâðàòèìà çàãóáà íà èíôîðìàöèÿ.

Çàðÿäíî óñòðîéñòâî
Ïðî÷åòåòå âíèìàòåëíî âñè÷êè óêàçàíèÿ. 
Íåñïàçâàíåòî íà ïðèâåäåíèòå ïî-äîëó óêàçàíèÿ 
ìîæå äà äîâåäå äî òîêîâ óäàð, ïîæàð è/èëè 
òåæêè òðàâìè.

Ïðåäïàçâàéòå çàðÿäíîòî óñòðîéñòâî îò äúæä 
è îâëàæíÿâàíå. Ïðîíèêâàíåòî íà âîäà â 
çàðÿäíîòî óñòðîéñòâî óâåëè÷àâà îïàñíîñòòà îò 
òîêîâ óäàð.

Íå çàðåæäàéòå ñúñ çàðÿäíîòî óñòðîéñòâî ÷óæäè 
àêóìóëàòîðíè áàòåðèè. Çàðÿäíîòî óñòðîéñòâî å 
ïîäõîäÿùî çà çàðåæäàíå ñàìî íà àêóìóëàòîðíèòå 
áàòåðèè íà Áîø, êîèòî ñå èçïîëçâàò â ðîòàöèîííèÿ 
ëàçåð. Ïðè çàðåæäàíåòî íà ÷óæäè àêóìóëàòîðíè áàòåðèè 
ñúùåñòâóâà îïàñíîñò îò ïîæàð è åêñïëîçèè.

Ïîääúðæàéòå çàðÿäíîòî óñòðîéñòâî ÷èñòî. 
Ñúùåñòâóâà îïàñíîñò îò âúçíèêâàíå íà òîêîâ óäàð 
âñëåäñòâèå íà çàìúðñÿâàíå íà çàðÿäíîòî óñòðîéñòâî.

Âèíàãè ïðåäè óïîòðåáà ïðîâåðÿâàéòå çàðÿäíîòî 
óñòðîéñòâî, çàõðàíâàùèÿ êàáåë è ùåïñåëà. Íå 
èçïîëçâàéòå çàðÿäíîòî óñòðîéñòâî â ñëó÷àé, ÷å 
îòêðèåòå ïîâðåäè. Íå îòâàðÿéòå çàðÿäíîòî 
óñòðîéñòâî, îñòàâåòå ðåìîíòèòå äà áúäàò 
èçâúðøâàíè ñàìî îò êâàëèôèöèðàíè òåõíèöè è ñ îðè-
ãèíàëíè ðåçåðâíè ÷àñòè. Ïîâðåäè íà çàðÿäíîòî 
óñòðîéñòâî, çàõðàíâàùèÿ êàáåë èëè ùåïñåëà óâåëè÷àâàò 
îïàñíîñòòà îò òîêîâ óäàð.

Íå ïîñòàâÿéòå çàðÿäíîòî óñòðîéñòâî íà 
ëåñíîçàïàëèìà ïîâúðõíîñò (íàïð. õàðòèÿ, òåêñòèë è 
äð. ï.) èëè â ëåñíîçàïàëèìà ñðåäà. Ñúùåñòâóâà 
îïàñíîñò îò âúçíèêâàíå íà ïîæàð âñëåäñòâèå íà 
íàãðÿâàíåòî íà óñòðîéñòâîòî ïî âðåìå íà çàðåæäàíå.

Ïðè íåïðàâèëíà óïîòðåáà îò àêóìóëàòîðíàòà 
áàòåðèÿ ìîæå äà èçòå÷å åëåêòðîëèò. Èçáÿãâàéòå 
êîíòàêò ñ íåãî. Ïðè ñëó÷àåí äîïèð èçïëàêâàéòå 
îáèëíî ñ âîäà. Àêî îò åëåêòðîëèòà ïîïàäíå â î÷èòå 
Âè, îñâåí òîâà ïîòúðñåòå è ëåêàðñêà ïîìîù. 
Èçòåêëèÿò åëåêòðîëèò ìîæå äà ïðè÷èíè âúçïàëåíèå èëè 
èçãàðÿíèÿ íà êîæàòà.

Äåöàòà òðÿáâà äà ñà ïîä ïîñòîÿíåí íàäçîð. Òàêà 
ïðåäîòâðàòÿâàòå îïàñíîñòòà äåöàòà äà èãðàÿò ñúñ 
çàðÿäíîòî óñòðîéñòâî.

Äåöà è ëèöà, êîèòî ïîðàäè ïñèõè÷åñêîòî ñè, 
ñåíçîðíî-ìîòîðíîòî èëè äóøåâíîòî ñè ñúñòîÿíèå 
èëè ïîðàäè ëèïñà íà çíàíèÿ èëè îïèò íå ñà â 
ñúñòîÿíèå äà îáñëóæâàò çàðÿäíîòî óñòðîéñòâî 
ñèãóðíî, íå òðÿáâà äà ðàáîòÿò ñúñ çàðÿäíîòî 
óñòðîéñòâî áåç íåïîñðåäñòâåí êîíòðîë èëè íàäçîð îò 
îòãîâîðíî ëèöå. Â ïðîòèâåí ñëó÷àé ñúùåñòâóâà 
îïàñíîñò îò ãðåøêè ïðè ïîëçâàíåòî è òðóäîâè çëîïîëóêè.

Ïðèåìíèê
Íåîáõîäèìî å äà ïðî÷åòåòå è ñïàçâàòå 
ñòðèêòíî âñè÷êè óêàçàíèÿ. 
ÑÚÕÐÀÍßÂÀÉÒÅ ÒÅÇÈ ÓÊÀÇÀÍÈß ÍÀ 
ÑÈÃÓÐÍÎ ÌßÑÒÎ.

Íå ïîñòàâÿéòå èçìåðâàòåëíèÿ óðåä â 
áëèçîñò äî ñúðäå÷íè ñòèìóëàòîðè. 
Ìàãíèòíàòà ïëî÷à 22 ãåíåðèðà ïîëå, 
êîåòî ìîæå äà íàðóøè äåéíîñòòà íà 
ñúðäå÷íè ñòèìóëàòîðè.
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Äðúæòå èçìåðâàòåëíèÿ óðåä íà ðàçñòîÿíèå îò 
ìàãíèòíè íîñèòåëè íà äàííè è ÷óâñòâèòåëíè êúì 
ìàãíèòíè ïîëåòà óðåäè. Â ðåçóëòàò íà äåéñòâèåòî íà 
ìàãíèòíàòà ïëî÷à 22 ìîæå äà ñå ñòèãíå äî íåîáðàòèìè 
çàãóáè íà äàííè.

Äîïóñêàéòå èçìåðâàòåëíèÿò óðåä äà áúäå 
ðåìîíòèðàí ñàìî îò êâàëèôèöèðàíè òåõíèöè è ñàìî 
ñ èçïîëçâàíå íà îðèãèíàëíè ðåçåðâíè ÷àñòè. Ñ òîâà 
ñå ãàðàíòèðà çàïàçâàíåòî íà ôóíêöèèòå, îñèãóðÿâàùè 
áåçîïàñíîñòòà íà èçìåðâàòåëíèÿ óðåä.

Íå ðàáîòåòå ñ èçìåðâàòåëíèÿ óðåä â ñðåäà ñ 
ïîâèøåíà îïàñíîñò îò åêñïëîçèè, â êîÿòî èìà 
ëåñíîçàïàëèìè òå÷íîñòè, ãàçîâå èëè ïðàõîâå. Â 
èçìåðâàòåëíèÿ óðåä ìîãàò äà âúçíèêíàò èñêðè, êîèòî äà 
âúçïëàìåíÿò ïðàõà èëè ïàðèòå.

Îïèñàíèå íà ïðîäóêòà è 
âúçìîæíîñòèòå ìó

Ïðåäíàçíà÷åíèå íà óðåäà

Ðîòàöèîíåí ëàçåð
Èçìåðâàòåëíèÿò óðåä å ïðåäíàçíà÷åí çà îïðåäåëÿíå è 
ïðîâåðêà íà ñòðîãî õîðèçîíòàëíè ëèíèè. Èçìåðâàòåëíèÿò 
óðåä íå å ïðåäíàçíà÷åí çà âåðòèêàëíî íèâåëèðàíå.

Èçìåðâàòåëíèÿò óðåä å ïîäõîäÿù çà ðàáîòà íà îòêðèòî.

Ïðèåìíèê
Èçìåðâàòåëíèÿò óðåä å ïðåäíàçíà÷åí çà áúðçî îòêðèâàíå 
íà âúðòÿùè ñå ëàçåðíè ëú÷è ñ ïîñî÷åíàòà â ðàçäåëà 
«Òåõíè÷åñêè äàííè» äúëæèíà íà âúëíàòà.

Èçìåðâàòåëíèÿò óðåä å ïîäõîäÿù çà ðàáîòà íà îòêðèòî è â 
çàòâîðåíè ïîìåùåíèÿ.

Èçîáðàçåíè åëåìåíòè
Íîìåðèðàíåòî íà èçîáðàçåíèòå êîìïîíåíòè ñå îòíàñÿ äî 
èçîáðàæåíèÿòà íà ðîòàöèîííèÿ ëàçåð, çàðÿäíîòî 
óñòðîéñòâî è ëàçåðíèÿ ïðèåìíèê íà ñòðàíèöàòà ñ 
ôèãóðèòå.

Ðîòàöèîíåí ëàçåð/çàðÿäíî óñòðîéñòâî
1 Ñâåòîäèîä íà ñèñòåìàòà çà àâòîìàòè÷íî íèâåëèðàíå
2 Ïóñêîâ ïðåêúñâà÷/áóòîí çà àíòèøîêîâîòî 

ïðåäóïðåæäåíèå
3 Ñâåòîäèîä øîêîâ äàò÷èê
4 Äâèæåù ñå ëàçåðåí ëú÷
5 Îòâîð çà èçõîäÿùèÿ ëàçåðåí ëú÷
6 Ñâåòîäèîä çà ñòåïåíòà íà çàðåäåíîñò íà 

àêóìóëàòîðíàòà áàòåðèÿ
7 Ïàêåò àêóìóëàòîðíè áàòåðèè
8 Ãíåçäî çà áàòåðèèòå
9 Ðúêîõâàòêà çà çàñòîïîðÿâàíå íà ãíåçäîòî çà áàòåðèè

10 Ðúêîõâàòêà çà çàñòîïîðÿâàíå íà àêóìóëàòîðíàòà 
áàòåðèÿ

11 Êóïëóíã çà ùåêåðà íà çàðÿäíîòî óñòðîéñòâî
12 Ðåçáîâè îòâîð 5/8" çà ìîíòèðàíå êúì ñòàòèâ
13 Ñåðèåí íîìåð íà ðîòàöèîííèÿ ëàçåð
14 Ïðåäóïðåäèòåëíà òàáåëêà çà ëàçåðíèÿ ëú÷
15 Çàðÿäíî óñòðîéñòâî
16 Ùåïñåë íà çàðÿäíîòî óñòðîéñòâî
17 Êîíòàêòåí ùåêåð

Ëàçåðåí ïðèåìíèê*
18 Áóòîí çà çàñòîïîðÿâàíå íà êàïàêà íà ãíåçäîòî çà 

áàòåðèè
19 Áóòîí çà âêëþ÷âàíå/èçêëþ÷âàíå íà ëàçåðíèÿ 

ïðèåìíèê
20 Áóòîí çà íàñòðîéâàíå íà òî÷íîñòòà íà èçìåðâàíå
21 Áóòîí çà çâóêîâ ñèãíàë
22 Ìàãíèòíà ïëî÷à
23 Öåíòðàëíà ìàðêèðîâêà
24 Ñâåòî÷óâñòâèòåëíî ïîëå
25 Äèñïëåé
26 Ëèáåëà íà ïðèåìíèêà
27 Ñåðèåí íîìåð íà ëàçåðíèÿ ïðèåìíèê
28 Êàïàê íà ãíåçäîòî çà áàòåðèè
29 Ãíåçäî çà çàõâàùàíå íà ñòîéêà
32 Áóòîí çà çàñòîïîðÿâàíå íà ñòîéêàòà
33 Ãîðåí ðúá íà ñòîéêàòà
34 Çàñòîïîðÿâàù âèíò íà ñòîéêàòà
35 Ñòîéêà

Ñâåòîäèîäè íà ëàçåðíèÿ ïðèåìíèê
a Ñèìâîë «ñðåäíà » òî÷íîñò
b Ñèìâîë çà èçòîùåíè áàòåðèè
c Ñòðåëêà çà îòêëîíåíèå íàãîðå
d Ñèìâîë çà âêëþ÷åí çâóêîâ ñèãíàë
e Ñèìâîë öåíòúð
f Ñèìâîë «âèñîêà » òî÷íîñò
g Ñòðåëêà çà îòêëîíåíèå íàäîëó

Äîïúëíèòåëíè ïðèñïîñîáëåíèÿ/ðåçåðâíè ÷àñòè
30 Ñòàòèâ*
31 Èçìåðâàòåëíà ëåòâà çà ñòðîèòåëíè ëàçåðè*
36 Î÷èëà çà íàáëþäàâàíå íà ëàçåðíèÿ ëú÷*
37 Ëàçåðíà ìåðèòåëíà ïëî÷à*
38 Êóôàð

* Èçîáðàçåíèòå íà ôèãóðèòå èëè îïèñàíè â ðúêîâîäñòâîòî çà 
åêñïëîàòàöèÿ äîïúëíèòåëíè ïðèñïîñîáëåíèÿ íå ñà âêëþ÷åíè â 
îêîìïëåêòîâêàòà.
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Òåõíè÷åñêè äàííè

Ðîòàöèîíåí ëàçåð GRL 400 H
Professional

Êàòàëîæåí íîìåð 3 601 K61 800

Ðàáîòåí äèàïàçîí (ðàäèóñ) 1)

– áåç ëàçåðåí ïðèåìíèê, 
ïðèáë.

– ñ ëàçåðåí ïðèåìíèê, ïðèáë.
10 m

200 m

Òî÷íîñò íà íèâåëèðàíå 1) 2) ±0,08 mm/m

Äèàïàçîí íà àâòîìàòè÷íî 
íèâåëèðàíå, òèïè÷íî ±8 % (±5 °)

Âðåìå çà àâòîìàòè÷íî 
íèâåëèðàíå, òèïè÷íî 15 s

Ñêîðîñò íà âúðòåíå 600 min-1

Ðàáîòåí òåìïåðàòóðåí 
äèàïàçîí –10 ... +50 °C
Òåìïåðàòóðåí äèàïàçîí çà 
ñúõðàíÿâàíå –20 ... +70 °C
Îòíîñèòåëíà âëàæíîñò íà 
âúçäóõà, ìàêñ. 90 %

Êëàñ ëàçåð 2

Òèï ëàçåð 635 nm, <1 mW

Ø Ëàçåðåí ëú÷, ïðè èçõîäÿùèÿ 
îòâîð, ïðèáë. 1) 5 mm

Ðåçáîâè îòâîð çà ìîíòèðàíå 
êúì ñòàòèâ (õîðèçîíòàëåí) 5/8"-11

Àêóìóëàòîðíè áàòåðèè (NiMH)
Áàòåðèè (àëêàëíî-ìàíãàíîâè)

2 x 1,2 V HR20 (D) (9 Ah)
2 x 1,5 V LR20 (D)

Ïðîäúëæèòåëíîñò íà ðàáîòà, 
ïðèáë.
– Àêóìóëàòîðíè áàòåðèè 

(NiMH)
– Áàòåðèè (àëêàëíî-

ìàíãàíîâè)

30 h

50 h

Ìàñà ñúãëàñíî EPTA-Procedure 
01/2003 1,8 kg

Ðàçìåðè (äúëæèíà õ 
øèðî÷èíà õ âèñî÷èíà) 183 x 170 x 188 mm

Âèä çàùèòà IP 56 (çàùèòåí ñðåùó
íàïðúñêâàíå è ïîëèâàíå

ñ âîäà)
1) ïðè 20 ° C

2) óñïîðåäíî íà îñèòå

Ìîëÿ, îáúðíåòå âíèìàíèå íà êàòàëîæíèÿ íîìåð íà òàáåëêàòà íà 
óðåäà; òúðãîâñêîòî íàèìåíîâàíèå íà íÿêîè ðîòàöèîííè ëàçåðè ìîæå 
äà áúäå ïðîìåíÿíî.

Çà åäíîçíà÷íî îáîçíà÷àâàíå íà ìîäåëà íà Âàøèÿ ðîòàöèîíåí ëàçåð 
ñëóæè ñåðèéíèÿ íîìåð 13 íà òàáåëêàòà.

Çàðÿäíî óñòðîéñòâî

Êàòàëîæåí íîìåð 2 610 A13 782

Íîìèíàëíî íàïðåæåíèå V~ 100–240

×åñòîòà Hz 50/60

Çàðÿäíî íàïðåæåíèå V= 7,5

Çàðÿäåí òîê A 1,0

Äîïóñòèì òåìïåðàòóðåí 
äèàïàçîí íà çàðåæäàíå °C 0–45

Âðåìå çà çàðåæäàíå h 14

Áðîé íà êëåòêèòå â 
àêóìóëàòîðíàòà áàòåðèÿ 2

Íîìèíàëíî íàïðåæåíèå 
(çà êëåòêà) V= 1,2

Ìàñà ñúãëàñíî EPTA-Procedure 
01/2003 kg 0,2

Êëàñ íà çàùèòà /II

Ïðèåìíèê LR 1
Professional

Êàòàëîæåí íîìåð 3 601 K15 400

Ïðèåìàíà äúëæèíà íà âúëíàòà 635–650 nm

Ðàáîòåí äèàïàçîí 3) 200 m

Úãúë íà ïðèåìàíå 120 °
Âúçïðèåìàíà ñêîðîñò íà 
âúðòåíå >200 min-1

Òî÷íîñò íà èçìåðâàíå 4)

– «âèñîêà»
– «ñðåäíà»

±1 mm
±3 mm

Ðàáîòåí òåìïåðàòóðåí 
äèàïàçîí – 10 °C ... +50 °C
Òåìïåðàòóðåí äèàïàçîí çà 
ñúõðàíÿâàíå – 20 °C ... +70 °C
Áàòåðèÿ 1 x 9 V 6LR61

Ïðîäúëæèòåëíîñò íà ðàáîòà, 
ïðèáë. 50 h

Ìàñà ñúãëàñíî EPTA-Procedure 
01/2003 0,36 kg

Ðàçìåðè (äúëæèíà õ 
øèðî÷èíà õ âèñî÷èíà) 148 x 73 x 30 mm

Âèä çàùèòà IP 65 (çàùèòåí ñðåùó
ïðîíèêâàíå íà ïðàõ è

íàïðúñêâàíå ñ âîäà)
3) Ðàáîòíèÿò äèàïàçîí (ðàäèóñ) ìîæå äà áúäå íàìàëåí âñëåäñòâèå íà 
íåáëàãîïðèÿòíè óñëîâèÿ íà îêîëíàòà ñðåäà (íàïð. íåïîñðåäñòâåíî 
ïîïàäàùè ñëúí÷åâè ëú÷è).

4) â çàâèñèìîñò îò ðàçñòîÿíèåòî ìåæäó ïðèåìíèêà è ðîòàöèîííèÿ 
ëàçåð

Ìîëÿ, îáúðíåòå âíèìàíèå íà êàòàëîæíèÿ íîìåð íà òàáåëêàòà íà 
óðåäà; òúðãîâñêîòî íàèìåíîâàíèå íà íÿêîè ïðèåìíèöè ìîæå äà áúäå 
ïðîìåíÿíî.

Çà åäíîçíà÷íî îáîçíà÷àâàíå íà ìîäåëà íà Âàøèÿ ðîòàöèîíåí ëàçåð 
ñëóæè ñåðèéíèÿ íîìåð 27 íà òàáåëêàòà.
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Ìîíòèðàíå

Çàõðàíâàíå íà ðîòàöèîííèÿ ëàçåð

Ðàáîòà ñ áàòåðèè/àêóìóëàòîðíè áàòåðèè
Çà ðàáîòà ñ èçìåðâàòåëíèÿ óðåä ñå ïðåïîðú÷âà 
èçïîëçâàíåòî íà àëêàëíî-ìàíãàíîâè áàòåðèè èëè íà 
àêóìóëàòîð-íè áàòåðèè.

Çà îòâàðÿíå íà ãíåçäîòî íà áàòåðèèòå 8 çàâúðòåòå 
ðúêîõâàòêàòà 9 äî ïîçèöèÿ  è èçäúðïàéòå ãíåçäîòî íà 
áàòåðèèòå íàâúí.

Ïðè ïîñòàâÿíå íà îáèêíîâåíè èëè àêóìóëàòîðíè áàòåðèè 
âíèìàâàéòå çà ïðàâèëíàòà èì ïîëÿðíîñò, ñòðàíà íà 
ãíåçäîòî çà áàòåðèè.

Âèíàãè ñìåíÿéòå âñè÷êè áàòåðèè, ðåñï. àêóìóëàòîðíèòå 
áàòåðèè åäíîâðåìåííî. Èçïîëçâàéòå ñàìî áàòåðèè èëè 
àêóìóëàòîðíè áàòåðèè íà åäèí ïðîèçâîäèòåë è ñ åäíàêúâ 
êàïàöèòåò.

Çàòâîðåòå ãíåçäîòî íà áàòåðèèòå 8 è çàâúðòåòå 
ðúêîõâàòêàòà 9 äî ïîçèöèÿ .

Àêî ñòå ïîñòàâèëè áàòåðèèòå/àêóìóëàòîðíèòå áàòåðèè 
íåïðàâèëíî, èçìåðâàòåëíèÿò óðåä íå ìîæå äà ñå âêëþ÷è. 
Ïîñòàâåòå áàòåðèèòå, ðåñï. àêóìóëàòîðíèòå áàòåðèè ñ 
ïðàâèëíàòà èì ïîëÿðíîñò.

Êîãàòî íÿìà äà èçïîëçâàòå èçìåðâàòåëíèÿ óðåä 
ïðîäúëæèòåëíî âðåìå, èçâàæäàéòå áàòåðèèòå, ðåñï. 
àêóìóëàòîðíèòå áàòåðèè. Ïðè ïðîäúëæèòåëíî 
ñúõðàíÿâàíå â óðåäà áàòåðèèòå è àêóìóëàòîðíèòå áàòå-
ðèè ìîãàò äà êîðîäèðàò è äà ñå ñàìîðàçðåäÿò.

Ðàáîòà ñ àêóìóëàòîðíà áàòåðèÿ
Ïðåäè ïúðâîòî âêëþ÷âàíå çàðåäåòå àêóìóëàòîðíàòà áàòåðèÿ 
7. Àêóìóëàòîðíàòà áàòåðèÿ ìîæå äà áúäå çàðåäåíà ñàìî ñúñ 
ñïåöèàëíî ïðåäíàçíà÷åíîòî çàðÿäíî óñòðîéñòâî 15.

Âíèìàâàéòå çà íàïðåæåíèåòî íà çàõðàíâàùàòà 
ìðåæà! Íàïðåæåíèåòî íà çàõðàíâàùàòà ìðåæà òðÿáâà 
äà ñúîòâåòñòâà íà äàííèòå íà òàáåëêàòà íà çàðÿäíîòî 
óñòðîéñòâî.

Ïîñòàâåòå ùåïñåëà 16, ïîäõîäÿù çà Âàøàòà çàõðàíâàùà 
ìðåæà, íà çàðÿäíîòî óñòðîéñòâî 15; ùåïñåëúò òðÿáâà äà 
âëåçíå ñ ïðåùðàêâàíå.

Âêàðàéòå ùåêåðà 17 íà çàðÿäíîòî óñòðîéñòâî â êîíåêòîðà 
11 íà àêóìóëàòîðíàòà áàòåðèÿ. Âêëþ÷åòå çàðÿäíîòî 
óñòðîéñòâî â çàõðàíâàùàòà ìðåæà. Çàðåæäàíåòî íà ïðàçíà 
àêóìóëàòîðíà áàòåðèÿ òðàå ïðèáë. 14 ÷àñà. Çàðÿäíîòî 
óñòðîéñòâî è àêóìóëàòîðíàòà áàòåðèÿ èìàò âãðàäåíà 
çàùèòà ñðåùó ïðåçàðåæäàíå.

Íîâà èëè íåèçïîëçâàíà ïðîäúëæèòåëíî âðåìå 
àêóìóëàòîðíà áàòåðèÿ äîñòèãà ïúëíèÿ ñè êàïàöèòåò åäâà 
ñëåä ïðèáë. 5 öèêúëà íà çàðåæäàíå è ðàçðåæäàíå.

Íå çàðåæäàéòå àêóìóëàòîðíàòà áàòåðèÿ 7 ñëåä âñÿêî 
èçïîëçâàíå, â ïðîòèâåí ñëó÷àé êàïàöèòåòúò é ñå íàìàëÿâà 
çíà÷èòåëíî. Çàðåæäàéòå àêóìóëàòîðíàòà áàòåðèÿ ñàìî 
êîãàòî ñâåòîäèîäúò 6 ìèãà èëè ñâåòè íåïðåêúñíàòî.

Ñúùåñòâåíî ñúêðàòåíî âðåìå íà ðàáîòà íà àêóìóëàòîðíèòå 
áàòåðèè óêàçâà, ÷å ñà èçõàáåíè è òðÿáâà äà áúäàò çàìåíåíè.

Àêî ïàêåòúò àêóìóëàòîðíè áàòåðèè å èçòîùåí, ìîæåòå äà 
èçïîëçâàòå èçìåðâàòåëíèÿ óðåä è ñ ïîìîùòà íà çàðÿäíîòî 
óñòðîéñòâî 15, êîãàòî òî å âêëþ÷åíî êúì çàõðàíâàùàòà 
ìðåæà. Èçêëþ÷åòå èçìåðâàòåëíèÿ óðåä, çàðåäåòå ïàêåòà 
àêóìóëàòîðíè áàòåðèè ïðèáë. 10 ìèíóòè, ñëåä òîâà 
âêëþ÷åòå èçìåðâàòåëíèÿ óðåä è ðàáîòåòå ñ âêëþ÷åíîòî 
çàðÿäíî óñòðîéñòâî.

Çà ñìÿíà íà àêóìóëàòîðíàòà áàòåðèÿ 7 çàâúðòåòå 
ðúêîõâàòêàòà 10 äî ïîçèöèÿ  è èçäúðïàéòå 
àêóìóëàòîðíàòà áàòåðèÿ 7 íàâúí.

Ïîñòàâåòå íîâà àêóìóëàòîðíà áàòåðèÿ è çàâúðòåòå 
ðúêîõâàòêàòà 10 äî ïîçèöèÿ .

Àêî íÿìà äà èçïîëçâàòå èçìåðâàòåëíèÿ óðåä 
ïðîäúëæèòåëíî âðåìå, èçâàäåòå àêóìóëàòîðíàòà 
áàòåðèÿ. Ïðè ïðîäúëæèòåëíî ñúõðàíÿâàíå 
àêóìóëàòîðíèòå áàòåðèè ìîãàò äà êîðîäèðàò èëè äà ñå 
ñàìîðàçðåäÿò.

Ñâåòîäèîä çà ñòåïåíòà íà çàðåäåíîñò íà 
àêóìóëàòîðíàòà áàòåðèÿ
Îò ìîìåíòà, â êîéòî ñâåòîäèîäúò 6 çàïî÷íå äà ìèãà, 
èçìåðâàòåëíèÿò óðåä ìîæå äà ðàáîòè ñúñ ñúîòâåòíàòà 
àêóìóëàòîðíà áàòåðèÿ îùå ïðèáë. 2 ÷àñà.

Êîãàòî ñâåòîäèîäúò 6 çàïî÷íå äà ñâåòè ñ íåïðåêúñíàòà 
÷åðâåíà ñâåòëèíà, íå å âúçìîæíà ïî-íàòàòúøíà ðàáîòà ñ 
èçìåðâàòåëíèÿ óðåä. Ñëåä ïðèáë. 1 ìèíóòà èçìåðâàòåëíèÿò 
óðåä ñå èçêëþ÷âà àâòîìàòè÷íî.

Çàõðàíâàíå íà ëàçåðíèÿ ïðèåìíèê
Çà ðàáîòà ñ ëàçåðíèÿ ïðèåìíèê ñà ïðåïîðú÷âà 
èçïîëçâàíåòî íà àëêàëíî-ìàíãàíîâè áàòåðèè.

Íàòèñíåòå áóòîíà 18 íà êàïàêà íà ãíåçäîòî íà áàòåðèè 
íàâúí è ñëåä òîâà îòâîðåòå êàïàêà 28.

Ïðè ïîñòàâÿíå íà áàòåðèÿòà âíèìàâàéòå çà ïðàâèëíàòà é 
ïîëÿðíîñò, èçîáðàçåíà â ãíåçäîòî çà áàòåðèÿòà.

Îò ìîìåíòà, â êîéòî ïðåäóïðåäèòåëíèÿò ñèìâîë çà 
áàòåðèèòå b ñå ïîÿâè íà äèñïëåÿ 25, ëàçåðíèÿò ïðèåìíèê 
ìîæå äà ðàáîòè îùå ïðèáë. 3 ÷àñà.

Êîãàòî íÿìà äà èçïîëçâàòå ëàçåðíèÿ ïðèåìíèê 
ïðîäúëæèòåëíî âðåìå, èçâàæäàéòå áàòåðèÿòà. Ïðè 
ïðîäúëæèòåëíî ñúõðàíÿâàíå â óðåäà áàòåðèÿòà ìîæå äà 
êîðîäèðà èëè äà ñå ñàìîðàçðåäè.

Ðàáîòà ñ óðåäà

Âêëþ÷âàíå íà ðîòàöèîííèÿ ëàçåð
Ïðåäïàçâàéòå èçìåðâàòåëíèÿ ïðèáîð îò 
îâëàæíÿâàíå è äèðåêòíî ïîïàäàíå íà ñëúí÷åâè ëú÷è.

Íå èçëàãàéòå èçìåðâàòåëíèÿ óðåä íà åêñòðåìíè 
òåìïåðàòóðè èëè ðåçêè òåìïåðàòóðíè ïðîìåíè. 
Íàïð. íå ãî îñòàâÿéòå ïðîäúëæèòåëíî âðåìå â 
àâòîìîáèë. Ïðè ãîëåìè òåìïåðàòóðíè ðàçëèêè 
îñòàâÿéòå èçìåðâàòåëíèÿò óðåä äà ñå òåìïåðèðà, ïðåäè 
äà ãî âêëþ÷èòå. Ïðè åêñòðåìíè òåìïåðàòóðè èëè ãîëåìè 
òåìïåðàòóðíè ðàçëèêè òî÷íîñòòà íà èçìåðâàòåëíèÿ óðåä 
ìîæå äà ñå âëîøè.
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Èçáÿãâàéòå ñèëíè óäàðè íà èçìåðâàòåëíèÿ óðåä; 
ïðåäïàçâàéòå ãî îò ïàäàíå. Ñëåä ñèëíè ìåõàíè÷íè 
âúçäåéñòâèÿ âúðõó èçìåðâàòåëíèÿ óðåä, ïðåäè äà 
ïðîäúëæèòå ðàáîòà ñ íåãî, òðÿáâà äà èçâúðøèòå ïðî-
âåðêà íà òî÷íîñòòà ìó (âèæòå «Òî÷íîñò íà íèâåëèðàíå íà 
ðîòàöèîííèÿ ëàçåð», ñòðàíèöà 187).

Ïîñòàâÿíå íà èçìåðâàòåëíèÿ óðåä â ðàáîòíà ïîçèöèÿ
Ïîñòàâåòå èçìåðâàòåëíèÿ óðåä âúðõó 
ñòàáèëíà îñíîâà èëè ãî ìîíòèðàéòå íà 
ñòàòèâ 30.

Ïîðàäè ãîëÿìàòà òî÷íîñò íà íèâåëèðàíå 
óðåäúò ðåàãèðà èçêëþ÷èòåëíî 
÷óâñòâèòåëíî íà âèáðàöèè è ïðîìÿíà íà 
ïîëîæåíèåòî. Çàòîâà âíèìàâàéòå äà ãî 

ïîñòàâèòå ñòàáèëíî, çà äà èçáåãíåòå ïðåêúñâàíå íà ðàáîòà 
çà äîïúëíèòåëíî íèâåëèðàíå.

Âêëþ÷âàíå è èçêëþ÷âàíå
Íå íàñî÷âàéòå ëàçåðíèÿ ëú÷ êúì õîðà èëè æèâîòíè 
(îñîáåíî íà íèâîòî íà î÷èòå èì); íå ãëåäàéòå ñðåùó 
ëàçåðíèÿ ëú÷ (íå ãî ïðàâåòå ñúùî è îò ãîëÿìî 
ðàçñòîÿíèå). Âåäíàãà ñëåä âêëþ÷âàíå èçìåðâàòåëíèÿ 
óðåä èçëú÷âà ïðîìåíëèâèÿ ëàçåðåí ëú÷ 4.

Çà âêëþ÷âàíå íà èçìåðâàòåëíèÿ óðåä íàòèñíåòå ïóñêîâèÿ 
ïðåêúñâà÷ 2. Ñâåòîäèîäèòå 3, 1 è 6 ñâåòâàò êðàòêîòðàéíî. 
Èçìåðâàòåëíèÿò óðåä çàïî÷âà íèâåëèðàíåòî âåäíàãà. Ïî 
âðåÿýÿýå íà ïðîöåñà íà íèâåëèðàíå ñâåòëèííèÿò 
èíäèêàòîð 1 ñâåòè çåëåíî, ëàçåðúò ìèãà è íå ñå âúðòè.

Êîãàòî ñâåòîäèîäúò 1 çàïî÷íå äà ñâåòè ñ íåïðåêúñíàòà 
çåëåíà ñâåòëèíà è ñå âêëþ÷è íåïðåêúñíàò ëàçåðåí ëú÷, 
ïðîöåñúò íà àâòîìàòè÷íî íèâåëèðàíå å ïðèêëþ÷èë. Ñëåä 
ïðèêëþ÷âàíå íà íèâåëèðàíåòî èçìåðâàòåëíèÿò óðåä ñå 
âêëþ÷âà àâòîìàòè÷íî â ðåæèì íà âúðòåíå.

Èçìåðâàòåëíèÿò óðåä ðàáîòè ñàìî â ðîòàöèîíåí ðåæèì ñ 
ôèêñèðàíà ñêîðîñò íà âúðòåíå, ïîäõîäÿùà è çà ðàáîòà ñ 
ëàçåðåí ïðèåìíèê.

Â çàâîäà-ïðîèçâîäèòåë ôóíêöèÿòà çà ïðåäóïðåæäåíèå ïðè 
óäàð (øîêîâ äàò÷èê) å âêëþ÷åíà àâòîìàòè÷íî, ñâåòîäèîäúò 
íà øîêîâèÿ äàò÷èê 3 ñâåòè çåëåíî.

Çà èçêëþ÷âàíå íà èçìåðâàòåëíèÿ óðåä íàòèñíåòå 
êðàòêîòðàéíî ïóñêîâèÿ ïðåêúñâà÷ 2. Ïðè çàäåéñòâàí 
øîêîâ äàò÷èê (ñâåòîäèîäúò 3 ìèãà ÷åðâåíî) íàòèñíåòå 
ïóñêîâèÿ ïðåêúñâà÷ êðàòêîòðàéíî âåäíúæ çà íóëèðàíå íà 
ïðåäóïðåæäåíèåòî çà óäàð è ñëåä òîâà âòîðè ïúò çà 
èçêëþ÷âàíå íà èçìåðâàòåëíèÿ óðåä.

Íå îñòàâÿéòå óðåäà âêëþ÷åí áåç íàäçîð; ñëåä êàòî 
ïðèêëþ÷èòå ðàáîòà, ãî èçêëþ÷âàéòå. Äðóãè ëèöà ìîãàò 
äà áúäàò çàñëåïåíè îò ëàçåðíèÿ ëú÷.

Ñ îãëåä ïðåäïàçâàíå íà áàòåðèèòå îò èçòîùàâàíå, àêî 
èçìåðâàòåëíèÿò óðåä å â ïðîäúëæåíèå íà ïîâå÷å îò 2 ÷àñà 
èçâúí äèàïàçîíà íà àâòîìàòè÷íî íèâåëèðàíå èëè àêî 
àíòèøîêîâàòà ñèñòåìà (âèæòå «Àâòîìàòè÷íî íèâåëèðàíå 
íà ðîòàöèîííèÿ ëàçåð», ñòðàíèöà 187) ñå å çàäåéñòâàëà 
ïðåäè ïîâå÷å îò 2 ÷àñà, èçìåðâàòåëíèÿò óðåä ñå èçêëþ÷âà 
àâòîìàòè÷íî. Ïîñòàâåòå ãî â íîâà ïîçèöèÿ è ãî âêëþ÷åòå 
ïîâòîðíî.

Âêëþ÷âàíå íà ëàçåðíèÿ ïðèåìíèê
Ïðåäïàçâàéòå ëàçåðíèÿ ïðèåìíèê îò âëàãà è 
äèðåêòíà ñëúí÷åâà ñâåòëèíà.

Íå èçëàãàéòå ëàçåðíèÿ ïðèåìíèê íà åêñòðåìíè 
òåìïåðàòóðè èëè íà ðåçêè òåìïåðàòóðíè ïðîìåíè. 
Íàïð. íå ãî îñòàâÿéòå ïðîäúëæèòåëíî âðåìå â ëåê 
àâòîìîáèë. Ïðè ãîëåìè òåìïåðàòóðíè ïðîìåíè ïðåäè äà 
èçïîëçâàòå ëàçåðíèÿ ïðèåìíèê, ãî îñòàâÿéòå äà ñå 
òåìïåðèðà. Ïðè åêñòðåìíè òåìïåðàòóðè èëè ðåçêè 
òåìïåðàòóðíè ïðîìåíè òî÷íîñòòà íà ëàçåðíèÿ ïðèåìíèê 
ìîæå äà ñå âëîøè.

Ïîñòàâåòå ëàçåðíèÿ ïðèåìíèê íà ðàçñòîÿíèå íàé-ìàëêî 
50 cm îò ðîòàöèîííèÿ ëàçåð. Ïîçèöèîíèðàéòå ãî òàêà, ÷å 
ëàçåðíèÿò ëú÷ äà ïîïàäà âúðõó ñâåòëî÷óâñòâèòåëíîòî ïîëå 
24.

Âêëþ÷âàíå è èçêëþ÷âàíå
Ïðè âêëþ÷âàíå íà ëàçåðíèÿ ïðèåìíèê ñå ÷óâà 
çâóêîâ ñèãíàë. «Îöåíåíîòî íèâî À íà çâóêîâîòî 
íàëÿãàíå íà ñèãíàëíèÿ òîí äîñòèãà äî 95 dB(A) íà 0,2 m 
ðàçñòîÿíèå.»
Íå äðúæòå ëàçåðíèÿ ïðèåìíèê áëèçêî äî óøèòå ñè! 
Ñèëíèÿò çâóê ìîæå äà óâðåäè ñëóõà.

Çà âêëþ÷âàíå íà ëàçåðíèÿ ïðèåìíèê íàòèñíåòå áóòîíà 19. 
×óâàò ñå äâà çâóêîâè ñèãíàëà è çà êðàòêî ñâåòâàò âñè÷êè 
ñâåòîäèîäè.
Çà èçêëþ÷âàíå íà ëàçåðíèÿ ïðèåìíèê íàòèñíåòå îòíîâî 
áóòîíà 19.
Çà ïðåäïàçâàíå íà áàòåðèèòå îò èçòîùàâàíå àêî â 
ïðîäúëæåíèå íà ïðèáë. 10 min íå áúäå íàòèñíàò áóòîí íà 
ëàçåðíèÿ ïðèåìíèê è àêî âúðõó ñâåòëî÷óâñòâèòåëíîòî ïîëå 
24 â ïðîäúëæåíèå íà ïðèáë. 10 min íå ïîïàäíå ëàçåðåí 
ëú÷, ëàçåðíèÿò ïðèåìíèê ñå èçêëþ÷âà àâòîìàòè÷íî. Ïðè 
èçêëþ÷âàíåòî ñå ÷óâà çâóêîâ ñèãíàë.

Íàñòðîéâàíå íà òî÷íîñòòà
Ñ áóòîíà 20 ìîæåòå äà îïðåäåëèòå êàêúâ å îáõâàòà, ïðè 
êîéòî ïîçèöèÿòà íà ëàçåðíèÿ ëú÷ âúðõó 
ñâåòî÷óâñòâèòåëíîòî ïîëå ñå âúçïðèåìà êàòî «öåíòðàëíà»:
– «Âèñîêà» òî÷íîñò (ñèìâîë f íà äèñïëåÿ),
– «Ñðåäíà» òî÷íîñò (ñèìâîë a íà äèñïëåÿ).
Ïðè ïðîìÿíà íà òî÷íîñòòà ïðîçâó÷àâà åäíîêðàòåí çâóêîâ 
ñèãíàë.
Ñëåä âêëþ÷âàíå íà ïðèåìíèêà àâòîìàòè÷íî ñå óñòàíîâÿâà 
«íîðìàëíà òî÷íîñò».

Ñèìâîëè çà ïîñîêàòà íà îòêëîíåíèåòî
Äîëíàòà ñòðåëêà g, ñèìâîëúò öåíòðàëíî ïîëîæåíèå e è 
ãîðíàòà ñòðåëêà c (ñúîòâåòíî íà ïðåäíàòà è íà çàäíàòà 
ñòðàíà íà ëàçåðíèÿ ïðèåìíèê) ïîêàçâàò ïîçèöèÿòà íà 
âúðòÿùèÿ ñå ëàçåðåí ëú÷ âúðõó ñâåòëî÷óâñòâèòåëíîòî ïîëå 
24. Ïîçèöèÿòà ìîæå äà áúäå ñèãíàëèçèðàíà äîïúëíèòåëíî è 
ñúñ çâóêîâ ñèãíàë (âèæòå «Çâóêîâà ñèãíàëèçàöèÿ çà 
îçíà÷àâàíå íà ëàçåðíèÿ ëú÷», ñòðàíèöà 187).
Ëàçåðíèÿò ïðèåìíèê å òâúðäå íèñêî: Aêî ëàçåðíèÿò ëú÷ 
ïðåìèíàâà ïðåç ãîðíàòà ïîëîâèíà íà ñâåòëî÷óâñòâèòåë-
íîòî ïîëå 24, íà äèñïëåÿ ñå ïîÿâÿâà äîëíàòà ñòðåëêà g.
Ïðè âêëþ÷åíà çâóêîâà ñèãíàëèçàöèÿ ñå ÷óâà áàâíî 
ïîâòàðÿù ñå ñèãíàë. 
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Ïðåìåñòåòå ïðèåìíèêà ïî ïîñîêà íà ñòðåëêàòà íàãîðå. Ïðè 
äîáëèæàâàíå êúì öåíòðàëíàòà ìàðêèðîâêà 23 íà äèñïëåÿ 
îñòàâà äà ñå âèæäà ñàìî ãîðíàòà ÷àñò íà ñòðåëêàòà g.
Ëàçåðíèÿò ïðèåìíèê å òâúðäå âèñîêî: Aêî ëàçåðíèÿò ëú÷ 
ïðåìèíàâà ïðåç äîëíàòà ïîëîâèíà íà ñâåòëî÷óâñòâèòåë-
íîòî ïîëå 24, íà äèñïëåÿ ñå ïîÿâÿâà ãîðíàòà ñòðåëêà c. 
Ïðè âêëþ÷åíà çâóêîâà ñèãíàëèçàöèÿ ñå ÷óâà áúðçî 
ïîâòàðÿù ñå ñèãíàë. 
Ïðåìåñòåòå ïðèåìíèêà ïî ïîñîêà íà ñòðåëêàòà íàäîëó. Ïðè 
äîáëèæàâàíå äî öåíòðàëíàòà ìàðêèðîâêà 23 íà äèñïëåÿ 
îñòàâà äà ñå âèæäà ñàìî âúðõà íà ñòðåëêàòà c.
Ëàçåðíèÿò ïðèåìíèê å öåíòðàëíî ïî âèñî÷èíà: Aêî 
ëàçåðíèÿò ëú÷ ïðåìèíàâà ïðåç ñâåòëî÷óâñòâèòåëíîòî ïîëå 
24 íà âèñî÷èíàòà íà öåíòðàëíàòà ìàðêèðîâêà 23, íà 
äèñïëåÿ ñå èçîáðàçÿâà ñèìâîëúò e. Ïðè âêëþ÷åíà çâóêîâà 
ñèãíàëèçàöèÿ ñå ÷óâà íåïðåêúñíàò ñèãíàë.

Çâóêîâà ñèãíàëèçàöèÿ çà îçíà÷àâàíå íà ëàçåðíèÿ ëú÷
Ïîçèöèÿòà íà ëàçåðíèÿ ëú÷ ñïðÿìî ñâåòî÷óâñòâèòåëíîòî 
ïîëå 24 ìîæå äà áúäå ñèãíàëèçèðàíà ÷ðåç çâóê.

Ñëåä âêëþ÷âàíå íà ëàçåðíèÿ ïðèåìíèê çâóêîâàòà 
ñèãíàëèçàöèÿ âèíàãè å èçêëþ÷åíà.

Ïðè âêëþ÷âàíå íà çâóêîâàòà ñèãíàëèçàöèÿ ìîæåòå äà 
èçáåðåòå äâå íèâà íà ñèëàòà íà çâóêà.

Çà âêëþ÷âàíå, ðåñï. ñìÿíà íà çâóêîâèÿ ñèãíàë íàòèñíåòå 
áóòîíà 21, äîêàòî ñå èçîáðàçè æåëàíàòà ñèëà íà çâóêà. Ïðè 
ñðåäíî íèâî íà ñèëàòà íà çâóêà ñèìâîëúò çà çâóêîâàòà 
ñèãíàëèçàöèÿ d íà äèñïëåÿ ìèãà, ïðè âèñîêî íèâî ñâåòè íå-
ïðåêúñíàòî, à ïðè èçêëþ÷åíà çâóêîâà ñèãíàëèçàöèÿ 
ñèìâîëúò íå ñâåòè.

Àâòîìàòè÷íî íèâåëèðàíå íà ðîòàöèîííèÿ ëàçåð
Ñëåä âêëþ÷âàíå èçìåðâàòåëíèÿò óðåä ïðîâåðÿâà 
õîðèçîíòàëíîòî ñè ïîëîæåíèå è àâòîìàòè÷íî èçðàâíÿâà 
îòêëîíåíèÿ â ðàìêèòå íà äèàïàçîíà çà àâòîìàòè÷íî 
íèâåëèðàíå îò ïðèáë. 8 % (5 °).

Àêî ïðè âêëþ÷âàíå èëè ñëåä ïðîìÿíà íà ïîëîæåíèåòî íà 
èçìåðâàòåëíèÿ óðåä òîé å ïîä íàêëîí, ïî-ãîëÿì îò 8 %, 
àâòîìàòè÷íîòî íèâåëèðàíå íå å âúçìîæíî. Â òàêúâ ñëó÷àé 
âúðòåíåòî ñïèðà, ëàçåðúò çàïî÷âà äà ìèãà, à ñâåòîäèîäúò çà 
àâòîìàòè÷íî íèâåëèðàíå 1 ñâåòè ñ íåïðåêúñíàòà ÷åðâåíà 
ñâåòëèíà. Ïðîìåíåòå ïîçèöèÿòà íà èçìåðâàòåëíèÿ óðåä è 
èç÷àêàéòå àâòîìàòè÷íîòî ìó íèâåëèðàíå. Àêî ïîçèöèÿòà íà 
èçìåðâàòåëíèÿ óðåä íå áúäå ïðîìåíåíà, ñëåä 2 min ñå 
èçêëþ÷âà ëàçåðíèÿ ëú÷, à ñëåä 2 ÷àñà – èçìåðâàòåëíèÿ óðåä.

Ñëåä ïúðâîíà÷àëíîòî ñè íèâåëèðàíå èçìåðâàòåëíèÿò óðåä 
ñëåäè ïîñòîÿííî õîðèçîíòàëíîòî ñè ïîëîæåíèå. Ïðè 
ðåãèñòðèðàíå íà èçìåíåíèÿ ñå èçâúðøâà àâòîìàòè÷íî 
ïîâòîðíî íèâåëèðàíå. Çà èçáÿãâàíå íà ãðåøíè 
èçìåðâàíèÿ, äîêàòî òðàå íèâåëèðàíåòî, âúðòåíåòî ñå 
ñïèðà, ëàçåðúò ìèãà, à ñâåòëèííèÿò èíäèêàòîð ìèãà 1 ñúñ 
çåëåíà ñâåòëèíà.

Àíòèøîêîâà ñèñòåìà

Èçìåðâàòåëíèÿò óðåä èìà àíòèøîêîâà ñèñòåìà, êîÿòî 
ñïèðà íèâåëèðàíåòî ïî âðåìå íà ïðîìÿíà íà ïîëîæåíèåòî, 
ðåñï. ïðè äðóñàíå èëè âèáðàöèè íà èçìåðâàòåëíèÿ óðåä, ñ 
êîåòî ïðåäîòâðàòÿâà ãðåøêè ïðè èçìåðâàíåòî.

Â çàâîäà ïðîèçâîäèòåë àíòèøîêîâàòà ñèñòåìà å íàñòðîåíà 
äà ñå âêëþ÷âà àâòîìàòè÷íî (ñâåòîäèîäúò 3 ñâåòè ñ ÷åðâåíà 
ñâåòëèíà). Àíòèøîêîâàòà ñèñòåìà ñòàâà àêòèâíà ïðèáë. 
30 s ñëåä âêëþ÷âàíå íà èçìåðâàòåëíèÿ óðåä, ðåñï. ñëåä 
âêëþ÷âàíåòî é.

Àêî ïðè ïðîìÿíà íà ïîçèöèÿòà óðåäúò èçëåçå îò äèàïàçîíà çà 
àâòîìàòè÷íî íèâåëèðàíå èëè àêî áúäå ðåãèñòðèðàíî ñèëíî 
ñúòðåñåíèå, ñå çàäåéñòâà ôóíêöèÿòà çà ïðåäóïðåæäåíèå ïðè 
óäàð: âúðòåíåòî ñå ñïèðà, ëàçåðúò ìèãà, ñâåòëèííèÿò 
èíäèêàòîð çà íèâåëèðàíå 1 óãàñâà è ñâåòîäèîäúò íà 
àíòèøîêîâèÿ äàò÷èê 3 ìèãà ñ ÷åðâåíà ñâåòëèíà.

Ïðè çàäåéñòâàí àíòèøîêîâ äàò÷èê íàòèñíåòå êðàòêîòðàéíî 
ïóñêîâèÿ ïðåêúñâà÷ 2. Òîâà íóëèðà ôóíêöèÿòà çà 
ïðåäóïðåæäåíèå ïðè óäàð è èçìåðâàòåëíèÿò óðåä çàïî÷âà 
íîâî àâòîìàòè÷íî íèâåëèðàíå. Êîãàòî èçìåðâàòåëíèÿò 
óðåä ñå íèâåëèðà (ñâåòëèííèÿò èíäèêàòîð 1 ñâåòè ñ 
íåïðåêúñíàòà çåëåíà ñâåòëèíà), ñå ñòàðòèðà àâòîìàòè÷íî 
ðîòàöèîííèÿò ðåæèì. Ïðîâåðåòå âèñî÷èíàòà íà ëàçåðíèÿ 
ëú÷ ñïðÿìî ðåôåðåíòíàòà òî÷êà è ïðè íåîáõîäèìîñò 
êîðèãèðàéòå âèñî÷èíàòà íà óðåäà.

Àêî ïðè çàäåéñòâàí øîêîâ äàò÷èê ïðåäóïðåæäåíèåòî çà 
óäàð íå áúäå íóëèðàíî ÷ðåç íàòèñêàíå íà ïóñêîâèÿ 
ïðåêúñâà÷ 2 ñëåä 2 ìèíóòè àâòîìàòè÷íî ñå èçêëþ÷âà 
ëàçåðúò, à ñëåä 2 ÷àñà – èçìåðâàòåëíèÿò óðåä.

Çà èçêëþ÷âàíå íà ôóíêöèÿòà çà ïðåäóïðåæäàâàíå ïðè 
óäàð íàòèñíåòå è çàäðúæòå ïóñêîâèÿ ïðåêúñâà÷ 2 çà 
3 ñåêóíäè. Ïðè çàäåéñòâàí øîêîâ äàò÷èê (ñâåòëèííèÿò 
èíäèêàòîð 3 ìèãà ñ ÷åðâåíà ñâåòëèíà) ïúðâî íàòèñíåòå 
âåäíúæ êðàòêîòðàéíî ïóñêîâèÿ ïðåêúñâà÷ è ñëåä òîâà ãî 
íàòèñíåòå è çàäðúæòå çà 3 ñåêóíäè. Ïðè èçêëþ÷åíà 
ôóíêöèÿ çà ïðåäóïðåæäàâàíå ïðè óäàð ñâåòëèííèÿò 
èíäèêàòîð 3 íå ñâåòè.

Çà âêëþ÷âàíå íà ïðåäóïðåæäàâàíåòî ïðè óäàð íàòèñíåòå è 
çàäðúæòå ïóñêîâèÿ ïðåêúñâà÷ 2 çà 3 ñåêóíäè. Ñâåòëèííèÿò 
èíäèêàòîð 3 ñâåòâà ñ íåïðåêúñíàòà çåëåíà ñâåòëèíà è ñëåä 
ïðèáë. 30 s ñå àêòèâèðà ôóíêöèÿòà çà ïðåäóïðåæäàâàíå 
ïðè óäàð.

Ïðè èçêëþ÷âàíå íà èçìåðâàòåëíèÿ óðåä ñå çàïîìíÿ òåêóùîòî 
ñúñòîÿíèå íà ôóíêöèÿòà çà ïðåäóïðåæäàâàíå ïðè óäàð.

Òî÷íîñò íà íèâåëèðàíå íà ðîòàöèîííèÿ ëàçåð

Ôàêòîðè, âëèÿåùè íà òî÷íîñòòà
Íàé-ãîëÿìî âëèÿíèå âúðõó òî÷íîñòòà èìà îêîëíàòà 
òåìïåðàòóðà. Îñîáåíî ñèëíî îòêëîíåíèå íà ëàçåðíèÿ ëú÷ 
ïðåäèçâèêâàò ãîëåìè òåìïåðàòóðíè ðàçëèêè îò ïîäà íàãîðå.

Îòêëîíåíèÿòà ñòàâàò çàáåëåæèìè íà ðàçñòîÿíèÿ, ïî-ãîëåìè 
îò 20 m è íà ðàçñòîÿíèÿ îò ïîðÿäúêà íà 100 m ìîãàò äà ñòàíàò 
äâà äî ÷åòèðè ïúòè ïî-ãîëåìè ñïðÿìî îòêëîíåíèåòî íà 20 m.

Òúé êàòî òåìïåðàòóðíèòå ðàçëèêè ñà íàé-ñèëíè â áëèçîñò äî 
ïîäà, ïðè ðàçñòîÿíèÿ íàä 20 m òðÿáâà çàäúëæèòåëíî äà 
ìîíòèðàòå èçìåðâàòåëíèÿ óðåä íà ñòàòèâ. Îñâåí òîâà ïðè 
âúçìîæíîñò âèíàãè ïîñòàâÿéòå èçìåðâàòåëíèÿ óðåä â 
ñðåäàòà íà ðàáîòíàòà ïëîù.
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Ïðîâåðêà íà òî÷íîñòòà íà èçìåðâàòåëíèÿ óðåä
Íàðåä ñ âúíøíèòå âëèÿíèÿ îòêëîíåíèÿ íà ðåçóëòàòèòå ìîãàò 
äà ïðåäèçâèêàò è ïðè÷èíè, ñâúðçàíè ñ óðåäà (íàïð. àêî áúäå 
èçòúðâàí èëè ïðåòúðïè ñèëíè óäàðè). Çàòîâà âèíàãè ïðåäè 
çàïî÷âàíå íà ðàáîòà ïðîâåðÿâàéòå òî÷íîñòòà ìó.

Çà ïðîâåðêàòà ñå íóæäàåòå îò ñâîáîäíà îòñå÷êà çà 
èçìåðâàíå ñ äúëæèíà 20 m âúðõó ñòàáèëíà îñíîâà ìåæäó 
äâå ñòåíè À è Â. Òðÿáâà äà èçâúðøèòå èçìåðâàíå ñïðÿìî 
äâåòå îñè Õ è Y (ñúîòâåòíî â ïîëîæèòåëíà è îòðèöàòåëíà 
ïîñîêà) (îáùî 4 ïúëíè èçìåðâàíèÿ).

– Ìîíòèðàéòå èçìåðâàòåëíèÿ óðåä íà ñòàòèâ è ãî 
ïîñòàâåòå â áëèçîñò äî ñòåíàòà À èëè ãî ïîñòàâåòå íà 
ðàâíà ñòàáèëíà îñíîâà. Âêëþ÷åòå èçìåðâàòåëíèÿ óðåä.

– Ñëåä ïðèêëþ÷âàíå íà íèâåëèðàíåòî ìàðêèðàéòå 
öåíòúðà íà ëàçåðíèÿ ëú÷ âúðõó ñòåíàòà À (òî÷êà I).

– Çàâúðòåòå èçìåðâàòåëíèÿ óðåä íà 180 ° , èç÷àêàéòå ãî äà 
ñå íèâåëèðà è ìàðêèðàéòå öåíòúðà íà ëàçåðíèÿ ëú÷ 
âúðõó ïðîòèâîïîëîæíàòà ñòåíà Â (òî÷êà II).

– Ïîñòàâåòå èçìåðâàòåëíèÿ óðåä –  áåç äà ãî çàâúðòàòå –  â 
áëèçîñò äî ñòåíàòà B, âêëþ÷åòå ãî è èç÷àêàéòå äà ñå 
íèâåëèðà.

– Íàñòðîéòå èçìåðâàòåëíèÿ óðåä ïî âèñî÷èíà (ñ ïîìîùòà 
íà ñòàòèâ èëè ÷ðåç ïîäëàãàíå), òàêà ÷å ñðåäàòà íà 
ëàçåðíèÿ ëú÷ äà å òî÷íî â öåíòúðà íà ìàðêèðàíàòà òî÷êà 
II íà ñòåíàòà B.

– Çàâúðòåòå èçìåðâàòåëíèÿ óðåä íà 180 ° , áåç äà 
ïðîìåíÿòå âèñî÷èíàòà. Èç÷àêàéòå äà ñå íèâåëèðà 
àâòîìàòè÷íî è ìàðêèðàéòå öåíòúðà íà ëàçåðíèÿ ëú÷ íà 
ñòåíàòà À (òî÷êà III). Ïðè òîâà ñå ñòðåìåòå òî÷êà III äà å 
ïî âúçìîæíîñò âåðòèêàëíî íàä, ðåñï. ïîä òî÷êà I.

– Ðàçëèêàòà âúâ âèñî÷èíèòå d íà äâåòå ìàðêèðàíè òî÷êè I 
è III íà ñòåíàòà A äàâà äåéñòâèòåëíîòî îòêëîíåíèå íà 
èçìåðâàòåëíèÿ óðåä ñïðÿìî ñúîòâåòíàòà îñ.

Ïîâòîðåòå ïðîöåñà íà ïðîâåðêà çà äðóãèòå òðè îñè. Çà 
öåëòà ïðåäè âñÿêà ïðîâåðêà çàâúðòàéòå èçìåðâàòåëíèÿ 
óðåä íà 90 ° .

Íà äúëæèíà íà èçìåðâàíå 2 õ 20 m = 40 m ìàêñèìàëíî 
äîïóñòèìîòî îòêëîíåíèå å: 
40 m x ±0,08 mm/m = ±3,2 mm. 
Ñëåäîâàòåëíî ðàçëèêàòà d ìåæäó òî÷êèòå I è III ïðè âñÿêî îò 
÷åòèðèòå èçìåðâàíèÿ íå òðÿáâà äà íàäâèøàâà 3,2 mm.

Àêî ïðè íÿêîÿ îò ÷åòèðèòå ïðîâåðêè îòêëîíåíèåòî å 
ïî-ãîëÿìî, òðÿáâà äà çàíåñåòå èçìåðâàòåëíèÿ óðåä çà 
ïðîâåðêà â îòîðèçèðàí ñåðâèç çà åëåêòðîèíñòðóìåíòè íà 
Áîø.

Óêàçàíèÿ çà ðàáîòà ñ ðîòàöèîííèÿ ëàçåð
Ìàðêèðàéòå âèíàãè òî÷íî ñðåäàòà íà ëàçåðíàòà 
ëèíèÿ. Øèðî÷èíàòà íà ëàçåðíàòà ëèíèÿ ñå ïðîìåíÿ ñ 
ðàçñòîÿíèåòî.

Î÷èëà çà íàáëþäàâàíå íà ëàçåðíèÿ ëú÷ (äîïúëíèòåëíî 
ïðèñïîñîáëåíèå)
Î÷èëàòà çà íàáëþäàâàíå íà ëàçåðíèÿ ëú÷ ôèëòðèðàò 
îêîëíàòà ñâåòëèíà. Òàêà ÷åðâåíàòà ñâåòëèíà íà ëàçåðíèÿ 
ëú÷ ñå âúçïðèåìà ïî-ëåñíî îò îêîòî.

Íå èçïîëçâàéòå î÷èëàòà çà íàáëþäàâàíå íà ëàçåðíèÿ 
ëú÷ êàòî ïðåäïàçíè ðàáîòíè î÷èëà. Òåçè î÷èëà ñëóæàò 
çà ïî-äîáðîòî íàáëþäàâàíå íà ëàçåðíèÿ ëú÷, òå íå ïðåä-
ïàçâàò îò íåãî.

Íå èçïîëçâàéòå î÷èëàòà çà íàáëþäàâàíå íà ëàçåðíèÿ 
ëú÷ êàòî ñëúí÷åâè î÷èëà èëè äîêàòî ó÷àñòâàòå â 
óëè÷íîòî äâèæåíèå. Î÷èëàòà çà íàáëþäàâàíå íà 
ëàçåðíèÿ ëú÷ íå îñèãóðÿâàò çàùèòà îò óëòðàâèîëåòîâèòå 
ëú÷è è îãðàíè÷àâàò âúçïðèåìàíåòî íà öâåòîâåòå.

Ðàáîòà ñúñ ñòàòèâ (äîïúëíèòåëíî ïðèñïîñîáëåíèå)
Èçìåðâàòåëíèÿò óðåä èìà ðåçáîâè îòâîð 5/8" çà ìîíòèðàíå 
â õîðèçîíòàëíî ïîëîæåíèå êúì ñòàòèâ. Ïîñòàâåòå îòâîðà íà 
óðåäà 12 âúðõó ñòàòèâà è ãî çàòåãíåòå ñ âèíòà 5/8" íà ñòàòèâà.

Ïðè èçïîëçâàíå íà ñòàòèâ 30 ñ ðàçãðàôåíà ñêàëà ìîæåòå äà 
îò÷èòàòå è íàñòðîéâàòå îòìåñòâàíåòî ïî âèñî÷èíà 
íåïîñðåäñòâåíî.

A B

20 m

A B
180°

A B

A B
180°

OBJ_DOKU-20994-002.fm  Page 188  Monday, June 27, 2011  12:55 PM



 Áúëãàðñêè | 189

Bosch Power Tools 1 619 929 J22 | (27.6.11)

Ðàáîòà ñ ëàçåðíàòà ìåðèòåëíà ïëî÷êà (äîïúëíèòåëíî 
ïðèñïîñîáëåíèå)
Ñ ïîìîùòà íà öåëåâàòà ëàçåðíà ïëî÷êà 37 ìîæåòå äà 
ïðåíåñåòå âèñî÷èíàòà íà ëàçåðíèÿ ëú÷ íà ñòåíà.

Ñ ïîìîùòà íà íóëåâîòî ïîëå è ñêàëàòà ìîæåòå äà èçìåðèòå 
îòêëîíåíèåòî ñïðÿìî æåëàíàòà âèñî÷èíà è ëåñíî äà ãî 
íàíåñåòå íà äðóãî ìÿñòî. Ñ òîâà îòïàäà íåîáõîäèìîñòòà îò 
ïðåöèçíî íàñòðîéâàíå íà èçìåðâàòåëíèÿ óðåä íà 
âèñî÷èíàòà, êîÿòî òðÿáâà äà íàíåñåòå.

Ëàçåðíàòà öåëåâà ïëî÷à 37 èìà ñâåòëîîòðàçèòåëíî 
ïîêðèòèå, êîåòî ïîäîáðÿâà âèäèìîñòòà íà ëàçåðíèÿ ëú÷ íà 
ãîëÿìî ðàçñòîÿíèå, ðåñï. ïðè ñèëíà ñëúí÷åâà ñâåòëèíà. 
Óñèëâàíåòî íà ÿðêîñòòà íà ëú÷à ìîæå äà ñå âèäè ñàìî àêî 
ãëåäàòå ëàçåðíàòà öåëåâà ïëî÷à óñïîðåäíî íà ëàçåðíèÿ 
ëú÷.

Ðàáîòà ñ èçìåðâàòåëíà ëåòâà (äîïúëíèòåëíî 
ïðèñïîñîáëåíèå)
Çà ïðîâåðêà íà ðàâíèííîñò èëè çà ìàðêèðàíåòî íà íàêëîíè 
ñå ïðåïîðú÷âà èçïîëçâàíåòî ñ ðîòàöèîííèÿ ëàçåð íà 
èçìåðâàòåëíà ëåòâà 31.

Â ãîðíèÿ êðàé íà ìåðèòåëíàòà ëàòà 31 ðàçãðàôåíà 
îòíîñèòåëíà ñêàëà (±50 cm). Íóëåâàòà é âèñî÷èíà ìîæåòå 
äà óñòàíîâèòå ñ èçìåñòâàíå íà äîëíèÿ é êðàé. Òàêà ìîãàò äà 
áúäàò îò÷èòàíè íåïîñðåäñòâåíî îòêëîíåíèÿ îò 
íîìèíàëíàòà âèñî÷èíà.

Óêàçàíèÿ çà ðàáîòà ñ ëàçåðíèÿ ïðèåìíèê

Ìàðêèðàíå
Ñ ïîìîùòà íà íàäðåçèòå 23 îòäÿñíî è îòëÿâî íà ëàçåðíèÿ 
ïðèåìíèê ìîæåòå äà ìàðêèðàòå ëàçåðíèÿ ëú÷, êîãàòî 
ïðåìèíàâà ïðåç ñðåäàòà íà ñâåòëî÷óâñòâèòåëíîòî ïîëå 24. 
Íàäðåçèòå ñå íàìèðàò íà 45 mm îò ãîðíèÿ ðúá íà ëàçåðíèÿ 
ïðèåìíèê.

Íèâåëèðàíå ñ ëèáåëà
Ñ ïîìîùòà íà ëèáåëàòà 26 ìîæåòå äà îðèåíòèðàòå ëàçåðíèÿ 
ïðèåìíèê âåðòèêàëíî (çà îòâåñåí ëú÷). Àêî ëàçåðíèÿò 
ïðèåìíèê å ïîñòàâåí íåïðàâèëíî, òîâà âîäè äî ãðåøêè â 
èçìåðâàíåòî.

Çàõâàùàíå â ñòîéêà (âèæòå ôèã. À)
Ñ ïîìîùòà íà ñòîéêàòà 35 ìîæåòå äà çàõâàíåòå ëàçåðíèÿ 
ïðèåìíèê êàêòî êúì èçìåðâàòåëíà ëåòâà 31 (íå å âêëþ÷åíà 
â îêîìïëåêòîâêàòà) òàêà è êúì äðóãè ïîìîùíè äåòàéëè ñ 
øèðî÷èíà äî 65 mm.

Çàõâàíåòå ñêîáàòà 35, êàòî çàâèåòå âèíòà 34 â ðåçáîâèÿ 
îòâîð 29 íà ãúðáà íà ëàçåðíèÿ ïðèåìíèê.

Ðàçâèéòå çàñòîïîðÿâàùèÿ âèíò 32, âêàðàéòå ñòîéêàòà 
íàïð. âúðõó èçìåðâàòåëíà ëåòâà 31 è îòíîâî çàòåãíåòå 
çàñòîïîðÿâàùèÿ âèíò 32.

Ãîðíèÿò ðúá 33 íà ñòîéêàòà ñå íàìèðà íà âèñî÷èíàòà íà 
öåíòðàëíàòà ìàðêèðîâêà 23 è ìîæå äà ñå èçïîëçâà çà 
ìàðêèðàíå íà ïîçèöèÿòà íà ëàçåðíèÿ ëú÷.

Çàõâàùàíå ñ ìàãíèò (âèæòå ôèã. Â)
Àêî òâúðäîòî ìîíòèðàíå íå å íåîáõîäèìî, ñ ïîìîùòà íà 
ìàãíèòíàòà ïëî÷à 22 ìîæåòå äà çàõâàíåòå ëàçåðíèÿ 
ïðèåìíèê ÷åëíî êúì ñòîìàíåíè äåòàéëè.

Ïðèìåðè

Ïðîâåðêà íà äúëáî÷èíàòà íà èçêîïè (âèæòå ôèã. C)
Ïîñòàâåòå èçìåðâàòåëíèÿ óðåä âúðõó ñòàáèëíà îñíîâà èëè 
ãî ìîíòèðàéòå íà ñòàòèâ 30.

Ðàáîòà ñúñ ñòàòèâ: Ïîñòàâåòå èçìåðâàòåëíèÿ óðåä òàêà, ÷å 
ëàçåðíèÿò ëú÷ äà å íà æåëàíàòà âèñî÷èíà. Ïðåíåñåòå, ðåñï. 
ïðîâåðåòå âèñî÷èíàòà âúâ âòîðàòà òî÷êà.

Ðàáîòà áåç ñòàòèâ: îïðåäåëåòå ðàçëèêàòà âúâ âèñî÷èíèòå 
ìåæäó ëàçåðíèÿ ëú÷ è ðåôåðåíòíàòà òî÷êà ñ ïîìîùòà íà 
ëàçåðíàòà öåëåâà ïëî÷à 37. Ïðåíåñåòå, ðåñï. ïðîâåðåòå 
èçìåðåíàòà ðàçëèêà âúâ âèñî÷èíèòå â öåëåâàòà òî÷êà.

Ïðè èçìåðâàíå íà ãîëÿìî ðàçñòîÿíèå òðÿáâà âèíàãè äà 
ïîñòàâÿòå èçìåðâàòåëíèÿ óðåä íà ñòàòèâ ïðèáë. â ñðåäàòà íà 
ðàáîòíàòà ïëîù, çà äà îãðàíè÷èòå ãðåøêàòà â èçìåðâàíåòî.

Ïðè ðàáîòà âúðõó íåñòàáèëíà îñíîâà ìîíòèðàéòå 
èçìåðâàòåëíèÿ óðåä íà ñòàòèâ 30. Âíèìàâàéòå ôóíêöèÿòà 
çà ïðåäóïðåæäàâàíå ïðè óäàð äà å àêòèâíà, çà äà èçáåãíåòå 
ãðåøêè â èçìåðâàíåòî ïðè ïîääàâàíå íà îñíîâàòà èëè ïðè 
ñèëíè ñúòðåñåíèÿ íà èçìåðâàòåëíèÿ óðåä.
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Ïðåãëåä íà ñèìâîëèòå

Ïîääúðæàíå è ñåðâèç
Ïîääúðæàíå è ïî÷èñòâàíå
Ïîääúðæàéòå ðîòàöèîííèÿ ëàçåð, çàðÿäíîòî óñòðîéñòâî è 
ëàçåðíèÿ ïðèåìíèê âèíàãè ÷èñòè.

Íå ïîòàïÿéòå âúâ âîäà èëè â äðóãè òå÷íîñòè ðîòàöèîííèÿ 
ëàçåð, çàðÿäíîòî óñòðîéñòâî è ëàçåðíèÿ ïðèåìíèê.

Èçáúðñâàéòå çàìúðñÿâàíèÿòà ñ ìåêà, ëåêî íàâëàæíåíà 
êúðïà. Íå èçïîëçâàéòå ïî÷èñòâàùè ïðåïàðàòè èëè 
ðàçòâîðèòåëè.

Íà ðîòàöèîííèÿ ëàçåð ðåäîâíî ïî÷èñòâàéòå ñïåöèàëíî 
ïîâúðõíîñòèòå íà èçõîäÿùèòå îòâîðè íà ëàçåðíèòå ëú÷è è 
âíèìàâàéòå äà íå îñòàâàò âëàñèíêè.

Àêî âúïðåêè ïðåöèçíîòî ïðîèçâîäñòâî è âíèìàòåëíî 
èçïèòâàíå ðîòàöèîííèÿò ëàçåð, çàðÿäíîòî óñòðîéñòâî èëè 
ëàçåðíèÿò ïðèåìíèê ñå ïîâðåäÿò, ðåìîíòúò òðÿáâà äà áúäå 
èçâúðøåí îò îòîðèçèðàí ñåðâèç çà åëåêòðîèíñòðóìåíòè íà 
Áîø. Íå îòâàðÿéòå ñàìè ðîòàöèîííèÿ ëàçåð, çàðÿäíîòî 
óñòðîéñòâî èëè ëàçåðíèÿ ïðèåìíèê.

Ìîëÿ âèíàãè, êîãàòî ñå îáðúùàòå ñ âúïðîñè êúì 
ïðåäñòàâèòåëèòå íà Áîø, ïîñî÷âàéòå 10-öèôðåíèÿ 
êàòàëîæåí íîìåð, èçïèñàí íà òàáåëêàòà íà ðîòàöèîííèÿ 
ëàçåð, çàðÿäíîòî óñòðîéñòâî èëè ëàçåðíèÿ ïðèåìíèê.

Ñåðâèç è êîíñóëòàöèè
Ñåðâèçúò ùå îòãîâîðè íà âúïðîñèòå Âè îòíîñíî ðåìîíòè è 
ïîääðúæêà íà çàêóïåíèÿ îò Âàñ ïðîäóêò, êàêòî è îòíîñíî 
ðåçåðâíè ÷àñòè. Ìîíòàæíè ÷åðòåæè è èíôîðìàöèÿ çà 
ðåçåðâíè ÷àñòè ìîæåòå äà íàìåðèòå ñúùî è íà
www.bosch-pt.com
Åêèïúò îò êîíñóëòàíòè íà Áîø ùå Âè ïîìîãíå ñ óäîâîëñòâèå 
ïðè âúïðîñè îòíîñíî çàêóïóâàíå, ïðèëîæåíèå è 

âúçìîæíîñòè çà íàñòðîéâàíå íà ðàçëè÷íè ïðîäóêòè îò 
ïðîèçâîäñòâåíàòà ãàìà íà Áîø è äîïúëíèòåëíè ïðèñïîñî-
áëåíèÿ çà òÿõ.

Ðîáåðò Áîø EÎÎÄ – Áúëãàðèÿ
Áîø Ñåðâèç Öåíòúð
Ãàðàíöèîííè è èçâúíãàðàíöèîííè ðåìîíòè
áyë. ×åðíè âðúx 51-Á
FPI Áèçíåñ öåíòúð 1407
1907 Ñîôèÿ
Òåë.: +359 (02) 960 10 61
Òåë.: +359 (02) 960 10 79
Ôàêñ: +359 (02) 962 53 02
www.bosch.bg

Áðàêóâàíå
Ñ îãëåä îïàçâàíå íà îêîëíàòà ñðåäà ðîòàöèîííèÿò 
ëàçåð, çàðÿäíîòî óñòðîéñòâî èëè ëàçåðíèÿò 
ïðèåìíèê òðÿáâà äà áúäàò ïðåäàâàíè çà ïðåðàáîòêà 
íà ñúäúðæàùèòå ñå â òÿõ ñóðîâèíè.

Íå èçõâúðëÿéòå ðîòàöèîííèÿ ëàçåð, çàðÿäíîòî óñòðîéñòâî, 
ëàçåðíèÿ ïðèåìíèê è áàòåðèè/àêóìóëàòîðíè áàòåðèè ïðè 
áèòîâèòå îòïàäúöè!

Ñàìî çà ñòðàíè îò ÅÑ:
Ñúãëàñíî Åâðîïåéñêà äèðåêòèâà 
2002/96/EÎ åëåêòðè÷åñêè óðåäè, à 
ñúãëàñíî Åâðîïåéñêà äèðåêòèâà 
2006/66/ÅÎ àêóìóëàòîðíè èëè 
îáèêíîâåíè áàòåðèè, êîèòî íå ìîãàò äà ñå 
èçïîëçâàò ïîâå÷å, òðÿáâà äà ñå ñúáèðàò 

îòäåëíî è äà áúäàò ïîäëàãàíè íà ïîäõîäÿùà ïðåðàáîòêà çà 
îïîëçîòâîðÿâàíå íà ñúäúðæàùèòå ñå â òÿõ ñóðîâèíè.

Ëà
çå

ðå
í 

ëú
÷

Â
úð

òå
íå

 í
à 

ëà
çå

ðà

çåëåíî
÷åðâå-

íî
çåëåíî

÷åðâå-
íî

Âêëþ÷âàíå íà èçìåðâàòåëíèÿ óðåä 
(1 ñåêóíäà àâòîòåñò)

Íèâåëèðàíå (ïúðâîíà÷àëíî èëè äîïúëíèòåëíî) 2x/s 2x/s

Èçìåðâàòåëíèÿò óðåä å íèâåëèðàí/ãîòîâ çà ðàáîòà

Äèàïàçîíúò íà àâòîìàòè÷íî íèâåëèðàíå å íàäõâúðëåí 2x/s

Àíòèøîêîâàòà ñèñòåìà âêëþ÷åíà

Àíòèøîêîâàòà ñèñòåìà çàäåéñòâàíà 2x/s 2x/s

Êàïàöèòåò íà áàòåðèèòå çà ≤2 ÷àñà ðàáîòà 2x/s

Áàòåðèèòå ñà èçòîùåíè
2x/s ×åñòîòà íà ìèãàíå (2 ïúòè â ñåêóíäà)

Ðåæèì íà íåïðåêúñíàòà ðàáîòà

Ôóíêöèÿòà å èçêëþ÷åíà
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Àêóìóëàòîðíè èëè îáèêíîâåíè áàòåðèè:

Ni-MH: íèêåë-ìåòàëõèäðèä

Ïðàâàòà çà èçìåíåíèÿ çàïàçåíè.

Srpski

Uputstva o sigurnosti
Rotacioni laser

Sva uputstva se moraju čitati i pazite na 
njih, da bi sa mernim alatom radili bez 
opasnosti i sigurno. Neka Vam tablice sa 
upozorenjem na mernom alatu budu uvek 
čitljive. ČUVAJTE OVA UPUTSTVA DOBRO.

Oprez –  ako se koriste drugi uredjaji za rad ili 
podešavanje od onih koji su ovde navedeni, ili izvode 
drugi postupci, može ovo voditi eksplozijama sa 
zračenjem. 
Merni alat se isporučuje sa tablicom i opomenom na 
engleskom jeziku (na prikazu mernog alata na grafičkoj 
strani označeno sa brojem 14).

Prelepite engleski tekst tablice sa opomenom pre 
prvog puštanja u rad sa isporučenom nalepnicom na 
Vašem jeziku.
Ne upravljajte laserski zrak na osobe ili životinje i ne 
gledajte sami u laserski zrak. Ovaj merni alat proizvodi 
lasersko zračenje klase lasera 2 prema IEC 60825-1. Na 
taj način možete zaslepiti osobe.
Ne koristite laserske naočare za posmatranje kao 
zaštitne naočare. Laserske naočare za posmatranje služe 
za bolje prepoznavanje laserskog zraka, one ne štite od 
laserskog zračenja.
Ne upotrebljavajte laserske naočare za posmatranje 
kao naočare za sunce ili u putnom saobraćaju. Laserske 
naočare za posmatranje ne pružaju punu UV zaštitu i 
smanjuju opažanje boja.
Neka Vam merni alat popravlja stručno osoblje i samo 
sa originalnim rezervnim delovima. Time se 
obezbedjuje, da sigurnost mernog alata ostaje sačuvana.

Ne dopu štaje deci korišćenje mernog alata sa laserom 
bez nadzora. Oni bi mogli nenamerno zaslepiti osoblje.
Ne radite sa mernim alatom u okolini gde postoji 
opasnost od eksplozija, u kojoj se nalaze zapaljive 
tečnosti, gasovi ili prašine. U mernom alatu se mogu 
proizvesti varnice, koje bi zapalite prašinu ili isparenja.
Ne otvarajte Akku-Pack. Postoji opanost kratkog spoja.

Zaštitite akumulatorski paket od toplote, 
na primer i od trajnog sunčevog zračenja, vatre, 
vode i vlage. Postoji opasnost od eksplozije.

Držite nekorišćeni Akku-Pack dalje od kancelarijskih 
spajalica, novčića, ključeva, eksera, zavrtanja ili drugih 
malih metalnih predmeta, koji mogu prouzrokovati 
premošćavanje kontakata. Kratak spoj izmedju 
kontakata akumulatora može imati za posledicu opekotine 
ili požar.
Kod pogrešne primene može izaći tečnost iz Akku-
paketa. Izbegavajte kontakt sa njom. Kod slučajnog 
kontakta isperite vodom. Ako tečnost dodje u oči, 
pozovite dodatno lekarsku pomoć. Akumulatorska 
tečnost koje može izaći može uticati na nadražaje kože ili 
opekotine.
Punite Akku-Pack samo sa uredjajem za punjenje koje 
je navedeno u uputstvu za rad. Za neki uredjaj za 
punjenje, koji je pogodan za odredjenu vrstu akumulatora, 
postoji opanost od požara, ako ga upotrebljavate sa 
drugim akumulatorima.
Upotrebljavajte samo originalne Bosch-akumulatorske 
pakete sa naponom navedenim na tipskoj tablici mernog 
alata.  Pri upotrebi drugih akumulatorskih paketa, na primer 
imitacija, doradjenih akumulatorskih paketa ili stranih 
fabrikata postoji opasnost od povreda ili oštećenja predmeta 
usled akumulatorskog paketa koji može eksplodirati.

Ne dovodite lasersku tablicu sa ciljem 37 
u blizinu pejsmejkera. Magneti na 
laserskoj tablici sa ciljem prave jedno polje, 
koje može oštetiti funkciju pejsmejkera.

Držite lasersku tablicu sa ciljem 37 dalje od magnetnih 
prenosnika podataka i magnetno osetljivih uredjaja. 
Delovanjem magneta na lasersku tablicu sa ciljem može 
doći do nepovratnih gubitaka podataka.

Akku-aparat za punjenje
Čitajte sva upozorenja i uputstva. Propusti kod 
pridržavanja upozorenja i uputstava mogu imati 
za posledicu električni udar, požar i/ili teške 
povrede.
Držite aparat za punjenje što dalje od kiše i 
vlage. Prodiranje vode u aparat za punjenje 
povećava rizik od električnog udara.

Ne punite sa uredjajem za punjenje strane 
akumulatore. Uredjaj za punjenje je pogodan samo za 
punjenje Bosch akumulatorskog paketa, koji se ubacuje u 
rotacioni laser. Pri punjenja stranog akumulatora postoji 
opasnost od požara i eksplozije.

IEC 60825-1:2007-03 
<1mW, 635 nm
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Držite aparat za punjenje čist. Prljanjem aparata postoji 
opasnost od električnog udara.
Prokontrolišite pre svakog korišćenja aparat za 
punjenje, kabl i utikač. Ne koristite aparat za punjenje 
ako se konstatuju oštećenja. Ne otvarajte aparat sami i 
neka Vam ga popravlja samo stučno osoblje i samo sa 
originalnim rezervnim delovima. Oštećeni aparati za 
punjenje, kablovi i utikači povećavaju rizik od električnog 
udara.
Ne radite sa aparatom na lako zapaljivoj podlozi (na 
primer papiru, tekstilu itd.) odnosno u zapaljivoj 
okolini. Zbog zagrevanja aparata za punjenje koje nastaje 
prilikom punjenja postoji opasnost od požara.
Kod pogrešne primene može izaći tečnost iz Akku-
paketa. Izbegavajte kontakt sa njom. Kod slučajnog 
kontakta isperite vodom. Ako tečnost dodje u oči, 
pozovite dodatno lekarsku pomoć. Akumulatorska 
tečnost koje može izaći može uticati na nadražaje kože ili 
opekotine.
Kontrolišite decu. Time se obezbedjuje da se deca ne 
igraju sa uredjajem za punjenje.
Deca i osobe koje na osnovu svojih fizičkih, osećajnih ili 
duhovnih sposobnoti ili svoga neiskustva ili neznanja 
nisu u situaciji, da rade sigurno sa uredjajem za 
punjenje, ne smeju da koriste ovaj uredjaj za punjenje 
bez nadzora ili podučavanja odgovorne osobe. U 
drugom slučaju postoji opasnost od pogrešnog rada i 
povrede.

Laserski davač
Sva uputstva se moraju čitati i na njih 
obraćati pažnja. ČUVAJTE OVA UPUTSTVA 
DOBRO.

Ne dovodite merni alat u blizinu 
pejsmejkera. Preko magnetne ploče 22 
proizvodi se polje, koje može oštetiti 
funkciju pejsmejkera.

Držite merni alat podalje od magnetskih prenosnika 
podataka i magnetski osetljivih uredjaja. Delovanjem 
magnetne ploče 22 može doći do nepovratnog gubitka 
podataka.
Neka Vam merni alat popravlja stručno osoblje i samo 
sa originalnim rezervnim delovima. Time se 
obezbedjuje, da sigurnost mernog alata ostaje sačuvana.
Ne radite sa mernim alatom u okolini gde postoji 
opasnost od eksplozija, u kojoj se nalaze zapaljive 
tečnosti, gasovi ili prašine. U mernom alatu se mogu 
proizvesti varnice, koje bi zapalite prašinu ili isparenja.

Opis proizvoda i rada
Upotreba koja odgovara svrsi
Rotacioni laser
Merni alat je zamišljen za dobijanje i kontrolu tačnih 
horizontalnih visinskih karakteristika. Merni alat nije 
namenjen za vertikalna nivelisanja.
Merni alat je pogodan za upotrebu u spoljnom području.

Laserski davač
Merni alat je zamišljen za brzo nalaženje rotirajućih laserskih 
zraka talasne dužine navedene u „tehničkim podacima“.
Merni alat je pogodan za upotrebu u spoljnom i unutrašnjem 
području.

Komponente sa slike
Obeležavanje brojevima komponenti sa slika odnosi se na 
prikaz rotacionog lasera na grafičkim stranama.

Rotacioni laser/uredjaj za punjenje
1 Pokazivač automatike niveliranja
2 Taster za uključivanje/isključivanje / taster za šok 

opomenu
3 Pokazivač šok alarma
4 promenljivi laserski zrak
5 Izlazni otvor laserskog zraka
6 Pokazivač stanja punjenja
7 Akku-paket
8 Prostor za bateriju
9 Blokada prostora za baterije

10 Blokada Akku-Pack
11 Utičnica za utikač punjenja
12 Prihvat za stativ 5/8"
13 Serijski broj rotacionog lasera
14 Laserska tablica sa opomenom
15 Uredjaj za punjenje
16 Mrežni utikač uredjaja za punjenje
17 Utikač za punjenje

Laserski prijemnik*
18 Blokiranje poklopca prostora za bateriju
19 Taster za uključivanje-isključivanje laserskog prijemnika
20 Taster za podešavanje tačnosti merenja
21 Taster za signalni ton
22 Magnetna ploča
23 Središnji marker
24 Prijemno polje za laserski zrak
25 Displej
26 Libela prijemnik za laser
27 Serijski broj laserskog prijemnika
28 Poklopac prostora za bateriju
29 Prihvat za držač
32 Zavrtanj za fiksiranje držača
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33 Gornja ivica držača
34 Zavrtanj za pričvršćivanje držača
35 Držač

Elementi pokazivača laserskog prijemnika
a Pokazivač podešavanja „sredina“
b Opomena za bateriju 
c Pokazivač smera gore
d Pokazivanje signalnog tona
e Pokazivanje sredine
f Pokazivač podešavanja „fini“
g Pokazivanje smera dole

Pribor/rezervni delovi
30 Stativ*
31 Merna letva gradjevinskog lasera*
36 Laserske naočare za gledanje*
37 Laserska ciljna ploča*
38 Kofer

* Pribor sa slike ili koji je opisan ne spada u standardni obim 
isporuka.

Tehnički podaci

Rotacioni laser GRL 400 H
Professional

Broj predmeta 3 601 K61 800
Radno područje (Radius)1)

– bez laserskog prijemnika ca.
– sa laserskim prijemnikom ca.

10 m
200 m

Tačnost nivelisanja 1) 2) ±0,08 mm/m
Područje sa automatskim 
nivelisanjem tipično ±8 % (±5 °)
Vreme nivelisanja tipično 15 s
Brzina rotiranja 600 min-1

Radna temperatura –10 ... +50 °C
Temperatura skladišta –20 ... +70 °C
Relativna vlaga vazduha max. 90 %
Klasa lasera 2
Tip lasera 635 nm, <1 mW
Ø Laserski zrak na izlaznom 
otvoru ca. 1) 5 mm
Prihvat za stativ (horizontalno) 5/8"-11
Akumulator (NiMH)
Baterije (Alkalno mangan)

2 x 1,2 V HR20 (D) (9 Ah)
2 x 1,5 V LR20 (D)

Trajanje rada ca.
– Akumulator (NiMH)
– Baterije (Alkalno mangan)

30 h
50 h

1) Pri 20 °C

2) duž osae

Molimo obratite pažnju na broj predmeta na tipskoj tablici Vašeg 
rotacionog lasera, trgovačke oznake pojedinih rotacionih lasera mogu 
varirati.

Za jasnu identifikaciju Vašeg rotacionog lasera služi serijski broj 13 na 
tipskoj tablici.

Težina prema EPTA-Procedure 
01/2003 1,8 kg
Dimenzije 
(dužina x širina x visina) 183 x 170 x 188 mm
Vrsta zaštite IP 56 (zaštićeno od

prašine i mlaza vode)

Aparat za punjenje
Broj predmeta 2 610 A13 782
Nominalni napon V~ 100–240
Frekvencija Hz 50/60
Napon za punjenje akumulatora V= 7,5
Struja punjenja A 1,0
Dozvoljeno područje 
temperature punjenja °C 0–45
Vreme punjenja h 14
Broj akumulatorskih ćelija 2
Nominalni napon 
(po ćeliji akumulatora) V= 1,2
Težina prema EPTA-Procedure 
01/2003 kg 0,2
Klasa zaštite /II

Laserski davač LR 1
Professional

Broj predmeta 3 601 K15 400
Prijemna talasna dužina 635–650 nm
Radno područje 3) 200 m
Prijemni ugao 120 °
Prijemna brzina rotacije >200 min-1

Tačnost u merenju 4)

– Podešavanje „fino“
– Podešavanje „srednje“

±1 mm
±3 mm

Radna temperatura – 10 °C ... +50 °C
Temperatura skladišta – 20 °C ... +70 °C
Baterija 1 x 9 V 6LR61
3) Radno područje (Radijus) se može smanjiti nepovoljnim uslovima 
okoline (na primer direktnim sunčevim zračenjem).

4) zavisno od rastojanja izmedju prijemnika lasera i rotacionog lasera

Molimo obratite pažnju na broj predmeta na tipskoj tablici Vašeg 
laserskog prijemnika, trgovačke oznake pojedinih laserskih prijemnika 
mogu varirati.

Radi jasne identifikacije Vašeg laseskog prijemnika služi broj predmeta 
27 na tipskoj tablici.

Rotacioni laser GRL 400 H
Professional

1) Pri 20 °C

2) duž osae

Molimo obratite pažnju na broj predmeta na tipskoj tablici Vašeg 
rotacionog lasera, trgovačke oznake pojedinih rotacionih lasera mogu 
varirati.

Za jasnu identifikaciju Vašeg rotacionog lasera služi serijski broj 13 na 
tipskoj tablici.
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Montaža
Snabdevanje energijom rotacionog lasera
Rad sa baterijom/amululatorom
Za rad mernog alata se preporučuje upotreba alkalnih 
mangan-baterija ili akumulatora.
Za otvaranje prostora za bateriju 8 okrenite blokadu 9 u 
poziciju  i izvucite napolje prostor za bateriju.
Pazite kod ubacivanja baterija odnosno akumulatora na pravi 
pol prema slici u prostoru za baterije.
Menjajte uvek sve baterije odnosno akumulatore 
istovremeno. Upotrebljavajte samo baterije ili akumulatore 
jednog proizvodjača i sa istim kapacitetom.
Zatvorite prostor za bateriju 8 i okrenite blokadu 9 u poziciju 

.
Ako su batgerije odnosno akumulatori pogrešno ubačeni, ne 
može se uključiti merni alat. Stavite baterije odnosno 
akumulator sa kako treba u pogledu polova.

Izvadite baterije odnosno akumulatore iz mernog alata, 
kada duže vremena ne koristite. Baterije i akumulatori 
mogu kod dužeg čuvanja korodirati i same se isprazniti.

Rad sa Akku-Pack
Napunite Akku-Pack 7 pre prvog rada. Akku-Pack se može 
isključivo puniti sa za njega previdjenim uredjajem za 
punjenje 15.

Obratite pažnju na napon mreže! Napon strujnog izvora 
mora biti usaglašen sa podacima na tipskoj tablici uredjaja 
za punjenje.

Utaknite mrežni utikač koji odgovara Vašoj strujnoj mreži 16 u 
uredjaj za punjenje 15 i pustite neka uskoči na svoje mesto.
Utaknite utikač za punjenje 17 uredjaja za punjenje u 
priključnicu 11 na Akku-Pack. Priključite uredjaj za punjenje 
na strujnu mrežu. Punjenje praznog Akku-Packs treba ca. 
14 h. Uredjaj za punjenje i Akku-Pack su osigurani od 
prevelikog punjenja.

Jedan nov ili duže vreme ne upotrebljavan Akku-Pack daje tek 
posle ca. 5 ciklusa punjenje i pražnjenja svoju punu snagu.
Ne punite Akku-Pack 7 posle svake upotrebe, pošto se inače 
njegov kapacitet smanjuje. Punite Akku-Pack samo onda, 
kada pokazivač stanja punjenja 6 treperi ili trajno svetli.
Bitno skraćeno vreme rada posle punjenja pokazuje, da je 
paket akumulatora istrošen i da se mora zameniti.
Kod praznog paketa akumulatora možete raditi sa mernim 
alatom i pomoću uredjaja za punjenje 15, ako je on priključen 
na strujnu mrežu. Isključite merni alat, punite paket 
akumulatora ca. 10 min i uključite potom ponovo merni alat 
sa priključenim uredjajem za punjenje.
Za promenu Akku-Packs 7 okrenite blokadu 10 u poziciju  
i izvucitge napolje Akku-Pack 7.
Ubacite novi Akku-Pack i okrenite blokadu 10 u poziciju .

Izvadite Akku-Pack iz mernog alata, kada dugo vreme 
nije u upotrebi. Akumulatori mogu pri dužem čuvanju 
korodirati ili se sami isprazniti.

Pokazivač stanja punjenja
Ako pokazivač stanja punjenja 6 treperi prvo crveno, može 
merni alat da radi još 2 sata.
Ako pokazivač stanja punjenja svetli 6 stalno crveno, merenja 
više nisu moguća. Merni alat isključuje se automatski posle 
1 minuta.

Snabdevanje energijom laserskog prijemnika
Za rad laserskog prijemnika preporučuje se upotreba alkalno 
manganskih baterija.
Pritisnite blokadu 18 prostora za bateriju napolje i otvorite 
poklopac prostora za bateriju 28.
Pazite pri ubacivanju baterije na prave polove prema slici na 
prostoru za bateriju.
Ako se opomena za bateriju b najpre pojavi na displeju 25, 
može laserski prijemnik da radi još ca. 3 h.

Izvadite napolje bateriju iz laserskog prijemnika, ako 
ga ne koristite duže vreme. Baterija može posle dužeg 
lagerovanja korodirati ili se automatski isprazniti.

Rad
Puštanje u rad rotacionog lasera

Čuvajte merni alat od vlage i direktnog sunčevog 
zračenja.
Ne izlažite merni alat ekstremnim temperaturama ili 
temperaturnim kolebanjima. Ne ostavljajte ga na primer 
u autu duže vreme. Pustite merni alat pri većim 
temperaturnim kolebanjima da se prvo temperira, pre 
nego ga pustite u rad. Pri ekstremnim temperaturama ili 
temperaturnim kolebanjima može se oštetiti preciznost 
mernog alata.
Izbegavajte žestoke udarce ili padove mernog alata. 
Posle jakih spoljnih uticaja na merni alat trebali bi pre daljih 
radova uvek da izvršite kontrolu tačnosti (pogledajte 
„Tačnost nivelisanja rotacionog lasera“, stranicu 196).

Trajanje rada ca. 50 h
Težina prema EPTA-Procedure 
01/2003 0,36 kg
Dimenzije 
(dužina x širina x visina) 148 x 73 x 30 mm
Vrsta zaštite IP 65 (zaptiveno za prašinu i

zaštićeno od mlaza vode)

Laserski davač LR 1
Professional

3) Radno područje (Radijus) se može smanjiti nepovoljnim uslovima 
okoline (na primer direktnim sunčevim zračenjem).

4) zavisno od rastojanja izmedju prijemnika lasera i rotacionog lasera

Molimo obratite pažnju na broj predmeta na tipskoj tablici Vašeg 
laserskog prijemnika, trgovačke oznake pojedinih laserskih prijemnika 
mogu varirati.

Radi jasne identifikacije Vašeg laseskog prijemnika služi broj predmeta 
27 na tipskoj tablici.
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Postavljanje mernog alata
Postavite merni alat na neku stabilnu 
podlogu ili montirajte ga na stativ 30.
Na osnovu visoke tačnosti nivelisanja 
reaguje merni alat veoma osetljivo na 
potrese i promene položaja. Pazite stoga na 
stabilnu poziciju mernog alata, da bi izbegli 
prekide u radu usled dodatnih niveliranja.

Uključivanje-isključivanje
Ne upravljajte laserski zrak na osobe ili životinje 
(posebno ne na njihovu visinu očiju) i ne gledajte sami 
u laserski zrak (čak ni sa većeg rastojanja). Merni alat 
šalje odmah posle uključivanja variabilni laserski zrak 4.

Pritisnite za uključivanje mernog alata kratko na taster za 
uključivanje/isključivanje 2. Pokazivači 3, 1 i 6 pale se na 
kratko. Merni alat počinje odmah sa automatskim 
nivelisanjem. Za vreme nivelisanja treperi pokazivač 
nivelisanja 1 zeleno, laser ne rotira i treperi.
Merni alat je niveliran, čim pokazivač nivelacije 1 trajno 
zasvetli zeleno i laser trajno svetli. Posle završene nivelacije 
startuje merni alat automatski u rotacionom radu.
Merni alat radi isključivo u rotacionom radu sa stabilnom 
rotacionom brzinom, koja je pogodna i za upotrebu laserskog 
prijemnika.
Kod fabričkog podešavanja je automatski uključena funkcija 
šok opomene, dok pokazivač šok opomene 3 svetli zeleno.
Za isključivnje mernog alata pritisnite na kratko taster za 
uključivanje/isključivanje 2. Pri isključenoj šok opomeni 
(pokazivač šok opomene 3 treperi crveno) pritisnite jednom 
na kratko taster za uključivanje/isključivanje radi ponovnog 
starta funkcije šok opomene ipotom ponovo na kratko radi 
isključivanja mernog alata.

Ne ostavljajte slučajno uključen merni alat i isključite 
merni alat posle upotrebe. Druge osobe bi mogle da budu 
zaslepljene od laserskog zraka.

Merni alat se automatski isključuje radi zaštite baterija, ako se 
nalazi duže od 2 h izvan područja automatske nivelacije ili se 
nalazi u šok alarmu duže od 2 h (pogledajte „Automatika nive-
lacije rotacionog lasera“, stranicu 196). Pozicionirajte merni 
alat ponovo i uključite ga ponovo.

Puštanje u rad laserskog prijemnika
Zaštitite laserski prijemnik od vlage i direktnog 
sunčevog  zračenja.
Ne izlažite laserski prijemnik ekstremnim 
temperaturama ili temperaturnim kolebanjima. Ne 
ostavljajte ga na primer duže vreme u autu. Pustite laserski 
prijemnik pri većim temperaturnim kolebanjima da se prvo 
temperira, pre nego ga pustite u rad. Pri ekstremnim 
temperaturama ili temperaturnim kolebanjima može se 
oštetiti preciznog laserskog prijemnika.

Postavite laserski prijemnik bar 50 cm udaljen od rotacionog 
lasera. Postavite laserski prijemnik tako, da laserski zrak 
može da dosegne do prijemnog polja 24.

Uključivanje-isključivanje
Pri uključivanju laserskog prijemnika čuje se glasan 
signalni ton. „ Nivo zvučnog pritiska signalnog tona 
vrednovan sa A iznosi u 0,2 m rastojanja do 95 dB(A).“
Ne držite laserski prijemnik blizu uva ! Glavni ton može 
oštetiti sluh.

Za uključivanje laserskog prijemnika pritisnite taster za 
uključivanje-isključivanje 19. Čuju se dva signalna tona i na 
kratko svetle svi pokazivači na displeju.
Za isključivanje laserskog prijemnika pritisnite ponovo taster 
za uključivanje-isključivanje 19.
Ako se ca. 10 min ne pritisne nijedan taster na laserskom 
prijemniku i prijemno polje 24 ne primi 10 min dugo nikakav 
laserski zrak, onda se laserski prijemnik automatski isključuje 
radi čuvanja baterije. Isključivanje se pokazuje signalnim 
tonom.

Biranje podešavanja pokazivača sredine
Sa tasterom 20 možete uvrditi, sa kojom tačnošću može se 
pokazati pozicija laserskog zraka na prijemnom polju kao 
„srednja“.
– Podešavanje „fino“ (pokazivač f na displej),
– Podešavanje „srednje“ (pokazivač a na displej).
Pri promeni podešavanja tačnosti čuće se jedan signalni ton.
Posle uključivanja laserskog prijemnika je tačnost uvek 
podešena po „sredini“.

Pokazivači smera
Pokazivači dole g,sredina e i gore c (uvek na prednjoj i zadnjoj 
strani laserskog prijemnika) pokazuju poziciju cirkulišućeg 
laserskog zraka u prijemnom polju 24. Pozicija se može 
dodatno pokazati sa jednim signalnim tonom (pogledajte 
„Signalni ton za pokazivanje laserskog zraka“, stranicu 195).
Laserski prijemnik je prenisko: Ako laserski zrak prolazi 
gornju polovinu prijemnog polja 24, onda će se pojaviti donja 
granica za pravac g na displeju.
Pri uključenom signalnom tonu čuje se signal u laganom taktu.
Pokrenite laserski prijemnik u pravcu strelice na gore. Pri 
približivanju oznaci sredine 23 pokazuje se još samo vrh 
pokazivača pravca g.
Laserski prijemnik je previsoko: Ako laserski zrak prolazi 
donju polovinu prijemnog polja 24, onda će se pojaviti gornji 
pokazivač pravca c na displeju.
Pri uključenom signalnom tonu čuje se signal u brzom taktu.
Pokrenite laserski prijemnik u pravcu strelice na dole. Kod 
približavanja srednjoj oznaci 23 pokazaće se još jedino vrh 
pokazivača pravca c.
Laserski prijemnik u sredini: Ako laserski zrak prolazi 
prijemno polje 24 na visini srednje oznake 23, onda će 
svetleti srednji pokazivač e. Pri uključenom signalnom tonu 
čuje se neprekidan ton.

Signalni ton za pokazivanje laserskog zraka
Pozicija laserskog zraka na prijemnom polju 24 može da se 
pokazuje preko signalnog tona.
Posle uključivanja laserskog prijemnika signalni ton je uvek 
isključen.
Pri uključivanju signalnog tona možete birati izmedju dve 
jačine glasnoće.
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Pritiskajte za uključivanje odnosno promenu signalnog tona 
taster za signalni ton 21, sve dok se ne pokaže željena jačina 
glasnoće. Pri srednjoj jačini glasnoće treperi pokazivač za 
signalni ton d na displej, pri većoj glasnoći svetli pokazivač 
stalno, pri isključenom signalnom tonu gasi se pokazivač.

Automatika nivelacije rotacionog lasera
Posle uključivanja merni alat kontroliše horizontalan položaj i 
automatski ravna neravnine unutar područja automatske 
nivelacije od ca. 8 % (5 °).
Ako merni alat posle uključivanja ili posle promene položaja 
stoji više od 8 % koso, nije više moguća nivelacija. U ovom 
slučaju zaustavlja se rotor, laser treperi i pokazivač nivelacije 
1 svetli neprestano crveno. Ponovo pozicionirajte merni alat i 
sačekajte nivelaciju. Bez ponovnog pozicioniranja se posle 
2 min laser automatski isključuje i posle 2 h merni alat.
Ako je merni alat nivelisan, on kontroliše stalno horizontalan 
položaj. Kod promene položaja vrši se automatsko 
nivelisanje. Radi izbegavanja pogrešnih merenja zaustavlja se 
za vreme nivelisanja rotor, laser treperi i pokazivač nivelisanja 
1 treperi zeleno.

Funkcija šok alarma

Merni alat poseduje funkciju šok alarma, koja spečava pri 
promeni položaja odnosno potresima mernog alata ili 
vibracijama podloge nivelisanje na promenjenoj visini a time i 
greške po visini.
Posle uključivanja mernog alata je funkcija šok upozorenja 
uključena kod fabričkog podešavanja (pokazivač šok 
upozorenja svetli 3). Šok upozorenje se aktivira ca 30 s posle 
uključivanja mernog alata odnosno uključivanja funkcije šok 
upozorenja.
Ako se kod promene položaja mernog alata prekorači područje 
tačnosti nivelacije ili se registruje jak potres, onda se javlja šok 
opomena. Rotacija se zaustavlja, laser treperi, pokazivač 
nivelacije 1 se gasi i pokazivač šok opomene 3 treperi crveno.
Pritisnitge kratko pri uključenoj šok opomeni taster za 
uključivanje/isključivanje 2. Funkcija šok opomene ponovo 
startuje i merni alat počinje sa nivelisanjem. Čim se merni alat 
izniveliše (pokazivač nivelisanja 1 trajno svetli zeleno), 
startuje automatski u rotacionom radu. Sada prekontrolišite 
visinu laserskog zraka na nekoj referentnoj tački i korigujte u 
datom slučaju visinu.
Ako pri uključenoj šok opomeni funkcija pritiskanjem tastera 
za uključivanje/isključivanje 2 ne startuje ponovo, automatski 
se posle 2 min isključuje laser i posle 2 sata merni alat.
Za isključivanje funkcije šok opomene pritisnite taster za 
uključivanje/isključivanje 2 na 3 s. Pri uključenoj šok opomeni 
(pokazivač šok opomene 3 treperi crveno) pritisnite taster za 
uključivavanje/isključivanje prvo na kratko po potom na 3 s. 
Kod isključene šok opomene gasi se pokazivač šok opomene 3.
Za uključivanje šok opomene pritisnite taster za 
uključivanje/isključivanje 2 na 3 s. Pokazivač šok opomene 3 
svetli stalno zeleno, i potom posle 30 s aktivira se šok 
opomena.
Podešavanje funkcije šok opomene se memoriše pri 
isključivanju mernog alata.

Tačnost nivelisanja rotacionog lasera
Uticaji tačnosti
Najveći uticaj vrši temperatura okoline. Posebno 
temperaturne razlike koje se kreću od tla na gore mogu 
skrenuti laserski zrak.
Odstupanja od ca. 20 m merne linije se uzimaju kao važna i 
mogu pri 100 m apsolutno iznositi dvostruko ili četvorostruko 
od odstupanja pri 20 m.
Pošto su slojevi temperature u blizini tla najveći, trebalo bi 
merni alat počev od merne linije od 20 m uvek montirati na 
neki stativ. Postavite merni alat osim toga prema 
mogućnostima u sredinu radne površine.

Kontrola tačnosti mernog alata
Pored spoljnih uticaja mogu uticati na odstupanja i uticaji 
specifični za aparate (kao bez tačke: padovi ili snažni potresi). 
Stoga preispitajte pre svakog početka rada tačnost mernog 
alata.
Za konrolu potrebna nam je slobodna merna linija od 20 m na 
čvrstoj podlozi izmedju dva zida A i B. Morate izvoditi preklop-
no merenje preko obe ose X i Y (uvek pozitivno i negativno) 
(četiri kompletne radnje merenja).
– Montirajte merni alat blizu zida A na jednom stativu ili ga 

postavite na čvrstu ravnu podlogu. Uključite merni alat.

– Označite posle završetka niveliranja sredinu laserskog 
zraka na zidu A (tačka I).

– Okrenie merni alat za 180 ° , i pustite da se niveliše i 
označite sredinu laserskog zraka na suprotnom zidu B 
(tačka II).

– Postavite merni alat ne okrećući ga blizu zida B, uključite 
ga i pustite da se niveliše.

A B

20 m

A B
180°
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– Centrirajte merni alat po visini tako (pomoću stativa ili u 
datom slučaju podmetačima), tako da sredina laserskog 
zraka pogadja tačno na prethodno označenu tačku II na 
zidu B.

– Okrenite merni alat za 180° , ne manjejući visinu. Pustite 
da se niveliše i označite sredinu laserskog zraka na zidu A 
(tačka III). Pazite pritom, da tačka III bude što vertikalnija 
iznad odnosno ispod tačke I.

– Razlika d obe markirane tačke I i III na zidu A daje stvarno 
odstupanje mernog alata za izmerenu osu.

Ponovite merenje za druge tri ose. Okrenite za to merni alat 
pre početka svakog merenja za 90° .
Na mernoj liniji od 2 x 20 m = 40 m iznosi maksilano 
dozvoljeno odstupanje: 
40 m x ±0,08 mm/m = ±3,2 mm.
Razlika d izmedju tačaka I i III sme prema tome kod svake 
pojedine od četiri radnji merenja iznositi najviše 3,2 mm.
Ako bi merni alat prekoračio maksimalno odstupanje pri 
nekom od četiri merenja, onda pustite da Bosch-servis izvrši 
kontrolu.

Način rada rotacionog lasera
Koristite uvek samo sredinu laserske linije za 
markiranje. Širina laserske linije se menja sa odstojanjem.

Laserske naočare za gledanje (pribor)
Laserske naočare za gledanje filtriraju okolnu svetlost. Tako 
izgleda crveno svetlo lasera svetlije za oko.

Ne koristite laserske naočare za posmatranje kao 
zaštitne naočare. Laserske naočare za posmatranje služe 
za bolje prepoznavanje laserskog zraka, one ne štite od 
laserskog zračenja.
Ne upotrebljavajte laserske naočare za posmatranje 
kao naočare za sunce ili u putnom saobraćaju. Laserske 
naočare za posmatranje ne pružaju punu UV zaštitu i 
smanjuju opažanje boja.

Radovi sa stativom (pribor)
Merni alat raspolaže sa 5/8"-prihvatom za stativ za 
horizontalan rad na stativu. Postavite merni alat sa prihvatom 
stativa 12 na 5/8"-navoj stativa i čvrsto ga uvrnite sa 
zavrtnjem za pričvršćivanje stativa.
Kod stativa 30 sa mernom skalom na izlazu možete direktno 
podesiti odstupanje po visini.

Rad sa laserskom tablicom sa ciljem (pribor)
Pomoću laserske tablice sa ciljem 37 možete prenositi 
lasersku visinu na zid.
Sa nultim poljem i skalom možete meriti odstupanje prema 
željenoj visini i ponovo nanositi na drugom mestu. Tako 
odpada tačno podešavanje mernog alata na visinu na koju se 
prenosi.
Laserska tablica sa ciljem 37 ima jedan reflektujući sloj, koji 
poboljšava vidljivost laserskog zraka na većem rastojanju 
odnosno pri jakom sunčevom zračenju. Pojačanje svetlosti se 
može samo onda prepoznati, ako gledate paralelno sa 
laserskim zrakom na lasersku tablicu sa ciljem.

Radovi sa mernom letvom (pribor)
Za kontrolu ravni ili nanošenje nagiba preporučuje se 
upotreba merne ploče 31 zajedno sa laserskim prijemnikom.

Na mernoj letvi 31 je nameštena gore relativna merna skala 
(±50 cm). Njenu nultu visinu možete da birate dole na 
teleskopskom delu.

Način rada laserskog prijemnika
Markiranje
Na oznaci sredine 23 desno i levo na laserskom prijemniku 
možete markirati visinu laserskog zraka, ako prolazi kroz 
sredinu prijemnog polja 24. Središnja oznaka nalazi se 
45 mm udaljena od gornje ivice laserskog prijemnika.

Ravnanje sa libelom
Pomoću libele 26 možete centrirati laserski prijemnik 
vertikalno. Jedan koso namešten laserski prijemnik utiče na 
pogrešna merenja.

A B

A B
180°

OBJ_DOKU-20994-002.fm  Page 197  Monday, June 27, 2011  12:55 PM



198 | Srpski 

1 619 929 J22 | (27.6.11) Bosch Power Tools

Pričvršćivanje sa držačem (pogledajte sliku A)
Možete pričvrstiti laserski prijemnik pomoću držača 35 kako 
na nekoj mernoj ploči gradjevinskog lasera 31 (pribor) tako i 
na drugim pomoćnim sredstvima sa širinom do 65 mm.
Uvrnite držač 35 sa zavrtnjem za pričvršćivanje 34 u prihvat 
29 na poledjini laserskog prijemnika.
Odvrnite zavrtanj za učvršćivanje 32, gurnite držač na primer 
na mernu letvu gradjevinskog lasera 31 i ponovo stegnite 
zavrtanj za učvršćivanje 32.
Gornja ivica 33 držača nalazi se na istoj visini kao i središnja 
oznaka 23 i može se upotrebiti za markiranje laserskog zraka.

Pričvršćivanje sa magnetom (pogledajte sliku B)
Ako sigurno pričvršćivanje nije neophodno potrebno, možete 
laserski prijemnik pričvrstiti pomoću magnetne ploče 22 na 
čeonoj strani čeličnih delova.

Radni primeri
Kontrola dubina gradjevinskih iskopa (pogledajte sliku C)
Postavite merni alat na neku stabilnu podlogu ili montirajte ga 
na stativ 30.
Radovi sa stativom: Usmerite laserskih zrak na željenu visinu. 
Prenesite odnosno prekontrolišite visinu na odredjenom 
mestu.
Radovi bez stativa: Iznadjite visinsku razliku izmedju 
laserskog zraka i visine na referentnoj tački pomoću laserske 
tablice sa ciljem 37. Prenesite odnosno prekontrolišite 
izmerenu visinsku razliku na cilju.
Pri merenju na velika rastojanja trebali bi merni alat uvek da 
postavite na sredini radne površine na neki stativ da bi 
smanjili uticaje smetnji.
Montirajte pri radu na nesigurnom tlu merni alat na stativ 30. 
Pazite na to, da je funkcija šok opomene aktivirana, da bi 
izbegli pogrešna merenja pri kretanjima na tlu ili potresima 
mernog alata.

Pregled pokazivača

Održavanje i servis
Održavanje i čišćenje
Držite rotacioni laser, uredjaj za punjenje i laserski prijemnik 
uvek čiste.
Ne uranjajte rotacioni laser, uredjaj za punjenje i laserski 
prijemnik u vodu ili druge tečnosti.
Brišite zaprljanja sa vlažnom, mekom krpom. Ne 
upotrebljavajte nikakva sredstva za čišćenje ili rastvarače.
Čistite redovno na rotacionom laseru posebno površine na 
izlaznom otvoru lasera i pazite pritom na končiće.
Ako bi rotacioni laser, uredjaj za punjenje ili laserski prijemnik 
i pored brižljivog postupka proizvodnje i kontrola nekada 
otkazao, popravku mora izvoditi neki stručan servis za Bosch-
električne alate. Ne otvarajte sami rotacioni laser, uredjaj za 
punjenje i laserski prijemnik.

Navedite kod svih pitanja i naručivanja rezervnih delova 
neizostavno broj predmeta prema tipskoj tablici rotacionog 
lasera, uredjaja za punjenje odnosno laserskog prijemnika 
koji imaju 10 mesta.

Servis i savetovanja kupaca
Servis odgovara na Vaša pitanja u vezi popravke i održavanja 
Vašeg proizvoda kao i u vezi rezervnih delova. Šematske 
prikaze i informacije u vezi rezervnih delova naći ćete i pod:
www.bosch-pt.com
Bosch-ov tim savetnika će Vam pomoći kod pitanja u vezi 
kupovine, primene i podešavanja proizvoda i pribora.
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zeleno crveno zeleno crveno
Uključivanje mernog alata (1 s auto test)
Nivelisanje ili dodatno nivelisanje 2x/s 2x/s
Nivelisan merni alat/spreman za rad
Prekoračenje područja automatskog nivelisanja 2x/s
Šok alarm je aktiviran
Šok alarm je oslobodjen 2x/s 2x/s
Napon baterije je za ≤2 h rada 2x/s
Baterija prazna

2x/s Trepćuća frekvencija (dva puta u sekundi)

Trajan rad

Funkcija zaustavljena
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Srpski
Bosch-Service
Dimitrija Tucovića 59
11000 Beograd
Tel.: +381 (011) 244 85 46
Fax: +381 (011) 241 62 93
E-Mail: asboschz@EUnet.yu

Uklanjanje djubreta
Rotacioni laser, uredjaj za punjenje, laserski 
prijemnik, akumulatori, pribor i pakovanja treba 
odvoditi na reciklažu  koja odgovara zaštiti čovekove 
okoline.

Ne bacajte rotacioni laser, uredjaj za punjenje, laserski 
prijemnik i akumulatore/baterije u kućno djubre.

Samo za EU-zemlje:
Prema evropskoj smernici 2002/96/EG ne 
moraju više neupotrebljivi električni 
uredjaji a prema evropskoj smernici 
2006/66/EG ne moraju akumulatori/ 
baterije u kvaru ili istrošeni odvojeno da se 
sakupljaju i odvoze na reciklažu koja 
odgovara zaštiti čovekove sredine.

Akku/baterije:

Ni-MH: Nikl-metal hidrid

Zadržavamo pravo na promene.

Slovensko

Varnostna navodila
Rotacijski laser

Da bi z merilnim orodjem delali brez 
nevarnosti in varno, morate prebrati in 
upoštevati vsa navodila. Opozorilne tablice 
nikoli ne smejo biti nerazpoznavne. TA 
NAVODILA DOBRO SHRANITE.

Bodite previdni –  v primeru izvajanja opravil ali 
nastavitev, ki niso opisana v teh navodilih, lahko pride 
do nevarnega izpostavljanja laserskemu sevanju. 

Merilno orodje se dobavi z opozorilno tablo v angleščini 
(na prikazu merilnega orodja na grafični strani 
označeno s številko 14).

Pred prvim zagonom prelepite angleški tekst 
opozorilne table s priloženo nalepko v svojem jeziku.
Laserskega žarka ne usmerjajte na osebe ali živali in 
sami ne glejte v laserski žarek. Merilno orodje ustvarja 
lasersko žarčenje laserskega razreda 2 v skladu z 
IEC 60825-1. Z njim bi lahko zaslepili druge osebe.
Očal za vidnost laserskega žarka ne uporabljajte 
namesto zaščitnih očal. Očala za vidnost laserskega žarka 
so namenjena boljšemu razpoznavanju laserskega žarka, 
vendar oči ne varujejo pred laserskim sevanjem. 
Očal za vidnost laserskega žarka ne uporabljajte 
namesto sončnih očal oziroma med vožnjo v cestnem 
prometu. Očala za vidnost laserskega žarka ne 
zagotavljajo popolne UV-zaščite in zmanjšujejo 
sposobnost zaznavanja barv.
Merilno orodje lahko popravlja samo kvalificirano 
strokovno osebje z origialnimi nadomestnimi deli. Na ta 
način bo ohranjena varnost merilnega orodja.
Otrokom ne dovolite, da bi brez nadzora uporabljali 
lasersko merilno orodje, saj bi lahko nenamerno zaslepili 
druge osebe.
Z merilnim orodjem ne smete delati v okolju, kjer je 
nevarnost eksplozije in kjer se nahajajo gorljive 
tekočine, plini ali prah. Merilno orodje lahko povzroči 
iskrenje, ki lahko vname prah ali hlape.
Ne odpirajte kompleta akumulatorskih baterij. Obstaja 
nevarnost kratkega stika.

Zaščitite komplet akumulatorskih baterij pred 
vročino, npr. tudi pred stalnim sončnim 
obsevanjem, ognjem, vodo in vlago. Obstaja 
nevarnost eksplozije.

Držite neuporabljen komplet akumulatorskih baterij 
vstran od sponk, kovancev, ključev, žebljev, vijakov ali 
drugih kovinskih predmetov, ki bi lahko povzročili 
premostitev kontaktov. Kratki stik med kontakti aku-
mulatorja lahko povzroči opekline ali požar.
Pri napačni uporabi lahko iz kompleta akumulatorske 
baterije izstopi tekočina. Preprečite kontakt z njim. Pri 
naključnem stiku izperite z vodo. Ob stiku tekočine z 
očmi morate poleg tega poizkati zdravniško pomoč. 
Izstopajoča tekočina akumulatorske baterije lahko 
povzroči draženje kože ali opekline.
Komplet akumulatorskih baterij polnite le s polnilno 
napravo, ki je navedena v tem navodilu za obratovanje. 
Če se polnilna naprava, ki je namenjena za določeno vrsto 
akumulatorskih baterij, uporablja z drugimi 
akumulatorskimi baterijami, obstaja nevarnost požara.

IEC 60825-1:2007-03 
<1mW, 635 nm
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Uporabljajte samo originalne komplete 
akumulatorskih baterij Bosch z napetostjo, ki je 
navedena na tipski tablici vašega merilnega orodja. Pri 
uporabi drugih kompletov akumulatorskih baterij, na 
primer ponaredkov, predelanih kompletov akumulatorskih 
baterij ali kompletov akumulatorskih baterij drugih 
proizvajalcev obstaja nevarnost poškodb in materialnih 
škod zaradi eksplozij akumulatorskih baterij.

Poskrbite za to, da se laserska ciljna 
tabla 37 ne nahaja v bližini srčnih 
spodbujevalnikov. Magneti na laserski 
ciljni tabli ustvarjajo polje, ki lahko vpliva da 
delovanje srčnih spodbujevalnikov.

Laserska ciljna tabla 37 se ne sme nahajati v bližini 
magnetnih nosilcev podatkov in na magnet občutljivih 
naprav. Zaradi vplivanja magnetov na lasersko ciljno tablo 
lahko pride do nepopravljivih izgub podatkov.

Polnilnik za akumulatorje
Preberite vsa opozorila in napotila. Napake 
zaradi neupoštevanja spodaj navedenih opozoril 
in napotil lahko povzročijo električni udar, požar 
in/ali težke telesne poškodbe.
Zavarujte polnilnik pred dežjem ali vlago. Vdor 
vode v polnilnik povečuje tveganje električnega 
udara.

S to polnilno napravo ne smete polniti drugih 
akumulatorskih baterij. Polnilna naprava je namenjena le 
za polnjenje kompleta akumulatorskih baterij Bosch, ki je 
vstavljen v rotacijski laser. Pri polnjenju drugih akumula-
torskih baterij obstaja nevarnost požara in eksplozije.
Polnilnik naj bo vedno čist. Zaradi umazanije lahko pride 
do električnega udara.
Pred vsako uporabo je potrebno polnilnik, kabel in 
vtikač preizkusiti. Če ugotovite poškodbe, polnilnika ne 
uporabljajte. Polnilnika ne odpirajte, popravila pa naj 
opravi samo kvalificirano strokovno osebje s pomočjo 
originalnih nadomestnih delov. Poškodovani polnilniki, 
kabli in vtikači povečujejo nevarnost električnega udara.
Ne uporabljajte polnilnika na lahko gorljivi podlagi 
(na primer na papirju, tekstilu in podobnem) oziroma v 
okolju, kjer lahko pride do požara. Pri polnjenju se 
polnilnik segreje – nevarnost požara.
Pri napačni uporabi lahko iz kompleta akumulatorske 
baterije izstopi tekočina. Preprečite kontakt z njim. Pri 
naključnem stiku izperite z vodo. Ob stiku tekočine z 
očmi morate poleg tega poizkati zdravniško pomoč. 
Izstopajoča tekočina akumulatorske baterije lahko 
povzroči draženje kože ali opekline.
Nadzorujte otroke. S tem je zagotovljeno, da se otroci ne 
igrajo s polnilno napravo.
Otroci in osebe, ki zaradi svojih psihičnih, senzoričnih 
ali umskih sposobnosti ali njihove neizkušenosti ter 
nepoznavanja niso sposobne, da bi pravilno 
uporabljale polnilno napravo, te polnilne naprave ne 
smejo uporabljati brez nadzora ali navodila s strani 
odgovorne osebe. V nasprotnem primeru obstaja 
nevarnost napačne uporabe in poškodb.

Laserski sprejemnik
Vsa navodila morate prebrati in jih 
upoštevati. TA NAVODILA DOBRO 
SHRANITE.

Poskrbite za to, da se merilno orodje ne 
nahaja v bližini srčnih spodbujevalnikov. 
Magnetne plošče 22 ustvarijo polje, ki lahko 
vpljiva da delovanje srčnih spod-
bujevalnikov.

Merilno orodje se ne sme nahajati v bližini magnetnih 
nosilcev podatkov in na magnet občutljivih naprav. 
Zaradi vpljivov magnetne plošče 22 lahko pride do 
nepopravljivih izgub podatkov.
Merilno orodje lahko popravlja samo kvalificirano 
strokovno osebje z origialnimi nadomestnimi deli. Na ta 
način bo ohranjena varnost merilnega orodja.
Z merilnim orodjem ne smete delati v okolju, kjer je 
nevarnost eksplozije in kjer se nahajajo gorljive 
tekočine, plini ali prah. Merilno orodje lahko povzroči 
iskrenje, ki lahko vname prah ali hlape.

Opis in zmogljivost izdelka
Uporaba v skladu z namenom
Rotacijski laser
Merilno orodje je namenjeno za izračun in preverjanje 
natančnih vodoravnih potekov višine. Merilno orodje ni 
namenjeno za navpično niveliranje.
Merilno orodje je primerno je za uporabo na prostem.

Laserski sprejemnik
Merilno orodje je namenjeno za hitro najdenje rotirajočih 
laserskih žarkov v valovni dolžini, ki je navedena v poglavju 
„Tehnični podatki“.
Merilno orodje je primerno za uporabo v notranjih prostorih in 
na prostem.

Komponente na sliki
Oštevilčenje prikazanih komponent se nanaša na prikaz 
rotacijskega laserja, polnilne naprave in laserskega 
sprejemnika na grafičnih straneh.

Rotacijski laser/polnilna naprava
1 Prikaz nivelirne avtomatike
2 Vklopno/izklopna tipka šok opozorila
3 Prikaz šok opozorila
4 Variabilni laserski žarek
5 Izstopna odprtina laserskega žarka
6 Prikaz stanja napolnjenosti
7 Akumulatorska baterija
8 Predalček za baterije
9 Aretiranje pokrova predalčka za baterije

10 Aretiranje kompleta akumulatorske baterije
11 Puša za vtikač polnilnika
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12 Prijemalo stativa 5/8"
13 Serijska številka rotacijskega laserja
14 Opozorilna ploščica laserja
15 Polnilna naprava
16 Omrežni vtič polnilne naprave
17 Polnilni vtikač

Laserski sprejemnik*
18 Aretiranje pokrova predalčka za baterije
19 Vklopno/izklopna tipka laserskega sprejemnika
20 Tipka za nastavitev natančnosti merjenja
21 Tipka zvočni signal
22 Magnetna plošča
23 Sredinska oznaka
24 Sprejemno polje laserskega žarka
25 Zaslon
26 Libela laserskega sprejemnika
27 Libela laserskega sprejemnika
28 Pokrov predalčka za baterije
29 Prijemalo za držalo
32 Fiksirni fijak držala
33 Zgornji rob držala
34 Pritrdilni vijak držala
35 Držalo

Prikazovalni elementi laserskega sprejemnika
a Prikaz nastavitve „srednja“
b Opozorilo o bateriji
c Smerokaz gor
d Prikaz zvočnega signala
e Sredinski prikaz
f Prikaz nastavitve „precizna“
g Smerni prikaz dol

Pribor/nadomestni deli
30 Stativ*
31 Merilna letev gradbenega laserja*
36 Očala za vidnost laserskega žarka*
37 Laserska ciljna tabla*
38 Kovček

* Prikazan ali opisan pribor ne spada v standardni obseg dobave.

Tehnični podatki

Rotacijski laser GRL 400 H
Professional

Številka artikla 3 601 K61 800
Delovno območje (radij) 1)

– brez laserskega sprejemnika, 
pribl.

– z laserskim sprejemnikom, 
pribl.

10 m

200 m
Točnost niveliranja 1) 2) ±0,08 mm/m
Področje samoniveliranja 
tipično ±8 % (±5 °)
Čas niveliranja tipično 15 s
Rotacijska hitrost 600 min-1

Delovna temperatura –10 ... +50 °C
Temperatura skladiščenja –20 ... +70 °C
Relativna zračna vlaga maks. 90 %
Laserski razred 2
Tip laserja 635 nm, <1 mW
Ø laserskega žarka na izhodni 
odprtini približno 1) 5 mm
Prijemalo stativa (navpično) 5/8"-11
Akumulatorske baterije (NiMH)
Baterije (alkalijsko-manganove)

2 x 1,2 V HR20 (D) (9 Ah)
2 x 1,5 V LR20 (D)

Trajanje obratovanja pribl.
– Akumulatorske baterije 

(NiMH)
– Baterije (alkalijsko-

manganove)

30 h

50 h
Teža po EPTA-Procedure 
01/2003 1,8 kg
Mere (dolžina x širina x višina) 183 x 170 x 188 mm
Vrsta zaščite IP 56 (zaščita pred

prahom in curki vode)
1) pri 20 °C

2) vzdolž osi

Prosimo upoštevajte številko izdelka na tipski tablici rotacijskega 
laserja, ker lahko obstaja več različic tržnih nazivov posameznih 
rotacijskih laserjev.

Nedvoumna identifikacija vašega rotacijskega laserja je možna s 
serijsko številko 13 na tipski tablici.

Polnilnik
Številka artikla 2 610 A13 782
Nazivna napetost V~ 100–240
Frekvenca Hz 50/60
Polnilna napetost akumulatorja V= 7,5
Polnilni tok A 1,0
Dovoljeno temperaturno 
področje polnjenja °C 0–45
Čas polnjenja h 14
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Montaža
Oskrba z energijo rotacijskega laserja
Uporaba z baterijami/akumulatorskimi baterijami
Pri uporabi merilnega orodja priporočamo uporabo alkalnih 
manganskih baterij ali akumulatorskih baterij.
Če želite odpreti predalček za baterijo 8, zasukajte aretiranje 
9 v položaj  in potegnite predalček za baterijo navzven.
Pri vstavljanju baterij oz. akumulatorskih baterij pazite na 
pravilnost polov z ozirom na prikaz v predalčku za baterije.
Zamenjati morate vedno vse baterije oz. akumulatorske 
baterije. Uporabite samo baterije ali akumulatorske baterije 
enega proizvajalca in z enako kapaciteto.
Zaprite pokrov za baterijo 8 in zavrtite aretiranje 9 v 
položaj .

Če ste baterije oz. akumulatorske baterije napačno vstavili, 
merilnega orodja ni moč vklopiti. Vstavite baterije oz. 
akumulatorske baterije s pravilno naravnanostjo polov.

Če merilnega orodja dalj časa ne uporabljate, vzemite 
baterije iz merilnega orodja. Baterije in akumulatorske 
baterije lahko pri daljšem skladiščenju korodirajo in se 
samostojno izpraznejo.

Uporaba s kompletom akumulatorskih baterij
Pred prvo uporabo napolnite komplet akumulatorskih baterij 
7. Komplet akumulatorskih baterij lahko napolnite izključno z 
zato predvideno polnilno napravo 15.

Upoštevajte napetost omrežja! Napetost električnega 
vira mora ustrezati podatkom, ki so navedeni na tipski 
ploščici polnilne naprave.

Vtaknite v ta namen omrežni vtič 16, ki ustreza vašemu 
električnemu omrežju, v polnilno napravo 15 in pustite, da 
zaskoči.
Vtaknite polnilni vtič 17 polnilne naprave v dozo 11 na 
kompletu akumulatorskih baterij. Napravo priključite na 
električno omrežje. Polnjenje praznega kompleta 
akumulatorskih baterij traja pribl. 14 h. Polnilna naprava in 
komplet akumulatorskih baterij sta zavarovana pred 
prekomernim polnjenjem.
Komplet akumulatorskih baterij, ki je nov ali se dalj časa ni 
uporabljal, razvije šele po pribl. 5 ciklih polnjenja in praznenja 
svojo polno moč.
Kompleta akumulatorskih baterij 7 ne smete polniti po vsaki 
uporabi, saj bi tako zmanjšali njegovo kapaciteto. Komplet 
akumulatorskih baterij napolnite šele, ko prikaz napolnjenosti 
akumulatorske baterije 6 utripa ali trajno sveti.
Bistveno skrajšan čas obratovanja po polnjenju pomeni, da je 
akumulatorska baterija izrabljena in da jo je treba zamenjati.
Pri prazni akumulatorski bateriji lahko merilno orodje 
uporabljate tudi s pomočjo polnilnika 15, če je le-ta priključen 
na električno omrežje. Izklopite merilno orodje, približno 
10 minut polnite akumulatorsko baterijo, nato pa merilno 
orodje skupaj s priključenim polnilnikom ponovno vklopite.
Če želite zamenjati komplet akumulatorskih baterij 7, 
zasukajte aretiranje 10 v položaj  in potegnite komplet 
akumulatorskih baterij 7 navzven.
Vstavite nov komplet akumulatorskih baterij in zasukajte 
aretiranje 10 v položaj .

Če merilnega orodja dalj časa ne uporabljate, vzemite 
komplet akumulatorskih baterij ven. V primeru, da 
akumulatorske baterije dalj časa niso v uporabi, lahko 
korodirajo ali se samostojno izpraznejo.

Prikaz stanja napolnjenosti
Ko prikaz napolnjenosti 6 prvič zasveti rdeče, lahko merilno 
orodje uporabljate še 2 h.
Če sveti prikaz napolnjenosti 6 trajno rdeče, meritve niso več 
možne. Merilno orodje se po 1 min avtomatsko izklopi.

Oskrba z energijo laserskega sprejemnika
Pri uporabi laserskega sprejemnika priporočamo uporabo 
alkalnih manganskih baterij.

Število akumulatorskih celic 2
Nazivna napetost (na vsaki celici 
akumulatorske baterije) V= 1,2
Teža po EPTA-Procedure 
01/2003 kg 0,2
Zaščitni razred /II

Laserski sprejemnik LR 1
Professional

Številka artikla 3 601 K15 400
Sprejemljiva valovna dolžina 635–650 nm
Delovno območje 3) 200 m
Sprejemni kot 120 °
Sprejemljiva vrtilna hitrost >200 min-1

Natančnost meritve 4)

– nastavitev „precizna“
– nastavitev „srednje precizna“

±1 mm
±3 mm

Delovna temperatura – 10 °C ... +50 °C
Temperatura skladiščenja – 20 °C ... +70 °C
Baterija 1 x 9 V 6LR61
Trajanje obratovanja pribl. 50 h
Teža po EPTA-Procedure 
01/2003 0,36 kg
Mere (dolžina x širina x višina) 148 x 73 x 30 mm
Vrsta zaščite IP 65 (zaščita pred

prahom curki vode)
3) Zaradi neugodnih okoljskih razmer (npr. direktni vpad sonca) se 
lahko delovno območje (radij) zmanjša.

4) odvisno od razmaka med laserskim sprejemnikom in rotacijskim 
laserjem

Prosimo upoštevajte številko izdelka na tipski tablici laserskega 
sprejemnika, ker lahko obstaja več različic tržnih nazivov posameznih 
laserskih sprejemnikov.

Nedvoumna identifikacija vašega laserskega sprejemnika je možna s 
serijsko številko 27 na tipski tablici.

Polnilnik
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Pritisnite aretiranje pokrova predalčka za baterije 18 navzven 
in odprite pokrov 28.
Pri vstavljanju baterije pazite na pravilnost polov z ozirom na 
sliko v predalčku za baterije.
Če se pojavi opozorilo o bateriji b prvič na displeju 25, lahko 
laserski sprejemnik uporabljate še ca. 3 h.

Če laserskega orodja dalj časa ne uporabljate, vzemite 
baterije ven. V primeru, da baterija dalj časa ni v uporabi, 
lahko korodira ali se samostojno izprazni.

Delovanje
Zagon rotacijskega laserja

Zavarujte merilno orodje pred vlago in direktnim 
sončnim sevanjem.
Ne izpostavljajte merilnega orodja ekstremnim 
temperaturam ali ekstremnemu nihanju temperature. 
Poskrbite za to, da npr. ne bo ležalo dalj časa v avtomobilu. 
Če je merilno orodje bilo izpostavljeno večjim temperatur-
nim nihanjem, najprej pustite, da se temperatura pred 
uporabo uravna. Pri ekstremnih temperaturah ali 
temperaturnih nihanjih se lahko poškoduje natančnost 
delovanja merilnega orodja.
Preprečite močne sunke v merilno orodje ali pa padce 
na tla. Po močnih zunanjih vplivih, ki delujejo na merilno 
orodje, pred nadaljno uporabo vedno opravite preizkus 
natančnosti (glejte „Nivelirna natančnost rotacijskega 
laserja“, stran 204).

Namestitev merilnega orodja
Postavite merilno orodje na stabilno 
podlogo ali ga montirajte na stativ 30.
Zaradi izredno velike točnosti niveliranja 
merilno orodje zelo občutljivo reagira na 
tresenje in na spreminjanje položaja. Zato 
vedno pazite, da bo merilno orodje v 
stabilnem položaju, s čimer se boste izognili 
prekinitvam delovanja zaradi dodatnih 
niveliranj.

Vklop/izklop
Laserskega žarka ne usmerjajte na osebe ali živali (še 
posebej ne na višino oči) in sami ne glejte v laserski 
žarek (tudi ne iz večje razdalje). Iz merilnega orodja takoj 
po vklopu izstopi variabilni laserski žarek 4.

Za vklop merilnega orodja za kratek čas pritisnite vklopno/ 
izklopno stikalo 2. Prikazi 3, 1 in 6 se za kratek čas zasvetijo. 
Merilno orodje prične takoj z avtomatskim niveliranjem. Med 
niveliranjem utripa prikaz niveliranja 1 zeleno, laser ne rotira 
in ne utripa.
Merilno orodje je dokončno nivelirano, takoj ko sveti prikaz 
nivelirne avtomatike 1 trajno zeleno in laser trajno sveti. Po 
zaključku niveliranja starta merilno orodje avtomatsko v 
rotacijskem obratovanju.
Merilno orodje deluje izključno v rotacijskem obratovanju s 
stalno rotacijsko hitrostjo, ki je primerna tudi pri uporabi 
laserskega sprejemnika.

Pri tovarniških nastavitvah je funkcija šok opozorila avtomatsko 
vkopljena, prikaz funkcije šok opozorila 3 sveti rdeče.
Za izklop merilnega orodja pritisnite za dalj časa pritisnite na 
vklopno/izklopno tipko 2. Pri sproženem šok opozorilu 
(prikaz šok opozorila 3 utripa rdeče) pritisnite enkrat na 
vklopno/izklopno tipko za ponovni start funkcije šok opozorila 
in nato ponovno za izklop merilnega orodja.

Vklopljenega merilnega orodja nikoli ne puščajte brez 
nadzorstva in ga po uporabi izklopite. Laserski žarek 
lahko zaslepi druge osebe.

Da bi se zaščitile baterije, se merilno orodje avtomatsko 
izklopi, če se nahaja več kot 2 uri izven samonivelirnega 
področja ali je šok opozorilo sproženo več kot 2 uri (glejte 
„Nivelirna avtomatika rotacijskega laserja“, stran 204). 
Ponovno namestite merilno orodje in ga spet vklopite.

Zagon laserskega sprejemnika
Laserski sprejemnik zaščitite pred mokroto in 
direktnim vpadom sonca.
Ne izpostavljajte laserskega sprejemnika ekstremnim 
temperaturam ali ekstremnemu nihanju temperature. 
Poskrbite za to, da npr. ne bo ležal dalj časa v avtomobilu. Če 
je laserski sprejemnik bil izpostavljen večjim temperaturnim 
nihanjem, najprej pustite, da se temperatura pred uporabo 
uravna. Pri ekstremnih temperaturah ali temperaturnih 
nihanjih se lahko poškoduje natančnost delovanja 
laserskega sprejemnika.

Laserski sprejemnik postavite najmanj 50 cm oddaljeno od 
rotacijskega laserja. Namestite laserski sprejemnik tako, da 
laserski žarek lahko doseže sprejemno polje 24.

Vklop/izklop
Pri vkopu laserskega sprejemnika se zasliši glasen 
zvočni signal. „Z A ocenjeni nivo zvočnega tlaka zvočnega 
signala znaša v razdalji 0,2 m do 95 dB(A).“
Ne držite laserskega sprejemnika blizu ušesa! Glasen 
zvok lahko poškoduje sluh.

Za vklop laserskega sprejemnika pritisnite vklopno/izklopno 
tipko 19. Zaslišite dva zvočna signala in na displeju se za 
kratek čas zasvetijo vsi prikazi.
Za izklop laserskega sprejemnika ponovno pritisnite 
vklopno/izklopno tipko 19.
Če ca. 10 min ne pritisnete nobene tipke na laserskem 
sprejemniku in če laserski žarek ne doseže sprejemnega polja 
24 v obdobju 10 min, se merilno orodje zaradi varovanja 
baterije avtomatsko izklopi. Izklop se naznani z zvočnim 
signalom.

Izbira nastavitve sredinskega prikaza
S tipko 20 lahko določite, s kakšno natančnostjo se prikaže 
položaj laserskega žarka na prikaznem polju kot „srednja“:
– Nastavitev „precizna“ (prikaz f na displeju),
– Nastavitev „srednja“ (prikaz a na displeju),
Pri spremembi nastavitve natančnosti se zasliši zvočni signal.
Po vklopu laserskega sprejemnika je vedno nastavljena 
„srednja“ natančnost.
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Smerokazi
Smerokazi spodaj g, sredina e in zgoraj c (vsakič na sprednji 
in hrbtni strani laserskega sprejemnika) prikazujejo položaj 
obtočnega laserskega žarka v sprejemnem polju 24. Položaj 
se lahko dodatno naznani tudi z zvočnim signalom (glej 
„Zvočni signal za prikaz laserskega žarka“, stran 204).
Laserski sprejemnik prenizek: Če preide laserski žarek 
skozi zgornjo polovico sprejemnega polja 24, se na displeju 
pojavi spodnji smerokaz g.
Pri vklopljenem zvočnem signalu zaslišite signal v počasnem 
ritmu.
Premaknite laserski sprejemnik v smeri puščice navzgor. Pri 
približanju sredinske oznake 23 se prikaže le še konica 
smerokaza g.
Laserski sprejemnik previsok: Če preide laserski 
sprejemnik skozi spodnjo polovico sprejemnega polja 24, se 
na displeju pojavi zgornji smerokaz c.
Pri vkopljenem zvočnem signalu zaslišite signal v hitrem 
ritmu.
Premaknite laserski sprejemnik v smeri puščice navzdol. Pri 
približanju sredinske oznake 23 se prikaže le še konica 
smerokaza c.
Laserski sprejemnik v sredini: Če se pomika laserski žarek 
preko sprejemnega polja 24 na višini sredinske oznake 23, 
potem sredinska oznaka sveti e. Pri vklopljenem zvočnem 
signalu zadoni trajajoč zvok.

Zvočni signal za prikaz laserskega žarka
Položaj laserskega žarka na sprejemnem polju 24 lahko 
prikažete z zvočnim signalom.
Pri vklopu laserskega sprejemnika je zvočni signal vedno 
izklopljen.
Pri vklopu zvočnega signala lahko vedno izberete med dvema 
stopnjama glasnosti.
Za vklop oz. menjavo zvočnega signala pritisnite tipko zvočni 
signal 21, dokler se ne pojavi željena stopnja glasnosti. Pri 
srednji glasnosti na displeju utripa prikaz zvočnega signala d, 
pri visoki glasnosti sveti prikaz trajno, pri izklopljenem 
zvočnem signalu pa ugasne.

Nivelirna avtomatika rotacijskega laserja
Merilno orodje preveri po vklopu vodoravni položaj in 
avtomatsko uravna neravnine znotraj samonivelirnega 
območja 8 % (5 °).
Če je merilno orodje po vklopu ali po spremembi položaja več 
kot 8 % poševno, niveliranje ni več možno. V tem primeru se 
ustavi rotor, laser utripa in prikaz niveliranja 1 trajno sveti 
rdeče. Ponovno pozicionirajte merilno orodje in počakajte, da 
se nivelira. Brez ponovnega pozicioniranja se laser po 2 min in 
merilno orodje po 2 urah avtomatsko izklopi.
Če je merilno orodje nivelirano, potem stalno preverja 
vodoravni položaj. Pri spremembah lege se avtomatsko 
ponovno nivelira. Za preprečitev napačnih meritev se rotor 
med postopkom niveliranja ustavi, laser utripa in prikaz 
niveliranja 1 utripa zeleno.

Funkcija šok opozorila

Merilno orodje ima funkcijo šok opozorila, ki pri spremembi 
položaja oz. tresenju merilnega orodja ali pri vibracijah 
podloge prepreči niveliranje na spremenjeni višini in s tem 
poskrbi za preprečitev napak v zvezi z višino.
Po vklopu merilnega orodja je pri tovarniški nastavitvi 
vklopljena funkcija šok opozorila (prikaz funkcije šok 
opozorila 3 sveti). Šok opozorilo se aktivira pribl. 30 s po 
vklopu merilnega orodja oz. po vklopu funkcije šok opozorila.
Če pri spremembi lege merilnega orodja prekoračite območje 
nivelirne natančnosti ali če registrirate močne tresljaje, se 
sproži funkcija šok opozorila: Rotacija se ustavi, laser utripa, 
prikaz niveliranja 1 ugasne in prikaz šok opozorila 3 utripa 
rdeče.
Pri sproženem šok opozorilu na kratko pritisnite vklopno/ 
izklopno tipko 2. Funkcija šok opozorila se ponovno starta in 
merilno orodje prične z niveliranjem. Takoj, ko je merilno 
orodje nivelirano (prikaz niveliranja 1 sveti trajno zeleno), 
starta avtomatsko v rotacijskem obratovanju. Sedaj preverite 
višino laserskega žarka na referenčni točki in po potrebi 
korigirajte višino.
Če se pri sproženem šok opozorilu funkcija s pritiskom 
vklopno/izklopne tipke 2 ne starta ponovno, se avtomatsko 
izklopita laser po 2 min in merilno orodje po 2 h.
Za izklop funkcije šok opozorila pritisnite vklopno/izklopno 
tipko 2 za 3 s. Pri sproženem šok opozorilu (prikaz šok 
opozorila 3 utripa rdeče) pritisnite vklopno/izklopno tipko 
najprej enkrat za kratek čas in nato ponovno za 3 s. Pri 
izklopljenem šok opozorilu ugasne prikaz šok opozorila 3.
Za vklop šok opozorila pritisnite vklopno/izklopno tipko 2 za 
3 s. Prikaz šok opozorila 3 sveti trajno zeleno in po 30 s se 
aktivira šok opozorilo.
Nastavitev funkcije šok opozorila se pri izklopu merilnega 
orodja shrani.

Nivelirna natančnost rotacijskega laserja
Vplivi na točnost
Na točnost niveliranja najbolj vpliva temperatura okolice. 
Posebno temperaturne razlike, ki se širijo od tal navzgor, 
lahko preusmerijo laserski žarek.
Pomembnejša odstopanja se pojavijo od merilne razdalje 
približno 20 m naprej in lahko pri 100 m vsekakor znesejo 
dvakrat do štirikrat več, kot bi zneslo odstopanje pri 20 m.
Glede na to, da je slojevitost temperature pri tleh največja, je 
treba merilno orodje pri meritvah razdalj, ki presegajo 20 m, 
vedno montirati na stativ. Poleg tega merilno orodje po 
možnosti postavite v sredino delovne površine.

Preverjanje točnosti merilnega orodja
Poleg zunanjih vplivov lahko na odklone pri meritvah delujejo 
tudi vplivi, ki so specifični za napravo (na primer padci ali 
siloviti udarci). Pred vsakim začetkim dela zato preverite 
točnost merilnega orodja.
Za preverjanje potrebujete prosto merilno razdaljo 20 m na 
trdni podlogi med dvema stenama A in B. Morate izvesti 
preklopno merjenje preko obe osi X in Y (vsakič pozitivno in 
negativno) –  4 kompletni merilni postopki.
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– Montirajte merilno orodje blizu stene A na stativ ali ga 
postavite na trdno, ravno podlogo. Vklopite merilno 
orodje.

– Po končanem niveliranju označite sredino laserskega žarka 
na steni A (točka I).

– Zavrtite merilno orodje za 180 °  in ga pustite, da se nivelira 
ter označite sredino laserskega žarka na nasproti ležeči 
steni B (točka II).

– Namestite merilno orodje –  ne da bi ga obračali –  v bližino 
stene B, ga vklopite in počakajte, da se nivelira.

– Naravnajte merilno orodje v višini tako (s pomočjo stativa ali 
po potrebi s podložitvijo), da bo sredina laserskega žarka 
natančno zadela vnaprej označeno točko II na steni B.

– Zasukajte merilno orodje za 180 ° , brez da bi spremenili 
višino. Pustite, da se nivelira in označite sredino 

laserskega žarka na steni A (točka III). Pazite na to, da bo 
točka III ležala karseda navpično nad oz. pod točko I.

– Razlika d med obema označenima točkama I in III na 
steni A izkazuje stvarno oodstopanje merilnega orodja za 
izmerjeno os.

Ponovite meritev za ostale tri osi. Pri tem merilno orodje pred 
začetkom meritve vsakokrat obrnite za 90° .
Na merilni razdalji 2 x 20 m = 40 m znaša maksimalno 
dovoljeno odstopanje:
40 m x ±0,08 mm/m = ±3,2 mm.
Razlika d med točkama I in III sme posledično pri vsakem 
posameznem od štirih merilnih postopkov znašati največ 
3,2 mm.
Če bi odstopanje merilnega orodja pri eni od štirih meritev 
presegalo dovoljeni maksimum, naj merilno orodje pregleda 
servisna delavnica Bosch.

Delovna navodila rotacijskega laserja
Za označevanje uporabljajte vedno samo sredino 
laserske črte. Širina laserske črte se z oddaljenostjo 
spreminja.

Očala za vidnost laserskega žarka (pribor)
Očala za vidnost laserskega žarka filtrirajo svetlobo okolice. S 
tem postane rdeča svetloba laserskega žarka svetlejša za oko.

Očal za vidnost laserskega žarka ne uporabljajte 
namesto zaščitnih očal. Očala za vidnost laserskega žarka 
so namenjena boljšemu razpoznavanju laserskega žarka, 
vendar oči ne varujejo pred laserskim sevanjem. 
Očal za vidnost laserskega žarka ne uporabljajte 
namesto sončnih očal oziroma med vožnjo v cestnem 
prometu. Očala za vidnost laserskega žarka ne 
zagotavljajo popolne UV-zaščite in zmanjšujejo 
sposobnost zaznavanja barv.

Delo s stativom (pribor)
Merilno orodje ima 5/8"-prijemalo stativa za vodoravno 
obratovanje na stativu. Postavite merilno orodje s prijemalom 
za stativ 12 na 5/8"-navoj in ga privijte z nastavitvenim 
vijakom stativa.
Pri stativu 30 z merilno skalo na izvleku pa lahko višino 
nastavite direktno.

Delo z lasersko ciljno tablo (pribor)
S pomočjo laserske ciljne table 37 lahko prenesete lasersko 
višino na steno.
Z ničelnim poljem in skalo lahko merite premik od želene 
višine in ga vnesete na neko drugo mesto. Točna nastavitev 
merilnega orodja na višino, ki se bo prenesla, tako ni več 
potrebna.
Laserska ciljna tabla 37 ima odbojno prevleko, ki v večji 
razdalji oz. pri močnejšem soncu izboljša vidljivost laserskega 
žarka. Povečana svetlost je razvidna samo, če gledate 
paralelno k laserskemu žarku na lasersko ciljno tablo.

Delo z merilno letvijo (pribor)
Za preverjanje ravnosti ali pri naklonih priporočamo uporabo 
merilne letve 31 skupaj z laserskim sprejemnikom.

A B

20 m

A B
180°

A B

A B
180°
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Na merilni letvi 31 se zgoraj nahaja relativna merilna skala 
(±50 cm). Njeno ničelno višino lahko predizberete spodaj na 
izvleku. Tako lahko odklone neposredno odčitate od 
predvidene višine.

Delovna navodila laserskega sprejemnika
Označevanje
Na sredinski oznaki 23 desno in levo na laserskem 
sprejemniku lahko označite višino laserskega žarka, če se 
slednji pomika skozi sredino sprejemnega polja 24. 
Sredinska oznaka je oddaljena 45 mm od zgornjega roba 
laserskega sprejemnika.

Naravnavanje z libelo
S pomočjo libele 26 lahko laserski sprejemnik naravnajte 
pravokotno (navpično). Poševno nameščen laserski 
sprejemnik ima za posledico napačne meritve.

Pritrditev z držalom (glejte sliko A)
Laserski sprejemnik lahko pritrdite s pomočjo držala 35 tako 
na merilni letvi gradbenega laserja 31 (pribor) kot tudi na 
drugih pripomočkih s širino do 65 mm.

Privijte držalo 35 s pritrdilnim vijakom 34 v prijemalo 29 na 
hrbtni strani laserskega sprejemnika.
Odvijte fiksirni vijak 32, potisnite držalo na primer na merilno 
letev gradbenega laserja 31 in ponovno trdno privijte fiksirni 
vijak 32.
Zgornji rob 33 držala se nahaja v isti višini kot sredinska 
oznaka 23 in se lahko uporabi za označitev laserskega žarka.

Pritrditev z magnetom (glejte sliko B)
V kolikor varna pritrditev ni neobhodno potrebna, lahko 
laserski sprejemnik s pomočjo magnetne plošče 22 pritrdite s 
čelne strani na jeklene dele.

Delovni primeri
Preverjanje globine gradbenih jam. (glejte sliko C)
Postavite merilno orodje na stabilno podlogo ali ga montirajte 
na stativ 30.
Delo s stativom: Naravnajte laserski žarek na željeni višini. 
Prenesite oz. preverite višino na cilju.
Delo brez stativa: Izračunajte višinso razliko med laserskim 
žarkom in višino na referenčni točki s pomočjo laserske ciljne 
table 37. Prenesite oz. preverite željeno všinsko razliko na 
ciljnem mestu.
Pri merjenju na velike razdalje morate merilno orodje 
postaviti vedno v sredino delovne površine in na stativ, da bi 
tako zmanjšali moteče vplive.
Če delate na neravnih tleh, montirajte merilno orodje na stativ 
30. Pri tem pazite na to, da je aktivirana funkcija šok 
opozorila, da bi tako preprečili napačne meritve pri 
premikanju tal ali tresljajih merilnega orodja.

Pregled prikazov

La
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a

zelena rdeča zelena rdeča
Vklop merilnega orodja (1 s avtotest)
Začetno ali dodatno niveliranje 2x/s 2x/s
Merilno orodje nivelirano/pripravljeno za delovanje
Območje samoniveliranja prekoračeno 2x/s
Aktivirana funkcija šok opozorila
Sprožena funkcija šok opozorila 2x/s 2x/s
Napetost baterije za obratovnaje ≤2 h 2x/s
Prazna baterija

2x/s Frenkvenca utripanja (dvakrat v sekundi)

Stalno delovanje

Funkcija ustavljena
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Vzdrževanje in servisiranje
Vzdrževanje in čiščenje
Poskbite za to, da bodo rotacijski laser, polnilna naprava in 
laserski sprejemnik vedno čisti.
Rotacijskega laserja, polnilne naprave in laserskega 
sprejemnika ne smete potopiti v vodo ali druge tekočine.
Umazanijo obrišite z vlažno, mehko krpo. Uporaba čistil in 
topil ni dovoljena.
Še posebej redno čistite pri rotacijskem laserju površine pri 
izstopni odprtini laserja in pri tem pazite na delčke vlaken.
Če rotacijski laser, polnilna naprava ali laserski sprejemnik 
kljub skrbnim postopkom proizvodnje in preizkusov kdaj ne bi 
delovali, morate poskrbeti za to, da se popravilo izvede s 
strani pooblaščenega servisa za električna orodja Bosch. 
Sami ne smete odpirati rotacijskega laserja, polnilne naprave 
in laserskega sprejemnika.
Pri vseh vprašanjih in naročilih nadomestnih delov morate 
nujno navesti desetmestno številko izdelka s tipske tablice 
rotacijskega laserja, polnilne naprave oz. laserskega 
sprejemnika.

Servis in svetovanje
Servis vam bo dal odgovore na vaša vprašanja glede popravila 
in vzdrževanja izdelka ter nadomestnih delov. Prikaze 
razstavljenega stanja in informacije glede nadomestnih delov 
se nahajajo tudi na internetnem naslovu:
www.bosch-pt.com
Skupina svetovalcev podjetja Bosch vam bo z veseljem na 
voljo pri vprašanjih glede nakupa, uporabe in nastavitve 
izdelka in pribora.

Slovensko
Top Service d.o.o.
Celovška 172
1000 Ljubljana
Tel.: +386 (01) 5194 225
Tel.: +386 (01) 5194 205
Fax: +386 (01) 5193 407

Odlaganje
Rotacijski laser, polnilno napravo, laserski 
sprejemnik, akumulatorske baterije, pribor in 
embalažo morate reciklirati v skladu z varstvom 
okolja.

Rotacijskega laserja, polnilne naprave, laserskega 
sprejemnika in akumulatorskih baterij/baterij ne smete 
odvreči med hišne odpadke!

Samo za države EU:
V skladu z Direktivo 2002/96/ES se morajo 
električne naprave, ki niso več v uporabi ter 
v skladu z Direktivo 2006/66/ES se morajo 
okvarjene ali obrabljene akumulatorske 
baterije/baterije zbirati ločeno in jih okolju 
prijazno reciklirati.

Akumulatorji/baterije:

Ni-MH: nikelj-kovinsko hidridne

Pridržujemo si pravico do sprememb.

Hrvatski

Upute za sigurnost
Rotacioni laser

Sve upute treba pročitati i pridržavati ih se, 
kako bi se sa mjernim alatom moglo raditi 
bezopasno i sigurno. Znakove i natpise 
upozorenja na mjernom alatu održavajte 
čitljivim. OVE UPUTE SPREMITE NA SIGUR-
NO MJESTO.

Oprez –  ako se koriste uređaji za posluživanje ili 
podešavanje različiti od onih ovdje navedenih ili se 
izvode drugačiji postupci, to može dovesti do opasnih 
izlaganja zračenju. 
Mjerni alat se isporučuje sa natpisom upozorenja na 
engleskom jeziku (na prikazu mjernog alata na stranici 
sa slikama, označen brojem 14).

Prije prve uporabe na naljepnicu sa engleskim tekstom 
nalijepite isporučenu naljepnicu na Vašem materinjem 
jeziku.
Lasersku zraku ne usmjeravajte na ljude ili životinje i ne 
gledajte izravno u lasersku zraku. Ovaj mjerni alat 
proizvodi lasersko zračenje klase lasera 2, prema 
IEC 60825-1. Zbog toga možete zaslijepiti ljude.
Naočale za gledanje lasera ne koristite kao zaštitne 
naočale. Naočale za gledanje lasera služe za bolje 
prepoznavanje laserske zrake, međutim one ne mogu 
zaštititi od laserskog zračenja.
Naočale za gledanje lasera ne koristite kao sunčane 
naočale ili u cestovnom prometu. Naočale za gledanje 
lasera ne služe za potpunu zaštitu od ultraljubičastih zraka 
i smanjuju sposobnost za razlikovanje boja.
Popravak mjernog alata prepustite samo 
kvalificiranom stručnom osoblju i samo sa originalnim 
rezervnim dijelovima. Na taj će se način postići da ostane 
zadržana sigurnost mjernog alata.

IEC 60825-1:2007-03 
<1mW, 635 nm
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Ne dopustite djeci da bez nadzora koriste laserski 
mjerni alat. Djeca bi mogla nehotično zaslijepiti druge 
ljude.
Sa mjernim alatom ne radite u okolini ugroženoj 
eksplozijom, u kojoj se nalaze zapaljive tekućine, 
plinovi ili prašina. U mjernom alatu mogu nastati iskre 
koje mogu zapaliti prašinu ili pare.
Ne otvarajte aku-paket. Postoji opasnost od kratkog 
spoja.

Aku-paket zaštitite od izvora topline, npr. i od 
stalnog sunčevog zračenja, vatre, vode i vlage. 
Postoji opasnost od eksplozije.

Aku-paket koji ne koristite držite dalje od uredskih 
spajalica, kovanica, ključeva, čavala, vijaka ili ostalih 
sitnih metalnih predmeta koji mogu uzrokovati pre-
moštenje kontakata. Kratki spoj između kontakata aku-
baterije može dovesti do opeklina ili požara.
Kod pogrešne primjene tekućina može isteći iz aku-
paketa. Izbjegavajte kontakt s ovom tekućinom. Kod 
slučajnog kontakta, ugrožene dijelove kože treba 
isprati vodom. Ako bi tekućina dospjela u oči, odmah 
zatražite liječničku pomoć. Istekla tekućina iz aku-
baterije može dovesti do nadražaja ili opeklina kože.
Aku-paket punite samo sa punjačem navedenim u ovim 
uputama za rukovanje. Za punjač koji je prikladan za 
jednu određenu vrstu aku-baterije, postoji opasnost od 
požara ako bi se koristio sa nekom drugom aku-baterijom.
Koristite samo originalne Bosch aku-pakete sa 
naponom navedenim na tipskoj pločici vašeg mjernog 
alata. Kod uporabe nekog drugog aku-paketa, npr. 
plagijata, dorađenih aku-paketa ili proizvoda drugih 
proizvođača, postoji opasnost od ozljeda kao i materijalnih 
šteta zbog eksplodiranih aku-paketa.

Lasersku ciljnu ploču 37 ne stavljajte 
blizu srčanih stimulatora. Magneti na 
laserskoj ciljnoj ploči proizvode magnetsko 
polje koje može poremetiti funkciju srčanih 
stimulatora.

Lasersku ciljnu ploču 37 držite što dalje od magnetskih 
nosača podataka i od uređaja osjetljivih na djelovanje 
magneta. Pod djelovanjem magneta na laserskoj ciljnoj 
ploči, može doći do nepopravljivih gubitaka podataka.

Punjač aku-baterije
Treba pročitati sve napomene o sigurnosti i 
upute. Ako se ne bi poštivale napomene o 
sigurnosti i upute to bi moglo uzrokovati strujni 
udar, požar i/ili teške ozljede.
Punjač držite dalje od kiše ili vlage. Prodiranje 
vode u punjač povećava opasnost od električnog 
udara.

Sa punjačem ne  aku-baterije drugih proizvođača. 
Punjač je predviđen samo za punjenje Bosch aku-baterija 
koje se koriste u rotacionom laseru. Kod punjenja aku-
baterija drugih proizvođača postoji opasnost od požara i 
eksplozije.

Punjač održavajte čistim. Zbog zaprljanosti postoji 
opasnost od električnog udara.
Prije svakog korištenja provjerite punjač, kabel i 
utikač. Punjač ne koristite ukoliko bi se ustanovile 
greške. Punjač ne otvarajte sami, a popravak 
prepustite samo kvalificiranom stručnom osoblju i 
samo sa originalnim rezervnim dijelovima. Oštećeni 
punjači, kabel i utikač povećavaju opasnost od električnog 
udara.
Punjač ne koristite na lako zapaljivoj podlozi (npr. 
papiru, tekstilnim materijalima, itd.), odnosno u 
zapaljivoj okolini. Zbog zagrijavanja punjača nastalog kod 
punjenja, postoji opasnost od požara.
Kod pogrešne primjene tekućina može isteći iz aku-
paketa. Izbjegavajte kontakt s ovom tekućinom. Kod 
slučajnog kontakta, ugrožene dijelove kože treba 
isprati vodom. Ako bi tekućina dospjela u oči, odmah 
zatražite liječničku pomoć. Istekla tekućina iz aku-
baterije može dovesti do nadražaja ili opeklina kože.
Djecu držite pod nadzorom. Na taj ćete način biti sigurni 
da se djeca neće igrati s punjačem.
Djeca i osobe koje zbog svojih fizičkih, osjetilnih ili 
duševnih sposobnosti ili zbog svojeg neiskustva ili 
neznanja nisu u stanju sigurno rukovati s punjačem, 
ovaj punjač ne smiju koristiti bez nadzora ili upućivanja 
od strane odgovorne osobe. Inače, postoji opasnost od 
pogrešnog rukovanja i ozljeda.

Prijemnik lasera
Sve upute treba pročitati i pridržavati ih 
se. MOLIMO SPREMITE OVE UPUTE NA 
SIGURNO MJESTO.

Mjerni alat se ne smije približavati 
srčanim stimulatorima. Pomoću 
magnetske ploče 22 proizvodi se mag-
netsko polje koje može utjecati na funkciju 
srčanih stimulatora.

Držite mjerni alat dalje od magnetskih nosača 
podataka i magnetski osjetljivih uređaja. Pod 
djelovanjem magnetske ploče 22 može doći do 
nepovratnog gubitka podataka.
Popravak mjernog alata prepustite samo 
kvalificiranom stručnom osoblju i samo sa originalnim 
rezervnim dijelovima. Na taj će se način postići da ostane 
zadržana sigurnost mjernog alata.
Sa mjernim alatom ne radite u okolini ugroženoj 
eksplozijom, u kojoj se nalaze zapaljive tekućine, 
plinovi ili prašina. U mjernom alatu mogu nastati iskre 
koje mogu zapaliti prašinu ili pare.
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Opis proizvoda i radova
Uporaba za određenu namjenu
Rotacioni laser
Mjerni alat je predviđen za određivanje i provjeru točnih 
vodoravnih visinskih tokova. Mjerni alat nije predviđen za 
okomito niveliranje.
Mjerni alat je prikladan za primjenu na otvorenom prostoru.

Prijemnik lasera
Mjerni alat je predviđen za brzo pronalaženje rotirajućih 
laserskih zraka, valnih dužina navedenih u „tehničkim 
podacima“.
Mjerni alat je prikladan za primjenu u zatvorenom prostoru i 
na otvorenom prostoru.

Prikazani dijelovi uređaja
Numeracija prikazanih dijelova odnosi se na prikaz rotacionog 
lasera rotacionog lasera, punjača i prijemnika lasera na 
stranicama sa slikama.

Rotacioni laser/Punjač
1 Pokazivač nivelacijske automatike
2 Tipka za uključivanje-isključivanje upozorenja za udarce
3 Pokazivač upozorenja za udarce
4 Varijabilna laserska zraka
5 Izlazni otvor laserske zrake
6 Pokazivanje stanja napunjenosti
7 Aku-baterija
8 Pretinac za bateriju
9 Zatvarač pretinca za baterije

10 Zatvarač aku-paketa
11 Utičnica za utikač punjenja
12 Stezač stativa 5/8"
13 Serijski broj rotacionog lasera
14 Znak upozorenja za laser
15 Punjač
16 Mrežni utikač punjača
17 Utikač za punjenje

Prijemnik lasera*
18 Aretiranje poklopca pretinca za baterije
19 Tipka za uključivanje/isključivanje prijemnika lasera
20 Tipka za namještanje točnosti mjerenja
21 Tipka signalnog tona
22 Magnetska ploča
23 Oznaka sredine
24 Prijemno polje laserske zrake
25 Displej
26 Libela prijemnika lasera
27 Serijski broj prijemnika lasera
28 Poklopac pretinca za baterije
29 Stezač za držač
32 Zaporni vijak držača

33 Gornji rub držača
34 Vijak za pričvršćenje držača
35 Držač

Pokazni elementi prijemnika lasera
a Pokazivač namještanja „srednje“
b Upozorenje za bateriju
c Pokazivač smjera, gore
d Pokazivač signalnog tona
e Pokazivač sredine
f Pokazivač namještanja „fino“
g Pokazivač smjera, dolje

Pribor/rezervni dijelovi
30 Stativ*
31 Mjerna letva građevnog lasera*
36 Naočale za gledanje lasera*
37 Laserska ciljna ploča*
38 Kovčeg

* Prikazan ili opisan pribor ne pripada standardnom opsegu 
isporuke.

Tehnički podaci

Rotacioni laser GRL 400 H
Professional

Kataloški br. 3 601 K61 800
Radno područje (radijus) 1)

– bez prijemnika lasera cca.
– sa prijemnikom lasera cca.

10 m
200 m

Točnost niveliranja 1) 2) ±0,08 mm/m
Tipično područje 
samoniveliranja ±8 % (±5 °)
Tipično vrijeme niveliranja 15 s
Brzina rotacije 600 min-1

Radna temperatura –10 ... +50 °C
Temperatura uskladištenja –20 ... +70 °C
Relativna vlažnost max. 90 %
Klasa lasera 2
Tip lasera 635 nm, <1 mW
Ø laserske zrake na izlaznom 
otvoru cca. 1) 5 mm
Stezač stativa (horizontalni) 5/8"-11
Aku-baterija (NiMH)
Baterije (alkalno-manganske)

2 x 1,2 V HR20 (D) (9 Ah)
2 x 1,5 V LR20 (D)

Trajanje rada cca
– Aku-baterija (NiMH)
– Baterije (alkalno-manganske)

30 h
50 h

1) kod 20 °C

2) uzduž osi

Molimo pridržavajte se kataloškog broja sa tipske pločice vašeg 
rotacionog lasera jer trgovačke oznake pojedinih rotacionih lasera mogu 
biti različite.

Za jednoznačnu identifikaciju vašeg rotacionog lasera služi serijski broj 
13 na tipskoj pločici.

OBJ_DOKU-20994-002.fm  Page 209  Monday, June 27, 2011  12:55 PM



210 | Hrvatski 

1 619 929 J22 | (27.6.11) Bosch Power Tools

Montaža
Električno napajanje rotacionog lasera
Rad sa baterijama/aku-baterijom
Za rad mjernog alata preporučuje se primjena alkalno-
manganskih baterija ili aku-baterije.
Za otvaranje pretinca za baterije 8 okrenite zatvarač 9 u 
položaj  i izvadite pretinac za baterije.
Kod stavljanja baterija, odnosno aku-baterija pazite na 
ispravan polaritet prema shemi u pretincu za baterije.
Uvijek istodobno zamijenite sve baterije, odnosno aku-
bateriju. Koristite samo baterije ili aku-bateriju istog 
proizvođača i istog kapaciteta.
Zatvorite pretinac za baterije 8 i okrenite zatvarač 9 u 
položaj .
Ako bi se u pretinac pogrešno stavile baterije i aku-baterije, 
mjerni alat se neće moći uključiti. Baterije, odnosno aku-
baterije stavite s ispravnim polaritetom.

Baterije, odnosno aku-bateriju izvadite iz mjernog 
alata ako se dulje vrijeme neće koristiti. Baterije i aku-
baterija kod duljeg uskladištenja mogu korodirati i sami se 
isprazniti.

Rad sa aku-paketom
Prije prvog rada mjernog alata napunite aku-paket 7. Aku-
paket se može puniti isključivo sa za to predviđenim 
punjačem 15.

Pridržavajte se mrežnog napona! Napon izvora struje 
mora se podudarati sa podacima na tipskoj pločici 
punjača.

Utaknite mrežni utikač 16 prilagođen vašoj električnoj mreži u 
punjač 15 i pustite da uskoči.
Utaknite utikač punjača 17 u utičnicu 11 na aku-paketu. 
Priključite punjač na električnu mrežu. Za punjenje praznog 
aku-paketa potrebno je cca. 14 h. Punjač i aku-paket su 
zaštićeni od prekomjernog punjenja.

Težina odgovara 
EPTA-Procedure 01/2003 1,8 kg
Dimenzije (dužina x širina x 
visina) 183 x 170 x 188 mm
Vrsta zaštite IP 56 (zaštićen od prašine

i mlaza vode)

Punjač
Kataloški br. 2 610 A13 782
Nazivni napon V~ 100–240
Frekvencija Hz 50/60
Napon punjenja aku-baterije V= 7,5
Struja punjenja A 1,0
Dopušteno područje 
temperature punjenja °C 0–45
Vrijeme punjenja h 14
Broj aku-ćelija 2
Nazivni napon za svaku aku-ćeliju V= 1,2
Težina odgovara 
EPTA-Procedure 01/2003 kg 0,2
Klasa zaštite /II

Prijemnik lasera LR 1
Professional

Kataloški br. 3 601 K15 400
Valne dužine koje se mogu 
primati 635–650 nm
Radno područje 3) 200 m
Kut prijema 120 °
Primana brzina rotacije >200 min-1

Točnost mjerenja 4)

– Podešavanje „fino“
– Podešavanje „srednje“

±1 mm
±3 mm

Radna temperatura – 10 °C ... +50 °C
Temperatura uskladištenja – 20 °C ... +70 °C
Baterija 1 x 9 V 6LR61
3) Radno područje (radijus) može se smanjiti zbog nepovoljnih uvjeta 
okoline (npr. izravno Sunčevo zračenje).

4) ovisno od razmaka između prijemnika lasera i rotacionog lasera

Molimo pridržavajte se kataloškog broja sa tipske pločice vašeg 
prijemnika lasera jer trgovačke oznake pojedinih prijemnika lasera 
mogu biti različite.

Za jednoznačnu identifikaciju vašeg prijemnika lasera služi serijski broj 
27 na tipskoj pločici.

Rotacioni laser GRL 400 H
Professional

1) kod 20 °C

2) uzduž osi

Molimo pridržavajte se kataloškog broja sa tipske pločice vašeg 
rotacionog lasera jer trgovačke oznake pojedinih rotacionih lasera mogu 
biti različite.

Za jednoznačnu identifikaciju vašeg rotacionog lasera služi serijski broj 
13 na tipskoj pločici.

Trajanje rada cca 50 h
Težina odgovara 
EPTA-Procedure 01/2003 0,36 kg
Dimenzije (dužina x širina x 
visina) 148 x 73 x 30 mm
Vrsta zaštite IP 65 (nepropustan za

prašinu i zaštićen od mlaza
vode)

Prijemnik lasera LR 1
Professional

3) Radno područje (radijus) može se smanjiti zbog nepovoljnih uvjeta 
okoline (npr. izravno Sunčevo zračenje).

4) ovisno od razmaka između prijemnika lasera i rotacionog lasera

Molimo pridržavajte se kataloškog broja sa tipske pločice vašeg 
prijemnika lasera jer trgovačke oznake pojedinih prijemnika lasera 
mogu biti različite.

Za jednoznačnu identifikaciju vašeg prijemnika lasera služi serijski broj 
27 na tipskoj pločici.
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Novi ili dulje vrijeme nekorišten aku-paket daje svoju punu 
snagu tek nakon 5 ciklusa punjenja i pražnjenja.
Aku-paket 7 ne punite nakon svake uporabe jer će se inače 
smanjiti njegov kapacitet. Aku-paket punite samo ako 
pokazivač stanja napunjenosti 6 treperi ili stalno svijetli.
Bitno skraćenje vremena rada nakon punjenja pokazuje da je 
aku-baterija istrošena i da se mora zamijeniti.
Kod prazne aku-baterije s mjernim alatom možete raditi i 
pomoću punjača 15 ako je isti priključen na električnu mrežu. 
Isključite mjerni alat, napunite aku-bateriju u trajanju cca. 
10 minuta i nakon toga ponovno uključite mjerni alat sa 
priključenim punjačem.
Za zamjenu aku-paketa 7 okrenite zatvarač 10 u položaj  i 
izvadite aku-paket 7.
Stavite novi aku-paket i okrenite zatvarač 10 u položaj .

Izvadite aku-paket iz mjernog alata ako ga dulje 
vrijeme nećete koristiti. Aku-baterija kod duljeg 
spremanja može korodirati ili se može sama isprazniti.

Pokazivanje stanja napunjenosti
Ako pokazivač stanja napunjenosti 6 prvi puta zatreperi kao 
crveni, znači da mjerni alat može raditi još 2 h.
Ako bi pokazivač stanja napunjenosti 6 stalno svijetlio kao 
crveni, nisu više moguća nikakva mjerenja. Mjerni alat će se 
automatski isključiti nakon 1 min.

Električno napajanje prijemnika lasera
Za rad prijemnika lasera preporučuju se alkalno-manganske 
baterije.
Pritisnite blokadu 18 pretinca baterije prema gore i otvorite 
poklopac pretinca za bateriju 28.
Kod stavljanja baterija pazite na ispravan polaritet prema 
shemi u pretincu za baterije.
Ako bi se na displeju 25 prvi puta pojavilo upozorenje za 
baterije b, prijemnik lasera može raditi još cca. 3 sata.

Izvadite baterije iz prijemnika lasera ako ga dulje 
vrijeme nećete koristiti. Baterije kod duljeg spremanja 
mogu korodirati ili se mogu same isprazniti.

Rad
Puštanje u rad rotacionog lasera

Zaštitite mjerni alat od vlage i izravnog djelovanja 
sunčevih zraka.
Mjerni alat ne izlažite ekstremnim temperaturama ili 
oscilacijama temperature. Ne ostavljajte ga npr. dulje 
vrijeme u automobilu. Kod većih temperaturnih oscilacija, 
prije nego što ćete ga pustiti u rad, ostavite mjerni alat da 
se prvo temperira. Kod ekstremnih temperatura ili 
oscilacija temperature može se smanjiti preciznost 
mjernog alata.
Izbjegavajte snažne udarce ili padove mjernog alata. 
Nakon jačih vanjskih djelovanja na mjerni alat, prije 
daljnjeg rada morate uvijek provesti provjeru točnosti 
(vidjeti „Točnost niveliranja rotacionog lasera“, 
stranica 213).

Postavljanje mjernog alata
Postavite mjerni alat na stabilnu podlogu ili 
ga montirajte na stativ 30.
Zbog veće točnosti niveliranja mjerni alat 
reagira vrlo osjetljivo na vibracije i 
promjene položaja. Zbog toga pazite na 
stabilan položaj mjernog alata, kako bi se 
izbjegli prekidi rada zbog naknadnog 
niveliranja.

Uključivanje/isključivanje
Ne usmjeravajte lasersku zraku na ljude ili životinje 
(posebno ne u visini njihovih očiju) i ne gledajte 
netremice u lasersku zraku (niti sa veće udaljenosti). 
Mjerni alat odmah nakon uključivanja emitira varijabilnu 
lasersku zraku 4.

Za uključivanje mjernog alata pritisnite na kratko tipku za 
uključivanje-isključivanje 2. Pokazivači 3, 1 i 6 će se na kratko 
upaliti. Mjerni alat počinje odmah sa automatskim 
niveliranjem. Tijekom nivelacije treperi zeleni pokazivač 
nivelacije 1, laser ne rotira i treperi.
Mjerni alat je izniveliran čim pokazivač nivelacijske 
automatike 1 stalno svijetli kao zeleni i laser stalno svijetli. 
Nakon završenog niveliranja mjerni alat automatski starta u 
radu sa rotacijom.
Mjerni alat radi isključivo u rotacionom radu, sa fiksnom 
brzinom rotacije koja je prikladna i za primjenu prijemnika 
lasera.
Kod tvorničkog podešavanja automatski je uključena funkcija 
upozorenja za udarce, pokazivač upozorenja za udarce 3 
svijetli kao zeleni.
Za isključivanje mjernog alata pritisnite na kratko tipku za 
uključivanje-isključivanje 2. Kod aktiviranog upozorenja za 
udarce (pokazivač upozorenja za udarce 3 treperi kao crveni), 
pritisnite jedan puta kratko na tipku za uključivanje-
isključivanje za ponovno startanje funkcije upozorenja za 
udarce i nakon toga ponovno kratko za isključivanje mjernog 
alata.

Uključeni mjerni alat ne ostavljajte bez nadzora i isklju-
čite mjerni alat nakon uporabe. Laserska zraka bi mogla 
zaslijepiti ostale osobe.

Mjerni alat će se za zaštitu baterija automatski isključiti ako se 
dulje od 2 h nalazi izvan područja samoniveliranja ili je dulje 
od 2 h aktivirano upozorenja za udarac (vidjeti „Nivelacijska 
automatika rotacionog lasera“, stranica 212). Ponovno 
pozicionirajte mjerni alat i ponovno ga uključite.

Puštanje u rad prijemnika lasera
Prijemnik lasera zaštitite od vlage i izravnih Sunčevih 
zraka.
Prijemnik lasera ne izlažite ekstremnim 
temperaturama ili oscilacijama temperatura. Npr. ne 
ostavljajte ga dulje vrijeme u automobilu. Kod većih 
oscilacija temperature, prije nego što ćete ga pustiti u rad, 
prijemnik lasera ostavite prvo da se temperira. Kod 
ekstremnih temperatura ili oscilacija temperature može se 
smanjiti preciznost prijemnika lasera.
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Prijemnik lasera držite udaljen najmanje 50 cm od rotacionog 
lasera. Prijemnik lasera postavite tako da laserska zraka može 
doseći prijemno polje 24.

Uključivanje/isključivanje
Kod uključivanja prijemnika lasera oglasit će se glasan 
signalni ton. „Razina zvučnog tlaka signalnog tona 
vrednovana s A, na 0,2 m razmaka iznosi do 95 dB(A).“
Prijemnik lasera ne držite blizu uha! Glasni ton može 
oštetiti sluh.

Za uključivanje prijemnika lasera pritisnite tipku za 
uključivanje-isključivanje 19. Oglasit će se dva signalna tona i 
na kratko će se upaliti svi pokazivači displeja.
Za isključivanje prijemnika lasera ponovno pritisnite tipku za 
uključivanje-isključivanje 19.
Ako se cca. 10 min. ne bi pritisnula niti jedna tipka na 
prijemniku lasera i ako prijemno polje 24 10 min ne primi niti 
jednu lasersku zraku, u tom će se slučaju prijemnik lasera 
automatski isključiti u svrhu čuvanja baterija. Isključivanje će 
se pokazati signalnim tonom.

Biranje namještanja pokazivanja sredine
Sa tipkom 20 možete utvrditi sa kojom točnošću će se pozicija 
laserske zrake na prijemnom polju pokazati kao „središnji“:
– Namještanje „fino“ (pokazivač f na displeju),
– Namještanje „srednje“ (pokazivač a na displeju).
Kod promjene namještanja točnosti oglasit će se signalni ton.
Nakon uključivanja prijemnika lasera, točnost je uvijek 
namještena kao „srednja“.

Pokazivanja smjera
Pokazivači dolje g, sredina e i gore c (na prednjoj i stražnjoj 
strani prijemnika lasera) pokazuju položaj rotirajuće laserske 
zrake u prijemnom polju 24. Pozicija se može dodatno 
pokazati signalnim tonom (vidjeti „Signalni ton za pokazivanje 
laserske zrake“, stranica 212).
Prijemnik lasera je suviše nisko: Ako laserska zraka prolazi 
kroz gornju polovicu prijemnog polja 24, u tom će se slučaju 
na displeju pojaviti donji pokazivač smjera g.
Kod uključenog signalnog tona oglasit će se signal u duljem 
taktu. 
Pomaknite prijemnik lasera u smjeru strelice prema gore. Kod 
približavanja oznaci sredine 23 pokazat će se još samo vrh 
pokazivača smjera g.
Prijemnik lasera je suviše visoko: Ako laserska zraka prolazi 
kroz donju polovicu prijemnog polja 24, u tom će se slučaju na 
displeju pojaviti gornji pokazivač smjera c.
Kod uključenog signalnog tona oglasit će se signal brzim 
ritmom.
Pomaknite prijemnik lasera u smjeru strelice prema dolje. 
Kod približavanja oznaci sredine 23 pokazat će se još samo 
vrh pokazivača smjera c.
Prijemnik lasera je na sredini: Ako laserska zraka prolazi 
kroz prijemno polje 24 na visini oznake sredine 23, upalit će 
se pokazivač sredine e. Kod uključenog signalnog tona oglasit 
će se stalni ton.

Signalni ton za pokazivanje laserske zrake
Pozicija laserske zrake na prijemnom polju 24 može se 
pokazati signalnim tonom.
Nakon uključivanja prijemnika lasera signalni ton je uvijek 
isključen.
Kod uključivanja signalnog tona može se birati između dvije 
jačine zvuka.
Za uključivanje odnosno promjenu signalnog tona pritisnite 
tipku signalnog tona 21, sve dok se ne pokaže željena jačina 
zvuka. Kod srednje jačine zvuka na displeju će zatreperiti 
pokazivač signalnog tona d, a kod većih jačina zvuka, stalno će 
svijetliti pokazivač i ugasit će se kod isključenog signalnog 
tona.

Nivelacijska automatika rotacionog lasera
Nakon uključivanja mjerni alat provjerava vodoravni položaj i 
izjednačava neravnine unutar područja samonivelacije od 
cca. 8 % (5 °).
Ako se mjerni alat nakon uključivanja ili nakon promjene 
položaja nalazi koso više od 8 %, niveliranje nije više moguće. 
U tom će se slučaju rotor zaustaviti, laser će zatreperiti i 
pokazivač nivelacijske automatike 1 će stalno svijetliti kao 
crveni. Ponovno pozicionirajte mjerni alat i pričekajte 
nivelaciju. Bez ponovnog pozicioniranja će se laser 
automatski isključiti nakon 2 min., a mjerni alat nakon 2 h.
Nakon što se mjerni alat iznivelira, on će stalno provjeravati 
vodoravni položaj. Kod promjene položaja automatski će se 
naknadno nivelirati. U svrhu izbjegavanja pogrešnih mjerenja, 
tijekom postupka nivelacije zaustavit će se rotor, laser će 
treperiti i pokazivač nivelacije 1 će treperiti kao zeleni.

Funkcija upozorenja za udarac

Mjerni alat posjeduje funkciju upozorenja za udarac, koja kod 
promjene položaja odnosno kod vibracija mjernog alata ili 
podloge, sprječava izniveliranje na promijenjenoj visini, a 
time i nastajanje visinske greške.
Nakon uključivanja mjernog alata, kod tvorničkog 
podešavanja uključena je funkcija upozorenja za udarce 
(svijetli pokazivač upozorenja za udarce 3). Upozorenje za 
udarce će se aktivirati cca. 30 s nakon uključivanja mjernog 
alata, odnosno uključivanja funkcije upozorenja za udarce.
Ako bi se kod promjene položaja premašilo područje točnosti 
nivelacije ili bi se registrirale jake vibracije, u tom slučaju će se 
aktivirati upozorenje za udarce: Rotacija se zaustavlja, laser 
treperi, pokazivač nivelacije 1 će se ugasiti i pokazivač 
upozorenja za udarce 3 će treperiti kao crveni.
Kod aktiviranog upozorenja za udarce, na kratko pritisnite 
tipku za uključivanje-isključivanje 2. Funkcija upozorenja za 
udarce će ponovno startati i mjerni alat počinje sa 
nivelacijom. Čim je mjerni alat izniveliran (pokazivač 
nivelacije 1 svijetli stalno kao zeleni), starta automatski u radu 
sa rotacijom. Provjerite sada visinu laserske zrake na jednoj 
referentnoj točci i prema potrebi korigirajte visinu.
Ako se kod aktiviranog upozorenja za udarce, funkcija ne bi 
ponovno startala pritiskom na tipku za uključivanje-
isključivanje 2, nakon 2 minute će se automatski isključiti 
laser i mjerni alat će se nakon 2 h automatski isključiti.
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Za isključivanje funkcije upozorenja za udarce pritisnite 
tipku za uključivanje-isključivanje 2 za 3 s. Kod aktiviranog 
upozorenja (pokazivač upozorenja za udarce 3 treperi kao 
crveni), pritisnite tipku za uključivanje-isključivanje jedan 
puta kratko i zatim ponovno za 3 s. Kod isključenog 
upozorenja za udarce ugasit će se pokazivač upozorenja za 
udarce 3.
Za uključivanje upozorenja za udarce pritisnite tipku za 
uključivanje-isključivanje 2 za 3 s. Pokazivač upozorenja za 
udarce 3 će stalno svijetliti kao zeleni i nakon 30 s će se 
aktivirati upozorenje za udarce.
Podešavanje funkcije upozorenja za udarce će se memorirati 
kod isključivanja mjernog alata.

Točnost niveliranja rotacionog lasera
Utjecaji na točnost
Najveći utjecaj ima temperatura okoline. Posebno, 
temperaturne razlike od poda prema gore, mogu skrenuti 
lasersku zraku.
Odstupanja se smanjuju počevši od cca. 20 m mjerne dionice 
u težini i kod 100 m mogu iznositi dva do četiri puta 
odstupanja kod 20 m.
Budući da je slojevitost temperature najveća u visini poda, 
mjerni alat trebate uvijek montirati na stativ počevši od 
mjerne dionice 20 m. Osim toga mjerni alat po mogućnosti 
postavite na sredinu radne površine.

Provjera točnosti mjernog alata
Osim vanjskih utjecaja, do odstupanja mogu dovesti i utjecaji 
specifični za uređaj (kao npr. pad ili snažni udarci). Zbog toga 
prije svakog početka rada provjerite točnost mjernog alata.
Za provjeru potrebna vam je slobodna mjerna dionica od 
20 m, na čvrstoj podlozi, između dva zida A i B. Morate 
provesti Morate provesti prijelazno mjerenje preko obje osi X 
i Y (pozitivno i negativno) (4 kompletna postupka mjerenja).
– Montirajte mjerni alat blizu zida A na stativ ili ga postavite 

na čvrstu ravnu podlogu. Uključite mjerni alat.

– Nakon završene nivelacije označite središte laserske zrake 
na zidu A (točka I).

– Okrenite mjerni alat za 180 ° , iznivelirajte ga i označite 
središte laserske zrake na nasuprotnom zidu B (točka II).

– Postavite mjerni alat –  bez okretanja –  blizu zida B, 
uključite ga i iznivelirajte.

– Izravnajte mjerni alat po visini (pomoću stativa ili 
podlaganjem), tako da središte laserske zrake udara točno 
na prije označenu točku II na zidu B.

– Okrenite mjerni alat za 180 ° , bez promjene visine. 
Iznivelirajte i označite središte laserske zrake na zidu A 
(točka III). Pazite da točka III po mogućnosti leži okomito 
iznad, odnosno ispod točke I.

– Razlika d obje označene točke I i III na zidu A daje stvarno 
odstupanje mjernog alata za mjerenu os.

Ponovite mjerni postupak za ostale tri osi. Prije početka 
mjernog postupka okrenite mjerni alat za 90 ° .
Na mjernoj dionici od 2 x 20 m = 40 m, maksimalno 
dopušteno odstupanje iznosi:
40 m x ±0,08 mm/m = ±3,2 mm. 
Razlika d između točaka I i III, kod svakog pojedinog od četiri 
postupka mjerenja, smije iznositi najviše 3,2 mm.
Ako bi mjerni alat premašio maksimalno odstupanje kod 
jednog od četiri mjerna postupka, tada mjerni alat treba dati 
na kontrolu u Bosch ovlašteni servis.

A B

20 m

A B
180°

A B

A B
180°
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Upute za rad sa rotacionim laserom
Za označavanje koristite samo uvijek središte linije 
lasera. Širina linije lasera mijenja se sa udaljenošću.

Naočale za gledanje lasera (pribor)
Naočale za gledanje lasera filtriraju okolno svjetlo. Zbog toga 
se crveno svjetlo lasera za oči pojavljuje kao svjetlije.

Naočale za gledanje lasera ne koristite kao zaštitne 
naočale. Naočale za gledanje lasera služe za bolje 
prepoznavanje laserske zrake, međutim one ne mogu 
zaštititi od laserskog zračenja.
Naočale za gledanje lasera ne koristite kao sunčane 
naočale ili u cestovnom prometu. Naočale za gledanje 
lasera ne služe za potpunu zaštitu od ultraljubičastih zraka 
i smanjuju sposobnost za razlikovanje boja.

Radovi sa stativom (pribor)
Mjerni alat raspolaže sa 5/8"-stezačem stativa, za horizontalni 
rad na stativu. Stavite mjerni alat sa pričvršćenjem stativa 12 
na 5/8" navoj stativa i stegnite sa steznim vijkom stativa.
Kod stativa 30 sa mjernom skalom na izvatku se može izravno 
podesiti visinski pomak.

Rad sa laserskom ciljnom pločom (pribor)
Pomoću laserske ciljne ploče 37, visinu lasera možete 
prenijeti na zid.
Sa nultim poljem i skalom možete izmjeriti pomak do željene 
visine i ponovno nanijeti na drugo mjesto. Time se izostavlja 
točno podešavanje mjernog alata na prenošenu visinu.
Laserska ciljna ploča 37 ima na sebi reflektirajući sloj koji 
poboljšava vidljivost laserske zrake na većoj udaljenosti, 
odnosno kod jakih sunčevih zraka. Povećanje svjetloće može 
se uočiti samo kada gledate na lasersku ciljnu ploču paralelno 
sa laserskom zrakom.

Radovi sa mjernom letvom (pribor)
Za ispitivanje ravnosti ili nanošenje nagiba preporučuje se 
primjena mjerne letve 31, zajedno sa prijemnikom lasera.

Na mjernoj letvi 31 gore je nanesena relativna mjerna skala 
(±50 cm). Njenu nultu visinu možete prethodno odabrati 
dolje na izdanku. Na taj se način mogu izravno očitati 
odstupanja od zadane visine.

Upute za rad sa prijemnikom lasera
Označavanje
Na oznaci sredine 23, desno i lijevo na prijemniku lasera može 
se označiti visina laserske zrake kada prolazi kroz sredinu 
prijemnog polja 24. Oznaka sredine nalazi se 45 mm od 
gornjeg ruba prijemnika lasera.

Usmjeravanje sa libelom
Pomoću libele 26 možete prijemnik lasera izravnati okomito. 
Koso postavljen prijemnik lasera dovodi do pogrešnih 
mjerenja.

Pričvršćenje sa držačem (vidjeti sliku A)
Prijemnik lasera možete pomoću držača 35 pričvrstiti kako na 
mjeru letvu građevnog lasera 31 (pribor), tako i na druga 
pomoćna sredstva širine do 65 mm.
Stegnite držač 35 sa vijkom za pričvršćenje 34 na stezač 29 
na stražnjoj strani prijemnika lasera.
Otpustite zaporni vijak 32, pomaknite držač, npr. na mjernoj 
letvi građevnog lasera 31 i ponovno stegnite zaporni vijak 32.
Gornji rub 33 držača nalazi se na istoj visini kao i oznaka 
sredine 23 i može se koristiti za označavanje laserske zrake.

Pričvršćenje sa magnetom (vidjeti sliku B)
Ako sigurno pričvršćenje nije neizostavno potrebno, 
prijemnik lasera možete pomoću magnetske ploče 22 čeono 
učvrstiti na čelične dijelove.

Radni primjeri
Kontrola dubine građevnih jama (vidjeti sliku C)
Postavite mjerni alat na stabilnu podlogu ili ga montirajte na 
stativ 30.
Rad sa stativom: Izravnajte lasersku zraku na željenoj visini. 
Prenesite, odnosno provjerite lasersku zraku na ciljnom 
mjestu.
Rad bez stativa: Pomoću laserske ciljne ploče 37 odredite 
visinsku razliku između laserske zrake i visine na referentnoj 
točci. Prenesite odnosno provjerite izmjerenu visinsku razliku 
na ciljnom mjestu.
Kako bi se smanjili utjecaji smetnji, kod mjerenja na velikim 
udaljenostima mjerni alat trebate uvijek postaviti u sredinu 
radne površine i na stativ.
Kod rada na nestabilnoj podlozi, mjerni alat montirajte na 
stativ 30. Kako bi se izbjegla pogrešna mjerenja kod 
pomicanja podloge ili vibracija mjernog alata, pazite kod toga 
da je aktivirana funkcija upozorenja za udarce.
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Pregled pokazivanja

Održavanje i servisiranje
Održavanje i čišćenje
Rotacioni laser, punjač i prijemnik lasera održavajte čistim.
Rotacioni laser, punjač i prijemnik lasera ne uranjajte u vodu 
ili druge tekućine.
Prljavštinu obrišite vlažnom, mekom krpom. U tu svrhu ne 
koristite nikakva sredstva za čišćenje i otapala.
Na rotacionom laseru posebno redovito čistite površine na 
izlaznom otvoru lasera i kod toga pazite na vlakanca.
Ako bi rotacioni laser, punjač ili prijemnik lasera unatoč 
brižljivih postupaka izrade i ispitivanja ipak prestali raditi, 
popravak prepustite ovlaštenom servisu za Bosch električne 
alate. Ne otvarajte sami rotacioni laser, punjač i prijemnik 
lasera.
Kod svih povratnih upita i naručivanja rezervnih dijelova, 
neizostavno navedite 10-znamenkasti kataloški broj sa tipske 
pločice rotacionog lasera, punjača odnosno prijemnika 
lasera.

Servis za kupce i savjetovanje kupaca
Naš servis će odgovoriti na vaša pitanja o popravku i 
održavanju vašeg proizvoda, kao i o rezervnim dijelovima. 
Crteže u rastavljenom obliku i informacije o rezervnim 
dijelovima možete naći i na našoj adresi:
www.bosch-pt.com
Tim Bosch savjetnika za kupce rado će odgovoriti na vaša 
pitanja o kupnji, primjeni i podešavanju proizvoda i pribora.

Hrvatski
Robert Bosch d.o.o
Kneza Branimira 22
10040 Zagreb
Tel.: +385 (01) 295 80 51
Fax: +386 (01) 5193 407

Zbrinjavanje
Rotacioni laser, punjač, prijemnik lasera, aku-
bateriju, pribor i ambalažu trebate dovesti na ekološki 
prihvatljivu reciklažu.

Rotacioni laser, punjač, prijemnik lasera i aku-baterije/ 
baterije ne bacajte u kućni otpad!

Samo za zemlje EU:
Prema europskim smjernicama 
2002/96/EG neuporabivi električni uređaji 
i prema europskim smjernicama 
2006/66/EG neispravne ili istrošene aku-
baterije moraju se odvojeno sakupljati i 
dovesti na ekološki prihvatljivo recikliranje.

Aku-baterije/baterije:

Ni-MH: nikal-metalhidrid

Zadržavamo pravo na promjene.
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zeleno crveno zeleno crveno
Uključivanje mjernog alata (1 s samotestiranje)
Niveliranje ili naknadno niveliranje 2x/s 2x/s
Mjerni alat niveliran/pripravan za rad
Premašeno područje samoniveliranja 2x/s
Aktivirano upozorenje za udarac
Okidanje upozorenja za udarac 2x/s 2x/s
Napon baterije za rad ≤2 h 2x/s
Prazna baterija

2x/s Frekvencija treperenja (dva puta u jednoj sekundi)

Stalni rad

Zaustavljena funkcija
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Eesti

Ohutusnõuded
Pöördlaser

Mõõteseadmega ohutu ja turvalise töö 
tagamiseks lugege läbi kõik juhised ning 
järgige neid. Ärge katke mõõteseadmel 
olevaid hoiatussilte kunagi kinni. HOIDKE 
KÕIK JUHISED HOOLIKALT ALLES.

Ettevaatust –  siin nimetatud käsitsus- või justeerimis-
seadmetest erinevate seadmete kasutamine või teiste 
meetodite rakendamine võib põhjustada ohtliku 
kiirguse tekke. 
Mõõteseade väljastatakse ingliskeelse hoiatussildiga 
(seadme jooniste leheküljel tähistatud numbriga 14).

Enne seadme kasutuselevõttu katke ingliskeelne 
hoiatussilt kaasasoleva eestikeelse kleebisega.
Ärge suunake laserkiirt inimeste ega loomade peale ja 
ärge vaadake ise laserkiire suunas. Mõõteseade tekitab 
standardi IEC 60825-1 kohasele laseri klassile 2 vastavat 
laserkiirgust. Sellega võite pimestada teisi inimesi.
Ärge kasutage laserkiire nähtavust parandavaid prille 
kaitseprillidena. Prillid muudavad laserkiire paremini 
nähtavaks, kuid ei kaitse laserkiirguse eest.
Ärge kasutage laserkiire nähtavust parandavaid prille 
päikseprillide ega kaitseprillidena mootorsõidukit 
juhtides. Laserkiire nähtavust parandavad prillid ei anna 
täielikku kaitset UV-kiirguse eest ja vähendavad värvide 
eristamise võimet.
Laske mõõteseadet parandada üksnes vastava ala 
asjatundjatel, kes kasutavad originaalvaruosi. Nii 
tagate mõõteseadme ohutu töö.
Ärge lubage lastel lasermõõteseadet kasutada 
järelevalveta. Lapsed võivad teisi inimesi tahtmatult 
pimestada.
Ärge kasutage mõõteseadet plahvatusohtlikus 
keskkonnas, kus leidub süttivaid vedelikke, gaase või 
tolmu. Mõõteseadmes võivad tekkida sädemed, mille 
toimel võib tolm või aur süttida.
Ärge avage akut. Esineb lühise oht.

Kaitske akut kuumuse, sealhulgas pideva 
päikesekiirguse, tule, vee ja niiskuse eest. 
Esineb plahvatusoht.

Kasutusvälisel ajal hoidke akut eemal kirjaklambritest, 
müntidest, võtmetest, naeltest, kruvidest ja teistest 
väikestest metallesemetest, mis võivad aku kontaktid 

omavahel ühendada. Metallesemetega kokkupuutest 
põhjustatud lühis aku kontaktide vahel tekitab põlengu 
ohu.
Vale kasutuse puhul võib akust välja voolata akuvede-
likku. Vältige sellega kokkupuudet. Kui akuvedelikku 
peaks sattuma nahale, peske vastavat kohta veega. Kui 
akuvedelikku satub silma, pöörduge lisaks arsti poole. 
Akuvedelik võib põhjustada nahaärritust või söövitust.
Laadige akut üksnes käesolevas kasutusjuhendis 
nimetatud akulaadimisseadmega. Ühte tüüpi akude 
jaoks sobiv akulaadimisseade võib teist tüüpi akude 
laadimisel põhjustada põlengu ohu.
Kasutage üksnes Boschi originaalakusid, mille pinge 
vastab elektrilise tööriista andmesildil toodud pingele. 
Muude akude, nt järeletehtud või parandatud akude või 
teiste tootjate akude kasutamine põhjustab plahvatuse ja 
varalise kahju ohu.

Ärge asetage laserkiire sihttahvlit 37 
südamestimulaatorite lähedusse. 
Laserkiire sihttahvli magnetid tekitavad 
välja, mis võib südamestimulaatorite tööd 
negatiivselt mõjutada.

Hoidke laserkiire sihttahvlit 37 eemal magnetilistest 
andmekandjatest ja magnetiliselt tundlikest 
seadmetest. Laserkiire sihttahvli magnetite toime võib 
andmed pöördumatult hävitada.

Akulaadija
Kõik ohutusnõuded ja juhised tuleb läbi 
lugeda. Ohutusnõuete ja juhiste eiramise 
tagajärjeks võib olla elektrilöök, tulekahju ja/või 
rasked vigastused.
Ärge jätke akulaadijat vihma ega niiskuse kät-
te. Vee sissetungimine elektrilisse tööriista suu-
rendab elektrilöögi ohtu.

Ärge laadige akulaadimisseadmega teiste seadmete 
akusid. Akulaadimisseade on ette nähtud üksnes 
pöördlaseris kasutatava Boschi akukomplekti laadimiseks. 
Teiste seadmete akude laadimisel tekib süttimise ja 
plahvatuse oht.
Hoidke akulaadija puhas. Mustus tekitab elektrilöögi ohu.
Iga kord enne kasutamist kontrollige üle laadija, 
toitejuhe ja pistik. Vigastuste tuvastamisel ärge 
akulaadijat kasutage. Ärge avage akulaadijat ise ja 
laske seda parandada vaid vastava ala spetsialistidel, 
kes kasutavad originaalvaruosi. Vigastatud akulaadija, 
toitejuhe ja pistik suurendavad elektrilöögi ohtu.
Ärge kasutage akulaadijat kergestisüttival pinnal 
(nt paberil, tekstiilidel jmt) ja süttimisohtlikus 
keskkonnas. Akulaadija kuumeneb laadimisel, mistõttu 
tekkib tulekahjuoht.
Vale kasutuse puhul võib akust välja voolata akuvede-
likku. Vältige sellega kokkupuudet. Kui akuvedelikku 
peaks sattuma nahale, peske vastavat kohta veega. Kui 
akuvedelikku satub silma, pöörduge lisaks arsti poole. 
Akuvedelik võib põhjustada nahaärritust või söövitust.

IEC 60825-1:2007-03 
<1mW, 635 nm
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Ärge jätke lapsi järelevalveta. Seeläbi tagate, et lapsed 
ei hakka akulaadijaga mängima.
Lapsed ja isikud, kes ei ole oma füüsiliste või vaimsete 
võimete tõttu suutelised akulaadijat ohutult käsitsema 
või kellel puuduvad selleks vajalikud teadmised või 
kogemused, ei tohi akulaadijat kasutada, välja arvatud 
juhul, kui neid juhendab nende eest vastutav isik. 
Vastasel korral tekib vale käsitsemise ja sellest tingitud 
vigastuste oht.

Laserkiire vastuvõtja
Lugege kõik juhised läbi ja järgige neid. 
HOIDKE KÕIK JUHISED HOOLIKALT ALLES.

Ärge asetage mõõteseadet südame-
stimulaatorite lähedusse. Magnetplaat 22 
tekitab välja, mis võib südamestimulaa-
torite tööd negatiivselt mõjutada.

Hoidke mõõteseadet eemal magnetilistest 
andmekandjatest ja magnetiliselt tundlikest 
seadmetest. Magnetplaadi toime 22 võib andmed 
pöördumatult hävitada.
Laske mõõteseadet parandada üksnes vastava ala 
asjatundjatel, kes kasutavad originaalvaruosi. Nii 
tagate mõõteseadme ohutu töö.
Ärge kasutage mõõteseadet plahvatusohtlikus 
keskkonnas, kus leidub süttivaid vedelikke, gaase või 
tolmu. Mõõteseadmes võivad tekkida sädemed, mille 
toimel võib tolm või aur süttida.

Seadme ja selle funktsioonide 
kirjeldus
Nõuetekohane kasutus
Pöördlaser
Mõõteseade on ette nähtud horisontaaltasandite 
kindlakstegemiseks ja kontrollimiseks. Mõõteseade ei ole 
mõeldud vertikaalsuunaliseks nivelleerimiseks.
Mõõteseade sobib kasutamiseks välistingimustes.

Laserkiire vastuvõtja
Mõõteseade on ette nähtud pöörlevate laserkiirte kiireks 
leidmiseks punktis „Tehnilised andmed“ toodud 
lainepikkusel.
Seade sobib kasutamiseks sise- ja välistingimustes.

Seadme osad
Pöördlaseri, laadimisseadme ja laserkiire vastuvõtja osade 
numeratsiooni aluseks on jooniste lehekülgedel toodud 
numbrid.

Pöördlaser/akulaadimisseade
1 Automaatse nivelleerumise näit
2 Nupp (sisse/välja) / hoiatussignaal
3 Hoiatussignaali näit
4 Muutuv laserkiir
5 Laserkiire väljumisava
6 Laetuse astme näit
7 Aku
8 Patareipesa
9 Patareikorpuse lukustusnupp

10 Aku lukustusnupp
11 Laadija pistiku pesa
12 5/8"-keermega statiivi ava
13 Pöördlaseri seerianumber
14 Laseri hoiatussilt
15 Akulaadimisseade
16 Akulaadimisseadme võrgupistik
17 Laadimispistik

Laserkiire vastuvõtja*
18 Patareikorpuse kaane lukustus
19 Laserkiire vastuvõtja lüliti (sisse/välja)
20 Mõõtetäpsuse reguleerimise nupp
21 Helisignaali nupp
22 Magnetplaat
23 Keskpunkti märgistus
24 Laserkiire vastuvõtuväli
25 Ekraan
26 Laserkiire vastuvõtja libell
27 Laserkiire vastuvõtja seerianumber
28 Patareikorpuse kaas
29 Hoidiku kinnitusava
32 Kanduri kinnituskruvi
33 Hoidiku ülaserv
34 Kanduri kinnituskruvi
35 Kandur

Laserkiire vastuvõtja näidikud
a Seadistuse „keskmine“ näit
b Patarei madala pinge indikaatortuli
c Ülemine suunanäit
d Helisignaali näit
e Keskpunkti näit
f „Täpse“ seadistuse näit
g Alumine suunanäit

Lisatarvikud/varuosad
30 Statiiv*
31 Ehituslaseri mõõtevarras*
36 Laserkiire nähtavust parandavad prillid*
37 Laserkiire sihttahvel*
38 Kohver

* Tarnekomplekt ei sisalda kõiki kasutusjuhendis olevatel joonistel 
kujutatud või kasutusjuhendis nimetatud lisatarvikuid.
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Tehnilised andmed

Montaaž
Pöördlaseri toide
Patareide/akude kasutamine
Mõõteseadmes on soovitav kasutada leelis-mangaan-
patareisid või akusid.
Patareikorpuse 8 avamiseks keerake lukustusnupp 9 
asendisse  ja tõmmake patareikorpus välja.
Patareide või akude sissepanekul jälgige patareide õiget 
polaarsust vastavalt patareikorpusel toodud joonisele.
Vahetage alati välja kõik patareid või akud ühekorraga. 
Kasutage üksnes ühe tootja ja ühesuguse mahtuvusega 
patareisid või akusid.
Sulgege patareikorpus 8 ja keerake lukustusnupp 9 
asendisse .
Kui olete patareid või aku valesti sisse pannud, ei saa 
mõõteseadet sisse lülitada. Patareide või aku paigaldamisel 
jälgige õiget polaarsust.

Kui Te mõõteseadet pikemat aega ei kasuta, võtke 
patareid või akud seadmest välja. Patareid ja akud võivad 
pikemal seismisel korrodeeruda või iseeneslikult tühjeneda.

Aku kasutamine
Enne esmakordset kasutamist laadige aku 7 täis. Akut tohib 
laadida üksnes ettenähtud akulaadimisseadmega 15.

Pöörake tähelepanu võrgupingele! Võrgupinge peab 
ühtima akulaadija andmesildil märgitud pingega.

Pöördlaser GRL 400 H
Professional

Tootenumber 3 601 K61 800
Tööpiirkond (raadius) 1)

– ilma laserkiire vastuvõtjata ca
– laserkiire vastuvõtjaga ca

10 m
200 m

Nivelleerumistäpsus 1) 2) ±0,08 mm/m
Automaatne loodimispiirkond 
üldjuhul ±8 % (±5 °)
Nivelleerumisaeg üldjuhul 15 s
Pöörlemiskiirus 600 min-1

Töötemperatuur –10 ... +50 °C
Hoiutemperatuur –20 ... +70 °C
Suhteline õhuniiskus max. 90 %
Laseri klass 2
Laseri tüüp 635 nm, <1 mW
Ø Laserkiire läbimõõt 
väljumisava juures ca 1) 5 mm
Statiivi ühenduskeere 
(horisontaalne) 5/8"-11
Akud (NiMH)
Patareid (alkaline)

2 x 1,2 V HR20 (D) (9 Ah)
2 x 1,5 V LR20 (D)

Tööaeg ca
– Akud (NiMH)
– Patareid (alkaline)

30 h
50 h

Kaal EPTA-Procedure 01/2003 
järgi 1,8 kg
Mõõtmed 
(pikkus x laius x kõrgus) 183 x 170 x 188 mm
Kaitseaste IP 56 (tolmu- ja

veejoakindel)
1) temperatuuril 20 °C

2) piki telgi

Pöörake tähelepanu oma pöördlaseri andmesildil toodud 
tootenumbrile, pöördlaserite kaubanduslik tähistus võib olla erinev.

Oma pöördlaserit saate identifitseerida andmesildil oleva seerianumbri 
13 järgi.

Akulaadimisseade
Tootenumber 2 610 A13 782
Nimipinge V~ 100–240
Sagedus Hz 50/60
Aku laadimispinge V= 7,5
Laadimisvool A 1,0
Lubatud laadimistemperatuur °C 0–45
Laadimisaeg h 14
Akuelementide arv 2
Nimipinge (akuelemendi kohta) V= 1,2
Kaal EPTA-Procedure 01/2003 
järgi kg 0,2
Kaitseaste /II

Laserkiire vastuvõtja LR 1
Professional

Tootenumber 3 601 K15 400
Vastuvõetav lainepikkus 635–650 nm
Tööpiirkond 3) 200 m
Vastuvõtunurk 120 °
Vastuvõetav pöörlemiskiirus >200 min-1

Mõõtetäpsus 4)

– seadistus „täpne“
– seadistus „keskmine“

±1 mm
±3 mm

Töötemperatuur – 10 °C ... +50 °C
Hoiutemperatuur – 20 °C ... +70 °C
Patarei 1 x 9 V 6LR61
Tööaeg ca 50 h
Kaal EPTA-Procedure 01/2003 
järgi 0,36 kg
Mõõtmed (pikkus x laius x 
kõrgus) 148 x 73 x 30 mm
Kaitseaste IP 65 (tolmukindel ja

voolava vee eest kaitstud)
3) Ebasoodsad keskkonnatingimused (nt otsene päikesekiirgus) võivad 
tööpiirkonda (raadiust) kitsendada.
4) Sõltuvalt laserkiire vastuvõtja ja pöördlaseri vahelisest kaugusest
Pöörake tähelepanu laserkiire vastuvõtja tootenumbrile, mis on toodud 
andmesildil; mõõteseadmete kaubanduslik tähistus võib olla erinev.
Laserkiire vastuvõtjat saate identifitseerida andmesildil oleva 
seerianumbri 27 järgi.
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Ühendage vooluvõrguga sobiv võrgupistik 16 
laadimisseadmega 15 ja laske kohale fikseeruda.
Ühendage akulaadimisseadme laadimispistik 17 aku pessa 
11. Ühendage akulaadimisseade vooluvõrku. Tühja aku 
laadimine kestab ca 14 h. Akulaadimisseade ja aku on 
kaitstud ülelaadimise eest.
Uus või pikemat aega kasutamata aku saavutab täisvõimsuse 
alles umbes 5 laadimis- ja tühjenemistsükli järel.
Ärge laadige akut 7 iga kord pärast kasutamist, kuna vastasel 
juhul väheneb aku mahtuvus. Laadige akut üksnes siis, kui 
laetuse astme indikaator 6 vilgub või pideva tulega põleb.
Oluliselt lühenenud kasutusaeg pärast laadimist näitab, et aku 
on muutunud kasutuskõlbmatuks ja tuleb välja vahetada.
Tühja aku korral võite mõõteseadet kasutada ka laadija 15 abil, 
kui see on vooluvõrku ühendatud. Lülitage mõõteseade välja, 
laadige akukomplekti umbes 10 minutit ja lülitage siis mõõte-
seade koos vooluvõrku ühendatud akulaadijaga uuesti sisse.
Aku 7 vahetamiseks keerake lukustusnupp 10 asendisse  
ja tõmmake aku 7 välja.
Asetage kohale uus aku ja keerake lukustusnupp 10 
asendisse .

Kui Te mõõteseadet pikemat aega ei kasuta, võtke aku 
seadmest välja. Akud võivad pikemal seismisel 
korrodeeruda või iseeneslikult tühjeneda.

Laetuse astme näit
Kui laetuse astme näit 6 süttib esimest korda punase tulega, 
saab mõõteseadmega töötada veel 2 tundi.
Kui laetuse astme näit 6 põleb pideva punase tulega, ei saa 
mõõtmisi enam teha. Mõõteseade lülitub 1 minuti pärast 
automaatselt välja.

Laserkiire vastuvõtja toide
Laserkiire vastuvõtjas on soovitav kasutada leelis-mangaan-
patareisid.
Suruge patareikorpuse kaane lukustus 18 väljapoole ja 
tõmmake patareikorpuse kaas 28 lahti.
Patarei sissepanekul jälgige patarei õiget polaarsust vastavalt 
patareikorpusel toodud joonisele.
Kui patarei madala pinge sümbol b ilmub ekraanile 25 esimest 
korda, saab laserkiire vastuvõtjat kasutada veel ca 3 h.

Kui Te laserkiire vastuvõtjat pikemat aega ei kasuta, 
võtke patarei välja. Patarei võib pikemal seismisel 
korrodeeruda või iseeneslikult tühjeneda.

Kasutamine
Pöördlaseri kasutuselevõtt

Kaitske mõõteseadet niiskuse ja otsese päikese-
kiirguse eest.
Ärge hoidke mõõteseadet väga kõrgetel ja väga 
madalatel temperatuuridel, samuti vältige 
temperatuurikõikumisi. Ärge jätke seadet näiteks 
pikemaks ajaks autosse. Suuremate tem-
peratuurikõikumiste korral laske mõõteseadmel enne 

kasutuselevõttu keskkonna temperatuuriga kohaneda. 
Äärmuslikel temperatuuridel ja temperatuurikõikumiste 
korral võib seadme mõõtetäpsus väheneda.
Kaitske mõõteseadet tugevate löökide ja kukkumiste 
eest. Kui mõõteseadmele on avaldunud tugev väline 
mehaaniline toime, tuleb enne edasitöötamist alati 
kontrollida seadme täpsust (vt „Pöördlaseri nivelleerumise 
täpsus“, lk 221).

Mõõteseadme kohaleseadmine
Asetage seade stabiilsele aluspinnale või 
kasutage statiivi 30 (lisatarvik).
Suure loodimistäpsuse tõttu reageerib 
mõõteseade väga tundlikult põrutustele ja 
kohamuutustele. Seetõttu jälgige 
järelloodimisest põhjustatud 
töökatkestuste vältimiseks, et 
mõõteseadme asend oleks stabiilne.

Sisse-/väljalülitus
Ärge suunake laserkiirt inimeste ega loomade peale 
(eelkõige mitte nende silmade kõrgusel) ja ärge 
vaadake ka ise otse laserkiire suunas (ka mitte 
suurema vahemaa tagant). Mõõteseade saadab kohe 
pärast sisselülitamist välja muutuva laserkiire 4.

Mõõteseadme sisselülitamiseks vajutage korraks nupule 
(sisse/välja) 2. Näidud 3, 1 ja 6 süttivad korraks. Mõõteseade 
hakkab kohe automaatselt nivelleeruma. Nivelleerumise ajal 
vilgub nivelleerumise näit 1 rohelise tulega, laser ei pöörle ja 
vilgub.
Mõõteseade on nivelleerunud, kui nivelleerumise näit 1 süttib 
pideva rohelise tulega ja laser pidevalt põleb. Pärast 
nivelleerumise lõppu käivitub mõõteseade automaatselt 
pöördliikumisrežiimis.
Mõõteseade töötab ükses kindla pöörlemiskiirusega 
pöördliikumisrežiimil, mis sobib ka laserkiire vastuvõtja 
kasutamiseks.
Vaikimisi seadistuste puhul on hoiatuse funktsioon 
automaatselt sisse lülitatud, hoiatussignaali näit 3 põleb 
rohelise tulega.
Seadme väljalülitamiseks vajutage korraks nupule (sisse/ 
välja) 2. Rakendunud hoiatussignaali puhul (hoiatussignaali 
näit 3 vilgub punase tulega) vajutage nupule (sisse/välja) 
korraks, et hoiatusfunktsiooni uuesti käivitada, ja seejärel 
veel korraks, et mõõteseadet välja lülitada.

Ärge jätke sisselülitatud seadet järelevalveta ja lüli-
tage seade pärast kasutamist välja. Laserkiir võib teisi 
inimesi pimestada.

Patareide kaitsmiseks lülitub mõõteseade automaatselt välja, 
kui on olnud väljaspool automaatse nivelleerumise vahemikku 
üle 2 tunni või kui hoiatussignaal on rakendunud rohkem kui 
2 tunni eest (vt „Pöördlaseri automaatne nivelleerumine“, 
lk 220). Muutke mõõteseadme asendit ja lülitage see uuesti 
sisse.

Laserkiire vastuvõtja kasutuselevõtt
Kaitske laserkiire vastuvõtjat niiskuse ja otsese 
päikesepaiste eest.
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Ärge hoidke laserkiire vastuvõtjat väga kõrgetel ja väga 
madalatel temperatuuridel, samuti vältige 
temperatuurikõikumisi. Ärge jätke seadet näiteks 
pikemaks ajaks autosse. Suuremate temperatuurikõikumiste 
korral laske laserkiire vastuvõtjal enne kasutuselevõttu 
keskkonna temperatuuriga kohaneda. Äärmuslikel 
temperatuuridel ja temperatuurikõikumiste korral võib 
laserkiire vastuvõtja täpsus väheneda.

Asetage laserkiire vastuvõtja pöördlaserist vähemalt 50 cm 
kaugusele. Paigutage laserkiire vastuvõtja nii, et laserkiir saab 
tabada vastuvõtuvälja 24.

Sisse-/väljalülitus
Laserkiire vastuvõtja sisselülitamisel kõlab vali 
helisignaal. „Helisignaali A-filtriga korrigeeritud helirõhu 
tase on 0,2 m kaugusel kuni 95 dB(A).“
Ärge hoidke laserkiire vastuvõtjat kõrva lähedal! Vali 
helisignaal võib kahjustada kuulmist.

Laserkiire vastuvõtja sisselülitamiseks vajutage lülitile 
(sisse/välja) 19. Kõlab kaks helisignaali ja kõik ekraani näidud 
süttivad korraks.
Laserkiire vastuvõtja väljalülitamiseks vajutage uuesti lülitile 
(sisse/välja) 19.
Kui umbes 10 minuti jooksul ei vajutata laserkiire vastuvõtja 
ühelegi nupule ja kui vastuvõtuväli 24 10 minuti jooksul laser-
kiirt vastu ei võta, lülitub laserkiire vastuvõtja patarei sääst-
miseks automaatselt välja. Väljalülitumist kinnitab helisignaal.

Keskpunkti näidu valik
Nupuga 20 saate kindlaks määrata, millise täpsusega näida-
takse laserkiire asendit vastuvõtuväljal „keskkohas olevana“:
– „täpne“ seadistus (näit f ekraanil),
– „keskmine“ seadistus (näit a ekraanil).
Täpsuse seadistuse muutmisel kõlab helisignaal.
Pärast laserkiire vastuvõtja sisselülitamist on alati 
seadistatud „keskmine“ täpsus.

Suunanäidud
Alumine näit g, keskkoha näit e ja ülemine näit c (vastavalt 
laserkiire vastuvõtja esi- ja tagaküljel) näitavad pöörleva 
laserkiire asendit vastuvõtuväljal 24. Asendit võib lisaks 
näidata helisignaal (vt „Helisignaal laserkiire asendi 
näitamiseks“, lk 220).
Laserkiire vastuvõtja on liiga madalal: Kui laserkiir läbib 
vastuvõtuvälja 24 ülemist poolt, ilmub ekraanile alumine 
suunanäit g.
Sisselülitatud helisignaali puhul kõlab aeglase intervalliga 
helisignaal.
Viige laserkiire vastuvõtja noole suunas üles. Lähenemisel 
keskkoha märgistusele 23 kuvatakse veel vaid suunanäidu g 
otsa.
Laserkiire vastuvõtja on liiga kõrgel: Kui laserkiir läbib 
vastuvõtuvälja 24 alumist poolt, ilmub ekraanile ülemine 
suunanäit c.
Sisselülitatud helisignaali korral kõlab helisignaal kiirema 
intervalliga.
Viige laserkiire vastuvõtja noole suunas alla. Lähenemisel 
keskkoha märgistusele 23 kuvatakse veel vaid suunanäidu c 
otsa.

Laserkiire vastuvõtja on keskpunktis:  Kui laserkiir läbib 
vastuvõtuvälja 24 keskkoha märgistuse 23 tasandil, siis 
süttib keskkoha näit e. Kui helisignaal on sisse lülitatud, kõlab 
pidev helisignaal.

Helisignaal laserkiire asendi näitamiseks
Laserkiire asendit vastuvõtuväljal 24 saab näidata 
helisignaaliga.
Pärast laserkiire vastuvõtja sisselülitamist on helisignaal alati 
välja lülitatud.
Helisignaali sisselülitamisel võite valida kahe helitugevuse 
vahel.
Helisignaali sisselülitamiseks või muutmiseks vajutage 
helisignaali nupule 21 seni, kuni ekraanil kuvatakse soovitud 
helitugevust. Keskmise helitugevuse puhul vilgub helisignaali 
näit d ekraanil, kõrge helitugevuse puhul põleb näit pidevalt, 
väljalülitatud helisignaali puhul näit kustub.

Pöördlaseri automaatne nivelleerumine
Pärast sisselülitamist kontrollib seade horisontaalset asendit 
ja tasakaalustab hälbed automaatse nivelleerumise 
vahemikus ca 8 % (5 °) automaatselt.
Kui mõõteseadme kalle on pärast sisselülitamist või asendi 
muutust rohkem kui 8 %, ei ole automaatne nivelleerumine 
enam võimalik. Sellisel juhul rootor seiskub, laser vilgub ja 
nivelleerumise näit 1 põleb pideva punase tulega. Seadke 
mõõteseade uude asendisse ja oodake ära automaatne 
nivelleerumine. Ilma uude asendisse seadmiseta lülitub laser 
2 minuti möödudes ja mõõteseade 2 tunni möödudes välja.
Kui mõõteseade on nivelleerunud, kontrollib see horisontaalset 
asendit pidevalt. Asendi muutumisel nivelleerub seade 
automaatselt uuesti. Ebaõigete mõõtetulemuste vältimiseks 
seiskub rootor nivelleerumise ajaks, laser vilgub ja 
nivelleerumise näit 1 vilgub rohelise tulega.

Hoiatussignaali funktsioon

Mõõteseade on varustatud hoiatussignaali funktsiooniga, mis 
hoiab asendi muutumise ja mõõteseadme kõikumise või 
aluspinna vibratsiooni puhul ära nivelleerumise muutunud 
kõrgusel ja sellega kõrguste vead.
Pärast mõõteseadme sisselülitamist on hoiatussignaali 
funktsioon tehase poolt sisse lülitatud (hoiatussignaali näit 3 
põleb). Hoiatussignaal aktiveerub ca 30 sekundit pärast 
mõõteseadme sisselülitamist või hoiatussignaali funktsiooni 
sisselülitamist.
Kui mõõteseadme asendi muutmisel ületatakse automaatse 
nivelleerumise vahemik või registreeritakse tugev kõikumine, 
rakendub hoiatussignaal: Pöörlemine seiskub, laser vilgub, 
nivelleerumise näit 1 kustub ja hoiatussignaali näit 3 vilgub 
punase tulega.
Rakendunud hoiatussignaali puhul vajutage korraks nupule 
(sisse/välja) 2. Hoiatusfunktsioon käivitub uuesti ja 
mõõteseade hakkab nivelleeruma. Kohe kui mõõteseade on 
nivelleerunud (nivelleerumise näit 1 põleb pideva rohelise 
tulega), käivitub seade automaatselt pöördrežiimil. 
Kontrollige nüüd laserkiire kõrgust võrdluspunkti najal ja 
korrigeerige kõrgust vajaduse korral.
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Kui rakendunud hoiatussignaali korral ei käivitata 
hoiatusfunktsiooni nupule 2 vajutamisega uuesti, lülitub laser 
2 minuti pärast ja mõõteseade 2 tunni pärast automaatselt välja.
Hoiatussignaali funktsiooni väljalülitamiseks vajutage 
nupule (sisse/välja) 2 3 s. Rakendunud hoiatussignaali puhul 
(hoiatussignaali näit 3 vilgub punase tulega) nupule 
(sisse/välja) kõigepealt korraks ja seejärel uuesti 3 s. Kui 
hoiatussignaali funktsioon on välja lülitatud, siis 
hoiatussignaali näit 3 kustub.
Hoiatussignaali funktsiooni sisselülitamiseks vajutage nupule 
(sisse/välja) 2 3 s. Hoiatussignaali näit 3 põleb pideva rohelise 
tulega ja 30 sekundi pärast aktiveerub hoiatussignaal.
Hoiatussignaali funktsiooni seadistus salvestatakse 
mõõteseadme väljalülitamisel.

Pöördlaseri nivelleerumise täpsus
Täpsust mõjutavad tegurid
Suurimat mõju avaldab ümbritseva keskkonna temperatuur. 
Eriti just maapinnalt (põrandalt) ülespoole kulgevad 
temperatuurierinevused võivad laserkiire kõrvale kallutada.
Hälbed muutuvad oluliseks alates ca 20 m kauguselt 
seadmest ning võivad 100 m kaugusel olla kaks kuni neli 
korda suuremad kui 20 m kaugusel.
Kuna temperatuuride erinevus on kõige suurem just maapinna 
(põranda) lähedal, on soovitav mõõtmiste teostamisel 
seadmest alates 20 m kaugusel paigaldada seade alati statiivile. 
Lisaks paigaldage seade võimalusel alati tööpiirkonna keskele.

Seadme täpsuse kontrollimine
Lisaks välistele mõjudele võib kõrvalekaldeid põhjustada ka 
seadmele endale avalduv toime (nt kukkumine või tugev 
löök). Seetõttu kontrollige seadme täpsust iga kord enne töö 
alustamist.
Kontrollimiseks läheb vaja 20 m pikkust ühetasast ja 
stabiilset pinda, mis jääb seinte A ja B vahele. Teostada tuleb 
mõõtmine läbi telgede X ja Y (vastavalt positiivne ja 
negatiivne; 4 terviklikku mõõtmist). 
– Paigaldage seade seina A lähedale statiivile või asetage 

stabiilsele ühetasasele pinnale. Lülitage mõõteseade sisse.

– Pärast nivelleerumise lõppemist märkige laserkiire 
keskpunkt seinale A (punkt I).

– Keerake mõõteseadet 180° , laske seadmel nivelleeruda ja 
märkige laserkiire keskpunkt vastasseinale B (punkt II).

– Asetage seade –  ilma seda pööramata –  seina B lähedale, 
lülitage sisse ja laske seadmel nivelleeruda.

– Rihtige seadme kõrgus välja nii (statiivi abil või vajadusel 
midagi seadme alla asetades), et laserkiire keskpunkt 
tabab eelnevalt seinale B märgitud punkti II.

– Keerake mõõteseadet 180 ° , ilma et muudaksite kõrgust. 
Laske seadmel nivelleeruda ja märkige laserkiire 
keskpunkt seinale A (punkt III). Veenduge, et punkt III 
asub võimalikult vertikaalselt punkti I kohal või all.

– Vahe d seinal A märgitud punktide I ja III vahel annab 
seadme tegeliku hälbe mõõdetud telje osas.

Korrake mõõteprotsessi ülejäänud kolme telje osas. Selleks 
pöörake seadet enne mõõteprotsessi alustamist iga kord 
90° .
2 x 20 = 40 m kaugusel on lubatud maksimaalne hälve:
40 m x ±0,08 mm/m = ±3,2 mm.
Vahe d punktide I ja III vahel tohib järelikult iga üksiku 
mõõteprotsessi puhul olla maksimaalselt 3,2 mm.
Kui neljast teostatud mõõtmisest ühe tulemus nimetatud 
tolerantsi ületab, tuleb seade toimetada Boschi volitatud 
remonditöökotta.

A B

20 m

A B
180°

A B

A B
180°
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Juhised töötamiseks pöördlaseriga
Märgistamiseks kasutage alati ainult laserjoone 
keskpunkti. Laserjoone laius muutub kauguse muutudes.

Laserkiire nähtavust parandavad prillid (lisatarvik)
Laserkiire nähtavust parandavad prillid elimineerivad 
ümbritseva valguse. Tänu sellele võtab silm laserkiire punast 
valgust paremini vastu.

Ärge kasutage laserkiire nähtavust parandavaid prille 
kaitseprillidena. Prillid muudavad laserkiire paremini 
nähtavaks, kuid ei kaitse laserkiirguse eest.
Ärge kasutage laserkiire nähtavust parandavaid prille 
päikseprillide ega kaitseprillidena mootorsõidukit 
juhtides. Laserkiire nähtavust parandavad prillid ei anna 
täielikku kaitset UV-kiirguse eest ja vähendavad värvide 
eristamise võimet.

Töö statiiviga (lisatarvik)
Mõõteseade on varustatud 5/8"-keermega statiivi avaga, mis 
võimaldab kinnitada mõõteseadet horisontaalrežiimil 
töötamiseks statiivile. Asetage mõõteseade nii, et ava 12 jääb 
kohakuti statiivi 5/8"-keermega ja kinnitage see statiivi 
lukustuskruviga.
Välise mõõtskaalaga statiivi 30 korral on võimalik kõrguste 
erinevust otse reguleerida.

Töö laserkiire sihttahvliga (lisatarvik)
Laserkiire sihttahvli 37 abil saate laserkiire tasandi üle kanda 
seinale.
Nullvälja ja skaalaga saab mõõta nihet soovitud kõrguseni ja 
seda teises kohas uuesti ära märkida. Sellega jääb ära seadme 
täpne seadistamine ülekantavale kõrgusele.
Laserkiire sihttahvel 37 on kaetud peegelduva kattega, mis 
teeb laserkiire suurema vahemaa tagant või tugeva 
päikesekiirguse käes paremini nähtavaks. Ereduse 
suurenemine on tuvastatav vaid siis, kui vaatate laserkiire 
sihttahvli suunas paralleelselt laserkiirega.

Töö mõõtevardaga (lisatarvik)
Tasapindade kontrollimisel ja languste märkimisel on 
soovitav kasutada mõõtelatti 31 koos laserkiire vastuvõtjaga.

Mõõtelati 31 ülemisele osale on kantud suhteline 
mõõteskaala (±50 cm). Selle nullkõrguse saab välja 
reguleerida alt. Seeläbi on ettenähtud kõrgusest 
kõrvalekallete lugem kohe näha.

Juhised töötamiseks laserkiire vastuvõtjaga
Märgistamine
Keskkoha märgistuse 23 juurde laserkiire vastuvõtja vasakule 
ja paremale poole saab märkida laserkiire kõrguse, kui 
laserkiir läbib vastuvõtuvälja 24 keskkohta. Keskkoha 
märgistus asub 45 mm kaugusel laserkiire vastuvõtja 
ülaservast.

Väljarihtimine libelli abil
Libelli 26 abil saab laserkiire vastuvõtjat vertikaalselt välja 
loodida. Laserkiire vastuvõtja, mis ei ole loodis, annab 
ebaõiged mõõtetulemused.

Kinnitamine kanduri abil (vt joonist A)
Laserkiire vastuvõtjat saab kanduri 35 abil kinnitada nii laseri 
mõõtelati 31 (lisatarvik) kui ka teiste kuni 65 mm laiuste 
abivahendite külge.
Kinnitage kandur 35 kinnituskruviga 34 laserkiire vastuvõtja 
tagaküljel asuvasse kinnitusavasse 29.
Keerake lahti lukustuskruvi 32, lükake kandur laseri 
mõõtelatile 31 ja keerake lukustuskruvi 32 uuesti kinni.
Kanduri ülaserv 33 asub keskkoha märgistusega 23 ühel 
kõrgusel ja seda saab kasutada laserkiire märkimiseks.

Magnetiga kinnitamine (vt joonist B)
Kui kindel kinnitamine ei ole ilmtingimata vajalik, saab 
laserkiire vastuvõtjat magnetplaadi 22 abil kinnitada 
metalldetailide külge.

Kasutusnäited
Ehitussüvendite sügavuse kontrollimine (vt joonist C)
Asetage seade stabiilsele aluspinnale või kasutage statiivi 30 
(lisatarvik).
Töö statiiviga: Rihtige laserkiir soovitud kõrgusele. Kandke 
kõrgus sihtkohta üle või kontrollige seda.
Töö ilma statiivita: Laserkiire sihttahvli 37 abil tehke kindlaks 
laserkiire ja võrdluspunkti kõrguse vahe. Kandke mõõdetud 
kõrguse vahe sihtkohta üle või kontrollige seda.
Suurte vahekauguste korral tuleb mõõteseade häiriva mõju 
vähendamiseks asetada alati tööpinna keskele statiivile.
Ebatasase pinna puhul kinnitage mõõteseade alati statiivile 
30. Aktiveerige hoiatussignaali funktsioon, et vältida 
mõõteseadme kõikumisest tingitud ebatäpseid 
mõõtetulemusi.
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Ülevaade indikaatoritest

Hooldus ja teenindus
Hooldus ja puhastus
Hoidke pöördlaser, akulaadimisseade ja laserkiire vastuvõtja 
alati puhtad.
Ärge asetage pöördlaserit, akulaadimisseadet ega laserkiire 
vastuvõtjat vette ega teistesse vedelikesse.
Pühkige seade puhtaks niiske, pehme lapiga. Ärge kasutage 
puhastusvahendeid ega lahusteid.
Puhastage regulaarselt pöördlaseri laserkiire väljumisava 
ümber olevat pinda ja eemaldage sellelt ebemed.
Pöördlaser, akulaadimisseade ja laserkiire vastuvõtja on 
hoolikalt valmistatud ja testitud. Kui seadmed peaksid sellest 
hoolimata rikki minema, tuleb need lasta parandada Boschi 
elektriliste tööriistade volitatud remonditöökojas. Ärge avage 
pöördlaserit, akulaadimisseadet ja laserkiire vastuvõtjat ise.
Järelepärimiste esitamisel ja tagavaraosade tellimisel näidake 
kindlasti ära pöördlaseri, laadimisseadme ja laserkiire 
vastuvõtja andmesildil olev 10-kohaline tootenumber. 

Müügijärgne teenindus ja nõustamine
Müügiesindajad annavad vastused toote paranduse ja 
hooldusega ning varuosadega seotud küsimustele. Joonised 
ja lisateabe varuosade kohta leiate ka veebiaadressilt:
www.bosch-pt.com
Boschi müügiesindajad nõustavad Teid toodete ja lisa-
tarvikute ostmise, kasutamise ja seadistamisega seotud 
küsimustes.

Eesti Vabariik
Mercantile Group AS
Boschi elektriliste käsitööriistade remont ja hooldus
Pärnu mnt. 549
76401 Saue vald, Laagri
Tel.: + 372 (0679) 1122
Faks: + 372 (0679) 1129

Kasutuskõlbmatuks muutunud seadmete käitlus
Pöördlaser, laadimisseade, laserkiire vastuvõtja, 
akud, lisatarvikud ja pakend tuleb 
keskkonnasäästlikult ringlusse võtta.

Ärge käidelge pöördlaserit, laadimisseadet, laserkiire 
vastuvõtjat ja akusid/patareisid koos olmejäätmetega!

Üksnes EL liikmesriikidele:
Vastavalt Euroopa Liidu direktiivile 
2002/96/EÜ elektri- ja elektroonikasead-
mete jäätmete kohta ja vastavalt direktiivile 
2006/66/EÜ tuleb defektsed või kasutus-
ressursi ammendanud akud/patareid eraldi 
kokku koguda ja keskkonnasäästlikult 
korduskasutada.

Akud/patareid:

Ni-MH: nikkel-metallhüdriid

Tootja jätab endale õiguse muudatuste tegemiseks.
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line punane rohe-

line punane

Mõõteseadme sisselülitamine (1 s automaatne test)
Välja- või järelloodimine 2x/s 2x/s
Seade on end välja loodinud/töövalmis
Automaatne loodimispiirkond ületatud 2x/s
Hoiatussignaal aktiveeritud
Hoiatussignaal rakendunud 2x/s 2x/s
Patarei pinge ≤2 töötundi 2x/s
Aku tühi

2x/s Vilkumissagedus (kaks korda sekundis)

Püsirežiim

Funktsioon seiskunud
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Latviešu

Drošības noteikumi
Rotācijas lāzers

Lai varētu droši un netraucēti strādāt ar 
mērinstrumentu, rūpīgi izlasiet un 
ievērojiet visus šeit sniegtos norādījumus. 
Sekojiet, lai brīdinošās uzlīmes uz 
mērinstrumenta būtu labi salasāmas. PĒC 
IZLASĪŠANAS SAGLABĀJIET ŠOS 
NORĀDĪJUMUS.

Ievērībai! Veicot citas, nekā lietošanas pamācībā ap-
rakstītās apkalpošanas vai regulēšanas operācijas vai 
rīkojoties ar mērinstrumentu lietošanas pamācībā ne-
paredzētā veidā, lietotājs var saņemt veselībai kaitīgu 
starojuma devu. 
Mērinstruments tiek piegādāts kopā ar brīdinošu uzlī-
mi angļu valodā (grafikas lappusē parādītajā mēr-
instrumenta attēlā tā ir apzīmēta ar numuru 14).

Uzsākot lietošanu, pārlīmējiet pāri angļu tekstam kopā 
ar mērinstrumentu piegādāto brīdinošo uzlīmi jūsu 
valsts valodā.
Nevērsiet lāzera staru citu personu vai mājdzīvnieku 
virzienā un neskatieties lāzera starā. Šis mērinstru-
ments izstrādā 2. klases lāzera starojumu atbilstoši stan-
dartam IEC 60825-1. Ar to var nejauši apžilbināt citas 
personas.
Nelietojiet lāzera skatbrilles kā aizsargbrilles. Lāzera 
skatbrilles kalpo, lai uzlabotu lāzera stara redzamību, taču 
tās nespēj pasargāt no lāzera starojuma.
Nelietojiet lāzera skatbrilles kā saulesbrilles un kā 
aizsargbrilles, vadot satiksmes līdzekļus. Lāzera 
skatbrilles nenodrošina pilnvērtīgu redzes aizsardzību no 
ultravioletā starojuma, taču pasliktina krāsu izšķirtspēju.
Nodrošiniet, lai mērinstrumentu remontētu tikai 
kvalificēts speciālists, nomaiņai izmantojot vienīgi 
oriģinālās rezerves daļas. Tas ļaus saglabāt vajadzīgo 
darba drošības līmeni, strādājot ar mērinstrumentu.
Neļaujiet bērniem lietot lāzera mērinstrumentu bez uz-
raudzības. Viņi var nejauši apžilbināt citas personas.
Nestrādājiet ar mērinstrumentu sprādzienbīstamās 
vietās, kur atrodas viegli degoši šķidrumi, gāzes vai 
putekļi. Mērinstrumentā var rasties dzirksteles, kas var 
izraisīt putekļu vai tvaiku aizdegšanos.
Neatveriet akumulatoru bateriju. Tas var būt par cēloni 
īsslēgumam.

Sargājiet akumulatoru bateriju no karstuma, 
piemēram, no ilgstošas atrašanās saules staros, 
kā arī no uguns, ūdens un mitruma. Tas var 
izraisīt sprādzienu.

Ja akumulatoru baterija netiek lietota, nepieļaujiet tās 
kontaktu saskaršanos ar papīra saspraudēm, mon-
ētām, atslēgām, naglām, skrūvēm vai citiem nelieliem 
metāla priekšmetiem, kas varētu radīt īsslēgumu starp 
kontaktiem. Īsslēgums starp akumulatora kontaktiem var 
būt par cēloni apdegumiem vai izraisīt aizdegšanos.
Nepareizi lietojot akumulatoru bateriju, no tās var 
izplūst šķidrs elektrolīts. Nepieļaujiet elektrolīta 
saskaršanos ar ādu. Ja šķidrais elektrolīts nejauši 
nonāk uz ādas, noskalojiet to ar ūdeni. Ja elektrolīts 
nonāk acīs, izskalojiet tās ar ūdeni un griezieties pie 
ārsta. Šķidrais elektrolīts var izraisīt ādas kairinājumu vai 
pat apdegumus.
Uzlādējiet akumulatoru bateriju tikai ar šajā lietošanas 
pamācībā norādīto uzlādes ierīci. Uzlādes ierīce ir pare-
dzēta tikai noteikta tipa akumulatoru uzlādei, un mēģinā-
jums to lietot cita tipa akumulatoru uzlādei var izraisīt 
aizdegšanos.
Lietojiet tikai Bosch oriģinālās akumulatoru baterijas, 
kuru spriegums atbilst uz mērinstrumenta marķējuma 
plāksnītes norādītajai sprieguma vērtībai. Lietojot citas 
akumulatoru baterijas, piemēram, pakaļdarinājumus un 
pārveidotas vai citās firmās ražotas akumulatoru baterijas, 
tās var eksplodēt, radot savainojumus un materiālo vērtību 
bojājumus.

Netuviniet lāzera mērķplāksni 37 sirds 
stimulatoriem. Uz lāzera mērķplāksnes 
izvietotie magnēti rada magnētisko lauku, 
kas var ietekmēt sirds stimulatoru darbību.

Netuviniet lāzera mērķplāksni 37 magnētiskajiem datu 
nesējiem un ierīcēm, kuru darbību ietekmē 
magnētiskais lauks. Uz lāzera mērķplāksnes izvietoto 
magnētu iedarbība var izraisīt neatgriezeniskus 
informācijas zudumus.

Akumulatoru uzlādes ierīce
Uzmanīgi izlasiet visus drošības noteikumus. 
Šeit sniegto drošības noteikumu un norādījumu 
neievērošana var izraisīt aizdegšanos un būt par 
cēloni elektriskajam triecienam vai nopietnam 
savainojumam.
Sargājiet uzlādes ierīci no lietus vai mitruma. 
Uzlādes ierīcē iekļūstot mitrumam, pieaug risks 
saņemt elektrisko triecienu.

Nelietojiet uzlādes ierīci citās firmās ražotu 
akumulatoru uzlādei. Uzlādes ierīce ir piemērota vienīgi 
Bosch ražotu akumulatoru bateriju uzlādei, kas paredzētas 
ievietošanai rotācijas lāzerā. Mēģinot uzlādēt citās firmās 
ražotus akumulatorus, var notikt aizdegšanās vai 
sprādziens.
Uzturiet uzlādes ierīci tīru. Ja uzlādes ierīce ir netīra, 
pieaug risks saņemt elektrisko triecienu.

IEC 60825-1:2007-03 
<1mW, 635 nm
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Ik reizi pirms lietošanas pārbaudiet uzlādes ierīci, tās 
elektrokabeli un kontaktdakšu. Nelietojiet uzlādes 
ierīci, ja tā ir bojāta. Neatveriet uzlādes ierīci saviem 
spēkiem, bet nodrošiniet, lai tās remontu veiktu kva-
lificēts speciālists, nomaiņai izmantojot oriģinālās 
rezerves daļas. Ja ir bojāta uzlādes ierīce, tās 
elektrokabelis un kontaktdakša, pieaug risks saņemt elek-
trisko triecienu.
Uzlādes ierīcei darbojoties, nenovietojiet to uz 
ugunsnedroša paliktņa (piemēram, uz papīra, tekstil-
materiāliem u.t.t.); nedarbiniet uzlādes ierīci 
ugunsnedrošos apstākļos. Uzlādes ierīces darbības laikā 
no tās izdalās siltums, palielinot aizdegšanās iespēju.
Nepareizi lietojot akumulatoru bateriju, no tās var 
izplūst šķidrs elektrolīts. Nepieļaujiet elektrolīta 
saskaršanos ar ādu. Ja šķidrais elektrolīts nejauši 
nonāk uz ādas, noskalojiet to ar ūdeni. Ja elektrolīts 
nonāk acīs, izskalojiet tās ar ūdeni un griezieties pie 
ārsta. Šķidrais elektrolīts var izraisīt ādas kairinājumu vai 
pat apdegumus.
Uzraugiet bērnus. Tas ļaus nodrošināt, lai bērni 
nerotaļātos ar uzlādes ierīci.
Bērni un personas, kas savu ierobežoto psihisko, 
sensoro vai garīgo spēju un pieredzes vai zināšanu 
trūkuma dēļ nespēj droši apkalpot uzlādes ierīci, 
nedrīkst šo uzlādes ierīci lietot bez atbildīgās personas 
uzraudzības un norādījumu saņemšanas no tās. Pretējā 
gadījumā pastāv savainojumu rašanās risks nepareizas 
apiešanās dēļ.

Lāzera starojuma uztvērējs
Izlasiet un ievērojiet visus šeit sniegtos 
norādījumus. PĒC IZLASĪŠANAS SAGLA-
BĀJIET ŠOS NORĀDĪJUMUS.

Netuviniet mērinstrumentu sirds 
stimulatoriem. Magnētiskā plāksne 22 
rada magnētisko lauku, kas var ietekmēt 
sirds stimulatoru darbību.

Netuviniet mērinstrumentu magnētiskajiem datu 
nesējiem un ierīcēm, kuru darbību ietekmē mag-
nētiskais lauks. Magnētiskās plāksnes 22 iedarbība var 
izraisīt neatgriezeniskus informācijas zudumus.
Nodrošiniet, lai mērinstrumentu remontētu tikai 
kvalificēts speciālists, nomaiņai izmantojot vienīgi 
oriģinālās rezerves daļas. Tas ļaus saglabāt vajadzīgo 
darba drošības līmeni, strādājot ar mērinstrumentu.
Nestrādājiet ar mērinstrumentu sprādzienbīstamās 
vietās, kur atrodas viegli degoši šķidrumi, gāzes vai 
putekļi. Mērinstrumentā var rasties dzirksteles, kas var 
izraisīt putekļu vai tvaiku aizdegšanos.

Izstrādājuma un tā darbības apraksts
Pielietojums
Rotācijas lāzers
Mērinstruments ir paredzēts precīzu horizontālu augstuma 
līniju iezīmēšanai un pārbaudei. Tas nav paredzēts 
izlīdzināšanai vertikālā plaknē.
Mērinstruments ir piemērots lietošanai ārpus telpām.

Lāzera starojuma uztvērējs
Mērinstruments ir paredzēts, lai ātri uzmeklētu rotējošus 
lāzera starus, kuru starojuma viļņa garums atbilst sadaļā 
„Tehniskie parametri“ norādītajām vērtībām.
Mērinstruments ir piemērots lietošanai gan telpās, gan ārpus 
tām.

Attēlotās sastāvdaļas
Attēloto sastāvdaļu numerācija atbilst numuriem grafiskajās 
lappusēs sniegtajos rotācijas lāzera, uzlādes ierīces un lāzera 
starojuma uztvērēja attēlos.

Rotācijas lāzers/uzlādes ierīce
1 Automātiskās izlīdzināšanās indikators
2 Ieslēgšanas/izslēgšanas taustiņš
3 Triecienu brīdinājuma indikators
4 Kustīgais lāzera stars
5 Lāzera stara izvadlūka
6 Uzlādes pakāpes indikators
7 Akumulatoru baterija
8 Bateriju nodalījums
9 Bateriju nodalījuma fiksators

10 Akumulatoru baterijas fiksators
11 Ligzda uzlādes ierīces pievienošanai
12 5/8" vītne stiprināšanai uz statīva
13 Rotācijas lāzera sērijas numurs
14 Brīdinošā uzlīme
15 Uzlādes ierīce
16 Uzlādes ierīces elektrotīkla kontaktdakša
17 Uzlādes kontaktspraudnis

Lāzera starojuma uztvērējs*
18 Baterijas nodalījuma vāciņa fiksators
19 Lāzera starojuma uztvērēja ieslēgšanas/izslēgšanas 

taustiņš
20 Taustiņš mērīšanas precizitātes izvēlei
21 Tonālā signāla taustiņš
22 Magnētiskā plāksne
23 Vidus stāvokļa atzīme
24 Lāzera stara uztveršanas lauks
25 Ekrāns
26 Lāzera starojuma uztvērēja līmeņrādis
27 Lāzera starojuma uztvērēja sērijas numurs
28 Bateriju nodalījuma vāciņš
29 Vītne stiprināšanai pie turētāja
32 Turētāja fiksējošā skrūve
33 Turētāja augšējā mala
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34 Skrūve stiprināšanai pie turētāja
35 Turētājs

Lāzera starojuma uztvērēja indikācijas elementi
a Indikators precizitātes iestādījumam „Vidēja“
b Baterijas nolietošanās indikators
c Augšējais virzienindikators
d Tonālā signāla indikators
e Vidus stāvokļa indikators
f Indikators precizitātes iestādījumam „Augsta“
g Apakšējais virzienindikators

Piederumi/rezerves daļas
30 Statīvs*
31 Celtniecības lāzera mērlīste*
36 Lāzera skatbrilles*
37 Lāzera mērķplāksne*
38 Koferis

* Attēlotie vai aprakstītie piederumi neietilpst standarta piegādes 
komplektā.

Tehniskie parametri

Rotācijas lāzers GRL 400 H
Professional

Izstrādājuma numurs 3 601 K61 800
Darbības tālums (rādiuss) 1)

– bez lāzera starojuma 
uztvērēja, apt.

– ar lāzera starojuma 
uztvērēju, apt.

10 m

200 m
Izlīdzināšanas precizitāte 1) 2) ±0,08 mm/m
Pašizlīdzināšanās diapazons, 
tipiskā vērtība ±8 % (±5 °)
Pašizlīdzināšanās laiks, tipiskā 
vērtība 15 s
Rotācijas ātrums 600 min.-1

Darba temperatūra –10 ... +50 °C
Uzglabāšanas temperatūra –20 ... +70 °C
Maks. relatīvais gaisa mitrums 90 %
Lāzera klase 2
Lāzera starojums 635 nm, <1 mW
Lāzera stara diametrs 
izvadlūkas tuvumā, apt. 1) 5 mm
Vītne stiprināšanai uz statīva 
(horizontālā) 5/8"-11
Akumulatori (NiMH)
Baterijas (sārma-mangāna)

2 x 1,2 V HR20 (D) (9 Ah)
2 x 1,5 V LR20 (D)

1) pie 20 °C

2) asu virzienā

Lūdzam vadīties pēc izstrādājuma numura, kas norādīts uz rotācijas 
lāzera marķējuma plāksnītes, jo atsevišķiem rotācijas lāzeriem 
tirdzniecības apzīmējums var mainīties.

Rotācijas lāzera viennozīmīgai identifikācijai kalpo sērijas numurs 13 uz 
tā marķējuma plāksnītes.

Darbības laiks, apt.
– no akumulatoriem (NiMH)
– no baterijām (sārma-

mangāna)

30 st.

50 st.
Svars atbilstoši 
EPTA-Procedure 01/2003 1,8 kg
Izmēri (garums x platums x 
augstums) 183 x 170 x 188 mm
Aizsardzības tips IP 56 (aizsargāts pret

putekļiem un ūdens
strūklām)

Uzlādes ierīce
Izstrādājuma numurs 2 610 A13 782
Nominālais spriegums V~ 100–240
Frekvence Hz 50/60
Akumulatora uzlādes 
spriegums V= 7,5
Uzlādes strāva A 1,0
Pieļaujamais uzlādes 
temperatūras diapazons °C 0–45
Uzlādes ilgums st. 14
Akumulatora elementu skaits 2
Nominālais spriegums (vie-
nam akumulatora elementam) V= 1,2
Svars atbilstoši 
EPTA-Procedure 01/2003 kg 0,2
Elektroaizsardzības klase /II

Lāzera starojuma uztvērējs LR 1
Professional

Izstrādājuma numurs 3 601 K15 400
Uztveramā starojuma viļņa 
garums 635–650 nm
Darbības tālums 3) 200 m
Uztveršanas leņķis 120 °
3) Darbības tālums (rādiuss) var samazināties nelabvēlīgos apstākļos 
(piemēram, tiešos saules staros).

4) Atkarībā no attāluma starp lāzera starojuma uztvērēju un rotācijas 
lāzeru.

Lūdzam vadīties pēc izstrādājuma numura, kas norādīts uz lāzera 
starojuma uztvērēja marķējuma plāksnītes, jo atsevišķiem lāzera 
starojuma uztvērējiem tirdzniecības apzīmējums var mainīties.

Lāzera starojuma uztvērēja viennozīmīgai identifikācijai kalpo sērijas 
numurs 27 uz tā marķējuma plāksnītes.

Rotācijas lāzers GRL 400 H
Professional

1) pie 20 °C

2) asu virzienā

Lūdzam vadīties pēc izstrādājuma numura, kas norādīts uz rotācijas 
lāzera marķējuma plāksnītes, jo atsevišķiem rotācijas lāzeriem 
tirdzniecības apzīmējums var mainīties.

Rotācijas lāzera viennozīmīgai identifikācijai kalpo sērijas numurs 13 uz 
tā marķējuma plāksnītes.
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Montāža
Rotācijas lāzera elektrobarošana
Darbs ar baterijām vai akumulatoriem
Mērinstrumenta darbināšanai ieteicams izmantot sārma-
mangāna baterijas vai akumulatorus.
Lai izņemtu bateriju nodalījumu 8, pagrieziet fiksatoru 9 
stāvoklī  un izvelciet bateriju nodalījumu.
Ievietojot baterijas vai akumulatorus, ievērojiet pareizu pie-
vienošanas polaritāti, kas parādīta bateriju nodalījumā.
Vienmēr vienlaicīgi nomainiet visas baterijas vai akumulato-
rus. Izmantojiet tikai vienādas ietilpības baterijas vai akumula-
torus, kas pagatavoti vienā ražotājfirmā.
Iebīdiet bateriju nodalījumu 8 un pagrieziet fiksatoru 9 
stāvoklī .
Ja baterijas vai akumulatori ir ievietoti nepareizi, 
mērinstruments var neieslēgties. Šādā gadījumā ievietojiet 
baterijas vai akumulatorus, ievērojot pareizu polaritāti.

Ja mērinstruments ilgāku laiku netiek lietots, izņemiet 
no tā baterijas vai akumulatorus. Ilgstoši uzglabājot 
mērinstrumentu, tajā ievietotās baterijas vai akumulatori 
var korodēt un izlādēties.

Darbs ar akumulatoru bateriju 
Pirms mērinstrumenta lietošanas pirmo reizi uzlādējiet 
akumulatoru bateriju 7. Akumulatoru bateriju var uzlādēt 
vienīgi ar šim nolūkam paredzētu uzlādes ierīci 15.

Pievadiet pareizu elektrotīkla spriegumu! 
Elektrobarošanas avota spriegumam jāatbilst vērtībai, kas 
norādīta uz uzlādes ierīces marķējuma plāksnītes.

Pievienojiet Jūsu valstī izmantojamajam elektrotīklam piemē-
rotu kontaktdakšu 16 uzlādes ierīcei 15 un piespiediet 
kontaktdakšu, līdz tā fiksējas.
Pievienojiet uzlādes ierīces kontaktspraudni 17 akumulatoru 
baterijas kontaktligzdai 11. Pievienojiet uzlādes ierīci elektro-
tīkla kontaktligzdai. Pilnīgi iztukšotas akumulatoru baterijas 
uzlādei nepieciešamas aptuveni 14 stundas. Uzlādes ierīce 
un akumulatoru baterija ir nodrošinātas pret pārāk ilgu uzlādi.
Jauna vai ilgāku laiku nelietota akumulatoru baterija sasniedz 
pilnu ietilpību aptuveni pēc 5 uzlādes/izlādes cikliem.
Nemēģiniet uzlādēt akumulatoru bateriju 7 ik reizi pēc 
lietošanas, jo tā samazinās baterijas ietilpība. Uzlādējiet 
akumulatoru bateriju tikai tad, ja uzlādes pakāpes indikators 
6 mirgo vai deg pastāvīgi.
Ja ievērojami samazinās mērinstrumenta darbības laiks starp 
uzlādēm, tas nozīmē, ka akumulatoru baterija ir nolietojusies 
un to nepieciešams nomainīt.
Ja akumulatoru baterija ir izlādējusies, mērinstrumentu var 
darbināt arī no uzlādes ierīces 15 kas pievienota 
elektrotīklam. Šim nolūkam vispirms izslēdziet 
mērinstrumentu un ļaujiet akumulatoru baterijai aptuveni 10 
minūtes uzlādēties, tad, neatvienojot uzlādes ierīci no 
elektrotīkla, ieslēdziet mērinstrumentu un turpiniet darbu.
Lai nomainītu akumulatoru bateriju 7, pagrieziet fiksatoru 10 
stāvoklī  un izvelciet akumulatoru bateriju 7.
Ievietojiet jaunu akumulatoru bateriju un pagrieziet fiksatoru 
10 stāvoklī .

Ja mērinstruments ilgāku laiku netiek lietots, izņemiet 
no tā akumulatoru bateriju. Ilgstoši uzglabājot 
mērinstrumentu, tajā ievietotā akumulatoru baterija var 
korodēt un izlādēties.

Uzlādes pakāpes indikators
Ja uzlādes pakāpes indikators 6 sāk mirgot sarkanā krāsā, 
mērinstrumentu var lietot vēl aptuveni 2 stundas.
Ja uzlādes pakāpes indikators 6 pastāvīgi iedegas sarkanā 
krāsā, turpināt darbu ar mērinstrumentu vairs nav iespējams. 
Aptuveni pēc 1 minūtes mērinstruments automātiski izslē-
dzas.

Lāzera starojuma uztvērēja elektrobarošana
Lāzera starojuma uztvērēja darbināšanai ieteicams izmantot 
sārma-mangāna bateriju.
Pabīdiet uz āru baterijas nodalījuma vāciņa fiksatoru 18 un 
atveriet baterijas nodalījuma vāciņu 28.
Ievietojot bateriju, ievērojiet pareizu pievienošanas polaritāti, 
kas parādīta baterijas nodalījumā.
Pēc tam, kad bateriju nolietošanās indikators b pirmo reizi 
parādās uz displeja 25, lāzera starojuma uztvērējs var 
darboties vēl aptuveni 3 stundas.

Uztveramā stara rotācijas 
ātrums >200 min.-1

Mērīšanas precizitāte 4)

– iestādījumam„Augsta“
– iestādījumam „Vidēja“

±1 mm
±3 mm

Darba temperatūra – 10 °C ... +50 °C
Uzglabāšanas temperatūra – 20 °C ... +70 °C
Baterija 1 x 9 V 6LR61
Darbības laiks, apt. 50 st.
Svars atbilstoši 
EPTA-Procedure 01/2003 0,36 kg
Izmēri (garums x platums x 
augstums) 148 x 73 x 30 mm
Aizsardzības tips IP 65 (aizsargāts pret

putekļiem un ūdens
strūklām)

Lāzera starojuma uztvērējs LR 1
Professional

3) Darbības tālums (rādiuss) var samazināties nelabvēlīgos apstākļos 
(piemēram, tiešos saules staros).

4) Atkarībā no attāluma starp lāzera starojuma uztvērēju un rotācijas 
lāzeru.

Lūdzam vadīties pēc izstrādājuma numura, kas norādīts uz lāzera 
starojuma uztvērēja marķējuma plāksnītes, jo atsevišķiem lāzera 
starojuma uztvērējiem tirdzniecības apzīmējums var mainīties.

Lāzera starojuma uztvērēja viennozīmīgai identifikācijai kalpo sērijas 
numurs 27 uz tā marķējuma plāksnītes.
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Ja lāzera starojuma uztvērējs ilgāku laiku netiek lie-
tots, izņemiet no tā bateriju. Ilgstoši uzglabājot lāzera 
starojuma uztvērēju, tajā ievietotā baterija var korodēt un 
izlādēties.

Lietošana
Rotācijas lāzera iedarbināšana

Sargājiet mērinstrumentu no mitruma un saules staru 
tiešas iedarbības.
Nepakļaujiet instrumentu ļoti augstas vai ļoti zemas 
temperatūras iedarbībai un straujām temperatūras 
izmaiņām. Piemēram, neatstājiet mērinstrumentu uz 
ilgāku laiku automašīnā. Pie straujām temperatūras izmai-
ņām vispirms nogaidiet, līdz izlīdzinās temperatūras 
starpība, un tikai pēc tam uzsāciet mērinstrumenta 
lietošanu. Ekstremālu temperatūras vērtību vai strauju 
temperatūras izmaiņu iedarbība uz mērinstrumentu var 
nelabvēlīgi ietekmēt tā precizitāti.
Nepieļaujiet stipru triecienu iedarbošanos uz mērin-
strumentu vai tā krišanu. Ja mērinstruments ir saņēmis 
stipru triecienu, pirms darba turpināšanas vienmēr jāveic 
tā precizitātes pārbaude (skatīt sadaļu „Rotācijas lāzera 
precizitāte“ lappusē 230).

Mērinstrumenta uzstādīšana
Novietojiet mērinstrumentu uz stabila 
pamata vai nostipriniet to uz statīva 30.
Mērinstrumentam piemīt ļoti augsta pašizlī-
dzināšanās precizitāte, tāpēc tas ir ļoti jūtīgs 
pret satricinājumiem un stāvokļa izmaiņām. 
Tāpēc, lai izvairītos no darba pārtraukumiem 
mērinstrumenta pašizlīdzināšanās dēļ, 
nodrošiniet tā atrašanos stabilā stāvoklī.

Ieslēgšana un izslēgšana
Nevērsiet lāzera staru citu personu vai dzīvnieku 
virzienā (īpaši šo būtņu acu augstumā) un neskatieties 
lāzera starā (arī no liela attāluma). Tūlīt pēc ieslēgšanas 
mērinstruments izstaro mainīgas intensitātes lāzera staru 4.

Lai ieslēgtu mērinstrumentu, īslaicīgi nospiediet tā 
ieslēgšanas/izslēgšanas taustiņu 2. Uz īsu brīdi iedegas 
indikatori 3, 1 un 6. Tūlīt pēc ieslēgšanas mērinstruments 
uzsāk automātisku pašizlīdzināšanos. Pašizlīdzināšanās laikā 
automātiskās izlīdzināšanās indikators 1 mirgo zaļā krāsā, bet 
lāzera stars mirgo un ir nekustīgs.
Pēc pašizlīdzināšanās beigām automātiskās izlīdzināšanās 
indikators 1 pastāvīgi iedegas zaļā krāsā, un lāzera stars tiek 
izstarots pastāvīgi. Beidzoties pašizlīdzināšanās operācijai, 
mērinstruments automātiski pāriet rotācijas režīmā.
Mērinstruments spēj darboties tikai rotācijas režīmā ar 
pastāvīgu lāzera stara rotācijas ātrumu, kas ļauj to izmantot 
kopā ar lāzera starojuma uztvērēju.
Atbilstoši ražotājrūpnīcā veiktajiem iestādījumiem, 
automātiski ieslēdzas triecienu brīdinājuma funkcija un 
triecienu brīdinājuma indikators 3 iedegas zaļā krāsā.
Lai izslēgtu mērinstrumentu, īslaicīgi nospiediet ieslēgšanas/ 
izslēgšanas taustiņu 2. Ja ir iedarbojusies triecienu 

brīdinājuma funkcija (triecienu brīdinājuma indikators 3 
mirgo sarkanā krāsā), vienreiz īslaicīgi nospiediet 
ieslēgšanas/izslēgšanas taustiņu, šādi restartējot triecienu 
brīdinājuma funkciju, un tad vēlreiz to īslaicīgi nospiediet, lai 
izslēgtu mērinstrumentu.

Neatstājiet ieslēgtu mērinstrumentu bez uzraudzības 
un pēc lietošanas to izslēdziet. Lāzera stars var 
apžilbināt citas tuvumā esošās personas.

Lai taupītu baterijas, mērinstruments automātiski izslēdzas, 
ja tā noliece pārsniedz pašizlīdzināšanās diapazonu ilgāk, 
nekā 2 stundas, vai arī tā triecienu brīdinājuma ierīce ir no-
strādājusi ilgāk, nekā 2 stundas (skatīt sadaļu „Rotācijas 
lāzera automātiskā izlīdzināšanās“ lappusē 229). Šādā gadī-
jumā nedaudz izmainiet mērinstrumenta stāvokli un no jauna 
to ieslēdziet.

Uzsākot lāzera starojuma uztvērēja lietošanu
Sargājiet lāzera starojuma uztvērēju no mitruma un 
tiešiem saules stariem.
Nepakļaujiet lāzera starojuma uztvērēju ļoti augstas 
vai ļoti zemas temperatūras iedarbībai un straujām 
temperatūras izmaiņām. Piemēram, neatstājiet to uz 
ilgāku laiku automašīnā. Pie straujām temperatūras izmai-
ņām vispirms nogaidiet, līdz izlīdzinās temperatūras 
starpība, un tikai pēc tam uzsāciet lāzera starojuma 
uztvērēja lietošanu. Ekstremālu temperatūras vērtību vai 
strauju temperatūras izmaiņu iedarbība uz lāzera 
starojuma uztvērēju var nelabvēlīgi ietekmēt tā precizitāti.

Novietojiet lāzera starojuma uztvērēju vismaz 50 cm attālumā 
no rotācijas lāzera. Novietojiet lāzera starojuma uztvērēju tā, 
lai lāzera stars varētu nonākt tā uztveršanas laukā 24.

Ieslēgšana un izslēgšana
Ieslēdzot lāzera starojuma uztvērēju, tas izstrādā skaļu 
tonālo signālu. „Pēc raksturlīknes A izsvērtais tonālā 
signāla skaņas spiediena līmenis 0,2 m attālumā var 
sasniegt 95 dB(A).“
Neturiet lāzera starojuma uztvērēju tuvu ausīm! Skaļš 
tonālais signāls var izraisīt dzirdes traucējumus.

Lai ieslēgtu lāzera starojuma uztvērēju, nospiediet tā 
ieslēgšanas/izslēgšanas taustiņu 19. Noskan divi tonālie 
signāli un uz displeja īslaicīgi parādās visi indikācijas 
elementi.
Lai izslēgtu lāzera starojuma uztvērēju, vēlreiz nospiediet tā 
ieslēgšanas/izslēgšanas taustiņu 19.
Ja aptuveni 10 minūtes netiek nospiests neviens no lāzera 
starojuma uztvērēja taustiņiem un tā uztveršanas lauku 24 
10 minūšu laikā nešķērso lāzera stars, lāzera starojuma 
uztvērējs automātiski izslēdzas, šādi taupot baterijas. Lāzera 
starojuma uztvērējam izslēdzoties, tas izstrādā tonālo 
signālu.

Vidus stāvokļa indikācijas precizitātes izvēle
Ar taustiņa 20 palīdzību lietotājs var izvēlēties, ar kādu 
precizitāti lāzera stara atrašanās uz mērinstrumenta 
uztveršanas lauka tiks fiksēta kā „vidus“ stāvoklis:
– ar „augstu“ precizitāti (uz displeja ir redzams indikators f),
– ar „vidēju“ precizitāti (uz displeja ir redzams indikators a).
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Izmainot precizitātes iestādījumus, mērinstruments izstrādā 
tonālu signālu. 
Pēc lāzera starojuma uztvērēja ieslēgšanas tā precizitāte 
vienmēr atbilst iestādījumam „vidēja“.

Virziena indikatori
Ar apakšējā virziena indikatora g, vidus stāvokļa indikatora e 
un augšējā virziena indikatora c (lāzera starojuma uztvērēja 
priekšpusē un mugurpusē) palīdzību tiek parādīta vieta, kurā 
kustīgais lāzera stars šķērso uztveršanas lauku 24. Lāzera 
stara nonākšanu uztveršanas laukā var noteikt arī ar tonālā 
signāla palīdzību (skatīt sadaļu „Tonālā signāla izmantošana 
lāzera stara stāvokļa noteikšanai“ lappusē 229).
Lāzera starojuma uztvērējs atrodas pārāk zemu: 
uztveramajam lāzera staram šķērsojot uztveršanas lauka 24 
augšējo daļu, uz displeja parādās apakšējais virziena 
indikators g.
Ja šajā laikā ir ieslēgts tonālais signāls, skan lēni mainīga 
tonālo signālu secība.
Šādā gadījumā pārvietojiet lāzera starojuma uztvērēju 
augšup, kurp norāda virziena indikatora bulta. Lāzera stara 
šķērsošanas vietai tuvojoties vidus stāvokļa atzīmei 23, uz 
displeja ir redzama tikai virziena indikatora g bultas smaile.
Lāzera starojuma uztvērējs atrodas pārāk augstu: 
uztveramajam lāzera staram šķērsojot uztveršanas lauka 24 
apakšējo daļu, uz displeja parādās augšējais virziena 
indikators c.
Ja šajā laikā ir ieslēgts tonālais signāls, skan ātri mainīga 
tonālo signālu secība.
Šādā gadījumā pārvietojiet lāzera starojuma uztvērēju lejup, 
kurp norāda virziena indikatora bulta. Lāzera stara 
šķērsošanas vietai tuvojoties vidus stāvokļa atzīmei 23, uz 
displeja ir redzama tikai virziena indikatora c bultas smaile.
Lāzera starojuma uztvērējs atrodas vidū: uztveramajam 
lāzera staram šķērsojot uztveršanas lauku 24 vidus stāvokļa 
atzīmes 23 līmenī, uz displeja parādās vidus stāvokļa 
indikators e. Ja šajā laikā ir ieslēgts tonālais signāls, tas skan 
pastāvīgi.

Tonālā signāla izmantošana lāzera stara stāvokļa 
noteikšanai
Lāzera stara augstuma noteikšanai attiecībā pret mērinstru-
menta uztveršanas lauku 24 var izmantot arī tonālo signālu.
Pēc lāzera starojuma uztvērēja ieslēgšanas tonālais signāls 
vienmēr ir izslēgts.
Ieslēdzot tonālo signālu, var izvēlēties divas skaļuma vērtības.
Lai ieslēgtu tonālo signālu vai izmainītu tā skaļumu, nospiediet 
tonālā signāla ieslēgšanas taustiņu 21, līdz uz displeja kļūst 
redzams indikators, kas atbilst vēlamajam signāla skaļumam. 
Ja ir izvēlēts vidējs tonālā signāla skaļums, tonālā signāla 
indikators d uz displeja mirgo; pie liela tonālā signāla skaļuma 
šis indikators ir redzams pastāvīgi, bet pie izslēgta tonālā sig-
nāla indikators izzūd no displeja.

Rotācijas lāzera automātiskā izlīdzināšanās
Pēc ieslēgšanas mērinstruments nosaka sava novietojuma 
atbilstību līmeniskam stāvoklim un automātiski kompensē 
iespējamo nolieci pašizlīdzināšanās diapazona robežās, kas ir 
aptuveni 8 % (5 °).

Ja pēc mērinstrumenta ieslēgšanas vai stāvokļa maiņas tā 
noliece pārsniedz 8 %, pašizlīdzināšanās nav iespējama. Šādā 
gadījumā lāzera stars pārtrauc rotēt un sāk mirgot, un 
automātiskās izlīdzināšanās indikators 1 pastāvīgi iedegas 
sarkanā krāsā. Nedaudz izmainiet mērinstrumenta stāvokli un 
nogaidiet, līdz beidzas pašizlīdzināšanās process. Ja 
mērinstrumenta stāvoklis netiek izmainīts, pēc 2 minūtēm 
automātiski izslēdzas lāzera stars, bet pēc 2 stundām – pats 
mērinstruments.
Ja mērinstruments ir izlīdzinājies, tas pastāvīgi kontrolē sava 
novietojuma atbilstību līmeniskam stāvoklim. Ja izmainās 
mērinstrumenta stāvoklis, tas automātiski atkārto 
pašizlīdzināšanos. Lai izvairītos no mērījumu kļūdām, 
pašizlīdzināšanās laikā lāzera stars pārtrauc rotēt un sāk mirgot, 
bet automātiskās izlīdzināšanās indikators 1 mirgo zaļā krāsā.

Triecienu brīdinājuma funkcija

Mērinstruments ir apgādāts ar triecienu brīdinājuma ierīci, 
kas iedarbojas mērinstrumenta stāvokļa maiņas, tā 
satricinājuma vai pamatnes vibrācijas gadījumā, novēršot 
izlīdzināšanos nepareizā stāvoklī un līdz ar to arī kļūdainu 
augstuma iezīmju rašanos.
Ja ražotājrūpnīcā ir veikti attiecīgi iestādījumi, pēc 
mērinstrumenta ieslēgšanas automātiski ieslēdzas triecienu 
brīdinājuma funkcija (iedegas triecienu brīdinājuma 
indikators 3). Triecienu brīdinājuma funkcija aktivizējas 
aptuveni 30 sekundes pēc mērinstrumenta vai tā triecienu 
brīdinājuma funkcijas ieslēgšanas.
Ja mērinstrumenta stāvokļa maiņas laikā tā noliece pārsniedz 
pašizlīdzināšanās diapazona robežas vai tiek reģistrēts stiprs 
satricinājums, iedarbojas triecienu brīdinājuma funkcija. 
Šādā gadījumā lāzera stars pārtrauc rotēt un sāk mirgot, 
izlīdzināšanās indikators 1 izdziest un triecienu brīdinājuma 
indikators 3 mirgo sarkanā krāsā.
Ja ir iedarbojusies triecienu brīdinājuma funkcija, īslaicīgi 
nospiediet ieslēgšanas/izslēgšanas taustiņu 2. Triecienu 
brīdinājuma funkcija tiek restartēta, un mērinstruments sāk 
pašizlīdzināšanos. Tikko mērinstruments ir beidzis 
pašizlīdzināšanos (izlīdzināšanās indikators 1 pastāvīgi 
iedegas zaļā krāsā) tas automātiski sāk darboties rotācijas 
režīmā. Pārbaudiet lāzera stara augstumu kādā atskaites 
punktā un vajadzības gadījumā to koriģējiet.
Ja pēc triecienu brīdinājuma funkcijas iedarbošanās tā netiek 
restartēta, nospiežot ieslēgšanas/izslēgšanas taustiņu 2, pēc 
2 minūtēm automātiski izslēdzas lāzera stars, bet pēc 
2 stundām –  pats mērinstruments.
Lai izslēgtu triecienu brīdinājuma funkciju, nospiediet 
ieslēgšanas/izslēgšanas taustiņu 2 un turiet to nospiestu 3 s 
ilgi. Ja ir iedarbojusies triecienu brīdinājuma funkcija 
(triecienu brīdinājuma indikators 3 mirgo sarkanā krāsā), 
vispirms īslaicīgi nospiediet ieslēgšanas/izslēgšanas taustiņu 
un tad to no jauna nospiediet un turiet nospiestu 3 s ilgi. 
Izslēdzoties triecienu brīdinājuma funkcijai, izdziest triecienu 
brīdinājuma indikators 3.
Lai ieslēgtu triecienu brīdinājuma funkciju, nospiediet 
ieslēgšanas/izslēgšanas taustiņu 2 un turiet to nospiestu 3 s 
ilgi. Triecienu brīdinājuma indikators 3 pastāvīgi iedegas zaļā 
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krāsā, un pēc 30 sekundēm aktivizējas triecienu brīdinājuma 
funkcija.
Izslēdzot mērinstrumentu, triecienu brīdinājuma funkcijas 
statuss tiek saglabāts tā atmiņā.

Rotācijas lāzera precizitāte
Faktori, kas ietekmē precizitāti
Lāzera stara līmeņa precizitāti visstiprāk ietekmē apkārtējās 
vides temperatūra. Ievērojamu stara nolieci izsauc augšup-
vērstais temperatūras gradients, kas veidojas zemes tuvumā.
Lāzera stara noliece kļūst manāma, ja attālums no mērinstru-
menta pārsniedz 20 m, bet 100 m attālumā stara noliece ne-
reti 2–4 reizes pārsniedz nolieci, kas pastāv 20 m attālumā.
Tā kā vislielākais temperatūras gradients ir zemes tuvumā, 
tad, ja stara garums pārsniedz 20 m, mērinstruments vienmēr 
jānostiprina uz statīva. Bez tam jācenšas uzstādīt mērinstru-
mentu darba virsmas vidū.

Mērinstrumenta precizitātes pārbaude
Bez ārējo faktoru iedarbības lāzera stara nolieci var izraisīt arī 
citi faktori, kas saistīti ar pašu mērinstrumentu (piemēram, 
kritiens vai spēcīgs trieciens). Tāpēc ik reizi pirms darba 
jāpārbauda mērinstrumenta precizitāte.
Precizitātes pārbaudei nepieciešama brīva telpa ar cietu 
pamatu un 20 m lielu attālumu starp divām sienām A un B. 
Kontrolmērījumi jāveic pa abām asīm (X un Y) pozitīvā un 
negatīvā virzienā (kopā 4 mērījumi).
– Nostipriniet mērinstrumentu sienas A tuvumā uz statīva vai 

novietojiet uz stingra, līdzena pamata. Ieslēdziet 
mērinstrumentu.

– Pēc mērinstrumenta pašizlīdzināšanās beigām atzīmējiet 
lāzera stara viduspunktu uz sienas A (punkts I).

– Pagrieziet mērinstrumentu par 180 ° , nogaidiet, līdz 
beidzas pašizlīdzināšanās process, un tad atzīmējiet lāzera 
stara viduspunktu uz sienas B (punkts II).

– Nepagriežot mērinstrumentu, novietojiet to sienas B tu-
vumā, ieslēdziet un nogaidiet, līdz beidzas pašizlīdzināša-
nās process.

– Koriģējiet mērinstrumenta augstumu (ar statīva palīdzību 
vai vajadzības gadījumā izmantojot paliktņus) tā, lai lāzera 
stara viduspunkts precīzi sakristu ar iepriekš atzīmēto 
punktu II uz sienas B.

– Pagrieziet mērinstrumentu par 180 ° , neizmainot tā 
augstumu. Nogaidiet, līdz mērinstruments izlīdzinās, un 
tad atzīmējiet lāzera stara viduspunktu uz sienas A (punkts 
III). Nodrošiniet, lai punkts III atrastos virs vai zem punkta 
I un uz vienas vertikāles ar to.

– Attālums d starp abiem uz sienas A atzīmētajiem punktiem 
I un III ir vienāds ar lāzera stara nolieci mērinstrumenta 
asij un virzienam, kurā ir veikts mērījums.

Līdzīgā veidā veiciet mērījumus pārējiem trim asu virzieniem. 
Šim nolūkam pirms katra mērījuma pagrieziet 
mērinstrumentu par 90 ° .
Ja mērīšanas attālums ir 2 x 20 m = 40 m, maksimālā 
pieļaujamā stara noliece ir
40 m x ±0,08 mm/m = ±3,2 mm.
Tas nozīmē, ka starpība d starp punktiem I un III katram no 
četriem mērīšanas virzieniem nedrīkst pārsniegt 3,2 mm.
Ja maksimālā stara noliece kādam no mērīšanas virzieniem 
pārsniedz minēto vērtību, mērinstruments jānogādā 
pārbaudei firmas Bosch pilnvarotā elektroinstrumentu 
remonta darbnīcā.

Norādījumi darbam ar rotācijas lāzeru
Vienmēr veidojiet atzīmes uz lāzera stara viduslīnijas. 
Lāzera staru veidoto līniju platums mainās atkarībā no 
attāluma.

Lāzera skatbrilles (papildpiederums)
Lāzera skatbrillēm piemīt īpašība aizturēt apkārtējo gaismu, 
kā rezultātā lāzera sarkanā gaisma liekas spilgtāka.

A B

20 m

A B
180°

A B

A B
180°
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Nelietojiet lāzera skatbrilles kā aizsargbrilles. Lāzera 
skatbrilles kalpo, lai uzlabotu lāzera stara redzamību, taču 
tās nespēj pasargāt no lāzera starojuma.
Nelietojiet lāzera skatbrilles kā saulesbrilles un kā 
aizsargbrilles, vadot satiksmes līdzekļus. Lāzera 
skatbrilles nenodrošina pilnvērtīgu redzes aizsardzību no 
ultravioletā starojuma, taču pasliktina krāsu izšķirtspēju.

Darbs ar statīvu (papildpiederums)
Mērinstruments ir apgādāts ar 5/8" vītni, ar kuras palīdzību 
tas ir nostiprināms uz statīva horizontālā stāvoklī. Novietojiet 
mērinstrumentu uz statīva tā, lai tā vītne 12 atrastos pret 
statīva 5/8" skrūvi, un ar to stingri pieskrūvējiet mēr-
instrumentu pie statīva.
Izmantojot statīvu 30 kura centrālais stienis ir apgādāts ar 
milimetru skalu, lāzera stara augstumu var iestādīt tieši.

Darbs ar lāzera mērķplāksni (papildpiederums)
Ar lāzera mērķplāksnes 37 palīdzību augstuma atzīmi var 
pārnest uz sienu.
Izmantojot kvadrātisko nulllauku un skalu, iespējams izmērīt 
un atzīmēt attālumu no lāzera stara līdz vēlamajam 
augstumam, ko pēc tam var pārnest un atzīmēt citās mērķa 
vietās. Šādi nav nepieciešama mērinstrumenta augstuma pre-
cīza iestādīšana atbilstoši marķēšanas augstumam.
Lāzera mērķplāksne 37 ir apgādāta ar atstarojošu 
pārklājumu, kas uzlabo lāzera stara redzamību lielā attālumā 
vai spožā saules gaismā. Šis pārklājums pastiprina lāzera 
stara spožumu tikai tad, ja vērotāja skats ir vērsts uz lāzera 
mērķplāksni paralēli lāzera staram.

Darbs ar mērlīsti (papildpiederums)
Pārbaudot līmeņus vai iezīmējot slīpumu, ieteicams izmantot 
mērlīsti 31 kopā ar lāzera starojuma uztvērēju.

Mērlīstes 31 augšējā daļā ir izveidota relatīvas mērīšanas ska-
la (±50 cm). Šīs skalas nulles iedaļas augstumu var izvēlēties, 
izvelkot vajadzīgajā garumā mērlīstes balstu. Tas ļauj tieši 
nolasīt starpību starp vēlamo un esošo augstuma vērtību.

Norādījumi darbam ar lāzera starojuma uztvērēju
Marķēšana
Lāzera stara augstumu var marķēt pret vidus stāvokļa atzīmi 
23 lāzera starojuma uztvērēja labajā un kreisajā pusē, ja stars 
šķērso mērinstrumentu tā uztveršanas lauka 24 vidū. Vidus 
stāvokļa atzīme atrodas 45 mm attālumā no lāzera starojuma 
uztvērēja augšējās malas.

Izlīdzināšana ar līmeņrāža palīdzību
Ar līmeņrāža 26 palīdzību lāzera starojuma uztvērēju var 
izlīdzināt tā, lai tas atrastos vertikālā (stateniskā) stāvoklī. Ja 
lāzera starojuma uztvērējs nav novietots taisni, ar tā palīdzību 
veikto mērījumu rezultāti var būt kļūdaini.

Stiprināšana ar turētāja palīdzību (attēls A)
Ar turētāja 35 palīdzību lāzera starojuma uztvērēju var 
nostiprināt uz celtniecības lāzera mērlīstes 31 
(papildpiederums) vai arī uz cita līdzīga priekšmeta, kura 
platums nepārsniedz 65 mm.
Stingri nostipriniet turētāju 35, ieskrūvējot stiprinošo skrūvi 
34 lāzera starojuma uztvērēja mugurpusē izvietotajā 
stiprinājuma vītnē 29.
Atskrūvējiet fiksējošo skrūvi 32, uzbīdiet turētāju, piemēram, 
uz celtniecības lāzera mērlīstes 31 un no jauna stingri 
pieskrūvējiet fiksējošo skrūvi 32.
Turētāja augšējā mala 33 atrodas vienādā augstumā ar 
viduspunkta atzīmi 23, tāpēc to var izmantot lāzera stara 
augstuma marķēšanai.

Stiprināšana ar magnētiskās plāksnes palīdzību (attēls B)
Ja nav nepieciešams ļoti noturīgs stiprinājums, lāzera 
starojuma uztvērēja augšējo plakni var piestiprināt pie 
tērauda konstrukciju virsmas ar magnētiskās plāksnes 22 
palīdzību.

Darba operāciju piemēri
Būvbedru dziļuma pārbaude (attēls C)
Novietojiet mērinstrumentu uz stabila pamata vai nostipriniet 
to uz statīva 30.
Strādājot ar statīvu: iestādiet lāzera staru vēlamajā augstumā. 
Tad pārnesiet šo augstumu uz mērķa vietu.
Strādājot bez statīva: ar lāzera mērķplāksnes 37 palīdzību 
nosakiet augstuma starpību starp lāzera staru un augstuma 
atzīmi atskaites punktā. Tad pārnesiet izmērīto augstuma 
starpību uz mērķa vietu vai arī pārbaudiet augstuma atzīmes 
pareizību.
Lai samazinātu traucējošo faktoru ietekmi, veicot mērījumus 
lielā attālumā, mērinstrumentam vienmēr jāatrodas darba 
virsmas vidū un jābūt nostiprinātam uz statīva.
Strādājot vietās ar nedrošu vai nestabilu pamatu, nostipriniet 
mērinstrumentu uz statīva 30. Lai novērstu pamata 
pārvietošanās vai mērinstrumenta satricinājumu ietekmi uz 
mērījumu rezultātiem, sekojiet, lai būtu ieslēgta triecienu 
brīdinājuma funkcija.
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Pārskats par indikācijas elementiem

Apkalpošana un apkope
Apkalpošana un tīrīšana
Uzturiet tīru rotācijas lāzeru, uzlādes ierīci un lāzera 
starojuma uztvērēju.
Neiegremdējiet rotācijas lāzeru, uzlādes ierīci un lāzera 
starojuma uztvērēju ūdenī vai citos šķidrumos.
Apslaukiet izstrādājumu ar mitru, mīkstu lupatiņu. Nelietojiet 
apkopei ķīmiski aktīvus tīrīšanas līdzekļus vai organiskos 
šķīdinātājus.
Regulāri un īpaši rūpīgi tīriet lāzera stara izvadlūkas virsmas 
un sekojiet, lai uz tām neveidotos nosēdumi.
Ja, neraugoties uz augsto izgatavošanas kvalitāti un rūpīgo 
pēcražošanas pārbaudi, rotācijas lāzers, uzlādes ierīce un 
lāzera starojuma uztvērējs tomēr sabojājas, nepieciešamais 
remonts jāveic Bosch pilnvarotā elektroinstrumentu remonta 
darbnīcā. Neatveriet rotācijas lāzeru, uzlādes ierīci un lāzera 
starojuma uztvērēju saviem spēkiem.
Pieprasot konsultācijas un pasūtot rezerves daļas, lūdzam 
noteikti uzrādīt desmitzīmju pasūtījuma numuru, kas norādīts 
uz rotācijas lāzera, uzlādes ierīces un lāzera starojuma 
uztvērēja marķējuma plāksnītes.

Tehniskā apkalpošana un konsultācijas klientiem
Klientu apkalpošanas dienests atbildēs uz Jūsu jautājumiem 
par izstrādājumu remontu un apkalpošanu, kā arī par to 
rezerves daļām. Kopsalikuma attēlus un informāciju par 
rezerves daļām var atrast arī interneta vietnē:
www.bosch-pt.com
Bosch klientu konsultāciju grupa centīsies Jums palīdzēt 
vislabākajā veidā, atbildot uz jautājumiem par izstrādājumu 
un to piederumu iegādi, lietošanu un regulēšanu.

Latvijas Republika
Robert Bosch SIA
Bosch elektroinstrumentu servisa centrs
Dzelzavas ielā 120 S
LV-1021 Rīga
Tālr.: + 371 67 14 62 62
Telefakss: + 371 67 14 62 63
E-pasts: service-pt@lv.bosch.com

Atbrīvošanās no nolietotajiem izstrādājumiem
Nolietotais rotācijas lāzers, uzlādes ierīce un lāzera 
starojuma uztvērējs, kā arī šo izstrādājumu piederumi 
un iesaiņojuma materiāli jāpakļauj otrreizējai 
pārstrādei apkārtējai videi nekaitīgā veidā.

Neizmetiet nolietoto rotācijas lāzeru, uzlādes ierīci, lāzera 
starojuma uztvērēju un akumulatorus vai baterijas sadzīves 
atkritumu tvertnē!

Tikai ES valstīm
Atbilstoši Eiropas Savienības direktīvai 
2002/96/EK par nolietotajām elektriska-
jām un elektroniskajām ierīcēm, lietošanai 
nederīgās elektroiekārtas, kā arī, atbilstoši 
direktīvai 2006/66/EK, bojātie vai nolieto-
tie akumulatori un baterijas jāsavāc atse-
višķi un jānogādā otrreizējai pārstrādei 
apkārtējai videi nekaitīgā veidā.

Akumulatori un baterijas

Ni-MH: niķeļa-metālhidrīda akumulatori

Tiesības uz izmaiņām tiek saglabātas.
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zaļš sarkans zaļš sarkans
Mērinstrumenta ieslēgšana (1 s ilga pašpārbaude)
Sākotnējā vai turpmākā pašizlīdzināšanās 2x/s 2x/s
Mērinstruments ir izlīdzināts/gatavs darbam
Ir pārsniegts pašizlīdzināšanās diapazons 2x/s
Ir aktivizēta triecienu brīdinājuma funkcija
Ir iedarbojusies triecienu brīdinājuma funkcija 2x/s 2x/s
Baterijas spriegums ≤2 stundu ilgam darbam 2x/s
Baterija ir tukša

2x/s Mirgošanas frekvence (divreiz sekundē)

Funkcija darbojas pastāvīgi

Funkcija ir apturēta
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Lietuviškai

Saugos nuorodos
Rotacinis lazerinis nivelyras

Kad su matavimo prietaisu dirbtumėte 
nepavojingai ir saugiai, perskaitykite visas 
nuorodas ir jų laikykitės. Pasirūpinkite, kad 
įspėjamieji ženklai ant matavimo prietaiso 
visada būtų įskaitomi. IŠSAUGOKITE ŠIĄ 
INSTRUKCIJĄ.

Atsargiai –  jei naudojami kitokie nei čia aprašyti 
valdymo ar justavimo įrenginiai arba taikomi kitokie 
metodai, spinduliavimas gali būti pavojingas. 
Matavimo prietaisas tiekiamas su įspėjamuoju ženklu 
anglų kalba (matavimo prietaiso schemoje pažymėta 
numeriu 14).

Prieš pradėdami naudoti pirmą kartą, ant įspėjamojo 
ženklo angliško teksto užklijuokite kartu su prietaisu 
pateiktą lipduką jūsų šalies kalba.
Nenukreipkite lazerio spindulio į žmones ar gyvūnus ir 
patys nežiūrėkite į lazerio spindulį. Šis matavimo 
prietaisas skleidžia 2-osios lazerio klasės pagal 
IEC 60825-1 lazerinius spindulius. Lazeriniais spinduliais 
galite apakinti kitus žmones.
Nenaudokite lazerio matymo akinių kaip apsauginių 
akinių. Specialūs lazerio matymo akiniai padeda geriau 
matyti lazerio spindulį, tačiau jokiu būdu nėra skirti 
apsaugai nuo lazerio spindulių poveikio.
Nenaudokite lazerio matymo akinių vietoje apsauginių 
akinių nuo saulės ir nedėvėkite vairuodami. Lazerio 
matymo akiniai tinkamai neapsaugo nuo ultravioletinių 
spindulių ir apsunkina spalvų matymą.
Matavimo prietaisą taisyti turi tik kvalifikuoti meistrai 
ir naudoti tik originalias atsargines dalis. Taip bus 
garantuota, kad matavimo prietaisas išliks saugus naudoti.
Saugokite, kad vaikai be suaugusiųjų priežiūros 
nenaudotų lazerinio matavimo prietaiso. Jie gali netyčia 
apakinti žmones.
Nedirbkite su matavimo prietaisu sprogioje aplinkoje, 
kurioje yra degių skysčių, dujų ar dulkių. Matavimo 
prietaisui kibirkščiuojant, nuo kibirkščių gali užsidegti 
dulkės arba susikaupę garai.
Neatidarykite akumuliatorių baterijos. Iškyla trumpojo 
jungimo pavojus.

Saugokite akumuliatorių bateriją nuo kaitros, 
kaip pvz. nuo pastovaus saulės spinduliavimo, 
ugnies, vandens ir drėgmės poveikio. Tai gali 
sukelti sprogimo pavojų.

Šalia ištrauktos akumuliatorių baterijos nelaikykite 
sąvaržėlių, monetų, raktų, vinių, varžtų ar kitokių 
metalinių daiktų, kurie galėtų užtrumpinti kontaktus. 
Įvykus akumuliatoriaus kontaktų trumpajam sujungimui 
galima nusideginti arba gali kilti gaisras.
Akumuliatorių bateriją netinkamai naudojant, iš jos 
gali ištekėti skystis. Venkite sąlyčio su skysčiu. Jei 
skysčio pateko ant odos, nuplaukite jį vandeniu. Jei 
skysčio pateko į akis, skalaukite vandeniu ir 
nedelsdami kreipkitės į gydytoją. Ištekėjęs 
akumuliatoriaus skystis gali sudirginti arba nudeginti odą.
Akumuliatorių bateriją įkraukite tik naudodami šioje 
naudojimo instrukcijoje nurodytus kroviklius. Jei 
kroviklis, skirtas tam tikros rūšies akumuliatoriams įkrauti, 
naudojamas su kitokiais akumuliatoriais, iškyla gaisro 
pavojus.
Naudokite tik originalias Bosch firmos akumuliatorių 
baterijas su atitinkama įtampa, nurodyta ant Jūsų 
matavimo prietaiso tipinio skydelio. Naudojant kitas 
akumuliatorių baterijas, kaip pvz. padirbinius, atnaujintas 
akumuliatorių baterijas arba svetimus fabrikatus dėl 
akumuliatorinių baterijų sprogimų iškyla susižeidimų bei 
materialinės žalos pavojus.

Nelaikykite lazerio nusitaikymo lentelės 
37 arti širdies stimuliatorių. Ant lazerio 
nusitaikymo lentelės esantys magnetai 
sukuria lauką, kuris gali pakenkti širdies 
stimuliatorių veikimui.

Lazerio nusitaikymo lentelę 37 laikykite toliau nuo 
magnetinių laikmenų ir magneto poveikiui jautrių 
prietaisų. Dėl lazerio nusitaikymo lentelės magnetų 
poveikio duomenys gali negrįžtamai dingti.

Akumuliatorių kroviklis
Perskaitykite visas šias saugos nuorodas ir 
reikalavimus. Jei nepaisysite žemiau pateiktų 
saugos nuorodų ir reikalavimų, gali trenkti 
elektros smūgis, kilti gaisras ir galite sunkiai 
susižaloti arba sužaloti kitus asmenis.
Saugokite kroviklį nuo lietaus ir drėgmės. Į 
kroviklį patekęs vanduo padidina elektros smūgio 
riziką.

Nekraukite krovikliu kitų gamintojų akumuliatorių. 
Kroviklis skirtas tik Bosch firmos akumuliatoriams, kurie 
įstatomi į rotacinį lazerinį nivelyrą, įkrauti. Įkraunant kitų 
gamintojų akumuliatorius, iškyla gaisro ir sprogimo pavojus.
Prižiūrėkite, kad kroviklis visuomet būtų švarus. Dėl 
užteršto kroviklio atsiranda elektros smūgio pavojus.
Kiekvieną kartą prieš pradėdami naudoti patikrinkite 
kroviklį, laidą ir kištuką. Jei bus nustatyta gedimų, 
kroviklį toliau naudoti draudžiama. Neardykite 
kroviklio patys – jį gali remontuoti tik kvalifikuotas 
specialistas, naudodamas tik originalias atsargines 

IEC 60825-1:2007-03 
<1mW, 635 nm

OBJ_DOKU-20994-002.fm  Page 233  Monday, June 27, 2011  12:55 PM



234 | Lietuviškai 

1 619 929 J22 | (27.6.11) Bosch Power Tools

dalis. Pažeistas kroviklis, laidas ar kištukas padidina 
elektros smūgio riziką.
Negalima naudoti kroviklio pastačius jį ant degių 
paviršių (popieriaus, audeklo ir pan.) ar gaisro 
atžvilgiu pavojingoje aplinkoje. Įkraunant akumuliatorių, 
kroviklis įkaista, todėl atsiranda gaisro pavojus.
Akumuliatorių bateriją netinkamai naudojant, iš jos 
gali ištekėti skystis. Venkite sąlyčio su skysčiu. Jei 
skysčio pateko ant odos, nuplaukite jį vandeniu. Jei 
skysčio pateko į akis, skalaukite vandeniu ir 
nedelsdami kreipkitės į gydytoją. Ištekėjęs 
akumuliatoriaus skystis gali sudirginti arba nudeginti odą.
Prižiūrėkite vaikus. Taip bus užtikrinama, kad vaikai su 
krovikliu nežaistų.
Vaikams ir asmenims dėl fizinių, juslinių ar intelektinių 
negebėjimų, dėl trūkstamos patirties ar trūkstamų žinių 
nesugebantiems kroviklio valdyti saugiai, šį kroviklį 
leidžiama naudoti tik atsakingo asmens prižiūrimiems 
ar vadovaujamiems. Priešingu atveju prietaisas gali būti 
valdomas netinkamai ir kyla sužeidimų pavojus.

Lazerio spindulio imtuvas
Būtina perskaityti visą instrukciją ir jos 
laikytis. IŠSAUGOKITE ŠIĄ INSTRUKCIJĄ.

Nelaikykite prietaiso arti širdies 
stimuliatorių. Magnetinė plokštelė 22 
sukuria lauką, kuris gali pakenkti širdies 
stimuliatorių veikimui.

Matavimo prietaisą laikykite toliau nuo magnetinių 
laikmenų ir magneto poveikiui jautrių prietaisų. Dėl 
magnetinės plokštelės 22 poveikio duomenys gali 
negrįžtamai dingti.
Matavimo prietaisą taisyti turi tik kvalifikuoti meistrai 
ir naudoti tik originalias atsargines dalis. Taip bus 
garantuota, kad matavimo prietaisas išliks saugus naudoti.
Nedirbkite su matavimo prietaisu sprogioje aplinkoje, 
kurioje yra degių skysčių, dujų ar dulkių. Matavimo 
prietaisui kibirkščiuojant, nuo kibirkščių gali užsidegti 
dulkės arba susikaupę garai.

Gaminio ir techninių duomenų aprašas
Prietaiso paskirtis
Rotacinis lazerinis nivelyras
Matavimo prietaisas skirtas tikslioms horizontalioms aukščio 
linijoms nustatyti ir patikrinti. Matavimo prietaisas nėra 
skirtas niveliuoti vertikaliai.
Matavimo prietaisas skirtas naudoti lauke.

Lazerio spindulio imtuvas
Matavimo prietaisas skirtas „Techniniuose duomenyse“ 
nurodytų bangų ilgių besisukantiems lazerio spinduliams 
greitai surasti.
Matavimo prietaisas skirtas naudoti viduje ir lauke.

Pavaizduoti prietaiso elementai
Pavaizduotų sudedamųjų dalių numeriai atitinka rotacinio 
lazerinio nivelyro, kroviklio ir lazerio spindulio imtuvo 
schemose nurodytus numerius.

Rotacinis lazerinis nivelyras, kroviklis
1 Automatinio niveliavimo indikatorius
2 Įjungimo-išjungimo mygtukas/pranešimo apie 

sutrenkimą mygtukas
3 Pranešimo apie sutrenkimą indikatorius
4 Kintamas lazerio spindulys
5 Lazerio spindulio išėjimo anga
6 Įkrovos būklės indikatorius
7 Akumuliatorių baterija
8 Baterijų skyrelis
9 Baterijų skyriaus fiksatorius

10 Akumuliatorių baterijos fiksatorius
11 Kroviklio kištukinio kontakto lizdas
12 Jungtis tvirtinti prie stovo 5/8"
13 Rotacinio lazerinio nivelyro serijos numeris
14 Įspėjamasis lazerio spindulio ženklas
15 Kroviklis
16 Kroviklio kištukas
17 Kroviklio kištukinis kontaktas

Lazerio spindulio imtuvas*
18 Baterijų skyriaus dangtelio fiksatorius
19 Lazerio spindulio imtuvo įjungimo-išjungimo mygtukas
20 Matavimo tikslumo nustatymo mygtukas
21 Garsinio signalo mygtukas
22 Magnetinė plokštelė
23 Vidurinė žymė
24 Lazerio spindulio imtuvo zona
25 Ekranas
26 Lazerio spindulio imtuvo gulsčiukas
27 Lazerio spindulio imtuvo serijos numeris
28 Baterijų skyriaus dangtelis
29 Grioveliai prie laikiklio tvirtinti
32 Laikiklio tvirtinimo varžtas
33 Viršutinė laikiklio briauna
34 Laikiklio tvirtinamasis varžtas
35 Laikiklis

Lazerio spindulio imtuvo rodmenų elementai
a Rodmenų nustatymas „vidutinis“
b Įspėjamasis baterijos simbolis
c Krypties indikatorius viršuje
d Garso signalo indikatorius
e Vidurinės žymės indikatorius
f Rodmenų nustatymas „tikslus“
g Krypties indikatorius apačioje
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Papildoma įranga, atsarginės dalys
30 Stovas*
31 Lazerinio nivelyro matuoklė*
36 Akiniai lazeriui matyti *
37 Lazerio nusitaikymo lentelė*
38 Lagaminas

* Pavaizduota ar aprašyta papildoma įranga į standartinį 
komplektą neįeina.

Techniniai duomenys

Rotacinis lazerinis nivelyras GRL 400 H
Professional

Gaminio numeris 3 601 K61 800
Veikimo nuotolis (spindulys) 1)

– be lazerio spindulio imtuvo 
apie

– su lazerio spindulio imtuvu 
apie

10 m

200 m
Niveliavimo tikslumas 1) 2) ±0,08 mm/m
Savaiminio išsilyginimo 
diapazonas tipiniu atveju ±8 % (±5 °)
Horizonto suradimo laikas 
tipiniu atveju 15 s
Spindulio sukimosi greitis 600 min-1

Darbinė temperatūra –10 ... +50 °C
Sandėliavimo temperatūra –20 ... +70 °C
Maks. santykinis oro drėgnis 90 %
Lazerio klasė 2
Lazerio tipas 635 nm, <1 mW
Ø spindulio skersmuo šalia prie-
taiso maždaug 1) 5 mm
Jungtis tvirtinti prie stovo 
(horizontaliai) 5/8"-11
Akumuliatoriai (NiMH)
Baterijos (šarminės mangano)

2 x 1,2 V HR20 (D) (9 Ah)
2 x 1,5 V LR20 (D)

Veikimo laikas apie
– Akumuliatoriai (NiMH)
– Baterijos (šarminės mangano)

30 val.
50 val.

Svoris pagal „EPTA-Procedure 
01/2003“ 1,8 kg
Matmenys 
(ilgis x plotis x aukštis) 183 x 170 x 188 mm
Apsaugos tipas IP 56 (apsaugotas nuo

dulkių ir silpnos skysčių
srovės)

1) 20 °C temperatūroje

2) išilgai ašių

Prašome atkreipti dėmesį į jūsų rotacinio lazerinio nivelyro firminėje 
lentelėje nurodytą gaminio numerį, atskirų rotacinių lazerinių nivelyrų 
prekybiniai pavadinimai gali skirtis.

Rotaciniam lazeriniam nivelyrui tiksliai identifikuoti yra skirtas serijos 
numeris 13 firminėje lentelėje.

Kroviklis
Gaminio numeris 2 610 A13 782
Nominalioji įtampa V~ 100–240
Dažnis Hz 50/60
Akumuliatoriaus krovimo įtampa V= 7,5
Krovimo srovė A 1,0
Leistinos krovimo temperatūros 
intervalas °C 0–45
Įkrovimo trukmė val. 14
Akumuliatoriaus celių skaičius 2
Nominalioji įtampa (kiekvienos 
akumuliatoriaus celės) V= 1,2
Svoris pagal „EPTA-Procedure 
01/2003“ kg 0,2
Apsaugos klasė /II

Lazerio spindulio imtuvas LR 1
Professional

Gaminio numeris 3 601 K15 400
Priimamų bangų ilgis 635–650 nm
Veikimo nuotolis 3) 200 m
Priėmimo zonos kampas 120 °
Priimamas sukimosi greitis >200 min-1

Matavimo tikslumas 4)

– Nustatymas „tikslus“
– Nustatymas „vidutinis“

±1 mm
±3 mm

Darbinė temperatūra – 10 °C ... +50 °C
Sandėliavimo temperatūra – 20 °C ... +70 °C
Maitinimo šaltinio baterija 1 x 9 V 6LR61
Veikimo laikas apie 50 val.
Svoris pagal „EPTA-Procedure 
01/2003“ 0,36 kg
Matmenys 
(ilgis x plotis x aukštis) 148 x 73 x 30 mm
Apsaugos tipas IP 65 (nepralaidus

dulkėms ir apsaugotas nuo
silpnos skysčių srovės)

3) Esant nepalankioms aplinkos sąlygoms (pvz., tiesiogiai šviečiant 
saulei), veikimo nuotolis (spindulys) gali sumažėti.

4) priklausomai nuo atstumo tarp lazerio spindulio imtuvo ir rotacinio 
lazerinio nivelyro

Prašome atkreipti dėmesį į jūsų lazerio spindulio imtuvo firminėje 
lentelėje nurodytą gaminio numerį, atskirų lazerio spindulio imtuvų 
prekybiniai pavadinimai gali skirtis.

Lazerio spindulio imtuvui tiksliai identifikuoti yra skirtas serijos numeris 
27 firminėje lentelėje.
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Montavimas
Rotacinio lazerinio nivelyro aprūpinimas elektros 
energija
Naudojimas su baterijomis, akumuliatoriais
Matavimo prietaisą patariama naudoti su šarminėmis 
mangano baterijomis arba akumuliatoriais.
Norėdami atidaryti baterijų skyrelį 8, pasukite fiksatorių 9 į 
padėtį  ir baterijų skyrelį ištraukite.
Įdėdami baterijas ar akumuliatorius atkreipkite dėmesį, kad jų 
poliai atitiktų baterijų skyrelyje nurodytus polius.
Visada kartu pakeiskite visas baterijas ar akumuliatorius. 
Naudokite tik vieno gamintojo ir vienodos talpos baterijas ar 
akumuliatorius.
Baterijų skyrelį uždarykite 8 ir pasukite fiksatorių 9 į padėtį .
Jei baterijos ar akumuliatoriai netinkamai įdėti, matavimo 
prietaiso įjungti nepavyks. Įdėkite baterijas ar akumuliatorius 
tinkamai nukreipę polius.

Jei matavimo prietaiso ilgesnį laiką nenaudosite, 
išimkite iš jo baterijas ar akumuliatorius. Ilgiau 
sandėliuojamos baterijos ir akumuliatoriai dėl korozijos 
gali pradėti irti ir savaime išsikrauti.

Naudojimas su akumuliatorių baterija
Akumuliatorių bateriją 7 prieš pradėdami pirmą kartą 
eksploatuoti įkraukite. Akumuliatorių bateriją galima įkrauti 
tik su specialiu krovikliu 15.

Atkreipkite dėmesį į tinklo įtampą! Maitinimo šaltinio 
įtampa turi sutapti su kroviklio firminėje lentelėje 
nurodytais duomenimis.

Įstatykite jūsų elektros tinklui tinkamą kištuką 16 į kroviklį 15 
taip, kad jis užsifiksuotų.
Kroviklio kištukinį kontaktą 17 įstatykite į akumuliatorių 
baterijoje esantį lizdą 11. Įjunkite kroviklį į elektros tinklą. 
Tuščiai akumuliatorių baterijai įkrauti reikia apie 14 h. 
Kroviklis ir akumuliatorių baterija yra apsaugoti nuo 
perkrovos.
Nauja arba ilgesnį laiką nenaudota akumuliatorių baterija visą 
galingumą išvystys tik po maždaug 5 įkrovimo-iškrovimo ciklų.
Akumuliatorių baterijos 7 po kiekvieno naudojimo 
neįkraukite, priešingu atveju sumažės jos talpa. 
Akumuliatorių įkraukite tik tada, kai mirksi arba nuolat dega 
įkrovos būklės indikatorius 6.
Jei įkrauto akumuliatoriaus veikimo laikas gerokai 
sutrumpėja, reiškia, kad akumuliatorius yra susidėvėjęs ir jį 
reikia pakeisti.
Jei akumuliatorius yra išsikrovęs, prietaisą galima naudoti, 
prijungus jį per kroviklį 15 prie el. tinklo. Tačiau prieš tai 
prietaisą reikia išjungti ir akumuliatorių įkrauti maždaug 10 
minučių. Paskui vėl įjungti per kroviklį prie tinklo prijungtą 
prietaisą.
Norėdami pakeisti akumuliatorių bateriją 7, pasukite 
fiksatorių 10 į padėtį  ir akumuliatorių bateriją 7 išimkite.
Įstatykite naują akumuliatorių bateriją ir pasukite fiksatorių 
10 į padėtį .

Jei matavimo prietaiso ilgesnį laiką nenaudosite, 
išimkite iš jo akumuliatorių bateriją. Per ilgesnį laiką 
akumuliatoriai dėl korozijos gali pradėti irti ir savaime 
išsikrauti.

Įkrovos būklės indikatorius
Jei įkrovos būklės indikatorius 6 pradeda mirksėti raudonai, 
matavimo prietaisą dar galima naudoti 2 h.
Jei įkrovos būklės indikatorius 6 nuolat dega raudonai, 
matuoti nebegalima. Matavimo prietaisas po 1 min 
automatiškai išsijungs.

Lazerio spindulio imtuvo aprūpinimas elektros 
energija
Lazerio spindulio imtuvą patariama naudoti su šarminėmis 
mangano baterijomis.
Į išorę paspauskite baterijų skyriaus dangtelio fiksatorių 18 ir 
atidarykite baterijų skyriaus dangtelį 28.
Įdėdami bateriją atkreipkite dėmesį, kad jos poliai atitiktų 
baterijų skyrelyje nurodytus polius.
Jei ekrane 25 atsiranda įspėjamasis baterijos simbolis b, 
lazerio spindulio imtuvą dar galima naudoti apie 3 h.

Jei lazerio spindulio imtuvo ilgesnį laiką nenaudosite, 
išimkite iš jo bateriją. Per ilgesnį laiką baterija dėl 
korozijos gali pradėti irti ir savaime išsikrauti.

Naudojimas
Rotacinio lazerinio nivelyro paruošimas naudoti

Saugokite matavimo prietaisą nuo drėgmės ir 
tiesioginio saulės spindulių poveikio.
Saugokite matavimo prietaisą nuo ypač aukštos ir 
žemos temperatūros bei temperatūros svyravimų. 
Pvz., nepalikite jo ilgesnį laiką automobilyje. Esant 
didesniems temperatūros svyravimams, prieš pradėdami 
prietaisą naudoti, palaukite, kol matavimo prietaiso 
temperatūra stabilizuosis. Esant ypač aukštai ir žemai 
temperatūrai arba temperatūros svyravimams, gali būti 
pakenkiama matavimo prietaiso tikslumui.
Saugokite, kad matavimo prietaisas nenukristų ir 
nebūtų sutrenkiamas. Po stipraus išorinio poveikio 
matavimo prietaisui, prieš tęsdami darbą, visada 
turėtumėte atlikti tikslumo patikrinimą (žr. „Rotacinio 
lazerinio nivelyro niveliavimo tikslumas“, 238 psl.).

Matavimo prietaiso pastatymas
Matavimo prietaisą pastatykite ant tvirto 
pagrindo arba pritvirtinkite prie stovo 30.
Dėl didelio matavimo tikslumo, prietaisas 
labai jautriai reaguoja į padėties pokyčius. 
Todėl pasirūpinkite, kad prietaisas 
visuomet stovėtų stabiliai, tuomet 
išvengsite bereikalingų pauzių darbo metu, 
kuomet prietaisas automatiškai ima kore-
guoti savo horizontalumą.
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Įjungimas ir išjungimas
Nenukreipkite lazerio spindulio į žmones ir gyvūnus 
(ypač jų akių aukštyje) ir patys –  net ir iš toliau –  
nežiūrėkite į lazerio spindulį. Matavimo prietaisą 
įjungus, iškart siunčiamas kintamas lazerio spindulys 4.

Norėdami prietaisą įjungti, trumpai paspauskite įjungimo-
išjungimo mygtuką 2. Trumpam užsidega indikatoriai 3, 1 ir 6. 
Matavimo prietaisas iškart pradeda automatinį niveliavimą. 
Vykstant niveliavimui, niveliavimo indikatorius 1 mirksi žaliai, 
o lazeris nesisuka ir mirksi.
Matavimo prietaisas yra suniveliuotas, kai niveliavimo 
indikatorius 1 nuolat dega žaliai, o lazeris šviečia nuolat. 
Pasibaigus niveliavimui, matavimo prietaisas automatiškai 
persijungia į rotacinį režimą.
Matavimo prietaisas veikia tik rotaciniu režimu fiksuotu 
sukimosi greičiu, kuris taip pat yra pritaikytas lazerio 
spindulio imtuvui.
Esant gamykliniams nustatymams, pranešimo apie 
sutrenkimą funkcija yra nustatyta automatiškai, pranešimo 
apie sutrenkimą indikatorius 3 šviečia žaliai.
Norėdami prietaisą išjungti, trumpai paspauskite įjungimo-
išjungimo mygtuką 2. Įsijungus pranešimui apie sutrenkimą 
(pranešimo apie sutrenkimą indikatorius 3 mirksi raudonai), 
kad iš naujo įjungtumėte pranešimo apie sutrenkimą funkciją, 
vieną kartą trumpai paspauskite įjungimo-išjungimo mygtuką, 
o tada, kad išjungtumėte matavimo prietaisą, jį dar kartą 
trumpai paspauskite.

Nepalikite įjungto matavimo prietaiso be priežiūros, o 
baigę su prietaisu dirbti, jį išjunkite. Lazerio spindulys 
gali apakinti kitus žmones.

Jei matavimo prietaisas ilgiau kaip 2 h yra už savaiminio 
susiniveliavimo ribų arba ilgiau kaip 2 h yra įsijungęs 
pranešimas apie sutrenkimą, siekiant apsaugoti baterijas, 
matavimo prietaisas automatiškai išjungiamas (žr. „Rotacinio 
lazerinio nivelyro automatinis niveliavimas“, 238 psl.). 
Matavimo prietaisą pastatykite iš naujo ir vėl jį įjunkite.

Lazerio spindulio imtuvo paruošimas naudoti
Saugokite lazerio spindulio imtuvą nuo drėgmės ir 
tiesioginių saulės spindulių.
Saugokite lazerio spindulio imtuvą nuo ypač aukštos ir 
žemos temperatūros bei temperatūros svyravimų. 
Pvz., nepalikite jo ilgesnį laiką automobilyje. Esant 
didesniems temperatūros svyravimams, prieš pradėdami 
lazerio spindulio imtuvą naudoti, palaukite, kol 
stabilizuosis jo temperatūra. Esant ypač aukštai ar žemai 
temperatūrai arba temperatūros svyravimams, gali būti 
pakenkiama lazerio spindulio imtuvo tikslumui.

Lazerio spindulio imtuvą pastatykite nuo rotacinio lazerinio 
nivelyro ne mažesniu kaip 50 cm atstumu. Lazerio spindulio 
imtuvą padėkite taip, kad lazerio spindulys galėtų pasiekti 
lazerio spindulio imtuvo zoną 24.

Įjungimas ir išjungimas
Įjungiant lazerio spindulio imtuvą pasigirsta garsus 
signalas. „Pagal A skalę 0,2 m atstumu išmatuotas 
garsinio signalo garso slėgio lygis siekia 95 dB(A).“

Nelaikykite lazerio spindulio imtuvo prie ausies! Garsus 
signalas gali pakenkti klausai.

Norėdami lazerio spindulio imtuvą įjungti, paspauskite 
įjungimo-išjungimo mygtuką 19. Pasigirsta du garsiniai 
signalai ir trumpam užsidega visi ekrano rodmenys.
Norėdami lazerio spindulio imtuvą išjungti, dar kartą 
paspauskite įjungimo-išjungimo mygtuką 19.
Jei apie 10 min nepaspaudžiamas joks lazerio spindulio 
imtuvo mygtukas, o lazerio spindulio imtuvo zonos 24 10 min 
nepasiekia lazerio spindulys, kad būtų tausojamos baterijos, 
lazerio spindulio imtuvas automatiškai išsijungia. Apie 
išjungimą praneša garsinis signalas.

Vidurinės žymės indikatoriaus nustatymo pasirinkimas
Mygtuku 20 galite nustatyti, kokiu tikslumu lazerio spindulio 
padėtis lazerio spindulio imtuvo zonoje bus parodoma kaip 
esanti „viduryje“:
– Nustatymas „tikslus“ (ekrane rodmuo f),
– Nustatymas „vidutinis“ (ekrane rodmuo a).
Keičiant tikslumo nustatymą, pasigirsta garsinis signalas.
Įjungus lazerio spindulio imtuvą, tikslumas visada yra 
„vidutinis“.

Krypties indikatoriai
Apatinis krypties indikatorius g, vidurinės žymės indikatorius 
e ir viršutinis krypties indikatorius c (priekinėje ir 
užpakalinėje lazerio spindulio imtuvo pusėse) rodo einančio 
lazerio spindulio padėtį lazerio spindulio imtuvo zonoje 24. 
Apie šią padėtį papildomai gali pranešti ir garsinis signalas (žr. 
„Garsinis lazerio spindulio pranešimo signalas“, 237 psl.).
Lazerio spindulio imtuvas žemai: jei lazerio spindulys eina 
per lazerio spindulio imtuvo 24 viršutinę pusę, ekrane 
atsiranda apatinis krypties indikatorius g.
Jei garsinis signalas yra įjungtas, pasigirsta lėto takto 
signalas.
Kelkite lazerio spindulio imtuvą į viršų rodyklės kryptimi. 
Artėjant prie vidurinės žymės 23, rodomas tik krypties 
indikatoriaus g smaigalys.
Lazerio spindulio imtuvas per aukštai: jei lazerio spindulys 
eina per lazerio spindulio imtuvo zonos 24 apatinę pusę, 
ekrane atsiranda viršutinis krypties indikatorius c.
Jei garsinis signalas yra įjungtas, pasigirsta greito takto 
signalas.
Leiskite lazerio spindulio imtuvą žemyn rodyklės kryptimi. 
Artėjant prie vidurinės žymės 23, rodomas tik krypties 
indikatoriaus c smaigalys.
Lazerio spindulio imtuvas viduryje: jei lazerio spindulys 
eina per lazerio spindulio imtuvo zoną 24 vidurinės žymės 23 
aukštyje, užsidega vidurinės žymės indikatorius e. Jei garsinis 
signalas įjungtas, pasigirsta nuolatinis signalas.

Garsinis lazerio spindulio pranešimo signalas
Apie lazerio spindulio padėtį lazerio spindulio imtuvo zonoje 
24 gali pranešti garsinis signalas.
Lazerio spindulio imtuvą įjungus, garsinis signalas visada 
būna išjungtas.
Įjungę garsinį signalą, galite pasirinkti vieną iš dviejų garso 
stiprumų.
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Norėdami garsinį signalą įjungti arba pakeisti, spauskite 
garsinio signalo mygtuką 21, kol pasirodys norimas garso 
stiprumas. Pasirinkus vidutinį garso stiprumą, ekrane mirksi 
garsinio signalo indikatorius d, pasirinkus didelį garso 
stiprumą, rodmuo dega nuolat, o garsinį signalą išjungus, jis 
užgęsta.

Rotacinio lazerinio nivelyro automatinis 
niveliavimas
Matavimo prietaisą įjungus, tikrinama horizontali jo padėtis, o 
nelygumai savaiminio susiniveliavimo diapazone 8 % (5 °) 
išlyginami automatiškai.
Jei matavimo prietaisą įjungus ar pakeitus jo padėtį, jis stovi 
pasviręs daugiau kaip 8 % stovi pasviręs, automatinio 
niveliavimo atlikti nebegalima. Tokiu atveju rotorius 
sustabdomas, lazeris mirksi, o niveliavimo indikatorius 1 
nuolat dega raudonai. Pastatykite prietaisą iš naujo ir palau-
kite, kol susiniveliuos. Nepastačius prietaiso į naują padėtį, 
po 2 min automatiškai bus išjungiamas lazeris, o po 2 h –  
matavimo prietaisas.
Kai matavimo prietaisas susiniveliuoja, jis nuolat tikrina 
horizontalią padėtį. Pakeitus padėtį, prietaisas automatiškai 
susiniveliuoja iš naujo. Kad prietaisas nematuotų klaidingai, 
vykstant niveliavimo operacijai, rotorius sustoja, lazeris 
mirksi, o niveliavimo indikatorius 1 mirksi žaliai.

Pranešimo apie sutrenkimą funkcija

Matavimo prietaisas turi pranešimo apie sutrenkimą funkciją, 
kuri, pakeitus matavimo prietaiso padėtį, prietaisą sukrėtus 
ar vibruojant pagrindui, apsaugo nuo susiniveliavimo pagal 
pakitusį aukštį ir tuo pačiu –  nuo klaidingų aukščio matavimų.
Esant gamykliniams nustatymams, įjungus matavimo 
prietaisą, pranešimo apie sutrenkimą funkcija būna įjungta 
(pranešimo apie sutrenkimą indikatorius 3 dega). Praėjus 
apie 30 s po matavimo prietaiso arba pranešimo apie 
sutrenkimą funkcijos įjungimo, pranešimo apie sutrenkimą 
funkcija suaktyvinama.
Jei, pakitus matavimo prietaiso padėčiai, peržengiamos 
niveliavimo tikslumo diapazono ribos ar užregistruojamas 
stiprus sutrenkimas, įjungiamas pranešimas apie sutrenkimą: 
Sukimasis sustabdomas, lazeris mirksi, niveliavimo 
indikatorius 1 užgęsta, o pranešimo apie sutrenkimą 
indikatorius 3 šviečia raudonai.
Įsijungus pranešimui apie sutrenkimą, trumpai paspauskite 
įjungimo-išjungimo mygtuką 2. Pranešimo apie sutrenkimą 
funkcija įjungiama iš naujo, o matavimo prietaisas pradeda 
niveliavimą. Kai matavimo prietaisas susiniveliuoja 
(niveliavimo indikatorius 1 nuolat šviečia žaliai), jis 
automatiškai pradeda veikti rotaciniu režimu. Tada atskaitos 
taške patikrinkite lazerio spindulio aukštį ir, jei reikia, aukštį 
pakoreguokite.
Jei įsijungus pranešimui apie sutrenkimą, funkcija įjungimo-
išjungimo mygtuku 2 iš naujo neįjungiama, po 2 min 
automatiškai išsijungia lazeris, o po 2 h –  matavimo 
prietaisas.
Norėdami pranešimo apie sutrenkimą funkciją išjungti, 3 s 
spauskite įjungimo-išjungimo mygtuką 2. Įsijungus 

pranešimui apie sutrenkimą (pranešimo apie sutrenkimą 
indikatorius 3 mirksi raudonai), įjungimo-išjungimo mygtuką 
iš pradžių paspauskite vieną kartą trumpai, o tada dar kartą 
3 s. Esant išjungtam pranešimui apie sutrenkimą, pranešimo 
apie sutrenkimą indikatorius 3 užgęsta.
Norėdami pranešimo apie sutrenkimą funkciją įjungti, 3 s 
spauskite įjungimo-išjungimo mygtuką 2. Pranešimo apie 
sutrenkimą indikatorius 3 nuolat šviečia žaliai, o po 30 s 
pranešimas apie sutrenkimą suaktyvinamas.
Išjungus matavimo prietaisą, pranešimo apie sutrenkimą 
funkcijos nustatymas išsaugomas.

Rotacinio lazerinio nivelyro niveliavimo 
tikslumas
Įtaka niveliavimo tikslumui
Didžiausią įtaką niveliavimo tikslumui turi aplinkos 
temperatūra ir ypač tie jos pokyčiai, kurie atsiranda kylant 
nuo žemės į viršų: jie gali nukreipti lazerio spindulį.
Maždaug 20 m atstumu nuo prietaiso šis nuokrypis jau darosi 
reikšmingas, o 100 m atstume jis gali padidėti dar du-keturis 
kartus, lyginant su 20 m atstumu.
Kadangi arti žemės temperatūros sluoksniai ypač ryškūs, 
esant didesniam nei 20 m atstumui, reikėtų dirbti naudojant 
trikojį stovą. Prietaisą visada statykite darbo zonos centre.

Prietaiso tikslumo tikrinimas
Be išorinių faktorių nuokrypius gali sąlygoti ir prietaiso 
specifinės savybės (pvz., prietaisui nukritus ar jį stipriai 
sutrenkus). Todėl kiekvieną kartą prieš pradėdami dirbti 
patikrinkite matavimo prietaiso tikslumą.
Norint atlikti patikrinimą, reikia laisvo apie 20 m ilgio 
matavimo atstumo ant tvirto pagrindo tarp dviejų sienų A ir B. 
Ašyse X ir Y (atitinkamai teigiamoje ir neigiamoje) reikės atlikti 
matavimus ir patikrinti, ar keičiasi gauti duomenys (iš viso 4 
matavimo operacijas).
– Pritvirtinkite matavimo prietaisą arti sienos A ant stovo 

arba pastatykite ant tvirto, lygaus pagrindo. Matavimo 
prietaisą įjunkite.

– Pasibaigus niveliavimui, ant sienos A pažymėkite lazerio 
spindulio vidurį (taškas I).

A B

20 m
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– Pasukite matavimo prietaisą 180 °  kampu, palaukite, kol 
jis susiniveliuos, ir ant priešais esančios sienos B 
pažymėkite lazerio spindulio vidurį (taškas II).

– Po to, nesukiodami prietaiso, perkelkite jį prie sienos B, 
įjunkite ir leiskite jam susiniveliuoti.

– Nustatykite matavimo prietaisą tokiame aukštyje 
(naudodamiesi stovu arba padėdami pagrindą), kad 
lazerio spindulio vidurys tiksliai sutaptų su prieš tai ant 
sienos B pažymėtu tašku II.

– Pasukite matavimo prietaisą 180 °  kampu, nepakeisdami 
aukščio. Palaukite, kol jis susiniveliuos, ir ant sienos A 
pažymėkite lazerio spindulio vidurį (taškas III). 
Atkreipkite dėmesį, kad taškas III virš ar po tašku I būtų 
kaip galima statmeniau.

– Skirtumas d tarp abiejų pažymėtų taškų I ir III sienoje A ir 
parodys tikrąją prietaiso paklaidą matuotoje ašyje.

Šią matavimo procedūrą pakartokite kitose trijose ašyse, 
kaskart pasukdami prietaisą 90 °  kampu.

Esant matavimo atstumui 2 x 20 m = 40 m, maksimalus 
leistinas nuokrypis yra:
40 m x ±0,08 mm/m = ±3,2 mm.
Kiekvieno atskiro iš keturių matavimų skirtumas d tarp taškų I 
ir III turi būti ne didesnis kaip 3,2 mm.
Jei leistinų tolerancijų ribos bent viename iš keturių matavimų 
yra peržengiamos, prietaisą reikia pristatyti patikrinimui 
Bosch remonto tarnybos dirbtuvėse.

Patarimai dirbantiems su rotaciniu lazeriniu 
nivelyru

Visada žymėkite tik lazerio linijos vidurį. Kintant 
atstumui lazerio linijos plotis taip pat kinta.

Akiniai lazeriui matyti (pap. įranga)
Šie akiniai išfiltruoja aplinkos šviesą, todėl akys geriau pastebi 
raudoną lazerio spindulį.

Nenaudokite lazerio matymo akinių kaip apsauginių 
akinių. Specialūs lazerio matymo akiniai padeda geriau 
matyti lazerio spindulį, tačiau jokiu būdu nėra skirti 
apsaugai nuo lazerio spindulių poveikio.
Nenaudokite lazerio matymo akinių vietoje apsauginių 
akinių nuo saulės ir nedėvėkite vairuodami. Lazerio 
matymo akiniai tinkamai neapsaugo nuo ultravioletinių 
spindulių ir apsunkina spalvų matymą.

Naudojimas su trikoju stovu (pap. įranga)
Matavimo prietaisas yra su 5/8" jungtimi tvirtinti prie stovo, 
prietaisą naudojant horizontaliuoju režimu, ant stovo. 
Matavimo prietaiso jungtį, skirtą prietaisui prie stovo tvirtinti 
12, įstatykite ant stovo 5/8" sriegio ir tvirtai užveržkite stovo 
fiksuojamuoju varžtu.
Naudojant trikojį stovą 30 su milimetrine skale ant 
išstumiamos konsolės, aukščio pokyčius galima nustatyti 
tiesiogiai.

Darbas su lazerio nusitaikymo lentele (pap. įranga)
Naudodami lazerio nusitaikymo lentelę 37 lazerio aukštį galite 
perkelti ant ant sienos.
Naudojant kvadratinį nulinį laukelį ir skalę, galima išmatuoti 
nuokrypį nuo pageidaujamo aukščio ir pažymėti jį kitose 
vietose. Tuomet nereikia tiksliai sureguliuoti prietaiso 
norimame perkelti aukštyje.
Lazerio nusitaikymo lentelė 37 yra su atspindinčia danga, kuri 
padidina lazerio spindulio matomumą esant dideliam 
atstumui arba intensyviai šviečiant saulei. Ryškumas padidėja 
tik tada, kai į lazerio nusitaikymo lentelę žiūrite lygiagrečiai 
lazerio spinduliui.

A B
180°

A B

A B
180°
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Darbas su matuokle (pap. įranga)
Lygumui patikrinti ar nuolydžiui nustatyti kartu su lazerio 
spindulio imtuvu patartina naudoti matuoklę 31.

Lazerinio nivelyro matuoklės 31 viršuje yra patalpinta 
sąlyginė matmenų skalė (±50 cm), kurios nulinį aukštį Jūs 
galite iš anksto nustatyti išėjime. Tokiu būdu galima tiesiogiai 
nuskaityti nukrypimus nuo privalomų aukščių.

Patarimai dirbantiems su lazerio spindulio 
imtuvu
Žymėjimas
Ties vidurine žyme 23 lazerio spindulio imtuvo dešinėje ir 
kairėje galite pažymėti lazerio spindulio aukštį, jei jis eina per 
lazerio spindulio imtuvo zonos 24 vidurį. Vidurinė žymė yra 
45 mm nuo lazerio spindulio imtuvo viršutinio krašto.

Gulsčiuko indikatoriaus išlyginimas
Gulsčiuku 26 lazerio spindulio imtuvą galite išlyginti 
vertikaliai (statmenai). Kreivai padėjus lazerio spindulio 
imtuvą, gaunami klaidingi matavimo rezultatai.

Tvirtinimas laikikliu (žr. pav. A)
Naudodamiesi laikikliu 35 lazerio spindulio imtuvą galite 
pritvirtinti ne tik prie lazerinio nivelyro matuoklės 31 

(papildoma įranga), bet ir prie kitų iki 65 mm pločio 
pagalbinių priemonių.
Tvirtai įsukite laikiklį 35 tvirtinamuoju varžtu 34 į įtvarą 29, 
esantį užpakalinėje lazerio spindulio imtuvo pusėje.
Atlaisvinkite fiksuojantį varžtą 32, perstumkite ant matuoklės 
31 pritvirtintą universalų laikiklį ir vėl užveržkite varžtą 32.
Viršutinė laikiklio briauna 33 yra tame pačiame aukštyje, kaip 
ir vidurinė žymė 23, ir gali būti naudojama lazerio spindulio 
padėčiai žymėti.

Tvirtinimas prie magneto (žiūr. pav. B)
Jei lazerio spindulio imtuvo stabiliai pritvirtinti nebūtina, jį, 
atsuktą priekiu, galite pakabinti prie plieninio paviršiaus, 
naudodamiesi magnetine plokštele 22.

Naudojimo pavyzdžiai
Statybinių pamatų duobių gylio tikrinimas (žiūr. pav. C)
Matavimo prietaisą pastatykite ant tvirto pagrindo arba 
pritvirtinkite prie stovo 30.
Darbas su stovu: nukreipkite lazerio spindulį norimame 
aukštyje. Perkelkite arba patikrinkite aukštį nusitaikymo 
vietoje.
Darbas be stovo: naudodamiesi lazerio nusitaikymo lentele 
37, nustatykite aukščių skirtumą tarp lazerio spindulio ir 
aukščio atskaitos taške. Perkelkite arba patikrinkite 
išmatuotą aukščių skirtumą nusitaikymo vietoje.
Matuodami dideliu atstumu, kad sumažintumėte trikdžių 
įtaką, matavimo prietaisą visada pastatykite darbinio 
paviršiaus viduryje ir pritvirtinkite ant stovo.
Kai pagrindas nėra stabilus, matavimo prietaisą pritvirtinkite 
ant stovo 30. Įjunkite pranešimo apie sutrenkimą funkciją, 
kad sujudėjus pagrindui ar sukrėtus matavimo prietaisą 
išvengtumėte klaidingų matavimų.

Indikatoriaus rodmenų apžvalga

La
ze

rio
 sp

in
du

ly
s

La
ze

rio
 sp

in
du

ly
s 

su
ka

si Žalias Raudo-
nas

Žalias Raudo-
nas

Matavimo prietaiso įjungimas (1 s automatinis testas)
Susiniveliavimas 2x/s 2x/s
Matavimo prietaisas suniveliuotas/paruoštas darbui
Peržengtos savaiminio išsilyginimo diapazono ribos 2x/s
Pranešimo apie sutrenkimą funkcija aktyvuota
Pranešimo apie sutrenkimą funkcija įjungta 2x/s 2x/s
Baterijos įtampa ≤2 h veikimui 2x/s
Išsikrovusi baterija

2x/s Mirksėjimo dažnis (dukart per sekundę)

Nuolatos veikia

Funkcija neveikia
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Priežiūra ir servisas
Priežiūra ir valymas
Rotacinį lazerinį nivelyrą, kroviklį ir lazerio spindulio imtuvą 
visada laikykite švarius.
Nepanardinkite rotacinio lazerinio nivelyro, kroviklio ir lazerio 
spindulio imtuvo į vandenį ir kitokius skysčius.
Visus nešvarumus nuvalykite drėgnu minkštu skudurėliu. 
Negalima naudoti jokių aštrių plovimo priemonių ir tirpiklių.
Rotacinį lazerinį nivelyrą, o ypač lazerio spindulio išėjimo 
angos paviršių, reguliariai valykite ir stebėkite, kad ant jo 
neliktų pūkelių.
Jei, nepaisant kruopščios gamybos ir patikrinimo, rotacinis 
lazerinis nivelyras, kroviklis ar lazerio spindulio imtuvas 
sugestų, jų remontas turi būti atliekamas įgaliotose BOSCH 
elektrinių įrankių remonto dirbtuvėse. Neatidarykite rotacinio 
lazerinio nivelyro, kroviklio ir lazerio spindulio imtuvo.
Ieškant informacijos ir užsakant atsargines dalis prašome 
būtinai nurodyti rotacinio lazerinio nivelyro, kroviklio ar 
lazerio spindulio imtuvo dešimtženklį numerį, esantį firminėje 
lentelėje.

Klientų aptarnavimo skyrius ir klientų 
konsultavimo tarnyba
Klientų aptarnavimo skyriuje gausite atsakymus į klausimus, 
susijusius su jūsų gaminio remontu, technine priežiūra bei 
atsarginėmis dalimis. Detalius brėžinius ir informaciją apie 
atsargines dalis rasite čia:
www.bosch-pt.com
Bosch klientų konsultavimo tarnybos specialistai mielai jums 
patars gaminių ir papildomos įrangos pirkimo, naudojimo bei 
nustatymo klausimais.

Lietuva
Bosch įrankių servisas
Informacijos tarnyba: +370 (037) 713350
ļrankių remontas: +370 (037) 713352
Faksas: +370 (037) 713354
El. paštas: service-pt@lv.bosch.com

Šalinimas
Rotacinis lazerinis nivelyras, kroviklis, lazerio 
spindulio imtuvas, akumuliatoriai, papildoma įranga ir 
pakuotės turi būti ekologiškai utilizuojami.

Rotacinių lazerinių nivelyrų, kroviklių, lazerio spindulio 
imtuvų ir akumuliatorių bei baterijų nemeskite į buitinių 
atliekų konteinerius!

Tik ES šalims:
Pagal Europos direktyvą 2002/96/EB dėl 
elektros ir elektroninės įrangos atliekų ir 
pagal Europos direktyvą 2006/66/EB dėl 
baterijų ir akumuliatorių bei baterijų ir 
akumuliatorių atliekų, naudoti nebetinkami 
elektriniai prietaisai ir akumuliatoriai bei 

baterijos turi būti surenkami atskirai ir perdirbami aplinkai 
nekenksmingu būdu.

Akumuliatoriai ir baterijos

Ni-MH: nikelio-metalo hidridas

Galimi pakeitimai.
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يفضل تشييد عدة القياس دائما بمنتصف سطح العمل وعلی المنصب 

الثلاثي القوائم من أجل تقليل عوامل التشويش عند القياس عن بعد كبير.
ركب عدة القياس علی المنصب الثلاثي القوائم 30 عند العمل علی أرضية 
غير آمنة. احرص علی تشغيل وظيفة التحذير من الصدمات من أجل تجنب 

القياسات الخاطئة في حال التحركات الأرضية أو ارتجاج عدة القياس.
نظرة شاملة عن المؤشرات

شعاع الليزر

أحمرأخضرأحمرأخضردوران الليزر
تشغيل عدة القياس (اختبار ذاتي ١ ثا)

x2/ثاx2/ثاتسوية أو إعادة تسوية

تم تسوية عدة القياس/جاهزة للتشغيل
x2/ثاتم تجاوز مجال التسوية الذاتية

تم تشغيل التحذير من الصدمات
x2/ثاx2/ثاتم إطلاق التحذير من الصدمات

x2/ثاجهد البطارية يوافق ≤ 2 ساعة تشغيل

البطارية فارغة
تردد الخفقان (مرتين في الثانية) x2/ثا 

تشغيل مستمر  
تم وقف الوظيفة  

الصيانة والخدمة
الصيانة والتنظيف

حافظ دائما علی نظافة الليزر الدوار وجهاز الشحن ومستقبل الليزر.
لا تغطس الليزر الدوار، وجهاز الشحن، ومستقبل الليزر في الماء أو غيرها 

من السوائل.
امسح الأوساخ بواسطة قطعة نسيج طرية ورطبة. لا تستعمل مواد 

التنظيف أو المواد المحلة.
نظف بالليزر الدوار خاصة السطوح عند فتحة خروج الليزر بشكل منتظم 

وانتبه للنسالة أثناء ذلك.
عند حدوث أي خلل بالليزر الدوار، بجهاز الشحن أو بمستقبل الليزر 

بالرغم من أنها قد صنعت بعناية فائقة واجتازت اختبارات عديدة توجب 
تصليحها في مركز خدمة وكالة شركة بوش للعدد الكهربائية.

يرجی بشكل ضروري ذكر رقم الصنف بالمراتب العشر حسب لائحة طراز 
الليزر الدوار وجهاز الشحن أو مستقبل الليزر عند الاستشارة وعند إرسال 

طلبيات قطع الغيار.

خدمة ومشورة الزبائن
يجيب مركز خدمة الزبائن علی الأسئلة المطروحة بصدد تصليح وصيانة 

المنتَج وأيضاً بما يخص قطع الغيار. ستجد الرسوم الممددة والمعلومات عن 
قطع الغيار بموقع:

www.bosch-pt.com
سيساعدك فريق استشاري زبائن بوش بالإجابة علی الأسئلة المطروحة 

بصدد شراء، استخدام، وضبط المنتَجات وتوابعها.
يرجی التوجه إلی التاجر المختص بما يتعلّق بأمور الضمان والتصليح وتأمين 

قطع الغيار.

التخلص من العدة الكهربائية
يجب التخلص من الليزر الدوار، وجهاز الشحن، ومستقبل 

الليزر، والمراكم، والتوابع، والتغليف بطريقة منصفة بالبيئة عن 
طريق النفايات القابلة لإعادة التصنيع.

لا ترم الليزر الدوار، وجهاز الشحن، ومستقبل الليزر، والمراكم/
البطاريات في النفايات المنزلية!

لدول الاتحاد الأوروبي فقط:
حسب التوجيه الأوروبي EG/2002/96 يجب أن 
يتم جمع العدد الكهربائية الغير صالحة للاستعمال، 

وحسب التوجيه الأوروبي EG/2006/66 يجب أن 
يتم جمع المراكم/البطاريات التالفة أو المستهلكة علی 

انفراد ليتم التخلص منها بطريقة منصفة بالبيئة عن 
طريق التدوير.

المراكم/البطاريات:

Ni-MH: نيكل هدريد معدني

نحتفظ بحق إدخال التعديلات.
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كرر عملية القياس بالنسبة للمحاور الثلاثة الأخری. ابرم عدة القياس كل 
مرة قبل كل عملية قياس بمقدار 90°.

يبلغ التفاوت الأقصی المسموح بسافة قياس قدرها x 2 20 م = 40 م: 
40 م x ± 0,08 مم/م = ± 3,2 مم. 

أي أنه يجوز أن يبلغ الفرق d بين النقطتين I و III بكل من عمليات القياس 
الأربعة 3,2 مم كحد أعلی.

تفحص عدة القياس لدی مركز خدمة الزبائن بشركة بوش لو تجاوزت عدة 
القياس التفاوت الأقصی بإحدی عمليات القياس الأربعة.

تعليمات عمل الليزر الدوار
يستخدم دائما منتصف خط الليزر للتعليم فقط. يتغير عرض خط الليزر   

مع تغيير البعد.
نظارات رؤية الليزر (من التوابع)

إن نظارات رؤية الليزر تقوم بترشيح الضوء المحيط، وبذلك يبدو ضوء 
الليزر الأحمر أكثر سطوعا للعين.

لا تستخدم نظارات رؤية الليزر كنظارات واقية. غرض نظارات   
رؤية الليزر هو تحسين إمكانية رؤية شعاع الليزر ولكنها لا تحمي من 

إشعاعات الليزر.
لا تستخدم نظارات رؤية الليزر كنظارات شمسية أو في نظام المرور. لا   

تؤمن نظارات رؤية الليزر وقاية كاملة من الأشعة الفوق بنفسجية وهي 
تخفض إمكانية التعرف علی الألوان.

العمل بواسطة المنصب الثلاثي القوائم (من التوابع)
إن عدة القياس مزودة بحاضن لمنصب "5/8 بوصة للتشغيل الأفقي علی 

المنصب الثلاثي القوائم. ركز عدة القياس بحاضن المنصب 12 علی 
أسنان اللولبة "5/8 بوصة في المنصب وأحكم ربطها بواسطة لولب القمط 

بالمنصب.
يمكنك أن تضبط فرق الارتفاع مباشرة علی المنصب 30 إن كان مجهزا 

بمقياس.
العمل بواسطة لوحة تنشين الليزر (من التوابع)

يمكنك بالاستعانة بلوحة تنشين الليزر 37 أن تنقل ارتفاع الليزر إلی 
الجدار.

يمكنك بواسطة حقل الصفر علی المقياس أن تقيس فرق الارتفاع بالنسبة 
لارتفاع مرغوب وأن تضيفه بمكان آخر. ويؤدي ذلك إلی عدم ضرورة 

إعادة ضبط عدة القياس بشكل دقيق علی الارتفاع المرغوب نقله.
إن لوحة تنشين الليزر 37 مزودة بطلاء عاكس وهو يحسن إمكانية رؤية 

شعاع الليزر علی بعد كبير أو عندما تشع أشعة الشمس بقوة. يمكنك أن 
تلاحظ زيادة شدة النصوع فقط إن وجهت نظرك إلی لوحة تنشين الليزر 

بموازاة شعاع الليزر.
العمل بعارضة القياس (من التوابع)

ينصح باستخدام عارضة القياس 31 مع مستقبل الليزر لتفحص الاستواء 
أو لإضافة الانحدارات.

يوجد بأعلی عارضة القياس 31 مقياس نسبي (± 50 سم). يمكنك أن 
تضبط ارتفاع نقطة الصفر بهذا المقياس مسبقا بواسطة القضيب المتراكب 

بالأسفل. ويمكن بذلك قراءة التفاوت عن الارتفاع المرغوب بشكل 
مباشر.

ملاحظات عمل لمستقبل الليزر
التعليم

يمكن تعليم ارتفاع شعاع الليزر علی علامة الانتصاف 23 علی يمين 
ويسار مستقبل الليزر، عندما يمر شعاع الليزر بمنتصف حقل الاستقبال 

24. تبعد علامة الانتصاف 45 مم عن حافة مستقبل الليزر العلوية.

التسوية بواسطة ميزان التسوية
يمكن تسوية مستقبل الليزر عاموديا (شاقوليا) بواسطة ميزان التسوية 26. 

يؤدي مستقبل الليزر المثبت بشكل مائل إلی قياسات خاطئة.
(A تراجع الصورة) التثبيت بواسطة الحامل

يمكن تثبيت مستقبل الليزر بواسطة الحامل 35 علی عارضة قياس ليزر 
الانشاء 31 (من التوابع) وأيضا علی غيرها من الوسائل المساعدة بعرض 

أقصاه 65 مم.
أحكم ربط الحامل 35 بواسطة لولب القمط 34 بالحاضن 29 علی الجانب 

الخلفي بمستقبل الليزر.
حل لولب التثبيت 32 ثم ادفع الحامل علی عارضة قياس ليزر الانشاء 31 

مثلا وأحكم شد لولب التثبيت 32 بعد ذلك.
تقع حافة الحامل العلوية 33 علی نفس ارتفاع علامة الانتصاف 23 

ويمكن استخدامها لتعليم شعاع الليزر.
(B تراجع الصورة) التثبيت بواسطة المغناطيس

إن لم يكن من الضروري تثبيته بشكل محكم، فيمكن لصق مستقبل الليزر 
بالجانب الجبهي علی أجزاء فولاذية بواسطة الصفيحة المغناطيسية 22.

أمثلة شغل
(C تراجع الصورة) فحص عمق حفر البناء

ضع عدة القياس علی أرضية ثابتة أو ركبها علی المنصب الثلاثي القوائم 
.30

العمل بواسطة المنصب الثلاثي القوائم: اضبط استواء شعاع الليزر علی 
الارتفاع المرغوب. انقل أو تفحص الارتفاع بمكان الهدف.

العمل دون المنصب الثلاثي القوائم: احسب فرق الارتفاع بين شعاع الليزر 
وارتفاع النقطة المرجعية بواسطة لوحة تنشين الليزر 37. انقل أو افحص 

فرق الارتفاع الذي تم قياسه بمكان الهدف.
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تكون وظيفة التحذير من الصدمات قيد التشغيل من طرف المصنع بعد 

تشغيل عدة القياس (يضيء مؤشر التحذير من الصدمات 3). يُدار التحذير 
من الصدمات بعد تشغيل عدة القياس أو بعد تشغيل وظيفة التحذير من 

الصدمات بـ 30 ثانية تقريبا.
يطلق التحذير من الصدمات إن تم تجاوز مجال دقة التسوية عند تغيير 

الوضع الطولي لعدة القياس أو إن تم كشف ارتجاج شديد: يتم توقيف 
المدوار ، ويخفق الليزر ويطفئ مؤشر التسوية 1 ويخفق مؤشر التحذير من 

الصدمات 3 بالأحمر.
اضغط علی مفتاح التشغيل والإطفاء 2 عند إطلاق التحذير من 

الصدمات. يتم تشغيل وظيفة التحذير من الصدمات وتبدأ عدة القياس 
بالتسوية. تشتغل عدة القياس بشكل آلي بالتشغيل الدوار فور تسوية عدة 
القياس (يضيء مؤشر التسوية 1 بالأخضر باستمرار. افحص الآن ارتفاع 

شعاع الليزر بنقطة مرجعية وصحح الارتفاع إن تطلب الأمر ذلك.
إن لم يتم تشغيل الوظيفة مرة جديدة من خلال الضغط علی مفتاح التشغيل 

والإطفاء 2 عند إطلاق التحذير من الصدمات، فإن الليزر يُطفأ بعد 
دقيقتين وعدة القياس تُطفأ بعد ساعتين بشكل آلي.

من أجل إطفاء وظيفة التحذير من الصدمات يضغط علی مفتاح التشغيل 
والإطفاء 2 لمدة 3 ثا. إن تم إطلاق التحذير من الصدمات (مؤشر التحذير 
من الصدمات 3 يخفق بالأحمر) فيضغط علی مفتاح التشغيل والإطفاء مرة 

واحدة للحظة ثم يضغط المفتاح نفسه مرة أخری لمدة 3 ثا. يمسح مؤشر 
التحذير من الصدمات 3 عند إطفاء وظيفة التحذير من الصدمات.

من أجل تشغيل التحذير من الصدمات يضغط علی مفتاح التشغيل 
والإطفاء 2 لمدة 3 ثا. يضيء مؤشر التحذير من الصدمات 3 بالأخضر 

باستمرار، ويتم تشغيل وظيفة التحذير من الصدمات بعد 30 ثا.
يحفظ ضبط وظيفة التحذير من الصدمات عند إطفاء عدة القياس.

دقة التسوية بالليزر الدوار
عوامل مؤثرة علی الدقة

تشكل درجة الحرارة المحيطية التأثير الأكبر علی الدقة. ويمكن بشكل 
خاص لتفاوتات درجات الحرارة المتوجهة من الأرض إلی الأعلی أن 

تؤدي إلی انحراف شعاع الليزر.
يلعب التفاوت دورا ابتداء من مسافة قياس تبلغ 20 م وبإمكانه أن يبلغ 

عند مسافة 100 م ضعفي أو أربعة أضعاف التفاوت لدی 20 م.
بما أن تراكب درجات الحرارة يبلغ حده الأعلی علی مقربة من الأرض، 

فيفضل أن يتم تركيب عدة القياس علی المنصب الثلاثي القوائم دائما ابتداء 
من مسافة قياس قدرها 20 م. كما يفضل نصب عدة القياس بمنتصف 

مساحة العمل إن أمكن ذلك.
تفحص دقة عدة القياس

يمكن أيضا للعوامل المتعلقة بالجهاز (السقوط أو الصدمات الشديدة مثلا) 
إضافة إلی العوامل الخارجية أن تؤدي إلی التفاوت بالقياس. لذلك ينبغي 

تفحص دقة القياس بعدة القياس قبل البدئ بالعمل كل مرة.
لكي يتم التفحص، فإنك بحاجة إلی مسافة قياس خالية تبلغ 20 م علی 

أرضية ثابتة بين جدارين A و B. ينبغي أن تقوم بقياس معكوس عبر 
المحورين X و Y (إيجابي وسلبي كل مرة) (4 عمليات قياس كاملة).

ركب عدة القياس علی مقربة من الجدار A علی المنصب الثلاثي القوائم   –
أو اركنها علی أرضية ثابتة ومستوية. شغل عدة القياس.

A B

20 m
.(I النقطة) A علّم بعد ختم التسوية منتصف شعاع الليزر علی الجدار  –

A B
180°

ابرم عدة القياس بمقدار °180، اسمح لها أن تقوم بالتسوية وعلّم   –
.(II النقطة) B منتصف شعاع الليزر علی الجدار المقابل

اركن عدة القياس - دون تدويرها - بقرب الجدار B، شغلها واسمح لها   –
أن تقوم بالتسوية.

A B

قم بتسوية ارتفاع عدة القياس (بواسطة المنصب الثلاثي القوائم أو   –
بوضع شيئ ما تحتها) بحيث يصيب منتصف شعاع الليزر بدقة علی 

.B التي سبق وتم تعليمها علی الجدار II النقطة

A B
180°

دور عدة القياس بمقدار °180 دون تغيير الارتفاع. اسمح لها أن تقوم   –
 .(III النقطة) A بالتسوية وعلّم منتصف شعاع الليزر علی الجدار

احرص أن تقع النقطة III أفقيا فوق أو تحت النقطة I قدر الإمكان.
إن الفرق d بين النقطتين I و III المعلمتين علی الجدار A يشكل   –
التفاوت الحقيقي لعدة القياس بالنسبة للمحور الذي تم قياسه.
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يكون قد تم ضبط الاستواء بعدة القياس فور إضاءة مؤشر التسوية 1 
بالأخضر بشكل مستمر وإضاءة الليزر بشكل مستمر. بعد ختم ضبط 

التسوية تبدأ عدة القياس بالتشغيل الدوراني بشكل آلي.
تعمل عدة القياس بتشغيل الدوران فقط بسرعة دوران ثابتة، وتصلح أيضا 

لاستخدام مستقبل الليزر.
يتم تشغيل وظيفة التحذير من الصدمات آليا من طرف المصنع، ويضيء 

مؤشر التحذير من الصدمات 3 بالأخضر.
من أجل إطفاء عدة القياس يضغط للحظة علی مفتاح التشغيل والإطفاء 

2. إن كان قد تم إطلاق التحذير من الصدمات (مؤشر التحذير من 
الصدمات 3 يخفق بالأحمر) يضغط مفتاح التشغيل والإطفاء للحظة مرة 

واحدة لإعادة تشغيل وظيفة التحذير من الصدمات، ومن ثم مرة أخری 
للحظة من أجل إطفاء عدة القياس.

لا تترك عدة القياس قيد التشغيل دون مراقبة واطفئ عدة القياس بعد   
استعمالها. قد يتم إعماء بصر أشخاص آخرين بشعاع الليزر.

تطفأ عدة القياس بشكل آلي من أجل وقاية البطاريات إن تواجدت لمدة تزيد 
عن الساعتين خارج مجال التسوية الذاتية أو إن تم إطلاق إنذار الصدمات لمدة 
تزيد عن الساعتين (يراجع ”آلية التسوية بالليزر الدوار“، الصفحة 245). ركز 

عدة القياس بوضع جديد وشغلها مرة أخری.

تشغيل مستقبل الليزر
احم مستقبل الليزر من البلل ومن أشعة الشمس المباشرة.  

لا تعرض مستقبل الليزر لدرجات الحرارة القصوی أو للتقلبات   
الحرارية. لا تتركه في السيارة لفترة طويلة مثلا. اسمح لمستقبل الليزر 

أن يتوصل إلی درجة حرارة معتدلة قبل تشغيله عند توفر التقلبات 
الشديدة بدرجات الحرارة. قد تخل درجات الحرارة القصوی أو 

التقلبات الشديدة بدرجات الحرارة بدقة مستقبل الليزر.
ركب مستقبل الليزر علی بعد 50 سم علی الأقل عن الليزر الدوار. ركز 

مستقبل الليزر بحيث يصل شعاع الليزر إلی حقل الاستقبال 24.
التشغيل والإطفاء

تنطلق إشارة صوتية عالية عند تشغيل مستقبل الليزر. ”يبلغ مستوی   
ضغط صوت (A) الإشارة الصوتية علی بعد 0,2 م إلی حد 

“.(A) 95 ديسيبل

لا تضع مستقبل الليزر علی الأذن! إن الصوت المرتفع قد يضر قدرة   
السمع.

من أجل تشغيل مستقبل الليزر يضغط علی مفتاح التشغيل والإطفاء 19. 
تطلق إشارتين صوتيتين وتضيء جميع مؤشرات الشاشة للحظة.

من أجل إطفاء مستقبل الليزر يضغط علی مفتاح التشغيل والإطفاء 19 
مرة أخری.

إن لم يضغط علی أي زر بمستقبل الليزر لمدة 10 دقائق تقريبا وإن لم يصل 
إلی حقل الاستقبال 24 أي شعاع ليزر لمدة 10 دقائق، فإن مستقبل الليزر 
يطفأ من تلقاء نفسه من أجل صيانة البطارية. يشار إلی عملية الاطفاء من 

خلال إشارة صوتية.
اختيار ضبط مؤشر الانتصاف

يمكنك بواسطة الزر 20 أن تضبط دقة إظهار مركز شعاع الليزر كونه علی 
”انتصاف“ بحقل الاستقبال:

الضبط ”دقيق“ (يظهر المؤشر f علی الشاشة)،  –
الضبط ”وسط“ (يظهر المؤشر a علی الشاشة).  –

تصدر إشارة صوتية عند تغيير ضبط الدقة.
يضبط دائما ضبط الدقة ”وسط“ بعد تشغيل مستقبل الليزر.

مؤشرات الاتجاه
تدل مؤشرات الأسفل g والانتصاف e والأعلی c (علی كل من الجانب 

الأمامي والخلفي بمستقبل الليزر) علی مركز شعاع الليزر المار بحقل 
الاستقبال 24. يمكن أن يشار إلی المركز بإشارة صوتية إضافة عن ذلك 

(يراجع ”الإشارة الصوتية للإشارة إلی شعاع الليزر“، الصفحة 245).
مستقبل الليزر أدنی من المطلوب: عندما يمر شعاع الليزر بالنصف العلوي 

بحقل الاستقبال 24 يظهر مؤشر الاتجاه الأسفل g علی الشاشة. 
إن كان قد تم تشغيل الإشارة الصوتية، تنطلق إشارة بإيقاع بطيء. 

حرك مستقبل الليزر باتجاه السهم نحو الأعلی. عند الاقتراب من علامة 
.g الانتصاف 23 لن تعد تظهر إلا الذروة المدببة بمؤشر الاتجاه

مستقبل الليزر أعلی من المطلوب: عندما يمر شعاع الليزر بالنصف السفلي 
بحقل الاستقبال 24 يظهر مؤشر الاتجاه الأعلی c علی الشاشة. 

إن كان قد تم تشغيل الإشارة الصوتية، تنطلق إشارة بإيقاع سريع. 
حرك مستقبل الليزر باتجاه السهم نحو الأسفل. عند الاقتراب من علامة 

.c الانتصاف 23 لن تعد تظهر إلا الذروة المدببة بمؤشر الاتجاه
مستقبل الليزر بالمنتصف: عندما يمر شعاع الليزر بحقل الاستقبال 24 

علی مستوی علامة الانتصاف 23 يضيء مؤشر الانتصاف e. إن كان قد تم 
تشغيل الإشارة الصوتية، تنطلق إشارة صوتية مستمرة.

الإشارة الصوتية للإشارة إلی شعاع الليزر
يمكن الإشارة إلی مركز شعاع الليزر علی حقل الاستقبال 24 من خلال 

إشارة صوتية.
تكون الإشارة الصوتية دائما في حالة الاطفاء عند تشغيل مستقبل الليزر.

عند تشغيل الإشارة الصوتية يمكنك أن تختار بين شدتي صوت مختلفتين.
من أجل تشغيل أو تغيير الإشارة الصوتية يضغط علی زر الإشارة الصوتية 

21 إلی أن يشار إلی ارتفاع الصوت المرغوب. يخفق مؤشر الإشارة 
الصوتية d علی الشاشة عندما تكون قوة الصوت متوسطة، ويضيء المؤشر 

باستمرار عندما تكون قوة الصوت عالية، ويمسح عندما تكون الإشارة 
الصوتية مطفأة.

آلية التسوية بالليزر الدوار
تتفحص عدة القياس الوضع الأفقي بعد التشغيل وتعادل الاختلال ضمن 

مجال التسوية الذاتية بمقدار % 8 تقريبا (°5) بشكل آلي.
إن زاد ميلان عدة القياس بعد التشغيل أو بعد تغيير وضعها عن % 8، 
فلن يمكن إعادة تسويتها. يتم وقف المدوار في هذه الحالة، يخفق الليزر 

ويضيء مؤشر التسوية 1 بالأحمر باستمرار. ركز عدة القياس مرة جديدة 
وانتظر التسوية. دون التركيز مرة جديدة يتم إطفاء الليزر بعد دقيقتين وعدة 

القياس بعد ساعتين بشكل آلي.
إن تم تسوية عدة القياس، فإنها تتفحص الوضع الأفقي باستمرار. تتم 

إعادة التسوية بشكل آلي عند تغيير الوضع الطولي. لتجنب القياسات 
الخاطئة يتوقف المدوار أثناء إعادة التسوية، والليزر يخفق ومؤشر التسوية 1 

يخفق بالأخضر.

وظيفة التحذير من الصدمات
تملك عدة القياس وظيفة للتحذير من الصدمات وهي تمنع التسوية علی 

الارتفاع المتغير أي أخطاء الارتفاع عند تغيرات الوضع أو ارتجاج عدة 
القياس أو اهتزاز الأرضية.
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التركيب

امداد الليزر الدوار بالطاقة
التشغيل بالبطاريات/المراكم

ينصح باستخدام بطاريات المنغنيز القلوي أو المراكم من أجل تشغيل عدة 
القياس.

من أجل فتح حجرة البطاريات 8 يفتل القفل 9 إلی الوضع  وتسحب 
حجرة البطاريات إلی الخارج.

انتبه أثناء تركيب البطاريات أو المراكم إلی وصل الأقطاب بالشكل 
الصحيح حسب الصور في حجرة البطاريات.

استبدل دائما جميع البطاريات أو المراكم في آن واحد. استخدم فقط 
البطاريات أو المراكم من نفس المنتج وبنفس السعة.

. اغلق حجرة البطاريات 8 وافتل القفل 9 إلی الوضع 
لا يمكن تشغيل عدة القياس في حال تركيب البطاريات أو المراكم بشكل 

خاطئ. ركب البطاريات أو المراكم مع وصل الأقطاب بالشكل الصحيح.
انزع البطاريات أو المراكم عن عدة القياس عند عدم استعمالها لفترة   

طويلة. قد تتآكل البطاريات أو المراكم عند خزنها لفترة طويلة فتقوم 
بتفريغ نفسها.

التشغيل مع طقم المراكم
اشحن طقم المراكم 7 قبل التشغيل الأول. يمكن شحن طقم المراكم فقط 

مع جهاز الشحن 15 المخصص له دون غيره.
يراعی جهد شبكة التيار الكهربائي! يجب أن يتوافق جهد منبع التيار   

الكهربائي مع المعلومات المذكورة علی لافتة طراز جهاز الشحن.
اربط قابس الشبكة الكهربائية 16 الملائم لشبكتك الكهربائية بجهاز 

الشحن 15 واسمح له أن يتعاشق.
اربط قابس الشحن 17 الخاص بجهاز الشحن بالمقبس 11 علی طقم 

المراكم. اربط جهاز الشحن بالشبكة الكهربائية. يتطلب شحن طقم المراكم 
الفارغ حوالي 14 ساعة. لقد تم وقاية جهاز الشحن وطقم المراكم من فرط 

الشحن.
لا ينجز طقم مراكم جديد أو طقم لم يتم استعماله لفرة طويلة قدرته الكاملة 

إلا بعد 5 دورات شحن وتفريغ تقريبا.
لا تشحن طقم المراكم 7 بعد استعماله كل مرة، وإلا فقد تقل سعته. اشحن 
طقم المراكم فقط عندما يخفق مؤشر حالة الشحن 6 أو عندما يضيء بشكل 

مستمر.
تدل فترة تشغيل أقل بوضوح بعد الشحن إلی أن طقم المراكم قد استهلك 

وأنه توجب استبداله.
إن كان طقم المراكم فارغ، فيمكن تشغيل عدة القياس أيضا بالاستعانة 

بجهاز الشحن 15 إن تم وصله بالشبكة الكهربائية. اطفئ عدة القياس، 
اشحن طقم المراكم لمدة 10 دقائق تقريبا ثم شغل عدة القياس مع تركها 

موصولة بجهاز الشحن.
لاستبدال طقم المراكم 7 يفتل القفل 10 إلی الوضع  ويسحب طقم 

المراكم 7 للخارج.
. ركب طقم مراكم جديد وافتل القفل 10 إلی الوضع 

انزع طقم المراكم عن عدة القياس عند عدم استعمالها لفترة طويلة. قد   
تتآكل المراكم عند خزنها لفترة طويلة أو قد تقوم بتفريغ نفسها.

مؤشر حالة الشحن
يمكن متابعة استعمال عدة القياس لمدة ساعتين عندما يخفق مؤشر حالة 

الشحن 6 بالأحمر للمرة الأولی.
لا يمكن إجراء أعمال القياس عندما يضيء مؤشر حالة الشحن 6 بالأحمر 

بشكل مستمر. تطفأ عدة القياس بشكل آلي بعد دقيقة واحدة.

امداد مستقبل الليزر بالطاقة
ينصح باستخدام بطاريات المنغان القلوي لتشغيل مستقبل الليزر.

اضغط مفتاح التثبيت 18 بحجرة البطارية إلی الخارج وافتح غطاء حجرة 
البطارية 28 من خلال قلبه.

انتبه أثناء تركيب البطارية إلی وصل الأقطاب بالشكل الصحيح حسب 
الصور في حجرة البطارية.

عندما يظهر التحذير للبطارية b للمرة الأولی علی الشاشة 25 فإنك 
تستطيع أن تقوم بمتابعة تشغيل مستقبل الليزر لمدة 3 سا تقريبا.

انزع البطارية عن مستقبل الليزر عند عدم استعماله لفترة طويلة. قد   
تتآكل البطارية عند خزنها لفترة طويلة فتقوم بتفريغ نفسها.

التشغيل
تشغيل الليزر الدوار

احم عدة القياس من الرطوبة ومن أشعة الشمس المباشرة.  
لا تعرض عدة القياس لدرجات الحرارة القصوی أو للتقلبات الحرارية.   

لا تتركها في السيارة لفترة طويلة مثلا. اسمح لعدة القياس أن تتوصل 
إلی درجة حرارة معتدلة قبل تشغيلها عند توفر التقلبات الشديدة 

بدرجات الحرارة. قد تخل درجات الحرارة القصوی أو التقلبات 
الشديدة بدرجات الحرارة بدقة عدة القياس.

تجنب الصدمات الشديدة بعدة القياس أو سقوطها علی الأرض. ينبغي   
تفحص دقة عدة القياس قبل متابعة تشغيلها بعد تأثير العوامل الخارجية 

الشديدة عليها (يراجع ”دقة التسوية بالليزر الدوار“، الصفحة 244).
تشييد عدة القياس

ضع عدة القياس علی أرضية ثابتة أو ركبها علی 
المنصب الثلاثي القوائم 30.

تتجاوب عدة القياس بحساسية شديدة مع 
الاهتزازات وتغيرات الوضع بسبب دقة التسوية 

العالية. لذلك ينبغي الانتباه إلی تركيز عدة القياس 
بوضعية ثابتة لتجنب انقطاع التشغيل من خلال إعادة 

التسوية لاحقا.
التشغيل والإطفاء

لا توجه شعاع الليزر علی الأشخاص أو الحيوانات (ولا توجهه علی   
الأخص إلی مستوی العيون) ولا توجه أنت نظرك إلی شعاع الليزر 

(ولا حتی عن بعد كبير). تبعث عدة القياس بعد تشغيلها فورا شعاع 
الليزر المتغير 4.

من أجل تشغيل عدة القياس يضغط للحظة علی مفتاح التشغيل والإطفاء 
2. تضيء المؤشرات 3 و 1 و 6 للحظة. تبدأ عدة القياس فورا بضبط 

الاستواء بشكل آلي. يضيء مؤشر التسوية 1 بالأخضر أثناء ضبط الاستواء، 
يخفق الليزر ولا يدور.
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البيانات الفنية
GRL 400 Hليزر دوار

Professional

K61 800 601 3رقم الصنف

مجال العمل (نصف قطر المدی) 1)
– دون مستقبل الليزر تقريبا
– مع مستقبل الليزر تقريبا

10 متر
200 متر

± 0,08 مم/متردقة التسوية 1)2)
(°5±) % 8±مجال التسوية الذاتية النموذجية

15 ثامدة التسوية النموذجية

600 دقيقة-١سرعة الدوران

C° 50+ ... 10–درجة حرارة التشغيل

C° 70+ ... 20–درجة حرارة التخزين

% 90الرطوبة الجوية النسبية القصوی

2درجة الليزر

635 نانومتر، < 1 ميليواططراز الليزر

Ø شعاع الليزر بفتحة الخرج 
5 ممتقريبا 1)

حاضن المنصب الثلاثي القوائم 
11-"5/8(أفقي)

(NiMH) مراكم

بطاريات (المنغنيز القلوي)

  (D) HR20 1,2 فولط x 2
(9 أمبير ساعة)
(D) LR20 1,5 فولط x 2

مدة التشغيل التقريبية
(NiMH) مراكم –

– بطاريات (المنغنيز القلوي)
30 ساعة
50 ساعة

الوزن حسب 
EPTA-Procedure 01/20031,8 كغ

المقاسات 
x 170 x 183 188 مم(الطول x العرض x الارتفاع)

IP 56 (وقاية من الغبار وشعاع نوع الوقاية
الماء)

1) لدی C° 20 درجة مئوية
2) علی مسار المحاور

يرجی مراعاة رقم الصنف علی لافتة طراز الليزر الدوار. قد تختلف التسميات التجارية 
لبعض أجهزة الليزر الدوار المفردة.

لتمييز الليزر الدوار بوضوح، يرجع إلی الرقم المتسلسل 13 علی لافتة الطراز.

جهاز الشحن
A13 782 610 2رقم الصنف

V~100–240الجهد الاسمي

50/60هرتزالتردد

7,5فولط =جهد شحن المركم

1,0أمبيرتيار الشحن

مجال درجة حرارة الشحن 
C0–45°المسموحة

14ساعةمدة الشحن

2عدد خلايا المركم

الجهد الاسمي 
1,2فولط =(بخلية المركم الواحدة)

الوزن حسب 
EPTA-Procedure 01/20030,2كغ

 / IIفئة الوقاية

LR 1مستقبِل الليزر
Professional

K15 400 601 3رقم الصنف

635–650 نانومترطول الأمواج القابل للاستقبال

200 مترمجال العمل 3)

°120زاوية الاستقبال

> 200 دقيقة-١سرعة الدوران القابلة للاستقبال

دقة القياس 4)
– الضبط ”دقيق“

– الضبط ”وسط“
± 1 مم
± 3 مم

C ... +50 °C° 10–درجة حرارة التشغيل

C ... +70 °C° 20–درجة حرارة التخزين

x 1 9 فولط 6LR61البطارية

50 ساعةمدة التشغيل التقريبية

الوزن حسب 
EPTA-Procedure 01/20030,36 كغ

 x العرض x المقاسات (الطول
x 73 x 148 30 ممالارتفاع)

IP 65 (عازل للغبار ووقاية من نوع الوقاية
شعاع مائي)

3) قد يقل مجال العمل (القطر) خلال الشروط المحيطية الرديئة (مثلا: أشعة الشمس 
المباشرة).

4) تتعلق بالبعد بين مستقبل الليزر والليزر الدوار
يرجی مراعاة رقم الصنف علی لافتة طراز مستقبل الليزر. قد تختلف التسميات 

التجارية لبعض أجهزة استقبال الليزر المفردة.
لتمييز مستقبل الليزر بوضوح، يرجع إلی الرقم المتسلسل 27 علی لافتة الطراز.
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لا يسمح للأطفال والأشخاص الغير قادرين علی استخدام جهاز   

الشحن بشكل آمن بسبب مقدراتهم الجسدية أو الحسية أو العقلية أو 
بسبب جهلهم أو قلة خبرتهم، أن يستعملوا جهاز الشحن بلا مراقبة أو 

إشراف من قبل شخص مسؤول. قد يتشكل خطر أخطاء الاستخدام 
والإصابات في حال عدم التقيد بذلك.

مستقبِل الليزر
ينبغي قراءة ومراعاة جميع التعليمات.  احتفظ بهذه 

التعليمات بشكل جيد. 

لا تقترب بعدة القياس من الناظمات القلبية الصنعية. 
يتشكل من قبل الصفيحة المغناطيسية 22 مجال قد 

يخل بوظيفة الناظمات القلبية الصنعية.

حافظ علی إبعاد عدة القياس عن وسائط حفظ المعلومات المغناطيسية   
وعن الأجهزة الحساسة بالمغناطيس. قد يؤدي تأثير الصفيحة المغناطيسية 

22 إلی فقدان المعلومات بطريقة غير قابلة للاستعادة.

اسمح بتصليح عدة القياس من قبل العمال المؤهلين والمتخصصين   
وباستعمال قطع الغيار الأصلية فقط. يؤمن ذلك المحافظة علی أمان عدة 

القياس.
لا تشتغل بواسطة عدة القياس في محيط معرض لخطر الانفجار الذي   

نتج الشرر  تتوفر به السوائل أو الغازات أو الأغبرة القابلة للاحتراق. قد يُ
في عدة القياس، فيشعل هذه الأغبرة أو الأبخرة.

وصف المنتَج والأداء
الاستعمال المخصص

ليزر دوار
لقد خصصت عدة القياس لاستنتاج ولفحص مسارات الارتفاعات 

الأفقية الدقيقة. لم تخصص عدة القياس للتسوية العمودية.
تصلح عدة القياس للاستعمال في الأجواء الخارجية.

مستقبِل الليزر
لقد خصصت عدة القياس للعثور بشكل سريع علی أشعة الليزر الدوارة 

بطول الأمواج المذكور في ”البيانات الفنية“.
تصلح عدة القياس للاستعمال في الداخل والخارج.

الأجزاء المصورة
يستند ترقيم الأجزاء المصورة إلی رسوم الليزر الدوار وجهاز الشحن 

ومستقبل الليزر الموجودة علی صفحة الرسوم التخطيطية.
الليزر الدوار/جهاز الشحن

مؤشر آلية التسوية  1

مفتاح التشغيل والإطفاء/زر التحذير من الصدمات  2

مؤشر التحذير من الصدمات  3

شعاع ليزر متغير  4

مخرج اشعاع الليزر  5
مؤشر حالة الشحن  6

طقم المراكم  7
حجرة البطاريات  8

قفل حجرة البطارية  9
قفل طقم المراكم  10

مقبس قابس الشحن  11
حاضن المنصب الثلاثي القوائم 5/8 بوصة  12

الرقم المتسلسل بالليزر الدوار  13
لافتة تحذير-الليزر  14

جهاز الشحن  15
قابس الشبكة الكهربائية بجهاز الشحن  16

قابس الشحن  17

مستقبل الليزر *
تثبيت غطاء حجرة البطاريات  18

مفتاح التشغيل والإطفاء بمستقبل الليزر  19
زر ضبط دقة القياس  20
زر الاشارة الصوتية  21
الصفيحة المغناطيسية  22

علامة الانتصاف  23
حقل لاستقبال شعاع الليزر  24

الشاشة  25
ميزان تسوية بمستقبل الليزر  26

الرقم المتسلسل بمستقبل الليزر  27
غطاء حجرة البطاريات  28

حاضن الحامل  29
لولب قمط الحامل  32

الحافة العلوية بالحامل  33
لولب تثبيت الحامل  34

الحامل  35

عناصر الإشارة بمستقبل الليزر
مؤشر الضبط ”وسط“  a

التحذير للبطارية  b
مؤشر الاتجاه الأعلی  c

مؤشر الاشارة الصوتية  d
مؤشر الانتصاف  e

مؤشر الضبط ”دقيق“  f

مؤشر الاتجاه الأسفل  g

التوابع/قطع الغيار
منصب ثلاثي القوائم*  30

عارضة قياس ليزر الانشاء*  31
نظارات رؤية الليزر *  36

لوحة تنشين الليزر *  37
حقيبة   38

* إن التوابع الموصوفة أو الموجودة في الرسم ليست محتواة في إطار التوريد الاعتيادي.
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تعليمات الأمان

ليزر دوار
ينبغي قراءة ومراعاة كافة التعليمات من أجل العمل 

بواسطة عدة القياس بلا مخاطر وبشكل آمن. لا تشوه 
اللافتات التحذيرية علی عدة القياس أبدا. احتفظ بهذه 

التعليمات بشكل جيد.
احترس – إن استخدمت تجهيزات تحكم أو ضبط غير التي تم ذكرها   

هنا أو إن تم تطبيق أساليب عمل أخری، فقد يؤدي ذلك إلی تعرّض 
إشعاعي خطير.

يتم تسليم عدة القياس مع لافتة تحذيرية باللغة الانكليزية (يشار إليها   
بصورة عدة القياس علی صفحة الرسوم التخطيطية بالرقم 14).

IEC 60825-1:2007-03 
<1mW, 635 nm

الصق اللافتة المرفقة بلغة بلدك علی النص الانكليزي باللافتة التحذيرية   
قبل التشغيل للمرة الأولی.

لا توجه شعاع الليزر علی الأشخاص أو الحيوانات ولا توجه نظرك إلی   
نتج أداة القياس هذه إشعاعات الليزر بدرجة الليزر 2  شعاع الليزر. تُ

حسب IEC 60825-1. يمكن إعماء بصر الأشخاص بذلك.
لا تستخدم نظارات رؤية الليزر كنظارات واقية. غرض نظارات   

رؤية الليزر هو تحسين إمكانية رؤية شعاع الليزر ولكنها لا تحمي من 
إشعاعات الليزر.

لا تستخدم نظارات رؤية الليزر كنظارات شمسية أو في نظام المرور. لا   
تؤمن نظارات رؤية الليزر وقاية كاملة من الأشعة الفوق بنفسجية وهي 

تخفض إمكانية التعرف علی الألوان.
اسمح بتصليح عدة القياس من قبل العمال المؤهلين والمتخصصين   

وباستعمال قطع الغيار الأصلية فقط. يؤمن ذلك المحافظة علی أمان عدة 
القياس.

لا تسمح للأطفال باستخدام عدة قياس الليزر دون مراقبة. قد يقوموا   
بإعماء بصر الآخرين بشكل غير مقصود.

لا تشتغل بواسطة عدة القياس في محيط معرض لخطر الانفجار الذي   
نتج الشرر  تتوفر به السوائل أو الغازات أو الأغبرة القابلة للاحتراق. قد يُ

في عدة القياس، فيشعل هذه الأغبرة أو الأبخرة.
لا تفتح طقم المراكم. قد يتشكل خطر تقصير الدارة الكهربائية.  

احم طقم المراكم من الحرارة، مثلا: من أشعة الشمس الدائمة 
والنار والماء والرطوبة. يتشكل خطر الانفجار.

احتفظ بطقم المراكم الذي لا يتم استخدامه بعيدا عن مشابك الورق   
وقطع النقود المعدنية والمفاتيح والمسامير واللوالب أو غيرها من 

الأغراض المعدنية الصغيرة التي قد تقوم بتوصيل الملامسين ببعضهما 
البعض. قد تكون عاقبة تقصير الدارة الكهربائية بين الملامسين 

الاحتراق أو اندلاع النار.

قد يتسرب السائل من طقم المراكم عند الاستخدام بطريقة خاطئة.   
تجنب ملامسته. اشطفه بالماء في حال ملامسته بشكل غير مقصود. راجع 

الطبيب إضافة عن ذلك إن وصل السائل إلی العينين. إن سائل المراكم 
المتسرب قد يؤدي إلی إثارة البشرة أو إلی الحروق.

اشحن طقم المراكم فقط في جهاز الشحن المذكور في كراسة الاستعمال   
هذه. قد يتشكل خطر اندلاع النار بجهاز الشحن الذي يصلح لنوع 

معين من المراكم إن تم استخدامه مع مراكم أخری.
استخدم فقط طقوم مراكم بوش الأصلية بالجهد المذكور علی لافتة   

طراز عدة القياس. قد يتشكل خطر الإصابات وأيضا الأضرار المادية 
من خلال طقوم المراكم المنفجرة عند استخدام غيرها من طقوم المراكم، 

مثلا: طقوم المراكم المقلدة أو المعاد تصنيعها أو الغريبة الصنع.
لا تقترب بلوحة تنشين الليزر 37 من الناظمات القلبية 

الصنعية. يتشكل من قبل المغناطيس بلوحة تنشين 
الليزر مجال قد يخل بوظيفة الناظمات القلبية الصنعية.

حافظ علی إبعاد لوحة تنشين الليزر 37 عن وسائط حفظ المعلومات   
المغناطيسية وعن الأجهزة الحساسة بالمغناطيس. قد يؤدي تأثير 

المغناطيسي بلوحة تنشين الليزر إلی فقدان المعلومات بطريقة غير قابلة 
للاستعادة.

جهاز شحن المركم
اقرأ جميع الملاحظات التحذيرية والتعليمات. إن ارتكاب 

الأخطاء عند تطبيق الملاحظات التحذيرية والتعليمات قد 
يؤدي إلی الصدمات الكهربائية، إلی نشوب الحرائق و/أو 

الإصابة بجروح خطيرة.
احم جهاز الشحن من الأمطار والرطوبة. يزيد تسرب الماء 
إلی داخل جهاز الشحن من أخطار الصدمات الكهربائية.

لا تشحن مراكم غريبة الصنع بواسطة جهاز الشحن. يصلح جهاز   
الشحن فقط لشحن طقم مراكم بوش الملقم بالليزر الدوار. قد يتشكل 

خطر نشوب الحرائق وحدوث الانفجارات عند شحن مراكم غريبة 
الصنع.

حافظ علی نظافة جهاز الشحن. يتشكل خطر الصدمات الكهربائية   
عند الاتساخ.

افحص جهاز الشحن والكابل والقابس قبل كل استعمال. لا تستخدم   
جهاز الشحن في حال اكتشاف التلف. لا تفتح جهاز الشحن بنفسك 

واسمح بتصليحه فقط من قبل العمال المتخصصين وباستعمال قطع 
الغيار الأصلية فقط. إن أجهزة الشحن والكابلات والقوابس التالفة 

تزيد خطر الصدمات الكهربائية.
لا تستعمل جهاز الشحن علی أرضية سهلة الاشتعال (مثلا: الورق،   

الأقمشة وإلخ..) أو في الأجواء القابلة للاحتراق. يتشكل خطر نشوب 
الحرائق بسبب ارتفاع حرارة جهاز الشحن الناتج عن عملية الشحن.

قد يتسرب السائل من طقم المراكم عند الاستخدام بطريقة خاطئة.   
تجنب ملامسته. اشطفه بالماء في حال ملامسته بشكل غير مقصود. راجع 

الطبيب إضافة عن ذلك إن وصل السائل إلى العينين. إن سائل المراكم 
المتسرب قد يؤدي إلى إثارة البشرة أو إلى الحروق.

راقب الأطفال. ستضمن بذلك بأن الأطفال لن يلعبوا بجهاز الشحن.  
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خدمات پس از فروش و مشاوره با مشترɭان
دفتر خدمات پس از فروش به سئوالات شما در باره تعمǥرات، سروɭس 

و همچنǥن قطعات ɭدɬɨ و متعلقات پاسخ خواهد داد. تصاوɭر و 

اطلاعات در باره قطعات ɭدɬɨ و متعلقات را مǥتوانǥد در ساɭت نامبرده 

ذɭل جستجو نماǥɭد:

www.bosch-pt.com
تǥم مشاور خدمات پس از فروش شرɨت بوش با ɨمال مǥل به 

سئوالات شما در باره خرɭد، طرز استفاده و تنظǥم محصولات و 

متعلقات پاسخ مǥدهد.

براɞ استفاده از گارانتɬ، تعمير دستگاه و تهيه ابزار يدكɬ فقط به 

افراد متخصص مراجعه كنيد.

از رده خارج ɨردن دستگاه
لǥزر چرخشɬ، دستگاه شارژ، گǥرنده لǥزر، متعلقات و بسته 

بندɞ آن، باɭد طبق مقررات حفظ محǥط زɭست از رده خارج 

و بازɭافت شوند.

 ɞها ɞها/باترɭزر و  باترǥرنده لǥدستگاه شارژ، گ ،ɬچرخش ɞزرǥتراز ل

قابل شارژ را داخل زباله دان خانگɬ نǥاندازɭد!

فقط براɞ كشورهاɞ عضو اتحادɭه اروپا:

دستگاههاɞ كهنه و غǥر قابل استفاده 

 ɬن نامه و دستورالعمل اروپائǥطبق آئ ɬكɭالكتر

EG/2002/96 و باترɭهاɞ خرا ب ɭا فرسوده 
 2006/66/EG ɬɭاروپا ɞ ن نامهǥɭبراساس آ

باɭستɬ جداگانه و متناسب با محǥط زɭست 

جمع آورɞ شوند.

باترɞ ها:

Ni-MH: نɳǥل - هǥدرɭد فلز

حق هرگونه تغǥǥرɞ محفوظ است.
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(A رɭرجوع شود به تصو) مهار (زاتǥتجه) رهǥله گǥنحوه اتصال بوس 

شما مɬ توانǥد درɭافت ɨننده لǥزر را به ɨمɧɭ ɧ گǥره مهار 35 به 

ɧɭ مǥله نقشه بردارɞ لǥزرɞ ساختمان 31 (متعلقات) و ɭا به ساɭر 

وسائل ɨمɬɳ با عرض تا mm 65 مǥلǥمتر محɳم ɨنǥد.

گǥره مهار 35 را بوسǥله پǥچ اتصال 34 در محل اتصال 29 موجود در 

پشت درɭافت ɨننده لǥزر محɳم ɨنǥد.

پǥچ تثبǥت 32 را ɨمɬ باز ɨنǥد و گǥره مهار را بطور مثال بر روɞ مǥله 

31 براɞ نقشه بردارɞ لǥزرɞ ساختمان حرɨت بدهǥد و سپس پǥچ 
تثبǥت 32 را مجدداً محɳم ɨنǥد.

لبه بالائɬ 33 گǥره مهار در همان ارتفاع علامت گذارɞ مرɨز (مǥانه) 

23 قرار دارد و آنرا مǥتوان براɞ علامت گذارɞ پرتو لǥزر بɳار برد.

(B رɭرجوع شود به تصو) توسط آهنربا ɬسǥنحوه اتصال مغناط

 ɬم وجود نداشته باشد، آنگاه مɳاتصال مح ɞبرا ɬچنانچه لزوم

توانǥد درɭافت ɨننده لǥزر را به ɨمɧɭ ɧ صفحه مغناطǥسɬ 22 از 

سطح بالاɞ (پǥشانɬ) دستگاه به قطعات فولادɞ اتصال دهǥد.

ɬعمل ɞمثال ها

(C رɭرجوع شود به تصو) بنا ɞنترل عمق حفره هاɨ

ابزار اندازه گǥرɞ را روɞ سطحɬ ثابت ɭا سه پاɭه 30 قرار دهǥد.

نحوه ɨار با سه پاɭه: پرتو لǥزر را در ارتفاع مورد نظر تنظǥم كنǥد. 

ارتفاع را در محل مورد نظر (محل هدف) منتقل و كنترل كنǥد.

ɨار بدون استفاده از سه پاɭه: اختلاف ارتفاع بǥن پرتو لǥزر و ارتفاع 

نقطه منبع آن به ɨمɧ صفحه هدف لǥزر 37 را تعǥǥن ɨنǥد. اختلاف 

ارتفاع اندازه گǥرɞ شده در مɳان هدف را ɨنترل ɨنǥد ɭا انتقال دهǥد.

 هنگام اندازه گǥرɞ از فاصله هاɞ دور باɭستɬ ابزار اندازه گǥرɞ همواره 

در مرɨز سطح ɨار و روɞ سه پاɭه قرار گǥرد، تا تأثǥرات نامطلوب 

ɨاهش ɭابند.

هنگام ɨار روɞ سطح نا متعادل، ابزار اندازه گǥرɞ را روɞ سه پاɭه 30 

نصب ɨنǥد. توجه ɨنǥد ɨه عملɳرد اخطار شوɛ فعال باشد، تا در 

صورت لغزش سطح ɭا تɳان خوردن ابزار اندازه گǥرɞ، خطاɞ اندازه 

گǥرɞ بوجود نǥاɭد. 

نمودار نمادها

پرتو لǥزر

ش لǥزر
خ
چر

قرمزسبزقرمزسبز

روشن كردن ابزار اندازه گǥرs) ɞ 1 ثانǥه كنترل خودɨار 

دستگاه)

2x/s2x/sتراز كردن  ɭا اصلاح تراز (تراز ɨردن مجدد)

ابزار اندازه گǥرɞ تراز شده است / آماده كار است

2x/sاز محدوده تراز شوندگɬ خودɨار متجاوز است

اعلام خطر شوك فعال است

2x/s2x/sاعلام خطر شوك بɳار افتاده است

2x/sولتاژ باترɞ براɨ ɞار تا h 2≥ ساعت

باترɞ تخلǥه شده است
فرɨانس تابش چشمك زن (دوبار در هر ثانǥه)  2x/s

عملɳرد پǥوسته  
sرد متوقف شده استɳعمل  

مراقبت و سروɭس

مراقبت، تعمǥر و تمǥز ɨردن دستگاه
لǥزر چرخشɬ، دستگاه شارژ و گǥرنده لǥزر را همǥشه تمǥز نگاه دارɭد.

لǥزر چرخشɬ، دستگاه شارژ و گǥرنده لǥزر را در آب و ɭا ساɭر ماɭعات 

غوطه ور نɳنǥد.

براɞ پاɨ ɛردن آلودگɬ از ɧɭ دستمال نرم و مرطوب استفاده ɨنǥد. از 

استفاده از مواد پاɨ ɛننده و ɭا حلال خود دارɨ ɞنǥد.

در تراز لǥزرɞ چرخشɬ بخصوص سطوح  اطراف روزنه خروجɬ لǥزر را 

بطور منظم بخوبɬ تمǥز كنǥد و در اɭن رابطه توجه داشته باشǥد ɨه از 

دستمال بدون پرُز استفاده ɨنǥد.

درصورت از ɨار افتادن لǥزر چرخشɬ، دستگاه شارژ و گǥرنده لǥزر با 

وجود دقت بسǥارɨ ɞه در مراحل تولǥد و آزماɭش آن صورت گرفته 

است، باɭد براɞ تعمǥر آن به ɬɳɭ از تعمǥرگاه هاɞ مجاز و خدمات پس 

از فروش ابزارآلات برقɬ بوش مراجعه ɨنǥد. لǥزر چرخشɬ، دستگاه 

شارژ و گǥرنده لǥزر را خودتان باز نɳنǥد.

 براɞ هرگونه سئوال و ɭا سفارش ابزار ɭدɬɨ و متعلقات، حتماً شماره 

فنɬ ده رقمɨ ɬالا را مطابق برچسب روɞ لǥزر چرخشɬ، دستگاه شارژ 

و گǥرنده لǥزر اطلاع دهǥد.
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A B
180°

ابزار اندازه گǥرɞ را به مقدار °180 بچرخانǥد بدون اɭنɳه ارتفاع   –
 A وارɭد ɞزر را روǥز پرتو لɨمر ،ɞارɨ ان ترازɭد.  پس از پاǥر دهǥǥرا تغ

 ɬحت III ɞ ه نقطهɨ دǥنɨ د. توجهǥنɨ ɞعلامتگذار (III ɞ نقطه)

الامɳان به صورت عمود روɭ ɞا زɭر نقطه I ɞ قرار گǥرد.

 ،A وارɭد ɞشده رو ɞعلامتگذار III و I ن دو نقطهǥماب d اختلاف  –
 ɞرǥمحور اندازه گ ɞبرا ɞرǥابزار اندازه گ ɬواقع ɞا خطاɭ انحراف

شده است.

پروسه اندازه گǥرɞ را براɞ سه محور دɭگر نǥز تكرار كنǥد. به اɭن 

منظور ابزار اندازه گǥرɞ را پǥش از شروع هر عمل اندازه گǥرɞ، به اندازه 

°90 درجه بچرخانǥد. 

در مسافت اندازه گǥرɞ به مقدار x 20 m = 40 m 2 (متر)، حداكثر 

اختلاف ɭا خطاɞ مجاز به شرح زɭر است:

40 m x ± 0,08 mm/m = ± 3,2 mm
در نتǥجه اختلاف d بǥن نقاط I و III در هر ɭك از چهار اندازه گǥرɞ باɭد 

حداكثر mm 3,2 مǥلǥمتر باشد.

چنانچه مقدار اختلاف ابزار اندازه گǥرɞ در جرɭان ɭكɬ از چهار اندازه 

گǥرɞ، بǥشتر از حداكثر مقدار اختلاف ɭا خطاɞ  مجاز باشد، در 

اɭنصورت باɭد ابزار اندازه گǥرɞ توسط ɧɭ مرɨز خدمات پس از فروش 

بوش تحت كنترل قرار گǥرد.

ɬچرخش ɞزرǥار با تراز لɨ نحوه ɞدستورالعمل ها
 ɞد. پهناǥنɨ انتخاب ɞعلامتگذار ɞزر را براǥز خط لɨهمواره مر  

خط لǥزر با تغǥǥر فاصله تغǥǥر مɨ ɬند.

عǥنɧ مخصوص دɭد پرتو لǥزر (متعلقات)

عǥنك مخصوص دɭد پرتو لǥزر، نور اطراف را فǥلتر مɬ كند. به اɭن 

ترتǥب نور قرمز لǥزر روشنتر دɭده مɬ شود.

از عǥنɧ مخصوص دɭد پرتو لǥزر بعنوان عǥنɧ اɭمنɬ استفاده   

نɳنǥد. عǥنɧ مخصوص دɭد پرتو لǥزر براɞ تشخǥص بهتر پرتو لǥزر 

است ولɳǥن نمɬ تواند از چشم شما در برابر پرتو لǥزر محافظت 

ɨند.

از عǥنɧ مخصوص دɭد پرتو لǥزر بعنوان عǥنɧ آفتابɬ و ɭا   

در رانندگɬ استفاده نɳنǥد. عǥنɧ مخصوص دɭد پرتو لǥزر 

محافظت و اɭمنɨ ɬامل را در برابر تشعشات ماوراɞ بنفش ارائه 

نمɬ دهد و قدرت درجه تشخǥص رنگ را نǥز ɨاهش مɬ دهد.

نحوه ɨار با سه پاɭه (متعلقات)

ابزار اندازه گǥرɞ داراɭ ɞك سه پاɭه با رزوه "5/8 اɭنچ براɞ انجام كار 

افقɬ بر روɞ سه پاɭه است. ابزار اندازه گǥرɞ را از طرف محل اتصال 

12 روɞ رزوه نرɞ "5/8 اɭنچ سه پاɭه قرار بدهǥد و آنرا بوسǥله پǥچ 
تثبǥت سه پاɭه محɳم ɨنǥد.

 ɬاست، م ɬوپɳله تلسǥم ɞرو ɞدرجه بند ɞه 30 كه داراɭك سه پاɭ با

توانǥد جابجاɬɭ و اختلاف در ارتفاع را مستقǥماً تنظǥم كنǥد.

نحوه ɨار با صفحه هدف لǥزر (متعلقات)

 ɞا علامت گذارɭ زرǥد ارتفاع لǥتوان ɬزر 37 مǥصفحه هدف ل ɧمɨ به

لǥزر را روɞ دɭوار انتقال دهǥد.

بكمك منطقه صفر و درجه بندɞ مقǥاس مɬ توانǥد اختلاف ɭا 

جابجاɬɭ در ارتفاع دلخواه را اندازه گǥرɞ كنǥد و آنرا به ɭك محل دɭگر 

 ɬدر ارتفاع ɞرǥق ابزار اندازه گǥم دقǥب تنظǥن ترتɭد. به اǥمنتقل كن

كه باɭد انتقال انجام بگǥرد، حذف مɬ شود.

صفحه هدف لǥزر 37 داراɧɭ ɞ لاɭه انعɳاس دهنده است ɨه دɭد پرتو 

لǥزر را از فاصله زɭاد ɭا هنگام تابش شدɭد نور خورشǥد بهتر مɨ ɬند. 

افزاɭش وضوح تنها وقتɬ قابل شناساɬɭ است ɨه شما به موازات 

پرتو لǥزر به صفحه هدف لǥزر نگاه ɨنǥد.

نحوه كار با مǥله اندازه گǥرɞ و نقشه بردارɞ (متعلقات)

براɞ كنترل ناهموارɞ ها در سطوح ɭا براɞ ثبت ɭا انتقال شǥب ها، 

استفاده از مǥله اندازه گǥرɞ و نقشه بردارɞ 31 همراه با درɭافت 

ɨننده لǥزر توصǥه مɬ شود.

 ɬنسب ɞدرجه بند ɧɭ ،31 ɞله نقشه بردارǥم ɞدر قسمت بالا

(cm 50 ±) سانتǥمتر علامت گذارɞ شده است كه ارتفاع صفر آن 
را مɬ توانǥد توسط قسمت پاǥɭن در مǥله تلسɳوپɬ انتخاب كنǥد. 

به اɭن ترتǥب مɬ توانǥد هر گونه اختلاف با ارتفاع معǥن را مستقǥماً 

مشاهده كرده و بخوانǥد.

دستورالعمل هاɞ نحوه ɨار با درɭافت ɨننده (گǥرنده) 
لǥزر

ɞعلامت گذار

در علامت گذارɞ مرɨز (مǥانه) 23 در سمت راست و چپ درɭافت 

ɨننده لǥزر مɬ توانǥد ارتفاع پرتو لǥزر را در حǥن عبور آن از مǥان مرɨز 

مǥدان درɭافت 24 علامت گذارɨ ɞنǥد. علامت گذارɞ مرɨز در فاصله 

mm 45 مǥلǥمترɞ از لبه بالائɬ درɭافت ɨننده لǥزر قرار دارد.

نحوه تنظǥم بوسǥله تراز

به ɨمɧ تراز 26 مɬ توانǥد درɭافت ɨننده لǥزر را بصورت عمودɞ (در 

خط عمودɞ) تنظǥم ɨنǥد. چنانچه درɭافت ɨننده لǥزر بطور ناهموار 

 ɞرǥن باعث بروز خطا در اندازه گɭتراز نباشد، ا ɬقرار گرفته و بدرست

مɬ شود.
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ɛرد اعلام خطر شوɳعمل

ابزار اندازه گǥرɞ مجهز به ɧɭ عملɳرد اخطار شوك است كه در 

تغǥǥرات وضعǥت و همچنǥن در اثر ارتعاشات ابزار اندازه گǥرɞ و ɭا در 

اثر لرزش و ارتعاش سطح اتكاء (زمǥنه)، ابزار اندازه گǥرɞ را از تراز كردن 

ارتفاعات تغǥǥر ɭافته و در نتǥجه از خطا در اندازه گǥرɞ ارتفاع باز مɬ دارد.

پس از روشن شدن ابزار اندازه گǥرɞ، عملɳرد اخطار شوɛ در تنظǥمات 

فعال است (نشانگر اخطار شوɛ 3 روشن است). اخطار شوɛ حدود 

30 ثانǥه پس از روشن شدن ابزار اندازه گǥرɭ ɞا روشن شدن عملɳرد 
اخطار شوɛ فعال مɬ شود. 

چنانچه با تغǥǥر وضعǥت ابزار اندازه گǥرɞ، محدوده ɞ دقت تراز از حد 

خود خارج شود ɭا ɧɭ تɳان شدɭد ثبت گردد، آنگاه اخطار شوɛ فعال 

مɬ شود: چرخش متوقف مɬ شود، لǥزر چشمɧ مɬ زند، نشانگر تراز 

اتوماتɧǥ 1 خاموش مɬ گردد و نشانگر اخطار شوɛ 3 به رنگ قرمز 

چشمɧ مɬ زند.

 ɬوتاهɨ مدت ɞخاموش-روشن 2 را برا ɞ مهɨد ،ɛهنگام اخطار شو

فشار دهǥد. عملɳرد اخطار شوɛ دوباره از نو روشن مɬ شود و ابزار 

اندازه گǥرɞ شروع به تراز ɨردن مɨ ɬند. به محض تراز شدن ابزار اندازه 

گǥرɞ ( نشانگر تراز اتوماتɧǥ 1 پǥوسته به رنگ سبز روشن است)، 

حالت چرخشɬ به طور خودɨار فعال مɬ شود. ارتفاع پرتو لǥزر از 

نقطه ɞ منبع آن ɨنترل ɨنǥد و آن را در صورت لزوم تصحǥح ɨنǥد.

 ɞ مهɨرد آن با فشار دادن دɳعمل ،ɛچنانچه هنگام اخطار شو

خاموش-روشن 2 از نو فعال نشود، لǥزر پس از 2 دقǥقه و ابزار اندازه 

گǥرɞ پس از 2 ساعت به طور خودɨار خاموش مɬ شوند.

جهت خاموش ɨردن عملɳرد اخطار شوɛ، دɨمه ɞ خاموش-روشن  

2 را براɞ 3 ثانǥه فشار دهǥد. هنگام اخطار شوɛ (نشانگر اخطار 
شوɛ 3 به رنگ قرمز چشمɧ مɬ زند) دɨمه ɞ خاموش-روشن را 

ɳɭبار براɞ مدت ɨوتاه و دوباره براɞ 3 ثانǥه فشار دهǥد. هنگام خاموش 

بودن اخطار شوɛ، نشانگر اخطار شوɛ 3 خاموش مɬ شود. 

 3 ɞخاموش-روشن 2 را برا ɞ مهɨد ،ɛردن اخطار شوɨ جهت روشن

 ɬم ɧ3 به رنگ سبز چشم ɛد. نشانگر اخطار شوǥه فشار دهǥثان

زند و پس از 30 ثانǥه اخطار شوɛ فعال مɬ شود.

 ɞرǥپس از خاموش شدن ابزار اندازه گ ɛرد اخطار شوɳم عملǥتنظ

ذخǥره مɬ شود.

ɬچرخش ɞزرǥردن تراز لɨ دقت تراز

عوامل تاثǥر گذارنده در دقت عمل

بǥشترɭن تاثǥر را دماɞ محǥط ɨار دارد. بخصوص اختلافات و تفاوت 

دما در سǥر جرɭان دما از سطح پائǥن (كف) به بالا مɬ توانند پرتو لǥزر 

را منحرف كنند.

اɭن اختلافها (انحرافات اندازه گǥرɞ) از ɭك مسافت اندازه گǥرɞ تقرɭباً 

 100 m توانند در مسافت ɬشوند و م ɬ20 متر به بالا موثر واقع م m
متر حتɬ تا 2 الɬ 4 برابر اختلاف، نسبت به مسافت m 20 متر را 

حاصل ɨنند.

از آنجا كه قشرهاɞ دما در نزدɭكɬ زمǥن (ɨف) بǥشتر و متراɨم تر از 

 ɞمسافتها ɞرا برا ɞرǥكه ابزار اندازه گ ɬستɭگر است، باɭنقاط د

اندازه گǥرɞ بǥش از m 20 متر، همواره روɧɭ ɞ سه پاɭه مونتاژ  ɨنǥد. 

ابزار اندازه گǥرɞ را حتɬ الامكان در مرɨز سطح و محدوده كار قرار 

بدهǥد.

ɞرǥنترل دقت ابزار اندازه گɨ و ɬبررس

در كنار عوامل تاثǥر گذارنده خارجɬ، عوامل تاثǥر گذارنده خاص در 
رابطه با خودِ دستگاه نǥز وجود دارند (بعنوان مثال افتادن ɭا ضربه 

شدɭد) ɨه مɬ توانند باعث خطا در اندازه گǥرɞ و اɭجاد اختلال بشوند. 
 ɞرǥد هر بار قبل از شروع به كار، دقتِ عمل ابزار اندازه گɭل باǥن دلɭبه ا

را كنترل كنǥد.

جهت امتحان ɨردن به ɧɭ مسǥر اندازه گǥرɞ 20 مترɞ با سطح 
 ɬانحراف ɞرǥاندازه گ ɧɭ دɭد. شما باɭاز دارǥن B و A وارɭن دو دǥسفت ب
(تعوɭضɬ) روɞ محورهاX ɞ و Y (هر ɨدام منفɬ و مثبت) انجام دهǥد (4 

مرحله اندازه گǥرɨ ɞامل).

ابزار اندازه گǥرɞ را نزدɭك دɭوار A روɧɭ ɞ سه پاɭه مونتاژ كنǥد ɭا   –
آنرا روɭ ɞك سطح ثابت، صاف و محɳم مستقر ɨنǥد. ابزار اندازه 

گǥرɞ را روشن كنǥد.

A B

20 m
 (I ɞ نقطه) A وارɭد ɞزر را روǥز پرتو لɨمر ،ɞارɨ ان ترازɭپس از پا  –

علامتگذارɨ ɞنǥد.

A B
180°

ابزار اندازه گǥرɞ را به مقدار °180 بچرخانǥد، بگذارɭد تراز ɨند و   –
مرɨز پرتو لǥزر را روɞ دɭوار مقابل B (نقطه II ɞ) علامتگذارɨ ɞنǥد.

ابزار اندازه گǥرɞ را بدون چرخاندن آن، نزدɭك به دɭوار B قرار بدهǥد،   –
آنرا روشن كنǥد و بگذارɭد تراز بشود.

A B

ابزار اندازه گǥرɞ در ɧɭ ارتفاع طورɞ بالانس ɨنǥد (به ɨمɧ سه   –
پاɭه ɭا در صورت لزوم با شǥئɬ در زɭر آن) ɨه مرɨز پرتو لǥزر دقǥقا به 

نقطه ɞ از قبل علامتگذارɞ شده II ɞ روɞ دɭوار B برخورد ɨند.
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نحوه بɳارگǥرɞ و استفاده از درɭافت ɨننده (گǥرنده) لǥزر
گǥرنده لǥزر را در برابر رطوبت و تابش مستقǥم نور خورشǥد   

محفوظ بدارɭد.

درɭافت ɨننده لǥزر را در معرض دماɞ حاد (گرما و سرماɞ شدɭد)   

و همچنǥن تغǥǥر درجه حرارت شدɭد قرار ندهǥد. درɭافت ɨننده 

لǥزر را بطور مثال براɞ مدت طولانɬ در داخل اتومبǥل قرار ندهǥد. در 

صورت نوسان شدɭد دما، نخست بگذارɭد درɭافت ɨننده لǥزر خود 

را با دماɞ محǥط وفق بدهد، پǥش از اɭنɳه آنرا مورد استفاده قرار 

 ɬد دما مɭا نوسان شدɭ و (دɭشد ɞگرما و سرما) حاد ɞد. دماǥبده

تواند در دقت درɭافت ɨننده لǥزر تأثǥر منفɬ داشته باشد.

گǥرنده لǥزر را دست ɨم 50 سانتǥمتر از لǥزر چرخشɬ دور نگاه دارɭد. 

 24 ɬرندگǥزر به دامنه گǥه پرتو لɨ دǥقرار ده ɞزر را طورǥرنده لǥگ

برسد.

نحوه روشن و خاموش ɨردن

هنگام روشن شدن گǥرنده لǥزر ɧɭ سǥگنال صوتɬ به گوش   

مɬ رسد. «سطح فشار صوتɬ بر حسب A در فاصله 0,2 متر تا 

dB(A) 95 مɬ رسد.»

گǥرنده لǥزر را نزدɧɭ گوش خود نɳنǥد. صداɞ بلند ممɳن است به   

شنواɬɭ شما آسǥب برساند.

براɞ روشن ɨردن درɭافت ɨننده لǥزر، دɨمه روشن و خاموش 19 را 

فشار بدهǥد. دو صداɞ سǥگنال شنǥده و همه نمادهاɞ قابل مشاهده 

در صفحه نماɭشگر ɨوتاه مدت روشن مɬ شوند.

براɞ خاموش ɨردن درɭافت ɨننده لǥزر، دɨمه روشن و خاموش 19 را 

مجدداً فشار بدهǥد.

چنانچه به مدت تقرɭباً min 10 دقǥقه هǥچɧǥ از دɨمه هاɞ درɭافت 

ɨننده لǥزر فشار داده نشود و هǥچ پرتو لǥزرɞ به مǥدان درɭافت 24 به 

 ɞزر براǥننده لɨ افتɭقه وارد نشود، آنگاه درǥ10 دق min مدت حداقل

حفاظت از طول عمر باترɞ بطور اتوماتɧǥ خاموش مǥشود. خاموش 

شدن بوسǥله ɧɭ صداɞ سǥگنال اعلام مɬ شود.

نحوه انتخاب تنظǥم در نشانگر مرɨز (مǥانه)

بوسǥله دɨمه 20 مɬ توانǥد دقت موقعǥت قرار گرفتن پرتو لǥزر در 

مǥدان درɭافت بعنوان نقطه «مǥانه» (مرɨزɞ) را تعǥǥن ɨنǥد:

تنظǥم «دقǥق» (نشانگر f در صفحه نماɭشگر)،  –

تنظǥم «متوسط» (نشانگر a در صفحه نماɭشگر).  –

با تغǥǥر تنظǥم دقت ɧɭ صداɞ سǥگنال اɭجاد مɬ شود.

پس از روشن ɨردن درɭافت ɨننده لǥزر، دقت آن همواره بر روɞ تنظǥم 

«متوسط» قرار دارد.

نماɭشگرهاɞ جهت

نشانگر جهت پائǥنg ɬ، نشانگر مرɨز (مǥانه) e و نشانگر جهت 

بالائc ɬ (هرɧɭ در سمت جلو و عقب درɭافت ɨننده لǥزر)، موقعǥت 

پرتو چرخشɬ لǥزر را در مǥدان درɭافت 24 نشان مɬ دهند. اɭن موقعǥت 

مضافاً بوسǥله ɧɭ صداɞ سǥگنال نǥز قابل نشان دادن است (رجوع 

شود به مبحث «صداɞ سǥگنال (هشدار صوتɬ) براɞ نشان دادن پرتو 

لǥزر »، صفحه 254).

درɭافت ɨننده لǥزر بسǥار پائǥن: هنگامɨ ɬه پرتو لǥزر از مǥان نǥمه 

بالائɬ مǥدان درɭافت 24 عبور ɨند، آنگاه نشانگر جهت پائǥنg ɬ در 

صفحه نماɭشگر ظاهر مɬ شود. 

چنانچه صداɞ سǥگنال (هشدار) روشن باشد، آنگاه ɧɭ سǥگنال 

صوتɬ با رɭتم آهسته بگوش مɬ رسد. درɭافت ɨننده لǥزر را در جهت 

فلش بطرف بالا حرɨت بدهǥد. 

با نزدɧɭ شدن به علامت گذارɞ مرɨز (مǥانه) 23، فقط نوɛ نشانگر 

جهت g نشان داده مɬ شود.

درɭافت ɨننده لǥزر بسǥار بالا: هنگامɨ ɬه پرتو لǥزر از مǥان نǥمه 

پائǥنɬ مǥدان درɭافت 24 عبور ɨند، آنگاه نشانگر جهت بالائc ɬ در 

صفحه نماɭشگر ظاهر مɬ شود. 

چنانچه صداɞ سǥگنال (هشدار) روشن باشد، آنگاه ɧɭ سǥگنال 

صوتɬ با رɭتم سرɭع شنǥده مɬ شود. 

درɭافت ɨننده لǥزر را در جهت فلش بطرف پائǥن حرɨت بدهǥد. با 

نزدɧɭ شدن به علامت گذارɞ مرɨز (مǥانه) 23، فقط نوɛ نشانگر 

جهت c نشان داده مɬ شود.

درɭافت ɨننده لǥزر در موقعǥت مرɨز (مǥانه): هنگامɨ ɬه پرتو لǥزر از 

مǥان مǥدان درɭافت 24 در محل علامت گذارɞ مرɨز (مǥانه) 23 عبور 

ɨند، آنگاه نشانگر موقعǥت مرɨز (مǥانه)  e روشن مɬ شود. چنانچه 

صداɞ سǥگنال (هشدار) روشن باشد، آنگاه ɧɭ سǥگنال صوتɬ بطور 

ممتد شنǥده مɬ شود.

صداɞ سǥگنال (هشدار صوتɬ) براɞ نشان دادن پرتو لǥزر 

 ɧɭ قɭتوان از طرǥافت 24 را مɭرش و درɭدان پذǥزر در مǥت پرتو لǥموقع

صداɞ سǥگنال نشان داد.

پس از روشن ɨردن درɭافت ɨننده لǥزر، سǥگنال صوتɬ همǥشه 

خاموش است. 

 ɬان دو شدت صوتǥد از مǥتوان ɬگنال، مǥس ɞردن صداɨ هنگام روشن

(دو صدا) ɬɳɭ را انتخاب ɨنǥد.

براɞ روشن ɨردن صداɞ سǥگنال ɭا تغǥǥر دادن شدت و ضعف آن، دɨمه 

21 صداɞ سǥگنال را فشار بدهǥد تا شدت صداɞ مورد نظر نشان 
داده شود. در شدت صداɞ متوسط، نشانگر سǥگنال صوتd ɬ بصورت 

چشمɧ زن در صفحه نماɭشگر ظاهر مɬ شود، در شدت صداɞ بالا 

نشانگر سǥگنال صوتɬ بصورت پǥوسته روشن مɬ شود و در صورت 

خاموش بودن سǥگنال صوتɬ، نشانگر مذɨور نǥز خاموش مɬ ماند.

ɬچرخش ɞزرǥتراز ل ɧǥتراز اتومات
پس از روشن شدن، ابزار اندازه گǥرɞ وضعǥت افقɬ را ɨنترل مɨ ɬند و 

ناهموارɭهاɞ موجود در محدوده ɞ تراز شوندگɬ را تا حدود % 8 (°5) به 

طور خودɨار رفع مɬ نماɭد.

چنانچه ابزار اندازه گǥرɞ بعد از روشن كردن ɭا بعد از ɭك تغǥǥر 

وضعǥت، بǥشتر از % 8 بطور ناهموار قرار داشته باشد، آنگاه تراز 

كردن دɭگر امكان ندارد. در اɭنصورت روتاتور (گردنده) متوقف مɬ شود، 

لǥزر بصورت چشمك زن روشن و نشان دهنده تراز اتوماتɧǥ 1 بصورت 

پǥوسته به رنگ قرمز روشن مɬ شود. در اɭن صورت موقعǥت و محل 

ابزار اندازه گǥرɞ را دوباره تثبǥت و تصحǥح كنǥد و منتظر تراز شدن 

مجدد بمانǥد. بدون اصلاح مجدد وضعǥت، لǥزر پس از 2 دقǥقه و ابزار 

اندازه گǥرɞ بعد از 2 ساعت بطور اتوماتɧǥ خاموش مɬ شوند.

چنانچه ابزار اندازه گǥرɞ تراز باشد، ابزار اندازه گǥرɞ پǥوسته وضعǥت 

افقɬ را ɨنترل مɨ ɬند.  در صورت تغǥǥر وضعǥت به طور خودɨار 

دوباره تراز مɬ شود. جهت جلوگǥرɞ از خطاɞ اندازه گǥرɞ، روتور 

متوقف مɬ شود، لǥزر چشمɧ مɬ زند و  نشانگر تراز اتوماتɧǥ 1 به 

رنگ سبز چشمɧ مɬ زند.
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در صورت تخلǥه شارژ بسته باترɞ، مɬ توانǥد ابزار اندازه گǥرɞ را به 

ɨمɧ دستگاه شارژ 15 مورد استفاده قرار بدهǥد، چنانچه دستگاه 

شارژ را به شبɳه برق متصل ɨنǥد. ابزار اندازه گǥرɞ را خاموش ɨنǥد و 

بسته باترɞ را به مدت تقرɭباً 10 دقǥقه شارژ ɨنǥد و سپس ابزار اندازه 

گǥرɞ را در حالɳǥه به دستگاه شارژ متصل است، مجدداً روشن ɨنǥد.

براɞ تعوɭض بسته باترɞ 7، دɨمه قفل ɨننده 10 را در وضعǥت  

بچرخانǥد و باترɞ 7 را بǥرون بɳشǥد.

ɧɭ بسته باترɞ جدɭد جاگذارɨ ɞنǥد و قفل 10 را در وضعǥت  

بچرخانǥد.

چنانچه براɞ مدت زمان طولانɬ از ابزار اندازه گǥرɞ استفاده   

نمɨ ɬنǥد، بسته باترɞ را از داخل دستگاه خارج ɨنǥد. باترɞ ها 

ممɳن است در صورت انبار ɨردن طولانɬ مدت دچار فرسودگɬ و زنگ 

زدگɬ شده و خود به خود تخلǥه بشوند.

نشانگر وضعǥت شارژ

چنانچه چراغ نشانگر 6 براɨ ɞنترل وضعǥت شارژ نخست به رنگ 

قرمز و بصورت چشمɧ زن روشن بشود، در اɭن حالت مɬ توان ابزار 

اندازه گǥرɞ را هنوز به مدت تقرɭباً 2 ساعت مورد استفاده قرار داد.

چنانچه چراغ نشانگر 6 براɨ ɞنترل وضعǥت شارژ بصورت پǥوسته 

 ɞرǥست. ابزار اندازه گǥن نɳمم ɞگرɭد ɞرǥقرمز رنگ بماند، آنگاه اندازه گ

پس از  1 دقǥقه بطور اتوماتɧǥ خاموش مɬ شود.

منبع تأمǥن انرژɞ درɭافت ɨننده (گǥرنده) لǥزر
براɨ ɞار با گǥرنده لǥزر استفاده از باترɞ هاɞ قلǥائɬ منگنز ɭا آلɳالاɭن 

(alkali-manganese) توصǥه مɬ شود.

قفل 18 محفظه باترɞ را بطرف خارج فشار بدهǥد و درپوش 28 

محفظه باترɞ را باز ɨنǥد.

به هنگام جاگذارɞ باترɞ ها، به قرار دادن صحǥح قطب هاɞ باترɞ طبق 

علامتگذارɞ در داخل محفظه باترɞ توجه ɨنǥد.

چنانچه هشدار باترb ɞ براɞ اولǥن بار در صفحه نماɭش 25 ظاهر شد، 

گǥرنده لǥزر مɬ تواند حدود تقرɭبا 3 ساعت ɨار ɨند.

چنانچه براɞ مدت زمان طولانɬ از درɭافت ɨننده لǥزر استفاده   

نمɨ ɬنǥد، باترɞ را از داخل دستگاه خارج ɨنǥد. باترɞ ممɳن است 

در صورت انبار ɨردن طولانɬ مدت دچار فرسودگɬ و زنگ زدگɬ شده 

و خود به خود تخلǥه بشود.

نحوه ɨاربرد دستگاه

ɬچرخش ɞزرǥو استفاده از تراز ل ɞرǥارگɳنحوه ب
ابزار اندازه گǥرɞ را در برابر رطوبت و تابش مستقǥم نور خورشǥد   

محفوظ بدارɭد.

ابزار اندازه گǥرɞ را در معرض دماɞ حاد (گرما و سرماɞ شدɭد) و   

 ɞرǥد. ابزار اندازه گǥد قرار ندهɭر درجه حرارت شدǥǥن تغǥهمچن

را بطور مثال براɞ مدت طولانɬ در داخل خودرو قرار ندهǥد. در صورت 

 ɞخود را با دما ɞرǥد ابزار اندازه گɭد دما، نخست بگذارɭنوسان شد

محǥط وفق بدهد، پǥش از اɭنɳه آنرا مورد استفاده قرار بدهǥد. 

دماɞ حاد (گرما و سرماɞ شدɭد) و ɭا نوسان شدɭد دما مɬ تواند در 

دقت اندازه گǥرɞ تأثǥر منفɬ بگذارد.

 ɞرǥا از افتادن آن جلوگɭ و ɞرǥاز وارد آمدن ضربه به ابزار اندازه گ  

 ɬد عوامل خارجɭرات شدǥتحت تأث ɞرǥد. چنانچه ابزار اندازه گǥنɨ

قرار گǥرد، بهتر است همواره پǥش از ادامه ɨار با دستگاه آنرا از 

نظر دقت عمل ɨنترل ɨنǥد (رجوع شود به مبحث «دقت تراز ɨردن 

تراز لǥزرɞ چرخشɬ» صفحه 253).

ɞرǥنحوه نصب و قرار دادن ابزار اندازه گ

ابزار اندازه گǥرɞ را روɞ سطحɬ ثابت ɭا سه پاɭه 

30 قرار دهǥد.

 ،ɞرǥبالا در ابزار اندازه گ ɬلǥل دقتِ تراز خǥبدل

حساسǥت عكس العمل ابزار اندازه گǥرɞ نسبت 

به ارتعاشات و تكانهاɞ شدɭد و تغǥǥرات وضعǥت 

ɭا تغǥǥرات مɳانɬ بسǥار است. به اɭن دلǥل در 

رابطه با اɭجاد وضعǥت ثابت و استوار براɞ ابزار اندازه گǥرɞ توجه 

داشته باشǥد تا از قطع جرɭان كار بدلǥل تراز ɨردن مجدد ɭا اصلاح تراز 

جلوگǥرɞ بعمل آɭد.

نحوه روشن و خاموش ɨردن

جهت پرتو لǥزر نباɭد به طرف اشخاص و ɭا حǥوانات باشد (به   

خصوص به سوɞ چشمهاɞ آنها) و خودتان هم مستقǥماً به 

 ɞرǥابزار اندازه گ .(دور ɞ از فاصله ɬحت) دǥنɳزر نگاه نǥپرتو ل

بلافاصله پس از روشن شدن پرتو لǥزر متغǥّر 4 مɬ فرستد.

 ɞخاموش-روشن  2 را برا ɞ مهɨد ،ɞرǥردن ابزار اندازه گɨ روشن  ɞبرا

 ɬوتاهɨ مدت ɞ3 ،1 و 6 برا ɞد. نشانگرهاǥفشار ده ɬوتاهɨ مدت

روشن مɬ شوند. ابزار اندازه گǥرɞ بلافاصله به طور اتوماتيɧ شروع 

به تراز ɨردن مɨ ɬند. در طول تراز ɨردن، نشانگر تراز اتوماتɧǥ 1 به 

رنگ سبز چشمɧ مɬ زند، پرتو لǥزر به طور پǥوسته روشن نǥست و 

چشمɧ مɬ زند.

به محض اɭنكه چراغ نشان دهنده تراز اتوماتɧǥ 1 بصورت پǥوسته 

به رنگ سبز روشن بماند و پرتو لǥزر بطور دائم و پǥوسته روشن شود، در 

اɭنصورت ابزار اندازه گǥرɞ تراز شده است. پس از پاɭان ɭافتن تراز شدن، ابزار 

اندازه گǥرɞ بطور اتوماتǥك در عملɳرد چرخشɬ شروع به كار مɬ كند.

ابزار اندازه گǥرɞ فقط در حالت چرخشɬ با سرعت چرخش ثابتɨ ɬه 

براɞ استفاده از گǥرنده ɞ لǥزر مناسب است ɨار مɨ ɬند.

در تنظǥمات، عملɳرد اخطار شوɛ به طور خودɨار فعال است، 

نشانگر اخطار شوɛ 3 به رنگ سبز روشن است.

 ɞخاموش-روشن 2 را برا ɞ مهɨد ،ɞرǥردن ابزار اندازه گɨ خاموش ɞبرا

مدت ɨوتاهɬ فشار دهǥد. در صورت بروز اخطار شوɛ (نشانگر اخطار 

شوɛ 3 به رنگ قرمز چشمɧ مɬ زند) دɨمه ɞ خاموش-روشن را 

ɧɭ بار جهت شروع دوباره ɞ عملɳرد اخطار شوɛ براɞ مدت ɨوتاه و  

ɳɭبار دɭگر جهت خاموش ɨردن ابزار اندازه گǥرɞ فشار دهǥد. 

ابزار اندازه گǥرɞ را بطور روشن بدون نظارت در جائɬ قرار ندهǥد   

و پس از استفاده از ابزار اندازه گǥرɞ، آنرا خاموش ɨنǥد.  امɳان 

آسǥب دɭدن چشم اشخاص دɭگر وجود دارد.

 ɬك خاموش مǥبطور اتومات ɞجهت حفاظت از باتر ɞرǥابزار اندازه گ

 ɬش از 2 ساعت خارج از محدوده تراز شوندگǥشود، چنانچه به مدت ب

خودɨار قرار بگǥرد ɭا براɞ مدت طولانɬ تر از 2 ساعت علامت اخطار 

شوك روشن شده باشد (رجوع شود به مبحث «تراز اتوماتɧǥ تراز 

لǥزرɞ چرخشɬ»، صفحه 254). موقعǥت و محل ابزار اندازه گǥرɞ را 

دوباره تثبǥت كنǥد و آنرا مجدداً روشن كنǥد.
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دستگاه شارژ

ɬ610 2شماره فن A13 782 

ɬولتاژ نامV~ 100–240 

 Hz 50/60فرɨانس

 ɞولتاژ شارژ باترV= 7,5 

 A 1,0جرɭان (برق) شارژ

C 0–45° درجه حرارت مجاز براɞ شارژ

 h14 زمان لازم براɞ شارژ

ɞباتر (cell) 2تعداد 

(ɞهر باتر ɞبرا) ɬولتاژ نامV= 1,2 

وزن مطابق استاندارد 

EPTA-Procedure 01/2003
 
kg

 
0,2

ɬمنɭلاس اɨII /  

LR 1  درɭافت ɨننده لǥزر
Professional

ɬ601 3 شماره فن K15 400

nm 650–635 طول موج قابل درɭافت

(3  ɞارɨ 200 محدوده m

°120 زاوɭه درɭافت

min–1 200 < سرعت چرخش قابل درɭافت

(4 ɞرǥت اندازه گǥدقت و حساس

– تنظǥم «دقǥق»
– تنظǥم «وسط»

  
± 1 mm
± 3 mm

ɞارɨ ɞ10– دما °C ... +50 °C

C ... +70 °C° 20–  دماɞ نگهدارɞ در انبار

ɞ1 باطر x 9 V 6LR61

ɞرد باترɨارɨ ɬبɭ50 مدت زمان تقر h

وزن مطابق استاندارد 
EPTA-Procedure 01/2003

 
0,36 kg

x 73 x 30 mm 148 اندازه (طول × عرض × ارتفاع)

ɬمنɭدر برابر گرد و نوع / درجه ا ɬمنɭا) IP 65
غبار و نفوذ آب)  

3) بعُد (شعاع محدوده ɨارɞ) ممɳن است تحت شراɭط نامناسب محǥطɬ (از 
جمله تحت تابش مستقǥم نور خورشǥد) ɨاهش پǥدا ɨند.

4) بستگɬ به فاصله مابǥن درɭافت ɨننده لǥزر و تراز لǥزرɞ چرخشɬ دارد.
 ɞد. نامهاǥنɨ زر خود توجهǥننده لɨ افتɭبرچسب در ɞبر رو ɬلطفاً به شماره فن

تجارɞ هر ɧɭ از گǥرنده هاɞ لǥزر مǥتواند با ساɭر دستگاهها تفاوت داشته باشد.

 ɞ27 بر رو ɞزر، شماره سرǥننده لɨ افتɭق مدل درǥردن دقɨ مشخص ɞبرا

برچسب دستگاه (پلاɛ مدل) درج شده است.

نصب

ɬچرخش ɞزرǥتراز ل ɞن انرژǥمنبع تأم

نحوه ɨار با باترɞ ها/باترɞ هاɞ قابل شارژ

براɨ ɞار با ابزار اندازه گǥرɞ، استفاده از باترɞ هاɞ قلǥائɬ- منگنز ɭا 

 ɬه مǥقابل شارژ توص ɞها ɞا باترɭ و (alkali-manganese) نɭالاɳآل

شود.

براɞ باز ɨردن محفظه باترɞ 8، دɨمه قفل ɨننده 9 را در وضعǥت  

بچرخانǥد و محفظه باترɞ را بǥرون بɳشǥد.

هنگام جاگذارɞ باترɞ به قطبگذارɞ صحǥح بر اساس علامت مندرج 

در محفظه ɞ باترɞ توجه ɨنǥد.

همواره همه باترɞ ها / باترɞ هاɞ قابل شارژ را همزمان با هم تعوɭض 

ɨنǥد. منحصراً از باترɞ ها / باترɞ هاɞ قابل شارژ ساخت ɧɭ سازنده و 

با ظرفǥت هاɞ برابر استفاده ɨنǥد.

محفظه باترɞ 8 را ببندɭد و دɨمه قفل ɨننده 9 را در وضعǥت  

بچرخانǥد.

در صورتɨ ɬه باترɭها ɭا باترɭهاɞ شارژɞ را اشتباه جا زده اɭد، ابزار اندازه 

گǥرɞ را نمɬ توان روشن ɨرد. باترɞ ها را را با قطب صحǥح قرار دهǥد.

 ɬاستفاده نم ɞرǥاز ابزار اندازه گ ɬمدت زمان طولان ɞچنانچه برا  

ɨنǥد، باترɞ ها/ باترɞ هاɞ قابل شارژ را از داخل دستگاه خارج 

ɨنǥد. باترɞ ها/ باترɞ هاɞ قابل شارژ ممɳن است در صورت انبار 

ɨردن طولانɬ مدت دچار فرسودگɬ و زنگ زدگɬ شده و خود به خود 

تخلǥه بشوند.

ɞار با بسته باترɨ نحوه

پǥش از اولǥن بار استفاده باترɞ 7، آنرا شارژ ɨنǥد. بسته باترɞ فقط 

بوسǥله دستگاه شارژ بخصوص ɨ 15ه براɞ اɭن منظور در نظر 

گرفته شده است قابل شارژ است.

به ولتاژ شبɳه توجه ɨنǥد! ولتاژ منبع جرɭان برق باɭد با مقادɭر   

موجود بر روɞ برچسب دستگاه شارژ مطابقت داشته باشد.

دوشاخه اتصال 16 دستگاه شارژ باترɞ به جرɭان برق (مناسب با 

 ɬد بخوبɭد و بگذارǥنɨ ه برق خود) را به دستگاه شارژ 15 متصلɳشب

در آن جا بǥافتد.

اتصال دهنده 17 دستگاه شارژ را در سوɨت اتصال 11 موجود در 

بسته باترɞ داخل ɨنǥد. سپس دستگاه شارژ را به شبɳه برق متصل 

ɨنǥد. شارژ ɧɭ باترɞ خالɬ، تقرɭباً 14 ساعت زمان لازم دارد. دستگاه 

شارژ باترɞ و بسته باترɞ در برابر شارژ اضافɬ اɭمن هستند.

ɧɭ باترɞ جدɭد و ɭا ɧɭ باترɨ ɞه مدت معدودɞ قابل استفاده قرار 

نگرفته اند، تازه پس از 5 بار شارژ و تخلǥه شارژ قدرت و توان ɨامل را 

ɨسب مɨ ɬند.

پس از هر بار استفاده از باترɞ 7 آنرا شارژ نɳنǥد، زɭرا در غǥر اɭنصورت 

ظرفǥت آن ɨاهش پǥدا مɨ ɬند. باترɞ را فقط زمانɬ شارژ ɨنǥد ɨه 

چراغ نشانگر 6 وضعǥت شارژ باترɞ، بصورت چشمɧ زن و ɭا بصورت 

پǥوسته روشن شود.

افت قابل توجه مدت زمان ɨارɨرد باترɞ پس از شارژ آن، نشانه اɭن 

است ɨه باترɞ فرسوده شده و باɭد تعوɭض بشود.  
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ɞدستگاه شارژ باتر  15

دوشاخه اتصال دستگاه شارژ به جرɭان برق  16

اتصال دهنده دستگاه شارژ   17

درɭافت ɨننده (گǥرنده) لǥزر*

ɞننده درپوش محفظه باطرɨ قفل  18

دɨمه روشن و خاموش درɭافت ɨننده لǥزر  19

ɞرǥم و انتخاب دقت اندازه گǥتنظ ɞمه براɨد  20

دɨمه براɞ صداɞ سǥگنال (هشدار)  21

ɬسǥصفحه مغناط  22

علامت گذارɞ مرɨز (مǥانه)  23

مǥدان درɭافت و پذɭرش براɞ پرتو لǥزر  24

صفحه نماɭشگر  25

تراز درɭافت ɨننده لǥزر  26

شماره فنɬ / شماره سرɞ درɭافت ɨننده لǥزر  27
ɞدرپوش محفظه باطر  28

محل اتصال (ابزار گǥر) گǥره مهار  29
پǥچ تثبǥت گǥره (تجهǥزات) مهار  32

لبه بالائɬ گǥره مهار  33
پǥچ اتصال گǥره مهار (به دستگاه)  34

گǥره ɭا تجهǥزات مهار   35

نمادهاɞ قابل مشاهده در درɭافت ɨننده لǥزر

نشانگر تنظǥم با دقت «متوسط»  a
ɞزان شارژ باترǥنشانگر م  b

ɬنشانگر جهت بالائ  c
ɬگنال (هشدار) صوتǥنشانگر س  d

نشانگر مرɨز (مǥانه)  e

نشانگر تنظǥم «دقǥق»  f
ɬنǥنشانگر جهت پائ  g

ɬɨدɭ متعلقات / قطعات

سه پاɭه*  30
مǥله نقشه بردارɞ لǥزرɞ بنا*  31

عǥنɧ مخصوص دɭد پرتو لǥزر *  36
صفحه هدف لǥزر *  37

ǥɨف حمل  38
* كلǥه متعلقاتɬ كه در تصوɭر و ɭا در متن آمده است، بطور معمول همراه دستگاه 

ارائه نمɬ شود.

ɬمشخصات فن

ɬچرخش ɞزرǥتراز لGRL 400 H 
Professional

ɬ601 3 شماره فن K61 800

محدوده ɨارɞ (شعاع) 1)

–  بدون درɭافت ɨننده (گǥرنده) 
لǥزر تقرɭباً

–  با درɭافت ɨننده (گǥرنده) لǥزر 
تقرɭباً

 

10 m

200 m

m/mm 0,08 ± دقت تراز ɨردن 1) 2)

محدوده تراز شوندگɬ خودɨار 

(در خصوص اɭن نوع دستگاه)

 
±8 % (±5°)

زمان تراز شدن 

(در خصوص اɭن نوع دستگاه)

 
15 s

min–1 600 سرعت چرخش 

ɞارɨ ɞ50+ ... 10– دما °C

C° 70+ ... 20– دماɞ نگهدارɞ در انبار

% 90 حداɨثر رطوبت نسبɬ هوا

ɨ 2لاس لǥزر

nm, < 1 mW 635 مشخصات پرتو لǥزر

Ø قطر پرتو لǥزر از منفذ خروج، 
تقرɭباً 1)

 
5 mm

(ɬافق) هɭ11-"5/8 محل اتصال سه پا

باترɞ هاɞ قابل شارژ نɳǥل-

(NiMH) د فلزɭدرǥه

باترɞ هاɞ قلǥائɬ منگنز ɭا 

(alkali-manganese) نɭالاɳآل

 

2 x 1,2 V HR20 (D) (9 Ah)

2 x 1,5 V LR20 (D)

ɞرد باترɨارɨ ɬبɭمدت زمان تقر

–  باترɞ هاɞ قابل شارژ نɳǥل-
(NiMH) د فلزɭدرǥه

–  باترɞ هاɞ قلǥائɬ منگنز ɭا 
(alkali-manganese) نɭالاɳآل

 

30 h

50 h

وزن مطابق استاندارد 
EPTA-Procedure 01/2003

 
1,8 kg

x 170 x 188 mm 183 اندازه (طول × عرض × ارتفاع)

ɬمنɭضد گرد و غبار و آب نوع / درجه ا) IP 56
(ɞفشار

1) در دماC ɞ° 20 درجه سانتǥگراد 
2) در امتداد محور

 ɞد. نامهاǥنɨ خود توجه ɬچرخش ɞزرǥبرچسب تراز ل ɞبر رو ɬلطفاً به شماره فن

تجارɞ هر ɧɭ از ترازهاɞ لǥزرɞ چرخشɬ مǥتواند با ساɭر دستگاهها تفاوت داشته 

باشد.

 ɞ13 بر رو ɞشماره سر ،ɬچرخش ɞزرǥق مدل تراز لǥردن دقɨ مشخص ɞبرا

برچسب دستگاه (پلاɛ مدل) درج شده است.
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از شارژ ɨردن باترɞ هاɞ متفرقه در داخل اɭن دستگاه شارژ   

خوددارɨ ɞنǥد. اɭن دستگاه شارژ (شارژر) فقط براɞ شارژ ɨردن 

باترɞ هاɞ ساخت بوش ɨه در داخل تراز لǥزرɞ چرخشɬ قرار داده 

شده است، مناسب است. در صورت شارژ ɨردن باترɞ هاɞ متفرقه 

با آن خطر حرɭق و انفجار وجود دارد.

 ɬخطر برق گرفتگ ɬد. در اثر آلودگɭز نگاه دارǥدستگاه شارژ را تم  

وجود دارد.

پǥش از هر بار استفاده دستگاه شارژ، ɨابل و دوشاخه اتصال   

آنرا ɨنترل ɨنǥد. در صورت مشاهده هر گونه آسǥب دɭدگɬ، از 

دستگاه شارژ استفاده نɳنǥد. هرگز دستگاه شارژ را خودتان 

باز نɳنǥد و تعمǥر آنرا منحصراً به متخصصǥن حرفه اɞ تحت 

استفاده از لوازم و قطعات ɭدɬɨ اصل محول نمائǥد. دستگاه 

 ɬدگɭب دǥه دچار اختلال و آسɨ ابل و دوشاخه اتصال آنɨ ،شارژ

باشند، موجب افزاɭش خطر برق گرفتگɬ مǥشوند.

دستگاه شارژ را بر روɞ موادɨ ɞه به سهولت قابل احتراق باشد   

(از جمله ɨاغذ، پارچه و غǥره) قرار ندهǥد و همچنǥن از آن در 

اماɨن قابل احتراق استفاده نɳنǥد. به دلǥل گرماɨ ɬɭه در حǥن 

فرآيند شارژ تولǥد مǥشود، خطر آتشسوزɞ وجود دارد.

 ɞع از بسته باترɭان خروج ماɳدر صورت استفاده اشتباه ام  

وجود دارد. از برقرارɞ تماس با آن خوددارɨ ɞنǥد. در صورت تماس 

 ɧع به چشمها از پزشɭد. در صوت ورود ماǥɭبا آب بشو ɬاتفاق

 ɞن است باعث بروز خارشهاɳع خارج شده ممɭد. ماɭرǥبگ ɧمɨ

پوستɬ و سوختگɬ شود.

مراقب ɨودɨان باشǥد. اɭنگونه مطمئن مɬ شوɭد ɨه ɨودɨان با   

دستگاه شارژ بازɞ نمɨ ɬنند.

ɨودɨان و ساɭر افراد داراɨ ɞاستǥهاɞ روحɬ و جسمɭ ɬا بدون   

تجربه ɭا آشناɨ ɬɭه نمɬ توانند دستگاه شارژ را با اطمǥنان بɳار 

 ɞاربرɨ ه روشǥا توجɭ د از دستگاه شارژ بدون نظارتɭبرند، نبا

بوسǥله ɧɭ فرد مسؤول استفاده ɨنند. در غǥر اɭنصورت خطر 

ɨاربرد اشتباه و جراحت وجود دارد.

درɭافت ɨننده لǥزر
تمام راهنماɬɭ ها را بخوانǥد و به آنها توجه 

نماǥɭد. از اɭن راهنماɬɭ ها به دقت مراقبت ɨنǥد.

از نزدɨ ɧɭردن ابزار اندازه گǥرɞ به باترɞ قلب 

 ɬسǥله صفحه مغناطǥد. بوسǥنɨ ɞخوددار

ɧɭ 22 مǥدان مغناطǥسɬ تولǥد مɬ شود ɨه 
مɬ تواند در باترɞ قلب تأثǥر منفɬ بگذارد.

 ɬسǥاطلاعات مغناط ɞرا از رسانه ها ɞرǥابزار اندازه گ  

و همچنǥن دستگاههاɞ حساس در برابر مغناطǥس دور 

نگهدارɭد. تحت تأثǥر صفحه مغناطǥسɬ 22، امɳان از بǥن رفتن 

غǥر قابل برگشت اطلاعات وجود دارد.

تعمǥر اɭن ابزار اندازه گǥرɞ باɭد منحصراً توسط افراد   

متخصص و فقط تحت استفاده از قطعات اصل انجام بگǥرد. به 

اɭن ترتǥب اɭمنɬ ابزار اندازه گǥرɞ تضمǥن مɬ شود.

ابزار اندازه گǥرɞ را در محǥط و اماɨنɨ ɬه در آن خطر انفجار   

وجود داشته و ɭا در آن اماɨن، ماɭعات قابل احتراق، گازها و ɭا 

گرد و غبار موجود باشد، مورد استفاده قرار ندهǥد. امɳان تولǥد 

جرقه هاɬɭ توسط ابزار اندازه گǥرɞ وجود دارد ɨه مɬ تواند منجر 

به اشتعال گرد و غبار و ɭا بخارهاɞ موجود در هوا بشود.

تشرɭح دستگاه و عملɳرد آن

موارد استفاده از دستگاه

ɬچرخش ɞزرǥتراز ل

 ɞرهاǥافت اطلاعات از مسɭردن و درɨ جهت امتحان ɞرǥابزار اندازه گ

ɨاملا افقɬ در نظر گرفته شده است. ابزار اندازه گǥرɞ جهت تراز ɨردن 

عمودɞ تعبǥه نشده است.

استفاده از ابزار اندازه گǥرɞ براɞ محǥط بǥرون مناسب است. 

درɭافت ɨننده لǥزر

اɭن ابزار اندازه گǥرɞ براɭ ɞافتن سرɭع پرتوهاɞ دوّار لǥزر، مطابق با طول 

موج مندرج در جدول «مشخصات فنɬ» در نظر گرفته شده است.

اɭن ابزار برقɬ براɞ استفاده در فضاɞ بǥرونɬ و فضاɞ داخلɬ ساختمان 

در نظر گرفته شده است.

اجزاء دستگاه
 ،ɬچرخش ɞزرǥر تراز لɭمصور، مربوط به تصو ɞاجزا ɞشماره گذار

دستگاه شارژ و گǥرنده لǥزر در صفحه ɞ تا شو مɬ باشد.

ɞدستگاه شارژ باتر / ɬچرخش ɞزرǥتراز ل

ɧǥنشان دهنده تراز اتومات  1

ɛاخطار شو  ɞ مهɨخاموش-روشن/د ɞ مهɨد  2

ɛنشانگر اخطار شو  3

پرتو لǥزر متغǥّر  4

منفذ (دهانه) خروج پرتو لǥزر  5

نشانگر وضعǥت شارژ   6

بسته باترɞ (قابل شارژ)  7

ɞمحفظه باتر  8

ɞننده محفظه باترɨ قفل (مهɨد)  9

ɞننده بسته باترɨ قفل (مهɨد)  10

سوɨت (پرɭز) براɞ اتصال شارژر  11

رزوه "5/8 اɭنچ محل اتصال سه پاɭه  12

ɬچرخش ɞزرǥتراز ل ɞشماره سر/ɬشماره فن  13

برچسب هشدار پرتو لǥزر  14
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فارسى

ɬمنɭا ɞها ɬراهنمائ

ɬچرخش ɞزرǥتراز ل
 ɞرǥخطر با ابزار اندازه گ ɬار مطمئن و بɨ ɞبرا

 ɬمنɭدستورالعمل ها و اطلاعات ا ɬتمام ɬستɭبا

بطور ɨامل خوانده شوند و در بɳارگǥرɞ ابزار طبق 

اɭن دستورات عمل شود. برچسب هاɞ هشدار بر 

 ɞبمانند، رو ɬد همواره خوانا و مشخص باقɭبا ɞرǥابزار اندازه گ ɞرو

 ɞنگهدار ɬن دستورالعمل ها را بخوبɭد. اǥآنها را هرگز نپوشان

ɨنǥد.

احتǥاط – چنانچه دستورالعمل و نحوه بɳارگǥرɞ دɭگرɞ غǥر از   

 ɞگرɭزات دǥا تجهɭ رد وǥن دستورالعمل مورد استفاده قرار بگɭا

براɞ تنظǥم و تراز ɨردن مورد استفاده قرار بگǥرد و ɭا روش ɨار 

دɭگرɞ به اجراء درآɭد، خطراتɬ در رابطه با پرتو لǥزر وجود خواهد 

داشت.

اɭن ابزار اندازه گǥرɞ مجهز به ɧɭ برچسب هشدار به زبان   

انگلǥسɬ ميباشد (در تصوɭر ابزار اندازه گǥرɞ با شماره 14 

مشخص شده است).

IEC 60825-1:2007-03 
<1mW, 635 nm

پǥش از اولǥن بار استفاده از ابزار برقɬ، نخست برچسب هشدار   

 ɞشور خود را بر روɨ ارسال شده به همراه دستگاه به زبان

برچسب هشدار انگلǥسɬ زبان بچسبانǥد.

جهت پرتو لǥزر نباɭد به طرف اشخاص و ɭا حǥوانات باشد و   

خودتان هم مستقǥماً به پرتو لǥزر نگاه نɳنǥد. اɭن ابزار اندازه 

 IEC 60825-1 لاس 2 طبق استانداردɨ زر ازǥاشعه ل ،ɞرǥگ

تولǥد مɨ ɬند. ɨه اɭن پرتو لǥزر مǥتواند به چشم و بǥنائɬ آسǥب 

برساند.

از عǥنɧ مخصوص دɭد پرتو لǥزر بعنوان عǥنɧ اɭمنɬ استفاده   

نɳنǥد. عǥنɧ مخصوص دɭد پرتو لǥزر براɞ تشخǥص بهتر پرتو 

لǥزر است اما نمɬ تواند از چشم شما در برابر پرتو لǥزر محافظت 

ɨند.

از عǥنɧ مخصوص دɭد پرتو لǥزر بعنوان عǥنɧ آفتابɬ و ɭا   

در رانندگɬ استفاده نɳنǥد. عǥنɧ مخصوص دɭد پرتو لǥزر 

محافظت و اɭمنɨ ɬامل را در برابر تشعشات ماوراɞ بنفش ارائه 

نمɬ دهد و قدرت درجه تشخǥص رنگ را نǥز ɨاهش مɬ دهد.

تعمǥر اɭن ابزار اندازه گǥرɞ باɭد منحصراً توسط افراد   

متخصص و فقط تحت استفاده از قطعات اصل انجام بگǥرد. به 

اɭن ترتǥب اɭمنɬ ابزار اندازه گǥرɞ تضمǥن مɬ شود.

اجازه ندهǥد ɨه اطفال بدون نظارت ابزار اندازه گǥرɞ لǥزرɞ را   

مورد استفاده قرار بدهند. زɭرا خطر تابش ناخواسته اشعه به 

چشم دɭگران و آسǥب دɭدن بǥنائɬ آنها وجود دارد.

ابزار اندازه گǥرɞ را در محǥط و اماɨنɨ ɬه در آن خطر انفجار   

وجود داشته و ɭا در آن اماɨن، ماɭعات قابل احتراق، گازها و ɭا 

گرد و غبار موجود باشد، مورد استفاده قرار ندهǥد. امɳان تولǥد 

جرقه هاɬɭ توسط ابزار اندازه گǥرɞ وجود دارد ɨه مɬ تواند منجر 

به اشتعال گرد و غبار و ɭا بخارهاɞ موجود در هوا بشود.

بسته باترɞ را باز نكنǥد. خطر اتصال كوتاه وجود دارد.  

باترɞ ها را در برابر حرارت، از جمله در برابر تابش مداوم 

خورشǥد و همچنǥن در برابر آب و آتش حفظ كنǥد. خطر 

انفجار وجود دارد.

درصورت عدم استفاده از باترɞ، آنرا از گǥره هاɞ فلزɞ براɨ ɞاغذ،   

سɳه، ɨلǥد، مǥخ، پǥچ و ساɭر وسائل فلزɨ ɞوچɧ دور نگه 

دارɭد، زɭرا اɭن وسائل ممɳن است باعث اɭجاد اتصالɬ بǥن دو 

 ɞنالهاǥترم) ɞن دو قطب باترǥب ɬجاد اتصالɭشوند. ا ɞنال باترǥترم

باترɞ) مǥتواند باعث سوختگɬ و اɭجاد حرɭق شود.

 ɞع از بسته باترɭان خروج ماɳدر صورت استفاده اشتباه ام  

وجود دارد. از برقرارɞ تماس با آن خوددارɨ ɞنǥد. در صورت تماس 

 ɧع به چشمها از پزشɭد. در صوت ورود ماǥɭبا آب بشو ɬاتفاق

 ɞن است باعث بروز خارشهاɳع خارج شده ممɭد. ماɭرǥبگ ɧمɨ

پوستɬ و سوختگɬ شود.

بسته باترɞ را منحصراً در دستگاهɬ شارژ ɨنǥد ɨه در اɭن   

 ɞه شده است. در دستگاه شارژǥدستورالعمل آمده و توص

ɨه براɞ نوع بخصوصɬ باترɞ در نظر گرفته شده است، خطر 

 ɞها ɞشارژ باتر ɞوجود دارد، چنانچه از آن دستگاه برا ɞآتشسوز

متفرقه استفاده بشود.

منحصراً از باترɞ هاɞ اصل ساخت بوش، مطابق با ولتاژ مندرج   

روɞ برچسب (پلاɛ مدل) ابزار اندازه گǥرɞ، استفاده ɨنǥد. 

 ɞمتفرقه، از جمله باتر ɞها ɞدر صورت استفاده از هرگونه باتر

هاɞ تقلǥدɞ و بدل، باترɞ هاɞ تعمǥر و بازسازɞ شده و ɭا تولǥدات 

بǥگانه، خطر جراحات و همچنǥن خساراتɬ به واسطه انفجار 

باترɞ ها وجود دارد.

صفحه هدف لǥزر 37 را نزدɧɭ باترɭهاɞ قلب 

قرار ندهǥد. بوسǥله آهنرباɞ موجود روɞ صفحه 

 ɬجاد مɭا ɬسǥدان مغناطǥزر سطح مǥهدف ل

شود ɨه مɬ تواند ɨارɨرد باترɞ قلب را مختل 

ɨند.

صفحه هدف لǥزر 37 را از دستگاههاɞ حساس به مغناطǥس   

و دستگاههاɞ حاوɞ اطلاعات دور نگهدارɭد. از طرɭق تأثǥر 

صفحه هدف لǥزر امɳان از بǥن رفتن اطلاعات به روشهاɞ گوناگون 

وجود دارد.

ɞدستگاه شارژ باتر
ɨلǥه دستورات اɭمنɬ و راهنمائɬ ها را مطالعه ɨنǥد. 

 ɬمنɭن دستورات اɭت اɭاز عدم رعا ɬاشتباهات ناش

ممɳن است باعث برق گرفتگɬ، سوختگɬ و ɭا ساɭر 

جراحت هاɞ شدɭد شود.

دستگاه شارژ باترɞ را در برابر باران و رطوبت محفوظ 

بداريد. نفوذ آب به داخل دستگاه شارژ، خطر برق 

گرفتگɬ را افزاɭش مǥدهد.
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